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Der „Deutſche Bühnen-Almanach“, dieſes durch dreißig 
Jahre bewährte „offizielle und unentbehrliche 
Handbuch für alle Bühnen-Angehörige“ tritt in 
feinem einundpdreißigften Jahrgange vor das Publi- 
fum. Die au in diefen Jahre wiederum bedeutend ge- 
ftiegene Zahl der Subferiptionen beweift wohl am beften, 
daß die Nüglichfeit des mit dem größten Fleiße und mög- 
lihfter Genauigkeit angefertigten Werkes allfeitig gewür— 
digt ift. 

Der einundbreigigfte Jahrgang enthält neben 
feinem gewohnten Inhalt diesmal leider Nefrologe von 
großer Bedeutung für die Kunſt; das K. K. Hofburg- 
theater in Wien namentlih hat durch den Tod drei 
Künftler erften Ranges: Anſchütz, Sulie Rettid, 
Beckmann eingebüßt, mit deren Wirken in ihren ver- 
ſchiedenen Fächern fih faſt ein Abfchnitt in der Gefchichte 
der deutſchen Schaufpiellunit jchliegt. Hoffen wir, daß 
das Fommende Sahr und weniger herbe Berlufte zu be- 
Hagen gebe! — Die Abtheilung: „Für die Theaterwelt 
bemerkenswerthen Tage“ habe ich, nachdem fie in vorigen 
Sahrgange allgemeinen Beifall gefunden, beibehalten. — 
Herr Geheime Hofrat Louis Schneider, diejer treue 
Freund der deutichen Bühne, ſpricht wohl zu Beherzigendes 
an die deutfchen Scaufpielr. Mit den politiichen Zu- 
ftänden gehen diejenigen der Kunftwelt Hand in Hand, 


IV 


die Umgeftaltungen der einen treffen auch die anderen; 
möge daher der Mahnruf des beforgten Wächters wohl 
beachtet werden! — Bon großem Intereffe wird unferen 
Leſern der Beitrag ded Herrn George Hiltl fein. Der 
Künftler, weldyer neben jeiner Bühnen-Wirkſamkeit ſich die 
fchmeichelhaftefte Beliebtheit ale Novellift erworben, giebt 
ein ebenjo fpannendes, als mit Meifterfchaft ausgeführtes 
Bild des franzöſiſchen Theaterweſens während der Schredeng- 
berrihaft Robespierred. Die echt dramatifche Schilderung 
der Borgänge, wie die in ſcharfen Umrifſen gezeichneten 
Portraits der politifchen und künſtleriſchen Perjönlichkeiten 
verleihen der Grzäblung einen ungewöhnlichen Werth und 
ftellen den Talente des Berfaffers ein glänzendes Zeugniß 
and. — Auch das Stückchen „Hohe Gäſte,“ auf vielen 
Bühnen beifällig gegeben, wird gern gelejen werben. 

Habe ich für die allfeitig jo freundliche Unterftügung 
in Betreff der Mittheilung des Materials, jo wie für die 
außerordentlich zahlreiche Betheiligung an der Gubfceription 
meinen wärmſten Dank andzufprechen, fo Tann ich doch 
nicht umbin, für manche Perjonal-Berzeicheiffe in Zukunft 
ein deutlicher gefchriebenes Ptanufeript zu erbitten, denn 
trotz aller Perfonal-Kenntnig, aller Mühe und Sorgſamkeit 
bin ich nur bei unzweifelhafter Genauigkeit der Namen im 
Stande, dem „Deutichen Bühnen- Almanach“ die ebenfo 
nothwendige, ald im allgemeinen Intereſſe wünjchenswerthe 
Gorrectheit zu verleihen. 

Möge denn der einunddreißigſte Sahrgang bes 
„Deutichen Bühnen⸗Almanachs“ ſich, wie feine Vorgänger, 
die alten Freunde erbalten und neue erwerben. 
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Für Die 


Theaterwelt bemerkenswerfhe Tage 
im Sabre 1867. 


Saırnar 1867. 


1. | Neujahröta 


_ Sur don ippe Detmold. . ...» gierungsantritt, 
2.| Köni re Wilhelm IV. von re 


eußen . . | Todestag. 
— | König Rilgenn I. von Preußen . + | Regierungsantzitt, 
14. Fürſt von Walde . . . | Geburtstag. 
18. | Krönungdtag in Preußen. 
21. — Lortzug (1851). . . . . . | Todestag. 
22.16. E. Reiling (172). . .... Geburtstag. 
24, Friedrich U., König von Preußen . dito. 
25. | Kronprinz umd ln von — 

reußen . . ermählungstag. 

27.) Mozart (1756) . Geburtstag * 


29. | Herzog von Sadjfen- Coburg: Gotha | 


Febrnar 1867. 


2. Lichtmeß. 
10. Se u. Gropberzogin von er 
denbug . . Vermählungstag. 


.| Oroß 


.\®. €. Leſſing (1781). 


9. | König der Niederlande, 


} FERN TER: von Oldenburg . Sr 
erzog von Medlenburg:Schwerin 


März. 1867. 


‘ 


Aichermittwoch. 
König von Württemberg . 


7.| Großherzog von Medienburg- Schwerin 
10. | König von Bayern. . "2 e. 
12, | Öregorstag. 

13. | Duatember. 

17.} König der Niederlande 


14, 
17, 


Ernft Raupady (1853) 
.| König ven Preußen . 
J. W. Goethe (1832). 

Bußtag in Sachen. 

.| Daria Nerfündiaung. 

Landgräfin von Hefjen-Philippsthal . 
Sroßherzogin von Oldenburg . . 
L. van Beethoven (1827) 

Mittfaften. 
.| Zürft Reuß-Greiz . 


April 1867. 


Derang von Sachſen⸗Meiningen 
Großherzog von Sachſen⸗Weimar. 
Palmfonntag. 

Fürſt u. Fürftin von Lippe-Detmold . 


K i v R j et — 
ae 








. | Exbpringeffin. von ed I 
Coõthen —— 


. | Gründonnerftag. 


Große Kurfürft von Brandenburg 
Düppeler-Schanzen-Einnahme (1864). 
Fürst u. Fürftin von Reuß-Schleiz 

. | Charfreitag. 

. I. Diterfeiertag. 


. II. Oſterfeiertag. 


Erbprinz von YAnhalt-Deffau- Göthen . 


. | ©regorstag. 


er 
na © 


Milliam Shafefpenre i 


Kronprinz von Sadien . 

- | Kaifer u. Kaiferin von Oeſterreich 
Großherzog von Baden. 

. | Herzog von Braunſchweig 


Kaifer u. Kaiferin von au — 
derzeg — Herzogin von Sachen : Al- 
ten ni 
Bar von Schwarzburg: Rudolſtadi 
. Kaiſer von Rußland 
Erbprinz von Anhalt: Deffau: Coͤthen 


Mai 1867. 


.Walpurgistag. 

.Giacoms Meyerbeer (1864). . ; 
Schlacht tei Groß⸗-Görſchen 1813), 

Dazoı be Ba von ee ten: en 


Sailer (1805) . 
Bettag in Preußen. 


.Friedrich 11 


.| Zürft von Walde . x r 
.Raupach (1784). 
; 2* Cari von Heſſen⸗ Poitippe 


i Güte Ban Reuß⸗ Schleiz 


—— ag. 
„ König von Preußen . 


Juni 1867. 


. Karl Maria von Weber (1826) 
. | Sriebrich Ben M., 


a, von 
1. J——— h — — 
fingſtfeiertag. 
he von Heſſen⸗Darmſtadt 
11, Pfingftfeiertag. 


i Könia und Königin von Preußen. 


Quatember. 
Großherzog von Heffen-Darmitadt 


. Königin der Niederlande . . 
2 A und Kronpringeffin von 


König u. Königin der Niederlande 
Schlacht bei Belle-Alliance. 


- all von Reuf-Schkeiz . 


rohnleichnams-Feſt. 

erzog von et ¶Cobur N Gotha 
roßherzog von Sachfen-Weimar . 
erzogin von Sachjen-Altenburg . 


—— 
önig von Württemberg . 


.Großberzog u. Örohherzogin von Die 


lenburg-Streli 


. | Peter-Paulstag. 


5 
Juli 1867, 


-| Maria Heimjuchung hi (1568) 


2 

3. | Schladht bei Köni 

7 aöen-Melningen . . | Geburtstag. 
8 


2 u. in.von Sa 
i — 2 — von Sachjjen-Weimar. . |Begierungsantritt, 
— | Öroßherzog von Oldenburg . . . . | Geburtstag. 
13. | König u. Känigin von Württemberg . Vermählungstag. 
17. ba von — Piuppetten—⸗ 


arch Regierungaantritt. 
19. Königin alte von Preußen . Todestag. 
— —5 v. Medlenburz - Sttefig Geburtstag. 
Maria-Dagdalenentag. 
| 
Auguft 1867, 


1. Fürſt von ippe-Schaumburg . . . | Geburtstag. 


3.| Herzog von hachfem Altenburg. . . | Begierungsantritt, 
5. | Kronprinzeffin von Sachen. . . . | Geburtstag. 

6. | Verklärung Chriſti. 

8.1 Raiferin von Rußland. . . x... dito. 

9.| König von Sadhien . . | Begierungsantritt. 
— | Herzog von Anhalt: Deffau⸗ Cothen dito, 


10. Laurentiustag. 

12. | Fürftin von Walded . . . » .  . | Geburtstag. 
15. | Maria nn 
17. | FBürft von Waldel . . .-. . |'Regierungsantritt, 
— | Sriedridh 11, König von Preußen . . ! Todestag. 

18. | Kaifer von Defierreich — Geburtstag. 

19. | Fürft von Schwarzburg- Sonderähaufen Begierangsantritt. 
20.| Tag des Landespatronats in Ungarn. 

24. ana. 

Ladwig 1. von un . . | Geburtstag. 

28, —74. e (1748 — dito, 


s en 
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September 1867. 


. | Fürft von Lippe-Detmold . 


Giacomo Meyerbeer un) 
Großherzog von Re — Strein 
Kaiſer von Rußland . 

Marti Geburt. 


. | Oroßherzog von Baden 


Königin von Mürttember 

Landgraf von Selen? Poüpietia 
archfeld 

Kreuzes⸗ Erhoͤhung. 

Herzog von Sachſen⸗Altenburg. 

Quatember. 

Großherzog u. Großherzogin v. Baden 


.| Marthäugta 

. | Fürft v. Shwarzburg: Sa ae 
. Fürft u. Fürftin von Walde . 

. | Michaelistag. 


Fürftin von ale SANBEINg: 


. | Köntgin von Preußen . 


Neujahröfeft der Kuden, 


Oktober 1867. 


. | Kürftin von Lippe-Detmold . 


Herzog von Anhalt-Deifau: Göthen. 
Steuiahrsfeft der Juden. Il. Tag. 
ers u. Örobbergogin von Sad 


fen- eimar . 


.| Landgraf u. gonbgräfin von Öeffen: 


Philippstha 
Fürſtin von alt ernburg 
Berföhnungsfeit der Juden. 


Geburtstag. 
dito, 


Vermählungstag. 
dito, 
Geburtstag, 





* 


Dyoniſiustag. 


Saubhüttenfeit — — 


Gallustag. 
Grohbergog von Meitenburg-Ctrelip. 


i — von Preußen . 


Schlacht bei Leipzig (1813). 
Krönung König Wilhelm’s I. v. Preu: 


pen. 
Fürft von Neuß: Schleiz . 
Serzog . ‚Herzogin von Sadfen- De: 


Albert orbin (1803) 
. | Fürft — ing von eipve Saum 


; Simon ja Judaãtag. 


November 1867. 


.Allerheiligentag. 

Allerſeelentag. 

.Fürſt von ang: BERNIE 
. | Zürft NReuß-Greiz . . 

. Luther (1483) . 

. | Schiller (1759) . 


Martinstag. 


. | Königin Sachen . 


Gluck (178 


. | Fürft von elnper Schaumburg 


Kronprinzeifin von Preußen. 
König u. Königin von Sachſen 


.Bußtag in Sachien. 
. | Beier zum Gedachtniß der Verſtorbenen 


in Preußen. 


. | Andreastag. 


Geburtstag. 
Begierungsantritt, 
Geburtstag. 

dito, 


dito, 
Todestag. 
Regierungsantritt, 
Geburtstag. 
Vermählungstag. 
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Dezember 1867. ; 
2. Kater von Deiterrih. . . . . . | Begierungsaatritt. 
3. | Großherzogin von ı Baben. 200. (Geburtstag. 
6. Mozart (1791)... . > 2... | Todestag. 
6. | Nicolaustag. | 
— | Herzogin von Sachfen · Coburg · Gotha Geburtstag, - 
8. | Mariä Empfängnip. 
12. | König won Sachſen I den ——— dito. 
15. Ludwig Devrient (1784) . ie dito, 
17.1 Beethopen (1770) . . . |, dite. 
18. | Carl Maria v. Weber (1786) . dito, 
— | Duatember. 
24, | Heiliger Chriſtabend. 
— Kaiſerin von Oefterrih . . . . - dito, 


25. J. Weihnachtsfeiertag. 

26. | II. Weihnachtefetertag. 

28.1 Tag der unfchuldigen Kinder. 

30. | Yudwig Devrient (1832) . - . . . | Todestag. 
31. | Sylveſterabend. 


Im Jahre 1868 
fallt Faſtnacht auf den 25. Februar, 
.: almfonntag auf den 5. April, 
« DSOftern äuf den 12. Apri 
- Himmelfahrt auf den. Pr Mai, 
: Bfingften “ den 31.. Mat. 





Verzeichniß 


fänmtftcher 


Mitglieder der Königlichen Schanfpiele zu BGerlin. 


Chef; 


Herr von Hülfen, General:Intendant, Köntgl Kammerherr, 


Herr 


Major, Ritter des rothen Adler- Ordens 2ter Klaſſe m. 
Schw. am Ringe u. 4ter Klaffe m. Schw., des Kaifer!. 
Ruſſ. Annen-Ordend 2ter Klaffe in Brillanten, des Kaiterl. 
Ruf. St. Stanislaus-Ordeng 2ter Klafle mit dein Stern, 
des Commandeurkreuzes des K. K. Defterreichifchen Leopold⸗ 
Ordens, des Comthurkreuzes I. Klaſſe vom Großherzogl. 
Sächſiſchen Falken-Orden, des K. K. Oeſterreichiſchen 
Ordens der Eiſernen Krone 2ter Klafſe, Commandeurt des 
Kurfürſtl. Heſſiſchen Löwen-Ordens, des Königl. Betgiſchen 
LeopoldOrdens und des Großherzogl. Badenſchen Zähringer 
Löwen-Ordens mit dem Stern, Commandeur Iſter Klaſſe 
mit dem Stern) des vereinigten Herzogl. Anhaltiniſchen 
Haus Ordens Altrechts des Biren und Ritter des Herzogl. 
Sächſ. Erneſtiniſchen Haus:Ordens, Franzöſiſcheſtr. 36. 
General-Intendantur-Bureau. 
Franzöſiſcheſtr. 30, Eingang A, Hof 2 Treppen.) 
euſer, Geheimer Kanzleirath, Geb. erped. Cecretair und 
Kegiftrator, Ritter des Königl. Kronen und des rothen 
Adler-Ordens dter Klaffe, Puttkammerſtr 12. 
Leſſe, Geheimer Rechnungsrath, Geh. erped. Secretair 
und Galcufator, Ritter des Rönigl. Kronen. und des rothen 
Adler:Ordens ter Klaſſe, Puttfammerftr. 3. 
Dr. Ullrich, Geh. erped. Serretair, Oranienftr. 62. 
Hoffmeiiter, Geh. Kanzlei-Secretatr und Bibliothekar, 
Inhaber der Königl. Sächſ. St. Heinrich», der Kaiferl. Rufl. 
St. Annenmedaille und der goldenen Diebaille Des — 
Anhaltiniſchen Haus⸗Ordens Albrechts des Bären, Putt⸗ 
fammerftr. 7. 
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Ser Stabtgerichtecti el: Rechts:-Confulent, Ritteritr. 23. 

Kops, Geh. Sanitätsrath, Theater: Arzt, Ritter des 

— Adler-Ordens 3ter Klaſſe mit der Schleife, Fried- 
richsſtr. 49a, Ede der Schügenitr. 

Lang bang, Dber: Bauratt) Ritter des rothen Adler: 

Ordens Ster Klafie mit der Schleife, des Kommandeur: 

Kreuzes 2ter Klaffe von Hergogl. Anhaltiniſ 2. Gelammt: 

zur Orden Albrecht des Büren und des Großherzogl. 

acht. Falken: Ordens Z3ter Klaffe, Architekt des Opern: 

Hr Reipzigerplaß 1. 

Sc. Ober: Notkanrait Ritter ded rothen Adler: 
= I en Drdeng ter Kiaf e, führt die bauliche 
Aufſicht über das an ifhelmöftr. 100. 
Ahlen Gropius, Delorationgmaler, Ritter des rothen 
Adler-Ordens Iter Klaſſe mit der Schleife, im Diorama. 
Lechner, desgl., alte Jakobsſtr. 171. 


Artift.etehn. Direktion des Schauspiel. 
Herr Düringer, Direktor, Neuenburgerftr. 29. 


Regie. 


Herr Stawinsky, Regiffeur, Mitter des rothen Adler-Ordens 
4ter Klaſſe, — EEE. 16 
Hein, Regi eur der Dper, Köthenerftr. 2. 
= SKaifer, Schönebergeritr. 2. Regifſenre des 
. » Zavallade, Potsdamerftr. 25. Schauſpiels. 
. Wovtaſ ch, Juſpieient dest Schauſpiels, — 5 19. 


Inſpektionen. 


Herr Harke, Hauspolizei⸗Inſpektor des Schaufpielhaufes, Ritter 
rothen Adler-Ordeng Ater Klaſſe, im S auſpielhaufe. 
Schewe, Hauspolizei⸗-Inſpektor des Opernhauſes, Ritter 
des rothen Adler⸗Ordens 4ter Klaffe, im Opernhanfe. 
Daubner I, Theater: Infpeltor, Ritter des Königl. 
Kronen: Ordens Ater Klaffe und Inhaber ber Königl. 
Hannöverfchen goldenen Ehren: Medaille für Kunft und 
Wiſſenſchaft, Sranzöfifcheftr. 36. ‚Eingang A. 


Herr 


vun 


1 


Malte, Garderobe: Snfpeltor, Ritter des rothen Adler: 
Ordens 4ter Klaſſe, Schönhaujer-Allee 164. 

Daubner II, Beleuchtungs-Inſpektor, en 50, 
Meinhardt, Mufikalien-Sufpeltor, Serufjalemerftr. 13. 
Scierwagen, Theutermeifter, Maueritr. 39. 

Pieper, desgl., Petriftr. 37. 


Theaterdiener. 


Herr Weihe, Inhaber des allgemeinen Ehrenzeichens und der 


vn 


(Die 


Rettunge- Medaille am Bande, Marfgrafenftr. 82. 
Weber, Franzöſiſcheſtr. 36, 

Karus, Bellevueſtr. 124. 

Hilbrig, Markgrafenſtr. 14. 


Theater-Haupt-Kaſſe. 
Maaß, Rendant der Hauptkaſſe, Ritter des rothen Adler⸗ 
Ordens Ater Klaſſe, Oranienſtr. 109. 
Wintzer, Controleur der Hauptkaſſe und Kaſſirer der 
Tageskaſſe, Ritterſtr. 22. 
Wlokka, Kaſſen-Aſſiſtent, Blumenſtr. 31. 
Kaffendiener Eihelbaum, Mittelſtr. 40. 
Theater-Hauptkaſſe befindet ſich im un Schauſpiel⸗ 
hauſe und iſt an Wochentagen von Morgens 9 bis 
Mittags 1 Uhr geöffnet.) 


Billet-Verkaufs-Büreau. 
Hetzel, Tages⸗-⸗Kaſſen-Inſpektor und Kaſſirer des Billet- 
Verkaufs im Dp.-9., Enkeplatz 2. 
Zwid, Tages-Kaffen-Inſpektor und Kaſſirer des Billet- 
Verkaufs im Op.⸗H. Dorotheenitr. 92. 
Strobel. Tages-Kaſſen-Inſpektor und Kaſſirer des 
Billet-Verkaufs im Sh.:9., Inhaber des Milttair-Ehren: 
eichens 2ter Klaſſe, Eleine Aleranderitr. 7. 
Siam, Controleur der Tageskaſſe und Kafjirer des 
Billet⸗Verkaufs im Sch.:9., Hollmannsftr. 35. 


(Das Bürenu zu den VBorftellungen im Schaufpielhaufe befindet 


im Schaufpielhaufe, das zu den Borjtellungen im Opern» 


ch 
bare im Dpernbaufe. Beide Büreaus find von 9 Uhr 
torgens bis 1 Uhr Nachmittags in der Mode und von 8 


bis 


9 und von 11 bis 14 Uhr Sonntags geöffnet.) 


Tages Kaffe. 
Hert gt el, Inſpektor (f. nz .mE Bürenn). 


fe, desgl., Au 


uftfte. 6 


: wid, desgl. (. Filet: Dertaufe-Birenu). 
: Strobel, deögl. (1. Bilfet-Verfaufs-Bürean). 

Wintzer, Kaſſirer (f. Thenter-Haupt-Kafle). 

Krepper, Calculator und Gontroleur, Wilhelmöftr. 146. 
. Hartmann, Controleur (ſ. Billet: Verkanfs Büreau). 


Abendkaſſen-Controleure. 
Herr Henſel, Jeruſalemerſtr. 23. 
Griebendw, Belle: Allianceplatz 11a. 
- Baffi (auch Bürean- Affiitent), Drarkgrafenftr. 76. 


Darfiellende Mitglieder nad alphabefifher Ornung. 


Scaufpieler, 
Die Herren: 
— Franzöſiſche⸗ — Friedrichsſtr. 
tr 


Berndal, Bernburgerſtr. 20. 
Bethge, Xohanniterftr. 6. 
Braunhofer, Anhaltiſche 
Communikation 35a, 
Dahn, Taubenſtr. 40. 
Dehnide, Wilhelmoftr. 12. 
Deſſoir, Ritter des Groß— 
lie Bad. penge 
an dens, Leipzigerp atz 


u foir Sohn, Puttkammer: 


— Ritter des filbernen 
Verdienſtkreuzes des Herz. 
Sachſen-Erneſtiniſch. Hang: 
ordens, Charlottenſtr. 55. 


Friedmann, Friedrichsſtr. 63, 


Srun, Zinmmerftr. 91. 


Hildebrandt, alte Jakobs⸗ 


tr. 
Hiltt, WRothenerſtr. 5. 
Kaiſer, Inh, der Kal Hannov. 
gold. Ehrenmebaille f. Kunft 
u. Wiffenfchaft (f. Regie). 
Karlowa, Hötel Americain, 
— u. Markgrafenſtr. 


Köthenerftr. 24. 
Neuenburger⸗ 


Pariſerplatz 6a. 

Schwing, or 129. 

Thomas, Wallftr. 21. 

RL <nipicient), Lũtzo⸗ 
werwegftr. 18. 


Landwehr, 
eichterfeid, 


—— 





——— — — = 
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Schauſpielerinnen: 
Frau Adami, Putttkammer- Frau Frieb-Blumauer, 
fir. 16. Charlottenitr. 79. 
Frl. Augöberger, Befſel⸗ ⸗ Se Köthenerftr. 5. 
ftr. ach maun, Kammer: 
⸗ Bergmann, Leipziger: ſängerin, Anbaltifche 
ftr. 108 Communikation 8. 
Frau Boſt, Moheenftr. 8. Frl. en Friedrichsſtr. 
Frl. Busca, Kanonierftr. 39. 
: Delta, Maueritr. 41. Frau Ricefäner, Marfgra: 
⸗ Döllinger, Friedrichs⸗ fenftr. 
ftr. 2 Frl. an Zimmerſtr. 21. 
Erharti, Charlotten⸗ Auguſte Zagliont, Zäs 
ftr. 73. gerſtr. 49 u. 
Rinderrollen [pielen: 


Anna Troft, Charlottenftr. 27. 
Agnes Hartmann, Kuritr. 4. 


* 


Sãnger. 
Die Herren: 
Adams, Schöneberger Ufers38. Mickler, Friedrichsſtr. 189. 
Barth, Krauſenſtr. 12. Niemann, —— 6. 
Baſſe, Mohrenſtr. 24. Reß, Kochfit. 31. 
— atte Jakobsſtr. 171. Salomon, u. d. Linden 48, 
Boft, Mohrenfir. 8. Salzer, Staligreiberftr 47. 
seide, Beipzigeritr. 29. wor Zeipzigerftr. 31. 
Koſer, Behrenftr. 27. a el (ale aft eng.), 
ollernftr. 2. 


Kraufe, —— 43. Hohen 
Krüger, Potsdamerſtr. 5 “Witt, Sollmannöftr. 9, 
"Lieder, Alerandrinenitr. 113. Moworsky, Zimmerftr. 63. 

(Die mit einem * bezeichneten Herren wirken auch im 
Schauipiel mit.) 
Sängerinnen: 
Ehrenmitglied: 
Frau Köiter (Kammerfängerin), Ranonierftr. 44. 
Gel. Bähr, Friedrichstr. 224. Frau Bötticher, Trebbiner- 
Kran Beringer, immeritr. ftr. 4. 
Ft. v. Edelsberg, Regenten⸗ 
SB * ner, Friedrichsſtr. 136. ſtr. 7. 
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Fl. Frieb, Charlottenftr. 79. Frau Lucca, SKammerfänge- 


Gey, Franzöſiſcheſtr. 49. rin, Victoriaſtr. 30. 
: Grun, Echütenftr. 6a. Frl. Nolte, unt. d. Linden4d. 
Zrau Harriers:- Wippern, Frau Bollmer, Waſſerthor⸗ 
Schützenſtr. 49 u. 50. ftr. 29. 
Fl. Horina, Kochſtr. 5. 


Dorfände der Iheater-Bildungsfchule 

Herr Sommer, Repetitor, Königl. Mufifdireftor, ordentliches 
Mitglied der Königl. Akademie der Kimfte, Ritter des 
rothen Adler⸗Ordens Ater Klaffe und des König. Nieder- 
En Verdienft-Ordens vom goldenen Löwen, Bernburger: 
tr. 8. 
Nies, Konzertmeifter, Lehrer der Snftrumental: Klafie 
(f. Kapelle). 

Hl. Braun, Lehrerin der Tanzſchule, Friedrichsſtr. 17. 


Sonfflents: 

Frau Fleifcher, Souffleufe, Frau Ludwig, Souffleufe, 

Zimmerftr. 15. Plan-Ufer 13. 
Hr. Martint, Leipzigerftr. 22. 
Ehor-Perfonal, 

Chor:-Direftor: Hr. Eller, Ritter des rotben Adler :Drdend 

4ter Klaffe, Charlottenftr. 56. 
Chor⸗Inſpektor: Hr. Witt, Hollmannsftr. 9. 
Chor-Infpisienten: 
Hr. Liebnig, Wilbelmsftr.92. Hr. Löhmann, Kraufenftr.74. 


Snfpicient der Ehor- Mlufikalien: 
Hr. Götze, Hinter der Fatholifchen Kirche 1. 


Angeftellte Chor - Sänger. 
Die Herren: 
Bauer, alte Jakobsſtr. 135. Götze (Inſpicient der Chor 
Brandt, Schönebergerftr. 28. Mufifalien), hinter der fa» 
Degen, Tägerftr. 63. tholiihen Kirche 1. 
Frieſe, Sägerftr. 1. Grunow, Neuenburgerftr.31. 


Spittelmartt- 


Heniicty, —— 21. 
Jänicke, Kurzeſtr. 1 
Janke, Köthenerftr. 48, 
Joſeph, Stralauerftr. 18. 
Kindermann, Krautsſtr. 55. 
Kontichade, Parochiafitr. 20, 
Längrich, Martannenplak 7. 
Lotze, Philippoſir 17. 
Meinhardt (Muſikalien⸗In⸗ 
ſpektor), Jeruſalemerſtr. 18. 
Mürich, Ritterſtr. 58. 
Paul, Mauerſtr. 92. 
Kißenfeld, Laufgaſſe 8. 9. 


—— 
tr. 
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R aftig, Neanderſtr. 16. 
Ruth, Kanonierftr. 38, 
Sämifd, Keibelitr. 43. 
Schmidt, Höchſtſtr. 8. 
Onadenburg, Seilnerftr. 
13 


© 

Schüler, —— 1. 
Senne en > 
a Auguftie, 2 
Söhlmann 
Söhlmann 1 
Stredert, Köpniderftr. DE 
Tägener, Kronenftr. 11. 
Weiſſe, Invalidenftr. 26, 
Woh (ma nn, Mittelitr. 26. 


Angeftellte Ehor-Sängerinnen: 


Frl. Berg, Dar. % 
: Ber ini, Mauerftr. 3 


Frau B on mer, Yuzuft: 


ftr. 29. 

- Böhm, Louiſen⸗Ufer 3b. 
Frl. Brandt, Mohrenitr. 60. 
Frau Degen, Fägerftr. 63. 
Frl. Eebe, Etifabethufer 32. 

⸗ & Her, Stallfchreiber: 


Hundt l, I 
Hundt Il, ) ftr. 22 

Jädicke, Zimmerfir. 79. 
Kapitan, Lindenſtr. 59. 


Bl Friedrichgftr.. 165, 
Frau = mann, Kraufenftr. 
—— 
ſtr. 13 


lemer 


" wa “ vn 


A Ö fi 1 Roſeuthalerſtr. 3. 


Jeruſa⸗ 


Frau Be aelis, Hollmanns⸗ 


«- Möfer, Zaubenftr. 9. 
Mürich, — Sumpf, 
Ritterſtr. 5 

Otto, Entepfa 1. 
Kohrbeg, Junkerſtr. 12. 
Rüſtig, Andaltiiche Com⸗ 
munikation 2. 


—— 


Seiting, Mauerftr. 5. 
Frau Stab, Zimmerftr. 32. 
. Tuczel, Franzöſiſche⸗ 


ſtr. 
—* Dede Mark⸗ 


6 ſtr. 
een — 


ſtr. 14. 


Fel. 


Leipzigerſtr. 
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Ballet. 


Salletmeifter: 


dr. Taglioni, Nitter des Königl. Kronen-Ordens 4ter Klaffe, 
Jägerſtr. 49. a. 50. 


Solotänzer 
Die Herren: 
Beet Kanonierftr. 8. Slafemann, Puttkammer⸗ 
Ebel, Charlottenftr. 12. ftr. 20. 
Ehric, Ritterſtr. 53. Guillemtn, Ehübenftr. 77. 
Gaspyerini, Askanifcher Eugen Ritterfir. 51. 
Platz 1. Carl Müller, Leipzigerſtr. 95. 
Solotãnjerinnen: 


Fri. 2 : r ng ee 66. Frl. © ss midt, Wilbelmäitr. 
s eſe, 
Frau Hoguet, Zimmerftr. 92. ⸗ Selling I. Rauerftr. 5. 
Frl. Trepplin I, Markgrafenitr. 17. 


Pantomimif: 
Hr. Stullmüller, Beflelftr. 9. 


Eornyphäen: 


Er Müller, Marienftr. 6. 

— leiſcher, Schüpenſtr. 68. 
Peters, Markarafenfir. 35. 

⸗ — II., Markgrafenſtr. 17. 


Siguranten. 

Die Herren: 
Arendt, Linienftr. 113. Braune, — 98. 
Baltz, Wafferthorſtr. 28. Burwig, Könizeftr. 29. 


Braun, Kommandantenftr.32. Freyſing, Mobrenfir. 28. 


Glan, Ritterftr. 4 


Guichard, Schönebergerftr. 6. 
Commu—⸗ 


Haupt, Anhaltiſche 
nikation 2. 
Hintzpeter, Kronenſtr. 16. 
Hoffman n, Robannigitr. 10a. 
Emil Krüger, neue Fried: 
richeftr. 56, 
Liebnig, Serufalemeritr. 56. 
Mare, Nenenburgerftr. 30. 
Medon, Monbijouplah 2. 
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Riebe, Schumannsſtr. 2. 
Schackwitz, Krauſenſtr. 36. 
— große Präſidenten⸗ 


en Fiſcherbrücke 22. 
Tägner, Kurfüritenftr. 8. 
Trampe I., Prinzenftr. 43. 
Trampe IL, Auyuititr. 68. 
Voß, Prinzenftr. 20, 
Wege, Ei. Zägerftr. 5. 
Zademad, neue Roßſtr. 20. 


Sigurantinnen: 


Frl. Baader, Behrenitr. 64. 
Friedrichs⸗ 


⸗ Barthold, 
fir. 1 
Bed 1, ‚} Kronen: 
Bedteiu ftr. 55. 
Brucks, Zimmerſir. 53. 
Ditt, Lindenfir 75. 
Belehe, Beunöfr 5. 
rß 
Görtz 1, 
Görh Il, 


[11 


[Te | Bu? —R 


Grohl, Naunynftr. 50. 


— Gulch an Schöneber: 


geritr. 6 


Kronenitr. 3. 
Goltze, Wilhelmoſtr. 44. 


Frl. Sarkmsın, Friedrichs» 
r. 67. 
deuf er, Putikammerſtr. 


Frl. — Mohrenſtr. 24. 
. Nichter Niederwallſtr.1. 


Rofenhahn, Linienftr. 
Sc e 1.,ı Kronen: 
Shoppen. } ftr. 64. 


: Schul;, Mohrenſir. 62. 
⸗ —— Mauer—⸗ 


ſtr. 
Thie, o Weinmeiſterſtr. 4. 


Ballet-⸗Avertiſſeurs: 


re. Lecreux, Niederwallſtr. 8. 
= Srug. ne des allgemeinen Ehrenzeichens, Charlotten- 
ſtr. 


2 
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Kapelle. 


Herr Taubert, Kapellmeijter, Mitglied des Senats der König- 
fihen Akademie der Künſte, Ritter Des rothen Adler 
Ordens ter Klaffe mit der Echleife, Des Verdienſtkreuzes 
zun Herzogl. Sacten: Erneftinifchen Haugorden und des 
Königlid Baieriihen Verdienſt-Ordens von heiligen 
Michael liter Kaffe, Anhaltiiche Communifation 11. 

e Dorn, Kapellmeiiter, ordentliheg Mitglied der Königl. 
Akademie der Kimjte, Ritter des rothen Adler: Ordens 
4ter Klafle und des Großherzogl. Sachen: Weimarfchen 
Drdend vom weißen Falfen, Hihlerftr. 62, 

Radecke, Muſikdirektor, Wilhelmsitr. 98. 

Ries, Goncertmeiiter, ordentliches Mitglied der Königl. 
Akademie der Kiünfte, Ritter des rothen Adler-Ordens 
4ter Klaſſe, Rindenitr. 89. 

= ©anz, Leopold, Goncertmeifter, Ritter des rothen Adler⸗ 
Ordens 4ter Klaffe, Bernburgerftr. 19. 

.- Ganz, Morig, Concertmeifter, Charlottenftr. 13. 

:- Hertel, Mufikdireftor und Dirigent der Ballet: Mufik, 
Mohrenftr. 10. 

: Wieprecht I, Direktor der gefammten Militair:Mufik- 
Chöre, Ritter des rothen Adler- Ordend Ster Klaffe, Des 
Verdienſtkreuzes des Sächſ. Emeftinifhen Haus: Drdens 
und des Königl. Hannover’ihen Verdienit: Kreuzes Liter 
Kaffe, unter den Kinden 34. 


Dioliniften. 
Die Herren: 


Bahlfe, Ballet: Correpetitor, 
Schönhaufer Gommunif. 13. 

Barnewig, Albrechtsſtr. 6. 

Beyerle, Defjaueritr. 1. 

Böhmer, Ritter des rothen 
Adler- Ordens 4ter Klaffe, 
Puttkammerſtr. 16. 

Brehmer, Ballet-Eorrepeti- 
tor, Hollmannsſtr. 38. 

De Ahna, Köthenerftr. 24. 


Espenhahn J. Ritteritr. 40. 

Ganz, Leopold, Concert: 
meilter, Bernburgeritr. 19. 

Slave, Friedricheitr. 25. 

Hart I ann, Hirſchelſtr. 28. 
u 


Hand, Köthenerftr. 24. 
Penntag I., Franzöſiſcheſtr. 
1 


Hillmer, Jeruſalemerſtr. 1. 
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Jakob, Michagels-Kirchplatz 6. 
Jaquemar, Blumenſtr. 22. 
Lotzze II. ‚ Auguftftr. 66. 
Fidel, gifteritr 17. 
Dapft, Krautsitr. 554. 
——— Kraufenftr. 


Eubelius, Ritter des Kronen- 
Ordens Ater Kl., Marfgra: 
fenftr. 15, 

bi Dio, Hausvoigteiplatz 2. 

Bd enhahn 1., Hollmanns⸗ 


Fuchs, a 11. 


Könige. Württembergifchen 
u. Herzogl. Sähfiichen Ver: 
a edaille, Friedrichs⸗ 


f 
Steffens, Sigismundſtr. 5. 
Tornaner, Köthenerftr. 41. 
Tuczed, es ischeftr. 6. 


— Kanonier- Ulrich, Enke 
fir. 2 Vidal, alte Karebaft. 133, 
Ship, el 34. Boligold, Beſſelſtr. 15. 
Spohr, Kurftr. 15. Zimmermann, Concertmei⸗ 
Stahlknecht I, Inhaber d. ſter, Linienfir. 109. 
ae 
Die Herr 
Ernſt, Stallfchreiberftr. 8. Rei ſel, Neanderftr. 22. 
Eyric, itterftr. 44 Richter IV., Friedrichsſtr. 4. 
Gährid, | Ritterftr. 45 Re BE Schönhaufer: 
Ganz, Ed, Kronenftr. 51. Allee 174. 
Schulz, Sebaitiangitr. 1 
Dioloncelliften. 
Die Herren: 


Ganz, Mortig, Eoncertmeiiter, 


Charlottenftr. 13. 


Hanemann, Brüd erſtr. 13. 


Linksſtr. 41. 


? enning II, 
Sebaftiangftr. 16, 


Lotze J., 


Rohne, Roſenthalerſtr. 66. 
Staͤhlknech 


t U., Concert⸗ 
— Huttkammerfir. 9. 


Zürn, Grabenſtr. 3 
en 


53. 
Brüning 
Fiſcher, Er, 12, 


80 


Flötiſt en. 
Die Herren: 
Aſchert, Oranienſtr. 50. Gantenberg 1, Kochſtr. 5. 


GBGabrielsky, Sebaſtiansſtr. Heufer, Deffſauerſtr. 37. 
31. Werner, Krautsſtr. 50. 


Oboiſten. 
Die Herren: 
Baack, Schönhaufer-Allee 1709. Schumann, Puttkammer⸗ 
Richter 1, Sebaſtiansſtr. 16. fir. 2. 
Nofenzweig, Schönhauſer- Wieprecht 1., Yehrbelliner- 
Allee 181. ftr. 93. 


Elarinettifen. 
Die Herren: 
Beder, Engel-Ufer 17. Gantenberg lI., Fliederſtr. 16. 
Dettmann, Barnimftr. im Pohl, Gipsitr. 12a. 
Pillz'ſchen Haufe. Schubert, alte Jakobsſtr. 35. 
Sagottiften. 


Die Herren: 
Beſſer, Kommandantenftr. 41. Malchow, Neanderitr. 15. 
Kiuge, alte Zafobäftr. 168. Matthes, alte Zakobeftr. 35. 
Vehſe, alte Jakobsſtr. 105. 


Waldhorniften. 
Die Herren: 
Dienſch, Hellweg 8a. Laverenz, Taubenftr. 18. 
Zridert, Kochſtr. 26. Schunke J. Luckenwalderſtr. 2. 


Graſemann, Köpnickerfte. Schunke I. Schmidtftr. 5. 
1134. Willner, Neanderſtr. 15. 
Wuras, Sebaſtiansſtr. 84. 
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Pofanniflen. 
Die Herren: 
Kitzing, Mohrenſtr. 24. Meißner, Gipsftr. 29. 
Kopſch, Belleallianceftr. 35a. Müller, Waflerthorftr. 24. 
| Trompeter. 
Die Herren: 

König, verlängerte Waſſer- Koſeleck, Chauſſeeſtr. 102, 
—*8— 7. Thiele, Köpnickerſtr. 53. 
-Dauher: 

Hr. Hentſchel, Nitterftr. 13, 


Harfeniften: 
Hr. Grimm, Kurſtr. 15. Hr. Pönitz, Linksſtr. 44. 


Guitarrenfpieler: 
Hr. Outzeit, Friedrichäftr. 204, 


Orcheſterdiener: 
a Fink, Fleine Alexanderſtr. 2. 
r. Schröder, Friedricheftr. 181. 
Snfirumententräger: 
Hr. Schönwald, Franzöfifcheftr. 13. 


Angeſtellte Statiften. 


Die Herren: 
Kräger, Sandäbergerfir. 76. Küger, Leipzigerſtr. 26. 
Hfäfflein, Lindenſtr. 36. Schufter, Kerpftr. 6% 
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Nequiſiten-Perſonal. 


Hr. Toobe, Requiſitenmeiſter, Linienſtr. 239. 
Frau Guimpel, Requiſitrice, Wilhelmsſtr. 80a, 


Requiſiten-Gehülfen. 
Die Herren: 


Graß, Reinickendorferſtr. 5da. Hülsmann, Mauerſtr. 65. 
Ludwig, Potsdamerſtr. 41. 


Dekorations⸗- und Maſchinen-Perſonal. 


Hr. Daubner, Theater-Inſpektor (ſ. Inſpektionen). 

⸗ chierwagen, Theatermeiſter, Mauerſtr. 39. 

.» Dieper, beögl., Petriftr. 37. 

«= Prof. Gropius, Dekorationsmaler (vide Seite 2). 
: Lechner, deögl., alte Jakobsſtr. 171. 


Garderobe: Verfonal. 


Hr. Malte, Garderobe⸗-Inſpektor (f. Inſpektionen). 
: Kretihmer, Er Kitterftr. 56. 
⸗Fröhlich, Garderobe-ESrpedient, Ritterftr. 57. 
« Winter, deögl, Augultitr. 50a. 
-Glathe, Garderobe-Aufſeher, Mödernitr. 125. 
⸗Caspar, Rüftlammer:Auffeher, Prinzeffinnenftr. 18. 


Krifeurs. 


Hr. Rochwitz, Königl, Hoffrifeur, Zrifeur im Kgl. Schaufpiel- 
oe des allgemeinen Chrenzeichend, Potsdamer⸗ 


r. 15, 
⸗»Heede, deögl. im Kgl. Opernhaufe, unter den Linden 14. 


Beleuchtungs: Perfonal. 


Hr. Daubner 11, Beleuchtungs⸗Inſpektor (f. Inſpektionen). 
:= SK&ufferomw, Beleuchtungs-Auffeher, neue Schönhauferftr. 8. 
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Heu angeftellt, 


Die ann ae Bun Frls. Kehler u. Satran. Die 
Sänger Hrn. Adams, Niemann, Reß u. Salzer. Die 
Sängerinnen Frau Beringer u. die Feld. Börner, v. Edels— 
berg, Frieb, Grün u. Nolte. Die Solotänzerinnen Fri. 
Döring, Schmidt u. Trepplin 1. Die Choryphäen Fried. 
Peters u. Trepplin I. Die Figuranten Hrn. Tägner u. 
Nege Die Sigurantinnen Fe. Bechtel I, Görß U u. 
Kiping. Der Chorfänger Hr. Janke. Die Shorfängerinnen 
Frls. Berg, u. Bitte Die Kammermufifer Hrn. Ernit, 
Frepp u. Rohne. 


Penſionirt. 


Der Schauſpieler Hr. v. Lavallaude. Die Solotänze⸗ 
rinnen Frlo. Köbiſch, Soldansky u. Marie Taglioni. 
Der Figurant Hr. Rollſcheck. Die Figurantin Frau Sergeois. 
Der Kammermuſikus Hr. Richter 1. 


Abgegangen. 


Die Schaufpielerinnen Frls. Hermine Delia (n. Schwerin), 
affel (entiagte der Bühne), Morig (entjagte ber Bühne) u. 
tüller (n. Wien, Carlth.). Der Sänger Hr. Bähr (n. Riga). 

Die Sängerinnen Frl. Gericke (verheirathete ſich u. entjagte 
der Bühne), Huttary (m. Pd), Orgeni, v. Pöllnitz, 
Reß — Riga) u. Santer (n. Dresden). Die Solotänzerin 
Fl. Caſati (verheirathete ſich). Die Figurantinnen Fris. 
Glan u. Sergeois. Der Chorſänger Hr. Wagner. Die 
Chorſängerinnen Frl. Berger u. Meyer. 


Geſtorben. 


Der Figurant Hr. Sergeois. Die Kammermuſiker Hrn. 
Frepp, Juſt u. Richter. 


24 


Fieferanten und Suvriers. 


Hr. — on, Werderſcher Markt 5, beſonders für Roben⸗ 
offe ꝛc. 

G. A. Heefe, alte Leipzigerftr. 1, für Sammel. 
S. Löwen, Jägerſtr. 19, für Pub: und Modeſachen. 
5. Louis, Königl. Hoflieferant, Mohrenitr. 50, für Blumen 
und Federn. 

.e Dppermann u. Comp., Probftitr. 1, fir Strumpfwaaren, 
Tricots ac. 
W. Collin, alte Leipzigeritr. 14, für cachirte Helme, 
Cartons ıc. 

: ©. Görſch, Mauerftr. 53, für Rüftungen, Helme, Schilde. 

« ©. Herbert, Neipzigeritr. 121, Fabrikant und Lieferant 
von Theater-:Schininfen. | 

Lampen, Kronenleuchter und alle in dies Fach einfchlagende Ar: 
titel werben bei dem Klempnermeiiter Hın. Oldenhoff, 
Jägerſtr. 55, auf das Gefchmadvollite angefertigt. 

Sn der Buchdruckerei des Hrn. Litfaß, Adleritr. 6, werden die 
Theaterzettel gedrudt; Abonnenten auf diefelben haben fich 
Dort zu melden. 

Die Mufilalten liefert die Hofmuſikalienhandlung von Ed. 

Bote u. ©. Bol, u. d. Finden 27 u. Franzölifcheftr. 330. 

Theater-Buchbinder: Hr. Schmidt, Zägerftr. 12. 





Berzeichniß 


der 


vom 1.Rovember 1865 bis 1. November 1866 
auf den Königlihen Theatern in Berlin 
gegebenen Schaufpiel-Borftellungen. 


|. — — —— 


A., bedeutet: Akte, Aufzüge. — Abth., Abtheilung. — B., Bal 
let. — a. D., als Debüt. — Dramat., dramatiſch. — Fr., 
Frau. — Frl., Fräulein. — a. G., als Gaſt. — a. l. G., 
als letzte Gaſtrolle. — Hiſtor., Hiſtoriſch. — Hr., Herr. — 
L., Luſtſpiel. — Op. Oper. — Op. H., Opernhaus. — 
Orig., Original. — Sch., Schauſpiel. — Sch. H., Schaue 
ſpielhaus. — Th., Theater. — theatr., theatraliſch. — Trag., 
es — Büaterl., Vaterländiiches. — 3. E., Zum erften 

tale. — 


November 1865. 


1. Op. 9. Der Troubadour. (Or. Wach tel: Manrico, a. ©.) 
9. 3 ©: Hohe Politik. Drig.:® in 3A. von 

J. Rofen. Neun einftudirt: Der Puls. 

Sardanapal. 

Ein Luſtſpiel. 

Der Freiſchütz. 

Hohe Politil. — Der Puls. 

Marin Stuart. 

Don Iuan. 

Donna Diana. 


| 
A 
& 


loamlolw 
Q 

£ I 

8 
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. Dp. 9. Der Poftillon von Loujumeau. (Hr. Wachtel: 
Chapelou, a. ©. 
Cd. 9. Hohe Politil. — Der Puls. 


Dp. 9. Violetta (La Traviate), (Hr. Cmauele de 
Carion: Alfred Germont, a. ©.) 
ed. 9. König Rear. 
p. 9. Margarethe. 

3 H. Hohe Politik. — Der Puls 

Op. H. Neu einſtudirt: Alleffandro Stradella. (Hr. 
Wachtel: Stradella, a. G. 
Sch. H. Die Berſchwörung des Fiesko zu Genua. 


7 9 Bioletta. (Hr. de Sarion: Alfred Germont, 


Ch. d 9. Hohe Politik. — Der Puls. 


11. Cd. 9 Die Erzählungen der Königin von Navarra. 

12. Op. 9. Lucrezia Borgia. (Frl. von Pöllnig, Schülerin 
ber Mad. Wiardot: Lucrezia, als zweiter theatral. Verſuch.) 

— Sch. H Hohe Politik. — Ter Du 

13. Ed. H. Heinrich der Vierte. (Erfter Theil. 

14. Sch. 9. Hohe Politik. — Der Puls. 

15. Op. 9. Der Maurer. — Solotänze. 

— Ed. 9 Bon Sieben die Häßlichſte. — Am Feniter. 

16. Sch. H. Neu einftudirt: Anna von Oefterreich. 

17. Op. 9. Fidelio. 

— Sch. 9 Hohe Politil. — Der Puls. 

18, Op. H. 3. E.: Die —— Op. in 5X. von 


E. Scribe, deutih von 8. Gumbert. Muſik von 
Meyerbeer. B. von P. Taglioni. (Hr. Wachtel: 
Vasco de Gama, a. ©.) 

Sch. 9. Anna von Defterreid. 

Op. H. Der Maurer. — Der Geburtötag. 

Sh. 9. Der Kaufmann von Venedig. 

Op. 9. Czaar und Zimmermann. 

Ed. H. Anna von Okrfterreicdh. 

rn Afrikanerin. (Hr. Wachtel: Vasco de 


p. 9. 
2 
ohe Politif. — Der Puls 


; Sr rn & aaa des Figaro. (Fer. v. Pöllnip: 


Gräfin, a 
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22. Sch. H. König Richard der Dritte. 

23. Op. 9. Die ylfrifanerin. (Hr. Wachtel: Vasco de 
Gama, a. ©.) 

— Sch. H. Anna von Deiterreich. 

24. Op. 9. Der Freifchüt. 

— Sch. H Hohe Politil. — Der Puls. 

25. Sch. H. Wallenſtein's Tod. 

26. Op. H. Der Troubadour. (Hr. Wach tel: Manrico, a. G.) 

— Sch. H. Anna von Oeſterreich. 

27. Op. 9. Das Mädchen von Elizondo. — Die Unglüd: 


. D-p. 


> — Der Polterabend. 
Sch. H. Die Erzählungen der ——— von Navarra. 
H. Die Stumme von Portici. 
Sch. H. Anna von Oeſterreich. 
H. Der Poſtillon von Lonjumeau. (or. Wachtel: 


Um die Krone. 


December 1865. 


Sch. H. Anna von Oefterreidh. 
Dp. H. Die Afrikanerin. (Hr. Wachtel: Badco de 
Gama, a. ©.) : 
Sch. Maria Stuart. 
O . Matinse zum Beſten des engagirten Kgl. 
Therier Chor-Perſonals. 
ae . Fidelio. — Die Weiberkur. 
Sch. Hohe Politik. — Der Puls. 
Op. Der Barbier von Sevilla. 
© Anna von Oeſterreich. 
Op. Die Afrikanerin. (Hr. Wachtel: Vasco de 
Gama, a. — 
3. E.: Lokal⸗Nachrichten. L. in 1X. von 


Rudolph Hahn. — 9.1.8 in 3 N. von Otto Girndt. 


& 
SEHE 


7. on — Die iphide (Frl. Nadejda Bagdanoff, 


ae en v. Hofth. zu St. Petersburg: Die Syl- 
phide, a. 


Sch. H. Lokal⸗Nachrichten. — 9. 1. 
. DH. Wargaretbe. 
Sch. H. Lokal Nachrichten. — N. 1. 
Op. H. Neu einitudirt: Die weiße Dame (Hr. 
Wachtel: Georg Brown, a. ©.) 
Ed. 9. Donna Diana. 
Sp. 9 Sardanapal. 
Ed. 9. Lokal Nachrichten. — 2. 1. 
Sy. 9 Das Etelldichein. — Der Geburtstag. 
eh. H Hans Lange. 
Op. 9. Galla- Vorftellung. Nurmahal. 
Sch. H. Guten Abend! — B.1 
Sch. H. Lokal⸗Nachrichten. — 9.1. 
Op. H. Der Barbier von Eevilla. — Esmeralda. (Frl 
N. ——— off: Esmeralda, a. ©.) 
Sch. H. Anna von Oefterreidh. 


. ©». 9. a Afritanerin. (Hr. Wachtel: Vasco de 


Gama, a. ©.) 
Ch. 9. Don Garlos. 


p. H. Fauſt. 
85. H. Lyriſch und dramatiſch. — D. 1 


a 9. Der Barbier von Sevilla. — Esmeralda. (ri. 


N. Bagdanoff:_ Esmeralda, a. ©.) 
Sh. 9 Marin Stuart. 


i a 9 Tel. (Hr. Wachtel: Arnold, a. ©.) 


bh. 9. Die Zeichen der Liebe. — Die Komödie der 
rrungen. 
p. H. Satanella. 
Sch. H. Lyriſch und — — 1. 
Op. 9. Die Hochjeit des Figaro. 
ei . Nathan der Weife, 
9. Der Prophet. (Hr. Wachtel: Johann v. Leyden; 
= Fitigpine v. Enelöberg, v. Hofth. zu München: 
des, a 
Sch. H. Nuſch und dramatiſch. — P. 1. 
Op. H. Der Barbier von Sevilla. 
Sch. H. 3. E.: Colberg. Hifter Sch. In 5 A. von 
Paul Heyſe. 
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Dp. 9. Die Afrifanerin. (Gr. Wachtel: Vasco de 
Gama, a. ©.) 

Sch. 9. Colberg. 

Kein Schauſpiel. 

Op. H. Die Stumme von Portiei. 

Sch. H. Wallenſtein's Tod. 

Op. H. Die Afrikanerin. (Hr. Wachtel: Vasco de 
Gama, a. G.) 

Sch. H. Colberg. 


.Op. 9. —— Domino. (Frl. v. Edelsberg: 


Sch. H. Die Kompromittirten. — Die Dienſtboten. 


. Sp. H. Aladin. (Frl N. Bagdanoff: Prinzeſſin Bal: 


Droulbadour, a. ©. 
ch. ©. Golberg. | | 
Dp. 9. Der Troubadour. (Hr. Wachtel: Manrico, 
a. ©. 
Der Kammerdiener. — Die Mißverſtändniſſe. — 


Sch. 9. 
an Unglüdlichen. 


Op. 9. a und Eurydice (del. v. Edelsberg: 
Orpheus, a 
Sch. H. Colbe 


.Op. 9. — (Frl. N. Bagdanoff: Prinzeſſin Bal⸗ 


———— a. l. ©.) 
Sch. H. Der zerbrochene Krug. — 2.1. 


Januar 1866. 


> Die Jüdin. (Hr. Wachtel: Eleazar, a. ©.) 
nr . Der Kaufmann von Seneng: 
Kein Schaufpiel. 
Op. 9. Martha. 
Sch. H. Colberg. 
Op. H. Die Ffrikanerin. (Hr. Wachtel: Vasco de 
Gama, a. 
Sch. 6. Die Zeichen der Liebe. — 9. 1. 
Op. 9. Der Freilhüß. 
Sch. H. Cpiberg. 
Sch. 9. Othello. 
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9 DOberon. 
Mutter und Sohn. 
Die weiße D Dame. (Hr. Wachtel: Georg Brown, 


9 
) 
.9. 9. 1. — Die Unglüdlichen. 
Sardanapal. 

9 3. E.: Was die Welt regiert. & int. 
rc Horn. 

Die Nachtwandlerin. (Hr. Wachtel: Elwino, 


9 Was die Welt regiert. 
H. — Afrikanerin. (Hr. Wachtel: Vasco de 
a, a 


H. Colberg. 
Martha. (Irl. v. Edelsberg: Nancy, a. D.) 
9 


> 


255% 


5 


F& 


as die Welt regiert. 

. Romeo und Zulia. 

p. 9. Der Poftillon von Lonjumeau. (Hr. Wachtel: 
AR a. ©.) 

ed. 9 Was die Welt regiert. 


IRAEIAEIA? 93 9900* HMO 
je) 


FI 


. Sch. 9. König Rear. 
. Op. 9. Orpheus und Eurydice (Frl. v. Edelöberg: 


Orpheus, a. D.) 


ed. H. Was die Welt regiert. 

Dp. 9. Violetta. 

Sch. H. Macbeth. 

A 5 Die weile Dame. (Hr. Wachtel: Georg Brown, 

Sa. 9. Colberg. 

Sch. 9. 9%. 1. — Die Ungfüdlichen. 

en H Die Afrikanerin. (Hr. Wachtel: Vasco be 
ama. a. 

Sch. H Gotß von langen: 

Sy. 9. Sardanapal. 

<a. 9. Colberg. 

Dp. 9. Don Juan. 

Se 9. Die Waiſe von Lowood. 


p. H. Die Afrikanerin. (Hr. Dante: Vasco de 
— ) 
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23, Sch. 9 a8 die Melt tegiert, 

24. Sy. 9. Violetta. (Frl. Deſirée Artöt: Violetta, a. ©.) 

— Sch. H. Colberg. 

25. Sch. H. Die Krompromittirten. — Die Dienſtboten. 

26. Op. H. Zum 200 Male: Flick und Flock. (Mitt neuen 
en ) 

— Eh Y. 1, — Die Unglüdlichen. 

27, Op. 8. Die Judin. (Hr. Wachtel: Eleazar, a. ©.) 

— Sch. H. Anna von Deiterreich. 

28. Op. 9. Flick und Flod. 

— €d. H. Hamlet. 

29. Op. 9. Die Geſandtin. (Fri. Artöt: Antoinette, a. ©.) 


— Sch. 9. Der zerbrochene Krug. — Die bezähmte Wider: 


EN 


ſpenſtige. (Frl. Keßler, v.deutfchen Kandesth. zu Prag: 
—— a. ©.) 
Dp. 9. Die Shrifanerin. (Hr. Wachtel: Vasco de 


Gama, a. ©. 
Ed. H. 9.1. — Die Unglüdlichen. 


A Op. 9. Der fhwarze Domino. (Frl. Artöt: Angela, 


a. ©.) 
ea. 9. Die Sournaliften. (Frl. Keßler: Adelheid, a. ©.) 
Februar 1866, 


. Op. 9. lid und Flock. 


ed. 9. Die Kompromittirten. — Die Bienitboten. 


.Op. H. Die — (Frl. Artöt: Marie, 


a. G.) — La Seguidilla. 
Sch. H. Mit der Feder. — Der Störenfried. Erl. 
Keßler: Emma Paltern u. Alwine Weiß, a. l. ©.) 


. Op. H. Margarethe. 


Sch. H. Z. E.: Herzog len von Weimar. 
Hiſtor. Trag. in 5A. von Julius Moſen. 


Op. H. Die weiße Dame. (Hr. Wachtel: Georg Brown, 
a. G. 

Sch. H. Was 2 Er regiert. 

Op. 9. und 

Sch. H. Herz 8 —— von Weimar. 

Op ge arbier von Sevilla. (Bel. Artöt: Rofine, 
a. 
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SH. H. Guten Abend. — 9. 1. 


. Op. 9. Der Poftillon von Lonjumeau. (Hr. Wachtel: 


Chapelou, a. ©.) 
Eh. 9. Das Glas Waffer. 
Sch. H. Herzog Bernhard von Weinar. 
.9. 9. 1. — Die Unglüdlichen. 
I Der Troubadour. (Hr. Wachtel: Manrico, 


) 
= 9 23. ©: Diezärtlihden Berwandten. L. in 
3. von Rode rich Benebir. — Die anne 


. Dp.9. Margarethe. (Frl. Artöt: Margarethe, a 


Sch. 9. Heinrich der Vierte. (Erfter Theil). 


. Op. H. M artha. 


Y. 1. — Die Dienſtboten. 


Was die Welt regiert. | 
Die Afrifanerin. (Hr. Wachtel: Badco de 


a. ©.) 
Sch. 9. Tas Glas Waffer. 
Op. 9. Flick und Flod. 
Sch. H. Mit der Feder. — Die zärtlichen Berwandten. 
1 9. Der Schwarze Domino. (rl. Artöt: Angela, 


Si 9. Die zärtlichen Verwandten. — Schreiwirkfungen. 


. 9. 
. Sp. % Violetta. (Frl. Artöt: Violetta, a. &.) 
9 


. Op. 9. — Afrikanerin. (Hr. Wachtel: Vasco de 


G.) 
Sch. H. Herzog Bernhard von Weimar. 
Dp. 9. Meorgano. 
Sch. H. Die Schwäbin. — Die zärtlichen Verwandten. 
Op. 9. Der Barbier von Sevilla. (Frl. Artöt: Ro— 
fine, a. G.) — Solotänze. 
Sch. H. Der große Kurfürft.- 
Dp. 9. Die Afrikanerin. (Hr. Wachtel: Vasco de 
Sana, a. ©.) 
Sch. H. Mit ver Feder. — Die zärtlihen Verwandten. 


. ©»: 9. Flid und Flock. 


.9. Die Hochzeitsrelfe. — Die zärtlichen Verwandten. 
Op. H. Don Juan. 
9. Guten Abend! — Die zärtlichen Berwandten. 
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; ni 9. on Afrikanerin. (Hr. Wachtel: Vasco de 

ama, A. 

Sch. H. Spbigente auf Tauris. 

Op. 9. Die Sefandtin. (Frl. Artöt: Antoinette, a. ©.) 

Sch. H. Der arme Poet. — Die zärtlichen Verwandten. 

Dp. H. Fidelio. — Thea. 

Sch. H. Die Verfchwörung ded Fiesko zu Genua. 

Sch. H. Die zärtlihen Verwandten. — Schreckwirkungen. 

Dp. 9. Margarethe. EIrl. Artöt: Margarethe, a. ©.) 

Sh. H. Mit der Feder. — Die zärtlichen Verwandten. 

Op. 9. Die en des Figaro. 

Sh. 9. Graf Eſſex. 

Mär; 1866. 

Dp. 9. Sardanapal. 

SH. H. Die zärtlichen Verwandten. — Der Kurmärker 

und die Picarde. 

Op. 9. Dberon. 

Se H. Götz von Berlichingen. 

Sn 2 Der Poftillon von Zonfumean. (Or. Wachtel: 
apelou, a. 

Sch. H. Die 3ärtlichen Berwandten. — Die Unglüdlichen. 

Op. 9. Der jchwarze Domino. — La Seguidilla. 

Sch. H. Graf Efier. 

Ä = 9 Die Areikanerin. (Hr. Wachtel: Vasco de 

ama, 


a. ©.) 
Sch. * Die zärtlichen Berwandten. — Der Kurmärfer 
und die Picarde. 
Sh. 9. 3. €: Revanche. 2. in 24, mit fr. Be 
nugung einer Anekdote von Charlotte Bird: Pfeif: 
fer. — Neu einftudirt: Der Militairbefehl. 
Sch. H. Die zärtlihen Verwandten — Am Feniter. 


. Op. 9. Die Afrikanerin. (Hr. Wachtel: Basco de 


Gama, a. ©. 
Sch. H. Revanche. — Der Militairbefehl. 
Op. H. Norma. (Frl. Artöt: Adalgifa, a. ©.) 


SH. 9. Die zärtlichen Berwandten. — Der Kurmärkr 


und die Picarde. 


3 
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Sardanapal. 

Revanche — Der Militairbefeht. 

. Die Iuftigen Weiber von Windfor. 

. Die zärtlichen Verwandten. — Am Fenſter. 

Die weiße Dame. (Or. Wachtel: Georg. SEN 


Revandıe. — Der Militairbefeht. 

Don Juan. (Fr. Wilt, v. Stadtth. zu Graz: 
Anna, a. ©.) 

Pr "2. Anereden laffen. — Die Zeichen der Liebe. — 
Nach Sonnenunter; ang. 
Op. H. Die Arikanerin. (Hr. Wachtel: Vasco de 
Gama, a. ©.) 
Sch. H. Romeo und Aulia. 


FAT aTaT 


. Dp. 9. Flick und Flod. 


Sch. H. Die zärtlichen Verwandten. — Der Kurmärfer 
und die Picarde. 


. 99.9. Lucia (Hr. Wachtel: Edgard, a. ©.) 


Sch. 9. Revanche. — Der Mititairbefeht. 


. Dp. 9. Die Regimentstochter. (Frl. Artöt: Marie, a. 


= — Tanz:Divertiffement. 
Sch. H. Maria Stuart. 


.Op. H. x Afrikanerin. (Hr. Wachtel: Basco de 


Sch. 9. Revanche. Der Militairbefehl. 
. Fidelio. — Tan Divertifſement. 
Die zaͤrtlichen erwandten. — Die Dienſtboten. 


H 
.H. 
.Op. Der Waſſerträger. — Tanz⸗Divertiſſement. 


. 9. Der Kaufmann von Venedi Dig. 
Op. 9. Die Afrikanerin. (Hr. achtel: Badco de 


a. ©.) 
6 Die zärtlihen Verwandten. — Der Kurmärler 
und die Picarde. 
Op. 9. Zur Beier des Allerhöchſten Geburts: 
tages Sr. Majeſtät des Königs: Prolog. — Orpheus 
und Euridyce. 
Sch. 9. Prolog. — Colberg 
Sy. 9 Neu loss "Die Krondiamanten. (Frl. 
Artöt: Theophila, a. ©.) 











—1 


—A 


a 
‚ed. $ 
Dp. % Oberon. 
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. Sk. H. Revanche. — Tartüffe. 
. Op. 9. Die Afrikanerin. (Hr. Wachtel: Basco de 


Gama, a. ©.) 3 
SH. H. Die zärtlihen Verwandten. — Nach Sonnen: 
untergang. 


i a Suan. (Fr. Wilt: Donna Anna, a. l. G.) 


Götz von Berlichingen. 


Sch. H. 
> 9 Bioletta. (Frl. Artöt: Bioletta, a. ©) — 


bea. 
Sch. 9. 2, E.: Eine Öewiffendfrage. Dramat. Klei- 
nigfeit in 1 U. von Detave Feuillet, deutſch von 
&. Müller — Die zärtlichen Verwandten. 
Dp. H. Der Troubadour. (Hr. Adams, v. Eovent- 
garden-Theater gu London: Manrico, a. ©.) 
Die Sournaliften. 


A Dy. 9. Die Krondiamanten. (Frl Artöt: Theophila, 


a. ©.) 
Sch. H. Iphigenia auf Tauris. 


Kein Schauſpiel. 


April 1866. 
9 Rigoletto. (Hr. Adamd: Herzog von Mantun, 


9. König Richard der Dritte. 
Eine Gewiffensfrag. — Die zärtlichen Der: 
. 


Op. 9. Morgann. . 
Sch. 9. Dort, und Stadt. 
Op. H. Marnarethe. 


SH. H. Wallenftein’d Tod. (Hr. Otter, v. Hofth. zu 
u Nallenftein, a. ©.) 
Op. 9. n le (Frl. Grün, v. Hofth. zu Cafſel: 


2.8. a Hochzeitsreife. — 9. 1. 
. H. e Hochzeitsreiſe. — 
p. H. Ellinor. 


3* 
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Sch. H. Eine Gewiffendfrage. — Revanche. — Die Un: 
— H * des Fi 

p. H. ie Hochzeit des Figaro. 
Sch. H. 3. E.: Roxelane. in 5 A. von Theodor 
Schlemm. 
Op. H. Satanella. 
Sch. H. Don —5— (Hr. Otter: Philipp IL, a. ©.) 
Op. 9. NRigoletto. 


Sch. 9. Cine Gewiſſensfrage. — Die zärtlichen Ber: 


Op. 9. Robert der Teufel. (Frl. Grün: Alice, a. l. ©.) 
Sch. H. NRorelane. 


. Dp. 9. Sardanapal. 


Sch. H. Eine Gewiſſensfrage. — Die zärtlichen Ber: 


Op. 9. Margarethe (3. Akt.) — Die Hochzeit des Fi⸗ 
aro (2. Akt.) — Die Afritanerin (5. Akt.) 

ch. 9. Der Kaufmann von Venedig. (Hr. Otter: Shy- 
lock, a. I. ©. 

Sh. 9 Der Puls. — 9. 1 
Op. 9. Abſchieds— Benefiz- Borftelfung des Fri. 
Marie Taglioni: Satanella (1. At.) — Der. Selam. 
(Ein Drei:Gefpräd.) — Gartenfeit aus dem Ballet: Mor: 


gang. — Der Kurmärker und die Picarde. — Sardana⸗ 
pal (1. Akt.) 

Sch. H Maria Stuart. 

Dp. 9. Euryanthe. 

SH. 9. Dort und Stadt. 

Sch. H. Revande. — Die Hochzeitöreife. 

En 9. Dası Mädchen von Elizondo. — Die Syiphide. 
(Frl. Rachele Eonti, v. Th. della Scala zu Mailand: 
Die Syiphide, a. ©.) 

Sch. König Lear. 

Op. H. Wilhelm Tell. (Sch.) 

Op. H. Don Juan. 

Sch. H. Die een Verwandten. — > Unglüdlichen. 
Op. H. Flick und Flock. 

Er 9 Donna Diana. 

Sch. H. Die Räuber, 


lese »r 
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. Op. 9. Der Eroubabou, Sm 3. Ati: Pas de deux, 


S af Frl. Conti 
ch. 9. Die ANchen Verwandten. — Nah Sonnen: 


— ang. 
Die Jungfrau von Oueans. 


a 9. Fernand Cortez. 


&. 9. Die zärtlichen Berwandten. — Nah Sonnen- 
untergang. 


. Kein S aufpiel. 
Op. 9- 


Der Feeniee. i 
SH. 9 Mutter und Sohn. 
Op. 9. in Sommernadhtätraum. 
Op. 9. Fidelio. — —— Divertiſſement. 
— H. Die — nen, der Königin von Navarra. 
Guten Die Sylphide. (Frl. Conti: 
hlphe a. G.) 
H. Köni * 


Sn Die Hugenotten (1. Akt.) — Die Maurer (3. At.) 


— Der Fretihüg (3. Akt.) (Letztes Auftreten des 

Fräutlein Leontine Gehride vor ihrem Abgange 

von der Bühne.) 

8— H. Die zärtlichen Verwandten. — Die Unglück⸗ 
en. 


Mai 1866. 
Op. H. Margarethe. 
Sch. H. Der beſte Ton. — Der Kurmäaärker und die 
Picarde. 
op. 9. lid und Zlod. 
Op. 9. Der Freifchüß. 
Op. Ein — —— 
Op. H. Margarethe. 
Sch. H. von Defterreich. 
S E.; Der Mifſogyn. % in 3 A. von 


ch. H. 
Leſſing. — Mitgefangen, mitgebangen! Lin 19. 
von W. Br. 


rg. 
.Dp. 9. Die Weiberfun (Frl. Stefansta, v. 8. Th. 


zu Warſchau: Mazourka, a. ©.) 


P»awe 
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8. Sch. 9. Der Mifogyn. — Mitgefangen, ce 

9. Op. H. Die Stumme von Portici. i 

10. Op. H. Struenſee. 

11. Sp. 9. Flick und Flood. , 

12. Sch. H. Mitgefangen, mitgehbangen! — Die Komödie der 
Irrungen. 

13. Op. H. Der Maurer. — Solotänze. 

— Sch. H Die Sournaliften. 

14. Op. 9. Struenſee. 

15. Op. 9. Die Unglüdlichen. — Sömeralda. (Frl. Ste⸗ 
fanska: Eömeralda, a. ©.) 

16. Sch. 9. Eine Gewiſſensfrage. — Die zärtlichen Ber: 
wandten. 

17. Op. 9. Don Juan. 

18. Op. 9. Mitgefangen, —— Esmeralda. (Frl. 
Stefanska: Esmeralda, a. — 

19. Op. H. Neu einftudirt: Dreriofa, 

20. Op. 9. Oberon. 

21. Op. H. Precioſa. 

22. Op. H. Flick und Flock. 

23. Sch. H. Der Sara — Die Dienitboten, 

24, Dp. 9. Fra Diavolo. 

25. Sch. H. Der arme Pet. — DV. 1 

26. 38 Neu einftudirt: Antigone. 

27. Op en 

28. Op. 9. nti 

29. Op. H. Fidelio. (Letztes Auftreten der Ic. Blume: 
——— vor ihrem Abgang von der biefigen 

30. Sch. 9. Mitgefangen, mitgehangen! — — Die Komödie der 

u Srrungen. 


. Op. 9. Der Maurer. — Der Polterabend. 


uni 1866, 
Op. H. Antigone. 
Op. H. Dreciofa, 5 
Op. H. Flick und Flod. 
Op. H. Die Sungfrau von Orleans. 


. Kein Schaufpiel. 
Op 
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. Op. 9. Der Freihäs. (el. Diliner, v. Hofopernth. 


zu Wien: Annden, a. ©; Frl. Börner: Agathe, als 
erfter theatral. Verſuch.) . 
Op. H. Antigone. 


. 9. Tannhäuſer. (Frl. Börner: Eliſabeth, als 


zweiter theatral. Verſuch; Hr. Brandes, v. Hofth. zu 


17. 


Karlsruhe: Tannhäuſer, a. ©.) 

Sch. H. Der geheime Agent. (Frl. Satran, v. Tha- 
Kath. zu Hamburg: Eugenie, a. ©.) 

Op. H. Die Stumme von Portic. (Hr. Brandes: 
Mafaniello, a. ©.) 

Op. 9. Flik und Flod. 


. Sch. H. Die Annartife (Berl. Keßler: Anna⸗Liſe, a. D.) 


Dp. 9. Der Prophet. (Art. Börner: Bertha, als drit- 
— Verſuch; Hr. Brandes: Johann v. Leyden. 
a. 1. 


. Sch. 9. Feuer in der Mädchenſchule. — Die — 


Verwandten. (Frl. Satran: Marie u. Thusnelda, a. 
Op. H. Fauſt. 


SH. 9 Zum Beiten des Militair-Kyrhaufed in - 


Warmbrunn, Borftellung der Mitglider des Wall- 
ner⸗Theaters. Im Warte-Salon erfter Klaffe — Ein 
Stündchen auf dem Comptoir. — Einberufen, oder: Met 
— für König und Vaterland! — Berlin wird Welt 
tadt, £ 

Sm Wallner: Theater. Zu bdemfelben Zwede: 
Vorftellung von Mitgliedern des König. Thea: 
ters: Die zartlichen Verwandten. — Solotänze. 

Op. 9. Der Waflerträger. (Frl. Dillner: Marzelline, 
a.1.&) — Tanz Divertifiement. 


18.—30. Der Ferien wegen fein Schaufpiel. 


Juli 1866, 
Der Ferien wegen Fein Schaufpiel. 


Augujt 1866. 


1-5. Sein Schau 


6. O 


nd 
v. 9. Zum Beiten der durch den Feldzug er« 





a. ©.) 
2 Sp. 9. Precioſa. 
Op. 9. 
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werbsunfähig werdenden Soldaten: Steges-Marfch. 
— Dad %ed von der Majeftät. — C-moll- Sinfonie. — 
Duvertüre und zweiter Akt aus: Ein —— in Schleſien. 
— Boruffia. 
an Schauſpiel. 

Op. H. Orcheſter⸗Verein. Zum Beſten der Verwun— 
deten n. en Erſtes Concert unter Lei⸗ 
tung des Hrn. Julius Fuchs. 


. Kein Schauipiel. 


Op. H. Der Prophet. (Hr. Wachtel: Johann v. Lenden ; 
Frl. Corinna Caſati, im Redowa (3. Aft), a. ©.) 


. Kein Schaufpiel. 
Op. 9. 


Die Stumme von Portici. 


; or. 9. Fidelio. (Bel. Garthe, aus Hannover: Leonore, 


Dp. 8. Sieges⸗ Marſch. — Das Lied von der Majeftät. 
He u. zweiter AH aus: Ein Feldlager in Schle: 
ien. — 


ſſia. 
. Op. H. Flick und Flock. (Frl. Corinna Caſati: Eine 


Nereide, a. 
Op. 9. Die weiße Dame. (Hr. Wachtel: Georg Brown, 


p. 9. Margarethe. Se Öarthe: Margarethe, a. ©.) 
».9 Wilhelm Tell. 
p. 9. Die weiße — Waͤchtel: Georg Brown, 


H 
a. G.) 
Sch. H. Die Räuber. 
Op. 9. Der Freiſchütz. 
Sch. H. Feuer in der Mädchenfchute, — Erziehungs: 
Refutfabe (Sl. Hedwig Raabe, v. K. beutfchen Th. zu 
St. Peteröburg: Marie und Dargareße von Weitern, - 


Der Troubadour. rl, Garthe: Leonore, a. ©.) 


9 
N SL. 9. ‚Die Griffe. (Frl. Raabe: Fanchon Vivieux, a. ©.) 
. ©». 9. 3. 101. Male: Der Prophet. (Hr. Wachtel: 


zen v. —— ©.) 
Cd. H. Dorf ab Stadt. (Frl. Raabe: Lorle, a. 8.) 


Op. 9. Der Wafferträger. — Tanz:Divertifiement. 








29. 
3. © 


3. 


|) 


. en m pH 


— 
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Op. H. Fauſt. 
ch. H. Fener in der Mädchenſchule. — Erziehungs: 
Reſultate. (Frl. Raabe: Marie u. Margarethe von Weitern, 


al. 
Or, "Die weiße Dame. (Hr. Wachtel: Georg Brown, 
a. ©. 


September 1866. 


Die Annaskife. 
Flick und Flod. 
Die Zungfrau von Orleane. 


Dtbello. 
Die Afrikanerin. (Hr. Wachtel: Vasco de Gama, 
Sc. 9. Eine Gewiffendfrage. — Mitgefangen, mitge: 


Hangen! — Die Unglüdlichen. 
Romeo und Julia. 


SAICH 
Se 


“@ 
u 


FOADORA 


50 


S 
Ss 9. Die Afrikanerin. (Hr. Wachtel: Vasco de Game, 


. ©.) 
p. 9. DPreciofa. 
5 9. Robert der Teufel. (Frl. Grün: Alice, a. D.; 
Fr. — wat v. Stadtth. in Breslau: Sfabella, a. ©.) 
" Reyanche! — Die Komödie der Irrungen. 
Flick und Flo. 
Nathan der Weiſe. 
Die Hugenotten. (Frl. Grün: Urbain, a. D.; 
ns rgarethei Hr. Wachtel: Raoul, a. ©.) 
Journaliſten. 

* —& Verwandten. — Schreckwirkungen. 
Antigone. 
50 a. bed Figaro. 

Maria Stuart. 
Aleffandro Strabella. (Frl. Grün: Leonore, 
Hr. Wachtel: Stradella, a. ©.) 

Die Waiſe non Lowood. 

Hamlet. 

Ballanda. (Frl. Elvira Salvioni, dv. kn 
cala zu Matland: Ballanda, a. ©.) 


9 
* 
—— 


*9 
—7 Pr 
E22 


er on 


LORAAF 
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Se 9. Das Glas Waffer. 
Sh 2 en (Hr. Wachtel: Manrico, a. G. > 
olber 

Op. 9. Siegesteftflänge. — Prolog. 23. E.: Lenore. 
Baterl. Sch. in 3 Abth. von Carl von Holtei. Muſik 
von E. Eberwein. — en Ehre. (Lieder -Gantate 
mit Bildern v. W. Taubert. 
Sch. H. Prolog. — Minna von Barnhelm. — Der Kur- 
märfer und die Picarde. 


. Kein Schaufpiel. 


j =, % | Diefelben Borftellungen wie am 20. 
Op. 9. Ballanda. (Frl. Salvioni: Ballanda, a. ©.) 
Sch. H Maria Stuart. 

Die weiße Dame. (Hr. Wachtel: Georg Brown, 
a. ©. 

Sch. H. 9. 1. — Die. Unglüdlichen. 

Dp. H. Antigone. 

Ch. H. Der Störenfried, 

Op. 9. Flick und Flod. 

Sch. 9. Don Carlos. 

Dp. 9 Tel. (Hr. Wachtel: Arnold, a. G) . 

Sch. H Der Jugendfreund. — Die Dienftboten. 

Op. 9. Der Freifchüß. 

Sch. H. König Richard der Dritte, 

Op. 9. Der Troubadout. (Hr. Wachtel: Manrico, a. ©.) 
Sch. H. Ein Luftipiel. 

Dp. 9. Zur Fele: des Allerhöchſten Geburts— 


tages Ihrer u der Königin: Ouvertüre. — 
— — Ein Feldlager in Schleſien. (2. Akt.) — Preu⸗ 


e 
9. Prolog. — SZubel-Ouvertüre. — Colberg. 


Dftober 1866. 


Ballanda. (Fri. Salvioni: Ballanda, a. ©.) 
3. &: Und 8% in 4Q von Otto Girndt. 
nn Wafjerträger. — Solotänze. 


AOMO 
IF 


Se 
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Zannhäufer. (br. Niemann, ———— a. * 
as Galotti. 


De Prophet. (He. Wachtel: Johann v. 
Prinzeſſin Monpenſier. 
ntigone. 
Flick Flock. 
Und. 
ZJIojeph in Eaypten. (Hr. Niemann: Joſeph, 


Die Räuber. 
———— 


Dr poſtillon von Lonjumeau. (Hr. Wachtel: 


a. G. 
Die zärtlichen Verwandten. — Die Dienſtboten. 
- Bra Diavolo. (Hr. Niemann: Fra an, 
N 


teu einftudirt: Cgmont. 
ufel. 


EIARI 
29:88 


99999 
—— 


SUAYA? 
* 


ou, 


8 


2. & Bobert der Se 
. Sp. 9. Martha, (Br. Böringer, » Soft. zu u Deſſau⸗ 


Martha; Hr. Wachtel: Lyonel, 
Sch. 9. Der Kaufmann von Denedig. 
e& 9. Der Sreilhüp. 
a: 9 Don Carlos. 
Dp. 9. Die Afrifanerin. ni Wachtel: Bad de 
Gama, a. ©.) 


SH. 6. m. 


Dp. H. Der Wafferträger. — — Divertiſſement. 
H. Das Glas Waſſer. 


Sch. H. 3. * Nullen. Orig.⸗L. in 4A. von Julius 
en. — Der Weg durch's Fenſter. 

p. H. Die —— Fr. Beringer: Margarethe; 
Sr Wachtel: Raoul, a. ©. 

Sch. H. Sphigenia auf Tauris. 
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Op. 9. a und Zimmermann. 

ee Fr allen. — Der Weg durch’3 Fenſter. 
p. 9. ienzi 

Sch. H. Die zärtlichen Verwandten. — Die Dienſtboten. 

ee 9 Die Afrilanerin. (Hr. Wachtel: Vasco De 
ama, a. 

Sh. 9 Heinrich der Vierte. (Erſter Theil.) 

Op. H. Die Stumme von Portict. 

a 9. Die bezähmte Wiederfpenftige. — Der Kammer- 
ener. | 

Sch. H. Egmont. 

a Der Zroubadour. (Hr. Wachtel: Manrico, 

a. ©. 

Sch. H. Nullen. — Der Weg durdy’3 Fenſter. 

Op. H. Flick und Flock. 

Sch. H. Götz von Berlichingen. 

Op. H. Tannhäufer. 

Sch. H. Die zärtlichen Verwandten. — Die Unglücklichen. 

a Die weiße Dame, (Hr. Wachtel: Georg Brown, 

a. 

Sch. H. Heinrich der Vierte. (Erſter Theil.) 

Op. H. Antigone. 

Sch. H. Der Störenfried. 

Op. 9. . Der Prophet. 

Sch. H. Die Kournaliften. 

Op. Der Maurer. — Die Weiberkur. (Letztes Auf⸗ 


H. 
treten der Fr. Orſini-⸗Caſati vor ihrem Abgange 
von der al Bühne.) 
9. 3 ©: Die Frau in Weiß. Dr. n5N, 
m. fr. Benutung des Romans von Wiki Gollind, v. 
Chart. Bird: "pfeift fer. _ 








Weberficht 


der vom 1. November 1865 bi8 1. November 1866 auf 
den Königlichen Theatern in ag ftattgehabten 
Gaſtſpiele und eat 


November 1865. 


Hr. Theodor Sn Smal. — Hr. Emanuele de Ga: 
tion, 2mal. — Frl. v. Pöllnig, Schülerin der Madame 
Biardot, 2mal (ala thentral. Verſuche). 


December 1865. 


Hr. Wachtel, Imal..— Frl. Nadeida —— 
Solotänzerin v. Hofth. zu St. Petersburg, bmal. — 
v. Edelsberg, v. Hofth. zu Münden, 3mal (wurde u) 


Januar 1866. 


dr Wachtel, 11mal. — Frl. v. ne 2mal (ald De 
üts). — Fl. Artöt, Imal — Frl. Kepler, v. Landesth.. 
n Prag, 2mal. z 


Februar 1866. 
Frl. Artöt, 8mal. — Frl. Kepler, Imal (wurde engagirt). 
— Hr. Wachtel, Tmal. 
März 1866. 


Hr. Wachtel, Imal. — Frl. Artöt, — — Fr. Wilt, v. 
Stadtth. zu Oraz, 2mal. — Hr. Adams, v. Somventgar- 
denth. zu London, Imal. 


April 1866, 

Hr. Adams, Imal (wurde engagirt). — 8. Dtter, v. Hofth. 
zu Wiesbaden, 3mal. — SL Grün, Hofth. zu Gatiel, 
2mal (wurde engagirt). — Frl. Rachele —8 v. 73 della 
Scala, 3mal. 
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Mai 1866. 
Frl. Stefandka, v. K. Theater zu Warichau, Imal. 


Sunt 1866. 

Frl. Dillner, v. Hofopernth. zu Wien, 2mal. — Frl, Bör- 
ner, 3mal (als theatral. Verjuche, wurde engagirt). — Hr. 
Brandes, v. Hofth. zu Karlsruhe, Imal. — Frl. Satran, 
v. Thaltath. zu Hamburg, 2mal (wurde engagirt). — Frl. 
Kepler, Imal (ald Debut). ⸗ 

Auguſt 1866. 

Hr. Wachtel, 5mal. — Frl. Corinna Cafſati, erſte Solo⸗ 
— v. Stadtth. zu Bremen, 2mal. — Frl. Garthe, v. 
Kgl. Th. zu Hannover, 3mal. — Frl. Hedwig Raabe, v. 
Kaiſ. Theater zu St. Petersburg, Amal. 


September 1866. 

Hr Wachtel, Smal. — Frl. Grün, Imal (ald Debüts). — 
Fr. Eiswaldt, v. Stadtth. zu Breslau, 2mal. — Frl. El⸗ 
vira Salvioni, v. Th. della Scala zu Mailand, 2mal. 

Dftober 1866. e 


e Frl. Salvtioni, Imal. — Hr. Niemann, 3mal (ald Debüts). 
— Hr. Wachtel, Smal. — Fr. Beringer, v. Hofth. zu 
Deflau, 2mal. 


Neu aufgeführte Stücke 


vom 1. November 1865 bi3 1. November 1866, 
Dper: 
Die Afrikanerin. 


Tranerfpiele und Dramen: 
en von Weimar. — Rorelane. — Die Frau in 
eiß. 





Ar 


Schauſpiele: 
Colberg. — Lenore. 


Luſtſpiele: 

Hohe Politik. — Lokal-Nachrichten. — Y. 1. — Was die Welt 
regiert. — Die zärtlichen Verwandten. — Revanche. — Eine 
— — Der Miſogyn. — Mitgefangen, mitge⸗ 
hangen! — Und. — Nullen. 


Neu einſtudirt: 


Der Puls. — Allefſandro Stradella. — Anna von Oeſterreich. 
— Die weiße Dame. — Der Militairbefehl. — Die Kron⸗ 
diamanten. — Preciofa. — Antigone. — Egmont. 


| Verzeihniß - 


fämmtlicher 


Mitglieder des Friedrich -Wilhelmsftädtifchen 


Hr. 


Sheaters zu Berlin. 


‚Chef und Eigenthümer: 
3 W. Deihmann, Königlicher Commiſſionsrath, Ritter 
des Königl. Preuß. Kronen⸗Ordens Ater Klaffe, Inhaber 
der filbernen Krönungsmedaille u. des Defterreichiichen Franz: 
Sofeph:Ordend, Schumannsſtr. 14. 


Regie. 


. Direktor Schwemer, — Friedrichsſtr. 66. 


v. Saville, Direktorialſekretair, Ke ut 17b, 


-Steinitz, Dramaturg (für die Winterfatfon zu einer 


- Emberg, Tageskaſſirer, neue 


Reiſe beurlaubt). 
Rechtsconſulent. 


. Rechtsanwalt Böhm, Breiteſtr. 10. 


Theaterarzt. 


.Sanitätsrath Dr. Jung, Leipzigerſtr. 11. 


Kaſſe, Bureau und Inſpektion. 


. Arndt, Kaſſenrendant, Schumannsſtr. 144. 


Auerbach, Buchhalter und — Taubenſtr. 14. 
önigsſtr. 17. 

Zieſſow, Bibliothekar und Inſpicient, Karlsſtr. 36. 

Beckmann, Bureau-Aſſiſtent, Auguſtſtr. 87. 

Siegmann, Theater: und Örchefterbiener Lintenftr. 194. 

12 Logenſchließer. 
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‚Barflellende Mitglieder, 


Herren: 


Galſter (vom 1. April 1867 
ab eng): Linienſtr. 196. 

Haſſel, — 15. 

Leszinst V I. , Huguftftr. 88. 


Mathias, Karlaftr. 3. 
Neumann, Schumannsftr. 


Rüger, Schumanngftr. 13. 


Leszinsky IL, Invaliden- Stegrift, Eoutfenftr. 11. 
ftr. 10. Stödel, Schumannoſtr. 18. 
Lipsky, Tieckſtr. 6 Toman n, yet: 21. 
Luttmann, Schimanngſt Treuge, Tiedftr. 6 
16. 
Damen: 


Frl. Don Schumannsitr. 10. 
Hahn ‚Schumanngitr.14a, 
Herbert, %intenftr. 40. 
Huvart, Karisſtr. 7. 
Leifchke, Karlsſtr. 7. 


vv aM 


Fe. Naumann, Rarlaftr. 13. 
a re Schumanns⸗ 
r 
Frl. Schäffer, Karlsitr. 21. 
: Anna hramm (vom 


Fr. Leszins f y, Invaliden⸗ 1. April 1867 ab eng.), 
ftr. 10. - Sas Meg 10, 
Frl. N Graf, Schu: aura anne Kaiſer⸗ 
mannsſtr 
Fr. —2* ——— en Ungar, Schu 
damın 3 mannöjtr. 12. 
Ehorperfonal. 
Herren: 
Ginad, Schumannäftr. 13. < teber, Linienſtr. 63. 
König, a tr. 13. ulz, Dprotheenftr. 72. 
Kommer ——— 13. S ellge, Invalidenſtr. 106. 
Mayer, A Thewig, N 20. 


vo 


Damen: 
Frl. Falkenhagen, Karls- Bel Lindner, Wilhelmsſtr. 
ſtr. 17 43 


-Gentze, Johannisſtr. 3. Fr. Obſt, Invalidenſtr. 69. 
-Hartmann, Schu⸗ Frl. Preuß, Friedrichsſtr. 
mannsſtr. 15. 1353, 
-Horwitz I., Krausnid Fr. Radmann, Schu: 
ftr. 22. mannsſtr. 15a. 
⸗ — itz II, Krausnick- Frl. Wendel, Martenftr. 19. 
22, 


#inderrollen: 
Cliſabeth Siegmann, % Marie Langenbed, Rouijen- 
nienftr. 194. ftr. 52. 
Seuffleur: 


Sr. Kretihmar, alte Jakobsſtr. 75, 


Kapelle. 


Hr. A. Lang, Kapellmeiſter, Schumannsitr. 11. 
. Stiemer, Goneertmeifter, Schumanneitr. 18. 
-Krauſe, Gorrepetitor, Rinienftr. 199a. 


Dioliniften. 


Die Herren: 
Sollen, unter d. Linden 20. Schmidthals, Philipps— 
Hanne, Tieditr. 2. ftr. 23. 
Heinemann, Ioachimgitr. 2. Stiemer (Goncertmeifter), 
Kraufe, Liuienſtr. 1994. Schumunnsftr. 18. 


Bratfdiften. 


Die Herren: 
Andrid, Schumamsftr. 12. Rösler, Brunnenſtr. 154. 
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Geltiften. 
Die Herren: 
ee Neuenburger- Hoffmann, Manerfir. 5. 


Eontrabaffiften. 


Die Herren: 
Maibaum, Invalidenftr. 86. Lentſche, Brunnenftr. 135. 


$Klötiften. 
Die Herren: 
Klüß, Suvalidenftr. 86. Oſtritz, im Theater zu erfragen. 


Glarinettiften. 


Die Herren: 
Brunkow, kl. Alexanderſtr.edo. Krähling, Friedrichsſtr. 107. 
Kaſerne. 


Oboiſten. 
Die Herren: 
Richter, Alt-Moabit 10. Müller, Waſſerthorſtr. 62. 


Fagottiſten. 
Die Herren: 
Günther, Louiſenſtr. 42. Hermichen, Platz am neuen 
Thor 4. 


Horniften. 
Die Herren: 
Jachmann, Gerichtsſtr. 42. ———— 62. 
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Arompeter. 


Die Herren: 


Rothenburg, Friedrichsſte. Kofjad, neue Sacobejtr. 7. 
107. (Kaſerne.) 


Pofaunif: 
Hr. Benede, Invalidenhaus. 


Pauker: 
Hr. Suchomel, Borfigftr. 8. 


Ein Trommelfchläger. 


Deforations: und Mafchinen:Verfonal. 


dr. HR Dekorationsmaler, Philippsfte. 15. 
mann, Thenterinfpektor, Invalidenſtr. 62. 
⸗ Dei mann, Bann im Theatergebäube. 
- Dehmel Rheinsbergerftr. 33 

⸗Flohr, Louffenfir. 42. Theatertiſchler. 

⸗ Reinhardt, Prinzenftr. 9 

=» Bänger, Mafchinift, —* 17. 

3 — En] } Thenterarbeiter. 

⸗ gel je, Gärtner, im Shenter ebäude. 

owalsty, Wächter, im Thentergebäude. 
:» Schaup, Requifitenr, Schumannsitr. 15. 


Beleuchtungs:Perfonal. 


Hr. Heingel, Beleuchtungs- ar (führt zugleich die X 
ir über rn Gasleitungen), —— a 
= Geguterra, ra Schumannsftr. 5. 
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Garderoben:Verfonal. 


Hr. ——— Philippoſtr. 21. 
- Haas, Frankfur . 4. 
= Wilke, Couifenftr. 28, 5 Schneider. 
&r. Blume, Ober:Garderobiere, im Theatergebäude. 
= Herbert, Garderobiere, Linienftr. 40. 
⸗ Kangenbed, do., Louiſenſtr. 52. 


Dienſtperſonal. 
Hr. Schlüter, Hausdiener, Schumannösſtr. 12. 


Fr. Plötz, Scheuerfrau, Louiſenſtr. 59. 
- Thiel, do., Schumanngitr. 12. 
Abgegangen. 
Herren: ; 


Fricke. Holtzſtamm (n. Berlin, Victoria⸗Th.). Lüderd 

n. Berlin, Kroll's Matthes (n. Mainz). Schindler 
n. München, Aktienth.). Dr Schwarz ZTiedtfe (n. Berlt 
olterd. b.). Thomas (n. Hamburg, Thaltath.). Baillan 

(n.Hamburg, Stadtth.). Die Chorjänger Gesten. Scharlipp. 


Damen: 

Die Frls.: Craſſelt (n. Zürich). Eichler. Fachini. 
Härting (n. Magdeburg). Ihnenfeld. Schade Amalie 
Schramm (n. Schwerin). Stolle J. (n. Hamburg, Thaliath.). 
Stolle ll. Bremen.) Louiſe Ungar (n. Nürnberg). Wein: 
berger (n. Wien, Hofburgth.). Die Chorfängerinnen Bruds, 
Hipfel md Sudy. 


in Entlaffen wurde: 
Der Schaufpieler Hr. Scherbarth. 
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Men engagirt. 


Herren: 


Baljten Lipsly Mathias Neumann. v. Sas 
ville. Scherbarth. Su Schwemer Gteinig. To⸗ 
mann. Treuge. Zieſſow 


Damen: 


Die Irls.: Flies. daſg. Herbert. Huvart. geiiäre 
Mache: Graf. Fr. Mathias Fr.Neumann. Frl. Shäf- 
fer. Anna Ei Laura Schubert. Clara Ungar. 


Gaftfpiele 
vom 1. Dftober 1863 bis *. Oktober 1866: 


— a u. Hr. Jauner, v. Hofth. in Dresden, 
ömm ph Baafe, 6Gmal. — Die Concert⸗G &efell- 
—J des Hrn. B. —— b —— aus Sri. Carkoita-Pattt, 
en Hrn. Roger, Bienztemps, Saeft, dad Brafiin, 
Frank u. Grübma er, dmal. — Frl. Fifcher, v. Carlth. 
n Ben, 7mal. — Frl. Neufeld, v. Sata x Cdin, Umai 
* eng.) — Fr. Niemann-GSeeba „v. Hof N zu Hannover, 
24mal. — Der ——— Dresiele Pr Furino, Fl. 
— u. = ea Caſati, Im. — Fre Marie Bei- 
* ger, v. T d. Wien zu Wien, 13mal. — Das Ham 
— ————— — unter eeihung des Frl. Katharina. Sanwer, 
— Frl. Pauline Ulrich, v. Hofth. zu Dresden u. Hr. 
art Sontag, v. Hofth. —— 18mal. — Hr. Theodvr 
Wachtel, 3mal. — lara Ungar, v. Hofth. m Braun⸗ 
Khweig, 30mal. — Hr. Wittelt, v. — u Dresden, 3mal. — . 
Frl. lies, v. Randesth. zu Prag, 25mal w. eng.). 





* 
Neu aufgeführte Stücke 


vom 1. Oktober 1865 ba 1. Okttober 1366. 


Dpern und Dperetten: 


Die Wunderkatze. Nymphe im Bade. Die Hanni weint, 
der Hanſi lacht. Die ſchöne Galathee, 


Trauer: und Schanſpiele: 


König Nene’s Tochter. Graf Waltron. Heloiſe Parayguet. 
Samilie Benoiton. Die Geſchwiſter. 


uftiptele: 


Die Liebespolizei. Für nervöfe Frauen. Nach 40 Jahren. Nur 
nicht romantifh. Excellenz, oder: Der Badfifch. Das Armband. 
Nur nicht ſpaßen. Miünner von heute. Ein verwöhntes Kind. Die 
böje Welt. PFrauenfreundichaft. Der gute Papa Ehemals. 
ET t. Eine feltene Frau. Doktor Treuwald. ine 
Whiſtparthie unter Frauen. Ein Billet zur Afrikanerin. Zu 
treu! Mer tft Regent? 83. Ein (uftiger Bruder. Die 
Sprechſtunde. Ein Preufenritt in's deutfche Reich. Maitrank. 
Das Leben Nero's. Landparthie. Immer zu Hauſe. Zwei 
Taſſen. Gleich und Gleich. Das letzte Abenteuer. Schlecht 
bewachte Mädchen. Leichtſinn aus Liebe. Ein Veilchenſtrauß. 
Adrefien. Liebe im Arreſt. — Spürnas. Macht der 
Einbildung. Ein Geburtstag. Ein Mädchen, das allein ſteht. 
Teufel im Frack. Gewiſſensfrage. 


Poſſen: 


Carlotta Patti. Der letzte Thaler. Die Afrifanerin. Ihr 
eriter Kuß. Herr Petermann geht zu Bette. Kadettenlaunen. 
Marianne, oder: Nürrifche Kuren. Das fchöne Gefchlecht. 
Künftfer- Photograpbieen. In's Knopfloch. ren Kon- 
gen en. Kin mobiler Sachſe. 1733 Thlr. 22 Sgr. 6 DT 

erliner Kroaten. Der Theater-Budiker. Im neuen Dienit. 
Drdre iſt Schnarchen. Unter Fliederbäumen. Nadels Freuden⸗ 
tag. Die Marketenderin vor der Hochzeit. Bei Muttern. 


Pr 


Neu einftndirt: 


Die Mafchinenbauer von Berlin. Der VBerfchwender. Die 
Berlobung bei ver Laterne. Peh:- Schulze. Guten Morgen, 
Herr Fiſcher! Fortunio's Lied. annſchaft an Bord. Tann: 
hänfer (Parodie). Gabriele, oder: Die Blinde. Preciofa. 
Adrienne Lecouvreur. Der alte Fri und eine Zeit. Zehn 
Mädchen und fein Mann. Flotte Burfche. Die ſchönen Mei- 
ber von Georgien. Yelva. Der beite Ton, in Luitipiel. 
Ein Attache. Feenhände. Der Mädchen Waffen. Die Wnife 
von Lowood. Der Vicomte v. Letorières. Der Salzdireftor. 
Die Schwäger v. Saragoffa. Frigchen und Lieschen. 
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Verzeichniß 
ſämmtlicher 
Mitglieder am Wallner-Theater in Berlin. 


Direktor, Eigenthämer und Lonceffions-Inhaber; 


Hr. Franz Wallner, Königliher Commiffionsrath, Ritter des 
K. Kronenordend 4. Kl. des K. K. Defterreichifchen Stan): 
Se Inhaber der großen goldenen Medaille mit 

em Bildni Sr. Mai. des Könige, und des Verdienſt—⸗ 
kreuzes des Herz. Sachfen-Emneftiniiihen Hausordens, Wall: 
——— und Raupachſtr.⸗Ecke. 


Regie: 


Hr. Wilhelm Keller, Oberregiſſeur und Stellvertreter des 
Direktors, Blumenftr. 31. | 
= &. Helmerding, Regiffeur der Poffe und des Singipiele, 
Mallnertheateritr. 45. 


Kaſſe, Cheater-Infpektion, Derwaltung ꝛc.: 


Hr. Carl Keller, Kaſſenrendant u. Inſpektor, Blumenftr. 31. 
⸗ u v. Hirf dh, Theaterſekretair und Dramaturg (ver: 
waltet gleichzeitig die Bibliothek), Wallnertheaterftr. 45. 

-Juris, Kaffirer, Krautsſtr. 5la. 

: Michaelis, Infpicient, grüner Weg 5. 

⸗ WwWerkenthin, Theaterdiener, grüner Weg 13. 
-Hauenſtein, Kaffendiener, Stralauerftr. 54. 

-Witſchel, desgl. Kronenſtr. 32. 
16 Billetabnehmer. 


so 





Damen: 
Frl. Falkenhagen, Rare Frl. Lindner, Wilhelmsftr. 
ftr. 17. 43 


Gentze, Johannisſtr. 3. Fr. Obſt, Invalidenſtr. 69. 
Hartmann, Schu⸗ Frl. Preuß, Friedrichsſtr. 
mannsſtr. 15. 135a. 
-Horwitz L, Krausnid: Pr. Radmann, Schu: 
ftr. 22. mannsſtr. 15a. 
: n Dr ” ig U., Krausnid: Frl. Wendel, Martenftr. 19. 


u \ 7 


#inderrollen: 
Cliſabeth Siegmann, % Marie Langenbed, Loutfen- 
nienftr. 194. jtr. 52. 


Souffleur: 
Sr. Kretihmar, alte Jakobsſtr. 75. 


Kapelle. 


Hr. A. Lang, Kapellmeiſter, Schumannsfir. 11. 
-Stiemer, Eoncertmeifter, Schumannsitr. 18. 
-Krauſe, Gorrepetitor, Linienftr. 199a. 


Dioliniften. 


Die Herren: 


Sollen, unter d. inden 20. Schmidthals, Philippe: 
Hanne, Tieditr. 2. tr. 23. 

Heinemann, Soahimsftr. 2. Stiemer (Concertmeiiter), 
Krauſe, Liuienſtr. 1994. Schumannsſtr. 18. 


Zratſchiſten. 


Die Herren: 
Andrick, Schumamnsſtr. 12. Rösler, Brunnenſtr. 154. 
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Eelliften. 
Me Herren: 
u Neuenburger- Hoffmann, Manerftr. 5. 
.9. 


Contrabaſſiſten. 


Die Herren: 
Maibaum, Invalidenſtr. 86. Lentſche, Brunnenſtr. 135. 


Flotiſten. 
Die Herren: 
Klüß, Invalidenſtr. 86. Oſtritz, im Theater zu erfragen. 


Clarinettiſten. 


Die Herren: 


Brunkow, kl. Alexanderſtr. 20. —— Friedrichsſtr. 107. 
(Kaferne. 


Oboiſten. 
Die Herren: 
Richter, Alt-Moabit 10. Müller, Waſſerthorſtr. 62. 


Fagottiſten. 
Die Herren: 
Günther, Louiſenſtr. 42. Hermichen, Platz am neuen 
Thor 4. 


Horniften, 
Die Herren: 
Jachmann, Gerichtsftr. 42. a ana 62. 
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Arompeter. 
Die Herren: 


Rothenburg, Friedrichsſte. Koſſack, neue Sacoböftr. 7. 
107. (Kaſerne.) 


Poſauniſt: 
Hr. Benecke, Invalidenhaus. 


Pauker: 
Hr. Suchomel, Borfigitr. 8. 


Ein Trommelfchläger. 


Deforations: und Mafchinen:Verfonal. 


dr. — Dekorationsmaler, Philippsſtr. 15. 
mann, Thenterinfpetior, Snvalidenftr. 62. 

-R. Deihmann, Theatermeifter, im Thentergebäube. 

s Dehmel Nheingbergerftr. 33 33, 

⸗Flohr, Lounifenfir. 42. Theatertiſchler. 

⸗ Meinhardt, Prinzenſtr. 93. 

= Gänger, Mafchini t, Auguftfte. 17. 

j — L. Pen fie. 7 ] Theaterarbeiter. 

⸗ Selle fe, Gärtner, im Shenter ebäude. 

-Kowalsky, Mach hter, im Theatergebäude. 

:» Schaup, Kequifttenr, Schumannsitr. 15. 


Beleuchtungs:Perfonal. 


Hr. a nen kan Inſpektor (führt zugleich die Auf: 
t über fammtl. Gasleitungen), — — 12. 
: © Be Illuminateur, Schumannsftr. 5 
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Garderoben:Berfonal. 


Hr. a een Seren Philippoſtr. 21. 
- Haas, Franffurte 
= Mile, Kouifenftr. 28. } Schneider. 
Sr. Blume, Ober: Garderobiere, im Theatergebäude. 
= Herbert en Linienftr. 40. 
= Lang enbed do., Louiſenſtr. 52. 


Dienftperfonal, 
Hr. Schlüter, Hausdiener, Schumannöftr. 12. 
Sr. PIoß, SUN ouifenftr. 59. 
= Thiel, do, Schumannsftr. 12. 
Abgegangen. 
Herren: 
Fricke. ke on Victoria⸗ :Th.). Lüderd 
n. Berlin, Krol’s Th.). tthes (n. Mainz). Schindler 
—— — De Schwarz Tiedtke (n. Berl 
holten & ). Th omas (n. Hamburg, Xhaltath.)._ Baillan 
ee Start) Die Chorfänger Geskeu. Scharlipp. 
Damen: 


Die Frlis.: Craffelt (n. Züri). nn. Fachi ni. 
——— (n. nl Rhnenfeld. Schade Amalie 
ch ra min (n. Schwerin). Stolle J. (n. Hamburg, Thaliath.). 
Stolfell. een Louiſe Ungar (n. Nürnberg). Wein: 
berger (n. Wien Bean) Die Chorfängerinnen Bruds, 
Hipfel und Sud 


i Entlaffen wurde: 
Der Schaufpieler Hr. Scherbarth. 
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Sen engagirt, 


Herren: 


Salften Lipeaky. Mathias Neumann v. Sas 
ville Scherbarth. — Sichwemer: Steinitz. To⸗ 
mann. Treuge. Zieſſow 


Damen: 


En lies. Hahn. Herbert. Hupvart. Retfäfe, 
Mahe:Graf. Fr. Mathias. Fr. Neumann. Frl. Schäf- 
fer. Ynna Schramm Laura Schubert. Glara Ungar. 


| Gaftfpiele 


vom 1. Dftober 1865 bis T. Dftober 1866: 


” Jauner-Krall u. Hr. Sauner, v. Ru in Dreöden, 
18mal. — Hr. Rudolph Hac 2° 6mal. — oncert:@efell- 
aft des Hrn. B. Ullmann, eitehend | aus Fri. Carlotta Pattt; 
en Hrn. Roger, Bienrtemps, Se FA Brafitn, 
Frant u. Srühmager dmal. — her, v. Carlth. 
n Bien, 7mal. — Henteld, v. ———— Sätn, 11mal 
Ei. eng.) — Fr. nn Seebach, v. Hofth. zu Hannover, 
24mal. — Der Slasharmanien-Btetuofe Frederico Furino, Frl. 
Caſati u. — eng Gajati, 1 — Fk, Mare Gei- 
Kung ä d. Bien Re 13mal. — Das. Same 
— ———— unter — 5 des Frl. Katharina Lanner, 
mal. — Bel. Sem Ulrich, v. Hafth. zu Dresden u. Hr. 
art Sontag, v. Hofth. namen 1ömal. — Hr. an 
Machtel, I3mal. — lara Ungar, ». Hofth. u Braun: 
ſchweig 30mal. — Hr. —3 v. Hofth. u Dresden, 3mal. — . 
Frl. Blies, v. Landesth. zu Prag 2ömal w. eng.). 





* 
Neu aufgeführte Stücke 


vom 1. Oktober 1865 bis 1. Oktober 1866. 


Dpern und Dperetter: 


Die Wunderfape. Nymphe im Bade. Die Hanni weint, 
der Hanfi lacht. Die ſchöne Galathee. 


Trauer: und Schanfpiele: 


König Nene’3 Tochter. Graf Waltron. Heloife Paranquet. 
Familie Benoiton. Die Geſchwiſter. 


Luſtſpiele: 


Die Liebespolizei. Für nervöſe Frauen. Nach 40 Jahren. Nur 
nicht romantiſch. Excellenz, oder: Der Backfiſch. Das Armband. 
Nur nicht ſpaßen. Miünner von heute. Ein verwöhntegs Kind. Die 
böſe Welt. Brauenfreundichaft.e Der gute Papa Ehemals. 
Herrſchſucht. Eine feltene Frau. Doktor Treuwald. Eine 
Whiſtparthie unter Frauen. Ein Billet zur Afrifanerin. Zu 
treu! Mer tft Negent? $ 3. Ein (uftiger Bruder. Die 
Sprechftunde. Ein Preufenritt in’s deutſche Reich. Maitrank. 
Das Leben Nero’s. Landparthie. Immer zu Hauſe. Zwei 
Taſſen. Gleich und Gleih. Das letzte Abenteuer. Schlecht 
bewachte Mädchen. Leichtfinn aus Liebe. Ein Beilchenftraup. 
Adreſſen. Liebe im Arreft. — Spürnas. Macht der 
Einbildung. Ein Geburtstag. Ein Mädchen, das allein ſteht. 
Teufel im rad. Oewijjensfrage. 


Poſſen: 


Carlotta Patti. Der lebte Thaler. Die Afrifanerin. Ihr 
erster Kuß. Herr Petermann geht zu Bette. Kadettenlaunen. 
Martanne, oder: Närriiche Kuren. Das fchöne Geſchlecht. 
Künftler-Photograpbieen. In's Knopfloch. ug: Kon: 
en Sin mobiler Sachſe. 1733 Thlr. 22 Sgr. 6 Pf. 

erliner Kroaten. Der Theater-Budiker. Im neuen Dienft. 
Drdre tft Schnarchen. Unter Fliederbäumen. Nadels Zreuden- 
tag. Die Marketenderin vor der Hochzeit. Bei Muttern. 
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Neu einftndirt:' 


Die Maſchinenbauer von Berlin. Der Verſchwender. Die 
Verlobung bei der Laterne. Pe Fir Schulze. Guten Morgen, 
Herr Fiſcher! Fortunio's Lied, annichaft an Bord. Tann 
bänjer (Parodie), Gabriele, oder: Die Blinde. Precioja. 
Adrienne Lecouvreur. Der alte Fritz und ieine Zeit. Zehn 
Mädchen und fein Mann. Flotte Burfhe. Die ſchönen Wei⸗ 
ber von Georgien. Yelva. Der beite Ton. Ein Luitipiel. 
Ein Attahe. Feenhände. Der Mädchen are, Die Waife 
von Lowood. Der Vicomte v. Letorieres er Salzdireftor. 
Die Schwäßer v. Saragoffa. rischen und Lieschen. 
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Verzeichniß 
ſämmtlicher 
Mitglieder am Wallner-Theater in Berlin. 


Direktor, Eigenthümer und Lonceffions-Inhaber: 


Hr. Kranz Wallner, ge Commiſſionsrath, Ritter des 
‚ Ktonenordens 4. Kl. des 8. K. Defterreichiichen A 
Jofep Ordens, Sa er n großen goldenen Medaille mit 
dem Bildnik Sr aj. des Könige, und des Verdienſt⸗ 
freuzes des Herz. Sachſen⸗ —53 Hausordens, Wall: 
ar und Raupachſtr.⸗E 


Regie: 


Dr. Wilhelm Keller, Oberregiſſeur und Stellvertreter des 
Direktors, Blumenfi r. 31. 
: &, Helmerding, Regiffeut der Poſſe und des Singſpiels, 
Wallnertheaterſtr. 45. 


Raſſe, Cheater-Infpektion, Berwaltung 26.: 


Hr. Carl in Kafjenrendant u. Infpeltor, Blumenftr. 31. 
⸗ — srſch Arhentecieiretaig und Dramaturg (ver: 
het "gleichzeitig die Bibliothek), Wallnertbeaterftr. 45. 
<uris, Kaſſirer, Krautsſtr. 514. 
Michaelis, Inſpicient, grüner Weg 5. 
Werkenthin, Ihenterdiener, griiner Weg 18. 
Hauenftein, Kaffendiener, Stralauerftr. 54. 
-Witſchel, desgl. Kronenitr. 32. 
16 Billetabnehmer. 
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Redhtsconfulent: 
Hr. Su — Härtel, Rechtsanwalt und Notar beim Kgl. 
tadtgericht, u. den Linden 58. 
Cheater-Aryt: 
Hr. Dr. Poppelauer, Blumenftr. 63. 


Darftellende Mitglieder. 
Herren: 


Auen Mallnertbeatr: Müller, C. Bhimenftr. 10, 
ſtr. Neuber, Biumenftr. 76, 


Barwis, Königeftr. 29. Pfefferkorn, Heranderftr. 
gelmerding (| Regie). 
— —— 33 Schmibtitr. 6 

jtr. 50, chulz, M., Raupadhitr. 11. 
Keller (f. Regie). jeidet, Reanderitz. 25, 


Damen: 


Fıl. Bedenauer, Blumen: Sl. en Blumenftr. 77. 
ſtr. 57. Anna Schramm, grümer 


s Gothe, —— Weg 6. Weg 10. 
-Kraus, Blumenſtr. 71. Fr. A. allner (Dir.y 
-Nolte, Blumenſtr. 65. Wallnertheater⸗ u. Rau⸗ 
Fr. Rennert, Blumenftr. 23. pachſtr.⸗Ecke. 
Frl. Rennert, Blumenſtr. 28. 
Chorperfonal. 
Herren: 
ne Landsbergerſtr. et Müller, Kurzeſtr. 1 
ach, neue Grünſtr. 3 —J— —8 5. 
chweitzer, Blumenftr. 63. 


g AL en Seamieft. 5 
unge, Wadzecſtr. 5 Ulbrich, Andrengitr. 33. 
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Damen: 
Frl. Dräger, Markusſtr. 14. Fl Lucas, Blumenftr. 77. 
s Engel I, alte Schön: = Michaelis L, grüner 
en a7. Meg 5. 
= Engel U., alte Schön: : Michaelis II., grüner 
bauferftr. 27. Meg 5. 
-Glas, kl. — 27. ⸗Ritter, Dragonerſtr. 40, 
-Goldſtein, Keibelitr.12 -Sal, A., zu erfragen im 
= Knabe, Budoweritr. 14. Theater. 
-Kutſchera, Grenadier: :- Schulsg, ek 17. 
ftr. 8. : Stranz, Weberftr. 26, 
Hinderrollen: 


Livta Wallner. Clara Michaelis. 


Souffleur: 
Hr. Sendler, H. Franffurterftr. 10, 


Kapelle. 


Hr. R. Bial, Kapellmeiſter, Alexanderſtr. 24. 
s A. Rentz, Concertmeiſter, Artillerieſtr. 15. 


Dioliniften. 


Die Herren: 


Genutet, Köpniderftr. 137. Rank, Lottumftr. 25. 
Grund, Neanderitr. 34. A. Rentz, Soncertmeiiter, Ar: 
Günther, Rofenthaleritr. 71. tillerieftr. 15. 

Nitſchke, Hirtenftr. 16, 


Celliſt: 
Hr. Kühler, Nrinzenitr. 82. 
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Eontrabaffiften. 


Die Herren: 
Niet, Tieditr. 2. a eo@lal, grüner Weg 
112, 


Slötiften. 
Die Herren: 
Sutmerten grüner Weg Kaftorff, E. Andreaöftr. 12. 


Hboifl: 
Hr. Heſſe, Keibelfte. 17. 


Elarinettiften. 


De Herren: 
Klawe, Strelikerftr., im 2. Rentz, Artillerieftr. 15. 


Bergmann’schen Haufe. 
Sagottift: 
Hr. Schulz, Sophienftr. 16. 


| Borniften. 


Die Herren: 
Pillhatſch, grüner Weg 83. Richter, Köpniderftr. 145. 


| Trompeter. 


Die Herren: 
Haaſe, Waflerthorftr. 53, a — weberg, Stallichreiber« 
’ . 60. 


Pofaunift: 
Hr. Littmann, Brumnenftr. 56. 
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Pauker: 
Hr. König, grüner Weg 92. 


Große Trommel: 
Hr. Köppen, alte Schönhauferftr. 50. 


Deforations: und Mafchinen:Perfonal: 
SH. Rear, Deforationd: und Mafchinen-Inipektor, Blumen- 


Shent, Theatermeiſter, Blumenſtr. 78. 
Märkit ch, Maſchiniſt, am Srankfurterthore. 
se Zapezierer, Blumenitr. 
midt, rulerge lie Fehrbellinerftr. 48. 
6 sic er, 6 Zimmerfente, 5 Abendarbeiter. 


Garderobe: und Beleuchtungs-Perfonal: 


Hr. Patſchke, DOber-Garderobier, neue Grünftr. 40. 
= oding, Garderobier, Schüßenftr. 76. . 
3 re 

tr. Pleſchke, Dber-Garderobiere, alte Jakobsſtr. 49. 
= u. Frl. Werkenthin, Garderobieren, grüner Meg 13. 
Hr. Bücklin —— m. 3. Geh., Münsfir. 16 
⸗ — —* tor der Gas⸗ und — Schleſiſche 


⸗ Saul, Beleuchter, Meberitr. 16. 
. Kahliſch, desgl. Stallichreiberitr. 20. 


Requiſitrice: 
Fr. Michaelis, grüner Weg 5. 
SHülfs:Berfonal: 
Hr. Frohmann, Haudwächter, Blumenftr. 59. 


⸗ nella arth, Portier, im Theatergebände. 
4 Hausitatiften. 3 Kehrfrauen. 


vv ao 
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Bupriers: 
Hr. Hiltl, Königl. Hof» Tapezier, re 71. Hr. 
Michalski Schloffermftr., Raupa ſtr. Hr. Barella, 
Klempnermftr., un, Dr. ae "Slafermitr., 


Blumenftr. 31. Die Hrn. —— u. Kretſchmar, Mö- 
belfabrifanten in Dresden. Hr. Zeidler, Seilermftr., neue 
Schönhauferftr. 16. .Die Hrn. Yaue u. Rebling, Stein- 
papyen-Fabrikanten, Rindenitr. 61. 


Abgegangen. 
Herren: 

Fritſche (n. Berlin, Vict.-Th.). Gieraſch (n. Potsdam). 
Goppe (entjagte der Bühne), Haiß (Dekorationsmaler, n. 
Riga). Lehmann (n. Mainz) Löcs. Mittel! (n. Dres 
den, Hofth). TH. Müller (n. A nen. Auguft Neu⸗ 
En (n. Berlin, Fr. Wilh.-Th.). Emil 

u. GSefretair, n. Belle Molt. Th.) Patonay As 
gan, a Polenz = Detmold). ollihed 
Berlin, Bict.:TH.). Schäfer (n. Trier). Schulz; Benz: 


Damen: 
Frl. Denk (n. Stettin). Frl. Farchow (n. Berlin, Bict.- 
.). BB. H. u. ©. Flintzer. Fr. Gerlach (n. Imfter- 
dam). Frl. Lebrun (Bedinann). Fr. Neumann 5. Berlin 
Fr.Wilh.Th.). Frl Reinhardt (n. Meiningen). Fi. Sigl 
(n. Hamburg, Stadtth.). 


eumann (Drama- 


Uen engagirt. 
Herren: 
eu (Dramaturg u. Sekretair). Jendersky. B. 
Müller. feffertorn M. Schulz Seidel, 
Damen:. 
Fl. Kraus Frl. Nolte Frl. Schmidt. 


Geftorben: . 
Hr. Fauſt (Muſiker). Hr. Reg. Rennert. FIr. Gu— 
thery (Garderobiere). 
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Gaſtfpiele 
vom 15. Oktober 1865 bis dahin 1866: 


Hr. Bogumil Dawiſon, Imal (zum wohlthätigen Zwed). 
— Hr. Theodor Wachtel, 1mal (zum wohlthätigen Zwed). — 
Die Mitglieder der Königl. Hofbührte und zwar die Damen 
Drgeni, Marie Taglioni und Selling, — die Herren 
Charles Müller, Glaſemann, Mickler, Witt, Rieder, 
Sriefe, Tägener, Kontihade, fämmtlich Imal (zum wohl: 
thätigen Zwed). — Die Mitglieder des franzöſiſchen Schau: 
fptel-Perfonale, Imal (zum wohlthätigen Zwed). — Hr. Anton 
Aſcher v. Wien, 10mal. — ne der Königl. Hoffchau: 
fpieler und Köntgl. Solotänzer, Ima (gum wohlthätigen Zwed). 
— Hr. Soncertmeifter Rappoldi, v. Rotterdam, Imal. — Hr. 
Möllner, v. Regensburg, 2mal. — Hr. Auburtin, v. Earlth. 
in Wien, Imal (w. eng.). — rl. Kraus, v. Hofth. in Darm⸗ 
ftadt, Zmal (w. eng.). ; 

Das Kindertheater unter Leitung der Frau Martini gab 
Dan Anfang Dezember 1865 big Mitte Sanuar 1866 VBoritel: 
ungen. 


Neu aufgeführte Stücke 


vom 15. Oktober 1865 bis dahin 1866. 


Schauſpiel: 
Des Hauſes Segen. 


Luſtſpiele ꝛc.: 

Ein Gewitter am Eheſtandshimmel. Le fen au couvent. 
Dr. Robin. Müller als Sündenbock. Ein Augenblick des Glücks. 
Ein belifater Auftrag. Der legte dumme Streid. Meine Toch- 
ter fpielt Klavier.. Nerloven. ‚Mein Bruder. Irren ift menſch⸗ 
lich. Die Verſe Friedrichd des Großen. Gegenfeitig. Stu: 
dentenerziehung. Der Supernumerar. Cr fann nicht Dividiren. 
Zehn Minuten Aufenthalt. Die Familie Benoiton. Gute Nacht. 
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Die zärtlichen Verwandten. Im Borzimmer Sr. Ercellenz- 
Neberliftete Kriegsgefangene. _ Ein vorjichtiger Ehemann. Ein 
gefährlicher Tiſchgaſt. Sie Hat ihr Herz entbedt. 


Baudenvilles, Poſſen und Stüde mit Geſang: 


Eine gebildete Köchin. Ein Stündchen auf dem Comptoir. 
Die neue Wirthſchafterin. Ein verzauberter Prinz ers 
Zeitgemäß. Die Prinzeſſin mit. der kungen Nafe (Kinderth.)- 
Eine ländliche —— Die Afrikanerin in Kalau. 
Berlin wird Weltſtadt. Eine muſikaliſch⸗ deklamatoriſche Abend⸗ 
unterhaltung. Liebhabereien. Einberufen. Im erften Aufgebot. 
An der Kaffe. Zwei Schreckensnächte. Jenſeits der Grenze. 
Preugen in Sachen. Die alte Schachtel. Ein Sonntag in 
Berlin 1757. Salon pour la coupe de chevenx. Nimrod. 
Flatſch (neu bearb. von Salingré). Bor dem Einzug. Wenn 
die Preußen heimwärts ziehn. 


Komiſche Oper: 
Coscoletto. 


Aeu einſtudirt: 


Der Ehemann vor der Thür. Eine leichte Perſon. Dr. 
Peſ ke. Krethi und Plethi. Bruder Liederlich. Ein Berliner 
in Wien. Der Weltumſegler wider Willen. Der Aktienbudiker. 
Dir wie mir. Ein verarmter Edelmann. 


Am 16. Juni gaftirten die Mitglieder des Wallner⸗Thea⸗ 
ters im Königlichen a zum Beften des Militair- 
Kranfenhaufes in Warmbrunn. Es wurde gegeben: „Im Marte- 
Salon 1. ale: „Ein Stündchen auf dem Comptoir;" „Ein: 
berufen“ u. „Berlin wird Weltſtadt,“ 

Am Sonntag den 15. Juli 1866 fand eine Ertra-Boritel- 
fung zum Beften der verwundeten Krieger umferer Armee ftatt, 
es galten an diefem Tage halbe Preife und wurde Die ganze 
‚Einnahme überliefert. Es wurde gegeben: „Im Borzimmer St. 
Sreellenz;" „Ein belifater Auftrag;“ „Rothe Haare;” „Die 
Benefiz-Voritellung. ’ 


Verzeichniß 
ſämmtlicher 
Mitglieder des Birtoria-Iheaters in Berlin. 


Direktor und Eigenthämer: 
Hr. Rudolph Cerf, Grenabdierftr. 30. 
Regie: 


% Reinhardt, Oberre ifiens, Münzitr. 13. 
ritfche, Regiffeur, Diänzftr. 1 


Iheaterarzt: 
Hr. Dr. Höpner, Prenziauerftr. 45a. 


Syndikus: 
Hr. Dr. Golz, Rechtsanwalt und Notar, Papenftr. 10. 


Surean und Iheater-Infpehtion: 


Hr. Kiederley, Bureau⸗Vorſteher, Preizlauerftr. 5. 
» Steinborn, Kaifirer, Markgrafenſtr. 84. 
en, sun: fcenifcher Inſpektor und Sekretair, Linien: 


Hildenhagen, SInipicient, Bartelftr. 7. 
Fiſcher, —— Grenadierftr. 23. 
Fiſcher, Kaſſendiener, Amalienſtr. 3. 
Marticke, Theaterdiener, Grenadierſtr. 30 
Siegmund, Orchefterdiener, Fehrbeilinerftr. — 


Mvv 








& 
Darflellende Mitglieder. 


Herren: 


Bärenfeld, Königegraben H. — mei Eouifenftr. 31. 
Eitmenreid, Grenadierftr. apritz, neue Königeftr. 57. 
Pohl, Prenzlauerftr. 21. 
— Grenadierſtr. 6. Rollſcheck, Breslauerſtr. 1. 
Fricke, gr. Frankfurteritr. 9. Stange, Invalidenſtr. 65. 


Aritige (1. Regie. Thomale, Kaſtanien⸗Allee 38. 

Galfter, Linienitr. 196. J. Tieg, neue Königsftr. 55. 

Hänfeler, Gip sftr. 8. Ublig, — Inſp.), Louiſen⸗ 
Hildenhagen % Inſpekt.). ſtr. 
Teen: 

Frl. BET, Doerotheenſtr. Bol. Kothe, Wilhelmsftr. 114, 


Fr. Kurz, E.Aleranderfir. 26. 
Geihelbreht, Alexan⸗ örl. Le Seur, Krauenidftr. 
drinenitr. 56. 18, 
»BGuichard, Linkvſtr. 5. Pr. Mütter, Gipoſtr. 1. 


⸗Heller Di naftr. 20. Urb aned, Dragoneritr. 
Hilf, "Grenadierfir. 20. 22, 
Ainderrollen: 
Marie und Sophie Gruben, Münzſtr. 20. 
Soufflent: 


Hr. Leihn, kl. Aleranderftr. 16. 


Chorperſonal. 


Herren: 
»Blöſſem, Wollanfitr. 5. ESywulßz, Pringenftt. 17. 
Bührig, Höchftftr. 64. *Stahn, Ber 
Friedberg, Beunnenftr. 27. "Thiele, Bebrrbelfinerfir. 9. 
Hintze, desgl. Tietz II, Friedrichoſtr. 4. 
"Iüterbod, grüner Weg 2. Dittighaufen, gr. — 
v. Metfch, Nuicoſfir. 22. furterftr. 109, 
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Damen: 
Fl. Böhm, Teltowerſtr. 51. Frl. »Heißner, Grenadler⸗ 
-Bonaventura, Louiſen⸗ ſtr. 27. 
ſtr. 5. "eugutl, Aleranderftr. 66. 
: Gerpa, Keffelitr. 74. tt. “Meyer, Rogmarinitr.8. 
: Baya, Prinzenftr. 84. -Nath, Anklamerftr. 1. 
: Frinke J. J Schinhel: Sanne IL, Linienſtr 92. 
: Seine I, I gerfie.de len. SE 
Gr. Grieben, kl. Scan *Genft, Münzftr, 20. 
fürterftr. 25. . "Stern feld, Kodltr. 73. 
Fl. "Gründer, Grenadier- s BZpllner, Alsyandeinen» 
ftr. 27. ftr. 228. 


Die mit einem * Bezeichneten ſpielen Foren Talenten angemeflene 
Rollen. 


Ballet. 


Frl. Katharina Lanner, Balletmeiſterin und erſte Solotänzerin, 
Grenadierſtr. 4a. 
Hr. Alberti, Ballet: -Regifleur, Grenadierſtr. 44. 
-Venuto de Franzesco, erſter nen desgl. 


Frl. Lind, Muͤnzſtr. 5 
= Fugmann, } Solotänzerinnen, Münzſtr. 20. 
-Richter, gr. Frankfurterſtr. 29. 


Tänzerinnen: 
Fl. una Grenadier⸗ ee Örenadier: 


« Öejeli, Kai : Rechter, desgl. 
⸗9 ge fer, ee emeihler. ⸗ Stadt, } Gtenabker- 


: ShadtI, ftr. 17. 
⸗ Sinie Schumann : ——— Alexander⸗ 
1 
= Memmler,Neuenburger- = Beifd, Plan-Ufer 13. 


« ‘ 


5* 


6 


Sigurantinnen: 


Frl. Drillifch, Straußberger- FIrl. Kühn IL, Langeſtr. 3. 
fir. 26. = Danzer, Oranienburger 
: Hammer, neue Königs- 
tr. 57. - Sanne L, Linienſtr. 92. 
: Kühn I. Langeſtr. 3. 


Rapelle. 


Hr. A. Conradi, Kgl. Mufikdirektor, Blumenftr. 60. 
.» Urbaned, Goncertmeifter, Dragoneritr. 22. 
:» Monno, "Ballet: Dirigent, Hirtenftr. 12. 


Dioltiniſten. 
Die Herren: 
Döllen, Kaiſerſtr. 35. Müller, Schönbaufer- Alle. 
Tiefeld, Landwehrſtr. 21. Urbaned IL, Gipoſtr. 30. 
Monno (f. Ballet- Dirigent.) Weifel, Ehriftinenftr. 35. 
Bratſchiſten. 
Die Herren: 
Grieben, 3. Frankfurter⸗ Hecht, Hirtenftr. 5. 
ftr. 15. 


Celliſten und Gontrabaffiften. 
Die Herren: 


Keßner, Andreasftr. 10. Naundorf L, Weinbergs⸗ 
Mareih, Prenzlauer: weg 5. 
fir. 29. Schoͤnburg, Amalienftr. 4 
Zlötiften, 
Die Herren: 


Fiſcher, Mattbieuftr. 2. Meyer, Schweiterfir. 9. 
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Obo⸗iſte n. 
Die Herren: 
—— IL, Strlalauer⸗ Schumann, grüner Weg 21. 


Fagottiſten. 
Die Herren: 
Röder, Hirtenſtr. 5. Waſſermann, Georgenkirch⸗ 
ſtr. 25a. 
Clarinettiſten. 
Die Herren: 


Hoffmann, Tehrbellineritr.s. S N brod, Markgrafenſt r. 


Vor niſten. 
Die Herren: 
Brannaſch, Hirtenfir. 10. a alte Schönhaufer: 


Trompeter. 
Die Herren: 
Brabant, Merandrinenftr.19 | Noſfeck, Blumenſtr. 59. 


Pofannift: 
Hr. Walter, Hirtenitr. 9. 
Tympanift: | 
Hr. Bührlein, Lottumſtr. 21. 
Gr. Trommel: 
Hr. Schütz, Alerandrinenftr. 55. 
Requiſiteur: 
Hr. R. Gontard, kl. Alexanderſtr. 26. 
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Dekorations⸗ und Maſchinen⸗Perſonal. 


eig Behr Borgmann, Dekorationgmaler, — 18. 
rodmann, Theatermeiſter, Aleranderftr. 32. , 
-Guhl, Invalidenftr 33. 
: &hn Tresdenerftr. 322. 

Silberihmidt, Dra oneft 10a, Maſchiniften. 
: Weigel! neue Königstr. 5 9. 
u Beruttöw;Prenzinierftr. 43. 2 

3 Tifchler. 6 Zimmerleute. 6 Abendarbeiter. 


Beleuchtungs:Verfonal. 


Hr. Pr en. Brenabierfiv: 40. 
:» Bora er 

- Kuttig, Krauteftr. 53. Beleuchter. 

⸗Linke, Seuerwerker, Prenzlanerftr. 5. 


Garderobe: Berional,; 


Hr. Re en Gartenſtr. 7. 
= Hanfe, Sägerfir. 
-Naue, — 17. Gardervobiers. 
⸗Schilling, Gartenſtr.7 

Fr. —ä—— 18. 

⸗ aß, exanderſtr 

Frl. —— nal: 2D. — 
Hr. Seydel, Tapezierer, Bapftr. 9 

: Büdl ling, Friſeur, mit 3 Gehäfe, Münzftr. 16, 


Sülfsperfonael, 


Hr. Dannenfeld, Inrwiden r. 14, 
-Krabs, artefft r. j } Hausdiener. 
St töwe, Wachter, a Frankfurterſtr. 80. 

3 Kebrfrauen. 
: Glas, en Münsftr. 20, 
: u ausftarfft, Aheſſe.. 25. 


Ti 
Lagenfhltöget. 
Die Herren: 
Bernbeck, Bernauerſtr. 10. Schweiber, Bartelſtr. Al, 


Bertram, Logenmeiſter, Seidel, Badſtr. 90. 
Weinmriſfterſtr. 12. Sigmund, Fehrbellinerſtr. 13. 
Dierbach, Mühlendamm 19. Sommerfeld, Weinberge⸗ 
Fiicher, Srenadierftz. 39, weg 1. 
Stiebel, Oranienſtr. 61. Steinber Er a 
Sröbel, Palliſadenſtr. 1. Wagner, Hirtenftr. ba. 
Soft, Ritterftr. 56. Wieſecke, Fiſcherſtr. 5. 
Ley, Linienſtr. 160. Zimmermann, Schönhauſer⸗ 
Lippacher, Blumenſtr. 72. Allee 158. 


Reichert, Puttkammerſtr. 22. 


Abgegangen. 

Die Herren: 
v. Fielitz. Gallert (n. Liegnitzz). Guthery (n. Ham⸗ 
burg, Stadtth.). Hänfel et Ta Berlin. Müller. 
Busen)! (n. Potsdam). Schmidt. Streng (n. Amiter- 


dm) Tomann (n. Bexlin; Fr.⸗Wilh. T Abne Meier 
(n. Memel). — (n. Diagbe urg). — — 


Die Damen: 


Frl. Berl (m. Königsberg). Frl Fanger (privat. in 
Berlin). Frl. Fehringer (n. Amerika). Fri. Fuhrmann. 
— er. Gel. Le Seur IL (n. Meiningen.) Frl. Lieder. 

etter. 


Geftorben: 


Hr. Babditübner, Chor-⸗-Inſpicient. Hr- Wolff, Chor: 
finger. Hr. Koch, Orcheiter-Diitglied. 
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Gaftfpiele 


vom 1. Dftober 1865 bis 1. November 1866: 


Der Kal. ‚Gen. - Mufildireftor Or. Wieprecht und der 
Stern’fche Gelangverein gaben ein Monftre-Concert für den 
Denfions:Zond der Berliner Feuerwehr. — Miß Agnes Lake 
aus New⸗NYork, 12mal. — Hr. Hermann Hendricks, 28mal. — 
Frl. Weinberger: u. Or. Thomas, v. Fr.⸗-Wilh. Th. Imal 
— Hr. Reihmann, Klavier-Kemiker, Tnıat. — Or. Holland, 
v. Stadtth. in Rürzbura, 2mal. — Zum Velten der einberufe- 
nen Landwehrmänner wirkten folgende Mitatteder des Kgl. Hof: 
theaters: Tie Damen Kierichner, Keßler, Frieb-Blumauer, 
Döllinger, Auguſte Tagfioni, Delia, Erbartt, Jade 
mann: Wagner, Frl. Conti; die Hrn. Döring, Kiedtde, 
Debnide, Wachtel, Bes, Charles Müller; ferner der 
Riolin-Birtuofe Hr. Kapellmeifter Rappoldi v. Rotterdam u. 
die Hamburger Ballet:Gefellfchaft unter Leitung des 
Fıl. Lanner. — Die Hamburger Ballet: Gefellihaft unter 
Leitung des Frl. Lanner, 20mal. — Die italieniiche Opern: 
Geſellſchaft unter Leitung des Ampreflario Egr. Gatti, 12mal. 
— Fr. Bethge⸗Truhn, mal. — Frl. Clara Truhe, lmal. 


Heu aufgeführte und neu einftudirte 
Stücke: 


Hocuspocus. Die Fräuleins von Et. Cyr. Die Nord⸗ 
Amerifa:er. Mazeppa. Michael Kohlbaas. Ein Mann der 
That. Götz von Berlichingen. Lachende Gefichter. Der Fabrik: 
herr. Ein alter Dienftbete. Prinzeflin Taufe: dihön. Pauvrette. 
Beda, oder: Leidenichaft und Liebe. Haboburg und Hohenzollern. 
Mobile Berliner. Sitala, d 8 Gauflermädcen (Ballet). Der 
Sancan vor Sem Tribunal (Ballet). Viarinette (Ballet). Stille 
Liebe mit Hinterniffen. Einer muß heirathen Die Brand: 
ftätte. Man fucht einen Erzieher. Hurrah Preußen! II Tro- 
vatore,. La Traviata. Rigoletto. Beriin von der heitern 
— Brunhild. Fürſtin. und Favoritin. Das Land der 

räume. 
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Verzeichniß 
fünmntlicher 


Mitglieder an Kroll's Theater in Berlin. 


Direktor und Kigenthümer: 


Hr. 3. €. Engel, Ritter des K. K. Franz-Joſeph⸗Ordensd, im 
Kroll’ichen Etabliffement. 


Regie: 


Hr. Weiß, Regiffeur ber Poſſe, Keffelftr. 12e. 
= Schönleiter, Regifieur des Luſtſpiels, Karläftr. 6. 


Burean, Yaffe, Infpektion eit.: 


Hr. W. Mannftidt, art. Sefretair u. Dramaturg, zugleich 
Muſikdirektor. Do: otbeenjtr. 55. 

Kliemeck, Raflirer, Dorotleenftr. 49. . 

Müller, Eontrofeur, Gipeftr. 1. 

Schwieter, Nachverfüufer, Linienftr. 67. 

Ewald, Snipictent, ff. Aleranberitr. 16. 

Tiſchler, Logenichtieer, im Stabliffement. 

Hiarub, Theaterdiener, Karlaftr. 17. 

6 Billeteurs. 


“ 


R 


“ [13 


Cheaterarzt: 
Hr. Dr. Rofenthal, Friedrichsſtr. 1538. 
Redhtskonfutent: 
Hr. Zuftizratb Willberg, Breiteftr. 20. 
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Darfiellende Mitglieder. 


Herren: 
Ewald (f. Inſp.) — ers, Gartenſtr. 161. 
Johannes, Louiſenplatz 8. irmer, Schadowſtr. 7. 
Koch, Potsbamerftr, < hönleiter (. Regie, 

Weib (f. Regie.) 

Damen: 
Frl De [men Spamanıs: Frl. v. oem, Karls⸗ 
Fr. en Dorotbeene Br. Rüger Schumannäftr.12, 


:» Dedes, Louiſenſtr. 26. 
gel. ShieMe i o, Hirſchelſtr. 15. 


Tänzerinnen: 


Frl. Arndt, Kochſtr. 73. FH. Eangenbeg, Chauffee- 
. Hornemann, neueßried- ftr. 
richeftr. 23. s — Unter: 


waflerftr. 1. 
Frl. Pietrowski, Bergſtr. 25. 


Sonffienr: 
Hr. Maynz, Linienftr. 104. 


Ehorperfonal. 
Herren: 
Beimler, Mauerfir. 42. Kölſch, Brunnenftr. 146. 
Ewald (|. Inſp.) ; Liebfipeer, Borfigfir. 14. 


Gaßmann, Darienftr. 20. Stölzel, Anclamerjtr. 33. 
Kämpfer, alte Bakobeftr. 50. Timm, Gipsftr. 12. 
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Damen: 
Frl. Brangcnt, Sonifenftr2n Fl v. Nordheim IL, Karls: 


-» Habelmann, Lottum—⸗ 

8. r. Rüger Schumannsürr. 13. 
: hädf eler, Kanonierftr.10, . Unße, Friedricheitr. 95, 
» Meyer, Lottumſtx. 8, Weckes, Louijenitr. 26, 


Kapelle. 


He. Direktor J J. C. Engel, leitet die Concerte und die bedeu—⸗ 
tenden muftfafifchen Aufführ ungen. 

Hipfel, Muſik⸗ ». Cherdireftor, Schumannoſtr. 14a, 

Mannftädt. de:gl. (vide Büreau.) 

Pöõnitz, Concertmeifter, Linksſtr. 44. 


uw u 


Drchefter- Mitglieder. 
Die Herren: 
Dante, Schillin goſtr. AT, Papermann, Invalidenſtr. 
Eckert, Matthäi-Kirchſtr. 6 65. 

Briedriäe, Sommandanten: Pbniß Lk. Concertmeiſter). 
ftr. 50. Poſſe, Neuenburgeritr. 16. 
N, Lieſenſtr. 3 Roliow, .Oamburgerite. 17. 
eymann, Kaiſerſtr. 13. Samen, Schwedter: 

ille, Wollankſtr. ftr. 5. 

Kempf, Weinftr. 8, chmidt, Kr uönidftr. 18, 
Kitzing, Rinienjtr. 105. bufz, Friedricheitr. 104, 
KRuballe, Prinzenftr. 13, . Epeer, Belle⸗Alliance-Platz 3. 
Kunze, Haideftr. 41. Wagner, Invalidenftr. 77. 

Müller, Anhaltſtr. 3 Wolff, Teitoweritr. 4. 


Zeit, Johannieſtr. 3. 


Wahrend der Opern⸗Saiſon wird das Orcheſter bhedeudend 
verſtärkt. 
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Deforations:, Mafchinen: und Beleuch⸗ 
tungs:Verfonal: 
Die is Se Borgmann, Dekorationdmaler, Grenadier- 


Hr. ei : Rwbeater⸗ u. Maſchinenmeifter, Wismar'ſched Haus. 
Walter, Schnürmeifter, Dorotheenftr. 92. 
Kof chwieder, Beleuchtungs⸗-Inſpektor, Jägershof. 


Garderob e⸗Perſonal: 


Hr. Grohe, Garderobe⸗Lieferant, re — 13. 
-Baäthge, Garderobier, Keſſelſtr. 1 
2Garberobe⸗ -Gehülfen. 
— — Garderobiere, Tieckſtr. 
Frl. Schulz, desgl, Kreuzſtr. 6 
Hr. Bückling, Frifeur, m. 2 Ch. Alexanderplatz 2. 


Opern⸗-Saiſon 
vom 16. Mai bis 16. September 1866. 


Regiſſeur: ne Löwe. Kapellmeilter: Hr. Ab. — 
Muſik- u. Chordirektor: Hr. Hipfel. 


Darſtellende Mitglieder. 
Herren: 


Allſtröm, lyr. Tenor: u. Tenorbuffop. Kaſchke, Baß⸗ 
buffop. Koch, Sensrbuffen ei öwe (Reg. IS D buffop. Meimg, 
Baritonp. Schmid d, Bapp Schön, Buffop. Stiegele, 
Helden⸗ u. Spieltenorp. agener, Helden⸗ u Spieiltenorp. 
— lyr. Tenorp. 


77 


Dame: 


Frl. Gehbe, El. Geſangsp. Frl. Löwe, jug. u. jug. dram. 
—— Fr. ———— dram. Geſangsp. Fr. Weckes, 
ernalte. 


Gaftfpiele | 
während der Opern-Saifon: 


Frl. Louiſe Tipka. — Frl. Gabriele Hofrichter. — Fr. 
v. Emmsé-Hartmann. — Frl. Wilde — Frl. Preßler. — 
Hr. Roger. 


Neu aufgeführte Stücke 


vom 1. Oktober 1865 big 1. November 1866: 


Knecht Ruprecht Ki ea Der Poftillon von 
Müncheberg. Das gelobte Land. Schwarze Menfchenbrüder. 
Coeur⸗Bube. Der Teufel ift los! (Operette) Krieg und 
Srieden. Das aroße Loos. 
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Verzeichniß 
ſaurmtſicher 
Mitglieder am Woltersdorff-Theater in Kerlin. 


Direktor und Eigenthümer: 


Hr. U. Moltersdorff, Königliher Geheimer Sommiffions- 
rath, Chauffeefte. 27, gleichgeitig Direlter Ber vereinigten 
Theater in Königsberg i Pr. 


Regie: 


Hr. Emil Reumann, Dramaturg, Regiſſeur, artiftifcher Ecke 

er u een der Direktion den Behörden gegenüber, 
eijelitr. 13. Fe 

Homann, Regiſſeur der Pofje u. des Singfpield, Inva⸗ 

lidenitr. 6öc. 

„ Doltered, Regiffeur des Schau- u. Luſtſpiels, Tieckſtr. 3. 


Bureau, Kaffe, Sufpektion etc: 


Hr. Martined, Kaffirer, Keffelftr. 13. 

Radſchinsky, Buchalter u. Iufpektor, Chaufjeeftr. 27. 
Claus, Infpicient, Tiedjtr. 39. 

Schneider, Theaterdiener, Chauffeeftr. 27. 

„ Gramms, desgl., im Theater zu erfragen. 


x 


nu 


Theaterarzt: 
Hr. Dr. Hvepner, Prenzlauerftr. 45a. 
Redhtsconfulent: 
Hr. Rechtsanwalt u. Notar Simfon, Tägeritr. 20. 
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Darſtellende Mitglieder. 


Herren: 
Ctaus (f. Inſpektivn.) Reſemann, Chauffeeſtr. 91. 
Homann (f * Schwartz, Ch eg 
Köhlers, Anvalidenftr. 34. Tiedtke, Sebaflianofir. — 
Lieblow, Keflelftr. 17a. Wolf, Sausvotgteiplat 3. 


Woltered (} Reste). 


— Ehauffeeſtr. = [Een Lern: 4. 
Fr. Köhlers, Snvalidenitr.3. Schneider drunnenftr.4. 
Frl. Liederley, Chauffeeftr.6. a Dane Scholz, Rau⸗ 
„Marriot, ale 29, ll 16, 

gr. nahe 13. Tiedemann, Keflelitr.21. 
Fr. Weber, Keffelftr. 21 


Rinderrollen: 
Mathilde u. Marie Ramm. 


Afeumann 


Souffleufe: 
Fr. Burmeifter, Chauffeeftr. 83. 


Chorperſonal. 


Hexræn: 
Gain, Koaftanien⸗Allee 22. Schur ich, Taubenſtr. 47. 
Säni de, Reintfendorferftr.56. Schw a müller, Chauſſee⸗ 
Liebkow, Kefielftr. 17a, ftr. 6 
Mewis, Venente 23. Trepp in, Snvalidenftr. 43. 
Botf. Geratvoigteipiag 3. 





Damen: 


Fl. Bolt, Schumanneſtr. 1b. Ar. Köhlers, Snvalidenftr.34. 
* as II., Friedrichs⸗ Frl. Liederley, ——— 6. 
tr. 115. „ Mann, Shanffeeitr. 
„ Iager, Wollanteftr. 1e. e Beyer Sumannsft-1b 
„ Kodert, Sobannisftr.15. „ Boldert guifenplag 11. 


Kapelle. 


©. —— Kapellmeifter, Invalidenftr. 65b. 
ee , Soncertmeifter, Gartenſtr. 29. 
enboldt, "(Sorrepetitor, Keffefftr. 12c. 


= 


Dioliniſten. 


Die Herren: 
Benholdt (f. Correpetitor.) Dadebuf — ter 
Driſchel Sopbienfte. 6. ee 12 nie 
Meier, Auguftitr. 52. 

Bratfhiften. 

Die Herren: 
Buttendorff, Auguftfir. 6. Seidel, Louiſenſtr. 2. 

Eellif: 
Hr. de Beer, Kaftanien-Allee 28. 


Eontrebaffif: 
Hr. Schoppmeyer, neue Friedrichäftr. 101. 


Floͤtiſt: 
Hr. Auerbach, Invalidenftr. 91. 
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Clarinettiſten. 
Die Herren: 
Anders, Invalidenſtr. 41. ' Rohde, Dresdenerſtr. 99. 
Oboiſt: 
Hr. Reichert, Münzſtr. 28. 
Sagottiſt: 
Hr. Berger, Keſſelſtr. 124. 


Horniften. 
Die Herren: 
Fathke, alte Jakobsftr. 52. Hoffmann, Wollankäfte. 8, 
Trompeter. 
Die Herren: 
Starke, Sohannizftr. 4. 
Pofaunif: 
Hr. Schneidewind, Keffelftr. 18b. 


Gerlach, Gipsftr. 29. 


Gr. Zrommel: 
Hr. Machenhammer, Invalidenftr. 25. 
Pauker: i 
Hr. Kahnt, Auguftitr. 52. 


Deforations: uud Mafchinen:Perfonal. 


Hr. Reimer,- Dekorationdmaler, Bergitr. 71. 


: Ramm, Theatermeliter, Invalidenftr. 43. 
e Geibt, Schnürmeifter, Chauſſeeſtr. 27. 
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Garderobe: und Belenchtungs-Perfonal. 


Hr. Setzkorn, Öarderobier, Chauffeeftr. 27. 

: tindenann, desgl., Chauſſeeſtr. 83. 

_ , 2 arderobe-Öehülfen. 

a — ne } Chauſſeeſtr. 27. 
2 Sarderobe-Gehülfinnen. 

Hr. Billing, Frifeur, Aleranderitr. 33. 
2 Friſeur⸗Gehülfen. 
Seelmeyer, Illuminateur, Chauffeeftr. 10. 
2 Beleuchtungs-Gehülfen. 


Sülfsperfonal. 


Fr. Clodie,-Requilitrice Krugitr. 2. 
Hr. Schmidt, Portier, Irtillerieftr. 7. 
4 Hausitatiften. 12 Billeteurs, 


Gaſtſpiele 
vom 1. November 1865 bis dahin 1866: 
Hr. Bogumil Dawifon, an 40 Abenden. — Hr. Tho: 
mas, dv. Fr. Wild. Th, Imal — Hr. Friedrih Devrient, an 
10 Abenden. — Hr. Dr. Grunert, an 10 Abenden. — Hr 


Weirauch, an 86 Abenden. — Die Kal. Hofichaufpieler und 
Solotänzer zu einem wohlthätigen Zwed, Imal. 


Neu aufgeführte Stüde 


vom 1. November 1865 bie dahin 1866: 


Die entzauberte Katze. Ein Patti-Sonzert. Parlamenta- 
riiche Studien. Die Frau Studentin. Der Markt des Lebens. 
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Ihr Retter. Das verlorene Paradies. Blinde Liebe. Haus 
Haafe. Berliner Drofchkenkutjcher Mit Wind und Waffer. 
Das lebendigtodte Ehepaar. Proteitant und Katholif. Creellenz 

ieffe. Alles mobil. In der Balletgarderobe. Nachbar zur 
inten. Abenteuer eines Berliner Geſangvereins. Die Zeuer: 
wehr ift Friegsbereit. Liebchen auf ven Dache. in Doltor: 
futfcher. Der Störenfried. Verbotene Liebe. Die preußi: 
tchen Farben. Das geiyenitifche Haus. Hpmor verloren — 
Alles verloren. Ein Feldlager vor Wien. Musketier Neumann. 
Berliner Feuerwehr. 


6* 
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Verzeichniß 
ſämmtlicher 


Mitglieder des Vorſtädtiſchen Thealers zu Verlin. 


Direktorin und Eigenthämerin: 
Frau Julie Gräbert, Weinbergsweg 10. 


Stellvertretender Direktor: 
Hr. 3. Pickenbach, Weinbergöweg 10. 


Regie, Infpektion, Kaffe ıc.: 


ngelhardt, Regiffeur, Brunnenftr. 4 
chũtz, deögl., Weinbergsweg 10. 
weinis, Kaffırer, wre 27. 
rmeier, Inſpicient, Aderftr. 16. 
Souffleur, r. Frankfurterſtr. 10. 

ngau, Requiſiteur, Schönhauſer⸗-Allee 182. 


Barſtellende Mitglieder. 


Herren: 
Engelhardt (ſ. Regie). v. pi age, Invalidenftraße 
5. fe, na — 
Gartenſtr. 40. Nut Be Rofenthalerftr. 72. 
ER Krauſenſtr. 17. chneider, Grenadierftr. 22. 

—— Aleranderftr, 25. chũtz Keg ie). 

alle Invalidenſtr. 104. Walleoth, Saleje Gomum: 

——— Schönhaufer Allee — 21. 


ff, % dob 82. 
—— (ſ. Inſpektion). u 


Hr. 


f 


.€ 
.6© 
Hw 
te 
uft, 
68. 


—— 


AR 
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Damen: 
Fr. SOgmaun, Invaliden- Fr. v. Pigage, aue — 
ftr. 1 reveaug, a 
⸗ Schönhauſer⸗ ⸗Trenka, Wollankäftr. 4 
ommunilation 12. ⸗ —— Rofenthaler- 


FL Kaifaar, Brunnenftr. ftr. 
140, ⸗ une: Thorftr. 6. 


Ehorperfondl. 


Herren: 
Kronfeld. Liedermann. Müller Schäfer. 


Damen: 


Frl. Bochow. Fr. Kronfeld. Die Fris. Richter, 
Simon, Beit. 


Ainderrollen: 
Clara Hinze. Anna Bogt. Emilie Zimmer. 


Muſikdirektor: 
| Hr. Ettler, Sebaftiangitr. 54. 
Dad Orchefter beſteht aus 14 engagirten Muſikern. 


Deforations: und Maſchinen-Perſonal. 


Hr. Simon, Dekorationdmaler, Weinbergsweg 6 u. 7. 
4 Gehülfen. 
— Theatermeiſter, Linienſtr. 62. 
8 Maſchiniſten. 


er } Hauöftatiften. 
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Garderobe: Werfonal. 


Hr. Mommert, Obergarderobier, Invalidenftr. 119, 
2 Garberobe-Gehülfen. 
= Baumgarten, Friſeur, nebſt Gehülfen, Lintenftr. 138. 


Abgegangen. 


„ Herren: 
Biancont Großmann Kelſch. Romano Bölmy. 


Damen: 
Frl. Fiſcher. Frl. Gippert. Frl Neumann. 


eu aufgeführte Stücke. 


Das ftille Duell. Ein Schnurrbart. Leichtfinn und Edel- 
muth. Eine kranke Familie. Das Glück und feine Launen. 
Carlchen's erfte Liebe. Das Jahr 1539. Vergoſſenes Blut. 
Ein Sylveſter-Bild. Körner, oder: Der 26. Auguſt 1813. 

Neun einftudirt wurden 53 Stüde. 
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Berzeichniß 
ſämmtlicher 


Mitglieder an Callenbach's Paudeville-Theater 
zu Berlin. 


Direktor und Eigenthümer: 
Hr. Sarli Callenbach, führt die Oberregie, wohnt im Xheater- 
gebäude. 


Regie. 
Hr. Tſchorny, Regiffeur, Johannistiſch 1. 


Büreau und Infpektien. 


Hr. Ernſt Callenbach, Rendant, Fohannistifch 2. 

„ Kubfeldt, Inipektor, Johannistiſch 2. 

„ Schmidt, Kaſſirer, Sohanniterftr. 3. 

„ 9Heifing, Sekretair, Maueritr. 82. 

„ Herrmann, Theaterdiener, im Theater. 

n Weber, Orchefterdiener, zu .erfragen im Theater. 


Theaterarzt: 
Hr. Dr. Gabriel, Belle-Alliance-Plag A. 


Rechtsconfulent: 
Hr. Juſtizrath Drews, Zägerftr. 6la. 
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Barfiellende Mitglieder. 


Herren: 


Grunow, Pionierftr. 1b. Kraft, Friedrichöftr. 12. 
Hellmuth, Sobanniterftr. + Meg, ohanniterftr. 4. 
——— ionierſtr. 22. Strefow, desgl. 
lidermann, Plan⸗Ufer 8. COſchorny (f. Regie.) 
Damen: 
Fr. u en Frl. Rehbohm, Plan-Nfer 25. 
Frl. a Plan⸗Ufer 8 „ Treptau, Sohannistiich 2. 
r Oberfelbt, Plan⸗ — Wetterling, im Th. zu 
"ufer T, erfragen. 
Ballet. 


Die ——— Miß Mary u. Marianne Maackens, Mo— 
nierftr 


BRinderrollen: 
Anna u. Clara Büchner, Sohanniterftr. 1. 


Soufflenfe: 
Fr. Seifert, Johanniterſtr. 4. 


Kapelle. 


Hr, Grimm, Kapellmeifter, Belle-Alianceftr. 83. 
— Kudide, Conzertmeiſter, FSohanniterftr. 1. 


Dioliniften. 


Die Herren: 
Kudide (fr Conzertmeiiter.) Neske, Oranienftr. 125. 
Zange cbann, alte Schügen- Säubis, mon 9, 
ftr. 15. le Waffer- 
Marcufı e, neue Königöftr. 45. thorftr. 
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Bratfhif: 
Hr. Wenglewsky I, Wafferthorftr. 40. 
Eellif: - 
Hr. Schütz, Pionierftr. 10a. 


Eontrabaffif: 
Hr. Siebert, Friedrichsſtr. 246. 
Flötif: 
Hr. Klofe, Alerandrineuftr. 188. 
Elarinettiften. 
Die Herren: 
Schubert, Köthenerftr. 25. Zepernid, Dreödenerftr. 37. 
Hboifl: 
Hr. Ebel, Potödamerftr. 90a. 


i Sagottifl: 
Hr. Gähne, Mehnerftr. 16. 
Borniften. 


Die Herren: 
Kluß, Sohanniterftr. 1. et Hollmann 
r. 9. 


Trompeter. 


Die Herren: 
vern a erg, Adalberts⸗ Senz, grüner Weg 82, 


Pofaunift: 
Hr. Scherzberg, Blumenſtr. 36. 
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Schlaginfirumente. 


Die Herren: 
Rübſam, Köpenideritr. el. Weber, Zohanniterftr. 3. 


Bekorations- und Seleuchtungs-Perfonal. 


Hr. Voigt, Maſchiniſt, Schinkelſtr. 2. 
„ Hüllen, Schnürmelfter, rl 4. 


; — — Theaterarbeiter, —— 5. 
e Strehmann, Beleuchtungs⸗Inſpektor, Sa 1. 


Barderobe- und Hülfsperfonal: 


en — Garderobier, Se : : 

r. Meyer arutherftr. 

B Rietenftabt, } Garberobieren, 9 Ps Ufer 7. 

Hr. Ambroft, Seife, Rouifenftr. 4. 

Fr. Büchner, Requifitrice, Sobanniterftr. 1. 

Frl. Udeicher, Kehrfrau, Halleſche Communication 44. 


Billeteurs. 


Die Herren: 


Bergmann L, Hellweg 7. Büchn Johanniterſtr. 1. 
Bergmann Il, desgl. König, Snhenzollernftr 1: 
Brandt, Teltowerftr. 55. Mentzel, Wtihelmöftr. 14. 


Abgegangen: 
Hr. Anno. Frl. Lehmann. 


Außercontraktlid abgegangen: 
Hr. Milbip. 
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Gaftfpiele. 


rl. Porges u. Hr. Berckmann, Solotänzer v. Natio: 
nalth. in Amfterdam, 120mal. — Frl. Carlfen, v. Stadtth. 
in Leipzig, Imal (in einem Beneftz.) — Hr. Tiedtke, v. Wol⸗ 
tersd. Th. Imal (in einem Benefiz.) 





Heu aufgeführte Stücke. 


Der Trichinendoktor. Schnaſe au Dre era onen Bosco 
in der Weſtentaſche. Ach, du lieber Auguftin! Schnurrige 
Verwechſelung. Schwarz u. weiß. Er mus tanzen. Mobil! 
Die Kroaten in Berlin. Deutiche Bundesbrüder. Hineingefal- 
Ien! in Sachſen. Die Preußen vor Wien. Die 
Friedenspfeife. Giegreiche Rückkehr, oder: Die neue Lenore. 


Jubiläen, 


Johuannu Gabillen, 


An die vielen Zubilden, welche feit dem Sahre 1857 von 
Mitgliedern der Oldenburger Bühne gefetert wurden, reihte fich 
am 10. November 1865 in wirdigfter Weife Das unjerer hoch⸗ 
verehrten Frau Johanna Gabillon, deren 25jährige Wirkſam⸗ 
feit nicht wenig dazu beitrug, den Glanz und den Ruhm deö 
Oldenburgiſchen Theaters mitzufchaffen und bie in die jüngfte 
Zeit zu erhalten. Tochter des auch in der deutfchen Literatur⸗ 
welt rühmfichft bekannten Dichters Joh. Bapt. v. Zahlhas, 
trat fie thr abe Engagement am 10. November 1840 in 
der Rolle der „Maria Stuart an und war in dem Fache der 
ersten Liebhaberinnen und Heldinnen lange Jahre hindurch ſtets 
mit dem größten Erfolge thätig, der fich nicht verminderte, als 
fie fpäter dieſes Fach verließ und fich dem der Heldenmütter 
und Anftandödamen zuwandte. Hier entwidelte fich ihr reiches 
Talent in fchöniter Weife. Edle Einfachheit und unverfünftelte 
Natur waren das Ideal, nach welchem fie ihre Rollen geftaltete, 
deren Kreis ein fehr ausgedehnter ift und fowohl das Hoc: 
tragifche nnd Klaſſiſche, als das in bürgerlicher Sphäre Itegende 
Komische des Luſtſpiels umfaßt. 

n gleicher Weife, wie die Künftlerin Gabillon von dem 
intelligenten Publikum Ofdenburgs ſtets die ehrenvollften Aus: 
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önlicher Charakter, in Folge ihrer Tiebenswurdigen — 
üte und ihres gerechten und ehrenhaften Weſens, von Allen, 
ie ihr näher fanden — und wen in Oldenburg wäre fie eine 
Fremde! — geichägt und verehrt, fo dag fie in jeder Hinficht 
als eine Zierde und ein Diufterbild der Oldenburger Bühne be- 
trachtet werden Tann. | 

Die hochgeſchätzte Jubilarin wurde auch deshalb von ihren 
Collegen und dem ublitum mit den mannigfachften Beweiſen 
eollegialer Theilnahme und liebevoller Anerkennung überhäuft. 
Dpvationen und Geſchenke der finnreichiten Art, fo wie eine 
Fluth von Gratulationsſchreiben wechielten in der Wohnung 
der Gefeierten vom frühen Morgen mit einander ab. Unter 
der Menge der Geichenfe nennen wir ald hervorragend nur 
folgende: De Köntgl. Hoheit die Frau Großherzogin über: 
fandte der Gefeterten nebſt einem huldvollen Schreiben eine 
prachtuolle Broche mit einer Höchft kunſtreich genrbeiteten Camee, 
Die Mitglieder des Theaters legten ihr einen koſtbaren Teppich 
zu abe „damit fie hinfüro Itetd auf Blumen wandele“; ihr 
langjähriger College und iesiger Direktor, Hr. ©. Moltke, 
überreichte ihr ein herrliches Album, geſchmückt mit den Bil 
dern fämmtlicher zur Zeit hier engagirter Mitglieder. Der 
Abend des Jubeltages verfammelte den Voritand und die Mit: 
glieder der Bühne, fo wie mehrere Freunde und Bekannte der 
efeierten Zubilarin im Eleinen Gafinofaal, wobei diefelbe mit 
Pireabent. die Gefühle und Sympatbien aller Anweſenden in 
voller Weiſe ausdrüdenden Gedichte aus der Feder des Schau: 
fpielerd A. Beder empfangen wurde. So ſchloß denn in 
beiterem, langem Beilammenfein ein Feſt, das allen Theil⸗ 
nehmenden in feiner ungetrübten Reinheit noch lange im Ge: 
dächtniß bleiben wird. 

Srau Zohanna Gabillon 
zur Feier ihrer 25jährigen ehrenvollen Wirkſamkeit an ber 
denburger Bühne am 10. November 1865. 

Was und im trüben, Dunkeln Erdenleben 
Ein Gott zur höchſten Freude hat verlieh’n, 
Der einz'ge, achte Lohn für unfer Streben, 
Die ſchönſten Früchte unf’rer fchwerften Müh'n, 


— und zwar verdientermaßen empfing, wurde ihr per⸗ 
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Die fich, wie um bad dürre Holz die Neben, 

Um unf’re Tag’ in fanfter Windung zieh'n, 

Es find die Stunden, wo mit freud’gem Muthe 
Mir und gefteh'n: „Wir kämpften für Das Gute!” 


Für's Gute kämpft die Priefterin des Schönen; 

— Durch's Schöne Hin zum Guten führt die Kunft — 
Und wer ſich kann mit ihrem Kranze frönen, 

Wer fih kann rühmen ihrer höchſten Gunſt, 

Den werden Himmelsharmonie'n umtönen, 

Hoch fchwebt fein Geilt ob allem Erdendunſt, 

Und triumphirend faun mit Necht er Sagen: 

„Dir bat die Erd’ die ſchönſte Frucht getragen.” 


Die fchönfte Frucht! — Durch edles, kühnes Ringen 
Sit bier fie einft in ftillee Pracht gedieh'n; 
Und dab fie konnt’ zu ſchöner Neife dringen 
Die Kraft hat Teine Hülfe ihr verlieh’n. — 
Sei Vorbild ung im Streben und Bollbringen; 
Daß Alle wir von gleihem Trieb erglüh'n, 
Daß Alle wir der Kunft Palladium wahren, 
Wie Du's gethan in folcher Reih' von Sahren. 


Ne Reih' von Jahren. Fünfundzwanzig heute 

Fanden ihr Ende in dem Strom der Zeit; 

‚Do ob fie der Vergangenheit zur Beute, 

Sie reden laut von Deiner Thätigkeit 

Sn Kunst und Reben, immer im Geleite 

Der Herzensgüt’ und milden Freundlichkeit. 

So mild und freundlih nimm auch heut’ entgegen 

Den frohen Ruf: „Dreimal Gfüd, Heil und Segen!“ 


Glück foll den Weg mit Blumen Dir beftreuen, 
Mit Allen, was das Leben Dir verfchönt! 

Des Heiles feliges Bewußtſein mög’ erfreuen 
Dein Inn'res ftets, wo aller Streit verfühnt! 
Und wird der Segen lang’ fich noch erneuen, 
Womit Dein Wirken Alles rings verſchönt: 
Dann nenn’ ich Dein die Krone dieſes Lebens, 
Erreicht haft Du das Schönste Ziel des Strebens. 
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Fünfundzwanzigjähriges Künftlerubiläum des 
Großherzoglichen Kammerjängers 


Herrn Hinze 


in Schwerin. 


Am 3. November 1866 beging Herr — Hinze 
in Schwerin unter inniger Theilnahunie feiner Collegen und zahl⸗ 
reichen Freunde fein fünfundzwangigjähriges Dienft:refp. Rünftfer. 
jubilaum. — Am Tage zuvor * im Hoftheater die Auffüh— 
rung der Oper „Fidelio“ ſtatt, in welcher Herr Hinze wieder, 
wie vor 25 Jahren den Rocco ſang und zwar im vollſten 
Sinne des Wortes mit „ungeſchwächten Mitteln“. Die Colle- 
gen des Künſtlerjubilars hatten dieſe nee benugt, dem 
verehrten Heren ihre Theilnahnıe auf finnige Weife auszudrük: 
fen. Die Garderobe war reich mit Blumen und Kränzen ge: 
ziert, fowie, da Herr Hinze zugleich ein waderer Waidmann, 
mit Emblemen der Jagd; das Bildniß des Jubilars umgab ein 
prächtiger Xorbeerkranz, vor welchen, von 25 Wachskerzen um: 
geben, zwei Blumenvalen aufgeitellt waren, aus denen 25 Ro⸗ 
jen emporblühten. Der freudig überrajchte Künftler dankte 
tiefgerührt „feinen Collegen, — da erſchien der Herr General: 
Intendant Baron von Putlik und überreichte im Allerhöch: - 
jten Auftrage das Patent ale — Kammerſänger, 
ſowie ſein Portrait und den ehrenden Lorbeer. — Doch die 
Zeit drängte; — der Sänger mußte auf die Bühne und hier 
empfing tn das danfbare Dustitum, welches den Jubilar ſtets 
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als eined der vorzüglichften und ehrenwertheften Mitglieder des 
Großberzoglichen Hoftheaters geehrt Hatte, mit freudigem Zu⸗ 
rufe und endete dem gefeierten Künftlee Blumen und Kränze 
in reicher Fülle. — Nach der Borftellung brachte der Sänger: 
chor des Hoftheaterd Herrn Hinze ein folenned Ständchen und 
fprach der altverdbiente Herr Fritz Beckmann dem Subilar 
nochmals die innigfte Theilnahme der Mitglieder ded Groß- 
berzogl. Hoftheaterd aus, Der Zubilar a diefen Tag im 
Kreife feiner Famille und Berehrer. — Am nobend, dem 
eigentlichen Zubeltage, folgte nun vom frühen Morgen an eine 
Gratulation der andern, zum Theil von reichen und glänzen- 
den Chrengeichenten begleitet. Auch aus naher und weiter 
Gerne trafen eine große Zahl Gratulations-Telegramme ein 
von Künftlern und Freunden, auch von dem hochge Hinten frü⸗ 
heren Direktor des Jubilars Mühlenbruch. — Möge der 
Himmel den hochgeſchätzten Jubilar noch lange Jahre in unge⸗ 
chwächter Kraft und Friſche ſeiner Familie, der Kunſt und dem 

ftitute, dem er ein Vierteljahrhundert in Lieb und Treue 
mit Auszeichnung pe und feinen zahlreichen Freunden und 
Merehrern erhalten 
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Adolf Müller, 
Kapellmetiter am Theater an der Wien in Wien. 
(Dierzigjähriges Subiläum.) 


Am Theater a. d. Wien wurde am 14. December 1865 ein 
Belt, das vierzigfährige Jubiläum des Kapellmeifterd Adolf 
Müller gefeiert. Die Direktion hatte aus dieſem Anlaffe dem 
Jubilar eine Beneflzuoritelung bewilligt, in welcher eine neue 
Dperette deſſelben „Heinrich IV.”, zur erften Aufführung kam. 
Müller war aus Ungarn ald junger Knabe mit wenig Geld und 
vielem guten Mutbe nach Brunn gekommen, wo er von feinem 
Ziehvater, dem bekannten Bühnendichter Albint, für das Theater 
erzogen wurde. Sm Jahre 1823 begab er fi) nach Wien und 
fand zuerst ein Engagement ald Schaufpieler und Sänger im 
Sofefttädter Theater, welches damals unter Direftor Hensler 
Fand. — Es Tiegt ung der Tcheaterzettel vom 13. December 
1825 vor, auf welchem Müller’s Benefiz angekündigt ift; da- 
mals debüttrte er mit einer Operette „Wer Anderen eine Grube 
gräbt, fallt felbit hinein”. — Die Scyaufpieler, die mitwirkten, 
die Herren Fiſcher, Hopp, Schmidt, die Damen Heder: 
mann und Dunft, find bis auf den alten Hopp nunmehr 
alle todt. — Am Schluſſe find auf dem Zettel folgenbe, dem 
Geſchmack der damaligen Zeit entfprecdhende Zeilen: „Der Unter: 

eichnete wird die Ehre haben, die von ihm verfaßte Muſik zur 

perette felbft zu bdirigiren” — und „Verehrungswürdigſtes 
Publikum, Shrer Huld und Gnade ar ui ih — Adolph 
Müller, Mitglied diefer Bühne” — Müller war bis dahin 
immer nur jugendlicher Geſangskomiker; doch —— er ſich 
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hauptſächlich mit Komponiren, und die parodirende Oper „Die 
ſchwarze Frau“ machte Furore und trug dem Kompoſiteur Ruhm 
und Ehre ein. Später fam er ald Sänger in’s Kärntnertbor- 
Theater. Der Begräbnißtag des großen Beethoven war auch 
für ihn ein denfwürdiger; Nachmittags war er mitten unter 
den Zwölfen, die den Sarg des großen Meifters auf den Fried» 
hof hinaus trugen und Abende wurde eine Oper von ihm „Die 
erite Zufammenkunft” zum erften Mal im Kärntnerthor: Theater 
aufgeführt. Der junge Müller war fehr fcheu und getraute 
fidy kaum in's Orchefter; aber der damalige Direktor Duport 
ſprach ihm Muth zu und bewog ihn, fein Werk ſelbſt zu diri⸗ 
giren. Er ftellte ihn in feinem gebrochenen Deutfh dem Or: 
heiter vor: „Meine Erren! SE haben die Chr, Ihnen den 
talentvuollen jungen Mufiter Dtüller vorzuftellen; es ift mein 
desir, daß er feine Opera in persona dirigirt. Ik hoffen, daß 
Sie ihm beitens unterftügen werden. Müller trat vor das 
Pult, dirigirte, die Oper hatte Erfolg und Müller’! Ruf ale 
Kapellmeifter war gemacht. — Sm Sabre 1828 trat er als Ka: 
a in den Berband des Theaters an der Wien. — 

düller's a ift eine außergemöhnliche zu nennen. Er 
Ichrieb jeit dem Erſcheinen feines eriten Werkes zu 568 Theater: 
ftüden die Muſik, welche zufammen die Summe von 4294 
Mufititiden enthalten. Darunter finden fich manche Kompo- 
fitionen, die künſtleriſchen Werth haben und noch beute populär 
find. Müller iſt ale Künjtler und als Dienjch gleich beſchei⸗ 
den, er gehört zu jenen un Naturen, die mit ihrem Ber- 
dienfte niemals prablen. ährend feiner vierzigjähtigen Thä⸗ 
tigfeit wußte er ftetd fich Die Liebe und Achtung feiner Kunft- 
nenofien zu erwerben, und erbielt hiervon bei Gelegenheit feines 
Jubiläums die fprechendften Beweiſe. 
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Carl Anton Meinhold, 


(Zünfundzwanzigjähriges Künſtler-Jubiläum.) 


Carl Anton Meinbold wurde 1819 als der dritte Sohn 
des Salinen-Direktord Auguft M. Meinhold zu Neu⸗Salza im 
Herzogthum Meiningen geboren und fam, 12 Jahre alt, nah 
Naumburg / S. auf die Domfchule, wo er unter dem Dom- 
Cantor Dtto Claudius wegen feiner fchönen Stimme in 
den Dom:Chor aufgenommen wurde, in weldyem er verblieb, 
bis er nad Halle ging, um auf der Franke'ſchen Stiftung die 
neu begründete höhere Realfchule zu bejuchen. Nach abgelegtem 
Examen bezog er die Bergakademie zu Freiberg, um ſich fpäter 
dem Bergfache zu widmen und wurde ihm bier ym eriten Male 
Gelegenheit, ein Theater zu befuchen, da in Naumburg und 
Halle ven Schülern, bei Strafe der Relegation der Beſuch des 
Theaters verboten war. Cine reilende Geiellichaft, unter Di: 
teftion des jeßt noch zu Chemniß lebenden Stadtrathed Weißen: 
born, gab dort mit beitem Erfolge Vorſtellungen und leiitete 
namentlih die Dper für dergleichen Verhältniſſe — 
netes, wofür Namen wie Kaps, Meinhardt, Saalbach, 
Mittelhauſen und Frl. Haupt (ſpätere Flintzer-Haupt) 
das beſte Zeugniß geben. Dieſe Leiſtungen, verbunden mit den 
liebenswürdigen Eigenſchaften der wahrhaft anſtändigen Geſell⸗ 
ſchaft zogen ihn mit zauberiſcher Gewalt in den Kreis der Künft- 
ler, durch deren Sreundfchaft es ihm möglich wurde, Proben 
und Borftellungen hinter den Couliffen, ja fogar im Probefaale 
dem Einftudiren der Opern beizumohnen. Da an eineg 
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Tages der Tenorift frank, welcher in „Maurer und Schloffer“ 
den „Leon“ fingen follte, worüber der Direktor, weil die Oper 
immer große Erfolge gehabt, in Verzweiflung gerieth. Der junge 
Bergmann, welcher die Partie aus den Gelangsproben kennen ge= 
lernt, erbot fich, diefelbe für den erkrankten Sänger zu überneh- 
men, und der Direktor, nicht lange zweifelnd, daß ein 
Akademiker auf der Bühne „ziehen“ werde, ertheilte gern jeine 
Zuftimmung. Das Haus war ausverkauft, Profefjoren und 
Commilitonen hatten die erften P läge inne und lebtere applau⸗ 
dirten ihrem Freunde fo viel fie konnten, der feinen eriten then» 
traliſchen Verſuch glänzend beftand. Diefer Erfolg des jungen 
Mannes führte zu neuen Verfuchen und fait hielten Polyhynmia 
und Melpomene ihn ſchon mit ihren Neben umichlungen, als 
die Geſellſchaft abreifte und er nur mit Wehnuth und Sehn⸗ 
jucht den jcheidenden Künftlern nachbliden fonnte. Wegen eines 
für den Gegner unglüdlich ablaufenden Duells war ein Ver⸗ 
bleiben Meinhold’s auf der Bergakademie unmöglid, das Er⸗ 
warten der Relegation aber unnüß. Die Sehnſucht, Sänger zu 
werden, erwachte mit neuer Glut in ihm, weshalb er mit 
voller Auverficht, daß ihn der Direktor Weißen born engagiren 
werde, der Gejelfchaft nachreifte und als „Alphonjo‘ in „Die 
Stumme von Portici” am 18. November 1840 zum erftien Male 
als engagirtes Mitglied die Bühne betrat. Nach einem zwei 
jährigen Verbleiben in Diejer chaft, bei welcher erben Einfturz 
des überfüllten Theaters in Schleiz mit erlebte, in dem er als 
„Iwanoff“ in „ ie und Zimmermann“ mit „Marie" auf 
der Scene ftand, als died Schauer: Drama fih entwidelte, kam 
er nach Schleflen zu dem Direktor Lobe, den er nad Ablauf 
zweier Fahre verließ, um nad) Sondershauſen am dad unter 
Hedicher’s Leitung ftehende Hofthenter zu gehen. Nachdem 
Dies Hoftheater, ala ein ſolches, aufgelöjt worben, engagirte ihn 
1846 der Direktor Huth in Potsdam, welchen Contract das 
verhängnißvolle Jahr 1848 Löfte und er Gelegenheit erhielt, mit 
noch zwei anderen Mitgliedern, Anton wider und Elije 
Schuß, bei dem neu eröffneten Friedrich Wilhelmsftädttichen 
. Theater gr Berlin einzutreten. Im Sommer 1848 verheirathete 

ih Meinhold mit feiner jebigen Gattin, geborenen Hen⸗ 
riette Schwabach aus Eondershaufen, welche ald Opern: und 
Baubepille-Sowbrette in Potsdam mit ihm engagirt geweſen. 
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Sm Herbſte defſelben Jahres folgte Meinhold einem Rufe 
nad, Frankfurt a/M., won wo ibn Eduard Deprient, der 
bad neu erbaute und reorgantfirte Hoftheater in —— fünf 
Jahre — eröffnete, dorthin berief und ihn bald fo lieb ge: 
wann, daß er ihm, nach Ablauf des eriten Jahres, einen zehn: 
jährigen Sontract bot, den anzunehmen ihn aber eine ſchmei⸗ 
chelhafte Einladung an dad Dresdener Hoftheater abbielt. Ob⸗ 
fhon er bier die befte Beichäftigung und die lebhafteite Aner- 
fennung von Fiſcher, Preifiiger und dem Intendanten fand 
und fein gleichfalls zehnjühriger Contract im Kabinet des Kö—⸗ 
nigs zur Unterſchrift vorlag, erhielt Meinhold nad dem Tode 
bed Königs die Kündigung, worauf er nach Niga ging, Drei 
Sabre dort blieb, aber das Klima nicht vertragen konnte und 
zwei Mal am Typhus fehwer erkrankte, in Folge deffen er auch 
ein Engagement nach Petersbur auefchlug. Am Sommer 1858 
kam er nach Breslau, wo er —— bald zum Lieblinge des Pu⸗ 
blikums machte, als Künſtler ſowie als Bürger der Stadt in 

oßer Achtung ſteht, indem er in allen Gelellfchaften wegen 
einer Anſpruchsloſigkeit und feiner heiteren Laune gern gejehen 
wird. Als Künftler ift er eigentlich Teuor-Buffo, aber auch in 
der klaſſiſchen Tragödie, im bürgerlichen ad, im feinen 
Converſations⸗Luſtſpiel fowie in der derben Berliner Poſſe und 
in Dialekt-Rollen it er gleish brauchbar und beliebt, denn er tft 
eine immer willkommene Erſcheinung auf der Bühne, die durch 
Talent und leichten Humor feilelt, ein ächtes deutiches Gemüth, 
bieder, wahr und feft. Ex iſt ebenfo viel Schaufpieler ald Sän⸗ 
ge; enn er amalgamirt im der Oper Spiel und Geſang jo 
nnig, dab man Eines über das Andre vergikt, weil beide 
Wakrheit athmen. Sein Gefang fpielt zugleich und fein Spiel 
% £ Dem Großartigen ift er weniger gewachſen, als ſolchen 

ollen, welche Gemüth und Humor erfordern, dabei wird er 
nie eimen Charakter fach auffaflen oder gar vergreifen und 
felbft, wenn er einmal indisponirt iſt, zeichnet er ein natur⸗ 
wahres, pſychologiſch richtig angelegtes_und entwidelted Bild 
uud kann er Hierin feinem jtrebiamen Sohne fowie feiner ans 
muthigen, talentirten Tochter, welche unter feinen Augen Die 
hiefige Bühne zum erften Male ala „Koſinksky und Anna Lieſe“ 
hetraten und ihre künſtleriſche Entwicklung auf derſelben fort: 
feßen, zum Muſter dienen. Der 18. November 1865 war es, 
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an welchen das Breslauer Theater das Feſt des zolaneigen 
Künstler: Jubiläums unfres Meinhold feierte, wozu ihm Die 
reftor Gundy eine Beneftz:PVorftellung bewilligt und man 
„Maurer und Schlojfer” gewählt hatte, worin der Jubilar den 
„Roger“ mit bewährter Meifterichaft jang. Das Theater war 
an diefen Tage bis auf den lebten Pla gefüllt und zeichneten 
die Anweſenden den Jubilar Durch herzliche Begrüßung, Her: 
porruf nach jedem Alte und zum ol aus. Nach der 
Sorjtellung hatten Die Collegen und die Direktion zu Ehren 
des Jubilare ein Souper arrangirt, zu welchem ihn eine Depu⸗ 
tatton aus feiner mit Guirlanden und Blumen reich geſchmück 
ten Garderobe abholte, und ihn in die zu dieſem Zwede feitfich 
deforirte Theater-Reftauratton führte, wo er durch ben et 
Reinhardt mit einer herzlichen Anrede empfangen und zum 
Chrenplage inmitten feiner geladenen Familie geleitet würde. 
Obgleich die neu engagirte Geſellſchaft erft 7 Wochen nıit dem 
Subilar zufammen gewirkt, fehlte nicht ein Mitglied derjelben 
bei dem Feſte und felbit die kranke Frau Direktor Gundy fand 
fich veranlaßt, auf kurze Zeit im Saale zu erfcheinen. Wäh— 
rend der Tafel, an welcher fcherzbafte und ernite_ Anfprachen 
und Vorträge abwechfelten, wurde dem Jubilar ein werthuoller, 
filberner Becher mit gleichem Unterſatz als Feſtgeſchenk von 
Seiten der Eollegen und der Direktion überreicht. Herr Rein 
bardt begleitete, Died mit einer. Rede, worauf der Tubtlar den 
alten und neuen Collegen dankte und zum Schluß die Verfiches 
rung gab, daß er u lauben könne, fo viel Liebe zu verdies 
nen, jedoch ftet3 Das eftreben gehabt habe, Die Achtung jeiner 
Collegen fich zu erwerben, der heutige Tag ihm aber Bürge fei, 
day dies Streben nicht ganz fruchtlog geweien. In —— 
Stimmung verfloß der gemüthliche Abend, welcher in einem 
Balle ſich gipfelte, der mit einer improvifirten. Polonaiſe bet 
Laternenfchein, eine Geige voran, endete, welche durch alle 
Räume bes Thenterd von der fröhlichen Gefellihaft ausgeführt 
wurde. — Möge der beliebte Subilar noch fange die Sufhauer 
feine Wirkſamkeit auf der Breslauer Bühne erfreuen und 
Durch feine künſtleriſchen Schöpfungen dauernd jene ebrende 
Theilnahme fih bewahren, die der beilere Theil des Publikums 
fo gern und willig jedem Talente in dem Kreiſe feines Wirkeng, 
Feist bis zum fpäteften Lebensziele jpendet und ich darf bier mit 
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vollem Rechte den innigen Wunſch ausſprechen, dat dies Ziel 
noch lange von der Samtlie des Jubilars ah bleibe, denn noch 
wirft er in rüftiger Kraft, und feine Daritellungen tragen noch 
den Stempel jugendlicher Friſche und Lebendigkeit und ae 
durch treffende Charakteriftit und Naturwahrheit. — Ruhm 
und Ehre folhem Wirken, Freude und Segen ſolchem beglüd: 
ten Alter, und vüftige Nacheiferung einem fo fchönen Ziele! — 


Dr. ©. Weiße. 


Kekrologe. 


Inlie Rettich”) 


„Julie Rettich iſt nicht mehr. Eine der erſten und vor⸗ 

züglichften dramatiſchen Kuͤnſtlerinnen Deutfchlands, welche eine 
erechte und unparteiifche Kritik neben die Rachel und Riftort 
tellte, ift von dem Schanplaße ihres großen und edlen Wirkens 
UT immer abgetreten. 

Sulie Rettich ward am 17. April 1809 in Damburg 8 ⸗ 
boren. Sie war das Kind eines Künftlerpaares, das den Na 
men Gley, — fo hießen Suliens Eltern, — bereits zu einem 
allgemein befannten und geachteten gemacht hatte. Im Jahre 
1817 jüberfiedelte die Familie nach Strelitz, wo Frau Gley als 

roßherzogliche Kammerfängerin angeftellt worden war. Julie 
War Damals noch fo jung, daß fie fi gewöhnte, Strelig als 
ihre eigentliche Heimath zu betrachten, für die I ſtets eine er: 
innerungsvolle Vorliebe Dre Die ungewöhnlichen — 
des Kindes entwickelten ſich ſchon ſehr frühe; eine vernünftige 
Erziehung ließ ihnen jegliche Förderung angebeihen. Die Gabe, 
Herzen zu gewinnen und für immer an ſich zu fefleln, muß ihr 
fhon damals eigen geweſen fein, denn obgleich fie bei ihrem 


*) Mit Benußung ber von Betty Paoli verfaßten Bio te und den 
von verſchiedenen — — Nittheilungen. Ä Red. 
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Scheiden von Strelitz noch ein halbes Kind war, ließ fie dert 
Freundinnen zurüd, Die fie bis an ihr Ende mit Zeichen treuer 

rinnerung erfreuten. Im Sabre 1823 verlegte die Familie 
ihren Wohnfig nach Dresden. — fand ſich der Va⸗ 
ter durch die Hoffnung, in der größeren Stadt mehr für die 
Ausbildung ſeiner vier Kinder thun zu können, zu dieſem Ent⸗ 
ſchluſſe bewogen. Die Ausführung deſſelben war namentlich 
für Juliens Zukunft von entſcheidendem Einfluß. Erit in Dres⸗ 
den lernte fie eine Bühne größeren Styles kennen; die bedeu— 
tenden Leiftungen, mit denen fie jebt vertraut wurde, brachten 
fie zum Bewußtſein ihred eigenen Berufs. Bon nun an ſtand 
es in ihr feft, dab tie Schaufpielerin werden wolle, werden. 
müſſe, Doch mußten vorher noch manche Bedenken bejeitigt wer- 
ten. Ihr Vater war zwar zu veritändig, zu einfichtevoll, um 
einem fo glübenden Herzenswunſch mit einem brutalen Macht: 
fpruch entzegenzutreten, doch kannte er die Theaterverhältniſſe 
I genau, um nicht an willen, Daß ein Schaufpieler, dem fein 

alent nicht eine Stelle in der erſten Reihe fichert, in jedem 


andern Lebensberuf mehr Glück und Be — efunden 
haben würde. Die glänzenden Geiſtesgaben ſeiner N die 
i Ichtenen ihm 


Fülle von Gemüth und Phantafie, die fie — 
noch immer feine Bürgſchaͤft für das Vorhandenſein eines ſtar⸗ 
fen dramatiſchen Talentes, Das jene Vorzüge exit wie mit einem 
elektrifchen Funken durchzuden muB, wenn fie von der Bühne 
herab wirken follen. Seinem eigenen Urtheil mißtrauend, machte 
Juliens Vater die Enticheidung von dem Ausfprud Tied’s 
abhängig; diefer follte die Kunftnovize prüfen und dann nad 
beftem Wiflen und Gewifien jagen, ob bier die Kraft mit der 
Luft gleichen Schritt al Es geihah mit einem Erfolg, der 
für keinen Zweifel mehr Raum ließ. Bon dem Talent des jun- 
gen Mädchen entzüdt, machte Tied fie mit dem damaligen Ge— 
neral-Intendanten, Herrn von Lüttichau, befaunt, der ihr, auf 
ſolche Fürſprache bin, ſogleich ein Debut zufagte. Doch auch 
jetzt noch ftellte der alte Gley eine lehte Bedingung. Er 
fürchtete einen jener Scheinerfolge, zu denen Jugend, die Pros 
tettion einer anerkannten Autorität, ein audgebreiteter Kreid von 
Freunden und Belannten dem Anfänger fo leicht verhelfen; 
darum beftand ex darauf, daß Julie jogleid mit einer grüße: 
ren Rolle debutire, die das Publitum zum Vergleich mit bebeus 
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tenden Künftlerinnen, die dartn geglänzt hatten, heraudfordere. 
Nur ein folcher Probirjtein fchten ihm verläßlich. Willig unter- 
warf man fich diefer Bedingung, Julie follte als Margarethe 
in Iffland's „Hageſtolzen“ Debutiren. Sie war ſechszehn Jahre 
alt, ala fie am 23. September 1825 zum eriten Male die Bühne 
betrat. Daß fie Damals noch Teine vollendete Kimftlerin fein 
konnte, veriteht fich von felbft, aber fir die fehlende künſtleriſche 
Reife bot Die duftigſte Seefenfrifche, für Die noch mangelhafte 
Technik ein Ion voll bezaubernder Wahrheit und Innigkeit 
reichlichen Erſatz. Das Publitum war enthufinsmirt und be 
grüßte in dem jungen Mädchen einen neuen Hoffnungsitern der 
deutfchen Bühne. Bemüht, das vielverheißende Talent dauernd 
n gewinnen, bot die Sntendanz Julien ein Engagenent an, 
ad ſie auch annahm. Ihr Vater gab feine —— 
wünſchte jedoch, daß ſie bis zu ihrer vollkommenen Ausbildung 
nur in Nebenrollen beſchäftigt werden möge. Der erfahrene 
Mann kannte die Gefahr, die für den Anfänger darin liegt, 
plögfich in einen Wirkungskreis verfeßt zu werden, den er noch 
nicht auszuflillen verman. Entweder er befchetdet fich damit, 
u geben, was er eben geben kann, und verfällt auf dieſem Wege 
in eine jedem höheren Streben tödtliche Routine, oder das pein- 
liche Gefühl, den Anſprüchen feiner Nolle nicht zu gemügen, 
treibt ihn zur gewaltfamen Ueberſpannung feiner Kräfte, d. b. 
zur Manterirtheit. Um zwifchen dieſer Scylla und Charybdis 
glücklich durchzuſchiffen, lite Zulte, wie ihr Bater zu jagen 
pflegte, von der Pike auf dienen. Sn der That behebt ihr 
Rol an) aus jener Zeit faſt nur ans Fleineren Partien. 
Es ift bezeichnend für fie, Daß fie, nach fo glänzenden Beginn, 
fih mit einer untergeordneten Stellung begnügen mochte. Was 
Wenige über fich gewännen, fiel ihr nicht fchwer, denn fie be. 
faß die eben nur Wenigen verliehene Fähigkeit, einer Idee Opfer 
zu bringen, jede perſönliche Befriedigung — wenn 
dadurch ein — *8*— Zweck erreicht werden konnte. — Nach 3 
ewifſenhaft benußten Jahren begann fie größere Rollen zu 
Phielen und fich auch in der Tragodie zu verfuhen. Ihre De 
Itebtheit wuchs mit jedem Tag, ihr Ruf verbreitete fich jo ſchnell, 
dat fie fchon im Jahre 1827 Einladungen zu Gaſtſpielen in 
Prag und Hamburg erhielt. Wo ſie — mochte, ſtand 
ihr der Erfolg zur Seite. 
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Sm Dezember 1828 reifte Julie mit ihrem Bater nach 
Wien. Ihre Abficht war nicht bier pr gaftiren; fie wollte nur 
die großen Künftfer kennen lernen, die das — damals 
Die Seinen nannte, doch machte der Anftand es ihr zur Pflicht, 
ih Schreyvogel, der unter dem Titel eines Theaterſekretairs 
arttitifcher Direktor war, vorzuitellen. Diejer befag Scharfblick 
genug, um fogleich die Bedeutung des jungen Mädcheng zu er: 
rathen. Er forderte fie auf, in Wien zu jpielen. Freudig über: 
rafcht willigte Julie ein und betrat am 15. Dezember deflelben 
Jahres zum erften Male die Bühne, deren Zierde fte einit fein 
follte. Ste debutirte als Kathinka im „Mädchen von Marien: 
burg.* Sm diefer, wie in den zwei folgenden Rollen fand fie 
ungetheilten Beifall. Die eintretenden Weihnachtsferien machten 
ein längeres Gaſtſpiel unmöglich; fie nad) Dresden zu: 
rüd. Ihren nächften Urlaub benübte fie zu einem längeren 
Saftipiel in Berlin, Das gleichfalls von einem durchgreifenden 
Erfolg begleitet war. Inzwiſchen trat am Burgtheater eine 
wichtige Veränderung em: Sophie Müller war een 
erkrankt, die Direktion mußte auf einen Erſatz für ſie bedacht 
fein. Sn Julie Gley hoffte man ihn zu finden. Gern hätte 
Schreyvogel fie fogleih gewonnen, dem fteilten ich jedoch 
ſowohl ihre EU nlmunen in Dresden, als auch der Umſtand 
entgegen, daß der damalige Oberſtkämmerer, Graf Ezernin, 
von dem in letzter Inftanz die Enticheidung abhing, verhindert 

eweſen war, jie bei ihrem ———— Gaſtſpiel zu ſehen. Eine 

iederholung deſſelben wurde beich offen und hatte ein Engage 
ment zur Folge, das fie am 12. Dftober 1830 antrat. Mit ihr 
überfiedelte ihre Familie nach Wien und bald war, wie früher 
in Dresden, dad Haus ihrer Eitern auch bier der Sammelplatz 
für Diejenigen, denen getitige und künſtieriſche Intereſſen am 
Herzen lagen. 

Als Privatperfon, wie ale KRünftlerin geftebt und gefeiert, 
hatte Julie nur über Eines zu Hagen, ihr Verhältniß zur 
oberften Theaterdirektion. Anſchütz * in ſeinen Memoiren 
das Zerwürfniß zwiſchen Graf Czernin und Schreyvogel 
ausführlich beſprochen. Ihre —— Spannung brachte es 
mit ſich, daß der Oberſtkämmerer gegen jede von Schreyvogel 

etroffene Maßregel im VBorhinein eingenommen war und feinen 
nfichten meiſt feindlich entgegentrat. Notbgedrungen hatte er 
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m Juliens Engagement gewilligt, aber nie konnte er vergeflen, 
da Die erfte Anregung von dem ihm verhaften Schreyvogel 
ausgegangen war. ‘ver Groll, den er von ihm auf: fie über: 
trug, verbiendete ihn fo fehr, daß er den ihr gezellten Beifall 
für dad Merk einer ſächſiſchen Claque erklärte Suliend ges 
rechtes Selbftgefüht erlaubte ihr nicht, in einer Stellung zu ver- 
herren, Die ER den Angriffen einer launenhaften Feindſeligkeit 
sgab. Als nun vollends die im Jahre 1832 erfolgtegPen- 
Baum Schreyvogel's ihr dieſe letzte Stüße raubte, ward 
es klar, daß ihres Bleibens in Wien nit mehr lange fein Tonne. 

Am 9. April 1833 verbeirathete fih Julie mit Karl 
Rettich, welchen fie bet einem Gaftipiele. in — ge⸗ 
lernt und das funge Ehepaar folgte dem Rufe, den es nach 
Dresden erhalten hatte. 

Dad Dresdener Publikum hatte Die ungern Vermißte als: 
bald mit der alten Liebe und Begeifterung aufgenommen, doch 
fttegen diefe noch, je deutlicher man die Fortſchritte gewahr 
wurde, die lie während ihrer ne gemacht hatte. Ale 
vielverheißende Anfaͤngerin war fie geichteden, als geflärte Künft- 
kerin zurüdgefehrt und ihrem Berdienft entſprach auch die Stel- 
lung, die fie von nun an an der Dreödener Hofbühne, in der 
Dresdener Gejelligfeit einnahın. : 

Im März des Jahres 1835 ftarb Katfer Frans I.; unter 
feinem se fand eim Perfonenwechſel im Kaiferlichen Hof- 

t ftatt. Graf Dietrichitein, ein wohhmollender, den Künit- 
ern freundlich gelinnter Mann, trat an die Stelle Graf Czerny's, 
beffen Gegnerſchaft allein Urfsche von Juliens Scheiben ge- 
wein war. Schon längſt hatte es ſich herauggeitellt, zu wel⸗ 
chem Rachtheit für das Burgtheater. Die Schauipielerinnen, 
mit denen man fie zu erſetzen gehofft hatte, erwieſen ſich ſammt 
und fonders als unzulänglich; Heil ihrem Abgang war das Zach 
ber teagiichen Liebhaberinnen jo troſtlos —— daß an Ab⸗ 
hilfe gedacht werden mußte. ag wie eifrig man auch nach 
allen, Seiten. auöfpähen mochte, fchließlich mußte man zu ber 
Einficht pe en, daß es für Sulie Rettich feinen andern 
Erſatz gebe, ald nur wieder fie ſelbſt. Man bot ihr und ihrem 
Gatten ein auf Engagenent zielendes Gaftipiel an. Zu gleicher 
Zeit erhielt fie die glänzenditen Anträge vom Berliner Hof» 
theater, an dem fie wiederholt mit außerordentlichem Erfolg 
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gaftirt hatte. Sie .entfchieb ich für Wien. Im Herbft 1835 
traf das Ehepaur Rettich worläufig zu einem längeren Gaſt⸗ 
fpiel in Wien ein. 

Das en Engagement Julie Rettich's und 
ihred Gatten war die Folge —** Gaſtſpiels. Harmoniſch ohne 
Difſonanz floß nun dieſer kryſtallreine Lebensſtrom dahin, ein⸗ 
fach, beſcheiden, innig und anſpruchslos war dieſe echt deutſche 
Künftlerin, kein Wunder, wenn ein ſolches ſittenreines Walten 
einen gemüthreichen, hochbegabten Dichter zu der edelſten 
ſchaft begeiſterte. Die „Griſeldis“, Parthenia“, „Thusnelda“ 
Friedrich Halm’s find dichteriſche Gebifde, welche der Dichter 
der geiftigen Indivibnalität Sutie Rettich's angepaßt, ja viel 
mehr, ae find Huldigungen, dargebracht von einem Poeten in 
feiner Begeifterung für eine Sram, welche in ihrer Anmuth und 
alla Seelenreinheit und Innigkeit felbft eine „Orifeldis” 
war und in ihrem Denken und Fühten gar manches non dem 
antifen Charakter einer Thusnelda und Parthenia in fich tung. 

Kein Wunder, wenn diefe Rollen, welche Julie Rettich 
in den verfchiedenen Zeitphafen ihres Mirkens darftellte, zu ihren 
leuchtenditen Leiftungen zählten; aber fein Wunder auch, wenn 
dem Dichter, defſen neiltige Gebiide einen derartigen Interpreten 
fanden, von feinen Zeitgenofien der Rorbeer zuerkannt "wurde. 

Es war natürlich, daß fich Dichter fanden, welche anf den 
fühnen Schwingen dieſes Talentes zur Sonnenhöhe des Ruh: 
med emporzufchwingen fich berufen fühlten. In den vierziger 
Jahren ward Sulie Rettich von allen Dichtern und Dichter: 
lingen umjchwärmt, welche für fie Deklamationsſtücke ſchrieben, 
die von derjelben in Akademien vorgetragen, bald aud deren 
Dichterruhm beyründen follten. Saphirs Muje fchmiedete 
unverdrofjen für Julie Rettich Deklamationsſtücke und einige 
deriefben, wie „Das Lied vom Srauenherzen” und „der verkaufte 
Schlaf“ wurden von der Künftlerin in der meifterhafteiten Weiſe 
dDargeftellt. Das Wiener Burgtheater hat dieſes Talent in die 
richtige Fährte gelenkt, indem es ibm die Shakespeare ſchen 
Frauenrollen, die für fie gefchaffen waren, ald Domäne zumies. 
Der Rettich Leiftungen als Weib des Brutus, als Lears Toch⸗ 
ter Goneril, ald König Richard III. Braut, find zwar nur jo 
genannte Epifodenrollen, ‘aber in ihren Geftaltungen ald Dia- 
wmanten ‚nom .reinften Schliff und Waſſer unſchätzbar im Werthe. 
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In der Geſchichte der dramatiſchen Kunft im Allgemeinen 
und des Hofburgtheaters inshefondere wird Julie Rettich's 
Name ftets einen der vorzüglichiten Ehrenplätze einnehmen, 

Die „gute alte Schule,“ zu der Ludwig Tieck die Grund» 
lagen gelegt, bewährte Julie Rettich auch in den Rollen ber 
Heldenmütter, zu welchem Sache fie in den legten Fahren hin: 
überfchritt. Der Naturalismus ihres Spiels that dem idealen 
Anfluge ihrer Gebilde feinen Eintrag, fie war eine jharf rai— 
fonnirende Tarjtellerin in den legten Jahren, ihre Innerlichkeit 
der Auffaffung, große Wärme der Empfindung und Feuer der 
Leidenſchaft, gepaart mit Hoheit und Grazie waren * charak⸗ 
teriſtiſchen Eigenſchaften. Einſtimmig war das Lob, ja faſt 
Bergötterung, welche die deutſche Kritik bei Gelegenheit des im 
Sabre 1854 ftattgehabten Muftergaftfpield auf der Münchener 
Bühne der Berblichenen zollte. 

Im Frühjahr 1865 erfranfte Julie Rettich an einer hef⸗ 
tigen Lungenentzündung. Mehrere Tage hindurch rangen Tod 
und Leben um fie, aber noch war das Leben mächtiger. Gie 
genas von der Krankheit, die ihr ein rajches, im Vergleich mit 
den Qualen, die ihr bevorftanden, ſchmerzloſes Ende bereitet 
hätte. Sobald fie die Anftrengung der Reife ertragen Tonnte, 
begab fie fich mit ihrem Gatten in die Schweiz und brachte 
dort einen Theil des Sommers zu. Mitte Auguft Tehrte fie 
nad Wien zurüd. Sie galt für vollkommen hergeftellt, wäh⸗ 
rend das Webel, das fchon ſeit drei Jahren im Verborgenen an 
ihr zehrte, Feine Hoffnung auf Heilung mehr zuließ. Selbſt 
jetzt noch verhehlte fie es gegen Zedermann; ihr unfeliges Ge⸗ 
— * hatte nur ſehr wenige Mitwiſſer und dieſen ie 
ihr Gebot unverbrüchliches Schweigen auf. Nichts Tonnte fie 
verhindern, ihre künſtleriſche Thätigkeit wieder aufzunehmen, 
aber nah und näher fam der Tag, an dem jelbft ein Wille wie 
der ihre gegen die vorfchreitende phuyfiiche Zerſtörung nichts 
mehr vermochte. In der Seite eine offene Wunde, deren hef—⸗ 
tige Blutung nur eben mühfam geftillt worden war, fuhr fie 
noch am 16. September von ihrem Landhaufe in Hütteldorf 
nad, der Stadt, um die Portia in „Suliug Cäſar“ zu ſpielen. 
Ein jeltiamer Zufall ließ dieſe Geftalt, in deren Hoheit, Schwung 
und Stoicismus fich, ihr eigenftes Weſen, abfpiegelte, ihre lebte 
Rolle jein. Nun aber brach fie zufammen, die reißenden Fort⸗ 
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Ina ber Krankheit waren nicht länger zurückzudämmen und 
urchtbar waren die Schmerzen, die tie auf ihrem Weg zum 
Grabe noch zu erdulden hatte. Doc, inmitten aller Vinrtern 
bewahrte ihr Geift fein Herricherredht, ihr Gemüth feine tiefe 
Liebesfülle. Noch auf ihrem Schmerzenlager war fie für ihre 
‚Sreunde bemüht und tätig; was diefen Srwünjchtes begegnen 
mochte, war ihr ein Lichtblid in der Nacht ihres eigenen Sau 
mers. Die Briefe, die fie während ihrer Krankheit an ver: 
ichiedene ihr wertbe Perfonen richtete, — ihr Zuitand erlaubte 
ihe nicht, ihre Sreunde zu fehen, — enthalten nicht ein Wort 
der Klage, der Verbitterung, fondern nur Dank für die Beweife 
von Theilnahme, die ihr von allen Zeiten zufamen, liebevolle 
Sorge für Andere. Ebenſo getreulich gedachte fie nach wie ver 
ihrer Armen. Als die Weihnachtszeit herannabte, war fie wie 
der unermüdlich thätig, für die Kinder der von ihr geleiteten 
Schule die gewohnte Chriſtbeſcherung herbeizuſchaffen; daß es 
ihr gelang, war eine Der legten Sreuden, die ihr Herz noch er 
quidten. — In jeder nur es erträglichen Stunde offen: 
barte fich die Reufamteit ihres Geiftes in treffenden und er» 
ichöpfenden Urtheilen iiber die neuen Bücher, die man ihr vor: 
lade. Ja, fie ſchrieb in dieler bittern Leidengzeit ein Stüd, das 
fie mit ergreifenden Worten der Liebe und des Danfes ihrem 
edlen: Gatten widmete. 

Endlih ſchlug die Stunde der Erlöſung. Am 11. April 
1866 fchloffen fich die Augen für immer, die, jo lange fie offen 
itanden, ftet3 nur Liebe und Güte ftrahlten; der Geiſt, der, fo 
fange er unter und verweilte, ung oft wie heiligen Sturmes 
eben mit fich fortriß, war entflohen. — — 

Wie groß und lebhaft die Theilnahme war, welche das 
Dinjcheiden diefer Künftlerin in allen Kreilen erregt hatte, zeigte 
fih am deutlichiten an der mafjenhaften Betheiligung des Pu⸗ 
blikums, der Hingefchiedenen die lebte Ehre zu ermeilen. Schon 
in den erſten Nachmittagsitunden des 14. April war die Doro: 
theergaffe mit Menſchen überfüllt, und in der in diejer Straße 
befindlichen evangelifchen Kirche erhielten nur bevorzugte Trauer: 
gäſte Einlaß. Dennoch war diefelbe bereits um 1 Uhr in allen 
Räumen überfüllt. Die Kirche war jchwarz audgejchlagen und 
feitlich erleuchtet, vor dem Altare war der Katafalt_ errichtet, 
auf welchem die irdijche Hülle der großen Schauipielerin auf 
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gebahrt war. Das noldgeftidte Todtentuch war ganz verdeckt 
von den zahfreichen Kränzen, welche Kunftgenofien und Freunde 
geipendet hatten. An einem mächtigen, aus weißen Nofen ge: 
en Kranze waren lange Bänder befeitigt, welche die Sn: 
hrift trugen: „Bon den trauernden Berufsgenoffen,” 
einen prachtvollen Lorbeerkranz hatte der Wiener Männer: 
gefangverein gefpendet, mehrere Kränze waren von dem 
Genfral : Krippenverein gewidmet, der Hütrendorfer Gefang: 
verein hatte am Sarge jened Fahnenband niedergelegt, welches 
Julie Rettich diefem Berein im Fahre 1864 gefpentet hatte. 
Um 2 Uhr trat Hr. Superintendent Guneſch zum Altare, ver- 
richtete ein ftilleg Gebet, worauf der Männer —— unter 
Herbeck's Leitung einen Trauerchor fang. Nach deifen Been⸗ 
digung hielt der Superintendent eine kurze Trauerrede, in wel⸗ 
cher er die Verdienſte Julie Rettich's in ſchlichter, aber herz- 
gewinnender Weiſe hervorhob. Er ſchilderte ihre Tugenden als 
Mutter, als Wohlthäterin der Armen, ihre unerreichten Vor: 
züge als Künitlerin, ihre Demuth und Geduld als echte fromme 
GShriftin, welche ibr langes und fchmerzliched Leiden demuthe- 
voll ertragen hatte. Kein Auge blieb troden, als der greife 
Redner, jelbft auf das Tiefite bewegt, der VBerftorbenen diefen 
Nachruf widinete und nıtt einem „Vater unfer“ ſchloß, welches 
die bewegten Trauergäfte nachipradhen. Der impofante Chor: 
„Gottes Frieden mit Dir,“ vom Männergefangverein auöge- 
führt, ſchloß in würdigfter Weiſe die Tirchliche Feier ab. Der 
Sarg wurde auf den jechsfpännigen offenen Leichenwagen ge: 
hoben, der ebenfalls mit zahlreichen Lorbeerkränzen geziert war. 
Nur mühſam konnte fich der Zug vorwärts — denn von 
der Dorotheergafſe ae bis zur Wiedner Borjtadt hatte 
theiinehnendes Publikum zu beiden Seiten der Straße ein 
Dichte Spalier gebildet und eine Unzahl von Wagen fchloffen 
fih dem Leichenwagen an, der erft gegen halb vier Uhr auf 
dem Friedhofe anlangte. Auch dort hatte fich fehon in den 
früheften Nachmittagsftunden eine ſehr große Menſchenmenge 
eingefunden, welche den weiten Griebhot überfluthete. Vom 
Eingange des Friedhofes bis in die Nähe des offenen Grab- 
hügels bildeten die Schulfugend umd die Damen Spalier. lm 
das Grab herum war ein großed Drängen und — und 
nur mit Mühe konnten Polizeiwachen einen ſchmalen Weg frei 
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erhalten. Ehrfurchtevoll entblößte man dad Haupt, ald man 
den Sarg in die Gruft hinabließ, und unter heftigem Schluch> 
zen ſandten ihr der Gatte, die Angehörigen und die Kollegin» 
nen wie die Kollegen die Kränze nach, welche ihr auch Die 
Nachwelt weiht. Feierliche Stille trat ein, als Hierauf Hr. 
Dir. Laube vor den offenen Grabeöhügel bintrat, und mit 
tiefbewegtee Stimme folgende ſchwungvolle Worte ſprach: 

„Ballen ſeh' id Zweig auf Zweig! — Bor wenig 
Monden jentten wir Todtenkränze bier hinab auf Bater 
und Meifter Anfchüg, heut ftehen wir an bem Grabe, 
welches Julie Rettich eintchließen und auf immer von 
und trennen fol. 

Damald mußten und konnten wir und tröften mit der 
Laft des Alters, welches den Greis hinabgezogen in die 
Grube — womit follen wir und heute tröften? 

Eine Frau in der Kraft der Jahre, ausgerüftet mit 
ungewöhnlicher Lebens⸗Schaffensfähigkeit, wird überfallen 
von verheerender Krankheit, wie von einem Raubthiere, und 
et unter grimmigen Schmerzen aus unferer Mitte ge: 
riffen. 

Hier giebt’3 feinen Troſt — Gottes Wege find un: 
erforihlih. Ach, und wie viel tft und mit ihr entrifien! 
Welch' ein Berein von Eigenſchaften febte und waltete in 
ihr! Geift, Herz, Talent, Kenntniß und Fleiß, von einer 
energiichen Seele geführt, von einem ſtarken Körper getra- 
gen, — und Das-Alles dahin, weil ein Gifttropfen in's 
Blut dringt und mit furchtbarer Stätigkeit den reichiten 
Organismus — 

Julie Rettich wäre eine bedeutende Frau geweſen, 
auch wenn ſie keine Künſtlerin geworden wäre — hatte 
alle en zu einer Regentin, wie fie eine folche dar- 
ftellte in Goethe'd Egmont, und fie wurde eine große 
Künftlertn, weil fie eine bedeutende Frau war. 

Wahrlich, der deutfche Schaufpieler weint nicht nur 
an ihrem Grabe, er ſieht mit Ehrfurcht auf diefen Ze 
Denn in diefem 2 ftegt die Hülle eines Weſens, wel: 
ches der deutichen chauſpielkunſt hohe Ehre gemacht. 
Julie Rettich ee durfte Niemand vom Zufalle 
fchaufpieleriicher Begabung fprechen. O men 
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mirhte fich neigen vor einer Fülle von Bildung, welche bie 
—— Begabung veredelte und beherrichte. 
te werfehrte mit den Tchöpfertichen Dichtern wie mit 
Iheeögleichen, und fie war ihres Gleichen ° 
Und niemals überhob fie ſich defſen — auch die Bil⸗ 
dung ihres Herzens war glüdfih und warm. Die Thrömen 
ihres Ba Gatten und ihrer Kinder, 'bie 
Thränen ihrer Freunde, die Thränen vieler Zaufende, deren 
Noth fie mit unermüdlicher Sand gemildert, Die Thränen 
fprechen in ſchmerzlich verftändlicher Sprache: Wir haben 
die liebevollſte Gattin und Mutter verloren, wir haben die 
treueite Freundin verloren, wir haben eine nmerfchöpfliche 
Wohithäterin verloren. 
Und nie war ein Schmerz gerechter. Sulte Rettich! 
Die hoͤchſte Achtung der Welt ſchwebt über Deimem Grabe, 
Die Verzweiflung ter Deinen ſchluchzt an Deinem Grabe, 
der Segen der Armen betet an Deinem Grabe Dein 
Scheiben vom dieſer Welt ift ein tiefes Weh für Aüe, die 
Did gekannt; Dein Andenken — dies allein mag ums trö- 
ften — Dein Andenken wird unvergehlich fein. "Schwer 
mar Dein Leiden, leicht fei Dir Die Erde, in welcher Dein 
Leib für uns entichwindet!“ 

Das Grab Julie Rettich’s auf dem proteſtantiſchen 
Friedhofe in Wien ift mit einem fchönen Grmitfodel geihmüdt. 
Derfelbe trägt in einem Medaillon das wohlgetroffene Bid der 
— Künſtlerin und unter demfelben die Verſe: 

uwel der Kunſt, Juwel der Frauen, 
Im Kleinſten groß, im Großen unerreicht, 
Treu jeder Pflicht, ward jede Pflicht Dix leicht, 
Dich werden wir wicht wieder Tchauen. 
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Beinich Anschitz 


— Anſchütz, einer der größten Schauſpieler, die 
Deutſchland je beſaß, iſt aus dem Leben geſchieden. Am 
29. Dezember 1865, Abends gegen 8 Uhr, hat er in den Armen 
der Seinen, Die um fein Bett verſammelt waren, feinen letzten 
— than, nachdem der helle Geiſt, das klare Bewußt⸗ 
fein ſchan Bit Wochen vom ihm geichwunden war. Nicht bios 
die Schwäche des Alters bat den Tod des fait einundachtzig⸗ 
jährtgen Greiſes herbeigeführt, fondern eines jener entieb 44 
Uebel, die ſich zehrend an den wenſchlichen Leib legen und an 
denen die Kunſt der Aerzte vergeblich ſich bisher verſucht hat. 
Ein Leiſtendrujen⸗Krebs war es, dr Anſchuͤtz' Tod unaufhalt⸗ 
ſam beſchleunigte und endlich herbeiführte. Es iſt das Beer 
deutige Vorxecht tranriger Ereigniffe, daß fie, wertn auch Iange 
vorausgefehen, Doch im Moment ihres Eintretens und gewaltig 
erſchüttern und ergreifen. So war ed auch bei Anſchütz' Tode. 
Freilich — es war nicht blos Heinrich Anfchük geftorben, fon- 
dern eine ganze Reihe — Geſtalten, die er mit ſo meiſter⸗ 
lichem Sinne, mit fo treuem Murde und mit fo viel Menſchen⸗ 
findium und Erkenmtinig durch ein halbes Jahrhundert und vor⸗ 
geführt, ift mit ihm gefchwunden. Und darum ift die Lücke fo 
eo, die der Tod bier gerifien. Mer denkt nicht an Rear, an - 

aenftein, an Attin Paufen, den Meifter im Liebe von der 
Glocke, den Muſikns Miller und den veritodten Republikaner 
Verrina, an dem weifen Nathan, den alten Galotti, an Przemysl 
Ottokar, Zdenko von Borstin, an den Erbförfter, den Bauer 
Adam, an alle Figuren bes klaſſiſchen deutſchen Stüdes wie der 
deutfehen Romantik der eriten Hälfte dieſes Jahrhunderts und 
des großen Britten Shafefpeare, die Heinrich Ant ° üß erft dent 
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deutfchen Theater in das Leben rief? an die griechtichen Koͤnigs⸗ 
geftalten, denen er in Oratorien Ausdrud lieh, an feinen voll: 
endeten Bortrag von Gedichten überhaupt und Balladen ins 
beiondere? Der Mann, der und Io oft und in fo verſchiedener 
Geſtalt ergriff, tft nun todt. An feinem Grabe trauert der 
Genius der Dichtkunft, deren beredter Dolmetfch darinnen ruht! 

Heinrih Anfhüg war zu Ludan in der Niederlaufiß 
am 8. Februar 1785 — in der Zeit, die man die deutſche 
Sturm- und Drangperiode nennt — geboren. Die Vermögens- 
verhältnifie feiner Eltern geftatteten, dab er die Fürftenichule 
zu Grimma befuchen Eonnte, von wo er fich im Jahre 1804 
an die Untverfität Yeipzig wandte. Während Anſchüß bier den 
Etudien oblag, gaftirten auf dem Theater diefer Stadt die 
Bühnenbelden jener Zeit: Eßlair, Iffland, Wolff. Alles ftrömte 
in das Theater, um fich die Rübrgeftalten Iffland's und die 
verftiimmelten Sciller- und Shafefpeare- Figuren anzuiehen. 
Auch der junge Anſchütz gebörte zu diefer Menge, und der 
Eindrud, den er empfing, war fo gewaltig, daß er ſich ent- 
ſchloß, ſelbſt Schaufpieler zu werden. Zum erften Male bebü- 
tirte er in Nürnberg im Jahre 1807 in Kotzebue's: „Die beiden 
Klingöberg.” Er gefiel außerordentlich und zog dann durch faft 
anderthalb Decennten an den metften bentfiden Bühnen herum, 
darunter in Leipzig, Breslau u. f. w., und geflel überall. Im 
Sabre 1821 kam er an das Wiener Hof: und Nattonal: (Burg) _ 
Theater, dem er bis zur Stunde ſeines Todes angehörte. 

Sein Wirken an diefer Bühne tft befannt. Unter ben 
Lebenden werden nicht viele mehr fein, welche ſich an die jugend- 
lichen Heldenrollen des großen Mimen erinnern; Die gegenwär⸗ 
tige Generatton bewahrt zumeift feine fogenannten Charakter: 
parthieen in dee Erinnerung, von denen wir oben eine Neibe 

aufgezählt haben. Es tft eine eigenthiimliche Erſcheinung, daß 
Anſchütz in dem erften Drittel feined Aufenthaltes In Wien 
die en ber Reſidenz befaß, die ſich aber im zweiten 
ziemlich ſtark abkühlten, um tm legten mit verftärkter Kraft a 
ermachen und den Künſtler bis an fein Grab zu geleiten. Es 
gab Rollen, an die er einen ganz bejonderen Fleiß verwendete 
und fie zu Geftalten meißelte, mie Keiner vor ihn, fo ben 
König Rear, den Nathan, den Muſikus Miller, den Erbförfter ac. 
Sein in die Seele Mingended Organ, feine edle Geftalt, und 
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vor Allem feine vollendete Declamation ließen ihm folche Rollen, 
die hauptſächlich oratorischen Aufwand erforderten, ganz be 
fonders gelingen. Die Wiener fanden fih anfangs in feiner 
Redeweiſe, namentlich dem Debnen der Worte, nicht zurecht 
und machten fogar einen Witz, indem fie fagten: Anjchüß er⸗ 
hatte alljährlich ge Neujahr von den Hausmelftern der Refidenz 
ein großartiged Neujahrsgeſchenk, weil er ihnen fo viel Sperr: 
geld eintrage. Doch dem Künftler war dieſe Eigenthümlichkeit 
von feinem urfprünglich. gewählten Berufe geblieben. Er wollte 
Prediger werden und hatte feine theologiihen Studien bereits 
sollftändig abſolvirt, ald er die Bühne betrat. 

Man follte glauben, daß ihm diefe, da fie für ihn die 
Duelle der Wohlhabenheit und des Ruhmes war, beſonders zu- 
gejagt babe. Doch dus ift ein Irrthum. Cs geb eine Zeit — 
es mögen jept 25 Jahre ber fein —, daß Anſchütz einmal 
fagte, Die größte Wohlthat, die ihm der Katjer erweiſen könnte, 
wäre die, Daß er ihm ein Kleines Amt in der —— „das 
Komödieſpielen iſt mir in der Seele zuwider.“ War er aber 
wieder anf der Bühne, dann gehörte er ihr mit Leib und Seele 
an, wie er denn bei Allem, was er that, mit Herz und Sand 
war. Zu Göthe's hundertjähriger Geburtsfeter am 28. Auguft 
1849 fprach er im Hofoperntheater den „Zauberlehrfing." Es 
war das erfte und einzige. Mal, daß er die Ballade ſprach, aber 
mit welchem Erfolge! So lange raſte der Beifall, bis der Mei- 
fter das Gedicht noch ein Mat era oder vielmehr Tpielte, denn 
er agirte in aller Form. Daß ein Gedicht wiederholt werden 
mußte, ift wohl wordem und nachher nicht wieder gefchehen. 


Eine ebenfo gewaltige Wirkung brachte er bei einer andern Ge: 


legenheit hervor. Es wurde Haydn's hundertjähriger Geburts⸗ 
tag gefeiert und zugleich das Huydnbaus in Gumpendorf ein- 
geweiht. Anſchütz tprach einen von Ludwig Auguſt Frankl 
verfaßten Prolog mit jo hinreißender Gewalt, dab dag ganze 
verſammelte Publikum in Weinen audbrach und eine geraume 
Zeit, noch, nachdem Anfchü geendet hatte, Dauerte Dad Schluch⸗ 
zen fort. Damit wir Alles erfchöpfen, was wir von freund- 
licher Seite and dem Leben des Dahingefchiedenen mitgetheilt 
erhielten, wollen wir noch erwähnen, dab Heinrich Anſchütz 
die von Grillparzer verfaßte Trauerrede an Beethoven's 
Sarge fpradh. 
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In feinem Häudlichen Leben war Anfchütz Tchiicht umd 
einfach, ein Feind von allem Firm und allem Geſchrei. Er 
mted Unterhatiungen, wo es nur möglid war, fo dab er als 
„Philiſter“ in Verruf kam. Aber er hatte ein. großes edles 
Herz; biervon möge ein Sprach Zeugniß geben, Den er in bad 
„deutſche Stammbuch der Gegenwart“ ſchrieb, welcher lautet: 
„Der allein ift giücklich und groß, der weder zu herrſchen noch 
zu gehorchen braudyt, um Etwa zu fein." Sein Familienleben 
war ein glüdiiches. Es ſei hier erwähnt, dat Anſchütz' Haus 
das erite in Wien war, In weichen en Chriſtbaum am Weit: 
nachtsabende —— war. Anfhhg war in zweiter Ehe 
mit Emilte (gekorene Batenopp) verbeirathet, die in den 
zwanziger Jahren ald eine ausgezeichnete Mepräfentantin Des 
naiven Anches galt, in ber lebten Zeit aber ihr Repertoire — 
fie war unter die tragifchen Mütter gegangen — ſtark kürzte. 
Sie Steht als Wittwe an dem Sarge ihres Mannes, an ihrer 
Seite ide Sohn Roderich, als dromatiſcher Schriftiteler 
— und fein Haus“ u. ſ. w.) bekaunt, und ihre beiden 

öchter, von denen eine, Frau Koberwein, gleichfalls dem 
urgtheater angehört, während die andere au den Profefſor 

ellmesberger verheirathet iſt. Bis an fein Hohes Alter 
hatte Anſchüß große Theilnahme für ſchöne Frauen und konnte 
begeiſterte Worte gebrauchen zu ihrem Lobe. Den Sommer 
brachte er ftets in ſeinem Haufe zu Pötzleinsdorf zu, wo ihm 
der Aufenthalt ganz beſonders angenehm war. 

Am 26. Februar 1855 fpielte u ben Eckhof im 
„Charlotte Adermann* — und kurz vorher hatte er fein fieb- 
yftes Geburtöfeft be aa Das mafienhaft verfammelte Pu⸗ 

tum erhob ih, ala Anſchütz die Bühne bett, wie Ein 
Dann und brach in ftürmifchen Applaus aus, und aus einer 
Loge flog ein Lorbeerkranz auf die Bühne, weldhen Herr Ret⸗ 
tich auf das Haupt des überrafchten Künftlerö febte, der Des 
Wortes faum mehr mächtig war. Vom Oberftlämmerer wurbe 
ihm ein Silberpokal mit der Inſchrift überreicht: „Deren Hein⸗ 
Sl Anſchütz, K. K. Hofichaufpieler, dem verehrten Künftler 
und Ehrenmanne, zum 70. Gehurtstage von der Direktion Des 
K. K. Hofburgtheaterd.” Ungefähr von diefer Zeit an batirt 
ber Körperliche Berfall bed Küuftlere. Immer feltener wurbe 
fein Auftreten, und je mehr das Publitum ſich zu gewifſen Bars 
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ungen, wie Lear, Nathan u. |. m, drängte — ber Verfaffer 
en Zeilen erlebte ed, daß Die Leute fich im Winter des Jah⸗ 
Jes 1860 bei großer Kälte und fürchterligdem Schneegeitöteg um 
5 Uhr früh bei: dem Burgtheater aufitellten, damit fie um 
9 Uhr Billete erhielten — deſto feltener wurde fein Auftreten. 
die aroßen Rollen in Shakeſpeare, Schiller, Grillparzer, Otto 
adwig famen feit jener Zeit nur wenige Male an die Reihe, 
Man freute fi babe im Voraus, wenn eg hieß, Anſchuͤtz 
trete wieder al Bear. u. ſ. w. auf — aber ed fam nicht mehr 
dazu, und mit Anſchütz ruhten dieſe Stüde. Das lebte Mal 
trat ex am 4. Juni 1864 als Muſſikus Miller — im einer ſei⸗ 
ner Glanzrollen — auf und feierte einen künftlerifchen Triumph 
— ehem. | 
- Die von Anſchütz am häufiagſten geipielte Nolte iſt der 
Be) grotin in der „Abnfrau”; ey gab fie 71 Mal. Ihr zur 
nacht Steht abermals eine Grillparzerfche Geftalt, der König in 
„Der ar ein Leben“, als mit 63 Aufführungen. Dann 

Der Pächter Wählig in Zöpfers „Karl XII. anf- der 
mlehr“ — 61, Rear — 60, Dranien in , Egmont“ — 58, 
doardo in „Emilia Galotti“ und Oberſt Salon in Shes 
ridans „Räfterichufe” — je 51, Waffenfchmied Sriedebora in „Käthe 
hen von Heilbrong” — 50 (in Demielben Stüde hatte er auch 
ein Mal den Weiter von Strahl), Nathan und Präfident von 
ae in Gutzkows „Werner — ebenfalld 50, Kurfürſt von 
achien in Bauernfelds „Ein deuticher Krieger” und Welling 
in „Die filberne Hochzeit” von Kopebue — 49, Wallenftein in 
„Wallenftein’s Tod", Dollmann in „Der Moppelgänger“ von 
Solbein und Muſikus Miller — (1 Mal Ferdingnd von Walter), 
Baleros in Mülluerd „Schuld" — 45, Shrewsbury in „Mas 
via Stuart” — 44 (8 Mal Leiceiter), Cedric in „Griſeldis“ 
— 40 (früher 20 Mal den König Artus). 

Außerdem finden wir in feinem Repertoire: „Die Braut 
non Meilina” — 1 Mal Don Manuel, 28 Mal den älteren 
Chorführer; „Don Carlys“ — Pofa 12 Mal; „Demetrius“ — 
15 Dial den König Sigiemund; „Fiesco“ — Berrina 30 Mal; 
„Sungfrau von Drleans” — Dunois 39 Mal; „Lied von der 
Glocke“ — den Meifter 32 Mal; „Piccolgmini” — Ballenftein 
4 Mal; „Barafit” — Firmin 4 Mal; Phaedra“ — Theſeus 
4 Mal; „Die Räuber! — Schweiger 13 Mal; „Tall“ — Tell 
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33 Mal, Attinghaufen 22 Mal; „Wallenfteind Rager” — den 
Wachtmeiſter 9 Mal; „Slavigo” — Beaumarchais 14 Mal; 
„Fauſt“ — Erdgeiſt 8 Mal; „Gotz von Berlichingen” — Göt 
15 Mal; „Spbigenie” — Thoas 14 Mal; „Tancred“ — Or 
baffan 5 Mal; „Zorquato Taſſo“ — Antonio 7 Mal, 

Don Shafesipearefchen Dramen: „Sulius Char" — CAfar 
17; Coriolan” — Cominius 5; „Hamlet” — Hamlet 1, Geiſt 
20; „Heinrich IV." — Falſtaff 26; „Oymbeline”— Titelrolle 7; 
„Kaufmann von Venedig“ — Antonio 38; „Macheth”" — Macs 
beth 20, Banquo 7; „Othello“ — Titelrolle 19; „Romeo und 
Sulia” — Lorenzo 11; „Die Iuftigen Weiber von Windſor“ — 
Page 7 Mal. 

Veberhaupt umfaßte fein Repertoire 257 Rollen in 248 
Stüden (1835 waren ed 114 Rollen gewefen) und in Be 
iſt er alles in allem (das Gaſtſpiel abgerechnet) im Burgtheater 
33863 Mal aufgetreten. 

Das Leichenbegängniß des berühmten Kunftveteranen fand 
in Wien am 1, Sanuar 1866 ftatt. Die proteftantifche Kirche 
in der Dorotheergaffe, in welcher der Sarg in der Nähe des 
Altared aufgebahrt erichien, war — ausgeſchlagen und 
angefüllt von Trauergäſten. Paſtor Dr. Kanka hielt die Ge⸗ 
denkrede, worauf der Männergeſangsverein das Lied: „Geendet 
iſt Dein Lauf!“ anſtimmte. el bein oe Fried⸗ 
hofe ſprach am offenen Grabeshügel Dr. Kaube dem Ver⸗ 
ſtorbenen folgenden Nachruf: 


„Vater Anſchütz! Meiſter — So haben 
ſie auch Dich hinabgeſenkt und wollen auch Dich mit Erde 
zudecken. Dein liebes Antlitz ſoll von uns genommen ſein 
auf immerdar; Deinem hellen, freundlichen Auge ſollen 
wir nicht mehr begegnen, Dein fröhliches Lachen foll uns 
nicht mehr erfrifchen, Dein herzendwarmer, rührender Ton 
fol und nie mehr Die Seele bewegen und wohlthätige 
Thränen in unfere Augen drängen, Abichied nehmen follen 
wir von Dir für diefe Zeitlichkeit. 
Bater Anſchütz! Du warft ein Vater für Tauſende. 
n Deiner Familie warft Du der Patrlarch, wie die Bibel 
ibn fchildert ald das Haupt, als den Führer eined ganzen 
tammes. Und vor ber Welt warft Du das Urbild befien, 
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was wir mit dem Namen „Bater" bezeichnen. Denn in 
Deiner Geftalt, in Deiner Miene, mit Deiner Rebe trat 
fie auf vor ung, die liebevolle Würde, die herzliche Ehr⸗ 
lichkeit, Die erquidende deutfche Treue und ber heilige Zorn 
gegen alles Unreine und Gemeine. So wirft Du ale das 
Urbild eines deutichen Vaters fortieben im Gebächtniffe von 
Generationen, wie tief fie Di auch jept in die Erde 
verſenken. 
- Meiſter Anſchützi Du warſt ein een in Deinem 
Berufe, in Deiner Kunft. Fünfzehn Jahre hindurch tft es 
mir vergönnt geweien, Dir nabe zuzufchauen in Deiner 
Kunftwerkitatt. Ich weiß es, in Dir waltete jene ernfte 
Gewifienhaftigkett, jene ſittliche Strenge, welche ihren 
Beruf erbebt und erhöht, erhöht bie zu ver Höhe, welche 
wir Tugend nennen, Tugend im weiteren Ginne des 
Morts. Diefe Tugend tft der Grundcharakter eined jeden 
Meifterd in der Kunft. Jeder deutfche Schaufpieler wird 
den Namen Heinrih Anſchütz immer mit Verehrun 
nennen, denn Du haft diefer gern leicht genonmmenen Kunſt 
den Stempel hoher Würbigfeit aufgebrüdt durch den hohen 
Ernft Deiner Studien, durch die Ehrfurcht, ja Andacht, 
welche Du Deinen Aufgaben entgegenbrachteft. Nur fo 
entiteht ja ein Meifter. Und dann haft Du feftgehalten 
an Deinen künſtleriſchen Grundſätzen ein ganzes, langes 
Leben hindurch, wie der Krieger an feiner Fahne a aft 
feitgehalten ftandhaft und unmandelbar. Der Leichtfinn 
mochte verloden von der frivolen Seite, der Vortheil mochte 
winfen von der wohlfeilen Afterfunit, Du folgteft Feiner 
Berführung — bier in Dein Grab folgt Dir von allen 
ſchmerzlich bewegten Lippen das einftimmige Zeugniß der 
Meifterſchaft im deutſchen un 

Bereit fein tft Alles, in Bereitfchaft fein zu jeder 
Stunde — dieſes Wort Hamlet's war oft in Deinem 
Munde Du warft ed — bereit, ftetö gerüftet zur legten 
on ein dunkles Jenſeits, warſt gefaßt — Sterben 
und Tod. 

Nun iſt ſie über Dich gekommen, die letzte Stunde 
dieſer dunkeln Reiſe. Fahre wohl! Habe Dank für das 
Andenken, das Du uns hinterläfſeft. Es iſt ein erhebendes. 
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Wir begraben in Dir einen Mann, der zum: Aetkpiele dient, 
gu Nacheiferung für alle Berufögenofien: eines Mann, 
t feinen Beruf erhoben bat. Du abelft diefen Beruf, 
den Beruf des deutſchen Schauſpielers uoch aus dem 
ah Sein fterbäih” Theil IR wubelih her Shräuen Werib. 
erblich il ift wahrlich der änen werth. 

Wir werden nicht leicht Deinesgleichen ſehen. Fahre wohl!” 


Den Redner hatte Die Rũhrung übermannt, auch die 
anderen Tramergäſte widmeten dem Berftorbenen tiefgefühlte 
Thränen des Andenkens. Nachdem auf den Sarg der Lorbeer⸗ 
Acany gelegt wurde, rollten Die Schollen hinab und bald ſchloß 
fich das Grab über einer der beiten Kräfte amd der alten Garde 
Des Burgtheaters. 
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 Sriedrich Beckmann, 


Saum weis ich mich in Der langen Reihe meiner theatra⸗ 
liſchen Erlebniſſe zu erinnern, daß eine Nachricht eine fo große, 
tief fchmerzfiche Sbeilnahme erregt hätte, als die von dem Tade 
Trip Bekmann's. In Berlin wie in Wien gefeiert, wird 
ex bier wie dort gleich betrauert, betrauert vom Publikum wie 
von zahlloſen Freunden; Alle gedenken der heiteren Stunden, 
die der Künſtler wie der IRenich mit feiner barmlofen unver: 
wüftlichen Laune hervorzuzaubern wußte und biden mit Weh⸗ 
muth auf fein Grab. 

Beckmann war ein — Komiker; ſeine aus dem 
Innern ftammende Fröhlichkeit übertrug ſich unwiderſtehlich 
auf jedes Publikum. Er bedurfte der en nicht, 
mit deuen fo viele andere beliebte Komiker das Yublitum zu 
gewinnen fuhen; Beckmann machte feine grotesten „Masten“, 
er trug fein karrikirtes Koſtüm, er fchnitt Teine Grimaffen, er 
zerrentte nicht die Glieder; Beckmann ftellte nie ein Indivi⸗ 
duum Dat, — ets eine Gattung; er machte Beine Politik 
auf der Bühne, er hielt fich fern von Zweidentigfeiten; en 
verlegte Bedmann nie, Deshalb waren feine Gebilde der 
druck der reiniien Heiterkeit, die Seben erfreuen und nichts als 
erfreuen mußten. Bedmann’s einziger Alliirter neben feiner 
natürlichen fomifchen Begabung war fein Talent für Impromptü's, 
mit denen er feine Rollen andfchmizdte amd fie oft erſt erſchuf; 
Diefe unzähligen Einfälle, die ſtets zündeten und nor na 
feinem Tode fortleben. Ans dem Angeführten ift es ſchon er⸗ 
klärlich daß Beckmann nicht copirt werden konnte, da ed den 
Ra ern an faßbaren Aeußerlichkeiten fehlte; felbit Bed: 
mann's drellige Wortſpiele büßten in dem Munde Audrer Ihr 
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wirkſames Golorit ein, wenn fie nicht mit der fröhlichen Ab- 
fichtslofigfeit ihres Urheber gefprodhen wurden. Bedmann 
war ein wahrhafter Künftler; er begnügte ſich nicht damit, Die 
Charaktere nach dem Leben roh zu photographiren, er veredelte 
fie zu liebenswürdigen Genrebilvern, denen eg nicht an Grazie 
gebrach; jelbit feinen Typen aus den niedrigften Kreifen wußte 
er das den befjeren Geſchmack Verletzende zu nehmen; er bradıte 
nie die Rohheit und die Unflätigfeit der Straße direft auf die 
Bühne Bedmann hatte einen Hohen Begriff von der Würde 
der Kunft, ex lernte feine Rollen mit eifernem Fleiße und ver» 
Ihmähte ed — troßdem dem Liebling Alles erlaubt war — aus 
dem Rahınen zu treten und das Publikum in feine Späße hin⸗ 
einzuziehen. Alle diefe bei einem Komiker fo feltenen Eigen⸗ 
Ichaften machten ed möglich, day aus dem Berliner Volkskomiker 
ein fo hochgeachteter Schaufpieler des Wiener Burgtheaterd 
werden konnte; Bedmann brauchte nur ſich treu zu bleiben, 
mi in jenem Enfemble feine berechtigte Stelle ER ee 
Und Bedmann ift fich treu geblieben; feine alten beliebten 
Rollen erfchtenen noch bei feinem legten Gaſtſpiel in Berlin voll- 
ftändig unverändert und wenn mandje Stimmen meinten: 
Beckmann fei am Burgtheater ein feiner Komiker geworden, 
fo ſchien er das nur inmitten der Spielweife, welche mit der 
Zeit in Berlin, nicht zum Bortbeil der Kunft, Plab gegriffen 
hatte. Grade dieſe Unveränderlichkeit feiner Darftelung machte 
aus Bedmann den großen Künftler, an defien Sarge die 
deutſche Bühne den unerfeßlichen Verluſt einer 10 wunderbaren 
und in feltenfter Weife productiven fomifchen Kraft betrauert. 
Außerhalb der Bühne zeigte fih Beckmann von einfachen: 
enügfamen Weſen, gutmüthig und ungemein bejcheiben. Im 
anzen ruhig und wortfarg, wurde er unter bewährten Freun- 
den heiter und der glänzemdite Gejellichafter, welcher unermüd- 
lich witzige Einfälle, Anekdoten und Späße zum Beften gab. 

. $riedrih Bedmann war am 13. Januar 1803 in 
Breslau geboren; von armen Eltern — der Vater war Töpfer 
— verlebte er eine freudelofe Tugend. Sein Hang zum Theater 
ließ ihn gegen den Willen des Vater in den Chor des Bres- 
Tauer Stadttheaters eintreten. Bald erregte der junge Menich 
durch jeine drolligen an die Aufmerkſamkeit der dort an« 
geſtellten Künftler Schmelka, Anſchütz und Stawiusky, 
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fo daB dieſe fick der Ausbildung Bedmann’s annahmen. 
Nachdem Schmelfa ein Engagement in Berlin bei dem 1824 
nen gegründeten Königeftädtifchen Thenter angenommen, forgte 
er bald eh dab auch Beckmann eine Anitellung bei dieler 
Bühne erhielt. Beckmann fpielte bier, wo Schmelfa, 
Spitzeder, Röſicke als beliebte Komiker glänzten, Heine 
Rollen; außerdem wurde ibm das Amt eines Theater⸗Inſpektors 
übertragen. Bald jedoch machte jih Bedmann in feinen 
Epifoden durch glüdliche Impromptü's bemerkbar; fo fpielte er 
in einer Zanberoper „Der Berniteinring” (Mufil von Franz 
Gläſer) den „Schulmeifter Fliedermuß“, eine ganz unbebeus 
tende Nebenrolle an der Seite Spipeder’s, welcher die komtiche 
Hauptrolle, den „Barbenreiber Wachtelpeter“ inne hatte mit 
einem durch ergögliche Einfälle jo großem Erfolge, daß S pie" 
eder auf andermeitige Befeßung der Beckmann' ſchen Rolle 
beftand und diejelbe — um den beliebten Komiker nicht zu ers 
ürnen — in ber Folge ganz fortblieb. Die erjte größere Lei⸗ 
* Beckmann's war im „Donauweibchen“ der Caspar Lari⸗ 
fari, die man ibm wesen Erkrankung Spitzeder's übertrug, 
und in welcher er ——— gefiel. Von nun an trat 
Beckmann — befonders nach dem Abgange Spitzeder's — 
in die Reihe der erften Komiker und es entitand nach und 
nach der reiche Kranz feiner in ganz Deutichland bejubelten 
Rollen; jede derfelben zeizte eine neue Entwidelung feiner ori- 
inellen Darftellungsweife, jede war ausgeſchmückt mit den drol⸗ 
igften Einfällen. Wir nennen bier: SKlagefanft (33 Minuten 
in Grüneberg), Vater Nenner (Adlerd Horit), Petzold (Dach⸗ 
deder), Stebauf (Zeit der Handwerker), Liborius (Reiſe auf 
gemeinfchaftliche Koſten) Habakuk (Alpenkönig), Mengler, Wind- 
müller (Bater der Debutantin), Fifcher (Reife nach Spanien), 
Titus Fenerfuchs, Knieriem, Damian Stugl (Zu ebener Erde 
und erfter Stock). Durch feinen „Edeniteher Nante“ aber 
wurde er der popul, rſte Schaufpieler Berlins, geliebt von Alt 
und Jung, von Io und Niedrig. 1830 gaftirte er zum erften 
Male nad) feinem Abgange in feiner Vaterſtadt Breslau unter 
dem Subel des Publikums. 1838 verheirathete fih Beckmann 
mit der talentvollen und beliebten Soubrette Adele Muzza— 
relli, welche in Berlin mit ihm angeitellt war. 1841 gaftirte er 
zum erften Male in Wien; troß der glänzendften Engagements» 
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e, welche ihm nach dem großen Erfolge vom Direltor Cark 
— t wurden, konnte er — nicht entſchließen, Berlin mit der 
temge feiner Freunde and Verehrer zu verlafſen. Dennoch ſollte 
ed dahin kommen und zwar duch Beckmann's von Jahr zu 
ie fich fteigernde Beliebtheit, die es fo weit brashte, daß das 
Yublilum nur feinen Liebling in neuen Rollen jeher wollte, 
was deu Direftor Cerf — welcher die Anfichten hatte, daß 
derjenige der wahre Komiker fei, dem er die wirkſamen Rollen 
Ben und daß fein Mitglied feiner Bühne unentbehrlich 
et — fehr verdroß. Cine damals im Verlage von Albert 
Hoffmann (dem jetzigen Verleger Des „Kladderadatſch““) er⸗ 
ſchienene Lithographie: in der Mitte Beckmann als Mengler, 
auf feinem Rüden das Königsftäbtiiche Theater tragend, als 
— — Satyren auf die Direktion, goß Del ind Feuer 
und fo entftanden Zerwürfniffe zwischen Beckmann und ferner Di» 
reftion, welche durch einen immer ſchärfer werdenden Briefwechfel 
endlich ein für beide Theile unerträgliches Verhältniß zu Wege 
brachten und zum Bruce führen mußten. Beckmann entzog 
ch diefen für einen Komiler doppelt drückenden Umständen 
adurch, daß er — allerdings nach langem Zandern — feinen 
Contrakt eigenmächtig brad) und 1844 von feinem Urlaube 
nicht mehr nach Berlin zurückkehrte. Welches Auffehen Bed: 
mann’s Abgang machte, das ift Schwer zu befchreiben! Und 
doch zürnten ihm weber dag Publikum noch die Freunde, fie 
alle bewiefen dem Künftler ſechs Sahre jpäter, daß man [nicht 
ihm die Schuld feines Scheidens beimaß. Bedmann gaftirte 
indeffen mit feiner Gattin in Peſth, Marburg, Trieft u. 1. w. 
und fam 1845 zu Pokorny an das Theater an der Wien, wo 
er 48 Mal hintereinander in dem Kaifer’ichen Stüde „Sie 
ift verheirathet“ ſpielte; ich felbft überzeugte mich bei meinem 
bamaligen Beſuche in Wien von bem übel, den Beckmann 
tn biefem Stüde erregte und wie er von dem komiſchen Liebe 
„Haben Sie doch nur Geduld“ unzählige Nepetitionsverfe zum 
Beiten geben mußte. Unter Thränen Iprah mir Beckmann 


...”) DaB ber Name des berühmten Wipblattes au von Befmann her- 

rührt, dürfte wenig befannt jetn. Im „Dachdecker“ (drittes Bild) hat bie 
alte Baronin zu ihrer Nichte Hermine zu jagen: Allons, finissez ce bavar- 
ae worauf Bedmann einfiel: „Sa wohl, Klapveradatih, und damit 
bafı!" Bon daher flammt ber Ausdruck. 
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pioblen, fan Beckmann an das Hofburgtbeater; er trat am 
15. September 1846 zum erften Male ale Agamemuon Pünkt 


Munde. 

Im Juli 1850 trat Beckmann nach feinem Scheiden zum 
erften Make wieder in Berlin, und zwar ala Oaft in dem damals 
neu eröffreten Friedrich » Wilhelmftädtiichen Winter: Theater auf. 
Der Empfang des vom Berliner Publikum Unvergeftenen war 
ein fiber alle Beſchreibung glänzender; der donnernde Beifall, 
die Zurufe wollten kein Ende nehmen; lange Zeit veritrich, ehe 
der Dariteller, der von fichtlicher Rübrung ee wurde, 
za Worte kommen konnie. Das Gaftiptel war eine Kette täg: 
licher Triumphe, wie wir fte nicht früher und nicht Ipäter erı 
lebten. Während Des jangen Monats Zuli, bei einer 
wahrhaft tropifchen Hiße ſpielte Bedmann täglich bei auge 
verfauftem Haufe feine befannten und beliebten Rollen; 
nur fein unübertrefffiher Striekow im „Berfjprechen binter'm 
Heerde“ war eıne neue Leiftung, die von Frau Adele Bed- 


128 


ftelfer diejer Bühne; wie früher in Berlin, fo giant er auch 


zeigen. 

Nach Fichtner's Abgang wurde Bedmann zum Regif- 
jeur des Hofburgtheaters ernannt. Im vergangenen Jahre er- 
Jebte er die große Freude, dag ihm das Ritterkreuz des Franz 
Jofephs⸗Ordens verliehen ward, nachdem er früher fchon durch 
die Dreubifihe Rettungsmedaille mit dem Bande des rotben 
Adler: Drdend und durch den Erneitinifchen Hausorden geehrt 
war. 

Dad Ende Belimann’g bildet leider einen traurigen fchnet- 
denden Contraft zu feinem der Heiterkeit gewidmeten Leben. 
Bedmann war während jeiner fünftleriihen Laufbahn — 
mit Annahme der gefährlichen Operation eines Markſchwamms, 
welche er in Berlin zu erdulden hatte — nie ernftlih Trank 
gewefen. In den lebten zehn Jahren ftellte fich ein Steinlei⸗ 
den bei ihm ein, welches. ihn zur alljährlichen Kur in Carls⸗ 
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bab nöthigte. Die Kriegd-Creigniffe dieſes Sommers beftimm- 
ten den ängitlichen und jeder Unruhe gern aus dem ae ger 
benden Beckmann, froß vieljeitiger Warnungen, die Carls⸗ 
bader Kur audgufepen, und nachdem er am 30. Zuni als Be: 
noiton in „Eine Familie nach der Mode” aufgetreten — wer 
hätte geahnt, daß ed überhaupt das legte Mal jein würde! — 
ging er zur Erholung nach Gmunden. Dort überraichte ihn 
fein Uebel in furdhtbarer Weite und unter den unfäglichiten 
Schmerzen mußte er nach Wien geichafft werden. Die nun 
von feinem Arzte Dr. Weinlehner vorgenommene Operation. 
glüdte zwar, jedoch waren die Krüfte Des Kranken fo ſehr ge- 
Ihwunden, daß nach wenigen Wochen der Körper den Leiden 
erlag. In den lebten Tagen völlig bemußtlos, fchlug Bed: 
mann in der Nacht vom 7. zum 8. September noch einmal 
die Augen auf und ohne ein Wort zu fprechen, fing er ftill 
zu weinen an; Thränen quollen langſam, der Welt ein fchmerz- 
lich Lebewohl fagend, aus feinen fonft jo freundlichen Augen 
— eine halbe Stunde fpäter hatte das Iebenöfrifche Herz auf- 
gehört zu fchlagen. 

Am Sonntag, den 10. September, Nachmittag 3 Uhr, fand 
Beckmann's Leichenbegängnih ftatt. Range vor der beitimmten 
Stunde füllten fidy die Straßen in der Nähe des evangelifchen 
Gottesheufes und dad Schiff der Kirche konnte Faum die zahl- 
reichen Leidtragenden faffen, die dem tbeuren Todten Dad Ger 
leite geben wollten. Die Mitglieder ded Burgtheaters umftan: 
den den Sarg, der fußhoch mit Lorbeerkränzen und Blumen: 
fpenden reich bedeckt war. Nach den ftillen Geremonien und 
nach Abfingung des Trauerchors hielt Paltor Porubsky eine 
Zrauerrede. Nach dem feierlichen Kirchenakt verließ die zahl: 
reiche Zuhörerfchaft das Gotteshaus und folgte in fait endlofer 
Wagenreihe dem Sarge zum evangelifchen Friedhofe. Hier 
ade gleichfalls eine unabfehbare Menſchenmenge und man 

onnte ſich kaum Bahn zum Grabhügel brechen, wo Direktor 
Laube folgende tief erſchütternde, geiſtvolle Worte ſprach: 

„Wie ein Mürgeengel ift im leßten Sahre der Tod durch 
die Reihen des Burgtheaters gefchritten. Innerhalb Diefed einen 
Sahred find von uniern Mitgliedern und Angehörigen zwölf 
aus dem Leben geriffen worden, darunter Heinrich An- 
ſchütz und Julie Rettich, würdige Kiünftler des lee Le: 


‚ 130 


benäbildes. Und ehe das Jahr verfloffen, ergreift das Todes- 
verhängniß auch unferen — Darſteller des heiteren Le⸗ 
bensbildes Friedrich Beckmann, unſer fröhlicher Fritz, 
liegt im Sarge vor uns! Geſchloſſen iſt der Mund, geichloffen 
für immer, welcher Zaufenden und Abertaufenden dag Leben 
erfriicht und verfüht Hat. Sa, Beckmann, Mas thateft du 
durch die lachende Unbefangenheit Deined Herzens, durch die 
Iodende Kraft deiner Laune, durch die Friſche deines luſtigen 
Geiftee. Und du bift dahin! Ein unerjeßlicher Verluſt! Bias 
fann der Menſch nicht Alles lernen und ſich aneignen! Willen 
und Würde und Tüchtiges. Eind aber muß ihm —— wer⸗ 
den: der fröhliche Sinn, welcher ein glückliches Echo weckt bei 
feinen Zuhörern. Der komiſche Künſiler muß geboren werden 
— ihn erzieht feine Schule, fein Syitem. — Und im Sarge 
liegt er vor ung, welchem der Himmel diefe fröhfiche Kraft in 
die Wiege gelegt — im Sarge liegt Fritz Bedmann und 
wir weinen über ihn. — Dahin unter beiterjter Diann! Ver— 
foren für und. Mit Thränen fchauen wir auf das fchmafe 
»Bretterhäuöchen, welches dir ein Schreden war dein Leben 
lang. Bon deinem Geifte verlafien, hat deine Hülle ed beziehen 
müflen. — Und fo jäh, fo furchtbar iſt das Schidfal über 
Dich gekommen! Du weicher, für — Schmerz tief empfind⸗ 
licher Mann, biſt plötzlich mehr denn dreißig Tage lang auf 
die Folter geſpannt und ſchneidendſten Schmerzen überantwortet 
worden. Das Herz hat es uns allen umgewendet. Als ob du 
büßen geſollt dafür, daß du mehr denn dreißig Jahre den Men⸗ 
ſchen Freude und Erquickung geſpendet! Die Wege des Schick⸗ 
ſals ſind unerforſchliche und die menſchliche Creatur iſt ein ohn⸗ 
mächtig Ding. Am Ziele ſeiner Wünſche war Beckmann 
allerdings. Von der unterſten Stufe der Bühne bat er ſich 
raſtlos emporgenrbeitet zu ehrenvoller Stellung, zu Amt und 
Würden, zum Lieblinge einer ganzen Nation, Sick und Eifer 
haben ihn nie verlaffen, und er war in feinen Berufe von ge: 
wiffenhafter Tüchtigfeit; er war am Ziele feiner Wünfche, ja 
— aber nody vor einen Monde, meinten wir Alle, meinte er 
felbit: ein glückliches Alter werde ihm, dem frifchen Sechziger, 
beichieden fein zu feiner und zu unferer Freude. Da traf der 
Blitz, und er ift in’d Grab * leudert. Wir müſſen Abſchied 
von ihm nehmen, wir müſſen ihn zudecken ſehen. Fritz Bed: 
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mann, unfer fröhliher Beckmann, verläßt und für immer! 
Zum erften Male weinen wir fchmerzliche Thränen über Dich. 
Bedmann, fahre wohl für diefe Welt!“ 

Noch viele Wochen nah Beckmann's Tode brachten die 
deutichen Zeitungen Anekdoten, Charafterzüge und wigige Ein- 
fülle aus feinem Leben. Zwei in Wien erfchienene Werkchen, eines 
von dem Schaufpieler Findeifen, das andere von dem Bühnen: 
dichter Kaifer, geben viele derjelben wieder. 

Sn tiefem Schmerz fcheide ich von Fritz Beckmann, in. 
tiefem Schmerz, aber auch in unverlöjchliher Dankbarkeit für 
die vielen Stunden der Jugendluft und ungetrübten Freude, 
die ich mit ibm verlebt. Gern geſtehe ich, daß ich noch jest 
oft vor feinem Bilde, welches er mir 1850 von Wien fchidte, 
mit naffen Auge ſtehe und ed noch gar nicht recht faflen kann, 
Frig Beckmann unter die Todten zählen zu müflen. Seit 
dreißig Jahren mit ihm befreundet, gedenfe ich feiner um fo 
öfter, ald mein täglicher Meg mich bei feiner fo lange innege- 
habten Wohnung (Aleranderitraße 37) vorüberführt; mit Nieb- 
muth blide ich nach dem Eckſtübchen im zweiten Stod, wo ich 
fo oft bei ihm faß oder ibn — das Stübchen, in wel- 
chem er die vollendeten Charaktere, die Taufende zu groͤß⸗ 
ter Heiterkeit ftimmten, mit feltenem Talent und Fleiß ut. 
Und hundert Schritt weiter, dag alte Königeftädtifche Theater, 
die Wiege feined Ruhmes und an: dem Aleranderplabe das 
Seniter der früheren Garderobe, an dem er fich fo lange Sabre 
anfleidete — und der grüne Thorweg, bei welchem wir ihn jo 
oft nach der Boritellung erwarteten, wenn er in einer neuen 
Rolle neue Triumpfe gefeiert hatte. Das Alles ift nun längſt 
dahin; vergangen aber nicht vergefien! Lebe wohl, Fritz Bed: 
mann, möge die Erde Dir leicht fein! 


Berlin, den 15. Oftober 1866. 
ö Ferdinand Gumbert. 


9* 
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&dnard Benast. 


Das Jahr 1866, blutig eingezeichnet im Buche der Völker, 
ft auch für die Gefchichte der dramatiihen Kunſt ein durch 
ſchwere Verlufte fich auszeichnendes geweien. Wie viele Helden 
der wahren, ächten, edfen Kunft find gefallen; das Banner, dem 
fie fo lange mit fo vieler Treue und Selbftüberwindung ge- 
folgt, iſt den erftarrten Händen entſunken und der Herbftwind 
raufcht in feinen flatternden Falten. Wo iſt die Sand, die es 
aufnimmt und fo leuchtend vorwärts trägt, wie die Dahin- 
gefchiedenen, ein Anſchütz, eine Zulte Rettich, ein Beck— 
mann ıc. es gethan? — „Les dieux s’en vont!“ — — — 
Auch die Wetmarifche Bühne Hat ein gleich herber Ver⸗ 
Inft getroffen! — Ed. Genaft, der lepte Schüler Göthe's, ift 
dem Licht gefolgt, nach welchen fein fterbender Meiſter jehnend 
verlangte. — Genaft war am 15. Zult 1797 zu Weimar ge 
boren, ein Sohn Anton Genaſt's, der ale Regiſſeur 20 Sabre 
EN zur Seite ftand und defien Berbienite oft von dem 
efeterten Dichter anerkennend erwähnt wurden. Ed. Genaft 
tldete fi unter der dramaturgifchen Leitung Göthe's und 
Tied’s, der muflfalifhen Eberwein’s und Maria von 
Weber's zum Schaujpieler und Sänger heran. Im Jahre 
1814 betrat er zuerit ald Sänger die Bühne und wurde 1817 
in Dresden engagirt, nachdem er vorber in Stuttgart bei dem 
Geſanglehrer Häfer weiteren Unterricht im Geſang erhalten 
hatte. Bon Dreöden begab er fich 1818 nach Hannover, gab 
indes dieſe Stellung bald wieder auf, um nad Leipzig u 
geben, wo damald unter Küftner’s Direktion das Theater 
einen glänzenden Aufihwung nahm. Hier vermählte er fich 
mit Chriſtine Böhler, einer bedeutenden Künitlerin, deren 
Anregungen er, wie er befennt, viel zu verdanken hatte, da fie 
EN eine feine und maßvolle Schaurpielerin war. — Sm Zu: 
ammenfpiel mit ihr im bürgerlichen Trauer: und Luſtſpiele 
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war er unnahahmlidh. Sein — „der alte Fel⸗ 
dern“ (Hermann und Dorotbea), „alte Miller“ (Kabale und 
Liebe), „Werner“ (Minna von Barnhelm), „Erbförfter”, „König“ 
(Zopf und Schwert), „Buſch“ (NRäufchchen) und "Piepenbrint“ 
(FZournaliften) waren Dluftergebilde von Natur, Zrifche, Humor 
und Gemüthstiefe. Die lebten drei Nollen gab er im Sahre 
1855 in Berlin (Friedrich: Wilhelmftädt. Theater) mit unend: 
lihem Beifall. 

Nachdem Küftner bie veipalger Direktion aufgegeben, 
übernahm Genaft kurze Zeit die Leitung ber Magdeburger 
Bühne und trat dann 1829 mit feiner Frau ein lebendläng- 
liches Engagement in Weimar an. Im Sabre 1858 gab er 
feine Wirkſamkeit in der Oper gänzlich auf; 1860 wurde er 
penfionirt und Ehrenmitglied der Weimmifchen Hofbühne. 
Sn diefer Eigenjchaft trat er zum feßten Male 1864 zu feinem 
funfzigjäßrigen Künſtlerjubiläum ale „Odoardo“ in „Emilie 
Galotti“ auf. — 

ie die Herven des Burgtheaterd war auch Genaſt ein 
Repertoir:Schaufpieler und bewegte fich nicht in einem Dugend 
Paraberollen, ſondern jede Parthie für eine Kunftaufgabe hal: 
tend, verlieh er jeder eine lebenswarme Färbung. Deshalb blieb 
er auch ſelbſt frifch und frei von ertödtender Einfeitigfeit. — 
Montaigne’s Ausſpruch: „Nichts ift fo liebenswürdig, ale 
ein alter Mann,” konnte mit vollem Rechte auf Genatt an: 
gewandt werden. Er war ein vortrefflicher Familienvater und 
guter Sollege, hatte für jedes auffeimende Talent ein ermun⸗ 
ternded Wort, war gaftfrei und ein höchft — Geſell⸗ 
ſchafter, kurz, der Repräſentant einer Zeit, die mehr und mehr 
u verſchwinden beginnt. Sein Tod ward ebenſo von ſeinem 
iriten beffagt, der ihn mit allen Ehren überhäufte, aß au 
von den Bewohnern der Stadt. Er ftarb am 3. Auguſt 186 
= Wiesbaden. Auf feinen Wunſch wurde die Leiche nad 

eimar gebracht und dort an der Seite feiner Frau beigejeßt. 
Requiescat in pace! —*) 


A. ©. 


*) Einen treuen Spiegel es Zeit und feines Selbft hat Genaft in 
feinen Memotren: „Aus dem Lagebuche eines alten Echaufpielerd" (4 Bde., 
1862—1865) hinterlaffen. 
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Therese Bessoir. 


Therefe Deifoir, geb. Reimann, wurde am 12. Juli 
1810 in Hannover geboren. Ihr Vater war der Oberfeldapo⸗ 
thefer Konrad Reimann. 1827 betrat Therefe Deffotr das 
dortige Hoftheater, welches damals unter v. Holbein’d Leitung 
ftand, zum eriten Male und zwar in der Rolle „der Kleinen 
Zigeunerin“ in dem gleichnamigen Stück. Das ebenfo anmu⸗ 
thige, wie begabte junge Mädchen geflel außerordentlich und 
wurde fofort von Herrn v. Holbein engagirt, um fich in größern 
und Eleinern Aufgaben zu verjuchen, und ihren erften Grund 
zu ihrer fpäteren glänzenden Laufbahn zu legen. Im Jahre 
1832 aaa der Direktor Ringelhardt die junge Künitlerin 
nach Leipzig als erite Kiebhaberin. Ste biieb nun zwei Fahre 
in Leipzig, lernte während Diefer Zeit den Schauſpieler Lud⸗ 
wig hi ſoir kennen, und beide folgten 1834 einem Rufe nad) 
Breslau (Direktor Haake), wofelbft iin fih 1835 auch verbei- 
ratheten. Die Ehe wurde na ne ahren jedoch fchon wieder 
getrennt, und Therefe Deffotr verlieh dad Breslauer Stadt: 
theater, um wieder nach Leipzig zurüdzufehren. Bon Diefem 
Zeitpunft an datirt fidy der Ruf der Künftlerin, welchen fie im 
— Gaſtſpielen an den Bühnen zu: Wien, Berlin, Dres⸗ 
en, München, Peſth, Schwerin, Hannover ꝛc. rechtfertigte. 

Im Beginn ihrer Carriere als vielverfprechende, reich be⸗ 
abte, von den Reizen jugendlicher Anmut geſchmückte, Dar- 
Helfern begrüßt, ftiea Therefe Deffotr rafch bie zu den all 
Stufen ihrer Kunft empor, und von Poeſie und Innerlichkeit beieelt, 
von Schönheit getragen, wurde fie in dem Fache der jugend- 
lihen Heroinnen wie der muntern %ebhaberinnen bald eine ge 
feierte Künftlerin, deren Ruhm, geftügt durch eine Reihe von 
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Erfolgen auf den erjten Bühnen, fich durch ganz Deutichland 
verbreitete. 

Neben Caroline Bauer, Charlotte von Hagn, Julie Gloy 
wurde Thereje Deſſoir ſtets ebenbürtig genannt und von folcher 
Sntenlivität waren Die Triumphe, die fie in der Kraft ihrer 
Produktivität gefeiert, dab das Renommee, welches fich in Folge 
derfelben an ihren Namen knüpfte, der Bühne, die fie zu be 
figen ftrebte, jchon von vornberein eine Zierde garantirtee 

Selten bat wohl eine Schaufpieleein mit gleichen Erfolgen 
im tragiichen, wie im muntern Fache gewirkt. Ihre Haupt: 
rollen waren: Grifeldis, Sfaura (Schule des Lebens), Zulta, 
Maria Stuart, Einfalt vom Lande, Katharina v. Rofen, Ba: 
zonin (Ball zu Ellerbrunn) ꝛc. 1844 übernahm Hr. Dr. Schmidt 
die Direktion in Leipzig und im Jahre 1845 folgte Th. Def- 
foir einem Rufe nach Mannheim, welche Hofbuhne damals von 

errn Düringer ald Oberregiffeur geleitet wurde. Hier bildete 
ie ſich den Uebergang in Das Fady der älteren Heldinnen und 
Anſtandsdamen, ging 1846 nad) Stuttgart, verließ jedoch nach 
drei Fahren, wegen mangelhafter Befchäftigung diefe Hofbühne 
wieder, um as Mannheim zurüdzufehren und bis zu ihrem 
Tode (den 7. April 1866) im Fache der feinkomiſchen und ern: 
ſten Meütterrollen ald Liebling des Publikums zu wirken, gleich 
und geehrt ale Künitlerin, wie im Privatleben. Für 
ie Theatergefchichte tft ihr Fortleben gejichert. In der deut- 
chen Bühnenwelt bleibt ihr ein ehrendes Andenken gewiß und 
ie Mannheimer Hofbühne, welche im Lauf der Jahre jo viele 
Größen der dramatiſchen Kunſt bejeffen hat, fie wird ſtets mit 
Stolz darauf hinweifen fönnen, daß unter ihnen auch der Name: 
Therefe Deffoir verzeichnet hi Shre legte Nolle war „Die 
alte Liefe” in „Deborah“; ihre letzten Worte: 

„Betet ein Baterunfer für die alte Lieſe!“ 
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Friedrich Bottmaper, 


Direktor des Königlihen Theaters in Hannover, 


geboren den 10. September 1800 neftorben den 29. Juli 1866 
zu Hannover. 


Rottmayer Hat eine lange ehrenvolle Laufbahn hinter 
ih. Gegen Ende des zweiten Decenniumd widmete er ſich der 
ühne, errang fich ſchnell durch Talent und Darftellung En- 
gagements bei den erften Theatern. Im Jahre 1821 war er 
ſchon ala jugendlicher Liebhaber in Frankfurt a. M., Bafel zc., 
ging fpäter zu Charafterrollen über, und leitete Ausgezeichneted 
arin. Karl Rufin „Die Schachmafchine”, Klingäberg ıc. waren 
vorzügliche Leiftungen. Er war mit Leib und Seele Echau- 
fpieler, VBerehrer und Anhänger der Immermann'ſchen Schule. 
Das Stadtheater zu Bremen übernahm er ipäter für eigene 
Rechnung, ohne diefelbe zu finden, mehr dadurd), daß er den 
Geſchmack des Publikums für claflifche Werke bilden wollte, 
daffelbe aber mit Schaufptel und Drama überfütterte. 

In rafcher Reihenfolge ſtand er dann als Regiffeur oder 
Direktor in Prag, Dredden, Hamburg, bie ihm im April 1855 
die Stelle als Direktor und Ober-Regiſſeur an der Hofbühne 
zu Hannover angetragen wurde Hier machte ex fich beſonders 
bemerkbar durch die Arangements der Oper, worin er aud) in 
ben 11 Jahren fehr viel Schönes leiftete: er wurde dafür im 
Sabre 1858 von Er. Hoheit dem Herzog von Coburg (für In: 
feenirung der Oper: „Diana von Solange”) mit dem Berdienit: 
freuz des Sächſiſch-Erneſtiniſchen Hausordens und im Sahre 
1866 von Sr. Majeftät König Georg V. nit dem Ernft-Auguft: 
freuz decorirt. Rottmayer war ein Chrenmann, der jtetd Das 
Gute wollte, mit einem braven, weichen Herzen begabt, Das 
nicht haffen konnte, dad Kränkungen bitterer Natur rajch verzieh 
und eben fo fchnell wieder vergaß, ohne jemald nachzutragen. 
Ehre feinem Andenken! G. Sch. 
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Marie Stein, 


geborne von Buttenhoff. 
(Hannöverfche Hoffchaufpielerin.) 


Eine der fchöniten Zierden des Hannöverfchen Hoftheaters, 
eine Künftlerin in des Wortes vollfter Bedeutung tft nach lan⸗ 
gen ſchmerzlichen Leiden aus dem Leben geichieden; möge ein 

rzer Rüdbtid auf ihre Laufbahn ihren einft boch gefeierten 
Namen der Bergefienheit entziehen. 

Marie v. Buttenhoff wurde in Peteröburg von ruſſi⸗ 
ſchen Eltern geboren, und kam, früh verwaift, unter die Obhut 
der deutſchen Schanfpielerfimilie Gebhardt im — 
Bis zu ihrem 7. Jahre war ſie der deutſchen Sprache voll⸗ 
kommen unkundig und ſprach nur ruſſiſch und franzöſiſch; erſt 
in ihrem 16. Jahre begann ſie ſehr unvollkommen deutſch zu 
prechen. So lernte ſie der damals in Petersburg engagirte 
Baritoniſt Adolph Stein kennen, welcher ſie in —2*— 
und deutſcher Sprache unterrichtete und ſich ſpäter mit ihr 
vermählte. Er entdeckte bald das dramatiſche Talent ſeiner 
jungen Frau, die in ihrer imponirenden Geſtalt ein überaus 
günftiges Requifit fir die Bühne beſaß, und erwirkte für fie 
ein Engagement für Heinere Rollen beim Kaif. Hoftheater. Als 
Stein in Breslau unter v. Biedinfeld und Piehl ein 
— antrat, folgte ihm die junge Anfängerin dorthin 

d debutirte in der Titelrolle des Kotzebue'ſchen Luftjpiels 
„Die eiferfüchtige Frau” mit entichiedenem Erfolge. Ein En: 
gagementsanerbteten war das Reſultat, welches jedoch nicht an- 
genommen wurde, da Stein unterdeflen die Direction in Bam- 
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berg übernahm, wo nun feine Gattin Gelegenheit fand, ihr 
immer vielfeitiger fich entfaltended Talent zur Geltung zu 
bringen. Sie fpielte in Bantberg jugendliche Kiebhaberinnen, 
Heldinnen, Mütter, fang die „Elvira”, „Lady Kockburn“ 
„Ritta” und den Pagen in „Sohbann v. Parts”, Alles mit glei 
großem Erfolge und wurde in Kurzem der gefeierte Liebling 
des Bamberger Publikums. Als nah 6 Sobren Stein bie. 
Direction des Bamberger Theaters mit großem pecuniären 
Verluſt aufgab, gaftirte Marie Stein in Mannheim und 
München mit dem größten Beifall, wurde dann in Breslau 
unter v. VBaerft für Salondamen und Heldinnen engagirt, bis 
fie nach Berlauf eines Jahres an das Hofthenter in Hannover 
berufen wurde. Hier war fie durch ihre länger als 19jährige 
Wirkſamkeit eine mit Necht geehrte Künftlerin im Sache der 
älteren Anftandädamen und tragischen Mütterrollen. Eine durch 
dei iges Studium gereinigte Ausipradhe, ein ne feiner 

nitrengung unterliegende3 Organ, eine von künftlerifcher Weihe 
getragene Declamation, fo wie felbit im euer der Leidenſchaft 
die maßvollite Wahrheit machten fie zu einer der edelften Ver: 
treterinnen ihres Faches. Ihre bedeutenditen Schöpfungen waren: 
Iphigenie, Sfabella, Lady Macbeth, Elifabetb und — die Ober: 
jeetein in Iffland's „Jäger““ Die lebte bedeutende Rolle 
hres vielfeitigen Repertoiress war Tempeltey's „Klytämmeitra“, 
deren erfte Darftellerin in Deutfchland fie geweſen, da befannt- 
lich diefe feiner Zeit Epoche machende Dichtung in Hannover 
zueift gegeben wurde. 

Durch eine unheilbare Herzkrankheit wurde fie gezivungen, 
der Kunſt zu entiagen und lebte mit einer Penfion, die ihr 
König Georg V. Hulbooit bewilligt, in ftiller Zurüdgezogen- 
beit in Hannover mit ihrem Gatten, dem unter dem Pfeudo- 
nym A. ẽ bekannten Verfaſſer verſchiedener reizender Luſt⸗ 
ſpiele, bis ſie am 27. Auguft 1866 einem Gehirnſchlage erlag. 
„Ihe Andenken wird in Ehren bleiben bei Allen, bie Das 
Glück hatten, fie in ihrer künftlerifchen Thätigleit zu bewun- 
dern. Friede ihrer Afche! s M. 
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Fried. Aug. Andreas Woltereck. 


1797 — 1866. 


Sm verfloffenen Oktober wurde Hamburg innig bewegt, 
als die Nachricht eintraf, daß ein Mann dahingeſchieden ſei, 
defien Name, einſt die Zierde der Humburger Oper, weit über 
die Grenzen diefer Stadt hinaus ebernen Klang beſaß. Seit- 
dem Sriedrih Woltered ſich aus feinem künſtleriſchen Wir- 
kungskreiſe in das Privatleben zurüdgezogen hatte, waren mehr 
als 20 Fahre vergangen; aber troßdem hatte fein Andenfen 
fi) unauslöfchlich erhalten, das fchmerzliche Ereigniß feines 
Todes rief namentlich der Älteren Generation jene Opernzeit 
in das Gedächtniß zurüd, deren Glanz fi auf das Zufammen- 
wirfen von Antonie Waller, A Wurda und Vol: 
tered — und ruhmvollen Wiederhall bei allen in⸗ und 
augländifchen Kunftfreunden fand. In jener Epoche erfchienen 
die Meifterwerfe der neuen bramatifchen Muſik, an der Spipe 
Roffini, Auber, Meyerbeer, zuerft auf den Repertoire 
und die genannten dramatifchen Künftler, ihre erſten und zu⸗ 
gfeih muftergültigen Snterpreten, haben weſentlichen Antheil 
an den großen Erfolgen gehabt. Nie wieder hat Hamburg, 
deffen Schaufpiel eintt den Beginn einer neuen Runftblüthe 
tennzeichnete. eine Dpernvoritellung gefehen, wie damals im 
dritten Jahrzehnt unſers Jahrhunderts. Andere Zeiten zogen 
feitbem herauf, die Namen verfchmanden, auf welche die Alten 
ſtolz waren, die junge Öeneration trat die Herrihaft an und 
mit ihr änderte ſich das Intereſſe der Handelsſtadt für das 
Theater. Bormals edel und keuſch, nahm es jebt eine vorwie⸗ 
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gend materielle Richtung an und geraume Zeit wird ed dauern, 
ehe „Der hohe Standpunkt der Alten wieder erreicht werden 
wird. — 


Auch Friedrih Woltered, der am 2. Dftober 1866 ent⸗ 
ichlief, war der Stolz der Alten. Möge die nachfolgende Skizze 
feines Lebens die Jüngeren veranlaffen, uber die Götzen des 
Tages wirkliche Künftlee der Bergangenheit nicht zu vergeflen. 


Auguft Andreas Friedrich Woltered murde im Sabre 
1797 zu Braunfchweig geboren. Sein Water, ein ehrſamer 
Kupferichmied gab ihm und feinen Drei Gefchwiftern eine bür- 
gerliche, fittlich Strenge Erziehung. Friedrich hatte von der 
Natur einen iellen Kopf und eine überaus vollendet ſchöne 
Erjcheinung empfangen Diefe Mittel, im Verein mit einer 
metallreichen Baßſtimme von aufergewöhnlichem Umfange fie: 
ben alsbald den Entſchluß reifen, fie für eine Garriere zu ver- 
wenden, auf welcher eine glüdverheißende fchnelle Zufunft in 
Ausficht Stand. Mit 18 Sahren betrat Woltereck in feiner 
Dateritadt die Bühne. Er errang fich fofort foldhen Beifall, 
dat Die Intendanz des benachbarten Hannover auf ihn aufmerk— 
jam wurde, umd ihn zu fich berief. So war das erfte Jahr 
fhon von Erfolg gekrönt. — 


Ag MWoltered nach Hannover fam, war er feinen eigenen 
Morten zufolge noch unerfabren in der großen Welt und um- 
geben von neidiichen Gollegen; aber fein Sinn war offen und 
fein Herz unnerdorben; die jchöne, Fräftige Stimme brach ihm 
bald Bahn, das Publifum zeichnete ihn aus und er hatte Das 
Glück, fih die Gunft des Hofes, vor Allen des Herzogs von 
Gambridge zu erwerben. Durch die Proteftion dieſes Herzogs 
erhielt der jugendliche Sänger freien Unterricht bei dem italie 
nischen Gelangmeifter Bolaffi, fo daß er fich in einer Schule 
ausbilden fonnte, Die am eriten geeignet war, bie Fülle feiner 
berrlichen Naturmittel Eünftlerifch zu veredeln. — In anderer 
Beziehung noch wurde Hannover für ihr wichtig, weil er bier 
fein häusliches Glück begründete. Er verbeiratbete ſich im 
Sabre 1818 mit Katharina Ritter und ſchon im erjten 
Sabre diefer an Kindern jpäter noch reich ge'egneten Ehe burfte 
er in die Augen eines reizenden Töchterchens fchauen. — So 
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fchtenen fich die Wünfche des jungen Künftlere nach jeder Rich⸗ 
tung bin vollauf zu realiftren. Liebe und Ehre, herzliches Fa⸗ 
milienfeben und das fchäßbare Intereſſe, welched der Hof und 
das Publikum an feiner weiteren Entwidelung nahm, fetteten 
ihn an die Welfenitadt. Unverhoffte Umstände änderten dieſe Ber: 
tele Der Herzog von Sambridge hatte fich eben mit einer 
eſſiſchen Prinzejfin vermählt und der hohe Proteftor erfreute 
fih in derfelben Zeit wie fein Schüßling, Der Geburt eines 
Kindes. Die engliihe Sitte am bannoveranifchen Hofe fehreibt 
vor, daB der neugeborene Prinz in England getauft werde, 
und fo wollte ed das Geſchick, Day durch die Abreife des Her: 
038 dorthin Molterer feine Stütze verlor und die Neider 
be jungen vom Gfüd begünftigten Mannes offenes Feld fan- 
den. Der Kapellmeilter Sutor wußte einen feiner Freunde 
von Stuttgart nad) Hannover zu ziehen und Woltered gegen: 
nber Bu fteflen, der fich plößlich im Erfolge feines Strebeng 
ernitlich gefährdet ſah. Troß der freien Alternative feitend des 
Grafen von Platen zog Woltered es vor, das Ingagement 
in Hannover anufzuaeben und nach Leipzig zu reifen. Wie 
Jeder, den Naturgaben und innerer Drang voranftellen, bat 
auch Wolterer frühzeitig die Kabalen Mißgünſtiger, die mit 
ihm anf demielben Plage zu wirken hatten, fennen fernen 
müffen. Diefe Schattenfeiten, zumal am Theater, veranlaßten 
auch Später den freiwilligen Rudtritt Woltereck's, wodurch 
die Kunft einen ihrer edeliten Tünger eher verlor, als voraus⸗ 
zuſehen war. 


Sn Leipzig blieb Woltered kurze Zeit. Wir finden ihn 
feit 1819 in Hamburg wieder, wo feine Debüts, vom größten 
Beifalle begleitet, zu feiter Stellung führten. Hier entfaltete 
nunmehr Woltererf eine bedeutende Tünftleriiche Wirkſamkeit. 
Humburg fah ihn im Zenith feines Schaffens. Seine ehrliche 
Gemüthsſeele hat fich Freilich nie in den geldartitofratifchen 
Ton der Hanfaftadt einfeben mögen, für ihn hatte Die wahre, 
feinfinnige Ariftofratie, die er in Hannover fennen und achten 
gelernt hatte, einen grüßern Reiz. Er hatte etwas von jenem 
Eänger, der mit dem Könige nebt Alle Auszeichnungen, welche 
die freien Republikaner ihn erwiefen, Eonnten in ihm nicht 
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die Erinnerung an feinen Sugendanfenthalt in Hannover unter 
Freunden und Beichügern verdunfeln. 


Woltereck beherrfchte das Fach der erften Baffiften im 
weiteften Maße. Der eminente Umfang feiner Stimme er» 
laubte ihm, neben den feriöfelten Part:ien, wie Osmin, Kaspar, 
Mahbomed ar re von Korinth), Zacob, Rocco, Saraftro,. 
Bertram, die Rollen ded Don Juan, des Czaren u. a. zu 
volliter — zu bringen. Baſſiſten erſten Ranges hat Ham⸗ 
burg gehört. Ohne den Ruhm derſelben herabzuſehen, erheiſcht 
doch die Wahrheit, daß Woltereck hinſichtlich der Schönheit 
und des Metalles der Stimme alle übertraf. Seine Gaft: 
fpiele in Berlin, Lübeck, Amfterdam, wo fein Jacob mais 
einſchlug, das fenfationdreiche Gaſtſpiel bejonders in Paris, 
wofelbft er mit der Schröder-Devrient deutſche Kunft und deut: 
fchen Gefang zu Ehren brachte, verjchafften ihm weit und breit 
einen gefeterten Namen. 


Melche Weberrafchung daher, ad M. im ur 1840, 
alfo auf der Höhe des Mannesalterd, den Entichluß faßte, von 
der Bühne — Die Veranlafſung iſt oben ſchon 
genannt. Niedrige Kabale ſeitens des erſten Kapellmeiſters und 
der tiefe Abſcheu, den Woltereck's biedere Natur vor jeglicher 
Komödiantengeſinnung hegte, trieben den gefeierten Künſtler 
dahin, daß er es über —* gewann und das Privatleben der 
öffentlichen Bewunderung vorzog. Der beabſichtigte Rücktritt 
brachte in Hamburg * Aufregung hervor. Seit geraumer 
Zeit ſchon grollte man überhaupt der Direction, weil ſie die 
Beſten des Hamburger Theaters rückſichtslos in die Fremde 
iehen ließ und für die Erhaltung des großen künſtleriſchen 

nſembles wenig Intereſſe bewies. Der Sturm brach los an 
demſelben Abend, wo Woltereck in der Rolle des Czaren zum 
legten Male die Bühne betcat und Guſtav Raeder, der ſeit 
einem Jahre Hamburg mit Dreöden vertaufcht hatte, obwohl er 
dort auf den Händen getragen worden war, zum eriten Male 
wieder in feinem früheren Wirkungsfreife —— wenn auch 
nur als Gaſt. — Wer jenen revolutionären Abend erlebt hat, 
wird ihn nie vergefien. Es war ein Schaufpiel im Schaufptel, 
welches die freien Hamburger fich erlaubten, indem fie von der 
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Bühne herab unmittelbar eine yerfönliche Rechtfertigung ber 
Direction verlangten. Indeß, dad Geſchehene war nicht rück⸗ 
gängig zu machen. Woltered trat wirklich ab und mit ihm 
brady eine Perle aus der Krone der Hamburger Oper. 


Woltered blieb in Hamburg. Die Erhaltung einer fehr 
reisen Familie bewog ihn, practifch zu werden und eine 
Seinhandlung zu übernehmen, die er lange Jahre nicht ohne 
Glück führte. Auch in diefer Stellung wußte er jich den Her: 
zen ber Mitbürger unvergehlich einzuprägen. Mancher Unbe— 
mittelte, mancher arme Künftler iſt nicht vergebens an feiner 
Thür gewefen. Woltered’ö edle Geſinnung fprach ſich aus 
in der herzlichiten Freigebigkeit. Als der große Brand in Ham: 
burge Mauern wüthete, war er Einer der Erxften, der den 
Leidenden balf und a ald die Kräfte es erlaubten, mit vollen 
Händen fpendete, um die Noth zu lindern. So bewährte ſich 
Woltereck nicht minder ald Buͤrger, wie ale Künftler, und 
manche Thräne begleitete ihn, ald er von Hamburg wegging, 
um eine Keine Beſitzung tn Rehhorſt bei Lübeck zu übernehmen, 
die er fpäter mit einer andern in Garfiedt vertaufchte. Hier 
lebte er innig mit a treuen Weibe, inmitten feiner Söhne, 
der Natur fich weihend, die er von jeher, wie deutfche Sänger 
pflegen, liebte und, ein freier Mann, dem Waidmannswerk 
letdeufchaftlich ergeben. 


Woltereck hatte die Genugthuung, perfönlich zu erleben, 
wie er vermiht wurde. Er ift in feinen Sache, in jeiner Art 
noch nicht wieder erreicht worden. 


Unverhofft ftarb er auf feinem Landfi in einem Alter 
von 70 Fahren; feine ftattliche biendende Perfönlichkeit Tieß - 
auf ein weit höheres Alter chließen; aber feit einem Sabre 
ſchon hatte ihn ein hartnädiges Hämorrhoidal = Leiden auf das 
Schmerzendlager geworfen, von welchem er nicht wieder auf- 
ftehen follte, beweint von feinen Kindern und Freunden, be- 
trauert von Allen, die feinen Werth als Künftler und Bürger 
Fa wußten. Sein treues Weib, das untrennbar ihm 
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zu 
zur te geſtanden hatte, folgte ihm ſchon 3 Wochen fpäter. 
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Ein biumenretches und von den erhebenden Mbichteböge- 
gefängen der Hamburger Yiedertafel Durchwobenes Begräbniß 
er beiden Ehegatten auf dem Mlichaefisfirchhofe in Hamburg 
legte Zeugniß ab von der Liebe und Achtung, von der ie 
und dem Namer, den Woltered fi) erworben, feinen Kin- 
dern und Hinterlaffenen ein tröftendes Vermächtniß, und der 
Nachwelt ein ehrendes Andenken. — 


Bd 
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Ein Wort, — vielleicht zur Zeit! 


Die überwältigend großartigen politifchen Vorgänge des 
Jahres 1866 haben bewieſen, daB Diefelben Ummandlungen, 
welche das Theaterweſen in Sranfreich, Italien und Eng: 
Iand erfahren, — Binder, die dem deutſchen Theater in der 
Entwidelung um faft zweibundert Sabre voraus find, — auch 
in Deutſchland bevoritehen fünnen, ja theilmeife fchon eingetreten 
find. Auch dort wurden die Theater, als fie, über das fahrende 
Eomödiantentbum hinaus, auf eine für Fiteratur und Kunft 
beachtengwerthe Stufe gejtiegen waren, Gegenſtand fürftlicher 
Fürforge und Gunft; auch Dort umgab fie der Glanz und das 
Vorrecht Iandesherrlicher Pflegichaft, und vor der großen fran- 
zöſiſchen Nevolution ftanden die Theater: Inftitute Dort ungefähr 
auf derfelben Stufe der Entfaltung und Blüthe, wie jegt in 
Deutichland. Was iſt feitdent aus Drury Lane, Coventgarden, 
was aus den Pariſer Theatern, — außer der aroßen Oper und 
dem Theätre francais, — geworden, wag endlich fin ſämmtliche 
italientiche Theater? Gebt es mit der politifchen Entwidelung 
in Deutichland den von jo vielen Millionen eritrebten Ziele der 
Einheit entgegen, fo tft Nichts gewiſſer, als daß das gefammte 
Theaterwefen, bie auf fehr wenige Ausnahmen, denfelben Weg 
einichlägt, den es in jenen Ländern gegangen iſt. Große und 
Heine Hoftheater hören auf, die Penfions-Änititute werden auf 
den Ausſterbe-Etat gefebt, denn Fein einziges Der jetzt eriftirenden 
hat in fich ſelbſt Die Kraft Dauernder Reiltungsfähigfeit, und die 
Zeit kommt, wo man bereuen wird, Die „Perleverantia” 
nicht aufrecht erhalten, Die Zufunft der jeßt nach Zehntaufenden 
zählenden deutjchen Theater-Mitglieder nicht —— zu haben! 

] 
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Es wäre ein fehr müßiges Beginnen, bier über das Scheitern 
jener merkwürdigen — klagen zu wollen, oder das 
Verfahren derjenigen Leute zu enthüllen, welche durch eitles Treiben 
jenen wohlmeinenden Männern, die ſie in's Leben gerufen, 
ihre Aufgabe verbittert. Das wird einſt die Zukunft bringen, 
denn das Material dafür liegt geordnet vor; aber es ift vielleicht 
ein Wort zur rechten Zeit, die Hoftheater, welche künftig Feine 
Hoftheater mehr jein werden, die Schauipieler, welche fich jegt 
noch gegen alle MWechielfälle gefichert glauben, Die vielfachen Ge— 
werbe, welche ficy mit dein Theater in Verbindung gefeßt haben, 
daran zu mahnen, daß die Zeit wahrfcheinfich nicht mehr fern 
ift, wo neben einem glänzenden, verichwenverijch bezahlten Vir⸗ 
tuoſenthum ſich ein zahlloſes Künftlerproletariat hinjchleppen 
wird, dem jede Kraft. fehlt, zu einem Gemeinweſen, gu einer 
Genoſſenſchäft zu gelangen, wie die neue'Zeit fie auf allen Ge⸗ 
bieten des Lebens entftehen flieht. Dann wird es nach allen 
Richtungen hin zu ſpät fein, an Unternehmungen zu denfen, 
welche den Ganzen irgendwie einen Halt geben fünnten. Wie 
bet der „Perjeverantia” die Hofthenter fich ſtolz und in 
unerfchütterlichem Bertrauen auf ihre ungmeifelhafte Sortdauer 
von der Theilnahme an den Zuwendungen urüdzogen, werden 
ed dann die Virtuojen, durch deren Mitwirkung allein ein DBe- 
ftehen möglich iſt; wie verbitterte Kläffer das geradezu blöd⸗ 
finnigite Zeug gegen die Gründer und Verwalter zu Markte 
gebracht, jo werden dann andere und gewichtigere Autoritäten 
negen jede Beihülfe des Staates für das Theater oder gar für 
die Schaujpieler auftreten, und ed wird dann vielen Taujenden 
das furchtbare „Huf Dir jelber!” in die Obren tönen. 

Ich führe zu meiner eigenen Neruhigung und um mich zu 
überzeugen, ob ich meinen früheren — auch nichts 
Unüberlegtes, Unmögliches und Unrichtiges geboten, mit Far des 
ehemaligen Directors der „Perjeverantia,” Herrn Commiſſions⸗ 
Rath Wentzel, die Rechnung weiter, als ob Nichts vorgefallen 
wäre; nehme aber allerdings an, daß jährlich wenigstens zwanzig⸗ 
taufend Thaler von ſämmtlichen, jebt ungefähr zweihundert 
a Deutichlands durch den Ertrag von Vorſtellungen bei- 
geiteuert worden wäre, und fomme dabei zu NRejultaten, die 
wahrhaft eritaunlich find. Schon zur Zeit, als der vorjährige 
Jahrgang dieſes Almanachs erichien, würde ein noch lebender, 
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ehrenvoll bekannter Sänger, weicher 1857 in die V. Klaffe 
600 Thaler einzahlte, jebt bereits 168 Thaler Jahres: Rente 
beziehen. Er hat bei Auflöfung der „SPerjeverantia” fein 
Capital von 600 Thalern, gerade verdoppelt, zurüdgezablt er: 
nn aber die 168 Thaler, oder im alüdlichen Falle bei hohem 
ebensalter 900 Thaler jährlich, erhält er num nicht. 

Es würde langweilen, wollte ich hier Zahlentabellen und 
Rechnungen aufftellen, um zu beweifen, was jeder Einzelne der 
ehemaligen Theilnehmer bereitd durch die Auflöfung der „Perſe⸗ 
verantia” verloren; aber ich will eben nicht langweilen, fondern 
mahnen, daß Dinge, die ich in meinen erften Aufrufe vor vier: 
zehn Jahren nur angedeutet habe, eher ald ed Viele ahnten, zu 
einer furchtbaren Wahrheit werden können und daß der Anfang 
dazu fchon jebt gemacht worden iſt. Wenn irgend Etwas, ſo 
wird eine politiiche Veränderung in Deutfchland, welche ber 
Kleinftaaterei ein Ende macht, vor allen Dingen mit fchwerfter 
Wucht auf das deutiche Theater fallen. Wenn auch gegenwärtig, 
in Beginn der Neugeftaltung, noch der befte Wille vorzumalten 
fcheint, die ehemaligen, fo glänzenden Hoftheater-Inftitute auf 
ihrer Höhe zu erhalten, fo wird dem mit der Zeit das einfache 
Factum entgegentreten, daß ein wirkliches Hoftheater nur da fen 
Tann, wo ein Hof ift. Die durchfchnittlich wohlwollenden und 
gnädigen Gefinnungen deuticher Fürften für Das Theater, auch 
wohl bei einigen die perfönfiche Vorliebe dafür, wird noch auf 
einige Zeit, vielleicht jogar noch auf lange hin, dem Theater 
und feinen Mitgliedern verbleiben, namentlich dürften wohl ſchon 
eingegangene Verpflichtungen und Gnadenbewilligungen aufrecht 
erhalten werden, wenigftend fo lange die ftantliche Stellung der 
Fürsten felbft nicht alterirt wird; aber dad Alles wird gegen 
politifche Bewegungen nicht Stich halten und vor den großen 
Greignifjen, die ſich vorbereiten, vwerichwinden; es werden alfo 
dieſelben Phafen auch für das deutſche Theater eintreten, wie ſie 
in Italien, Frankreich und England ſchon längſt eingetreten ſind. 

Wolle man ſich Doch vor dieſer Wahrheit nicht verſchließen! 
Was vor kaum acht Monaten als Phantaſterei und ungerecht⸗ 
fertigtes Schwarzſehen erſchienen war, findet heute ſchon gläu⸗ 
Ohren, und wer ſehen will, hat jetzt wenigſtens Gelegen⸗ 
helt erhalten, ſehen zu können. 

Was ich denn eigentlich jetzt mit dieſer am will? 
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Wahrlich nicht zu einer fofortigen Nachahmung der „Perſeve 
rantia“ auffordern. Diefe oder eine ähnliche Smftitution wird 
anz von felbit fommen, wenn erft die Noth da ift; fie wird 
o gewiß kommen, als dad Genoſſenſchaftsweſen jeit den legten 
Kaßren fich in höchſt beachtenswerther Weiſe entwidelt, — fie 
wird fommen, wie eben die Hülfe fommen muß, wenn das Be- 
— erſt noch lebhafter gefühlt wird, und es hat allen An⸗ 
ſchein dazu, als ob das doch früher eintreten könnte, wie mancher 
Applaudirte und im Augenblid gut Bezahlte glaubt. 
Sch will nur warnen, daß, wenn eine Nachahmung ver 
fucht werden follte, man fih Me Männer, die Motive und die 
Berbältniffe genau anſehe, die fie in’g Leben rufen wollen. An 
Luft dazu, vielleicht auch an gewinnfüchtigem Vordrängen für 
bie Verwaltung, wird e8 nicht fehlen; an Strohfener des Enthu- 
ftasmus für die erften Anfänge, an überfchwenglichen Gedichten 
auf die Gründer, an übertriebenen Hoffnungen und Anſprüchen 
noch weniger! Das Alles ift erfahren und ald unbrauchbar bei 
Seite gelent. Aber diejenigen, welche dieſe Erfahrungen gemacht 
aben, werden ſchwerlſch Luft haben, die Eäglichen Nefultate 
teler belllodernden Begeifterung noch einmal regiftriren zu 
müflen. Es werben alte Andere kommen, et mit gutem 
Willen, auch mit Geſchick und Hingebung; aber fie werden es 
Bann auch anders und natürlich beffer machen wollen, ala es 
vor ihnen gemacht wurde, werden theilweife auf Bereitwilligfeit, 
— auf die dann beſſere Erkenntniß der Bühnenleiter, 
theilweiſe nicht allein auf Betheiligung an den Einzahlungen, 
ſondern auch auf außergewöhnliche Einnahmen rechnen, kurz: 
es wird ihnen im Anfange Alles eben ſo lächeln, eben ſo freudig, 
manchmal ſogar aufopfernd entgegen kommen, als das in hohem 
Grade bei der „Perfeverantia” geichehen il. Man wird glau- 
ben, an den Koften für die Verwaltung Iparen zu Fönnen, wenn 
man Freiwilligkeit für allerlei Arbeit beranzieht. Man wird 
vielleicht, bei anjcheinend ficherer Ausfiht auf Gewinn, in 
Geldgeſchäften Ipecufiren. Alles das in der beiten Abficht, mit 
dem redlichiten Willen für das Gelingen, jo will ich wenigftend 
annehmen. Aber mit alledem geht eg nicht. 
Es gebt nur mit der allerfühlften, vechnungsmäßtgen, gar 
nicht mit einer begeifterten, fondern nur mit einer verpflichteten, 
mit nichts weniger als einer lärmenden, pofaunenden und trom⸗ 
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petenden, fondern nur mit einer ruhigen und redlichen Berwal- 
fung, nur mit allen Borfichtemaßregeln, welche Geldgeichäfte 
überhaupt bedingen, nur mit ausreichend bezahlten 0— 
Ken Dienft- und Arbeiteftunden und gar feinen ſanguiniſchen 

offnungen. i 

Bo dies nicht geboten wird, nicht von vornherein erwartet 
werden fann, iſt es Wind, eitel Wind mit der Sache, felbft 
wenn Gedichte darauf in den Thenterzeitungen erfcheinen und 
die außerordentlichften Hoffnungen in der Garderobe wo möglich 
ſchon als Gewißheiten beiprochen werden. 

Soll ih noch mehr über das heikfe Thema fagen? Der 
len verfteht nach dem jchon Gefagten, was ich ihm 
fagen wollte. Wer aber meine Meinung Fri wiichen den 
Zeilen heraus gelefen bat, bei dem würde aud) eine fehr aus—⸗ 
führlichere Beiprehung nichts nützen. 

Gerade die jüngftvergangene Zeit hat wieder gelehrt, welche 
Summen das Theater für Bermundete, für Watfen und Wittwen 
Gefallener, für Unterftügungen aller Art zufummenbringen kann. 
Es würde wohl der Mühe lohnen, die Totalſumme des in diefer 
Richtung von allen deutfchen Bühnen Geleifteten zufammen zu 
rechnen. Wenn 3. B. nur die Hälfte einer jochen Summe —* 
dem Zwecke einer Alterverſorgung erworben würde, fo wäre Die 
Deutfche Theater Senofienfchaft die am reichiten dotirte aller 
Senofienichaften, eben weil fie allein Im Stande fit, dur) Ge⸗ 
J— und ſpielend, für ihre Zukunft, ihr Alter, 
für Noth und Krankheit zu forgen. 

Kommt alfo dergleihen — fo möge das alte, bewährte: 
Zrau, Shan, wem? nicht vergeflen werden! 


L. Schneider. 
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Unter der Schreckensherrfihaft. 


Theatraliſche Epifoden aus den Jahren 1789, 1793 und 94 
von Georg Hiltl. 


— 


I. 
Rabuffiere, 


. Am 27. März des Sahres 1789 brachte die Comedie fran- 
saise ein Kleines Stüd, welches die Aufmerkſamkeit aller Theater: 
Htebhaber, und deren gab es zu jeder Zeit ungeheuer viel in 
Parts, in Anfpruch nahm. Es zeigte den Titel: „Auguste et 
Theodore, ou les deux Pages.“ Tas Süjet dieſes kleinen 
Schaufpield war einer Anekdote au dem Leben Friedrich’s 
des Großen entlehnt und nichts weiter ale eine Bearbeitung 
bes deutfchen, von Engel verfaßten Stüdes, welches den Pa⸗ 
ttiern vorgeführt wurde. 

Dan hatte eine ziemlich gefällige Muſik von Dezede dazu 
componiren laffen, Saure, der auf dem Zettel ald Autor 
prangte, erfreute fich einiger Beliebtheit; Die Darjteller: die 
Damen Contat die Xeltere, Petit und Emilie Sontat, die 
Herren Dazincourt und Fleury, waren erklärte Günſt—⸗ 
linge des Pariier Publifums, und fo durfte man einen, nad 
allen Richtungen bin dDurchareifenden Erfolg erwarten. Fleury 
hatte Schon auf der ®eneralprobe den großen Preußenkönig in 
der Maske täufchend Ahnlich dDargeftellt, dad bezeugten Alle, die 
den König gekannt; Friedrich war Gegenftand großer Ver- 
ehrung in Frankreich und das Publikum brannte vor Begierde, 
den Sieger in fo vielen blutigen Schlachten, durch Die Kunft 
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des Darſtellers verförpert, vor fich zu fehen. Außerdem follte 
am Abend des 27. März noch ein, für dad Stud befonders 
intereffanter Moment eintreten; Prinz Heinrich von ‚Preußen, 
Bruder Friedrich's des Großen, hatte feine perfönliche An- 
wejenheit als Zufchauer anmelden laffen. Die Erregung, welche 
ſich um jene Zeit fchon in der Pariſer Bevölkerung Fund gab, 
ergriff haufig genug das im Theater und vor demfelben ver« 
fammelte Publifum, fobald auf der Bühne oder im Zufchauer: 
raume eine Veranlaſſung gegeben wurde, und fo hofften denn 
natürlich die Ecandalfüchtigen, da auch Der Abend des 27. März 
eine willkommene Gelegenheit zu Demonftrationen bringen würde. 
E Died Alles hatte eine zahliofe. Menſchenmaſſe vor dem 
Theater der Comedie frangaise verfammelt. Bereitd um zehn 
Uhr Vormittags waren die Billetse vergriffen, die Thüren be= 
lagert. — Eine Stunde vor dem Beginne der Boritellung Schritt 
der Schaufpieler Dugazon, einer der trefflichiten Darfteller 
im Sache komiſcher Bedienten und chargirter Charaktere, über 
den Pla, um an den hinteren Eingang des Theaters zu 
fommen. Dugazon wollte die Vorftellung von den Coulifſen 
aus anfehben. Als er nur noch einige Schritt von der Thür 
entfernt war, fühlte er fich an der Schulter berührt. Der Ko— 
mifer wendete ſich un, und erblicdte einen jungen, etwa zwan⸗ 
zig Jahre zählenden Dann, der bejcheiden die Augen nieder: 
—* end vor ihm ſtand und dabei ſeinen Hut verlegen zwiſchen 
den Fingern drehte. „Sie wünſchen, mein Herr? fragte Du— 
gazon". „Sch — bin — habe”, ftotterte der junge Menſch. 
„Verzeihen Sie meine Dreiſtigkeit. Sch bin ein großer, ja: 
ein wüthender Theater = Enthufiaft und möchte gar zu gern 
heut Abend der Boritellung beiwohnen”. „Sie ſehen wohl 
jelbft ein, dat ed unmöglich ift, wenn Sie fein Billet befiten“. 
„Sollte nicht durch he Bermittelung — —“. „Mein Herr, 
ih habe nicht die Ehre Sie zu fennen. Außerdem wäre eg 
mir unmöglich Ihnen ein Billet zu verichaffen, denn wir, Die 
Mitglieder der Comedie müfjen und mit Pläßen binter ben 
Couliſſen behelfen“. „So meinte ich ed nicht”, ſagte zögernd 
der junge Mann. „Ich wollte Sie bitten, Mademoiſelle Gon- 
tat zu erfuchen, ob ich nicht Durch ihre Güte einen Plab — 
vielleicht auf der Gallerie der Thenterarbeiter oder fonft wo erhal⸗ 
ten könnte. Ihnen, Here Dugazon, bin ich nicht perjönlich 
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bekannt, aber Mademoifelle Sontat — —“. „Die kennt Sie?“. 
„Allerdings, ich habe oft — —“. „Alfo Slaqueur”, lachte 
Hu gazon” „Am des Himmels Willen“. „Es thut Nichte“, 
fagte der Komiker, „warum follten Cie nicht der ſchönen 
Contat Beifall Hatihen? Kommen Sie herein”. Dugazon 
öffnete die Thür. „Vor allen Dingen aber, wie iſt Ihr 
Name?“ fagte er. „Labuffiere,“ antwortete der junge Diann. 
Dem Schaufpieler folgend, fehritt er nun in Die für ihn gebeiligten 
Räume, aus deren Halbdunfel die Kleinen, rothen Flämmchen 
der Thenterlampen ihm wie ebenjoviele Sterne entgegenleuch- 
teten; jeder vorüberftreifende, mit einem Setzſtücke oder einigen 
Latten bepadte Thenterarhgiter war ihm ein Gegenftand ftiller- 
Bewunderung und fogar des Neides. — Diefe Glücklichen be= 
fanden fich täglich in unmittelbarer Nähe aller der Kunfte 
genüffe aller der Priefter und Priefterinnen, welche inı Tempel 
der Muſe den Dienft verrichieten; was Rabuffiere nur durch 
Dpfer — denn er war ein armer Schreiber — oder durch die 
bejontere Güte eined wohlwollenden Bühnenmitglieded zumeilen 
vom Parterre aus ftaunend betrachten durfte, Dad Hatten jene 
Peänner in den jchmierigen Jacken täglich vor Augen. La⸗ 
buffiere war ein leidenfchaftlicher Theaterfreund, er hatte 
nicht zu viel geſagt — er hätte dem Theater jedes Opfer ges 
bracht, nur die Strenge feiner armen, jehr gegen die Bühne 
eingenommenen Eitern bielt ihn ab, einen Verſuch zur Bes 
fchreitung der Bretter zu wagen, auch war Kabufliere zu 
ſchüchtern, als daß er dieſe kühne That hätte unternehmen 
tollen. Halbzitternd ftand er da. Dugazon ging durch die 
Couliſſe auf die Bühne. Hier fprach er mit einem reizend nieda 
lichen Pagen. Labuffiere wußte den Zettel auswendig und 
ihm blieb fein Zweifel mehr, jener allerliebite Züngling 
war Die fehöne Contat in Manneskleidern. „Wer ift es? 

fragte die Gontat Dugazon. Za — es iſt ein netier junger 
Menſch, der Sie fprechen will,“ fagte der Komiker. „Er beit 
Zabusfiere.” „Ab — mein Entbufiaft! mein Verehrer.“ 
„Ihr Claqueur.” „Auch das, Dugazon.“ „Wie zum Keufel 
machten Sie feine Bekanntſchaft?“ „Sch babe zwei oder drei 
Mal Rollen von ibm eopiren laſſen uno da er nie eine Bes 
zahlung annimmt, zahle ich mit Kreibillets.” „Sie wiffen, daß 
es verboten ijt". „Bringen Sie mich doch in Strafe," lachte 
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die Eontat. „Aber meinem Enthufiaften muß ich gefällig 
fein. Er bat oft genug in ſchlechten Stücken ausgeharrt, er 
fol heut einer guten Darſtellung beiwohnen.“ Tie Contat 
trat zwiichen die Couliſſen, blidte in den Gang und winfte 
Labnffiere „Mein Herr,” fagte jie, „ich werte anorönen, 
daß man Ahnen einen Plag — oben auf der erften Gallerie 
anweiſe — es ift grade nicht beſonders angenehm daſelbſt, allein 
Eie finden heut nichts Beſſeres. Eie haben die Donnerma- 
fchine unmittelbar neben ſich, auch das große Blitzrohr ift dort 
angebracht, aber in dem Stüde wird meter gedonnert nogh yes 
blitzt, alfo können Sie ruhig aushalten.“ 

Labuſſiere war entzüdt — fie hatte ihn nicht verläug: 
net, batte ihn angeredet, ihm einen Plaß verjchafft inmitten 
der feltfamen Eouliffenwelt, bei den Apparaten, weldye die Zus 
Ichauer draußen oft genug in Staunen feßten, wenn fie ihren 
Lärmen ertönen ließen. Labuſſiere ftammelte einige Dankes— 
worte, dann folate er einem von der Contat —— 
Arbeiter und tillſelig unter dem Blitzrohre. — Berichten 
wir, daß die Vorſtellung trefflich und ohne Stoͤrung von Seiten 
der Seandalmacher verlief, daß Fleury und die Contat ganz 
herrlich ſpielten, daß ein Couplet auf Friedrich den Großen 
und den anweſenden Prinzen Heinrich ſtürmiſch vom Publikum 
applaudirt und da capo verlangt wurde, daß der Prinz ſehr 
zufrieden war und daß am folgenden Tage Fleury eine koſt⸗ 
bare Tabatiere, Dazincourt eine Brillantıadel, Die Damen 
wundernolle Ringe von dem Prinzen erhielten. 

Was Labujfiere anbelangt, fo — er geſchwelgt in 
Entzücken. Nach dem Fallen des Vorhanges ging er ſchwan⸗ 
fend wie ein Trunfener über die Bühne „Nun haben Sie 
fih gut unterhalten?" fragte die Sontat, welche in ihre Garde⸗ 
robe eifen wollte. „Sch bin fo glüdlich,” fügte Labuffiere, 
„daß ich feine Worte finten kann, aber we Ste Mademoi⸗ 

jelle meinen innigiten Dank und Sie, mein Herr," fagte er, 
ih zu Dugazon wendend, „Cie werden mir geftatten, au 
hen für die gütige — —.” on gut,“ fagte Dugazon, 
„es dit gern geicheben und ich hoffe, Ihnen noch ehe dienen 
iu fönnen.“ „Vielleicht kommt eine Zeit, wo ich diele Freund⸗ 
ichkeit vergelten kann,” fagte Labuſſidre befcheiden, „heut bin 
ich freitich zu unbedeutend.“ „Man kann es nicht willen, Tann 
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es nicht willen,” fagte Dugazon mit der Hand freundlich 
winfend. „Sch hoffe, Sie denken dann unfrer.“ „Zählen Ste 
auf mich,” rief Labuffiere — warf noch einen Blid auf die 
Stelle, wo die Sontat und die Pettt verfhwunden waren, 
Ale dann durch einige gemalte Säulentrümmer und Grab: 
teine mit Buſchwerk aus gefteifter Pappe dem Ausgange zu, 
ftolperte hier fiber Talma, der in fernen Mantel gehullt, eben- 
fall hinaus wollte und gelangte endlich durch den Eorridor 
auf den Pla, wo er ſich exit in der freien Luft einigermaßen 
wieder erhbolte. 6 j 


II. 


Eine dramatifhe Vorlefung bei Nobespierre, 


Seit jenem Abende der Aufführung des Stüdes Les deux 
Pages find drei Sabre verfloffen. Weber Frankreich ift Die ge: 
waltige Fluth der Revolution gelommen. Wir befinden ung 
vor dem Abfchnitte, welchen nıan mit dem Namen: Schredene- 
zeit in der Gefchichte verzeichnet bat. Am 10. Auguſt waren 
De Tuilerien geitürmt worden, am 2. September ermordete 
man die Oefangenen, alle Bande waren gelöft, jeder Willkür 
preisgegeben dag Leben, die Güter, die Sreiheit des Bedrohten, 
ide Klopfen in nächtlicher Stunde brachte Zittern und Ent: 
egen für die Schlummernden mit fih, jeder Blick eines Un⸗ 
befannten fchien der eines Verräthers zu fein, welcher Opfer 
für die fchredlichen Gewalthaber erſpähte. Daß unter folchen 
Verhältnifjen die Theater nicht nur ein Tummelplatz der wil: 
deften Leidenschaften waren, fondern auch in ihrem Gefchäftsgange 
die Wirkungen der furchtbaren Zeit verfpüren mußten, it 
felbftverftändlih. Da fih Alles in Partheien fpaltete, zerriß 
auch Das Band, welches lange Jahre hindurch die Mitglieder 
ber Comedie frangaise zu einer großen Gefellfchaft vereinigt 
hatte. Die Schaufpieler theilten ſich in zwei Lager oder Trup⸗ 

en. Dte Cine nannte. fi) „Theätre de la Nation“, Die 
ndere „Iheätre de la Rue Richelieu“, fpäter „Theater 
der Freiheit und Gleichheit“. Chemald hatte Die gefammte 
Comedie frangaise. den Namen „Theatre de la Nation“ ges 
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führt, nad) der Spaltung biieb diefer Name nur den Mitglies 
bern, welche man laut die „ariſtok atiſche Parthei Des Theaters“ 
zu nennen pflegte Die Schaufpieler ber Straße Nichelieu 
neigten, wie man fagte, dem Syſtem Nobespierre’g zu. 
An ihrer Spitze ftand Talma, den Jeder ald den Urheber der 
Epaltung bezeichnete. Die Gründe, welche diefe Spaitung her: 
beigeführt hatten, bier zu entwideln, verbietet der Kaum, genug 
fie war da und die beiden Gefellfchaften machten einander 
Concurrenz. Die Bühnen, mit ihrer mächtigen Einwirkung 
auf das Volt wurden von den Partheien benußt, um Ideen, 
Aufftände und Einſchüchterungen zu verbreiten und vorzube- 
reiten. Kein Tag verging, ohne daß die Theater nicht der 
Schauplag irgend einer Manifeſtation eines politiichen Scan⸗ 
Dals neweien wären. 

Die Schanfpieler galten für Träger, für VBerfünder der 
Feen und ihre Lage war eine peintiche, eine höchit gefährliche. 
Die ſchlechteſten Stüde, tie ungebeuerlichiten Tiraden, von 
einem Patrioten oder Volksfreunde gefchrieben und zuſammen— 
neitoppelt, mußten fie ohne Widerrede fpielen, ein Wort Des 
Tadels oder ein Zeichen des Widerwilleng war genügend, um 
Verdacht zu erweden; die Zeitungen wimmtelten von Annoncen, 
Derrunziationen, die Wände der Schaujpielhäujer waren mit 
Affichen jeder Art bededt, aus denen Hat, Perjönlichleiten oder 
Berläumdungen fprachen, daneben fah man oft Licherliche 
Ausiafjungen. Oben jtand ein Anfchlinzettel, der Den halben 
Thorpfeiler des Eingangs zum Theater der Strafe Richelieu 
betedtee Er enthielt die Einladung zum Abonnement auf 
„Das neue Theater und Tagesblatt“. „Bürger abonnirt. Dies 
ed Blatt bat einen neuen Nedacteur erhalten, denn geftern hat 
der alte in den Sad fyuden müſſen.“ „Im den Sad ſpucken,“ 
war eine Phrafe für das einfiche „guillotinirt werden.“ Unter 
dieſer Anzeige ftand eine Befanntmachung der Section Marat: 

-„Seitern Abend ift der Dirrctor des theätre de Gaité 
und einer feiner Acteure verhaftet worden. Neßterer, weil 
& —— Stücke geſpielt, Eiſterer, weil er dieſes geftattet 

a 

Beide Verhafteten hatten nur Anfpielungen auf Dudene 
fi) erfaubt, der ein fcandalöfes Blatt redizirte. Es folgte nun 
eine Anzeige nachjtehenden Inhaltes: 
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„Der —— Piis will ein Stück auf die Bühne brin⸗ 
gen, betitelt: „Der Republikaner von Gefühl”. Die Patrio⸗ 
ten werden aufgefordert, A Machwerf auszupfeifen, denn 
ei a Unfinn. Kein wahrer Republikaner darf Gefühl 
aben.“ 


Daneben lag man: 


„sch ſuche Leute von Gefinnung (!!!), Die im Bereine 
mit mir morgen Abend den Schaufpieleer Dazinconrt 
auspochen. Er iſt ein verdächliger Bürger. Guyton“. 


Tiefem Zettel folgte eine Anpreifung, deren Ton durch⸗ 
aud nicht zu den Tchrediichen, drohenden Beröffentlichungen 
ftimmte: 

„Madame Bouquin bat foeben eine weiße Schminfe 
zur Verfehönerung des Teint? erfunden und empfiehlt fle den 
Damen. Diefelbe fertigt feit zehn Sahren die feinſten rothen 
Schminfen, die fie den Schärfiten Analyfen unterwirft, und 
mit denen fie die erften Schaufpieler und Schaufpielerinnen 
in Paris und in der Provinz verfieht.* 


Madame Bouquin war jebenfalld eine ſehr muthige 
Frau, da fie ed wagte, 1792 von „Madame“ und „Damen“ 
zu reden, auch von „feit zehn Jahren“ ſprach, wo Die alten Sitten 
geherricht hatten. Deohalb las man auch unter der Annonee 
mit Kreide geichrieben: „Die Bouquin wird bald ganz roth 
geichminft werden, durch den Färber Sanfon.” Sanſon 
war der Henker von Paris, defien Memoiren erft vor einiger 
Zeit erfchtenen find. Eine zweite Randgloſſe Inutete: „An die 
Laterne mit Madame Bouquin.“ — 

Ein geichriebener Zettel enthielt die Notiz: „Morgen findet 
tm Gircus die komiſche Scene ihre Anfführung: „Wie der Schnei⸗ 
der Rognolet zu Pferde fteigen will. Die Zuſchauer werben ſich 
Föftlich amufiren.” Diefe Scene follte eine Satyre auf Ro» 
bespierre fein, der ed bedauerte, nicht reiten zu können und 
deshalb Reit:Unterricht genommen hatte, jedo nad einigen 
ver legen Verſuchen, das Pferd zu beftelgen, Davon abftehen 
mußte. 

Sn diefen Wuſt von Aufregungen, Angriffen, Einſchüch⸗ 
terungen und SHerausforterungen ſetzten bie Schauſpieler ihre 
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Borftellungen fort, nicht wiffend: ob ein Stück auch zu Enbe 
gefpielt werden könne, denn zuweilen ward wohl, während bed 
Sıntfchenaktes Einer aus der Gefellfchaft verhaftet. Diefes Er: 
eigniß wurde dann durch den Regifſſeur dem Publikum mitge- 
theilt und theild durch Applaus, theils durch Ziichen gebilligt 
oder verurtheilt. — 

. Bei alledem bielt jelbft der Convent die Schaufpieler ziem: 
lich in Ehren. Sie waren ihm oft genug nützlich, da fie fich 
nicht weigern durften, Stüde zur Verberrlichung der Republik 
au fpielen. Außerdem befchäftigten fich viele Mitglieder der 

egierung in ihren Mußeſtunden mit dDramatifcher Schrift: 
ftellerei, und der Aufführung ihrer Werke mit einer wahrhaft 
glühenden Sehnjucht entgegenbarrend, protegirten fie die In— 
— der Rollen. Callot d'Herbois, ehemals Schauſpieler, 

amille Desmoulins, Hebert, Tallien verſuchten ſich 
als Autoren. Neben den ſcheußlichſten, von Greueln aller Art 
überfüllten Stüden, hatte ınan zugleich die enıpfindfamen Gei- 
ten berührt. Wir finden neben Titeln wie: „Die zerfchmetter: 
ten Tyrannen” oder: „Das lebte Gericht der Fürften“ oder „Die 
heilige Guillotine“, ganz fanfte, elegifche als: „Die gefrönte 
Tugend“, „Der Preis des Edelmuthes“, „Das gute Mädchen von 
Languedoc”. Auch ganz harmlofe, Eleine Stüde erfcheinen in 
jener biutigen Zeit, fo unter Anderen das noch heut beliebte 
und allgemein auf ben Repertoiren unter dem Titel: „Das war 
ich“ befindliche Stüd, deſſen Urfprung franzöfifch ift und wel: 
ches wahrend der Schredengzeit gejchrieben wurde. Es heißt 
ursprünglich: „La Servante justifiee.“ — Diefe Sucht der Ge: 
walthaber jener Epoche, aud als Autoren glänzen zu wollen, 
brachte, wie gejagt, die Schaufpieler oft genug in fchlimme 
Lagen, und diefe Gefahr wurde noch vergrößert, wenn fie ed - 
gewagt hatten, Stüde aufzuführen, deren Tendenz den Mari: 
men des Convents ſchädlich werden konnte. in folder Bor- 
gang in feinen Einzelnheiten gejchildert, mag als Betipiel Die: 
nen, welchen unzähligen Gefahren die Schaufpieler in Paris 
während Der See ausgefeßt waren. Er führt zugleich 
auf Labuffiere zurüd. 
— Gs iſt ein großes Zimmer in einem Haufe der Straße 
St. Honore zu Paris. An den Wänden diejeg Zimmerd find 
Kupferftiche aufgehängt, welche Scenen der römiſchen Gefchichte 


158 


darſtellen. Zwiſchen diefen Bildern find einzelne Grundriffe 
von Gebäuden, Zeihnungen von Maichinen zur Hebung von 
Balfen und dergleichen fihtbar, auch Handwerkszeug hängt an 
den Wänden. Dieſes Zimmer gebört dem Tiſchler Duplay, 
dem Freunde und Wirthe Marimilian Robespierre's, der ed 
für heute Abend ſich erbeten hat, denn Robespierre eröffnet 
einen Salon. Das Eingt wunderlich, aber ed war in der That 
jo. Ter Schreckensmann hatte eine Gefellichaft geladen, die 
aus den verichiedenften Elementen — ſich bei dem 
Löwen, in deſſen Höhle einfinden ſollte. an ſah Künſtler 
und Soldaten, Kaufleute und Advokaten. Danton, Hebert 
mit ihren Frauen, Barrère, Tallien, Cambacérès, Che: 
nier und noch viele Andere waren geladen — die Meiſten tru⸗ 
gen an jenen Abende bereit3 den Stempel des Todes an ihren 

tirnen, welchen der ſchreckliche Wirth ihnen aufgedrüdt hatte; 
wenige Monate fpäter und die Hälfte dieſer Gejellichaft Hatte 
unter den Händen Sanſon's geendet. In der Ede ded Ge 
maches jaß bei einem Lichte einer der fchönften Männer, ein 
Heiliger dem Ausfehen nach, ein Vorbild für den Dialer, wenn 
er einen Kopf Johannes des Täufers auf die Leinwand brin⸗ 
gen wollte, und doch war Diefer jchöne Mann mit dent beili- 
gen Antlige der Schredlichfte, nech furdtbarer ald Robes⸗ 
pierre, es war Antoine Saint Suft. Immer finnend, Immer 
brittend wartete St. Juſt der Dinge, die da kommen follten, 
ohne auf die reizenden Frauen Danton's, Hebert's und 
Desmoulin’s zu achten, er hatte bereits dad Verderben ihrer 
Männer befchloffen. Nobespierre und Samille Desmou— 
ling feblten. 

Man wird vielleiht glauben, diefe Verfammlung ſei be 
rufen gewejen, irgend ein bedeutendes Unternehmen der Repu⸗ 
blik zu bevathen — nein: Robespierre hatte heut eingeladen, 
weil Kamille Desmoulins ein von Jich verfaßted Stud vor: 
lefen wollte Um ein Urtheil darüber zu erhalten, hatte der 
Dictator ihm diefe auserlefene Gefellfehaft verfanmelt. Sn der 
Mitte des großen Zimmers gewahrte man denn auch den fünfte 
lerifhen Areopag. Dian erblidte: Talma, Sanezen, Mon: 
cel und die Desgarceins, Schaufpielerin am Theater der 
Freiheit und Gleichheit. Ferner fahb man Davtd, den großen 
Maler; einige Yeute in Nationalgarden:Uniform plauderten ſehr 
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tebbaft, durften aber nicht rauchen, Robespierre war ein 
Zeind des Qualmens und litt in feinem Haufe die Pfeifen nicht. 

Nachdem die Unterhaltung eine Zeitlang allgemein gewefen 
war, traten Robespierre nud Desmoulins in den Raum, 
eine vritte Perfon begleitete ji. Robespierre war wie immer 
äußerſt fauber gekleidet, fein Spitzenjabot zeigte die feinite Fal⸗ 
tung, ex reichte der Yrau Hebert’s einen Blumenjtrauß, ging 
zu den Einzelnen und begrüßte ji. Desmoulins war ſchwarz 
gekleidet, er rückte einen kleinen Tiſch berbei, ftellte zwei Lichter 
auf denjelben und fchiug jein Manufeript auf. Die dritte Per- 
fon, weldhe Robespierre und Desgmoulins begleitet hatte, 
war ein wahrhaftes Scheufal. Den diden Kopf bevedte ein 
ſchmutziges Tuch, die Füße jtedten in plumpen Schuhen, die 
Eleine und unterfeßte Geftalt hüllte ſich in ein Kleidungsſtück, 
welches halb wie ein Rod, halb wie ein Diantel geichnitten 
und jehr defect war. Die boshaften Augen funfelten, während 
der Eleine, häfliche Mann mit lauter und fchnarrender Stimme 
ſprach; er ging auf Talma zu, glogte ihn einen Augenblid an 
und reichte ihm dann feine unfaubere Hand, wobei er mit gur—⸗ 
gelnden Tone jagte: „Guten Abend, Bürger Talma.“ Talma 
zitterte leicht. Nicht vor Furcht, fondern vor Efel. Er fonnte 
aber dennoch nicht anders, er mußte feine feine, ariltofratijche 
Hand, welche jo herrlich den Mantel der Römer in pradhtvolle 
Salten zu legen verftand, deren einfache an oft das Pu⸗ 
blifun entzüdte, in die fchnierige Tage des Kleinen legen und 
ya Ingte er nit ‚halblauter Stimme: „Guten Abend, Bürger 

arat.” 

Zalma und Marat! Madame Desmoulind warf auf 
dieſe Beiden einen Blid voll unendlicher Wehmuth, und David 
ſchüttelte unwillkürlich das Haupt. Seine Fünitleriiche Em: 
pfindung war beleidigt. Talma's Geſtalt neben Marat’s 

nomenwuchs bebagte ihm nicht. Unbemerkt wiichte Talına 
feine Finger ar den Futter jeines Kleides ab. Ex blieb, ob» 
gleich er im Rufe eines Repubfifaners ftand, im wahren Sinne 
ded Wortes ein königliher Echaujpieler. Während deſſen 
hatte Robespierre zwifchen Madame Desmoulins' und Mas 
dame Hebert, Camille Desmouling vor dem Tiſche Pak 
genommen. Die — begann. 

Das Stück führte den Titel: „Emilie, oder: Die gerächte 
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Unſchuld.“ Es behandelte die Verführung eines fchönen Land⸗ 
mädchens durch den Gutsherrn. Die Tugenden der Landleute, 
ihre Unſchuld, Die Reinheit ihrer Sitten hatte Der Dichter in 
fharfen Contraſt gegenüber den Laftern, der Verderbniß der 
Adligen zu ſetzen gewußt. — Oanz im Sinne und Geſchmacke 
jener Zeit mußte auch der Geiſtliche des Dorfes ein wahres 
Mufterbild von Abfcheulichkeit, ein Begünftiger Der Verfüh— 
zung fein. Seltfam waren die tdyllifchen Schilderungen des 
Landlebens, die grünenden Wiefen, die Lämmer, Das Preilen 
der Zurückgezogenheit, und Dies Alles aus dem Kopfe des Dan: 
ned entiprungen, der zuerit im Palais Royal gerufen hatte: 
„A la Bastille! aux armes!“ 

Camille lad das Stud mit wahrhaften Seuer vor; feine 
volltönende Stimme, der ſympathiſche Ton, den er anzufchlagen 
veritand, Die Gluth feiner Leidenſchaft ließen die Mängel des 
Stückes veraefien, welches wirklich mittelmäßig genannt werden 
fonnte, und als der Schluß herbeigekommen war, applaudirte 
man ACH — bejonders die Schaufpieler. 

Mobespierre fehien verjtimmt. Er war fehon eiferfüchtig 
auf Desmouling, deilen Talente und gemäßigtere Gelinnung 
ihm und Saint-Suft im Wege ftanden, er wollte Camille 
ftürzen. Madame Desmoulins, Die bereitd das Schickſal ihres 
Gatten abnte, blickte beforgt auf Robespierre. Dieſer ftand 
auf. Die Urtbeife fehwirrten hin und ber, endlich fagte Ro: 
bespierre: „Nun wollen wir vor Allem die Künftler fragen. 
Talma, weshalb applaudirten Sie?" Er richtete feine funfeln- 
den Blide auf den Tragöden. Talma blieb ruhig. Gr hatte 
mit der, den bedeutenden Darftellern eignen Menſchenkenntniß 
ſehr wohl bemerkt, daß Robespierre dem Dichter und dem 
Stitde übel wollte, aber der große Künftler war ohne Furcht. 
„sch finde an dem Stüde felbft allerlei auszuſetzen,“ ſagte er 
und begann nun eine Kritil. „Wenn Sie aber wiffen wollen, 
Bürger: Volfsvertreter, weshalb ich applaudirte,“ fuhr er fort, 
„Io muß ich fagen: Es gefchah in voller Anerkennung der treff: 
lichen Vorleſung ded Bürgers Desmoulins, defien Ton, deſſen 
Gebehrden meifterhaft waren. So gefpielt, fo zur Anfchauung 

ebradyt, muß das Stüd troß feiner Mängel wirfen. ae 
Desmoulins iſt ein großes Talent; welch’ eine Etimme! welch' 
ein Ton!" Robespierre biß fich die Lippen und fchoß einen 
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wüthenden Blid auf Talma. Stimme und Ton — dad war 
es, wad man Robespierre ftetd vorwarf; feine beften Gedans 
ten fonnte er nicht ergreifend genug in Ton und Ausdrud zur 
©eltung bringen, obwohl feine Stimme durchaus nicht fo ſchwach 
war, ald man anzunehmen pflegt. Er wendete ſich kurz um 
and fagte: „Die zweite VBorlefung.” Talma's Urtheil hatte 
Camille Desmonling einen Schritt näher zum Schaffotte 
gebracht und die Schaufpieler noch mehr verdächtigt. Weilches 
war nun das — Stück? Aus der Ede des Zimmers trat 
ein Mann in National» ardenniform an den Tiih. Er ent: 
faltete ein zerknittertes Manufkript und ſetzte ſich dann mit 
großer Gemächlichkeit nieder. „Dies ift der Bürger Dorveau!” 
ſagte Marat fich erhebend, „Kanonier in der Section Xepel- 
ietier und ein trefflicher Patriot.” Man ſah ſich eritaunt an, 
aber weshalb follte ein Kanonier nicht ein leidfiches Stüd lie— 
fern? — Das dramatifche Opus des trefflichen Patrioten be 
titelte fich: „Die Gegenrevolutionaire durch fich jelbft verur- 
theilt.” Ein Edelmann, ein Priefter, ein Abgeordneter und 
ein Kaufmann fädeln Intriguen gegen die Nepublif ein. Die 
Scene fpielt in einem Kaffeehaufe, wo ein Kellner auf den Ge 
danken kommt, fich für den ©elandten Spaniens auszu.jeben, 
um jo in die Gebeinmiffe der Verſchwörer zu dringen, die er 
alsdann natürlich dem Revolutionstribunal überliefert. Abge⸗ 
ſehen Davon, daß ed ein erbärmliches Stüd war, winımelte das 
Machwerk von den empörenditen Scheußlichkeiten. Sp eraltirt 
die meiften Zuhörer auch fein mochten, fie waren Doch Leute 
von Beritand und Einfiht — Niemand applaudirte. Nun 
war an Marat die Reibe, verlegt zu fein, denn er hatte Dor— 
veau eingeführt umd geglaubt, der Schreden feines Namens 
werde dem Stüde ein günftiges Urtheil der Schaufpieler ver: 
ſchaffen. „Shr feheint nicht erbaut Bürger?“ näjelte er, ale 
Dorvean abtrat, „und doch follteft Du, Bürger Dugazon, 
die Rolle des Kellners fpielen.” Dugazon erbob fih. Er 
hatte das Stüd fo abfcheulich gefunden, es überlief ihn eiskalt 
bei dem Gedanken, an ein folches Gefudel fein großes Talent 
wegwerfen zu müflen. „Sprich Doch, Bürger,“ Sngte Marat 
mit graufigem Lächeln. „Wie gefällt Dir dag Stud?" Der 
große Komiker durfte und wollte dem großen Tragöden nicht 
an Muth nachftehen und dem ſcheußlichen Blicke nn at's begeg⸗ 
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nend, fagte daher Dugazon mit feiter Stimme: „Tas Stüd 
des Bürgers Dorveau fit ein erbärmliched Machwerk.“ Marat 
arunzte und trat einen Schritt zurüd. Die Anwefenden ließen 
einen dDumpfen Ton des Schredens hören, Dugazon fpielte 
un feine Exiſtenz — fein Leben. Iept trat Danton auf. Er 
fprach mit feiner klangvollen, mächtigen Stimme, die ftet3 wie 
eine Allarmglocke fchallte, er bewies, Daß Dugazon vollkommen 
Necht habe, Hebert fuchte einzulenten, Alle iprachen durchein⸗ 
ander. Marat's freiichenden Ton börte man in der Unter: 
haltung und endfich rief der boshafte Kobold: „Es fei nun wie 
ihm wolle. Dorveau’s Stüd wird aufgeführt werden und 
der Bürger Dugazon fpielt die Rolle tes Kellners.“ „Die 
Rolle fchlägt in mein Sach,“ fagte Dugazon, „alio muß ich 
fie faut meines Contraftes fpielen — aber ich ipiele fie mit 
Pidermillen.” „Hüte Dich, dab das Stud nicht durchfalle,” 
——* Marat. Desmoulins und Danton warfen ſich für 
den Darſteller auf. „Ob —“ rief Robespierre „ich weiß es 
wohl, Ihr Beiden ſteht ſeit einiger Zeit immer zuſammen, 
immer vereint, ſelbſt bei Theaterangelegenheiten gebt Ihr Eure 
Stimmen in Sorgen ab.” Sein Geficht nahnı bei diejen 
Morten den Ausdrud tödtlichiten Hafſes an — die Gejelligfeit, 
welche in jolcher Verſammlung auch fchwer gefunden werden 
fonnte, war geftört und man trennte fich, nachdem Robespierre 
Limonade und Rothwein fpendirt hatte. Danton, feine Frau, 
Talma und Dugazon gingen mit einander die Treppe bin- 
unter. Draußen auf der Gaſſe fchnob der Novemberwind eifig 
beran. Danton fröftelte feiht. „Ste baben heut Abend ein 
Beifpiel gegeben, day Ste nicht nur die Helden auf der Bühne 
darzuftellen vermögen,” fagte er zu Talma. „Sie find tapfer 
auch im Privatleben. Es war viel gewagt, denn Robespierre 
tft gegen Desmoulins und deſſen Stüd. Auch Sie, Bürger 
Dugazon, haben eine Probe Ihres Muthes abgelegt. Hüten 
Ste fih — Robespierre kann fhonen — Marat will 
durchaus vernichten. Er ſucht Opfer.” „Sollten diefe Opfer 
gerade unter den Mitgliedern der Comedie francaise geſucht 
werden?” fragte Zalma. „Sch babe Robespierre’s Blicke beob⸗ 
achtet. Sie werden wohlthun, an Ihre Sicherheit zu denken, 
Bürger Danton” Danton drüdte den beiden Schaufptelern 
die Hände, dann gab er feiner Gattin den Arm und ging 
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fchweigend mit ihr die Straße hinab. Ald Talma und Du: 
gazon in die Rue des bons Enfants einbogen, trat ein Dann 
zu ihnen. Er lüftete feinen Hut, das Richt der in Ketten bäns 
genden Straßenlaterne fiel auf fein Gefiht. „Rabuffiere!“ 
tief mn „Sch bin eg, Herr Dugazon,” entgegnete der 
junge Mann, „ih war heut im Salon Robespierre's.“ 
„Ste? wie famen Sie dorthin — ich fah Sie nicht.” „Ich bin 
feit dein vierten September in den Büreaus der Stadtverwal⸗ 
tung angeftellt und da mih Marat als einen — 
kennt, wurde ich zur Vorleſung geladen. Ich war im Winkel 
des Saales. Sie bemerkten mich nicht, aber ich habe auf Alles 
geachtet. Hüten Sie ih. Weder Robespierre noch Marat 
werden Ihnen die Urtheile verzeihen, die Sie heut gefällt haben; 
wenn Sie in Gefahr fchweben, denfen Sie an mich.” Er ver: 
ließ fchnell die Beiden. 

Ald das Zimmer Robespierre's leer geworden war, fagte 
Marat, der mit dem Dictator und Saint-Juſt allein zurüd- 
blieb: „Du baft num gejehen, wie fie jtetd gegen ung fprechen, 
willft Du noch zögern?” „Es iſt noch nicht Zeit,” fagte Robes⸗ 
pierre. „Lak mich — Du willft die Beiden allzu fchnell haben. 
Wir dürfen nicht nach ihren Köpfen greifen, das Blut vom 
zweiten September dampft noch." „Es wird noch viel mehr. 
fließen,“ verſetzt Saint: Zuft. „Zaudre nicht. Desmoulins 
und Danton find mächtig genug, Dih zu ftürzen. Ihre 
Stimmen übertönen die Deinige; halt Du dag Urtheil des 
Schaufpielerd vergefien?” „Antoine!” rief Robespierre ge 
reizt. „Sa, dieſe Schaufpieler,” knirſchte Marat: „Sch werde 
fie faffen.” „Nimm Dih in Acht, die Lieblinge von Paris. 
find nicht jo jchnell bejeitigt. Wielleiht ftürzen die Comödian⸗ 
ten der Strabe Nichelien den Volksfreund.“ „Diefer Duga— 
zon foll mich kennen lernen,” krächzte Marat. „Sch werde ihm 
einen Theaterſcandal bereiten; wenn er ausgepfiffen worden ift, 
wird die Beliebtheit ſchon nachlaffen. Diefe Comödianten find. 
alle reif zum Fall." „Willſt Du fie eines Urtheils wegen an- 
Hagen, das fie über ein Stud fällten?" „Nicht ich, aber Dies 
jenigen, welche Alles verurtheilen, Alles richten, Alles auf die 
Guillotine ſchicken werden, die hier verzeichneten Männer.“ 

Marat zog unter feinem ſchmußigen Rode ein Papier 
hervor. Er breitete ed auf dem Tiſche aus, an en Des: 
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moulins fein Stüd gelefen hatte. Es war ein eng geichrie 
bener Auffag. Die Ueberſchrift Inutete: „Entwurf zur Errich⸗ 
“tung eines Revolutiong-Tribunale für die franzöſiſche Republik.“ 


III, 


Der Freund der Geſetze. Dumonriez bei Talmn, 
Marat gegen Dugazon. Gefährliche Lagen 
eines Komikers. 


Die großartigen und gewaltigen Ereignifſe, welche ſchnell 
einander folgten, hatten die Eleinlichen Pläne und Entwirfe in 
den Hintergrund an Am 21. Sannar 1793 war das 
Schreckliche geichehen: Ludwig XVI, hatte auf dem Schaffotte 

eendet — Marat's Tribunal war in voller Thätigkeit — die 

uillotine arbeitete für den Convent — der Sturz der Giron- 
diften ſtand in naher Ausficht und Marat rief täglich: „Fünf 
malhunderttaufend Köpfe muß ich haben.” 

Unter diefen Erfchütterungen nahte der Tag heran, an 
welchem das Schaufpiel Dorveau’s: „Die Gegenrevolutionaire* 
aufgeführt werden follte Marat hatte feinen Freund nicht 
vergeffen, Dugazon mußte die Hauptrolle fpielen. Während 
diefer Zeit hatten die Schaufpieler vom Theätre de la Nation, 
deren Bühne dad Odeon war, eine ebenſo fühne als ſchöne That 
vollbracht. Sie hatten ein Stud von Kaya: „Der Freund der 
Geſetze“ betitelt aufgeführt. Das war zu jener Zeit ein Heroie- 
mug, denn der verdammte in feinem Merfe das Trei- 
ben des Convents. Jedermann wußte, daß die Hauptfiguren 
des Stüdes Nobespierre und Marat vorftellten, denen die 
Namen: Nomophagus und Duricranius beigelegt waren. Der 
Sonvent ließ das Stück am Tage der Aufführung verbieten. 
Aber die Parthei der Gemäßigten, die Noyaliften und felbft 
das Volk eiferten gegen’ dieies Verbot. Im Stillen arbeiteten 
Die Partheien, und das Volk wollte fi durchaus Nichte ver- 
bieten laffen. Für den Convent war das Schaufpielhaus ber 
Thermometer, von welchem er die öffentlihe Stimmung ablejen 
fonnte, er ſah, daß feine Macht noch nicht befeftigt war, Denn 
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ed entftand eine furchtbare Gährung in Parts. Bis unter Die 
Ballen war das Haus gefüllt. Allgemein erwartete man die 
Borftellung des „Freundes der Geſetze,“ als plößlich der Re 
iffeur Florence erichien und der Verſammlung das Verbot des 

tüdes mittbeilte. Der Höllenlärm, welcher nun entitand, läßt 
ſich nicht beſchreiben. Man riß die Belleidungen der Logen 
und Stühle entzwei, zertrümmerte die Lampen und: warf die 
Scherben in’d Parterree Der Convent hatte ringe um das 
Haus Truppen aufgeitellt, an der Straße Bufiy ſtanden zwei 
eladene Kanonen, aber das Publifum ließ fich nicht einſchüch⸗ 
ern: „Das Stück! dag Stück!“ brüllte man fortwährend. Der 
General Santerre, derjelbe, der die Rede Ludwig's XVI. auf 
dem Schaffotte durch Trommelwirbel unterbrechen ließ, erjchien 
in voller Uniform in der Loge. Er wurde ausgezticht, als er 
rief: „Das Stück wird nicht gefptelt werden.“ Man fchrie: 
„Hinaus mit ihm — auf die Straße mit dem General Mouf: 
feur.“ Santerre war befanntlich Brauer. „Werft ihn hin- 
aus — das Stück oder an die Raterne mit Santerre.” Der 
General mußte flüchten. Der Tumult wuchs und man fettigte 
eine Deputation an den Convent ab, der Convent gab nad). 
Der Zubel der Zufchauer war ungeheuer, man verfpradh: „Der 
Freund der Gelege“ jolle am näciten Tage gefpielt werden. 
Aber der Convent hielt nicht Wort. Er befahl die Aufführung: 
„Des Seizigen und des Arztes wider Willen.” Neuer Scandal. 
— Wieder erfhien Santerre, aber diefes Mal rief man ihm 
in: „Nieder mit den Septembermörtern.” Seht wollte der 

onvent das Stüd fpielen laſſen, allein die Schaufpieler waren 
o erregt und erfchredt, daß fie die AUTO ne verweigerten. 

un fprangen ſechs junge Leute auf die Bühne, holten das 
Buch herbei und Einer Ing dag Stück dem Publitum vor; nach 
Beendigung der Vorlefung entfernten fich die Hörer mit lautem 

ubel. — Das war eine Sfinme Erfahrung für den Gonvent. 

eine Spigen hatte der kühne Autor in diefem Stüde ange 
griffen und das Volk wollte dieſen Angriff kennen lernen, es 
nahm Parthei für den Verfaſſer, es ftieß die Gefandten des 
Convents zurück. Wir wiffen, daß die im theatre de la Nation 
— btheilung der getrennten Comedie frangaise in dent 

ufe monarchiſcher Gefinnung ftand. Robespierre und 
Marat fchäumten vor Wuth. Aber auch die Schaufpieler 


166 


Der Straße Richelieu jchienen nicht bejonderd eifrige Pa- 
trioten im Sinne des Convente. Bin Ereigniß, welche an 
ſich unbedeutend fein mochte, hatte dennoch nicht verfehlt, Ma⸗ 
rat's Zorn aufs Neue zu reizen. Der General Dumouriez 
war dem Sonvent verdächtig. Er Sollte gejtürzt werden. Be- 
fonderg mißliebig hatte der General fich dadurch gemacht, daß 
er zwei Bataillone feiner Armee, das Bataillon Mauconſeil 
und das der Republikaner itreng heitrafte, weil fie vier Emi— 
aranten ermordet hatten. Man brauchte jedoh Dumouriez 
and fuchte ihm nur verftohlen beizukommen. Der General 
Yan nad) Paris, wie man fügt, um den König zu retten. Es 
war das fehr kühn, er Eonnte jeden Augenblid erwarten, ver: 
haftet zu werden, Ebenſo fühn war es aber von Talma, der 
den mipliebigen General zu fich einlud und ihm große Feftlich- 
feiten veranitaltete.e Sn Talma's Haufe der Straße Chan- 
tereine, war eined Abende große Geſellſchaft. Dumouriez 
war der Helb des Feſtes. Die Potabilitäten der Kunſt, der 
Literatur und MWiffenfchaft hatte der berühmte Schanfpieler 
verſammelt. Als der Mein kreiſte, als man inmitten der beite- 
zen und anziehenden Unterhaltung Die bfutige Zeit vergaß, 
pochte es plößlich an die Thür Des Haufes. Die zitternden Die- 
ner meldeten, daß unten Marat mit den Commiſſären Don: 
tant ud Bentabolle ftehe, und den General Dumouriez 
u fprechen verlange. Alle erbleichten. Marat hatte den Be: 
I vom Gonvente erlangt, den General überall, wo er ihn 
finden Eöune, zu verhören; der Scheußliche ergriff die Gelegen- 
heit, welche zugleich den Schauspielern Schreden einflößte, er 
ing in Talma's Haus. Der Befehl des Conventd war un⸗ 
Annie aber Marat hatte ihn einmal in der Tajche und fo 
hreauchte er feine Bollmadt. Dumouriez btiieb fehr gelafjen. 
„Sühren Sie den Bürger Marat herein,“ fagte er, feinen 
Siäbel umfchnallend. Marat und feine Begleiter traten in 
Das elegante, feftlich erleuchtete Zimmer. Das Aeußere des 
Ichrelichen Mannes war wie immer unfaıber, auch die Com: 
mijjaire zeigten Feine Neigung für Reinlichkeit. Marat trug 
einen runden Hut über dem Tuche, welches jeinen Kopf be 
deckte, dDiefen Hut nahm er nicht ab, fondern trat gleich zu Dum ou⸗ 
riez, indem er einen lauernden Blick über die Gefellichaft 
fchwetfen ließ. Es war eine ſeltſame Zufammenfteflung: Die 
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eleganten, vom Weine und geijtreicher Unterhaltung erregten 
Säfte Talma's, das zierliche, helle Gemach und Die drei 
ſchmutzigen, Dunklen Geſtalten der Schrediengmänner, welche wie 
Das Verhängniß in diefen Kreis traten. Marat fragte mit 
fehneidender Stimme den General: ob er geneigt fei, den 
Grund anzugeben, der ihn bewogen, eine Beitrafung Der zwei 
Bataillone zu befeblen. Es hätten fih in den Bureau’s der 
Militairverwaltung feine Berichte iiber den Vorgang gefunden. 

Dumouriez jtügte fi auf feinen Säbel und fagte nad 
einer Paufe: „Wer find Sie, mein Herr?" „Paul Marat, 
Mitglied ded Jacobinerclubbs.“ „Su — fo —“ entgegnete der 
.„ General. „Sch konnte mir dag beinahe denfen. Sie fehen 
fonderbar aus.” Hierauf wendete er ſich zu Talma und faıte: 
„Sie haben mir neufidy gefagt, lieber Talma, Herr Marat 
jei fein fchöner Dann — ich muß geitehen, dat ich ihn wahr- 
haft Icheußlich finde.“ 

Marat wurde Starr, dann ſtieß er ein Geheul aus, und 
wandte fich, ohne ein Wort zu jagen um, dad Zimmer ver- 
lafiend, Jetzt bielt der als Gaft anwefende Dugazon es für 
gerathen, fein Scherflein zur allgemeinen Erbeiterung beigutra= 
gen und in Verbindung damit eine Eleine Rache an Marat 
für Die ibm aufgezwungene Rolle de3 Kellners in den Gegen: 
zevolutionairen zu nehbnten. Während der Gefürchtete noch im 
Zimmer fichtbar war, ergriff Dugazon eize Näucherlampe, 
fuhr mit der Hand in den Zudernapf und ftreute auf die glit« 
bende Platte der Lampe den Zuder, der jogleich ftarfe Dämpfe 
verbreitete; mit dieſem Inſtrumente jchritt der Komifer in pof- 
firlich feterlicher Weife hinter dem Gefürchteten einher, gleich: 
jan die Luft von der unfanberen Ausdünftung Marat's reint- 
gend. Der Gefoppte bemerkte diefen Vorgang, aber er ſchwieg 
und ging aus dem Zimmer. Allgemeiner Beifall lohnte den 
te Chez Dugazon's. 

So waren beide Gefellftaften den Gewalthabern verhaßt 
geworden. Man erzählte diefe Vorfälle überall in Paris und 
erwartete Die Rache der Beleidigten. — MR | 

Endlich war der Tag gefommen, welcher das Stück Dor— 
veau’d: „Die Gegenrevolutionaire” bringen jollte. Hinterher 
gab man eine zweite, Ältere Piece: „Der halbe Weg.” In beis 
den Stüden hatte Dugazon die Hanptrollen. Eine ungeheure 
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Menjchenmenge wogte vor dem Theater, man ftieß und drängte 
fih; allgemein hatte fich die Nachricht verbreitet, Dugazon 
folle heut Abend eine jcharfe Lection erhalten, man ſprach von 
Attentaten gegen ihn, die Sacobiner fammelten ihre Verbünde- 
ten, um — wie ed bieg — über den Echaufpieler Ferzufullen, 
wenn das Stud Dorveau’s nicht glänzend aufgenommen werde. 
Dugazon's Lage war aljo eine Außerft gefahrvolle, denn ab 
cichen von feinem trefflichen Spiele war das Stud fo erbärm- 
ich, Daß es fchwer gehalten werden Fonnte, auch durfte man 
von Marat's Bosheit erwarten, daß er jeined Freundes Stüd: 
auspfeifen laffen würde, nur un Dugazon mit dem Publikum 
in GSonflicte zu bringen. i 
Bedauernswerth war der Zuitand, in welchen fih Duga= 
Lad arme Frau befand. Sie wollte nicht daheim bleiben, ſon⸗ 
ern hatte ihren Gatten in das Theater begleitet mit dem feiten 
Entichluffe, jede Gefahr mit ihm zu theilen. Die Schaufpieler 
waren ernft und, geirüdt. In den Garderoben ſprach nıan 
während des Anfleidens fein Wort, von draußen ber tönte der 
Lärm der barrenden Zufchauermaffe, die in dag Theater drängte, 
dumpf zu den Obren ber Darfteller, welche mechaniich ihre Toi⸗ 
letten beendeten, und deutlich vernahm man die Worte eined 
öffentlichen Ausruferg, der inmitten des Vienichenfnäuels in der 
Straße Rihelieu ein Älteres Flugblatt ausbot: „Nähere Umftände des 
dem Berräther Dumouriez von den Ariſtokraten bei dem 
Schauſpieler Talma gegebenen Feſtes mit den Namen der 
Berfhwörer, die ſich vorgenommen hatten, den Freund des 
Volkes zu ermorden.” So oft der Ausrufer feine Anpreifungen 
fhloß, riefen eine Menge Stimmen: „Es lebe Marat! der 
Freund der Nation.” Das waren zweifelaohne fehr bevenfliche 
Kundgebungen gegen Dugazon und das Schautpielhaus wurde 
ficherlicy heut Abend der Schauplatz tunultunriicher Creigniffe. 
Sm beiten Falle mußte man fi auf eine beleidigende Behand: 
fung jeitend des zur Hälfte aus Jakobinern beftebenden Publi⸗ 
fums gefaßt machen. Es fam noch ‚Ahlen daß Dugazon aud 
die gemäßigte oder Doch die im Geheimen thätige Parthei der 
Noyaliften gegen fich aufgebracht hatte. Um ihn vor der Rache 
Marat's, der fortwährend dem Komiker zu Schaden fuchte, eint- 
— zu ſichern, hatte Dugazon's Frau ihren Mann fo 
ange gebeten, bis dieſer eingewilligt, ſich nicht nur in die Na⸗ 
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tionalgarde einitellen zu laffen, denn dazu war Jeder verpflich- 
tet, fondern auch ein Amt in dem Büreau des Generals Hen: 
riot zu übernehmen, was ihm fein ehemaliger College, das 
jebige Sonvent3: Mitglied Collot d'Herbois verſchafft hatte. 
Man legte dies nun dem Komiker für Feigheit aus, aber Du⸗ 
gazon war &8 doch fid, und feiner Familie fchuldig, jeden nur 
möglihen Schuß in feiner gefahrvollen Lage aufzufuchen. Außer: 
dem hatten viele Schauſpieler ähnliche Nebenpoften angenom- 
men, was oft genug_zu den größten Verlegenheiten führte. Es 
fam häufig vor, daß mitten im Afte der Vorhang fiel, . dann 
trat der Regiffene vor die Yampen und ſagte: „Derehrte An: 
wefende! wir bitten um Nachſicht, wenn der Schaufpieler N.N. 
die Rolle des X. lefen wird. Unſer College X. ift verhindert, 
feine Parthie auszuführen, da der Dienit für die Republik ihn 
joeben in Anfpruch genommen bat. Er mu im Departement 
des Militairausfchuffes Briefe erpediren u.f.w.” Das Publi⸗ 
fum nahm folhe Nachrichten oft rubig, oft-auch mit Zifchen 
auf, je nachdem die Rolle wichtig oder unwichtig war. 

Beſorgt um ihr Heil hatten die Echaufpieler Dugazon 
aus Paris fchaffen wollen, aber die Flucht war ebenio gefahr» 
lich und man fud exit recht den Verdacht der zweifelhaften 
Bürgertreue auf fih, wenn Dugazon flüchtete. Alfo erwar- 
tete lieber Seder Den Ausgang. Dugazon war brigens ein 
Mann vol Muth; als er fertig geffeidet in den Garderoben: 
gang trat, umarmte er fein Weib, fprach zu den zitternden 

olleginnen Worte der Beruhigung und bat Talma, inı Falle 
das Aeußerſte gefcheben follte, auf die Bühne zu treten und 
von dort herab das Publifun anzureden. Talma, ein lang» 
jähriger Freund Dugazon’s, hatte fich getreulich eingefunden, 
wie denn überhaupt ſämmtliche Echauipieler jede nur mögliche 
Hülfe bringen wollten. Man umdrängte Dugazon, die poli- 
tifhe Meinungsverjchiedenheit hörte auf, Alle hatten nur Die 
Gefahr des Kollegen und mit derjelben ihre eigene im Sinne. 
In diefem Augenblide gab der Inſpicient von der Bühne aus 
dad Zeichen zum Anfangen der Ouvertüre. Wie ein eleftrifcher 
Schlag durchzudte der gellende Ton der Glocke die Schauſpieler. 
Dem Klingelzeichen folgte ein langanhaltendes Gebrüll des ſchon 
vollftändig verfammelten Publikums, Die lebten Takte der Duver: 
türe verflangen und der Borhang ging in die Höhe. Gleich in 
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der zweiten Scene hatte Dugazon aufzutreten — ranfchender 
Beifall empfing ibn. Die Schaufpieler und Madame Duga- 
zon atbmeten freier. Der Komiker mußte, obwohl dag Stüd 
Heinen Miderwillen erregte, fo trefflich fpiefen, al eg nur in 
der Macht feined Talentes lag. Dugazon bat vielleicht me 
einen größeren Triumph feiner Kunſt gefeiert, es gelang ihm, 
das feichte Machwerf Den Zufchauern angenehm zu machen, er 
wühlte ſich Durch alle Gemeinheiten und frechen Tivaden glüd- 
lich bi3 zur Hälfte des lekten Aktes. Als er bier abtrat, ge 
wahrte er feine Frau in der Couliffe, neben ihr ſtand — Ta: 
busftere! — „Ach komme, Cie zu warnen,“ fagte er ſchnell 
zu Dugazon. „Meine Stelle ale Secretair des Wohlfahrts: 
ausſchuſſes Öffnet mir die Thüren Ihres Theaters. Ich komme, 
am Ihnen mitzutbeilen, daß man Sie zwingen wird, irgend 
eine Abfcheulichfeit oder Srbärmlichfeit auf dem Theater zu 
begehen; wenn Sie ficy weigern, haben Sie Alles zu fürchten, 
bereiten Sie Ihre Flucht vor, wenn Sie anders ſich nicht 
dem Millen der Rinfefchmiede fügen wollen.” Madame Du: 
gazon fchrie faut auf, man ſtürzte herbei, aber Labuffiere 
war fchon verfchwunden; wie ein Rauffener verbreitete fich Die 
Neuigkeit unter dem Perfonale, vergebend gebot Talma Ruhe, 
man gab verichiedene Wege, Mittel und Ausflüchte an, Die 
Sprechenden wurden fo laut, daß man im Publikum zifchte — 
anterdeffen fiel Duga zon's Stichwort und der Komiker eilte 
in voller Erregung auf die Bühne. Es war Allen einleuchtend, 
dab der Scandal erft im zweiten Stüde Iosbrechen ſollte. Man 
hatte Marat in einer Seitenloge gefehen, wo er neben Gollot 
d'Herbois ja, fpäter verichwand er. Dugazon verlieh die 
Bühne unter Applaus des Publikums, weldyes den Verfafler 
Dorveau rief, der fi während des Abende nicht auf dem 
Theater gezeigt hatte. Indeß Dugazon fih zum zweiten 
Stüde umfleidete, ward Die Unruhe im Parterre immer größer, 
der Komifer war auf Alles gefaßt, eine Nachricht jagte die 
andere. Als das Zeichen zum Beginne gegeben war und Du» 
gazon auf die Bühne ging, trat der Maſchiniſt des Theaters 
zu ihm: „Hier, fehen Sie auf den Boden, Herr Dugazon, 
treten Sie hierher, wo dag weiße Kreuz gezeichnet iſt, wenn 
die Noth am größten fein wird.” Dugazon und alle Uebri- 
gen waren in folcher Erregung, Daß fie Faum auf die Anden: 
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tung achteten. Der Vorhang ftieg wieder empor. Die erften 
Scenen gingen une vorüber, kaum aber betrat Dugazon 
die Bühne, ſo erjcholl ein furchtbares Pfeifen, man trommelte, 
brültte und warf einige Aepfel. Der Konifer bfieb gelaffen, 
er freuzte die Arne und ſchaute in dad Getümmel, welches wie 
eine empörte See im Warterre iiber Bänfe und Barrieren flu⸗ 
thete. Nun vernahm man deutlich die Rufe: „Abbitte leiſten 
dem Volksfreunde! Niederknieen, niederknieen!“ Mau glaubte 
Dugazon demüthigen zu können, wie den Schauſpieler Leroi im 
"Gnitetheater, aber Dugazon itand unbeweglich, feine Kollegen 
riefen ihm aus den Couliſſen zu, dag Gebrüll „niederfnieen“ tönte 
immer lauter, plößtih trat Dugazon bie an die Rampe, zog 
feinen Degen, jtittte feinen Hut auf und nahm die Stellung 
eines Kechterd an: „Sch foll niederfnieen?“ rief er, „wo ich 
einen Degen trage?" Die Eomiiche Attitüde wirkte dergeitalt, 
daß ein donnerndes ‚Gelächter Die Angreifer zum Schweigen 
brachte, auch war des Komikers Auftreten zugleich fo entjchlof- 
fen, dag man wohl annehmen konnte, er werde nöthigenfalls 
von feinem Degen Gebrauch machen. Der Lärmen legte Sich, 
man fpielte weiter. Aber die Ruhe dauerte nicht lange. Eines 
jener — gemachten oder zufälligen — unglücklichen Ereigniſſe, 
Die jo häufig gerade auf der Bühne Kutaftrophen berbeiführen, 
trat auch jet ein und erneuerte den Skandal, Ein Schau- 
ſpieler Namens Holkand, Darfteller von Epifoden, mußte in 
einer der nächften Scenen auftreten. Holland war aber noch 
nicht im Theater. Wo war er? Er ftand als Nationalgardift 
Poſten am Hötel de Ville. Immer näher fam der Mioment 
des Auftretens und ſchon bereitete man fidh vor, bei den Pu: 
blikum eine der bereits erwähnten Entichuldigungen zu machen, 
als Holland keuchend in das Theater ftürzte. Zeit zum Um: 
Heiden war nicht mehr, und zum ungeheuren CEritaunen des 
Publikums erfchten der Epitodenipieler plöglih in der Uniform 
eines Nationalgarbiiten in feiner Bedientenrolle auf der Bühne. 
Lachen und Getöfe waren gleich fürchterlich, aber Damit verband 
man auch neuen Skandal gegen Dugazon; immer Dichter 
drängte die Menge zum Theater und da der Komiker rubig 
blieb, fprangen plößlih unter Beifallärufen des Auditorinms 
ernige Menſchen auf die Bühne, fie ſchwangen Mnittel gegen 
Bugazon, die Sihaufpieler ftürzten auf die Bühme aus Den 
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Eouliffen, vom Parterre her fchob die Menge neuen Succure 
in das Orchefter, die Bretter drobten ein Schlachtfeld zu wer- 
den. Dugazon, der feinen Degen gezogen hatte, wollte nicht 
weichen, man ſchob ihn zurüd und hielt feine Angreifer ab, 
Madame Dugazon fiel in Obnmadt, der Komiker verlor die 
Befinnung. Mitten in dieſem Getümmel fühlte er ſich fortge⸗ 
riſſen; Labuffiere fchob ihn vorwärts. „Hier bleiben Sie,“ 
rief er, „bier ift dag Kreuz auf den Yußboden,“ und ehe noch 
Du he feine Gedanken fammeln fonnte, fühlte er fchon, wie 
er fchnell unter das Podium verfchwand; eine Verfenfung war 
eöffnet worden, krachend ichlugen Die Klappen über dem Ber: 
olaten zuſammen, der glüdlich in der Untermafchinerie ankam. 
„Retten Sie fih — Ichnell bier hinaus,“ rief der Mafchinift. 
Dugazon flüchtete in das Dunkel des Gewölbes, während 
über ihm der Sturm rafte. Die Angreifer ſuchten vergeblich 
nad) ihm, fie wurden durch Nationalgardiiten von der Bühne 
vertrieben und die Voritellung fofort beendet. — Am folgenden 
Tage hielten die Mitglieder Rath. Man bat Dugazon, das 
Theater zu verlaffen, aber der Komiker wollte durchaus nicht 
weichen. Die Gefahr erzeugte einen Troß bei ibm und Talma, 
der ine muthige Handlung befonders hoch fchäßte, redete ihm 
das Wort. Dugazon bat fich die Rolle des Pflanzers Harry 
in einem Stüde: „Der Kaufmann von Smyrna” aus, welches 
in den nächften Tagen gegeben werden follte Die Rolle war 
unbedeutend, aber da der Komiker nach dem großen Skandale 
zum erften Male wieder darin auftreten wollte, vermuthete man 
eine befondere Abficht und ließ ihm feinen Willen. Die Schau: 
Ipteler hatten erfahren, daß bei Dugazon's Auftreten jich die 
Ecenen von voriger Woche ber erneuen würden, man vermochte 
dem Unfuge nicht zu fteuern, ten die Jakobiner und die Ge- 
mäßigten zuſammen anftifteten. Dugazon erfchien vor dem 
Beginn des Stüdes auf dem Theater. Er trug geftreifte, weite 
en eine eben ſolche Zade und hatte einen breiten Strehhut 
auf dem Kopfe. „Laßt angeben,” fagte er ruhig. Nach der 
Duvertüre bob = die Gardine. Dugazon mußte Ichon auf 
dem Theater ftehen, und Hatte in der eriten Scene eine Rotte 
von Negerfflaven zu muftern. Er ftellte fich fo bin, dab er 
dem Parterre den Rüden zukehrte. — Noch war Alles ruhig 
als der Komifer ſich aber umwendete, erichallte dafjelbe Gebrüll 
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und der Ruf: „Niederknieen“. Dugazon näherte fih der 
Rampe, nahm eine breitbeinige Stellung an und fchlug mit 
einer furzen Handbewegung feine weite Sade auseinander; plöß- 
lich verftummte der Lärmen, denn die Rechte des Komikers 
ruhte anf den Kolben zweier langen Piitolen, die neben einem 
Tcharfgefchliffenen Meſſer in dem rothen Gürtel fterften, welcher 
die Taille Dugazon's umgab. Als Ruhe eintrat, z0g der Ko: 
mifer feine Piſtolen aus dem Gurt und feßte vor Aller Augen 
die geſpannt geweſenen Hähne in Ruhe, dann ſchob er Die 
Waffen in den Gürtel zurüd, warf einen höchft verächtlichen 
Biid auf Das Parterre, zudte geringfchäbend die Achſeln und 
Ipielte ruhig weiter. Diefer Beweis eines wahrhaft großartigen 
Muthes wirkte überwältigend: „Bravo Dugazon! Bravo! 
hinaus mit den NRubeftörern!” fchrie man von allen Seiten. 
Niemand wagte mehr den Komiker anzugreifen, diefer Abend 
endete mit dem vollen Triumphe Dugazon’e. 

Marat war aufer fih. Er eilte am nächſten Tage in 
den Jakobinerklubb und brachte die Anklage gegen Dugazon 
vor, den er als einen Mörder der guten Bürger bezeichnete. 
Gollot V’Herbois nahm fih feines ehemaligen Eollegen an 
und fo zogen ſich die Vorbereitungen zur Verſetzung Duga— 

on's in den Anklagezuſtand in die Ränge, auch hatte die Mill: 
ür noch nicht ihren Höbepunft erreicht, Deffenungeachtet ſchwebte 
Dugazon in großer Gefahr. Aber als er am 13. Zult in dag 
Theater gehen wollte, bielt ihn an der Ede der Straße Riche— 
lieu ein großer Menſchenſchwarm auf, fie geftikulirten Alle 
heftig und firienen furchtbar erregt zu fein. Dergleichen Auf: 
tritte waren in jenen Tagen nicht felten und Dugazon wollte 
ohne ſich aufzuhalten weiter geben, da fprang ihm der Dichter 
Chenier entgegen. „Eie können lachen,” flitfterte er dem 
Komiker zu. „Weshalb? ich bin trübe geſtimmt,“ antwortete 
Dugazon. „Wiffen Sie denn Nichts?" „Nun, was giebt es? 
Sch verlaffe felten mein Haus, nur um in's Theater zu geben.” 
„Bor zwanzig Minuten ift Marat in feiner Badewanne er: 
ftochen. worden. Der Mörder tft ein Mädchen, welches fich 
Charlotte Sorday nennt. Sehen Sie, dort wird fie ber: 
beigefhleift." Wirklich fchleppte Der Pöbel eine weibliche Ge- 
Italt heran. Dugazon batte feine Augen für die Unglückliche 
— er athmete laut und befreit auf — fein größter Feind war 
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vernichtet, Charlotte Corday's Meſſer hatte auch Dugazon 

erettet: — Mit Marat’s Tode hörten die Verfolgungen der 
Schaufpiefer des Theaters der Freiheit und Gleichheit eine Zeit 
lang auf, wenn auch nicht die Skandale. 

Dugazon und Talma bielten Labuſſidre ſehr hoch, 
deffen Anhänglichfeit le kennen gelernt hatten. Der muthige 
Mann jollte aber bald Gelegenheit finden, der Schaufpielkunft 
einen noch größeren Dienft zu erweifen, indem er viele ihrer 
beften und ftreueiten Stüben von dent Verderben rettete und 
zugleich eine That vollführte, welche als ein heller Lichtpunkt 
in jenen düjteren Zeiten ftrahlt. 


IV. 


Pamela. Folgen diefer Aufführung. Labniflere. 


Kühn gemacht durch die günſtige Aufnahme des „Freundes 
der Geſetze“ hatten die Schaufpieler des Theaterd de la Nation 
ein Stud vorgeführt, deffen Inhalt dem Gonvent nicht behagen 
mochte. Diefes Drama hieß: „Pamela.“ Freilich konnte nur 
ſehr wenig Dagegen vorgebracht werden, allein das Stüd gab 
Gelegenheit, Br für den Freund der Geſetze an den Schau 
ipielern zu rächen. Um die Zeit des Auguft:Monates im Jahre 
1793 durfte der Convent ohne Echeu jede Mahregel verhängen, 
die Menfchen ftanden ihm zu Gebote, mit Leib und Leben fpiel- 
ten die Machthaber unter Robespierre's — So wenig 
man ſich in Paris ſchon um Verhaftungen und Guillotinirun- 
gen kümmerte, erregte dennoch eine * militairiſche Vorkeh⸗ 
rung gewaltige Aufregung. Das Odeon wurde umſtellt, Gar: 
den drangen in das Theatergebäude und nach Berlauf einer 
Stunde wußte ganz Paris, dab die Schaufpieler des 'Theätre 
de la Nation auf Befehl des ge verhaftet 
worden waren. Wer von ihnen nicht im Theaater ergriffen 
werden fonnte, den holten die Schergen des Ausfchuffes aus 
dem Haufe in der Nacht, unter einem ftrömenden Negen. Die 
Gefängnifje der Madelonetten, La Force und der Abtei nahmen 
die unglüdfihen Künftler auf; Halb Paris trauerte, Schreden 
erfaßte fammtliche Schauifpieler, denn Jeder erwartete, Daß nun 
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an ihn die Reihe fommen werde, Neid und Bosheit Hatten 
freied Spiel, ein künſtleriſcher Rival wurde jebt leicht durch die 
Guillotine bejeitigt. Talma und die Schaufpieler der Riche⸗ 
Iteu : Straße waren in doppelter Sorge, denn aufer der Bedro⸗ 
hung ihrer Perfon, laſtete auf ihnen der Ichimpfliche Verdacht, 
die Verhaftung der Kollegen bewirkt zu haben, un dadurch die 
Konkurrenz ein für allemal zu befeitigen. Sie wußten fich von 
einer fo Ichweren Schuld frei und wagten deshalb Schritte für 
die eingeferferten Kunſtgenoſſen. Zuerit trat der Schauipieler 
Champpille fir fie auf. Er batte früher in freundichaftlichen 
Beziehungen zu Collot d'Herbois geitanden und wugte es, 
um der Kollegen zu bitten. Aber der ebemalige 
Schaufpieler fuhr ihn witthend an: „Geh' zum Teufel!“ fchrie 
er. „Du und Deine Kameraden, ihr Alle ſeid Gegenrevolu⸗ 
tionaire. Sch werde die eine Hälfte der ganzen Comedie fran- 
.gaise guillotiniren lajjen, die andere ſchicke ich auf die Galeeren 
oder laffe fie deportiren.” Champpille ging betrübt aus den 
Tuilerieen, wo der Wohlfahrtsausſchuß feine Sigungen in den 
Heinen Zimmern Ludwig's XVI. hielt, die noch von Spiegeln, 
Vergoldung und Seidentapeten ſtarrten. Die Schaufpieler dee 
Theatre de la Nation waren verloren, denn um jene Zeit war 
der Kerker ſchon das Vorzimmer zum Schaffot und täglich 
ichfeppte man neue Opfer über die Gaſſen, auch hatte Collot 
d’Herboig die Anklage-Akten äußerſt fchnell zujanımenitellen 
lafſſen und fie an die Hyäne in Menjchengeitalt, an Souquier 
a 5 ie den öffentlichen Anfläger, mit folgendem Handbillet 
geſchickt: 


Der Wohlfahrtsausſchuß ſendet Ihnen, Bürger, die 
einen Theil der ehemaligen franzöfiſchen Komödianten be: 
treffenden Akten. Sie willen, wie jeder Patrict, in wie 
hohem Grade diefe Leute Feinde der Nevolution find. So: 
bafd die Akten durchgefehen find, werden Sie die Gefell- 
ihaft öffentlich anflagen. Was die noch nicht Verhufteten 
betrifft, fo fine Einige darunter, welche nur Deportation 
verdienen, wir wollen aber erſt abwarten, wie Das Urtheil 


gegen die Erſten ausfällt. 
Sezeichnet Collot. 


Dad war der fihere Tod. Zwar Fam es noch darauf an, 
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was Die Richter nach Durchficht der Anklage-Akten fagten, denn 
1793 "gab man fich noch die Mühe, Beweife zu fordern, was 
fpäter wegfiel, aber wenn Fonquier Tinville eine Anflage 
in die Hand nahm, dann war die Rettung faft unmöglich, auch 
hatte man für eine fo ungeheure Menge compromittivender Be: 
weisſtücke geforgt, daß die Richter, wenn fie Die Akten nach: 
fchlugen, nidft ohne perſönliche Gefahr ein freiprechendes Ur: 
theil fällen durften. Man beftinmte in Paris Ichon den Tag, 
an welchem die Schauspieler und Schaufpielerinnen die blutige 
Bühne zur lehten Vorftellung betreten ſollten. | 
Aber die VBorftellung wachte über fie in Geftalt eines bra- 
ven, todesmuthigen Mannes. Diefer Mann war Yabuffiere 
der Theaterenthuſiaſt, gegenwärtig Secretait des Wohlfahrtd- 
ausfchuffee. Labuſſiere bebte vor Entiegen, ald die Anklages 
Papiere in feinen Händen waren, er ſah mit einem Blide Die 
ungeheure Gefahr der Verhafteten. Dieſes Entiegen wich dem 
Schmerze. Die fchönen, liebenswerthen Schweitern Contat, 
bie ihn jtets mit Billets erfreut hatten, die reizende Lange, die 
interefiante Raucourt, Fleury, Dazincourt, Larive und 
viele Andere follten auf dem Schaffotte enden? Sie, denen La⸗ 
buffiere fo oft Beifall gefpendet, deren Leiftungen einen Theil 
Lebensglück des ehemald armen Schreiberd ausgemacht hatten, 
denn an ihren Daritellungen erfreute er fich nnd harter Arbeit, 
fie follten im Karren durch den wüthenden Pöbel hindurch ge: 
fchleppt, beſchimpft, gemißhandelt, endlich gemordet werden? Un- 
möglih — —2 — Labuffiere’s Schmerz legte ſich — 
nun begann er nachzudenken. Die Beweisſtücke mußten ver- 
nichtet werden, das war die Hauptſache; Zeit gewinnen! Diefe 
ale Itellte fich Labuſſiere, Die ll fonnten Alles 
glücklich geitalten, und die Entfcheidung des Revolutionstribunals 
hinaugfchieben. Aber wie es ausführen? Labuffiere blieb 
während der Mittagszeit allein im Bureau, in deſſen Schrän- 
fen die gräßlichen Beweisftüde aufgeichichtet waren, Doch wie 
follte ev die Papiere vernichten? Zerriß er fie, jo konnte man 
die Segen zufammenhalten, auch war er der Entdeckung aud- 
gefeßt, denn einem Benmten fab man Doppelt auf Die Finger; 
verbrannte er fie? Ebenſo gefährlih. Bei der ohne Zweifel 
ftattfindenden Unterfuchung mußte man feine Wirthäleute, jeden 
Dienftboten in feiner Wohnung verhören, und diefe Alle pahten 
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jebt ſchon anf, Einer belauerte den Anderen, weshalb — fu 
hätte man gefragt — machte Labufjiere im Sommer Feuer 
an? Das war auffällig, Die Alten durfte er mit nach Haufe 
nehmen, er arbeitete of bis ſpät in die Nacht hinein, er war 
unverdächtig, wer jollte auch einen Secretair des Wohlfahrts⸗ 
ausichuffes für willig gehalten haben, ein Menſchenleben zu 
retten, das der Guillofine verfallen war? Nachdem Kabuffiere 
noch einige Minuten in Nachlinnen verſunken geftanten hatte, 
eiterte er fein Antlig auf — er hatte ohne Zweifel einen 
lan zur Vernichtung der Alten gefunden. — 


V. 


Dle Rettung der Schanſpieler. 


Sobald um die Mittagoſtunde die übrigen Arbeiter des 
Ausſchufſes ſich entfernt adden ftieg Labuſſidre auf die Leis 
ter, weldhe an den Repofitorien der Alten lehnte Gr nahm 
die mit Beweisftücden gegen die verhafteten Komödianten ges 
füllten zwei Fascikel aus der Reihe, fchlug fie dann in ein Dar 
pier und ging aus den Tuilerien. Nicht weit nom Schloffe, 
weiches er ala ein mit dreifarbiger Schärpe verjehener Beamter 
ungebindert verlaffen konnte, begegnete ibm Dugazon. Der 
Komiker wagte nicht, Rabujfiere anzureden, nur mit dem 
Augen winkte er ihm zu. Rabuffiere fchritt hinter Duga- 
zon, und fo jcheinbar einander fremd, Einer vor dem Andern 
gebeud, wechjelten fie jchnell ein kurzes Swiegeipräd „Anfere 
Kollegen find verloren?” fragte Dugazon. „Noch nicht,” jagte 
Labufjiere. „Wer will fle retten?" „Ich. Sie?“ „Sch 
hoffe e8 zu können. Denken Sie an den Abend des 27. Mürz 
1789. Ich fagte Ihnen: Vielleicht kann ich einmal Ihre Güte 
vergelten; denken Sie an die Borlefung bei Robespierre: 
Sch fagte Shnen: Wenn Sie in Gefahr find, erinnern Ste fich 
meiner. Bei dem Tumult in den „Gegenrevolutionairen“ fchob 
ih Sie auf die Verſenkung — heute rette ich vielleicht Das 
ganze Theätre de la Nation. Sie follen fehen, day ich für 
genußreiche Stunden und Freibillets erfenntlih bin“ Sie 
trennten ſich. Labuſſiere fchlug feinen Weg ar Seine: 
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Ufer ein, er trat bier in ein Haus am Quay gelegen; dieſe Auf- 
anerungen waren damals noch nicht überall Lings des Fluſſes 
fo breit wie heutzutage; einzelne Feine Britden verbanden oft 
die Lücken des Dammes und viele Häufer wurden deshalb von . 
den Zluthen der Seine beſpült. Das Haus, in weldhes La⸗ 
duffiere giny, trus über der Emgangepforte die Anfchrift: 
„Kalte und warme Bäder.“ Latufiiere eilte in den Gang, 
auf weldıen die Zellen münbeten. „Ein warmes Bab!“ rief er 
dent Diener zu. Bald ſaß der Seeretair in der dampfenden 
anne, er hatte forgfältig die Thüre verriegeft, in feinen Ehe 
den hielt er das Aktenbiindel mit den Beweisftüden. Er batte 
bereits früher die einzelnen Berichte angemerkt und trennte num 
diefelben zwifchen den Blättern heraus, fobald er einige Bogen 
ausgerifien hatte, tauchte er fie in das warnte Wafler. Eatjchte 
dann die erweichte er wie einen Kuchente ſammen, öff: 
nete Teife das auf ben Fluß führende Ferifter Ded Badezimmers 
und warf die In einen zähen Brei verwandelten Ausarbeitungen 
der Herren Collot d'herbois, ZTinvtile und Anderer in 
Geſtalt Heiner Kugeln zum Fenſter hinaus in den dicht vor 
dem Badehauſe vorirderraufchenden Fluß. Nach jedem Wurfe 
borchte er geipannt. — Alles war ſtill — Tein Geräuſch ließ 

ch Bären, nut Die Wellen ter Seine pläticherten und La: 
bufftöre unterſchied deutlich den Hatichenden Schall, wenn 
eine feiner Brellugein die Waſſerfläche berührte. — Gr arbei: 
tete vorfichtig und brauchte eine Stunde, bie er Alles, was be- 
fonders ſchwer in die Wagichaale der Enticheidung fallen konnte, 
vernichtet hatte. Dann verfieg er das Badehaus. Er kam noch 
zeitig genug in das Büreau, ehe feine Kollegen angelangt waren 
und ftellte eiligft die Akten an Ort und Stelle. 

Es bedarf Feiner Befchreibung des umgehenren Tumultes, 
der fich erhob, ais die Verhandlungen gegen die Schauſpieler 
beginnen follten und die Bemweisftüdte ſich nicht fanden. Da 
fehlten Briefe von patriotiichen Zeugen, Protofolle vor einzel» 
nen Sicherheitsbeamten in ihren Bezirken aufgenommen, kleine, 
von den Schanfpielern eigenhändig niedergejchriebene Notizen, 
die ganz geeignet waren, fie Ichredlich zu compromittiren und 
die man bei den Hansfuchungen gefunden hatte. DBerböre des 
geſammten Perfonals erfolgten. Fonquier Tinville erfchien 
mit den Beamten, fein ſchreckenerregendes Geficht verzerrte ich, 
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während er die Fragen ftellte, zu einer le: Teufels⸗ 
fratze. — „Du biſt ein Schauſpielerfreund,“ Üte er Ra: 
bujfiere an. „Du bift mir verdächtig." Labuſſière zitterte, 
aber er faßte ſich ſchnell. Er hatte durch den Umgang mit 
Schauipielern ſich wenigitens fo viel von der Kunit der Ber- 
ftellung une ne daß er es vermochte, die größte Entrüftung 
u beucheln. Er ſchlug mit der Fauſt auf den Tiſch, rief die 
ache der Freiheits- Göttin auf die — ſeiner Aukläger 
herab und umarwte ſogar die Büſte Marat's, deſſen Tod er 
u beweinen ſchien. — Fouquier Tinpville lonnie ihm keine 
eweiſe des Verrathes liefern, obgleich die Akten offenbar ge 
plündert worden waren. Es blieb nichts übrig, als die Unter⸗ 
juchung von Neuem zu beginnen, allein fo aufmerfjan die 
Beamten des Bureaus und befonders Yabuffiere auch beob- 
achtet wurden, es verſchwanden von Zeit zu Zeit immer einige 
wichtige Schriftftüde, deren Mangel die Verhandlungen ver: 
zögerte. Tinville entichied endlich: daB ohne Beweile das 
Urtheil gefprochen werden jolle und ſchon bereiteten fich Die 
Schönen Künstlerinnen vor, ihr Haupt unter dag Eifen zu legen 
— ald der 9. Thermidor Frankreich von der eifernen Hand 
Robespierre's rar — Der Sturz ded Dictators öffnete 
Tauſenden die Kerferpforten. Bid dabin hatte Labuſſidre 
wit Gefahr feines Lebens die Verhandlungen gegen feine Freunde 
verzögert. Die Geretteten begrüßten mit Danfesthränen in den 
Augen die freie, ergquidente Luft, ebenfo erfreut waren die Pa- 
riſer, ald fie eine große Zahl herrlicher Talente der Vernichtung 
entronnen, auf der Bühne wieder begrüßen durften, welche ihre 
Lieblinge jo lange entbehrt hatte. Die Echaufpieler der Straße 
Richelieu empfingen wahrhaft brüderlich die befreiten Kollegen. 
Als Mademoiſelle Confat zum erjten Male auftrat, wagte die 
befannte Marquife von Crequi fih im ‘Theater zu zeigen. 
Sie applaudirte der Schaufpielerin. In den Kerfer der Ma: 
defonetten hatte die itolze, hohe Dame mit der Schaufpielerin 
Sreundichaft geichlofjen. , 

Man durfte es noch nicht wagen, Rabuffiere öffentlich 
zu danken. Er begnügte fich gern mit Freibillets und mit 
einem beftimmten Plaße in ven beiden Theatern der Comedie 
frangaise, der ihm ftillichweigend bewilligt wurde. Ald Die 
Schlünde der Revolution fich geichlofien sr ee 
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die Schaufpieler in den Jahren 1796, 97 und 98 Benefize für 
ihren Freund und Netter, die bei dem in Paris herrfchenden 
Enthufiagmus für das Außerordentliche bedeutende Summen 
einbrachten.. „Sehen Sie, was der Kunftenthufiagmus zu 
Stande bringt," ſagte fpäter die Sontat gu ass on 
„Und weldhe Wunder wirkt ein richtig verwendeted Freibillet, 
oder x Plag hinter den Couliſſen,“ entgegnete lachend der 
Komiler. — 

Labuffiere hat übrigend nicht nur Die Schaufpieler ge= 
rettet. Es iſt feftgeftellt, daß 200 Perfonen ihm ihre Rettung 
von der Guillotine verdankten. Das Schidfal verfuhr Bart 
gegen diefen Braven. Gr batte viel Unglüd verhindert und 
wie endete der Edle? Labuſſièere ftarb als unheilbarer Wahn: 
finniger im Irrenhauſe des Bicetre. — 





181 


Brolog 


zur 


Eröffnung des K. 8. priv. Earltheaters 


in Wien 
am 1. September 1866, 
Verfaßt und geiprochen 
von 


Herrn Direktor Anton Afcher. 





Mit Elopfendem Herzen, mit einer Befangenheit, die wohl 
leicht verzeihlich, trete ich heute einem Publifun gegenüber, das 
mich fett Jahren mit Liebe und Theilnahne ———— das 
meine ſchauſpieleriſchen Leiſtungen oft mit unverdlenter Güte, 
immer mit Wohlwollen und Liebenswürdigkeit aufgenommen 
hat. Dieſem Publikum ſtelle ich mich heute zum een Male 
ald Direktor vor und heiße Sie ala folder freudig will: 
fommen! &s tft nicht nur das alte —— es iſt mehr 
als bloße Tradition, was mich heute draͤngt, zu Ihnen zu ſpre⸗ 
chen. Ich fühle das innerſte Bedürfniß, ehe ich heute wieder 
das „Wort an den Miniſter“ ſpreche, auch ein Wort an das 
‚hohe Haus“ zu richten. Verzeihen Sie mir, wenn ich, von 
dem Herfommen abweichend, nicht in gebundener Rede, in 
fhwungvollen Verfen zu Ihnen ſpreche. Laſſen Sie mich zu 
Ahnen, den Gönnern, den Beichügern, ja vielleicht darf ich 
fagen, den Freunden dieſes Hanfes in fchlichten, einfachen Wors 
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ten reden, in jener Sprache, die von Herzen kommt und zum 
Herzen geht. 

Der Perionenwechfel, der fich in der Leitung dieſes Jnſti⸗ 
tuts (das feinen Namen von feinem Begründer trägt) vollzogen 
bat, ift ein Ereigniß, deſſen verschiedene Phaſen ſich allzufehr 
in der öffentlichen Theilnahme abſpiegelten, als daß mir noch 
Anlaß geblieben wäre, Ihnen davon zu berichten. 

Mein ehrenwerther Vorgänger, mein langjähriger Freund 
und College ſah ſich genörbipt inmitten feines beften Wirkens 
von Echauplage jeiner Thätigfeit abzutreten, ohne daß es ihm, 
der körperlich leidend, vergönnt gewefen, fihb von dem Publikum, 
dem er Durch feine Kunst fo manche heitere Stunde verichafft, 
as Bühne nerabichieden, ihm feinen Dauk ausſprechen zu 

ürfen. 

Geftatten Sie mir, daß ich Das in feinem Namen thue 
und zugleich die Hoffnung auszufpredhen wage, daß, wenn 
es mir früher oder fpäter gelingen follte, Carl Treumann 
wieder ald Saft auf diefer Bühne vorzuführen, Sie ihm die 
alte Gunst und Huld ungefchmälert entgegen bringen werden. 

Die Leopofdftadt ftand wieder einmal verwaift. Ein Verein 
von Kräften, den Eie oft tur Ihren Berfall aufgemuntert 
und durch Ihre Anerkennung geehrt haben, drohte geiprengt zu 
werden. Da bielt ich es für meine Pflicht, wenigſtens den Ver: 
ſuch zu wagen, unſer Enſemble zu erhalten, vor Allem aber 
die Selbitttändigfeit Liefer Bühne zu wahren. Zeigte es 
fih doch Teutlich, daß auch die funitfinnige Bevölkerung Wiend 
die Selbftitändigkeit tes Carltheaters erhalten zu ſehen wünſchte. 
Wir wollten nicht annexirt werden, und Ste wünſchten hier 
Ras autonome Vergnügen gewahrt zu fehen. 

Es wire ja ein Verbrechen ſelbſt gegen ein Naturgefeg 
geweſen, Diefe Inſel in Abhängigfeit von einer jenfeitigen 
Ihaft zu verfegen. In die Donau mündet die Wien und nun 
ſellten wir der Nebenfluß, das Waſſer driiben der Hauptſtrom 
werden. Das durfte nicht jein und wird affo nieht fein. 

So hab’ ich denn ten Kampf gewagt, angeregt durch das 
Vertrauen meiner Soltegen, geehrt durch Ihre Tkeilnahnie, ge: 
tragen von dem Bewußtſein meines redlichen Willens. Es war 
ein heißer Kauıpf, kurz aber heftig und er Hatte dns feltene 
Nefultat, daß Alle auf dem Plate blieben. 
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Der Ftiede ift hergeftellt und mein verehrte Gegner, fo 
wie ich, wir baten fortan nur Ein gemeinſames Ziel, das: 
Ihnen zu gefallen. 

Menn Ste erwarten, daß ich mit einen neuen Programm 
por Ste Hintrete, fo vermag ich dieſer Erwartung heute noch 
nicht ganz zu entſprechen. 

Der Foͤderalismus wird bei ung fein Ideal in dem wihr: 
EAN brüderlichen Zuſammenwirken aller Kräfte verwirklicht 

nden. 

Dem Dualismaus werben wir durch die Pflege des gefpro: 
herren, wie des geſungenen Luſtſpiels gerecht werden und auch 
die Centraliſten ſollen mit ung zufrieden fein. Feſt geeinigt 
werden wir bleiben durch Das gemeinfame Streben, bie über: 
kommene Erbſchaft treu zu hüten und dem Haufe zu erhalten, 
was in ibm Carl, Neftroy und Treumann ftets in fo 
reihen Made gefunden: Die Gunft der Theaterfreunde. 

Erlaffen Sie mir gätigft die herkömmlichen VBeriprechun: 
gen. Sch bin fo tief von der Bedeutung meiner Verpflichtung 
durchdrungen, ich habe es mir fo ſehr zur Aufgabe meines Le: 
bend gemacht, den gerechten Anjprüchen, die das hochgebildete 
Yublicum der Kaiferftadt ftellen darf, zu entiprechen; es tft io 
fehr mein, jo wie meiner Sollegen eigenjted Intereſſe, Sie zu 
befriedigen, day Sie darin die befte Gewähr finden, wie wir 
darauf finnen werden, Ihnen zu bieten, was Ihr Herz und 
Ihren Geift erfreut. Ich halte mich auch von der Pflicht be: 
freit, Ihnen eine Lifte meiner Geſellſchaft vorzulegen. Wie 
wirrde es fich ausnehmen, wenn idy Ihnen unfern Grois vor: 
ftellte? Er wohnt am längſten von und in diefem Haufe. 
Sch glaube, er bat ein Eleines Recht auf Ihre Huld. Oder Soll 
ich Spnen Frau Grobeder nennen. Oder gar Fräulein 
Gallmeyer, Herrn Matras ꝛc. ıc. voritellen? Nein! Das 
ift ja das Merkmal der von mir angetretenen Herrichaft, day 
wir bfeiben, was wir gewefen. 


Nur Eines bitte ih: Haben Sie Nachficht mit meiner — 
Zugend. Pardon! Ich bitte mich nicht mißzuverſtehen, ich 
rede von meiner Jugend als Direktor — da bin ich ſehr jung: 
ein Direktor von drei Tagen! Es war unmöglich, in fo Furzer 
Zeit mit etwas Neuem vor Sie zu treten, ja auch nur an 
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Eingelned die beffernde Hand zu legen. Das konnte ich nicht. 
Der junge Direktor bietet Ihnen vorläufig nur alte Stuͤcke. 

Ste haben jeit einer Reihe von Sabre den Schaufpieler 
durch Ihre unendlihe Güte, durch eine Liebenswürdigkeit, wie 
fie eben nur dem Wiener Publiftum eigen tft, verwöhnt, ent: 
wöhnen fie den jungen Direktor nicht. Bewahren Sie mir jene 
Theilnabme, die mich bei meinem erften Auftreten in dieſem 
Haufe geehrt und beglüdt hat und nehmen Sie die Verficherung 
Shres Peichke: „Diesmal follen Sie nicht barbirt werden!” 

Nur für wenige Wochen bitte ich um Ihre Nachficht, nur 
x uk Frift gönnen Ste mir, ehe Sie über mich urtheilen 
und richten. Ä 

Lafien Ste mir Zeit, an der Verwirklichung meiner gewiß 
redlichen Sntentionen zu arbeiten, Sie follen nicht umfonft ge 
wartet haben. 

Mir werden Alles, wad wir vermögen, unfer Beftes daran 
jeßen, die fchönften Traditionen dieſes Danfes lebendig zu er: 
halten und feinen Reiz zu erneuern, dad geloben wir! 


Zweiter Theil. 


— — 


⁊ 


Boh e Gäſte. 
Sqhwank in 1 at 


G. Belly und P. Henrion, 
N 





Den Bühnen gegenüber ald Manuſeript gedrudt und ben: 
Theater-Commiſſions-Geſchäft von H. Mihaelfon in 
Berlin zum ausfchlieglihen Bühnen-Debit übergeben. 


G. Kelly. P. Henrion. 


(Sehr beliebtes Repertoirſtuck am Wallner⸗Theater in Berlin.) 
_—10.9800-— 


Ar 


Perſonenr 


von Babel, Oberhof⸗Reiſemarichall. 

Brenner, Amtmann zu Weißenfels. 

Grubhofer. 

Dörthe, 
Aſe 

Chriſtian 

dean, Diener des Kammerherrn. 


Ort der Handlimg: Die Wohnung des Amtmanns zu 
in Weißenfels.) i 


Rechts und links vom Schaufpieler. 


} in Brenner’d Dienften. 





(Der Heine Schwan! „Hohe Säfte” dürfte bei munterer, mög: 
Yichft ſchneller Darftellung, befonders im Tempo der. Dört 
und der lebten Ecenen, überall einen recht erheiternden 
Eindruck kaum verfehleng nur werden die verehrlichen Dis 

rektionen erſucht, denfelben, wo ed irgend thunlich, nicht 
p Anfang der Vorſtellung zu legen. — Die Erfahrungen 
ei den Berliner Au —— haben ggegt daß die „Ho⸗ 
hen Gäſte,“ wenn ſie den Anfang der — bildeten, 
vermöge ihrer etwas fchwierigen Erpofition an Wirkſamkeit 
einbühten, mährend fie als zweite oder dritte Nunımer des 
Abends von auferordentlich draftiichem Effekte waren.) 


Zimmer beim Amtmann. Rechts und Tinks eine Thür; der al 

genaue Eingang durd) die Mitte. — Tiſch, Stühle, ein großer 

huftuhl, an der Wand eine alte Wanduhr ze. — Alles etwas 
altmodiſch, bäuriſch — aber Jauber.) 


Erſte Scene. 

Liſe (allein, von Pas eintretend). Ach Gott, dud 
über und drüber — man kommt gar nicht zur Beſitraung! 
Wann blos die en eintreffen wird; erit hieß es, er würde 
um neun Uhr ankommen, er um eilf — dann mit einemmal 
wieder um eins und jeßt iſt's zwei und er iſt noch nicht dal — 

Zweite Scene. 


Vorige. Dörthe. 

Dörthe veilig dudch Die Mitte; immer ſehr geſchwätzig 
und in moöͤnichſe Tchnellem Tempo). Ree, er iſt noch) nicht dat: 
Sonſt Hätte ich ihn fa kommen fehen müfſen, denn feit geſtern, 
wo die erfte Nachricht kam, Das er hierher Sommer wire — 
th hab's näͤmfich durch ben Gerichtoſchreiber gleich erfahven — 
der Gerichtoſchreiber, das iſt ein ſchnurriger Menſch, der #ft 
verliebt in url bs über beide Ohren, der kommt alle Augen⸗ 
bfide mich aufſuchen, ob Kb nun im Guns oder Garten bin, 
um mir-itet8 brũhwarm Alles zu erzählen, ſobald es was Neues 
giebt — le ob Ich neugierig wärei? — Du Kteber 'Sott! Falk 
mir nicht em, und übrigens, man erfährt Ja doc gleich Alles 
wenn man nur überall ein Biechen hinhorcht und 9 ' 
erkundigt, na — und daß beforge ih Thon! — O, das agbe 
immer ſchon der felige Herr Paftor — Du weißt doch, der 
ſelige Herr Paftor, dem fein Sohn noch Die Gmtäbefl ochter 
zus Schwarzenfeld brüben geheirathet Hat — Clotilde hieß fie — 
ein recht fſchöner Name, Clotilde, aber Amanda t me 
eigentlich beffer, das Klingt fanfter und feiner und für's Beine 
bin ich nun einmal, wenn's auch ein Bischen mehr Toitet- Mein 
Mouffelintieid vom vergangenen Sahrmalt zum Beifpiel, von 
dem die Elle doch ſechs Pfennige mehr kam, ala von Deinem — 
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fiehft Du, das hat ſich ganz audgezeichnet gehalten, fieht noch 
funfelnagelneu aus, und in fhon dreimal gewaſchen. Aber 
natürlich nicht mit Lauge, die greift zu fehr an, — mit grüner 
Seife, die ich immer Sonnabends beim Krämer zukriege — der 
die haͤßliche eine Frau Bat, die die alte böfe Tante hat, die 
ben diden giftigen Tedelhund bat, der das labhme Kreuz hat. — 
Fa, was ich jagen welite, wovon fprachen wir ‚denn? 

Life. Bon der Ankunft — 

Dörthe (immer gefehwägig einfallend). Bon der Ankunft 
ded — Excellenz v. Zabel, — richtig. — Wer weiß, ob er 
ſich hier aufhält? — 

Life Ja — wer weiß! — 

Dörthe. Na alfo — am Ende rutfcht er nur fe durch — 
und wenn man ihn nicht zu fehen friegte, dad wär’ zu jämmer⸗ 
ih. Es ift Doch ganz was Anderes, Die nobeln Herren aus ber 
Etadt! — Große Leute, wie der, müfjen fich ganz apart aus: 
nehmen; das hat man Schon am Herm Landraty ſehen fünnen 
— das war auch fon Mann, der was zu bedeuten hatte — 
na! — und der fah auch danach aus — n Bischen kahlköpfig 
war er ſchon — aber ſonſt — alle Achtung — fehr nobell -- 
Auf der Nafe hatte er 'ne goldne Brille, aber er fah immer 
fo unten drunter weg; eigentlich, * ich, hätte er die Brille 

ar nicht gebraucht, denn wozu hätte er ſanft immer fo unten 
zunter weggejehen? — Und unten am Iinfen Stiefel, da fehlte 
ihm der Sprungriemen, der war ihm abgerifien — ad) herrie — 
gut, daß ich daran denke, dem Gerichteichreiber iſt auch ein 

prungriemen geriffen, den bat er mich gebeten, ihm — 
nähen! — Na — adje! — (Im en) Nachher komme ich 
wieder — da werde ich Dir noch die Gelchichte von dem Schmied 
erzählen, der hat neulich im Dorfkrug fünfmal alle Neune ge 
fchoben — fie haben nämlich die Gans ausgefpielt, die der 
alten Sprengeln gehört bat, Die die hübſche Stieftochter hat, 
die dad neue Häuschen hat, das der Maurer gebaut hat, ber 
den Echwiegervater hat, der das Podagra hat — das der Doktor 
aus der Stadt furirt bat, der den Stod mit dem blanfen Knopf 
bat, den ihm der Feldmeſſer gefchenft hat, der bie reiche Frau 
bat, Die das kleine Kind bat, Das die rothen Haare bat. — 
Adje, Life! (Schnell durch Die Mitte ab). 
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Drüte Scene. 
Life. (Dam) Chriittan. 

Life (etzt fich vorn rechts auf einen Stuhl). Ein autes 
Mundwerf hat die Dörthe — Das muß ihr der Neid laſſen! — 
Ah — unfereind führt eigentlich ein gequältes Dajein. — Die 
reichen Leute haben’s doch befier! — 

Chriftian (duch die Mitte; Hat, bald nachdem Dörte 
abgegangen ift, den. Kopf zur Thür de ſich Teife bis 
zu Liſe Berangefchlichen und Schlägt fie nun auf die Schulter). 

7 e (fährt erfchroden auf). Herrje! 

ne (lacht). Hahahaha! 

e. Einem fo grob auf die Schulter zu fchlagen! 

Chriftian. Ach Du meine Güte — wenn ich von jedem 
Duff ſo'n Geſchrei machen nu den ich Friege, dann käme ih 
aus dem Geklage gar nicht "raus. 

Life (fchmollend). Laß und nur erft Mann und Frau fein, 
dann — Da ſchon ſehen. 

Chriſtian. Na — ſei gut, Liſe! Die Hauptfache iſt Doch, 
daß wir erſt die Einwilligung vom Amtmann kriegen. 

Liſe. Ja, das iſt die Hauptſache. 

Chriſtian. Na, nun kommt a doch der Herr Er 
m bier durch, wie heißt er doch gleich? 

iſe. D, der heibt 'ne Menge: Oberhof-Reiſemarſchall 
von Zabel! — Eigentlich follte er bon läugft da fein. 

Ehriftian. Beim Amtmann wird er abjteigen. 

Liſe. Sa — 

an Der Amtmann iſt über dieſe Ehre ſehr ve 


Life. Ja, 'n Biöchen ſchmeichelhaſt ift er überhaupt. 

Chriftian. Folglich ift er heute auch) aufgefrast, und ed 
muß Einer von und grade heute mit ihm davon reden. Biel: 
leicht fagt er: na Im, nehmt Euch in des Teufels Namen! Ent 
weder io rede mit ihm oder Du! 

Life. Weißt Du, laß mich lieber; ich Tann beffer. 

Chriftian. Und wenn:das. auch nichts nützt, dann fteden 
wir und hinter den ‚Herrn Excellenz. — Wenn der ihm zuredet, 
dann thut er's gewiß. 

Life. Meinft us 
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Chriftian. verftght Nor — Mann, der kann ja 
Alles durchſetzen. — onmt Ber Amtmann; wir wollen 
mal BEN wie dei Haſe Diuft. 


Bierie Seene. 


Vorige. Brenner. 


Drenupg (oe n — ein a ae in hen ‚Hand, mes 
morixend). Die Seräne ER ere ka Werehrung — 
ung — (Bieft n 
Verehrung und Ba N egeinei — 2) 
— (Meft nad). Ah fo! — Die Gefuͤhle — Der- 


ehrun 
Chat — n {ihn unterbrechend). Der Amtmanu aus Schwar⸗ 
zenfelz wollte heut Rachmittag mit Ihnen reden! 
renner. Was wollte ex? — Verehrung — Verehrung — 
Ke hriſtian. Er wollte Ihnen vorſtellen, daß Sie an 
den Wegweiſer denken möchten, der da aufgeſtellt werben ſoll, 
we die beiden Wege von der ufjee abgehen, der eine nach 
hier, der andere nach Schwarzenfeld. — Sept mühten wir Weißen⸗ 
1 er dafür fo —— ſagt er; — den letzten, den die Holzdiebe 
Neun haben, hätten bie Schwarzenfelfer — lafien, 


. gt er; nu wären wir dran, jagt 9 — en — gweiſer 
dringend nöthig, ſagt er; — Augen blicke kaͤm ein 
iBveritäuhniß wor, an er; — —— fam’ — der nach 
Schwarzenfels wollte, aus Verſehen zu uns — ißenfels, 
ſagt — un manchmal käm' Cine, 5 er — er nad) Weißen⸗ 
er te, fagt er — and De arzenfel® — 
agt 
Brenner (grob). Sagt er fagt ee — fagt er. — 


Laß mich ungeichoren, fage ich — nr ebenbeit — Ergebenheit — 

Shrikian — Kin morgen ——— = ii 

n.&f fe)», de au rede mit ibn; — ich werde fo Iange "raue 
Geb, (Linke ab.) 


Fünfte Scene. 
Brenner. Life. 
Brenner (aufs und abgehend). Devotefte Gegebenheit — 
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Life (fchüchtern). Ach Herr Amtma 

Breuner. Was willſt Du? — Di nänmlice Gewogenheit, 
bie dauernde Huld — 

Liſe. Der Chriſtian und ich — 

Dreamer, Die nämlihe Gewogenheit — Ya mid um 


Life Bir möchten nnd fo gern zu Weihnachten heiraten — 

Brenner Wird nichts d'raus — die dauernde Huld — 

Life. Aber Herr Amtmann! 

Brenner (ungeduldig memorirend). Die dämliche Ge 
— — Schwerenoth, — das kommt davon! Laß mich 

eden 

Liſe (bei Seite). Und das — der Chriftian aufgekratzt! 

Brenner (imnrer auf: und abgehend). Sn der feiten Zu⸗ 
verſicht verharre und bleibe ich — 


Sechste Scene. 
Vorige. Chriftian. 


en en von — Ein Ochs — 
Brenner (with in. € 
Chriftian (verbfifft) — ’ne Zaunlatte abgebrochen. 
— —— 'S iſt zum Teufelholen — um Alles muß 
man ſich kuͤmmern. (Merderlich links ab.) 
oarikian Em folgend, je Liſe). Na, was Sagt er? 
Nicht dran zu denken, jagt er. 
BA Dann geh’n wir vor die Excellenz. (Beide 


Siebente Scene, 

Grubhofer (in langem Mantel und Shawl durch Die Mitte), 

Brr — fängt an, fühl zu werden. (Sieht ſich um.) Hier 
ſcheint es mir zu ſein. Eine ſchwierige Aufgabe, bei dem 
Wetter und bei En ſchlechten Wegen mit einem Elephanten . 
zu. reiſen. — Deiner Seele, ich will froh fein, wenn ich das 
Thier erit im zoologifchen Garten unferer Refidenz babe. Im 
legten Stäbchen fapte man mir, es gäbe einen Bürgeren Weg 
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als die Chaufſee; — über Schwarzenfeld müßte ich, tn 
Schwarzenfels fünnte ih mit dem Elepbanten übernachten, 
und zwar beim Amtmann; dag wäre ein fehr freundfiher Mann. 
Sch fchrieb ihm einen vorbereitenden Brief, und rveifte heute 
früh mit meinem Thiere ab. — Ungefähr eine halbe Stuube 
von bier dachte ih: Du wirft rafch vorausmachen, um nächzu- 
jehen, ob Alles in Ordnung tft. — Ich ließ alſo die Knechte 
beim Thier und ging zu Fuß voraus. — Abjcheulich, funnpfige, 
bolprige Kreuz und Querwege die Maffe, aber Fein Wenweifer, 
fein gar nicht; — endlich entdede ich Häufer, Das mußte 
CE chwarzenfelg fein. — Wo wohnt der Amtmann, fragte ih — 
ein Bauernjunge wies mich wor dieſes Haus und ba bin id). 


Achte Scene. 
Grubhofer. Brenner. 


Brenner (von links). Nichts als Malheur — nichts als 
Verdruß — die Zaunfatte Foftet unter Brüdern funfzehn Sil⸗ 
bergrotchen — (Bemerft aber A — 

Grubhofer (auf ihn zugehend). Vermuthlich der Herr 
Amtmann jelbit — 

Prenner. Allerdings; was fteht zu Wunſch? 

Grubhofer. Werden Sie ſich fchon denken fünnen, lieber 
Amtmann; — alles für den Ankömmling vorbereitet? 

Brenner (bei Seite). Herr Gott, das iſt er. (Laut.) 
Die Gefühle tieffter Verehrung und ergebenfter Defperation — 
nein, entfehuldigen Sie — (Hebt veritoblen das Blatt nach) 
und ergebenfter Devotion — wollte ich fagen — die mein dank⸗ 
bares Herz — (fiebt wieder nach, bei Seite) miferable Hand: 
fhrift — mir fteht der Anaftfchweiß auf der Stirn — 

Grubhofer (bei Seite). Was will denn der Mann? 

Brenner (verwirrt). Die nämliche Gewogenheit, die 
dauernde Huld — Be BEN 

Grubhofer. Aber befter Freund, Iaflen Ste doch die 
Umftände; er wird in einer halben Stunde eintreffen. 
Brenner. Eie find es alfo nicht felbft? 

Grubhofer Ih? — (Lachend). Der Herr Amtmann 
- And ein Humorift, wie ich merke. 
Brenner Wahrſcheinlich der Herr Vorreiter? 
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Grubhofer. Behüte; bin zu Fuße gegangen; meine 
a tft es, die Reife bis zur Ankunft am Ziele zu über 
wachen. 

Brenner. Ad fo,- — verzeihen Ste — (hat eine weiße 
a an die er vergebend um den Hals zu legen 
verjucht). | 

Grubhofer. Was machen Ste denn da? 

Brenner. Nichte, nichts; nur ein Heined Zeichen ber 
ſchuldigen Achtung. 

Grubhofer (bei Seite). Höchſt feltfamer Mann! (Raut.) 
Haben Sie alles für ein Nachtlager vorbereitet? 


Brenner (bei Seite)... Ah — er bleibt alfo über Nacht. 
(Laut) Es foll Alles auf der Stelle in Stand gefeßt werben. 

ge Schön — ſchön — 

3renner. In welcher Weije wünfchen Sie das Zimmer 
eingerichtet? | 

Grubhofer. Zimmer? — Sie wollen fagen, Stall! 

Brenner (perpler). Stall — 

Grubhofer. Natürlich, das ift fein gewoͤhnliches Nacht: 
quartier. ' 

Brenner (wie oben). Das hätte ich mir nicht vorgeftellt. 

- Grubhofer Wie ſteht's denn mit einem Heinen Imbiß 
für unfern Gaft? — 

Brenner. Sch werde mir Mühe geben, Alles zu be- 
ſchaffen, was Sie befehlen. 
Grubhofer. D, das wird feine Umftinde machen; for: 
en Sie für ein Tugend Biergrofchenbrode und für einige 
eben Mohrrüben. — Mehr wird er heute nicht zu fich nehmen. - 
ucht Rare (bei Seite). Mehr nicht? — Iſt es die Mög⸗ 
eit! 

Grubhofer. Noch eins; — laſſen Sie ſofort bei feiner 

Ankunft ein Paar Eimer Waſſer parat ſtellen. 
Brenner. Sehr wohl! 

Grubhofer. Er pflegt ſich Abends, che er zur Ruhe 
geht, einen oder zwei Eimer über den Kopf zu fehütten, dad 
liebt er außerordentlich. 

Brenner. Mit dem größten VBerwmügen. (Am on 
bei Seite.) Das: hätte ich mir nicht träumen laſſen! — Stall 
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— Bier ofjenbrobe — Mohrrüben — begiehßen — mie fteht 
der Verſtand ſtille! (Links * 


Nenute Scene. 
Grubhofer (allein). 
Scheint mir ein confufer Kopf, der Herr Amtmann; wun- 
bert fi über Dinge, Die ich won ſelbſt veritehen. — Wahr- 
fheinlicy bat er 1 nie im Leben einen Elephanten geſehen. 


Zehnte Steue. 
Grubhofer. — Dörthe. Life Chriftinn. 
(Durch die Mitte.) 

Chriſtian (ſteckkt den Kopf ur Thüre herein, erblickt 
Grubhofer und ſagt dann leiſe zu den beiden Mädchen, die neu⸗ 
on bereinfcteien). 3 iſt der Det, von bem 

Amtmann und gefagt 

Dörthe. Der voraus — — 

Chriſtian (bejabend). Hm! Hm! 

Grubhofer (die Eintretenden bemerkend). Aha! — Die 
Jugend des Dorfes! — 

Dörthe (ſich vor De beiden Andern Dringend). Sch 
werde 'mal mit ihm rede 

Gruhbhbofer Nur see: ſchönes Kind, — nur äher; 
— wir find wohl begieria den großen Retienden, bei wir eb» 
warten, kennen zu fernen?! 

Dörthe (nidt), Hm! Auf den brennen wir Ale 

Life (ſeufzend), Ach ja — wenn ums der nicht Dazu der» 

Bit, dann ſieht's böfe mit und aus! 

Chriftian (ſeufzt au). Sa wohl! 

Dörte. Laßt mich nur machen! Gu Grubhofer.) Wir 
fürchten uns nämlich ſo ſehr vor ihm 

Grubhofer (lächelnd). Haha! 

Obrthe. Na — es iſt für Anſereins vom Lande doch 
Immer etwas Apartes! Tas heißt, ich fürchte mich nicht, aber 
die zwei da — na — das hat ſo jet eigene Bewardinig! — 
Sieht er denn recht autmäthig aus? 

Grubhofer Run,.num, es lät fich halten! Mitunter 
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macht er dr fit, alb ob er dein Waffer trüben könnte — 
aber manchmal ſieht er — grimmig d'rein! 
Life (betrübt). Grimmig!? 
Chriſtian. Verteufelt grimmig — da Buben wir's! 
Dörtbe. Ach, das hat nichts zu bedeuten! Mein Gerichtö- 
chreiber macht auch manchmal ein Geſicht, als ob er Einen 
wollte — beißt aber nit. Ra — wie benimmt er ſich 


N rabhof er (laͤchelnd). Wenn ihm etwas nicht recht iſt, 
chüttelt er fein graues Haupt. 
En tian. Grau 
Life Wie alt ift er denn? 
Grubhofer. Fimfundzwanzig Jahr' drei Monate — 
—— (verwundert vor ſich hin). Muß der aber wüſt 
gelebt, haben. 
Grubhofer. Ja und manchmal macht er Augen, als ob 
er Einen erwürgen wollte. 
ſchön — Gaghafij. Die Ausſichten werden immer 
öne 
* Serge Giebt's denn Fein Mittel, ihn wieder gut zu 
machen 
Grubhofer. D ja — wenn man ihm vet fchön thut 
und ihn ftreichelt. 
Dörthe (troden). Sa — fo find fiel Mein Gerichtd: 
fihreiber läßt ſich auch gern ftreichefn. 
Life. Na — darauf follt eg mir niht anfommen. 
Chriitian (unruhig). Du — — - das laß Dir nicht 
beifommen — Das Gtreicheln beforge 
Örubhofer. Und wenn man —— gar ein Stück Zucker 


Dörthe. —F 


ee Nun und endlich, wenn das Alles nichts 
verfchlägt, kann man auch wohl ein Bischen energifch zu Werte 
gehen — das fchüchtert ihn ein und er giebt Mein bei. 


4 x 


Ehriftian (mit Pantomime). Energiſch? Daranf fol 
mir wieder nicht anfommen! * Be 
Dörthe. Die Life da nämlich — 

Life. Fein der Ehriftian — — 

flag (gu Life). Nein Du — — 

Life (zu Chriſtian). Nein Dun — . 
Dörtbe. Nun ja denn — alle Beide — & Weihnachten 
möchten fie gern Ernit machen — nu wiflen Sie, ich kann's 
ihnen nicht verdenfen — aber ſehen Sie — er ift dagegen. 

Grubhofer (immer verdugter). Wer? 

Dörthe. Der Anıtmann nämlich — 

Chriftian. Natürlich der Amtmanın — . 

Dörthe. Und das ilt nun ein fchwieriger Gajeud, wie. 
mein Gerichtöfchreiber immer fagt — und deshalb — 

Chrifttan. Ja deshalb eben — 

Life. Und das iſt die ganze Geſchichte — 

Dörthe (aufathmend). Ta! Das tft die ganze Geſchichte. 

Grubhofer (bei Seite). Die Leutchen haben eine recht 
verftändliche Weife, fich ar zu machen! — (Laut) Aber id) 
ſtehe und plaudere und vergeſſe ganz — wo geht man 
denn bier zu den Stallgebäuden? Ich a noch rafch die 
Eofalitäten in Augenjchein onen — denn — (mit Beziehung). 
bier fcheint Alles zu fehr mit fich felbft beichäftigt zu in. 

Chriftian (zeigt nach links). Da über die dunkle Treppe, 
— as rechts über den fchmafen Hof — am Ententeich, 
vorbei — — 

Dörthe (ergänzend einfallend). Nachher über den Graben⸗ 
ſteig — links an der Hundehütte vorbei — da finden Sie's 
ſchon, wenn gerade der Stallknecht in der Nähe iſt — 

Grubhofer. Eine hübſche Reiſebeſchreibung! Na — Glück 
auf den Weg! Adieu, Kinderchen, auf Wiederſehen! (Links ab.) 

Dörthe. Life. Chriſtian (währen? Grubhofer abgeht, 
immer nad) links zeigend und durch einander jprechend.) Graben- 
fteig — Ententeich — Treppe — Hof — Hundehütte — rechts 
— nachher links! — Stallknecht! — Hundehüttel — 

Dörthe. So! Sept wiffen wir doch, woran wir und zu 
halten haben — und wenn's d’rauf ankommt, werd’ ih Euch 
Ihon helfen. — Shr wit — reden fann ih. Gott fei Danfı 
— Die Hauptfache ift, daß wir und Alles nur gut merfen, 
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was wir machen wäffen, un bie Excellenz rumzukriegen, beim 
Amtmann ein gutes Wort für Euch einzulegen. : Alſo exit 
ftreiheln — 

Life Dann Zuder — 

Chriftian. Und wenn Alles nichts napt — 

Dörthe (mit Pantomime) Energiſch! (Mit komiſchem 
Pathos.) Dann hauen wir ihm! (Mit den beiden andern links ab.) 


Eifte Scene. 
von Zabel. Sean. 


v. Zabel (alter etwas kahlköpfiger Herr, in Tomtfcher 
—— mit Pelz, Shawl, Muff und dergleichen durch die 


itte). 

Sean (in Pioree, jedoch reiſemäßig durch die Mitte). 

v. Zabel. Brei — Wetter — abominable — exe- 
crable — vertenfelt — brrr! 

Sean (fich ebenfalls fchüttelnd.) Brrr! 

v. Zabel Stil! — Nichts Außern — nicht frieren — 
wenn da bin — 

Sean (bei Eeite.) Dieſe Tyrannei — nicht einmal Froſt⸗ 
freiheit hat man! 

v. Zabel. Herkommen — Pelz abnehmen — Bärenitiefel 
ausziehen — 

Sean (nimmt ihm den Pelz ab, zieht ihm die Pelzitiefel 


X. 
v. Zabel (während defien.) Vorſeh'n — peu a peu — 
nicht fo gröblich zupaden — fühle mich fo wie fo brise — aber 
Sean — nicht Bein entfernen — bios debottiren. — Ab, eiel 
— enfin! — (Steht in elegantem Reiſekoſtüm da.) Ah! (Er 
reckt fich.) Doch unangenehm — reifen — fatiquirt jchauder: 
haft — namentlich wo nicht Eiſenbahn! — Alles fo uncultivirt 
— fait menfchenfreflerlih! — Kein Empfang, feine Repräfen- 
tation. — Vor der Hausthür dummer Bauerntölpel, jonft Nie 
mand zu jeben! Amtmann vollitändig unfichtbar! — Wie 
dDiefer faux pas zu veritehen ? 

Sean (fchüttelt fi.) Ich bibbere! 

v. Zabel. Still! — Nicht bibbern, wenn da bin —! 
Hinabgehen — Lärmſchlagen — Scandal machen — Amtmann 


aus 
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fuchen — & tous prix finden — herſchiiken — Will Heute 
ht weiter reiſen — Paſſage zu gefährlich. — komme fonft 
in völliger Finſterniß an meinem Beſtimmungsorte an — Mor⸗ 
en in aller Frühe weiter — bin dann morgen Abend in: Sie- 
enbrüden — Mantelfad — Koffer holen — Wagen in Remife 
ftelen — Töfllette-Taffette nicht vergefin — links unterm 
Rückſitz — Marſch! Pa De? 
Sean. Zu Befehl, Ercellenz! (Durch die Dlitte ab.) 


Zuölfte Scene. 


v. Zabel (allein, fig wie von der Reife durchrüttelt zu: 
recht rüdend und fidh, wie auch während des Folgenden, vor 
Zeit zu Zeit mit der umgefehrten Hand leichte Schläge in den 
Rüden gebend). Bin indignirt! — Miffion upon Sereniffimud 
fehr ehrenhaft, aber Iebr fatigirend. — Soll durchlauchtigſtem 
Brautwerber, Prinzen Guido bis Siebenbrüden entgegenreifen — 
und ihn dort empfangen. Prinz Guido kann vor morgen Abend 
nicht in Siebenbrüden eintreffen, habe alſo genügende Muße, 
meine anjtrengende Tour für heute Nacht zu unterbrechen. — 
Fühle mic vollftändig zerrüttet — abattu — Landſtraße mije- 
rabel. (Sieht eh um). — Scheint Alles audgeftorben — 
ennuyire mich wie bei claffifcher —— — Wie das Alles 
ausſieht — ſo antediluvianiſch — kein Comfort — kein Divan — 
fein Lüſtre — keine Tabourets — absolument rien! — r 
geht zur Uhr und ſpielt mit den Gewichten). — Haha! komiſche 
an — wozu nur Schnüre mit kleinen Centnern unten 

ran — 


Dreizehnte Scene. 
v. Zabel. Brenner (von links). 


Brenner (bemerkt v. Zabel mit der Uhr ſpielend, wüthend). 
Was tft denn das? Ein Fremder in meiner Amtöftube? Here! — 
Was wollen Sie? — Sie ruiniren mir ja den Perpenüifel! 

v. Zabel (fi) umwendend). Comment? — Ah! — End 
lich ein menfchliches Wefen — (betrachtet ihn durch die Lorg⸗ 
nette) oder a peu-prös! — Wer tit man? 

Brenner Meinen Perpendikel — 's ift zu ſtark! (Sich 
in die Bruft werfend). Ic bin der Amtmann — 
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v. Zabel: Ah!? — Endlich! — Haben kenge gebraucht, 
um mir aufzunarten. — 

Brenner (konfufe) Aufwarten? Ich — Ihnen? Wie — 
wer — was — mo — wem — (bei Seite). Barmherziger 
Strohſack — es tft die Excellenz — (Miederboft das Epiel mit 
der weißen Gravatte und mit dein befähriebenen Blatt.) Die 
Gefühle tieffter Verehrung, — Die dauernde Huld — die näm⸗ 
liche Gemwogenheit — Excellenz — der Sie von jeher durch 
Beichränftheit und Einfalt — (Bei Seite.) Herr des Himmels! 
Da bin ich in eine falſche Zeile gerathen! (Kauf) Ber Sie 
durch Einfluß und Weisheit — ein abichredendes Beifpiel — 
(Bei Eeite) Schon wieder eine faljche Zeile — ich finfe in 
die Erde! 

v. Zabel. Schon gut — ſchon gut — nicht übermäßig 
derangiren — liebe dag nicht — immer juste milieu! 

venner. Sch hatt gar feine Ahnung, daß Ercellenz be- 
reit3 angelangt wären — ich war grade hinten am  bahrr 
ben, wo der Ochs fchon wieder eine Zaunfatte eingebrochen 
bat — das Thier ift rein auf Demolirung verfeffen — die 
ganze Schuld trägt der Ochſe — Ercellenz! 

v. Zabel. Nun gut — parbonnire — 

Brenner. Wir erwarteten Em. Ercellenz viel früher. 

v. Zabel. Fa, — Hatte auch Intention früher abzuret- 
fen — wurde aufgehalten, fo zwar, daß bei dem feuchten 
Wetter — den miferabeln Wegen und dem windigen Geftöber 

eute nicht mehr weiter will — bin ohnedies wie gerädert — 
ppartements möglicherweife noch zu arrangiren? —? 

Brenner. bitte — iſt bereits Alled in den größten 
Staat verjest. 

v. Zabel. Nachtquartier? 

Brenner. Jawohl, Nachtquartier — alles in der beften 
Ordnung. 
v. Zabel (bei Seite.) Amtmann fängt wieder an in mei: 
ner Achtung zu fteigen, hat fi) auf alle Fälle präparirt. — 
Löbliche Berficht — anerfennenswertbe prevoyance! (Raut.) 
Alſo alles Nöthige in Stand gerichtet? 

Brenner. Mit Devotefter Accurateſſe! — Der Stall iſt 
vollſtändig gefegt und ausgelüftet. 

v. Zabel (von nun an immer erftaunter.) Der Stall? 
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Was intereffirt mich gelüftete ecurie? Ag! — jal — je com- 
— ——— (Bei Seite) Er weint die Renife für meine Reife 
tie! 

Brenner. Auch erbitte ich mir nunmehr böchitdero eigen- 
händige Inſtructionen. — Ein Dubend Biergrojchenbrode und 
drei Metzen Mohrrüben babe ich bereits parat jtellen laſſen. 

v. Zabel (fehr eritsunt.) Comment? 

Brenner Im Stall! 

v. Zabel (bei Seite) Ab fo — für Pferde — wußte 
gar nicht, daß bier fo eigentbümliche Sitte — (Laut.) Sit das 
allgemeine Futterzucht in dieſem Diſtrikt? 

Brenner (dumm.) Wie? 

v. Zabel (ebenſo) He? (Bei Seite.) Eine ſchrecklich 
bornirte Regierungsmaſchine! 

Brenner (bei Seite) Mir ſcheint, der leidet an Con⸗ 

eitionen nach dem Kopfe. Deshalb nimmt er wohl Abende 
mmer die falten Sturzbäder — wollen gleich vorforgen. (Laut.) 
Dann Stehen auch bereitd drei große Kübel mit Wafler für Em. 
Ercellenz bereit. 

v. —* (ſtarr,) Kübel —!? (Bei Seite.) Ich verſtehe 
den Mann nicht. (Laut) Amtmann — offen geſtanden — 
mir jchwindelt mein Kopf. 

Brenner (bei Eeite) Aba! (Laut) Dacht' ih mir 
ſchon, Excellenz. Gießen fich Ercellenz nur immer berüber — 
foliten die Drei Kübel nicht reihen, fo fteht noch eine Tonne 
zu dero Dispofition, Befehlen — reellen; ? 

v. Zabel (ganz verwirrt.) Nein — nein. — befehle 
nichts. — Können fich zurüdzieben, Amtınann. Schon qut — 
fhon gut! (Bei Seite.) Decidement, er leidet an Gebirn- 
verbärtung. | 
Brenner (im Abgeben, bei Eeite.) Kein Zweifel, er la: 
borirt an Gongeitionen nach dem Kopfe! (Während er im Ab» 
geben, unter devoten Verbeugungen mehrmale die Pantomime 
des Waſſerkübelausſchüttens macht, Durch die Mlitte ab.) 


Vierzehnte Scene. 
v. Zabel. G(Dann) Iean (durch die Miitte). 
v. Zabel. Diejer Amtmann ift lebensgefährlich! Muß 
ofort Oberhof: Sanitätsratb Anzeige machen. (Zu Sean, der 


x 
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eben mit Reiſe⸗Effecten eiutritt.) Jean hier hinein — (Deutet 
auf Die Thür rechts) occupire diefes Zimmer quand meme — 
guspaden — Schlafrod anzieben — fühle mic höchſt a'te- 
zirt — trachten eimen vernünftigen Menſchen zu saisiren — 
bin außer mir! tSQean ab.) 


Fünfzehnte Scene. 
». Zabel. (Dann) Dörtbe. 


v. Zabel. Begreife nicht, wie möglich, daß folche Leute 
Ortsobrigfeit fein kͤnnen — bin parfaitement &toardi ! 

Dörthe Murch die Mitte, ſteckt den Kopf zur Thür herein.) 
Nun will ich ihn mir 'mal fo recht genau befehen! (Geht vor, 
Mirt — kreuzt die Arme über den Rüden und betrachtet von 
Zabel neugierig.) 

v. Zabet (fie lorgnirend.) He? Was ift das? 

Dörthe rs Dienerin — Dienerin — ja —! Alſo 
fo fehen Site aus RR 

» Zabel. Schon wieder eine Charitd-Bebdürftige — Was 
will man? | 

Dörthe. Ach, ich wollte Sie man blos anjehen! 

v. Zabel (entrüſtet). Anjehen — mich? Bin ich etwa 
zum Anfehen bier? 

Dörthe (drollig verwundert). Alſo jo jehen fie aus?! 

v. Zabel. So fehe ih aus! Merkwürdige Erprefliong 
bat doch die Landbevölkerung! 

Dörthe. Geh'n denn den Herren in der Stadt allen die 
Haare fo bald aus? Die wir bier manchmal zu Geſicht be= 
famen, hatten N alle Platten. 

v. Zabel. Was ar Sie ſich, kleine Perfon?! 

Dörthe (bei Seite). Erjt fünfundzwanzig und fieht jo 
aus! (Laut) Und dabei find Cie noch gar nicht alt, im 
Gegentheil — 

v. Zabel (geſchmeichelt) Nun — nun — es läßt fich 
on — wir haben ung paffabel confervirt! Wie heißt Sie 
enn? 

Dörthe. Dörthe! — Wie ich geitern nämlich fo am 
. Brunnen ſteh' — bau — frieg’ ih 'nen Ruck Fr binten — 
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I a wer um's Mieder — und wer war's? Mein Geridhts- 
reiber! 

v. Zabel (der gerade im’ Begriff ftand, fie in die Backen 
zu fneifen, läßt ftußig Die Hand fallen). Ihr Gerichtsfchreiber? 

Dörthe (nickt) Hm! Das heißt, eigentlich ift er noch nicht 
mein ©erichtsfchreiber, aber ich denfe, es wird fidh machen! Sch 
hab’ meine Paar hundert Thaler väterfiches Erbtheil und er ift 
ein hübſcher junger Diann, ja — und bat noch gar feine grauen 
Haare, ja — und ift fhon Gerichtsſchreiber — ja — und kann's 
noch weit bringen — ja! Ad, und 'ne fchone Handſchrift 
fhreibt er — prachtvoll — das lieſt fich fo wie gedrüdt, wenn 
man nämlich überhaupt Iefen fann. Befonders die A's und 
B's, die fchreibt er zum Entzücken, hinten mit 'nem ganz eignen 
Schwung dran. Die Es und D's foll er auch zum Kuffen 
himmliſch fchreiben, aber das kann ich nicht beurtheilen, ich 
Iann erit blos die A's und B's Iefen. 

v. Zabel. So — fo — num ed ift doch immer etwas — . 

Dörthe. Ja — etwas tjt ed ſchon — und das Andere 
wird mich der Gerichtsfchreiber auch noch Iehren, bat er mir 
verfprochen. — Er meint, blos aller Anfang wär’ ſchwer, na — 
und den hätt’ ich ja doch ſchon hinter mir! 

v. Zabel (ſchmunzelnd). Wißbegieriges Diädchen — möchte 
auch Unterricht geben! 

Dörthe (naiv). Sie? Ach gehen Sie doch — ich glaub, 
bet meinem Gerichtefchreiber lern’ ich beffer, — vor Ihnen 
hätt’ ich ja zu viel Reſpekt! 

. Zabel. Ich will nicht refpektirt werden! (Faßt fie 
beim Kinn.) Ich werde nie refpektirt! 

Dörthe (baut ihn ziemlich derb auf die Hand). Kneifen 
Sie nicht! 

v. Zabel EN zurüdfahrend). Recht Eräftige Land⸗ 
centifolie! (MU fie um die Tatlle faffen.) 

Dörthe (nativ drohend). Loslaffen!? 

v. Zabel. Unnahbare vertu! 

Dörthe (neugierig). Na, und wenn man’d willen darf, 
was wollen Sie denn eigentlich unterwegs aufftelen? Was 
verichafft und denn Die Ehre? 
huch Zabel (ſich ſtolz aufrichtend). Prinzeß Miranda 
ehlichen — 
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Dörthe (erftaunt die Hände Bananen ns). Sie? 

v. Zabel. Nein — Prinz Guido — (lächelt) kindiſche 
Perſon, — und Ä J 

Dörthe (wie oben). Da müſſen Sie dabei fein? 

v. Zabel. Nein — Prinz Guido kommt fich mit Prinzeß 
Diiranda zu vermählen. — 

Ddörthe (naiv), Na — was brauchen fie denn da 'nen 
Dritten dazu ? 

v. Zabel (Tächelnd). Fabuleux! — Reiſe ihm entgegen, 
mit einem Wort, mache das. 

Dörthe. Komiſch — bei uns macht ſich das von felber ! 

v. Zabel. Haba — Shr kennt eben feine Sonvenienzen, — 
Hinderniffe. 

Dörthe. Ah fo — da hat's alfo auch fo nen Amtmann 
gegeben, wie ber unfrige ift, den haben Sie erft 'rumfriegen 
müflen?! Ach, das ift ja prächtig, Daß Ste grad’ hierhergefommen 
—* — das können Sie hier auch beforgen. Sie werden gleich 
ommen. 

v: Zabel, Mer? 

Dörthe. Die Life und der Chriftian. 

v. Zabel (etwas ungeduldig). Die Life und der Chriftian? 
Wer iſt das? Was wollen? 

Dörthe. Heiratben wollen fie ſich. 

2». Zabel. Vie auch? Heirathapaffion bier wohl epidemiſch? 

Dörtbe. Nee, dämiſch ſind wir nicht, man blos verliebt. 

Chriſtian und Life (ſtecken die Köpfe zur Thüre herein). 

Dörthe (fie bemerkend). Ah -- da find fie Schon! Nur 
immer berein, der Herr Grcellenz ift gerade der rechte Mann 
für unfer Geſchäft — der hat das fchon öfter zu Wege gebracht. 
(Zieht die Beiden herein.) 


Sechszehnte Scene. 
Borige Chriftian. Life (durch die Mitte). 

v. Zabel. Weiß nicht — mir wird immer ängftliher — 
Leute bier fcheinen alle etwas geiſtesſchwächlich — 

Dörthe (leiſe). Nur Courage — er iſt ganz zuthunlich — 
(Laut) Herr Excellenz, da find die Beiden! 

v. Zabel (fie [orgnirend). Ridicules Völkchen! — Was 
wollen die Beiden? 


— Herrje! IH ſagte ea Ihnen fa ſchon — hei⸗ 
Tatden! i 
Ehriftian. Sa wohl, heirathen. 

v. Zabel (ungeduldig). Mon Dien! Mas geht mich an? 

Life (leiſe). O weh — er ſchüttelt ſchon mit dem Kopfe! 

Dörthe. Bange machen gilt nit! — Wollen ihn nal 
ſtreicheln! (Sie nähert ſich v. Zabel.) Herr Excellenz, Sie 
haben gewiß ein weiches Herz? 

v. Zabel (fehmumgelnd, bei Seite). Aha! Spröbigkeit 
Ichwindet! (Laut) Meiches a — Stellenweiſe — ja! 
Dörthe (ftreichelt Ihm leicht Die Schulter). Na, fehen 
Eie — aber der Amtmann, ber ift hartberzig! 

v. Zabel. So? Amtmann hartherzig — (WU fie eben: 
falls an der Schulter ftreicheln.) | | 
7 örthe (fchlägt ihm wieder derb auf die Hand). Nicht, 
ag’ ich! 


v. Zabel (ungebufbig, verdutzt). Warum macht fie mir 

denn Avancen?! — Was heißt eigentlich ganze Affaire? 

Dörtbe. Herije! Sind Gie aber begriffitugig! Der 

Chriſtian und die Lite da wollen fich heiratben. 

v. Zabel (ungeduldig einfaltend). Zum hundertiten Mat! 

Life (von der andern Seite). Nee, zum eriten Mal. - 

Dörthe. Der Amtmann aber wills nidyt dusebn, und 

da wollen wir Sie bitten, Herr Ercellenz, daß Sie ein gutes 
Wort beim Amtmann einlegen. 

Life Ah ja, nem Herrn wie Ste fann der Amtmann 

ja nichts abfchlagen. (Streichelt ihn.) 

Dörtbe. Nein — Ihnen kann er nichts abſchlagen. — 

(Stretchelt ihn.) 

. Ghriftian (eiferfüchtig & Lie). Wirſt Du wohl! — 
(Zieht Liſe fort, fich an ihre Stelle placirend.) Nein, Ihnen 
fann er nichts abichlagn. (Er macht eine fehr freundfiche 
Miene und ftreichelt nun ebenfalls v. Zabel das Geficht.) 

v. Zabel (flieht entrüftet in die linke Ede des Vorder- 
rundes). Was denn das? Nicht fo nahe — Affedier Bengel! 
ährt mir mit Bärentabe in Phyfiognomie! iſcht ſich mit 

dem Taſchentuche ab.) 

Liſe Ir Hat nichts genügt! 

Chriſtian. Das Streicheln hilft nichts! 
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-Dörtde Wollen's mal mit dem Zucker verſuchen. — 
Haft Du welchen da? 

Life. Ja wohl! (Ziebt einige Stüde Zucker aus der 
Tafche und giebt fie Dörte.) — 

Dörthe (nähert fich, den Zucker in ber Hand, v. Zabel). 
Aber Herr Ercellenz, was find Sie denn fo Fragbürftig? — 
Wollen Sie wieder gut fein? (Hält ihm den Zurfer bin.) 
Zuckerchen! — 

Dörtbe, Liſe, Chriftian (zuſammen, lockend). Zuders 
chen, Zuckerchen, Zuckerchen! 

v. Zabel. Zuckerchen? Was ſoll mit Zuckerchen? 

Döorthe. Na efien! 

; v. Zabel Eſſen? Zuder? Ma foi — (kaum noch Sprechen 
fönnend) zittre vor Wuth und Entrhftung! (Gebt gegen rechts.) 

Dörthe (enttäufcht zu den Andern). Der Zuder zieht 
and nicht. Gu Chriftian.) Jetzt bfeibt nur noch das legte! 
Geh’ (od — energiſch! 

Ehriftian. Ja wohl — energiih. (Gebt mit aufge: 
hobener Hand und gebaffter Fauſt auf v. Zabel Drohend los.) Sie! 

v. Zabel (erichroden, mehr gegen rechte retirirend). Ciel — 
ich bin in ein Tollhaus gerathen! 

Ehriftian (rüdt ihm drohend näher, ebenfo bie beiden 
a in tragiſch gleichmäßigen Schritten und mit erhobenen 

äuiten). , 

Alle Drei. Stel! 

v. Zabel (rũücklings nah der Thür rechts retirirend). 
Sans doute — ein Tollhaud — au secours! — Geremonien- 
meiiter! (Rechts ab.) 


Siebenzehnte Ecene. 
Borige (ohne) v. Zabel, 


Alle Drei Ye ſehr enttänfht da, und ſehen ſich 
tramig an — kurze Payie). | 
Dörthe (an den Fingern zählend). Streicheln — Zuder — 
energiich — Der Boraugreiter muB etiwad vergeffen haben — 
Life Nee — nee — wie ich ihn ftreichelte, — da fing 
er ſchon an, ganz gutmüthig zu werden — aber der Chriitian 
bat Alles verborben! 
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Shriftian. Schiebe mix doch nicht bie Schul in bie 
Schuhe — ich habe ebenfo ſanft geſtreichelt wie Ibr. — 


Achtzehute Scene 
Vorige. Gtrubhofer. 


Grubhofer (von linke). Donneriwetter, ift dad ein mife⸗ 
tables Neft! Nicht orientiren kann man ih — Grabenfteig — 
Hundehütte — Bauftelle — da bin ich Schön angekommen. 

Chriftian. Wir find auch ſchen angekommen. 

Grubhofer. Wie fo 

Dörthe. Ach geh'n Sie! Sie. haben und netten Be- 
ſcheid gefagt! — Sie können fich begraben laſſen! — Streicheln, 
Zucker, energiſch — Alles umſonſt! 

—— (verdutzt. Was? 

Liſe (meinerfich.) ch, ich geb's auf _ ich ſtürze wich 
in den Bach! (Weinend durdy die Mitte ab). 

Chriftian (ebenin). Um Gotteswillen, — da kämen 
wir I erſt recht nicht in’3 Trockne! She- nach 

Doörthe. (will edenfalls ab), Seid doch it dumm! 
ee (hält Dörthe zurüchh. Barmherziger, ift er 
denn jchon da? 

Dörthe. Na freilich ift er da und wie! Der Amtmann 
bat En gleich in Empfang genommen. 

Grubhofer. Ich habe ihn ja nicht kommen fehen. 

Dörthe (grob)... Wie können fie ihn denn hinten im Hof 
fehben — wenn er vorne auf der Landſtraße ankommt! 

Srubhofer (in der größten Ungebuld). Aber wo — wo 
tft er denn? 

Dörthe (unmillig). Ach faffen Sie mih — Sie — Sie — 
unzuverläjfiges Ausfun td: Büreau, Sie! Murch die Mitte ab.) 


Rennzehnte Scene, 
Grubhofer. (Dann) v. Zabel. 
Grubhofer (außer ſich). AN’ ihr ‚guten Geiſter — iſt 
das eine Wirthſchaft. — Mein Elephant, mein Prinz iſt da, — 


und ich weeß nichts davon; wo ſteckt mein Prinz, wo hat ihn 
der Amtmann hingeihan? (Schlägt mit dem Eon ‚auf den 
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u Heda! Wirthshaus Amtmann — Donnerwetter! — 
Ra : 
v. Zabel (von rechte, in famıntnem Schlafrock und mög: 
lichſt rieſiger, tellerförmiger rotber Mütze mit langer Quafte). 
Sacrebleu! Welch’ neuer Scandal in Antichanbre? 

Grubhofer. Den Amtmann will ich haben — wo ift 
der Amtmann — er ift da — er tft dal 

v. Zabel (perpler). Wer ift da? 

Grubbofer (she auf ihn zu hören). Das Gartenthor 
a werden — wo üt der Amtmann? — er ift da, — 
er ift da 

v. Zabef. Dieu des Dieux! — Wer ift da? 

Grubhofer (in der höchſten Haft). Wer — wer — wer 
denn fonft als mein Prinz — (Im Abgehen.) Wo ift der Amt- 
mann — ein Königreih für den Amtmann! (Stürmt durch 
die Mitte ab.) 


Zwanzigſte Scene. 


v. Zabel. Ewiger Gott, der Prinz, Prinz Guido! — 
Sean, Jean! Ich bin verloren — bin todt! Nach meiner Be 
rehnung konnte Prinz Guibo erſt morgen in Stebenbrüden 
eintreffen. Er ift früber dort geweien, Ent mid) nicht vorge: 
funden und ift weiter nach der Reſidenz unferes Sereniffimi 
aufgebrochen. (Höchft erregt bin und her irrend) Sean! — 
Jean! — Himniel, Sean nicht da — hat Kofferfchlüffel — 
Ihrediih! — Muß dem Prinzen im Negligee aufwärten — 
Ich Falle in Ungnade — je suis perdul U) meine Ahnen ayez 
pitie de votre descendant — laßt Euren Sprößling nicht 
ſchmählich im Stich! 


Einundzwanzigſte Scene. 


Voriger. Brenner. Grubhofer (aufgeregt durch die 
Mitte. — Bon jetzt ab bie zum Schluß ſehr ſchnell). 

Grubhofer (Brenner hereinfchleppend). Endlich. habe 
2 Sr — Sie haben ihn in Empfang genommen — wo 
ift er 

Brenner (v. Zabel bemerfend, zu Grubhofer). Unglüd: 
licher, menagiren Sie fih — da fteht er ja! 


Grubhofer Eind Ste toll? 

Brenner (zu Grubbofer). Verblendeter — Sie reinen 
in's Verderben! 

v. Zabel (bei Seite). Prinz Guido läßt mich fuchen. — 
Sept Faſſung! (Gravirätiich zu Grubhofer.) Ja, ich bin’e! 

Grubhofer (in höchſter Extaſe). Will man mid ver: 
rückt machen —! (Sehr grob zu Zabel.) Laflen Sie Ihre 
dummen Späße! ’ 

v. Zabel (niedergefchmettert, bei Seite). Bin verloren! 
Prinz Guido beehrt mic mit allerhöchftem Zorn — Spradye 
dieſes Bediensteten beweist es! 


Zweinndzwanzigfte Stene. 
Borige. »Dörthe. Life (dur) die Witte). 


Dörthe (auf dem Rüden einen Korb verftedend, ſehr ſchnell 
auf Grubhofer zufommend und auf v. Zabel.deutend). Na — 
da haben Sie ihn ja — tft er noch fo bärteigig? 

Grubhofer J— Aber heiliges Kanonenrohr — 
das iſt ja doch kein Elephant! 

v. Zabel. Was? Ich? Elephant? Ha! Ginkt halb⸗ 
re: in den Lehnſtuhl.) 

.  Dörtde. Life Chriftian. Ein Elephant? 

Grubhofer. Schockſchwerenoth, nun hab’ ich Die Ge: 
fchichte fatt! (Brenner fchüttelnd.) Wo ift mein Elephant, 
Herr Amtmann von Schwarzenfelg? 

Brenner (fih losmachend). Schwarzenfels? Sch bin 
5 der Amtmann von Weißenfels! Echwarzenfels ift ja das 

achbarborf, links vom Scheidewege — 

Grubhofer. Links vom Scheide — Mord und Tod — 
da hab’ ich mich verlaufen! — Ich bin mit meinem Thier aus: 
einander! (Will ab.) 


Letzte Scene. 


Borige Chriftian. 


Chriftian (ftürzt herein). Unten fteht ein Bote aus 
Schwarzenfele. In Schwarzenfels haben fremde Knechte beim 
Amtmann einen Elephanten angebradt. — Der Bote frägt, 
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ob der voraudgegangene Vtebhtreiber fich vielleichl nach bier: 
ber verirrt hätte? . 

Grubhofer. Gottlob!. Mein Elephant, mein Prinz 
ift in Sicherheit! — " 

Brenner (bei Seite). Himmel, ich begreife — alles. 

v. Zabel. Elephant — Prinz — Quiproquo terrible, 
aber Dieu merci! Kalle nicht in Ungnade. 

Dörtbe. Herrje — das ift 'ne ſchöne Beſcheerung — 
Streicheln und Zucker und Alles, womit wir Ew. Excellen; 
regafirten,: hatten wir ung von dem Dann da “an die Hand 
geben laſſen, weil wir Sie 'rumfriegen wollten, beim Amt: 
mans für Chriſtian und Life 'n gutes Wort einzulegen. 
(Weinend.) Ach, Excellenz — fein Ste man nicht fchlimm — 
der Dann da bat ja immer fein Vieh gemeint — und ir 
dachten, er meinte Sie! (Sehr laut weinend und einen mög: 
lichſt großen Korb, dei fie bis dahin auf dem Rüden verftedt 
hielt und aus dem grüne Blätter hervorragen, v. Zabel dicht 
vor die Augen baltend.) Hier find nody die Mohrrüben —! 

v. Zabel (zu Dörte). Schon gut — beruhigen — ſehe 
alles ein — nicht mehr böfe! — Aut Shriftian und Life deu. 
tend.) Amtmann, die beiden heirathen laſſen — machen fonft 
babe Welt verrüdt. 

Brenner Ihr Wunſch ift mir Befehl. (Spielt mit der 
Eravatte.) 

Chriftian (fich mit erhobener Haud v. Zabel nähernd). 
Schönen Dank, Ercellen ! —— 

v. Zabel (aufſchreiend). En arrière — nicht wieder 
ſtreicheln, weg mit Bärentatze! — A propos Amtmann — Weg—- 
weiſer machen laſſen — Wegweiſer indispensable — dringend 

ai Fe fonft fann man nirgends zurechtlommen — 
örthe (einfallend, mit Beziehung, auf Zabel und Grub: 
bofer deutend) Mag man Ercelienz fein, oder Elephant! 


Gruppe.) 
(Der Vorhang fällt.) 
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‚Berzeichniß 
der 


deutichen Bühnen, ihrer Vorftände und Mitglieder, 
wie fig. dem Herausgeber mitgetheilt worden. 


Nicht nur die NReibenfolge der Theater, fondern auch die 
PVerzeichniffe der darſtellenden Mitglieder find alphabetiſch 
geordnet und Die Rollenfächer fo angegeben, wie fie dem 
Heraudgeber mitnerheilt worden. Died zur Beantirortung 
aller etwaigen Nachfragen wegen Angabe der Rollenfächer. 


Aachen. 
(Stadttheater.) 


Theater-Comite: Hr. Überbürgermeifter Regierungsrath 
a. D. Eongen Hr: Tirektor Sommer. Hr. van Öülpen. 
Hr. Deuß. Hr. Küttgend Hr. Duadflieg. 

Direktor: Hr. Julius Witt, führt gleichzeitig die Ober⸗ 
regie u. die Regie der Poſſe. 

Regiſſeur des Luftfpiels: Hr. Kurz; des Schauſpiels zc.: 
Hr. Brede. Mufiktireftor: Hr. W. Wenigmann. Concert: 
meifter: Hr. %. Wenigmann. Eefretair: Hr. Käfel. Kaflirer: 
Hr. Schramm. Gontioleur: Hr. Fallais. Inſpicient: 
Hr. Fritze. Souffleufe: Frl. Wentzel. Kaftellan: Hr. Palm. 
taffendiener: Hr. Küpers. Theaterdiener: Hr. Beckers. 

Das Orcheiter beiteht aus der ftädt. Kapelle. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Belten. Hr. Dr. Meffow. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Statz. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: Beder, Kpifoden. 
Brede (Reg.), Intriguante u. Charakter. Cinide, Lieb: 
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haber n. lan Fiſchbach, Tom. u. arg. Rollen. 
Fiſcher, charg. Rollen. Fritze (Infp.), Väter Hermanns, 
fom. Gefange- u. Charakterr. Holland, jug. fom. Gefangsr. 
Kurz (Rer), Helden u. Liebhaber. Neuling I. u. IL, 
Sachfe, Neben. Schelper, humor. Väter n. Charafterr. 
Schulse,, Charakter. u. Väter. Siegner, Liebhaber. 


Wagner, jug. Liebhaber. . 

Damen: Et. Alerander, Sonbreiten. Frl. Beeg, jug. 
u. muntere Liebhaberinnen. Br. Groß, Liebhaberinnen m. 
charg. Rollen. Fr. Henfer, Mütter u. Anftandedamen. 
Frl. Heufer, ſentim. Liebhaberinnen. Frl. Kren, ınuntere 
Lebhaberinnen. Fr. Küſell, tom. Alte Fr Potbof, charg. 
Rollen. Frl. Schmidt, E. Rollen u. Kammermäddhen. 
Frl. Schröder, Kanımermädchen. Frl. Trier, Soubretten. 
Frl. Viar, Kammermädchen. Fr. Witt (Dir.), Heldinnen u. 
jug. Anftandsdamen. 

" Kinderrollen: Elife Witt. Emilie Küſell. Emil 
Heuſer. 

Chorperfonal: 8 Damen u. 8 Herren. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Theater u. Ma— 
fhinenmeifter: Hr. Sotfen m. 6 Geh. Dekorationgmaler: 

r. Brenner m. 1 Geh. Beleuchtunge-Infpektor: Hr. Palm. 
ettelträger: Hr. Veſter. Nequifiteur: Hr. Steinauer. 
Garderobierss: Die Hm. Naken u. Schmet. Friſeur 
r. Defaur m. 2 Geb. Ankfeiderinnen: Fr. Mertens u. 
. Linde. Friſeuſe: Fr. Steinaner. 14 Billeteurs. 
Gaſtſpiele: 

Die Oper des Kölner Stadttheaters unter Saum) des 
Hrn. Dir. Ernſt, 2 mal. — Die franzöſiſche Operngeſellſchaft 
des Direktor Cäarpier, 7 mal. — Hr. Dir. L'Arronge aus 
Düfeldorf, 1 mal. — Frl. Ther. Tietjens aus London, 1 mal. 


Alsfeld. 


(Berbunden mit den Theatern zu Giessen, Fulda, Eisenach, 
Eschwege.) 
Direktoren: Die Hrn. Pötter, musteih — des 
Schauſpiels, u. zum Buſch, zugleich Regiſſeur des Luſtſpiels 
u. der Poſſe. 
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ea . Belbhaus. Ey Reuter. 
Inſpicient S warz. Souffleur: He 
— ge nn —— Hr. Buſch 
Billeteurs; H alter, Fr. Dörin 

Das — beſte t — em re PORN 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Ar Buf Eier ) Lieb» 
haber, Bonvivants u. Ge ſangsr. IL Liebhaber, 
harg. Rollen. Hart, Charakter. u. gelebte Helden. Köh⸗ 
ler, II. Gelanger., Väter. Meißner (Theatermitr.), ee 
* de (Dir. ti —F — u. Tom. stur err 


Die Ge — Mia dag ganze Jahr äodurch, mit Aus⸗ 
nahme der Charwoche. 


Altona. 
(Stadttheater). 


Direktor: Hr. Th. Damm. 

Regiſſeur der ae des Vaudevilles, der Poſſe u. des Sing: 
ſpiels: v. Bohlen; des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Dom⸗ 
browsky. Kapellmeiſter: — berle. Concertmeiſter: Hr. 
Heyne. J. Kaſſirer: Hr. Carlſen. Pat tor un. I. Kaflirer: 
Hr. Julius Damm. 8 ontroleur: ewing. Inſpicient: 


r. 

De Örchefter beiteht aus 22 engagirten een 

xheaterärzte: Hr. Dr. Bleier. Hr. Dr. Heller. 

Kechtstonfufent. Hr. Dr. jur. Carſtens. 

Dapfteltende Mitglieder. Scaufpiel. Herren: v. Bohlen 
Reg.), I. kom. Charafterr. u. humor. Väter. Senne Dp.), 
äter. €. Damm, Naturburfhen. Dies, Liebhaber. 
Dombrowsky (Reg.), I. Helden u. Liebhaber. Griehrig, 
Chor. er — —— Chor. Henſch (Inſp.) 
kl. kom. Rollen, Reib, G hor. Schramm, Tom. u. 
Charafterr. ik II, Lieb aber Chor. Wisbach, I. In⸗ 
triguants u. Charakter. Wunderlih, Eptfoden, € or. 
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Damen, Frl Bacha rach, Chor. Frl. Bertina, I Sow 
breiten im Vaudeville. Frl. Bollmann, HM. Rollen, Chor, Fri. 
Sollot, I. Heldinnen u. Riebbaberinnen. Fr. Damm (Dir, 
ſ. Op.), I kom. Mütter. Frl Fiedler, II. Liebhaberinnen, 
Chor. Frl. Heß (f. Op.), I. Soubretten, Chor. Fr. Neu: 
mann, Mütter u. — Frl. v. Rohwedel, I. mun⸗ 
Liebhaberinnen. Fr. Schütz, kom. Alte. Frl. Werndel, 

or. 

Oper. Haren: Brenner (ſ. Sch.), II. Baßp. Loh⸗ 
feld, Tenorbuffop. Petz, Heldentenorp. Stephan, J. lyr. 
x. Spieltenorp. Wakwitz, Baritonp. Walter, I. Baßp. 

amen: Fr. Damm (Dir., ſ. Sch.), fon. Alte. Frl. 
Sa ua Dpernfoubretten u. ing. Gefangep. Frl. Heß (1. Sch.) 
U, Soubretten. Frl. Jung, I. dram. y. cofor. Geſangop. 

Kinderrollen: Lina Königsdörfer. Carl Teifin. 
Techniſches u Hülfsperfonal. 1. Theatermeifter u. 
Dekorationgmaler: Hr. Reih m. 4 Geh. II. Theatermeiiter: 
Hr. Blau. Garderobier: Hr. er Garderobiere: 

rt. Werndel. Srijeur: Hr. Michel. Zettelträgerin: Tr. 
Teſſin. Theaterdiener: Hr. Friedrich. 8 Billeteurs. 


Altona. 
(Damm’s Tivoli: Theater.) 


Eigenthümer u. Direktor: Hr. Theodor Damm, _ 
Regiifeue der Oper: Hr. Wokurka; des Schau: u. Luſt⸗ 
ſpiels: Hr. Bernhardt; der Pofle: Hr. v. Bohlen. Kapell 
meilter: Hr. Eberle. Concertmeifter: Hr. Heyne. Inſpi⸗ 
cient: Hr. Koh. Souffleur: Hr. Kleeberg. Kaffirer: Hr. 
Carlſen. Controleur: Hr. Lewins. 

Darſtellende Mitglieder. Oper. Herren: Beder. Bren- 
ner (| Sch.) Hartmann (f. Sch.) Kitzing. Schmidt. 
Wokurka (Reg.). 

Damen: Frl Sung. Frl. Kretſchmar. Frl. Pauly. 

Schanfpich Herren: Bernhardt (Reg) v. Bohlen 
Reg.). Brenner (f. Op.) Hartmann (‘ p.) Hellmuth. 

emlitz. Koch (Inſp.). Koppe. reimeter. Metz. 
— Rohde. Schramm. Schurich. Sprotte. Wun— 
erlich. 
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Damen: Frl. Bertina. Frl. Bollmann. Frl Collot. 
Frl. Fiedler Frl. Gebhardt. Frl. Het. Fr. Neumann. 
Frl. v. Rohwedel. Fr. Schütz. Frl. Siegner Lu IE 
Frl. Werndel. 


Amsterdam. 
(Grand Theätre in der Amſtelſtraße.) 


Direktion. Direktor u. Eigenthümer: Hr. A. van Lier. 

Negie u. Inſpektion. Oberregiffeur: Hr. Emil Wiefe. 
Regiffeur: Hr. Benthack. Inſpicient: Hr Coffart. Souff 
fur: Hr. Henfel. 

nn enler Kapellmetfter: Hr. Wedemeyer. 
Chordtreftor u. Mufikalieninfpektor: Hr. Hamburger. : Em: 
certmeifter: Hr. Fränfel. 

Das Orcheſter befteht aus 26 engagirten Mufifern. 

Büreau u. Kaffe I Kaſſirer: Hr. B. van Lier. 
II. Kaffirer: Hr. de Soung. Seftetair: Hr. Szavky. In 
fpeltor: Hr. Iſonard van Lier. Bibliothefar: Hr. Mon van 
tier. 2 Controleure. 

6 Theaterärzte. Hr. Dr. van Lier. Hr. Dr. van Verf: 
oven. ' 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Schwah. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Benthack (Reg.), I. Vä⸗ 
ter, Sharafterr. u. — Caßmann, J. —— Liebhaber, 
Bonvivants u. I. — Rollen. Coſſari (Anfp.), kl. Rollen. Sroft, 
kl. Rollen. Hahn, Liebhaber u. charg. Rollen. Hamburger 
(Chordir.), A. Rollen. Sf. van Lier — ee 
u. Naturburfchen. Lion van Lier (Biblioth.), Naturburfchen. 
Ph. Meyer, Väter, Heldenväter u. Baßbuffop. Ad. Meyer, 
Bäter u. charg. Rollen. Pohlmann, I kom. Gefange: u. 
Charakter. Adolph Stein, Charakter u. I. arg. Rollen. 
Guſtav Stein, I. jug. kom. Rollen u. Tenorbuffop. Streng, 
I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Strudt, E. Rollen. 
Miele ee) I, fom. Geſangs- u. Charakter. 

amen: Sri. 9. Babzien, I. Soubretten, muntere u. jentim. 
Liebhaberinnen. Fr. Gerlach, I. ferieufe Mütter, Anſtands⸗ 
damen u. kom. Alte. Fr. GOraube, J. ſerieuſe Mütter u. An⸗ 
ſtandsdamen. Frl. Betty L'Arronge, I. Heldinnen u. trag. 


R: 


Liebhaberinnen. Frl Schneider, I. muntere Liebhabertunen. 
Fr. Stein, Geſangsr. u. Tänzerin. Frl. Taurow, jug. Lieb⸗ 
baberinnen, Kammermädchen. Frl. Wachsmuth, IL, Liebhabe⸗ 
rinnen u. Pagen. Fr. E. Wiefe, geb. Mathes, I. muntere 
u. jentim. Liebhaberinnen, jug Salondamen. Frl. Selma 
tiefe, I. muntere Liebhaberinnen u. Sonbretten. 

Kinderrollen: Joſeph van Lier. Kl. Birkhold. 

Chorperfonal: 10 Herren u. 10 Damen. 

Tehnifches u. Hülfsperfonal Theater u. Maſchi⸗ 
nenmeilter: Hr. Bean Cordes m. 10 Geh. Deforationgmaler: 
Die Hrn. Graux u. Stedend m. 2 Geh. Beleuchtungee 
Inſpektor: Hr. ann) m. 4 Geh. Garderobe: Inipef: 
trice: Sr. Samfon m. 2 Geh. Garderobier: Hr. Buttwki. 
Oarderobiere: Fr. Scholz Friſeurs: Die Hrn. van Stem: 
pel u. Söhne. Nequiliteur: Hr. van Prag. Hausinfpeftor: 
Hr. Sartmann. Theaterdiener: Hr. Pitt. 2 Ankleiderinnen. 
10 Billetenrs. 1 Portier. 4 Kehrfrauen. 

Gaſtfpiele 
vom 1. Oktober 1865 bis 1. Mai 1866: 

Frl. Julie Herrlinger, v. Wiesbaden. — Hr. u. Fr. Dir. 
L'Arronge, v. Düſſeldorf. — Die Geſchwiſter Frls. Dele— 
un (Biolin-Birtuofinnen). — Bom 1. November 1866 ab: 

. Niemann-Seebach. — Fr. v. Prokeſch-Goßmann. 


Neu aufgeführte Stüde: 
Die zirtlichen Verwandten. Flotte Burfche. Zehn Mäd— 
hen u. fein Mann. Graupenmüller. Loreley. Gegenüber. 
Empfehlenswerthes Hötel I. Klaſſe: Hötel Rondel; II. Klaffe: 
Hof Geldria. 


_ 


Ansbach. 
(Königlihes Schloßtheater.) 
Direftor: Hr. Carl Heigl, führt die Oberregie. 
Das Kaffenmeien verfieht Er. Dir. Heigl. 
Regiffeur: Hr. Haud. Kapellmeifter: Hr. Thieriot, 
Inſpicient: Hr. Baumgart. Souffleur: Hr. Blume. 
Das Orcheſter beftebt aus 26 Stadt: u. ne 
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— Hr. Dr. Burkhardt. 
Rechtskonſulent: Hr. Rechtsrath Hartwig. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Baumgart (Enſp.), 
Dümmlinge, Naturburfhen. Blume (Souffl.), bed. Epifoden. 
Hauch (Reg.), Väter u. Charakterr., Ei: Bafp. Heigl (Dir), 
I. fom. Charatterr., Lokalgeſangs⸗ u. hohe Baßp. Kirchner, 
I. arg. Rollen. Löwe, I. Bariton- u. Baßp. Maukiſch, 
I. Spieltenorp., Bonvivantd. Meinetsberger, I. geſetzte Lieb: 
baber u. Helden, EL Baßp. Sörgel, I. dus. Kiebhaber u. 
— II. Tenorp. Steffen, lyr. Tenorp., jug. kom. 

eſangsr. 

Damen: Fr. Gallinger, Anſtandsdamen, junge Mütter, 
kl. Geſangsp. Fr. Hauch, Mütter, kom. Alte Frl Klafitg, 
J. dram. Gefangep. Frl. Knauer L, Ing. Gefangsp., L Sou⸗ 
Bretten, muntere Liebhaberinnen. Frl. Knauer IL, EL Par 
thieen, Chor. Fr. Maukiſch, Epiioden, Chor. Fr. Meinets⸗ 
berger, IL Liebhaberinnen, Chor. Frl Werner L, jug. 
muntere u. fentim. Liebhaberinnen. Frl. Werner IL, DI. Lieb⸗ 
haberinnen, U. Gefangsp. Frl. Zipf, ältere Anftandödanen, 
Mütter in Op. u. Sc. 

end, u. Hülfgperfonal. Theatermeifter: ge 
Ballenberger m. 3 Geb. Garderobier: Hr. Göller. 
leuchter: Hr. Bed m. 1 Geh. Zeitelträger: Hr. Rofenthal 
m. Sohn u. Tochter. —— Fr. Roſenthal. 

a 
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Außercontraktlich gegangen: Hr. Karr. Hr. 
Stade. Hr. Wazl. 
Empfehlenswerthe Hoͤtels: Goldener Stern. Goldener 
Löwe. 
Augsburg. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Carl Böckel. 

Regiſſeur des Schauſpiels: Hr. Tetzlaff; der Oper: Hr. 
Curti; der Poſſe u. Operette: Hr. Wiesner. Kapellmeiſter: 
Hr. Dr. Bach. Muſikdirektor: Hr. Artenbach. Kaſſirer: 
Hr. Ullersſperger. Inſpicient: Hr. Schäfer II. Theater⸗ 
meiſter: Hr. Saler. Dekorationsmaler: Die Hrn. Froͤſchle 


⸗* 
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2. Wiedmann. Garberobierd: Die Hrn. Marks u. Stenzel. 
Theaterbibliothekar u. Diener: Hr. Chatelet. 

Theaterärzte: FA Dr, Frommel u. Hr. Dr. Kolb. 

DVarftellende Mitglieder. Schanſpiel. Herren:. Benke, 
I. Helden u. Liebhaber. Burmeiſter, Heldenväter u. Cha: 
rafterr. Curti (Reg. ſ. Op.), jug. kom. Rollen. Hurft 
y Op.), Bäter u. Charakterr. Juli us, jug. Liebhaber. 

udwig (f. Op.) Väter u. Charalterr. Savits, jug. Helden 
u. Bonvivants. Teplaf (Reg.), 1. Charafterr., Sntriguants 
u. feinkom. Rollen. eirelbaum (f. Op.), Epiſoden. 
Wiesner (Reg.), I Tom. Gefangs- u. Charaktere. Wis, 
tom. Rollen. Zunder (f. Op.), Epifoden. 

Damen: Frl. Charles, J. Heldinnen u. trag. Liebhabe⸗ 
rinnen. Fr. Conſtantin, jug. fentim. u. muntere Liebhabe⸗ 
rinnen. Frl. Ehrenftein, kom. Alte Fr. Ludwig (f. Op.), 
Anſtandsdamen u. Mütter. Frl. Pirko, Epifoden Frl. 4. 
Stieger (f. Op.), Soubrettn. HL M. Stieger, jug. u. 
naive Liebhaberinnen. Frl. Bierneufel, Epifoden. Frl Wer: 
ner, I. Anftandedamen u. Mütter. 

Oper. Herren: Gurti (Reg. f. Sch.), Tenorbuffop. 
Hurft (ſ. Sch.), Bahbuffop. Ludwig (ſ. ©ch.), I. Baritonp. 
Riedel, Iyr. Sen, Schmidt, L r Meidemann, 
a nenerh. Weirelbaum (f. Sch.) u. Zunder (f. Sch.), 
. Bahp 


Damen: Frl. Helz, Altp. Sr. Ludwig (f. Sch), Opern: 
alte. Frl. Mofer, I dram. Geſangsp. Frl N. Stieger 
(j. Sch.), Soubretten. Frl. Zahorz, jug. u. color. Gefangsp. 

Kinderrollen: Kl. Hantelmann L u. IL Kl. Cha⸗ 
telet I. u. D. 

Ghorperfonal. Herren: Aboulfa. Bürer. een 
kopf. Jakob. Kugler. Roland. -Schäferr Lu UM 
Scheerer Schwarz, Bilna. 

Damen: Frl. Furcht. Fl. Heß. Frl. Merwarth. Frl. 
ee FL Schöberl. Fıl Trau. Frl. Vierneufel, 

l. Waibl. Frl. Wohlfahrt L u. IL 
Neu nen Stüde: 
Zärtliche Verwandte Nullen. Dem Schwiegerfohn zur 
t. 9. I Clavi 


alt. D. np. 
Empfehlenswerthe Höteld: Prinz Earl. De Mohren. 


Augsburg. 
(Sommertheater.) 


Direltor: Hr. Emil Weinmüller, zugleich Direktor des 
Stadttheaters zu Landshut in Balern. 

Regiſſeur des Schau: u. Ruftipiels: Hr. Heinz; der Poffe: 
Hr. Thal. Kapellmeifter: Hr. WU. Koh. Inſpicient: Hr. 
Meyer. Souffleur: Hr. Moraſch. Theatermeiſter: Hr. 
Saler m. 3 Geh. Frifeur: Hr. Wilinefer. Garderobier: 
Hr. Pröbitel. 

Das Orchefter beiteht aus 16 Miufifern. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Beiſch. Carlmüller. 
Felder. Heinz (Reg). Hoffberger. Meyer (Snip.) 
Moriffon. Müller Schuſter. Selus. That (Reg.). 
Weinmüller (Dir). Wolf. 

Damen: Frl. Berg. Frl. Clement. Fr. Müller. Frl 

Dollar. rl. Raberg. rl. Schwarzenberg. Fr. Thal. 
Fl. Weinmüller Fl. Werner. 
. Balletperional, Balletmeifter: Hr. Heinrich Vogel. 
Solotänzerinnen: Frl. E. u. M. v. Buliowsfy. Figuran« 
tinnen: Fris. Fretzer. Friedrichs. Herbit. Leo. Schacht. 
Schreiner. 

Dauer der Saiſon: Vom 1. Mai bis 9. September. 


Baden bei Wien. 
(Vide Oedenburg.) 


Bamberg. 
(Vide Nachtrag.) 


Basel. 
(Stadttheater.) 


Präfident des Aktien-Vereins: Hr. Baron v. Klenk. 
(Somtte. Präjident: Hr. Dr. Heimlicher. Die Herren 
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E. Bernoufli. I. Engelberger. Dr. A. Heudler 4. 
Hofer. ©. Neukirch. E Reiter. 

Direktor: Hr. 3. Engel, 

Regiffeur des Schaufpiels: Hr. Rainer; der Pofje: Hr. 
Feiftmantel; der Oper: Hr. Büffel Kapellmeifter: gr 
Kühner Mufifvirektor: Hr. Weiß. Sefretatr: Hr. oe 
mann. Kaffirer: Hr. Altorfer, Infpicient: Hr. Mein: 
hardt. Souffleufe: Sr. Herbft. 

Das Orcheſter beſteht aus der Kapelle des Concert-Vereins. 

Iheaterarzt: Hr. Dr. Burkhard. 


‚ Taritellende Mitglieder. Schanipiel. Herren: 9. Ablvers, 
I. jug. Liebhaber u. Bonvivants. Zeiftmantel (Reg.), I. kom, 
Geſangs⸗ u. Charakter. Fröhlich, I Väter u. Anftander. 
Hagen, jug. kom. Rollen u. Naturburſchen. Heinemann 
ee humor, Bäter u. kom. Rollen. Herbit, charg. Rollen. 

einhardt (Inſp.) Nebene. Rainer (Reg.), I. Intriguants 
u. Charafterr. 
. „Damen: Frl. Altmann, jug. Liebhaberinnen. Frl. Beder, 
Nebenr. Frl Diemar, I. trag. Liebhaberinnen. Frl. Feiftel, 
IH, Liebhaberinnen. Fr. a u (ſ. Op.), kom. Aite, 
Fl Kolb, Anſtandsdamen. Frl. Krügel, Nebenr. Fri. 
Spreng, H. Liebhaberinnen. 

Oper. Herren: Büffel (Reg.), hohe Baß- u. Baßbuffop. 
Heller, I. Baritonp. Kron, I. Spieltenor- u. Tenorbuffop. 
Rößler, tiefe Be: Weit (Muſikdir.) Baby. Wild (a8 
Saft f. d. Saifon), I. Helden- u. Spieltenory. 

Damen: Fr. Büffel, Altp. Fr. Hinterberger (|. Sch.), 
fom. Alte. Frl. Michaleſi, dram. Gefangep. Frl. Muzell, 
jug. Geſangsp. u. Soubretten. Frl. Pollar, El. Gefangsp. 
Fri. Roſetti, jug. u. color. Geſangsp. 
12 Herren u. 8 Damen im Chor. 
Der verſtorbene Fabrikant Hr. Karl Bifchoff bat in feinem 


Teftament 100,000 Franks vermacht, wovon Die jährlichen Zinf 
der Direftion als Subvention gegeben werden. | 


(Bern.) 
(Stadtthenter.) 


Comité: Präfident: Hr. Dr. Tſcharner. Bicepräfident: 
7 u, fretair: Hr. Marquardt. Bauinfpicient: 


Damen: Br. Badewig, ernſte u. Humor. Mütter. 
Fr. Soffary (f. Op.), I Tom. Alte, Tom. Geſangsr. Zr. 
Freund (f. Op.), I. Soubretten. Frl. Friedersdorf, bed. 
Aushülfer. Bel. Sunige, II. Liebhaberinnen. Frl. Lutze, 
muntere Piebhaberinnen. Frl. E. Oswald, Salondamen, 
Ltebhaberinnen. Frl. DO. Oswald, muntere u. naive Lieb: 
baberinnen. Frl. Diinna Quint, I Helvdenmütter u. Anftands- 
damen. Brl Reimann, I. trag. Liebhaberinnen u. 











Bean, jug. Salondamen. Fr. Schubert, I fentim. 
en Hl Wegner, I Soubreiten, Kammer: 


er er. Herrn: Boenke, Iyr. — Breuer (f. Hr 

I, ferienfe Baß- u. Buffop. Hoſch (. Sch), DH. Bas 
orn, I. Tenorp. Jungmann, I Helden: u. Spieltenonp. 
aula (fi. al Baßp. Lüben (f. Sc.), I. Baritonp. 

ganert Sch.), Tenorbuffop., Weidner (f. Sch), 


wi zen 
Er Cofſary (f. Sch.), kom. Alte u. Mütter. 
Fr. nn, (ſ. Sch.), Soubretten. Frl. Krall, kl. Ge⸗ 
janger. Frl. Semmler, Soubretten. Frl. Melanie Sereno, 
In: color. — Fr. Thümmel, J. dram. Geſangsp. 
horperſonal: 12 Herren u. 10 Danıen, 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Tihentermeifter: Hr. 
Moſer. ne Hr. Dtt. Dekorationsmaler: Hr. 
Schmitz. Garderobier: Hr. Roland m. 2 Geb. Frifeur: 
Hr. Ruͤhl m. 2 Geh. Theaterdiener: Hr. Schönauer. 
10 Billeteurd. 2 Zettelträger. 

Die an dauert vom 1. Oftober bis Palmfonntag, 
reip. :. 

Sefvieht u 4 mal wöchentlih; Sonntag, Montag, 
Mittwoch, Freit 

Die Seieilia aft giebt abwechſelnd in Luzern und Freiburg 
Saftvorftelungen. 


Das Theater wurde am 30. September d. 3. unter der 
neu erftandenen Direktion des Herrn C. Stein mit einem 
Prolog und mit Benedir Le „Die zärtlichen Verwandten” 
eröffnet, und darf man bei der umfichtigen Leitung der Direk⸗ 
tion, dem Fleiße und tüchtigem Enfemble der Dlitglieder, fowie 
bei dem auögefuchteften Repertoir, welches außer den beften 
Rovitäten nur gediegene, ute ältere Werke und die klaſſiſchen 
Stüde in der größten Auswahl bringt, der hieſigen Bühne 
das Prognoſtikon einer Kunftperiode cher in Auoficht ftellen. 


Bieberach. 
(Vide Pforzheim.) 
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Bielitz. 
(Subventisnirtes Stadttheater.) 


- Direktor: Hr. Dr. Friedr. Blum, zusfeih Direktor ter 
Stadttheater zu Krakan und Lemberg. 

Gefchäftsleiterin: Fr. Leopoldine Lukacſy v. Huteray. 
Regiſſeur: Hr. Poſinger. Kapellmeiſter: Hr. Lemberger. 
Souffleur: Hr. Thiel. Theatermeiſter: Hr. Rigehliem. Geh. 

arftchende Mitglieder. Herren: Hofbauer, geſetzte 
Helden u. Väter. v. Hornik, jug. fom. Rollen. Kronftein, 
bed. Epifoden, Chor. Liska (Inſp.), EL Epifoden, Chor. 
Poſinger (Reg), Bäter u. Charakter. Schubert, I. Ope 
retten: u. Epieltenorp. Schubut, Epifoden, Chor. Stadler, 
I. fom. Geſangs⸗ u. kom. Charakterr. Wernthal, I Helden 
. ee Woller, I jug. Helden, Liebhaber u. Bonviantg, 
pr. Tenorp. x 

Damen: Frl, Bellar, jung. Riebhaberinnen, Chor. Fl. 
Czihak, jug. naive u. fentim. Kebhaberinnen. Frl. Koch, ing. 
Liebhaberinnen. Fr. v. Krofed, I. Mütter, Anitande: u. 


Salondamen. Frl. Mikollafch, Operettengefangep. Fr. Thiel, ' 


fom. Alte, Fr. Wernthal, I Lofal- u. Operettengefaugöp. 
Frl. Bertha Zweibrüd, I. Heldinnen u. Converfationgiteb- 
ee Frl. Zulie Zweibrüd, jug. Liebhaberinnen, E. 
eſangsp. 
Chorperſonal: 3 Herren 3 Damen. 


Blankenburg am Harz. 


(Berbunden mit den Sommertbeatern in Clausthal 
und Harzburg.) 


Direktor: Hr. Guftav Redling. 

Dad Kaffenweien verfieht Fr. Dir. Reckling. 

Regiffeur: Hr. Kuhnt. Conteoleur: Hr. Schlid. Snfpt 
cient: Hr. Franz Redling. Eouffleur: Hr. Werner. Theater: 
meifter: Hr. Boigt. Zettelträger: Fr. u. Frl. Deichfeln. 
Billeteurs: Hr. u. Fr. Schlid. 

Mufttdirektion in Blankenburg: Hr. Mufikdireltor Damm 
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‚mit dem Stadt-Muftlcorps; in Harzburg: Gr. Kapellmeifter 
Tückhardt mit der Bade: Rnpelle. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Heidenreich, jung. Xieb- 
‚baber, Naturburſchen. Henfel, jug Liebhaber. Kuhnt (Reg.), 


feinfom. u. Charaktere, Gejangsp., Väter. Guftau Redling 


(Dir.), Helden, gejebte Riebhaber u. Charakterr. Franz Ned» 
ling (Snfp.), Ei. kom. u. arg. Rollen. Schmidt, fom. Ge: 
fange. Stechhahn, gen. Stödel, Liebhaber, Bonvivants. 
Storxch, Intriquants, feinfom. Rollen, Väter. 

Damen: Frl. Dölle, E. Rollen. Frl. Marie Güntber, 
I. trag. Liebhaberinnen. Frl. Hogel, muntere Xiebhaberinnen. 
Sr. Kuhnt, ernite u. kom. Alte Frl. Meinicke, Liebhabe 
rinnen u. HM. Geſangsp. Fr. Redling (Dir), Mütter. Br. 
Stord, Soubretten. 

Kinderollen: Franziska, Bertha, Arthur Kuhnt. 


Gaſtſpiele. 
In Harzburg: Hr. Oskar Fiſcher, v. Hofth. in Braun⸗ 
4. — Hhr. proviſator Herrmann a. Braunſchweig. 
Neu aufgeführte Stücke: 
Lincolns Anfang, Glück und Ende Monſieur Herkules. 
Montioye. Halb Sieben. 
nipfehlenswerthe Hötels: An Harzburg: Lohnau's Pen: 
fionat. In Blankenburg: Römifcher Kaifer. 


Böhmisch - Leipa. 
(Sonceffionirtes Thenter, vereinigt mit dem Stadttheater 
in Haida). 
* ‚Dee Aufennden weht a Din goetthelmime Feich⸗ 
— Die Hrn. Theodor u. Julius Feich⸗ 
iffeur des Schauſpiels: Hr. Ferdinand Stahl; des 


—X (3: Hr. Theodor — der Pofſe: Hr. Julius 


Feichtinger. Muſikdirektor: Hr. Theodor Feihtinger. In⸗ 


fpieient: Hr. Schwarz Souffleur: Hr. Zeller. Theater⸗ 
maler: Die Hrn. Sebräber Feichtinger. Garderobier: Hr. 
a‘ =. nöthtge technifche dal rſonal. 
Orcchefi heftermutit t erefutivt die Kapelle des priv. bür al 
— ⸗Korps unter Leitung ihres Kapellmeifters 
akob 
wi Hr. Dr. Stöffel 
e Müglieder. Herren: Joh. N. geiätinger er 
Dir.), Helden u. Charakterr, Nr; nur ausnahmswei er 
It — inger (Reg.) kom. Geſangsr. u. ——— angey. 
Theodor Feichtinger Muſikd ikdir. rn ; St ne 
liebhaber u. Dpereiiengelangen Sofef Ö ertl, ernfte u. fom. 
Väter, Intriguantd u. kom. euer Ferdinand Schuſter, 
J. jug. Helden u. Liebhaber, ko eſangsr. Joſ. Te, 
(Snip.), Intriguante u. Bäter. Ferdinand Stahl (Re9-) 
1. Väter u. Charalterr. Wahl, Ardehin u. Nebenr. Zel er 
(Souffl.), al 
amen: Frl. Zriedertfe Bellar, I. Lofal: nm. Operetten⸗ 
gelenger. . muntere Lebhaberinnen. Fr. a Feichtin 
—F— eh I, ernite en fom. Mütter. Fr. Sofefine Gram: 
nftandsdamen Koketten. Frl. Sina Gramb ac 
—— kl. naive Rollen u. Stubenmädchen. Frl. Anna 
ubatſchek, ernite u. tom. Mütter, Anftandedamen u. Ge: 
1% sp. J. Henriette Pohl, I. Liebhaberinnen. Frl. Alwine 
üſſel, jug. Liebhaberinnen u. Operettengeſangsp. 
Kinderrollen: Ferdinande Oertl. 
Gestorben: Fr. Marie Dertl. 


Gaſtſpiele: 

Der Mimiker Hr. A. Müller, als A en in 
Böhm. Leipa, 7mal. — Der Balletmeifter Pasqualis 
mit der Tänzerin Frl. Lufretia, in Böhm. Keipn, mal, in 
Be 2mal. — Fıl. Adele v. Kater, v v. Stadtth. zu Preß⸗ 

ja in Böhm. Leipa, 13mal, in Haida, Tmal. — Fl. Cos⸗ 

v. Stadtth. in Leitmerip, in Boͤhm. Leipa— 2mal, in Haida, 


— Böhm. Leipa finden wöchentlich 4, in Haba wöchent: 
lich 3 Borftellungen ftatt. Bon Oſtern bis Mitte September 
1866 fptelte die Seiellfhaft in Gablonz a. N. u. abwechielnd 
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in dem Dilettantentheater zu Morchenſtern, doch blieb das 
Theater in Folge der Kriegöperiode zwei Wochen geichloflen. 


Nekrolog. 


Frau Marie Oertl war eine ſehr begabte ange 
von geräligem Aeußern, fräftiger Stimme und lebhaften, dega- 
girtem Spiele, Eigenichaften, mit welchen fie groben Bühnen 

hre gemacht haben würde. Stets heiter und lebensfroh, war 
fie gleichwohl eine forgfame Mutter, welche, gleich ihrem Ge: 
mahl, bedadyt war, ihre beiden Kinder, einen Knaben und ein 
Mädchen, den Reibigiten Schulunterricht genießen zu laſſen. 
Langſam dahinſiechend, blieb fie in ihrem Berufe mit volliter 
Liebe thätig, bis ihre Kräfte erlagen, und fie endlich am 13. März 
1866 nach jchmerzuollem Keiden ihren Geiſt aufgab. Bon ihren 
Collegen zu Grabe getragen, ſchloß Ab ihrem Sarge, dem die 
Kapelle des l. privil. bürgerl. Scharfſchützen-Korps aus eigenem 
freien Antriebe voranfchritt, ein langer, langer Zug von Theil- 
nehmenden aus allen Klaffen der Bevölferung, darunter auch 
die ftudirende Jugend, an, um der Verſtorbenen die allgemeine 
Liebe, mit welcher das Publikum der ftets Heiteren und immer 
erhetternden Künſtlerin zugethan war, auch bei ihrer lebten Wan: 
derung zu erweiſen. Erichütternd war der Sammer des 10jäh: 
* ſchönen Töchterchens, welches verwaiſt an dem Grabe 
ſeiner unerſetzlichen Mutter weinte, während der Knabe in dem 
lee Trautenau den Studien obliegend, nicht einmal des lebten 

utterfegeng theilhaft werden Tonnte. 

Frau Marie Dertl war geboren zu Prag im Fahre 1824, 
und hat bet dem dortigen damals Fön. Ständ. beater ihre Lauf: 
bahn als Me. Clairon bei den Corps de Ballet begonnen. 
Obgleich 42 Jahre zählend, bewahrte fe fi) auf der Bühne bis 
zu ihrem lebten Yustritte ein mädchenhaft jugendfiches Erterieur, 
welches ihr in ihrem Nollenfache wejentlich zu Statten fam, und 
ihr die allgemeine Laden in fchöned Talent in 
lieblicher Erſcheinung blieb in der Dahingeſchie denen der Theater: 
welt unbefannt, weil der Sufall oder das Glück es nicht gleich 
an die Oberfläche derfelben zur Schau ausgeftellt hat. Ihr 
Getit'ift oben, und die Blumen und die Erde, die feine Hitlle 
bebeden, jeien ihr leicht. 
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Bonn. 


(Stadt-Theater.) 


Direktor: Hr. M. Ernft, gleichzeitig Direktor u. Unter: 
nehmer des Stadt: u. des Thalia-Theatere in Cöln, - 

Unter Direktion des Hrn M. Ernft werden von den Mit- 
gliedern des Stadt: u. Thalin- Theaters zu Cöln jede Woche 
2 Vorftellungen gegeben, und zwar Dienftag (Oper), Freitag 
(Schaufpief). 

Die Satfon in Bonn beginnt am 15. Oktober und endet 
am 15, April; es ift ein Abonnement von 3 Serien in 12 Bor: 
ftellungen eröffnet. 


Bozen. 
(Stadttheater). 


Direktor: Hr. 3. Heiderer, führt die Oberregie. 

Regiffeur: Hr. Franzmiller. Kapellmeifter: Hr. Zip⸗ 
perle. Kaffırer: Hr. Müller. Inſpicient; Hr. Schönthal. 
Souffleufe: Frl. Bauer. Theatermetfter u. Mafchiniit: Hr. 
Niederftetter m. 6 Geh. Beleuchter: Hr. Gruber. Fri—⸗ 
fenr: Hr. Bortolo. Garderobier: Hr. Schlechtleutner. 
Zettelträger: Hr. Zanolli. Reguifitrice: Fr. Zanolli. Theater⸗ 
biener: Hr. Bonzano 2 Logenichließer. 6 Billeteurs. Ein 
Theaterfeldwebel 

Das Orcheſter befteht aus 24 engagirten Mufitern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Prevanter. 

Darfteliende Mitglieder. Herren: Daliba, jug. Tom. Ge⸗ 
punkt. Liebhaber u. Naturburfchen. Franzmiller (Reg.), 
I. fom. Öefange: u. Charaktere. 3. Heiderer (Dir.), I. fein- 
tom. Charakter. Heiſchmann, I. Charaktere. u. Väter. 
Htipert, Helden u. Liebhaber. Hufterer, tom. Rollen u. 
Väter. Lange, I. Sa se Charakterr. u. Bäter. Lin: 
denberg, Rofalväter u. Charaktere. Petrowitſch, ug. Lieb⸗ 
et aturburſchen u. Geden. Schönthal, tom. Rollen u. 

argen. 
amen: Frl. Rofa Berger, I. Lokal u. Operettenfängerin. 

Frl. Käthchen Köhler, I. trag. Liebhaberinnen. Irl. Anna 
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Köhler, I. muntere Mebhaberinnen. Fr. Sranzmiller, Ge 

jangep. u. kom. Alte. Frl. Neumeter, Pagen u. Kammer: 

mädchen. Frl. Schmidtner, IT. Mebhaberinnen. Fr. Schrei: 

ner, 1. Anſtandsdamen u. Heldenmütter. 
Außercontraftlid abgegagen Hr. Arnold. 

> Saiſon wurde am 30. September 1866 eröffnet und 

Dauert big Palmfonntag 1867. 


Braunschweig. 


(Herzogliches Huftheater.) 


Sntendanz: Hr. Freiherr ©. B. v. Münchhauſen, 
ER Kammerberr u. Intendant, Kommandeur u. Rit: 
er u. |. w. 

Direktion: Hr. © Schü, artiftifcher u. technijcher 
Direktor, führt zugleich Die Regie des Schaufpiels. 

ne u. Sufpektion: Hr. Pöckh, Kegiffeur der Oper 
u. des Baudevillee. Hr. Schmezer, Regiſſeur der Oper u. 
Theaterinſpektor. Hr. Feuerſtake, Inſpicient. Hr. Tippe, 
Hand: u. Oekonomie-Inſpektor. Souffleurs: Die Hrn. Neu- 
mann u. Mejo. 

Muſikdirektion: Hr. Franz Abt, Heflapellmeifter, In: 
haber des Herzogl. Sachſ.-Coburg'ſchen Verdienſtkreuzes für 
Kunft und Wiſſenſchaft, der Königl. ae Se goldenen 
Ehren: Diedaille für Kunft u. Wiſſenſchaft. Hr. Carl Zabel, 
Hofmuſikdirektor, Inhaber des Herzogl. Braunſchw. Berdienft: 
Trenzes erſter Klaffe vom Orden Heinriche des Löwen, der Kol 
Schwed. goldenen Verdienft-Nedaille für Kunft u. Wiflenfchaft, 
der Königl. Preuß. u. Königl. Hannöv. Verdienft : Medaille u. 
der K. 8. Defterr. goldenen Medaille. -Hr. Cart Müller, 
Soncertmeilter. Hr. Zinfeifen, Eymphonie- Dirigent. | 

Das Orcheſter beiteht aus 53 engagirten Muſikern. Die 
fehlenden Inſtrumente werden durch das Herzogl. Hautboiſten⸗ 
Corps ergänzt. : 

Bureau u. Kaffe: Hr. Breefe, Ober-Theaterfaffirer, 
Nendant der Hauptkafle. Hr. Greiner, Kaflirer der Tages⸗ 
kaffee Hr. Dingelftedt, Kaffırer. Hr. Heinemann, Con: 
trofeur der Tageskaſſe. Hr. Böning, Pebell 
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Theaterärzte: Hr. Medizinalrath Dr. Franke. & 
Hofmedifus Dr. Günther. Hr. —— Dr. Krüger. Hr. 
Profeltor Oſthoff. Hr. Profektor Fäſebeck. 
era Hr. Obergerichtsadvokat u. Notar 
edetind 

Darftellende —— Schauſpiel. Herren: Bercht. 
Brunner. Fiſcher. Gerard. HiltlL Hoffmann. Ko- 
walsti. un —— Schütz (Dir.). Schultes. 
Schwerin. v. W 

Damen: Fr. —— Fr. Gerard. Bel. Hartmann I. 
Frl. Hartmann OU. Fr. Otto:Thate Fr. Schütz. Frl 
v. Sell. Frl. Ungar. 

Oper. Herren: van Gülpen. Kahn. Köhler. Pödh 
(Reg). Preußer. unge (Reg. u. Inſpekt.). Siegel. 
Thelen. Weiß. 

Damen: St — Frl. Frankenberg. Frl. Gin: 
dele. Fr. Höfler. Fr. Weiß. Fr. v. Well. 

Balletperſonal. Balletmeiſter: Hr. Rathgeber. Solo- 
tänzerinnen: Frl. —— Frl. Bernardelli. Corpstän⸗ 
zerinnen: Die Frls. Barna. Gernreich. Glahn. Hart- 
mann. nn Lehmann. Muzel. Schade Schnehder. 
Schrader. Schulgel Schultze U. Schulze —— 

Kinderrollen: A. Schulz. A. Schulz. 8 ti: 
ban, F. Mein. 

Chorperional. Herren: Bachmann. "Bertram. 
»Diedel. Daub. "Eggers. Slorſchütz. Förſter. Her: 
— Horenburger. Kühne Kuhlemann. *Kubl: 
gap *Lippel. Meyer Pröhl. Puft. Raufchenberg. 
Richter. Rd er. "Schulz Seidler. Stapelberg. 
Stüubing Teihmüller. 

Damen: Frl. Anton. Fr. "Bertram. Fr. "Eggers. 
Fl. Hartmann. Frl. Heuer Frli. — — Frl. 
Kiſtner. Frl. "Körner Fr. Kohlſtock. Fri. nn 
Fr. Dieyer. Fr. Pröhl. en Reiners I. Zıl. Reiners M. 
Frl. Reiners III il, on Frl. "Reyer. 5 


Die mit * Segen Piitglienge fpielen Heine Rollen in 
Dper und Schaufpiel. 
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Techniſches u. Hülfsperfonal. Hofthentermaler: Hr. 
Weit. Zarbenreiber: Hr. Lamm. Theatermeifter: Or. van 
der Kerthoven. Garderobierd: Die Hrn. Bertram, Dal- 
mart, Mühlenbruch. arderobieren: Frl. Herbit, Frli. 
Rieken, Fl. Schäfer Friſeur: Hr. Brüggemann. Fri⸗ 
feurinnen: Fr. Brigwein, $r. Leibrod, Sr. Petri. Be 
leuchtungdauffeber: Hr. Alpers m. Geh. Requifiteur: Huep. 
Theatertiener: Eckhardt. Portierd: Schütte u. Fride. 
Dfenbeizer: Schlüter u. Eßmann. 12 Theaterarbeiter. 6 
ee 13 Logenfchließer. 2 Logenfchließerinnen. 6 Fege: 
rauen ıc. 

Abgegangen: Hr. Türfhmann (n. Züri). Hr. Nöl⸗ 
dechen. Die Chorfänger Hrn. Biener u. Paul. Die Chor: 
fängerin Fr. Schmidt. Der Solotänzer Hr. Polletin. Die 
Chortänzgerinnen Frl. Baffe, Beder, Böfe, Brandt, 
Gubanyi, Kunft, Pfeifer u. Wellner. 

Neu engagirt: Hr. Aelbenen Hr. Preußer. Hr. 
v. Well. Fl Ungar. Br. v. Well (geb. Bauer), Die 
Chorfänger Hrn. Bachmann u. :Diedel. Die Chorfängerin 
Fr. Kohlitod (geb. Schmidt). Die Corpstänzerinnen FIrls. 
Barna, Muzelu. Schneider. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1865 bis 1. Oktober 1866: 


Sr. Paſſy⸗Cornet, v. Wien: Martha. — Frl Clara 
Unger, v. a Th. zu Berlin: Jane Eyre; Hann- 
chen in „Der Mädchen Waffen“; Julie in „Die Belenntniffe” 
(w. eng.). — rl. Bauer, v. Hoftht. zu Caſſel: Clifabeth 
in „zannhäufer”; Fidelio; Norma; Agathe, Zmal; Donna 
Anna, 2mal; Elvira in „Hernani”; Valentine; Rezia; Ber: 
talda (m. eng., vide $r. v. Mel). — Hr. v. Well, v. Stadtth. 
iu Breslau: Richard III; Gajetan in „Die Braut von 

ejlina”; Lamoignon; v. Klingsberg Bater (m. eng.). — Frl 
le) v. Stadtth. zu Brünn: Alice. — Frl. Adelma Harry, 
v. Stadtth. zu Hamburg: Valentine. — Frl. Franziska Ell— 
menreich, v. Hofth. zu Hannover: Precioſa. — Frl. —— 
v. Stadth. zu Leipzig: Selika, 2mal. — Frl. Bernardelli, 
v. Hofth. zu Caſſel: Chriſtine in „Die Königin von 16 Jah: 
ren”; "Lorle; Branzisfa in „Guten Abend”; Thusnelda in 
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„Die zärtlihen Berwandten“. — Hr. Preußer: Oberbramin 
in „Die Afrifanerin* (w. eng.). 


Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Dftober 1865 bis dahin 1866: 


Der Mädchen Waffen. Ylatterfuht. König Richard II. 
Terpfichore auf Erden (Ballet). Der Nachtwächter (TC perette). 
Der Polterabend (Ballet). Der Geburtstag (Ballet). Pietra. 
Der Kaſſenſchlüſſel. Singvögelchen. Undine. Der Attache, 
Dom Sebaftian v. Portugal. 9. I. Recept gegen Schwieger: 
mütter. Die Schule der Sunagefellen. Zwei Tage aus dem 
Leben eines Fürſten. in Federfuchſer. Die Afrifanerin. 
Stüdliche Flitterwochen. Ein Stünddhen auf dem Comptoir. 
Eine vornehme Ehe. Guten Abend. Hütet Eu vor den 
Weibern. Zeitgemäß. ° 

Neu ein ftubrit: Kabale und Liebe. Der Pfarrberr. 
Das Urbild des Tartüffe. Mutter und Sohn. Hand Sache. 
Das Leben ein Traum. Die Braut. Das Lügen. Die Kö» 
nigin von 16 Sahren. Dorf und Stadt. 


Bremen. 


(Stadttheater.) 


Direftion. Direltor: Hr. 8. Feldtmann. 

Regie, Inſpektion x. Negiffeur des Schauſpiels u. 
der Oper: Hr. F. Schmitt; der Poſſe u. des Vaudevilles: 
Hr. A. Junkermann; des Suftfpiels: Hr. Röſicke. Inſpi⸗ 
— Hr. Einöder. Souffleure: Die Hrn. Eckelmann u. 

roͤe. 
JMuſikdirektion. Kapellmeiſter: Hr. Th. Hentſchel. 
le Chordireftor: Hr. Schramm. Goncertmeifter: Hr. 
acobfon. 


dbiener: Hr. Fiſcher. Theaterdiener: Sie Hrn. Stöhr u. 


Meife. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Lang. ö 
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Rechtskonſunlent: Hr. Dr. Mohr. 


Daritellende Mitglieder, Schanſpiel. Herren: Bernad, 
Väter. Gettke, jug. Liebhaber. Sunfermann (Neg.), Ger 
fangd- u. kom. Charaktere. Lamprecht (f. Op.), jug. kom. 
Rollen u. Naturburfhen Löber, charg. Rollen. Mäneck 
(f. Op.), humor. Väter. Mehring, Liebhaber. Puley, uß 
kom. Rollen, Bonvivants. A. Röſicke (Reg.), Helden, Lieb⸗ 
haber, Bonvivants. A. Senger, jug. Helden u. Liebhaber. 
F. Schmitt (Reg.), Heldenväter, Charakterr. Sympher, 
charg. Rollen. Ubrich, Intriguants u. Charakterr. Wright, 
fom. u. charg. Rollen. 


Damen: Frl. Beckmann, Anſtandsdamen u. Mütter. Fr 
Egli (j.Op.), feinkom. Rollen. Fr. Hübſch, fom. Alte. Frl, Pau. 
line ?Arronge, muntere Riebhaberinnen. Fr. Luther-Frank, 
trag. Liebhaberinnen, Heldinnen u. Unftandsdamen. Irl Roift, 
jug. Liebhaberinnen. Frl. Sänger, jug. u. trag. Liebhaberin⸗ 
nen. Fr. Schmitt, jug. Anitandsdamen. Frl. Schulz, Lieb- 
baberinnen. Frl. Stolle, Vaudeville-Soubretten. 


Oper. Herren: Egli, fertenfe Baßp. Garfo, Iyr. u. 
ing. Heldentenorp. Griebel, Baßbuffo: u. Baßp. Lamp: 
recht (f. Sch.), Tenorbuffop. Mayer, Heldentenorp. Mar 
ned (ſ. Sch.), Baßp. 

Damen: Fr. Egli (f. Sch.), Altp. u. Opernmütter. Frl 
Erhartt, jug. u. dram. Gefangep. Fr. Mayer-Olbridh, 
color. Geſangsp. Fr. Scheel-Zſchieſche, Opernfoubretten. 
Fr. Zademad-Doria, dram. Geſangsp. 


Ballet. Balletmeifter:-Hr. Th. Caſati. I. Solotänzerin: 
Frl. Corinna Cafati. II Solotänzerin: Frl Roſenberg. 
Solotänzer: Hr. Eugenio Cafati. Figurantinnen: Die Frls. 
Goßmann, Hold u. Weinberg. 


Chorperfonal: 22 Herren u. 16 Damen. 


Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiiter u. 
Maſchinift: Hr. Roſenkranz jun. Delorationsmaler: Hr. 4. 
Roſenkranz. Garderobe-Inſpektor: Hr. Bafte. Garderobe: 
Gehülfen: Die Hrn. Surmann, Harbuſch u. Karbert. 
Friſeur: Hr. Kahle. Frifeufe: Fr. Steinmetz. e Billeteurs. 


1. 2 


Gaſtſpieke: 


Frl. Nanitz, v, Hannover, Imal — Hr. Himmer, v. 
New⸗-York, Imal. — Hr. Dr. Gunz, 3mal. — Hr. genbeihe, 
Tmal. — Hr. Niemann, 2mal. — Frl. Sefire Artöt, 6mal. 
— Er. Bertram: Meyer, v. Wiesbaden, 3maf. — Hr. Gro⸗ 
beder, v. Wiesbaden, Smal. — Zr. Duftmann-Meyer, v. 
Wien, Smal. — Hr. Dften, v. Gaffel, 2mal. — Hr. Kin- 
dDermann, vd. Münden, Smal. — Hr. Dr. Bletzacher, v— 
Hannover, Imal. — Fr. Kierſchner, v. Berlin, Anal. — 
Hr. Berend, v. Hannover, Smal. — Br. Gned, v, Dann: 
ver, 1mal. 

Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Oktober 1865 big 1. Dftober 1866. 

Opern u. Dperetten: Rienzi. Rigoletto. Afrikanerin. 
Schöne Helena. 

Schau, Luitipiele u. Poffen: Schuldbefaden: Guter 
Mond, du gehft jo ftille. Prinzeſſin Montpenſier. Klein Gelb. 
Diele Freunde — wenig. Freundſchaft. Graupenmülle. 9. 1. 
Klytämneſtra. Zärtliche Verwandte. Stuͤndchen auf Dem; 
Comptoir. Singvögelhen. Salon Jaäſchke. Zehn Mädchen, 
und fein Mann, Einberufen. Zeitgemäß. Ritt in's deutiche, 
Reich. ſychologiſche Studien. Zündnadelgewehr als. Che: 
ftifter. Senfelt3 der Grenze, Preußen in Sachſen. Satfarina 
Howard. Nimrpd. Salon pour la coupe des cheveux, 


Bremen. 
(Sommerthenter.) 


Direktor: Hr. 3. Feldtmann. 

Regiſſeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. 3. Schmitt; der 
Poſſe u. des Vaudevilles: Hr. Junkermann. Mufkvireftor: 
Hr. Schramm. Snipietent: Hr. Einöder. Souffleure: Die 
Hm Edelmann u. Pree Kaffirer: Hr. Bernhard. Se— 
kretair: Hr. 9. Schmidt: Kaffendiener: Hr. Fiſcher. Thea⸗ 
terdiener: Die Hrn. Stöhr u. Meije, 

Das Orcheſter beiteht aus 24 Muſikern. 
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Yarkeltende Mitnlieder, Herren: Dobriß. Haſemann. 
Hellmuth. Runtermann (Reg.), urn. Maneck 
Mehring. Meyer, Kempen. Schmidt ——— F. 
Schmitt (Reg. Sympher. Treller. Bright. 

Damen . Bedmann. FH. Börner. Frl. Fuhr. 
Fr. Hübte. FM: u FIr. — Al. Schulz 
Fl. Syettini. Fre Stoffe Fr. Treller. ; 

Beallettänzerinnen? Die — Roſenbergen. Meyer. 


Breslau. 
(Snterimö: Theater.) 


Direkt ion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Friebrich Rieger. 
„Geſchäftsführer u. techniſcher Keiter: Hr. Adolph 
emann. 
egie u: Infpeftion. Kegiffenr: Hr: Ferdinand Rich⸗ 
ee — Die — Lucas u. Mehr (zugleich Bi⸗ 
9 


— Zufeelde. 

A tom L Kapellimetiter: Gr: Dr. &: — 
rofch. — r u. Chordirektor: Sr. u er 
—2 u. Dirigent der Balletmuſik: Hr. Albert Lehe, 
orrepetitor: H rautım ann. 

Das DO —— Are est: aus 40: en — Mitgliedern. 

Buürecru u. Ka —— or u. Sektetair: Hr. 
Arthelm E Auffie: Hr. Roland. Kafflrer: Die Hrn: 
Neumann u: Sarob. 

Darftelende Mitglieder. Server: an Sa. ne 

Beck, Sch. ar Sch. 8 ee Bo 
IR ‚Senzien, e, Sch. Pen Sr 

a8 ef ne — ©.n. Sch. Rey, Sch. 

u rawit, ©. Dulgmamı, € — Richard 
— G ya TR Sch ted, © = te: 
Ben (die) ); obinjon (a. &), © : eilen⸗ 

ck, Sch. 

Damen: Fri. Ruréiie, ©: in Sch. 
Hein, ©: n. Edi: Fr. Heinke, Köhler J 
Frl. Kraft, Sch. gri Bine Mein N, jr gel. Nena 
feld, S. u. Sch. Fr. Roeske-Lundh, S. Fri. — Stein, 
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8* Frl. Streſow, Sq. u. S. FL Weber—⸗ en 
u. Sch. Fri. Wilde S. Frl. v. Zawisza (a. ©.) © 

Kinderrollen: Sarl u. Greihen Richter. Bictor 

Stegemann. Roſa Körnig. 

horperfonal. 16 Herren und 16 Damen. Bon Dielen 
werden die Herzen Deumert, Haul, Hiepe, Meijter u 
Olbrich, jowie die Damen Frl. ar Fr. Körnig, Frl. 
Bertha Stein u. FıL u. Tſchache in bedeutenden Aushülfes 
rollen verwendet. 

Balletperfonal. Atran eur u. Solotänzer: Hr. Robert 
Köller. L Solotänzerinnen: Frls, Grüllmeyer u. Köller. 
U. Tänzerinnen: Frld. Arndt, Dölz u. Adelheid Richter 
(wirkt 1 im Schaufpiel). Fignrantinnen: Die Frle. Bet: 
an I. u. IL Giehler, Anguſte Köller u, 

itz 

Techniſches Perſonal. Dekorationsmaler: yr Schrei⸗ 
ter m. Geh. nl ent Hr. Glatz mit 8 feſt engagirten 
Theaterarbeitern. II. Theatermeifter: Hr. —— — 
tiſchler: Hr. Kügler. Schnürmeiſter: Hr. Fei Requi⸗ 
ſiteurs: Hr. u. Fr. Hain m. Geh. Gasaufſeher nr Ilumi⸗ 
nateur: Hr. Fiek m. Geh. Garderobe-Inſpektor: Hr. Mül⸗ 
ler m. 2 Garderobiers u. 1 Gehülfen. Obergarderobiere: Frl. 
Geisler m. 2 Garderobieren u. 1 Geh. &rifeur: 9 Hr. Schott 
m. 3 Geh. Slavierjtimmer: Hr. Weit. 6 —— 
5 Billeteurs. Theater u. Büreaudiener: Hr. Haa 
cant. Hausdiener: Die so. Helm u. Pürf — — 
Hr. Glaſemann m. Geh. Feuerwerker; Hr. Kleß. 2 Ab⸗ 
räumer. 1 Wäſcherin. Ofenheizer. 1 Portier. 1 —E* 
re x. 

bgegangen. Herren: Reg. Reinhardt (n. En 
Kapellmeifter Konopajek(n.Berlin.). Wo (n. Dresden, Hofth 
ling A Chemni.). Schme ‚el (n. Königeberg.). Ras 

g (nm. Bafel, a. ©.). Sekter (n. —— — (n. 
—2 — Elimenkeich (n. Berlin, Vict.⸗Th ern⸗ 
hardt (n. Königsberg.). Balletmeiſter — fee 
ſirt.). Inſpicient Paul Stein (n. men), Inſpektor 
Reuther (n. Wien.). Controleur Mai ae 
ein — Kränzlein. Chorſänger Kl Infict, artin 
n 
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Damen: Ki. L. — (n. ne, Se | e: 
aa u. Frl. Truhn. Julie — Danzig.). Mr 
Senke (n. ne Fr. —— — — EL 
fer (n. Coln.). Fr. Reinfardt (n. Sin.) Fl. — 
Wien.). Frl. — „(n. Bremen.). Souffleuje Frl. 
Wentzel (n. Aachen.). Tänzerinnen Frls. Krauſe u. Ste 
bel (m. — )J. Frl. Anna Richter (n. Berlin, Sic. 
a Fri. Korth (verhetrathete fid.). g € oefängerinnen 
eumert. Fr. Martin (n. Eon). Fr. 
Geftorben: Sie Drcheftermitglieber nn FR Renberg, 
Gretzke u. Raabe. Die Logenichließerin Fr. 9 


Gaſtſpiele und Debäüts: 


Hr. Friedrid Devrient, mal. — Der Piolinvirtuofe 
Hr. — Hanfer gab 2 Kongerte. — Frl. doniſe Licht: 
may, v. der Katf. Oper zu Paris (Debüt). — Hr. v. Fie— 
litz, v. Vict⸗Th. in Berlin, 12mal. — Si igen. Carlotta Patti, 
im Verein mit den Tontünftlern Herren 9. BR Weln Bel 
Saellu. A. — A 1 — ein 
(Debüt). — Hr. W. Luez, Imal. — Der lnierteitet Br 
Reihmann, v. Wien, 2mal. — Der Solotänzer Hr. Cotrelli, 
v. London, Gmal. — Frl. Hedwig Stein, v. Hofth. in Mann: 
one (Debüt). — Hr. Herrmann Hendrichs ‚ 9mal. — Hr. 

ogumil Damit on, lömal. — Hr. Alerander Liebe, Smal. — 
a re v. ftänd. Th. en aut — Hr. Thomas, 
b. Th. in Berfin, 10ma l. 9. Weinberger, 
— — — m Bethge, v. So in Schwerin, Amal. 
— Frl. L'Arronge, En Th. in Amfterdam — 
— Hr. viſoheth * „Stabtt in Coͤln, 6mal. — Fri M 
Gänger, v Hannover, 6mal. — Hr. Senger, v. 
Stadtth. in ——— —* — Hr. Bed, v. Hannover ( ebitt). 
— Hr. Roger, 9 mal. — Sr. Meinhold jun, (tbeatral. Ver⸗ 
fu) — Frl. Neufeld, v. Fr.⸗Wilh. TH. in 2 en 
r. Patſch, v. Hofth. in Coburg (Debüt). — Frl Sud: 
hans, v. bief. a ‚mal. — Hr. Weiſe, v — 
Münden (Debüt r. Baade, v. Stadtth. zu Fra 
rt a/M. (Debüt). — Hr. Edmund Rrafft v. Stabtth. — 

zig, 2mal. — Hr. Henrion, v. Stadtt in Elverfelb (D 

bũt). — Frl. Auroͤlie, vom ſt. Theater in Brünn * 35 
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— Fl. Wilde, v. Stadtth. in Ale (Bebit). — Ri⸗ 
chard, v. Hofth. FAR Dresden (a. & Saiſon Be _ - Sr. 
v. Düringsfeld, ». ftänd. Th. Fi Brünn, Imal. 


Neu aufgeführte Stücke. 
wer: u. Schaufpiele; Pietra. Des Dichters Traum 
(Bei). Am Chriftabend. Der Wilderer. Michael Kohl⸗ 
Den Sur Frau. Hand Lange Die Amneftie. 
are — wo 
—— u. Pal jfen: Mm die Krone. Eine mufifn- 
liſche T 


2. Di 
lichen Verwandten. Srnuenfreuniehaft Kur nicht romantii. 
Der ah Maffen. Shr eriter Kuß. Sin Preußenritt in’d 
Beutjge Reid Guten an Gute Eu A 


p 
weint — Hanfi lacht. —3— und —* Die * — 
Singvögelchen. 
— un. Poſſen nit Gr ang: Margarethe 
—— Er will zum Theater. Ein Stündchen au ten 
— Die Geheimniſſe vom Dönhofsplatz. Herr Peter⸗ 
eht 5 Bette. — —2 — 12 — 
———— t. a ‚oder; che Rue ttez. 
nR Rn 
Ken einftubir Tramer⸗ un. Schau en Ste At 
— en er Müller und jein im. Deborah. Lorbeer⸗ 
Daun a ettelfinb. Ein Wintermärden. Emilia Galotti. 


asın von Benedig. Nar ib Haste — Perlenſchnur. 
e u 


ſtein's Tod. Uxiel —2 joye. Schule 
m Lebens — von — Kabale m. Se be. 
Räuber. Do Stadt. Benore. Der Goldbauer. Matter 


und Sohn, bie Egmont. Wilhelm Zell. Ein fejte 


. Ruitipiele u. Poſſen Densien des Teu⸗ 
$els. El Sir renfri — 5 Die —— * Ipänſtige. Wenn 
rauen weinen. —— cAules. Ein fe rc Menſch. 


reg a 
4 RE, Dar Pariſer an —2 a — 
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Suſtſpiel. Das Urbild des Tartüffe. Der Geizige. Der MS: 
nigslieutenant. Zwei Tage aus den Leben eines Fürſten. Die 
Wiener in Paris. Die ——— Donna Diana. Die 
Journaliſten. Plauderſtunden. Dir wie mir. Im Warte⸗ 
ſalon J. Klaſſe. Im Votzimmer Sr. Excellenz. Die rothe 
Schleife. Endlich hat er es doch gut gemacht. Guſtel v. 
Blaſewitz. Verſchwörung der Frauen. Der Ball zu Eller⸗ 
brunn. Er muß auf's Land. Eine Parthie Piquet. Das 
Portrait der Geliebten. —— Die Frau im Hauſe. 
Rofa und le Gegenüber. Die Grille. Babeluren. Der 
Better. Bor hundert Jahren. Ich bleibe ledig. Ein alter 
Dienftbote. Recept gegen Schwiegermütter. 

Dpern u. eretten: Hernani. Maurer u. Schloffer. 
Die Shuunme von — Figaro's Hochzeit. Zampa. Norma. 
Der Waffenſchmied. Die Verlobung bei der Laterne. Fidello. 
Lucia von Lammermoor. Robert der Teufel. Die Zauberflöte. 
Die Iuftigen Weiber von MWinbfor. —— Das Nachtlager 
zu Granada. Die Kunſt geliebt zu werden. Czaar u. Zimmer: 
mann. Die weiße Dame ra Diavplo. Johann von Parts. 
Son Stan (mit Recktativen). Tannhäuſer. Die Züpdin. 

Orntsrium: Die Schöpfung. 

- SDoffen mit Belang u. Vaudevilles: geh u. 
Mehl. Sachſen In Preußen. Dad Vorlegeſchloß. Der Zigen⸗ 
ner. 8 Beriprechen hinter'm Heerd. Hero u. Leander. Mobert 
w. Bertram. Doktor Peſchke. Pechſchulze. Die :BZillerthater. 
Hans n. Daune. Hröhlich. Der reiſende Student. Die Ber: 
Imer in Mien. Das Feft der Handwerker. Mer ißt wit? Gin⸗ 
quartierung. 

Ballets: Sabiarello. Liebeshändel. 

Zeitungen, welche Referate bringen: za Zeitung: 

. Hr. Dr. Elener. Bredlaner Beltung: Ref. Hr. Dr. 
M. Kurnil. Schtef; Brovinz «Zeitung: Red. Sr. Dr. R. Bürt: 
‘wer. Breslauer Diorgengeitung: Ref. Hr. Sanitätsrath Dr. 
Biol. Schleſiſch. Mo fatt: Nefer. Hr. Dr. Guſtav Weiße. 
Referenten für mewwärtige Thenterzeitungen: Hr. Dr. Weike. 
Ges: PWaldau. Hr. Cand. phil, v. d. Velde. 

uido Fritſch. an 

AD. März 2806 trat Hr. Gun dy von der Direltion bes 
Breslauer Theutets zuruck, und übernahm Hr... Rieger (riachs 


r. 
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dem ihm von ben hohen Behörden die — ertheilt wor⸗ 
den) am —— Tage die Leitung der Bühne. 


Breslau. 
(Sommer: Theater.) 


Direktor u. Eigenthümer: Hr. Triedrih Rieger. 

Techniſcher Direktor: Or. Adolph Stegemann, führt das 
Geſchäft und die Regie. Muſikdirektor: Hr. Winzer, Chor- 
direftor: Hr. Schneider. Theaterinſpektor: Hr. Mar Wie» 
dermann. Snipicienten: Die Hrn. Pauf Stein u. Lucas. 
Souffleur: Hr. Ernft Zufelde. Sefretair: Hr. Rath. Ober: 
‚eontrofeur:s Hr. Axthelm. Kaffirer: Die Hrn. Sacob u. 
Sand. Gartencontroleur: Hr. Helm. 8 Billeteurd. Theater: 
diener: Hr. Schüttler u. f. w 

Das DOrcheiter zählt 25 re —— Mitglieder. 

Theaterar au Hr. Dr. Rofenthal. 

Darſtelle a ae Herren: Albredt. Bernhard. 
Bojok. Büchner. Charifiug, Ciciersky. — Kied- 
ler. Freyta Seitihe, Golde Homann. Kaufmann. 
‚Lucas Sue). Meinhbold jun. Meyer. Olbrih. Rath. 

holz. Stegemann (Dir.). Stein (Infp.). Thieme. Zech. 

Damen: Frl. Bifchof. Frl. Bröder. Fr. Öronbona. 
Frl. Grondona. Fl. v. Kownada Fr. Koch. Frl. M 
Kraft. Frl. Lange Frl. Meyer. Fıl v. Oderfelb. 
Frl. Proske. Fr. Shwihow. Br. Scholz: Monhaupt. 
dr. Stegemann. Frl. Sudhaus. 

— —— Vietor, Marie, Jenny u. Felix Stege⸗ 
ma 

"Tehnifhes erfonal. Theatermeifter: Hr. Münfter 
m. 6 engagirten Theaterarbeitern. re d- alter. Hr. 
Kiel m. Geh. Frifeur: Hr. Schott m. Se. © arderobier: 
85 Deumlich m. 2 Geh. 2 (Sarderobteren. De übrige 

ülfsperfonal, Nequifitene u. f. w. zählt 9 Perſonen. 


Gaſtſpiele: 


Dr Mimiker Hr. A. Müller, 6Gmal. — Der Ballet: 
meiſter Hr. Carlo de Pasqualis mit der Tänzerin Frl. Lu⸗ 
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eretia, 5mal.— Dad Opern⸗, Schauſpiel⸗ u. Balletper⸗ 
ddr bes Interimstheaters, unter Regie der Hrn. E. 9. Rein: 

ardt u. Ferdinand Richter, fowie unter muſikal. Leitung 
des Hrn. Kapellmeifter Skraup fpielte während der kriege⸗ 
riſchen Unruhen 2 Monate auf dee Bühne des —— 
und wurden beide Perſonale zu einer exoben Geſellſchaft ver- 


einig. — Frl. v. Bevendorf, v. Staͤdtth. zu Ciberfeld, 
4mal. — Hr. Geras, v. ftänd. Thenter — a Imal. — gl 
M. Kraft, v. Th. in Potsdam (m. Fr. Bed 


v. Hannover, imal. — Frl. Clara len, — . Stadtth. in 
Züri (war für den Monat September a. ©. ni) — Hr. Lud⸗ 
wig, v. ge in Braunfchweig, 2mal. — Frl. Neufeld, v. 
‚8.38. Ih. in Berfin, 10mal (w. eng.). — Hr. Krafft, v. 
Stadtth. in Leipzig, Imal. — Hr. Bande, v. Stadttheater in 
Frankfurt a / M., 14mal (mw. eng.). 


Neu aufgeführte Stücke: 


Klein Geld. Graupenmüller. Harte Steine. Der letzte 

zur Der Poftillon von Müncheberg. Alles mobil! Die 
——— von Berlin. Aurora in Oel. 1733 <hlr. 

22 Sur. f. Die Prengen in Böhmen. Gaukeleien der 
Liebe. dr. Hang Sprechſtunde. Hand Lange. Ein Preußen: 
ritt in's deutſche Neih. Die Maikönigin. Das öffentliche Ge- 
eimniß. Eine Frau. Kriensgefangene Mein Trompeter für 
mmer. Bredlau von der heiteren Seite. 

Geſpielt wurde täglich, Sonn und Beiertagd zweimal. Es 
fanden im Ganzen 172 Vorftellungen ftatt. 


Bromberg. 
(Vide Thorn.) 


Bruck a. d. Leitha. 
(Stadt-Theater, verbunden mit dem Sommer⸗Theater 
im Kurorte Pyrawarth,) 
Direktor: Hr. Friedrich Dorn, gleichzeitig Eigenthümer 
des Sommertbeaterd im Bade —E A Mi die Regie der 
BDofle.u. Operette. 


Kaffenweſen beforgt 53. Dir. Dorn. 
Bein eur des Schau⸗ u. Luftipiels: Gr. Guſtav Pet 
ter: Hr. Wihberger; im Sennmestheater: Hr. Dre» 
hanek. Anfpicient: Hr. link Soufflenſe: Sr. Froblig. 
— Hr. Sratim 2 Geh. Friſenr: Hr. Peter. 
Theaterdiener. 3 Billeteurs 
Darfteliende Miiglieder. Herren: Bau diſch, Conwerſa⸗ 
tionsliebhaber, Bonvivauts. Brand, jug. Helden u. Liebhaber. 
Dorn (Dir.), Väter, Intrignants u. Charakterr. —— 
Bäter u. Chargen. Saline (Bnfp.), Neben. Pfalz 88 
Helden, Heldenväter. Poſinger, tom. Rollen, atur- 
ie Seibler, kom. u. Operetteugefang 
Damen: Fr. Baubiſch, jug. u. — berinnen. Fr. 
Brand, jug. Anftandspamen u. Charafterkiebhuberinnen. = 
Dorn (Dir. ), Salondamen. Frl. Hils, Anftandebamen, Kobetten 
trag. u. Heldenmütter. Fr. Hönig, tom. Alte. $tl. Höntg, 
I, par — —— Frl. — —8 
nu. engeſangsp er, Operetteng 
inderrollen: Pepi Brand. Ludmillu Fin. 
Abgegangen. Herren: Albin age) Hub er 
(a. Butec) Stanzig (n. Tepiik.) 
Frie. Eher u. Köhler, 


Brüun, 
(Königlich ſtädtiſches Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Dr. phil. Adolph Srandel, 
führt „gleiheitig bie Oberregie. 

—59 nfpeftion ıc. Regiffeur der Scaufpiel, Des 
Bandevilled, der Poſſe u. Operette: Hr. Carl Wilke; der 
Oper: Hr. eter Grevenberg. Infpicient: Hr. Ferd. 
Kurzweil. le - Schau! pielß: or. Friedrich Meyer; 
der Oper: ge Carl Ruber. 

m Basel — I. Ray an de a 
; meifter: Hr atz Dorh rcheſterdirektor: Dr. 
‚Job. Scirer. u 


Des Dr mis 36 engagirten 
Diem ae Sekretair: Ber —— SIsti: 


50 


en Hr. Franz Kam insſsky. Kaſſtrer: Hr. Leopold 
errmann. 

" Iheaterärzbe: Hr. Dr. & Pollitzer. . Boandarzt 
Friedrich reich an a 


Darſtellende Mitefider. Schanſpiel. Herren: Alias 
Kotnes, I. humor. Sa Julius Gutenthal 

. Op.) jug. kom. Geſangs-, charg. u. Charakterr. Hermann 
Haverftröm, I. Helden u. seehte Converſationsliebhaber. 
Joh. Rep. Köck, kom. Lokalr. Joſef Leid (f. Op.), ültere 
tom. Rollen. Joſef Richter, Charaktere, Liebhaber u. dyarg. 
Sollen. Carl Ruder (Souffl.), charg. u. Dialektr. Epiſoden. 
Rudolf Ruſa, kom. an bürgerliche Väter. J. Scham⸗ 
berg, L jug. Helden u. Uebhaber.. Carl Seyffarth, jug. 
Liebhaber u. Naturburfhen. Dr. Georg Steinmülter, 
Heldenväter, Repräfentationdg: u. Charakterr. Earl Wilke 
(Reg.), Väter, arg. u. Charaktere. Alois Wohlmuth, In⸗ 
teigumitd3 u. Charalterr. 

Damen: Frl. Marianıre {f. Op.), muntere n. 
naive Liebbhaberinnen, Operetten: u. Lokalge Tan — Frl. Carv⸗ 
fine Baßmann, I jug. trag. u. ſentim. Liebln erinnen. Zr. 
Emma Denter, ſerieuſe u. Teintom. Mütter, Anſtandsdamen. 
Fr. Ludmille Dieg, Tom. Mütter u. harg. Rollen. Frl. Emma 
v. Sranfen, I. naive, muntere u.fentim. Biebhaberinnen. tl. 
Marte Freiheim (ſ. Op.), I. aan. Fl. Blandine 
». Söna, I. trag. Webhaberinnen n. jug. Salondamen. 'Erl. 
Anna Weick, I. naive u. muntere Piebhaberinnen. Fr. Anna 
Wilke, Mütter nm. charg. Rollen. 


Oper. Gern: Hermann Auer, I. Baßp. Peter Gre 
venberg (Reg.), I. Helden-, Spiel: u. iyr. Tenorp. a 
Gudenthal (ſ. Sa.) Tenorbuffop. Joſef Leidil (f. ‘ Ye 
— uff Reichmann, I. ſerieuſe Baß⸗u. B 
buffop. guft So doma, I. Baritonp. Theodor Winter: 
berg, I. lyr. u. Spieltenorp. 
Damen: Ze. Marianne Auſterlitz Iſ. Sch.), Lokal⸗ u. 
Operettengeſangsp. Frl. Roſa Caſpary, I Alt: u. Mezzo⸗ 
ge . Srl. Marie Chrenfeit, I. dram. u. ing. Geſangsp. 
l. —— eim {f. Sch, Soubretten u. Vaudeville⸗ 
aeſangop. el Catrsline Kopp, I. color. Geſangsp. | 





Kinderrollen: SL Langbammer MM. Sulius Kl. 
Schuberth. Kl. Wildner. 

Chorperfonal. Herren: Johaun Brüdmann. Sofef 
Bine: Johann Haller. Gtuart Hanaczek. Edmund 

Koh. Franz Krieger. Ferdinand Aurzweil Carl 
ne Franz Michel. Ferdinand Schrapp. Tominif 
ner. 

Damen: Fri. Adele Kindeis. Frl Sopbie Gallaſch. Fri. 
Marie Haller. Gr. Caroline Hanaczek. Fr. Pauline 
Krieger. FL Nina Ehönherrr. Frl. Marie Stettina. 
Frl. Eleonore Stettina. Frl. Mathilde Swoboda. 
gouife Tietze. Frl M. Wildner. 

Tehnijches u. Hülfsperfonal. ee u. 
Cachirer: Hr. Franz Hofbauer. Theatermeiſter; u ofef 

änger m. 6 Geb. Echnürmeilter: Hr. Carl iebel. 
Beleuchter: Hr. Joſef Naplawa. Beleuchtun vie Hr. 
Carl Mortinger. Ofergarberobier: Sr. Garl Gruber. 
Sarderobierd: Die Hrn. Joſef Jebatſchek u. Johann Ruis. 
Barberobiere: Fr. Franziska Pokorny. Garderobiere u. 
Damenfrifenfe: Ir. Marie v. Metzerich. Herrenfrifeur: Hr. 
ofef Jurentſchik. Requifiteur u. Zettelträger: Hr. Johann 
tieber. Theaterdiener: Hr. Peter Ruſchka. 1 Logen- 
ſchlie dr 5 Billeteurs. 
— Hr. Direktor Anton Zöllner (bat & 
Dirt, * ftädt. Theaters im — übernommen.) 


— en (a Linz). v5 nee ra Te 2 
et (n. Oedenbu n 
g: e u =. Fr i Benif 77 & Temes⸗ 


hannes (n. Berlin l. 
war). gr. Kurz (n. Fa — Pix Frl. Ragel (n. kat 
bach). Frl. Nößer (n. Bien). Frl. Banint (n. Salzburg). 
m nes (hat die Bühne verlaffen). ER — m 

Hr. Ludwig (n. Augsburg). Fl. Borce (n. 
Brand) Frl. Gelpke (m. Kemeivar). Fl. Mofer 
Augeburg) 
Geftorben: Die =. en Hrn. Bartl n. Spiro. 


Ga 
vom 1. Oktober 1865 se 30 30, Eeptemder Ss 
Hr. Dito ——— eld, deutſch Th. zu Peſth. — 
Hr. Joſef Wagner, durcih. in Wien. — VL Sp phie 
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GChrift, v. Th. a. d. Wien in Wien — Fr. Paſſy⸗Cornet, 
Profeſſorin v. Conſervatorium in Wien. — Frl. Anna Marek, 
v. Carlth. in Wien. — Fr. Dttilie Johannes, v. Hofth. in Neu: 
— — Hr. Joſef Lewinsky, v. Hofburgth. in Wien. — 
Frl. Auguſte Baudius, ebendaher. — Hr. Franz Steger, 
v. Scalath. in Mailand. — Hr. Anton Aſcher, v. Carlth. 
in Wien. — Hr. Friedrich Krejei, v. deutſch. Th. in Lemberg. 
— 91. J. N. Bed, v. Hofopernth. in Wien. — Hr. Ferdinan 
Held, v. Stadtth. in Temesvar. — Hr. Barl Meixner, v. 
gofourgti. in Wien. — Hr. Heimid Deutſch, v. Th. in . 
t. Louis. — Hr. Mois Wohlmuth, v. Sofepbit. TH in Wien. - 
— Hr. Dr. Auguſt Förster, v. Hofburgth. in Wien. 
Theatrafifche Berfuche machten: Frl. Roſa Bernau, aud 
Brünn. — Frl. Pauline Reihmann, aus Brünn — Fıl. 
‘* Caroline Klimefh, aus Brünn. — Frl. Zulie Eichenfee, 
aus Brüm. — Frl. Marie Bifchoff, aus Bien — Fl 
ee nfeit, aus Wien. — Frl. Caroline Baßmann, 
aus Wien. ae 


Neun aufgeführte Stüde 
vom 1. Oftober 1865 bis 30. September 1866: 


Guten Abend! Die Schuld eines Mannes. ine Syl: 
veſternacht. 8. 3. Die Verfe Friedrichd des Großen. Sie bat 
ihr Herz entdedt. Dinorel. Chrimbildene Rache. Hohe 
Dolitit. Die Schöne Galathee. Haft du mich denn auch ein 
Hein wenig lieb? Oeſterreicher u. Ungar. Die gebildete Köchin. 
Die neue Wirthichafterin. Eine. Ehe auf Paftell. Heinz Eugen, 
der edle Ritter. Severin von Jarosezinski. Die alte Schachtel. 
©erettet. Der AR um einen Run Ein Rendezvous. 
Abraham Lincoln’ Anfang, Glück u. Ende Die zärtlichen 
Verwandten. Die Familie Benoiton. Erlauben Cie, gnädige Frau. 
Frau Sonne. Berlaffene Kinder. II baccio. Leichte Savallerie. 
Denn man allein ausgeht. Drei viertel auf elf. Ein delikater 
Auftrag. Im Wa —9— Auf verbotenen Wegen. Eine Ge 
wiflendfrage. Zu a au. Adreffen. Revanche. Hand Heiling. 
Am, Tage von Dudenarde. Die Geldfrage. Der Armvater. 
Ein Leben — nah dem Tode. Ein fchwered Geftändniß. 
mie . Mas fich der. a erzählt. in Schwiegervater 
für Alles. Aus Liebe zur Kunft. 
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Neu ein ——— — Bl von Lonjumenn. Bier 
Cirbförfter: aha ochter. Johann von. Paris!. Tre 
Abte de Vepde, in Dämon. Die Regimenistochter: 
Der Wirewarr. Der Stedbrief. Karl XI, auf Rügen. Ein. 
— rathsantrag auf Helgoland. Zehn Mäbdchen und Fein Manne 
ieben Mädchen in Uniform. La Traviata. Herr und Ma— 
dame Denis. Maurer und Schloſſer. 
Empfehlenswerthe Höteld: Hötel Reuhauſer. Hötel Pado⸗ 
wetz. Gafthof zu den 3 Fürſten. 


Budweis. 
(Stadttbeater.). 
Direltor: Hr: Endes führt gleichzeitig Die Oberregie. 
Das ee ——— r· — er gi 


Hr. Kirf es m. —2 Sekoralionemaier: —— 
ſteiner. Obergarderobier: Hr. Werner m. * e⸗ 
leuchter: A ee Zettelträger: Hr. net Theater- 
ener: Hr: Atbert. 
Dad Deipefler beſteht 24- — Mitgliedern. 
heaterarzt: — Dr, med 


Damen: Sr. v. —5 ing. —E— u. Ope⸗ 
rettengefangep. Br. Ernit, I . Held nuer, Biebbaberinnen u. 
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Salondamen, Ap. in der Dperette. Frl. Horumann, Mütter 
u. kom. Alte. Frl. Krall, Tänzerin, Chor: In Mofer (Dir.), 
Operettengefungöp. u. Soubretten. rt: Roͤtzz l, Lokalliebhabe⸗ 
rinnen u, Operettengefangsp. Frl. Caroline Reid, arg. 
Rollen u. Operettengefangop. Frl: Zofeftne eig, J. Lokäl⸗ u.. 
Operetiengefangsp. Bel Schmiedt, kl. Rollen, Chor. Pre. 
Yanini, L naive u. jug. ſeutim, Liebhaberinnen. Frl. Wag⸗ 
ner. Ringerin, Char. Frl. Weffely, I. Anſtandsdamen u, 
feinlom. Rollen. 2 

Kinderrollen: Saroline Liebiſch. Carl Hartig. 

Als Säfte traten auf: 
Sc. Ullmeyer u. Hr. Liebwerth v. Linz. 


Neu aufgeführte Stirde: 

Der legte. Gulden. Die von der Nadel. Blumennettel,, 
Das Kreuz in der Klamm. Der Soldat im Frieden. Poftillon 
und Lokalſangerin. Magdala. Pietra. Die Ongeftohe Eine. 
nebifdete Köchin, Penfionat. Daphnes und Chloe. Die fchöne 
Galathéͤe. 10. Mädchen und fein Mann. Die ſchönen Weiber, 
von. Georgien. 

Empfehlenswerthe Hötels: Zur. Glocke. Zur Sonne; 


Bückeburg: 
.(Vide Rinteln.) 


Bukarest in der Woalachei. 


(Dentjches. Theater.) 


Dmeltor: Hr. Advokat Dr. Eduard Khern. 
berregiffeur: Hr. Hörnſtein. Negiflenre: Die Hrm 
Sriedmann un. Karihin. Kapellmeifter: Hr. Schweida 
Orchefterdirektor: Hr. Frank. Gorrepetitoren: Die Hrn. Mel: 
der u. Marek. Cekretair: Hr. Berau. Schtetber: Die 
ın. Schnell u. Moldovan. Kaflirer: Die Hrn. Melik u: 
eorgevitd. Gontroleure: Die Hrn. Sapuleseu vw m 


64 


Endrödy. Inſpicient: Hr. Bobuffn. Souffleur: Hr. Per 
ſchek. Sonffleufe: Fr. v. Endrödy. — 
Das Orcheſter befteht aus 26 engagirten Muſikern. 


ſ. Op) I. kom. 
Geſangs⸗ u. feinkom. Rollen. Grüne, jug. Liebhaber. Hörn: 


hin (j. Op.), 1. jug. Helden u. Gonverfationdliebhaber. Kel⸗ 

I. Bäter n. Charakter. v. Keiteloott (ſ. Op.), jug. Tom. 
Rollen u. Naturburſchen. Kroll, Spifoden. Pauſer (1. Op.) 
U. fom. Geſangs- u. arg. Rollen. Peichek (Souffl.), kom. 
Epiſoden. Schwetghofer (ſ. Op.), I. jug. Tom. Se Enger. 
ee fom. Epiſoden. Umthut, Unger, kl. Rollen 
Wallner, Bäter u. charg. Rollen. ' 

Damen: Frl Altrichter, FL Rollen. Fr. Berau:Dunft, 
I. muntere u. Lokalliebhaberinnen. Frl. Betke, Liebhaberinnen. 
Fr. v. Desloges, I. ferienfe u. kom. Mütter. Frl. Feſe— 
meyer, I. Piebhaberinnen u. jug. Anftandedamen. Frl. Hand 
(j. Op.), I. Rofalgefangsp. Frl. Hank, H Rollen. Frl. Le— 
hat, I. jug. naive Liebhaberinnen. Frl. Lorrain, I jug. 
fentim. iebhaberinnen. Fr. Maurer, I. Anftandedamen. Fri. 
Müller-(f. Op.), Baudeville u. — Fr. Peſchek, 
kom. Alte Frl. Polany, jug. Rollen. Frl. Scheffer, Lieb: 
haberinnen. Frl. Seiler, ing. "tebhaberinnen. Frl. Sig: 
mund, I Heldinnen u. Anftandsdanıen. Frl. Zak, E. Rollen. 


Operette. Herren: Berau (Sekr., ſ. Sch), Baßbuffop. 
Satterfeld (ſ. Sch.) Baritonp. Friedmann (Reg., ſ. Sch.), 
I. Re Loggen: v. Keftelvott (ſ. Sch.), hohe Baritony. 
Pauſer (f. Sch.), Baritonp. Schweighofer (j. Sc.) 
Dperettengefangöp. 

Damen: FIrls. Haas (f. Sch.), Habrich, Heß, Lang, 
I. Soprang. Frl. Müller (ſ. Sch.), I. Mezzofoprany. Frl. 
Schenkenbach, I Alp. Frl. Seydl, I. Mezzoſopranp. Frl. 
Szautner, I. Altp. 
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Ballet. Balletmeifter u. Solotänzer: Hr. D'Ery. Bal- 
letarrangenrin u. Solotänzerin: Frl. Chrift. I Solotän⸗ 
zerin: Frl. Caroline Müller. Grotesktänzer: Hr. Ungar. 
Coryphäen: Frls. Altiichter. Hagen. Karas. Polany. 
Schnellfa Slovak. Zörner. 

6 ——— Louiſe u. Stefan v. Endrödy. Carl 

ipka. 
Chorperſonal. Herren: Dörfler. Haber. Italy. Krölt. 
Rn Umthut. 

Damen: Hank Kober Krebs. Pellet. Zak. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. ‘Sheatermeifter: Hr. 
Schintel m. 4 Geh. Deforationgmaler: Hr. Fried m. 2 Geh. 
Dbergarderobier: Hr. Donner. Garderobier: Hr. Streitför: 
der. Garderobieren: Fr. v. Endrödy u. Fr. Schuhmann. 
4 Schneider. Beleuchter: Hr. 3. Sucher. 5 Afficheurd. 6 Bil- 
Ieteurd. Requiſiteur: Hr. ——— Theaterdiener: Die 
Hrn. Oppenheimer u. Abdul. 

Contraktbrüchig: Die Hrn. Hanno u. Reichel. 

Empfehlenswerthe Hoͤtels: Concordia. Fieſchi. Caracase. 
Neubauer. 

Trotzdem Br Advokat Eduard Khern, Direktor u. Unter: 
nehmer des Hieligen Theaters, in der Saiſon 1865/66 unglaub: 
liche Dpfer gebracht hat, um den Bewohnern Bukareſt's ein 
deuntſches Theater zu erhalten, ließ fich derſelbe nicht abfchreden, 
neuerdingd wieder die Direktion zu übernehmen. Das Theater 
im Saale „Baffel“ wurde vollftänbi renovirt; Das Audito⸗ 
rium L dad Clegantefte deforirt, gunz neu eingerichtet und 
bequeme Fauteuil3 und apple eingeführt. Die Bühne wurde 
vergrößert, Schnürboden, Berjenfungen gebaut und durchwegs 
neue Dekorationen gemalt. Hrn. Dr. Eduard Khern muß das 
Zengniß ertheilt werden, dat er das Thenter zu einem Lieblings⸗ 
aufenthalt umgeftaltet und ih um das Fortbeitehen einer deut: 
then Bühne in Bulareft ein großes Verdienſt erworben bat. 


. Cassel. 
(Königliches Theater.) 


Sntendantur. General-Intendant: Se. Ere. Hr. Ober⸗ 
Hofmarſchall Joſias v. Heeringen, Großkreuz ı. 
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Bureau, Ober⸗JInſpektor: Or. Seinriie Eyfel, Sekte 
tatgı Hr. Carl Prefer, Inhaber, der 5 E; öfterreich goldenen 
Medaille fir Kunſt u. Biftenfchaft. 

Mufikdirektion, Regie, Inſpektion x. Ho or 
meifter: Hr. Carl. Reiß. Pinfit: u. Chordtreftor: Hr. Richard 
Gempel. Goncertmeilter: Hr. Ch. Wipplinger. ni 
Negiffeur: Hr. Wohlſtadt. KRegiffeur der Oper: Hr. Ca 
Häler. —— a chauſpiels: Hr. Earl Mons. in 
Inſpicient: Hr. ©. Stübede (zugl. ea: 

Souffkeurs: Die Hrn. Merk u. Wallbrach. 


Theaterarzt: Sr. Dr. Bindemuth. 


Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Berthold, 
Häſer GReg., ſ. Sp). Heſſe (. Op) Mons (Reg) 
Oſten. Schrodeg. Uram. Varena. Vettwei 

Dransn: Fri. Bermardelli. Frl. Harke. Frl. Heufer, 
Fr. v. Mills-Milarta. Sr. Podefta (1.Op.).. Bel, Schmidt 
Frl. Steger. 


Oper. ne Bachmann. Brunner Fiedler, 


Ey er re Hefje. (ſ. Sch. Lindemann. 


an 7 Gadofen. Frl. Formaneck. Frl. ‚Kars: 
Fr. Podeita (f. Sch). Frl. Winkler Frl. Wiege: 
Balletperſonal. Soſotänzer u. Arrangeur: Hr. Holzr 
Danger —— Frl. Idali. Figuxant: Hr. Hede 
eotb, giqurantinnen: Frl, Bohne Klinge Meth, 
älter. — Mallbrac. 
inderrollen: Augufte. Kaiſer. Pauline Häfen. 

you ar onen. Bahrdt. "Bechitedt. Bielig 
Braun. "Dradle IL u 1. Fingerling. Glaͤn zer⸗ 
Haſ ſel Heh. "Kaifer. "Bang. "Mfeiffer. "Rabe 
Schmalfeldbt; Schmidt "Siebreht, "Stuedert 
FTripp (Chorführer). »Vettweiß. Wetzeſtein J. u. "I. 
Zindel. Zinn. 

Damen: Fr. Bahrdt. Frl. Denkhauſen. Frl.Drechs— 
ler. Frl. Fricke. Seh. Gundlach. Frl. Häfer. Br. wi 
5. ee Sr. Hoppe Fr. Kaifer Ft Mad- 
mar. Br. Merk; Bl. ‚päübibein. Fr. Pfläging. Sl 
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Schmidt Bel. "Shall. Frl "Tripp, Te Vettweiß. 
Fr. Wilhelmi. Sr. Zinn. 
Die mit * Bezeichneten fpielen auch kleine Rollen. 
Techniſches u. Hülfsperſonal. Dekerarionsmaler: 
vacat, Surderobe-Sufpeltor: Hr: & Stübede (zugleich Büh- 
— .Maſchiniſt: Hr. Tettenborn. Theatermeiſter: 
Hr. Pfeil. rderobiex: Hr. Henkel. 


Abgegangen. Von der Oper: Hr. Hermany (con⸗ 

traktbrüchig). de Hofmeiiter (n. Ein. Frl. Bauer 

N Braunſchweig). rl. Grün (n. Berlin, Hofth). rl. 
ömer. 

Bom Schanfpiel:- Hr. Pauli (in Penflon): 

Dom Ballet: Figurant Hr. Gundlad. 

Vom Chor. Herren: Bahrdt U: Siedler. Reh: 
mann: Damen: Fe Benning Frl. Butterwel Fl. 
Drebhöler I. Frl..Fride Frl Häſer. Sch Herbold, Fr. 
Dreiffer (geitorben). Frl. Wedesmweiler (n. Wiesbaden). 

om techniſchen Perſonal: Hr. Dekorattondmaler 
Primavejt (gejtorben). 


Gaftfpiele 
vom 22. Oktober 1865- bis: 16. Juni 1866: 


Fl Wlezek:, Roſine; Regimentstachter (m. eng). — Frl. 
Löwe: Agathe; Keonore in „Stradella!' — Irl. v. Pollmig: 
Gräfin; Donna Ama; —— — Hr. Srayı Graf: im: Fi⸗ 

30 8- Hochzeit; Jäger; Tel. — Fl Reit: Semaz Zerline;. 

abriele. — Hr. Gift: Merinville; Gomez; Filcher: — Frl. 
MWandrufh: Undine; Antonin. — Hr Fiedler: Beit; 
Raimbaut (w. eng... — u Wanbed: Elmin; Lyonel. — Hr. 
Miller. Mumkeit (w. eng) — Tel, Karg: Reha; Fidelio 
(w..ong,).. — Fe. Sormaned: Donna Anna (m. eng.) 


Neu.aunfgeführte Stüde: 

Flattergeiſter. Um: die Krone. in Wort an. den Mi⸗ 
niſter· Der Schweizer in Neapel. Ein Stunden auf dem. 
Comptoiw.. Nur, kein Geräuſch. Repanche. Omten Abend!- 

Hohe Politt. % 1. Graupenmüller. Die zörtlichen. Ber: 
wandten. Anna⸗Liſe. E 
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Ken einftudirt: Maurer u. Schloffer. Reich an Liebe. 
Beliſar. Othello... Bra Diavolo. Crzäblungen der Königin 
von Navarra. Bauer ald Millionär. Cr muß auf's Lund. 

into. Johann von es Gunft des Augenblidd. Sedem das 

eine. Der befte T Gute Nacht, Herr Pantalon! Don 
Öuttierre. Einer — — Leut'. Der —— Sappho. 
Käthchen von Heilbronn. Drei Frauen und keine. Deborah. 
Egmont. Wilhelm Tell. Yelva. Fauſt. 

Empfehlenswerthes Hötel: Hötel Schirmer. 

Zeitungen, welche Theater-Referate bringen: Kaſſeler Zei⸗ 
ni Kafieler Tagesblatt. 

Auf dem Königlichen Theater wird gewöhnlich fünfmal in 
der Woche gefpielt und fallen davon ber Oper gewöhnlich zwei, 
mitunter auch drei Tage zu. Gefchlofien bleibt daſſelbe am 
Gründonnerftag, Charfreitag und Olterfonnabend, am Chrift- 
fonnabend und Sylvefter. 

Die Ferienzeit dauert 6 Wochen * fällt in die Zeit von 
der zweiten Hälfte Juni bis Ende Juli. 


Celle. 
(Sommertbeater). 


Direktor u. nn mer: Hr. Eduard Behrens, führt die 
Dh n. die Re gie er Oper. 

Regifſeur des au: u. Ruftfpield: Hr. Hauptmann; 

der ——— u. des Sing ield: Hr. Kapellmeifter: Die 

al R7 ernbard. Inſpicient: Hr. Sacobt. 


eufefe: #5 
a 8 5 MWietfeldt. 

lende Mitglicder. Herren: — Bonvivants, 
kom. Zu en u. Buffeh. Bafte (Reg.), I . Helden u. Liebhaber. 
Bayer, I — Tenorp. a (Dir. ), Heldenväter u. Cha- 
tafterr. Bernbark, bed hargen. Burger, H. Tenorp. u. 
Aushülfer. Che tl. Rollen, Chor. Einide, jug. Helden u. 
Liebhaber. Serkler, I. tom. Rollen, Gefanger. Hauptmann 
er) I, Bäter u. Sharafterr. Heinrich, FH. Rollen, Chor. 
el (Snip.), bed. er Chor. Mebel, Väter u. 
tom. Alte, Chor. Schönwolff, L Baß⸗ u. Buffop., Bäter. 
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Stephan, I Spiel. u. Tenorbuffop. Weber, MH. Rollen, » 
Chor. Wrede, I. Baritonp., Anftander. 

Damen: Frl. Behrens, I. trag. u. In Liebhaberinnen. 
Sr. Bernhard, Alte, Chor. Frl. Conftabel, jug. Gefangep. 
Fr. Hauptmann, trag. Mütter u. ältere Anftandsdamen. Fr. 
Hermanns, I. muntere Liebhaberinnen, jug. Salon u. An 
ftandödamen. Sr. Jung, I. dram. u. color. Gefangsp. Frl. 
Lange, M. Rollen, Chor. Fr. Mofevius, Soubretten in Op., 
pofe u. Baubdeville. Sr. Schiller, I Tom. Alte u. Mütter 
in B. u. Sch. » Sr. Stephan, color. u. dramat. Geſangsp. 
Sl Voigt, Pagen, Chor. Fr. Weber, Aushülfer., Chor. 
Kinderrollen: Oskar u. Georgine Weber. 
Technifhesu. Hülfsperjonal. Requifiteur: Hr. Bähr. 
Sarderobier: Hr. Kranz m. Geh. Garderobiere: Frl. Meier. 
Srifeur: Hr. Potthoff. Theatermeiiter: Hr. de Chey m. Geh. 
Eontroleur: Hr. Meyer. Theaterdiener: Hr. Heinrich. 


Als Säfte traten auf. 

In der Union: Fr. v. Bärndorf. — Fr. Gned. — Frli. 
Gned. — Im Sommertheater: Fr. u. Frl. ned, Hr. Gi, 
fämmtlich v. Hofth. in Hannover. 

Die Saifon beginnt am zweiten Oſtertage im Saale der 
„Union.” Bom 16, Mai bis 16. September finden die Vor⸗ 
ftellungen im Sommertheater ftatt. | 


Chemnitz. 
(Stadttheater.) 


Deputattion des Stadtrath3: Hr. Stadtrath Eduard 
Beyer, Borfipender. Hr. Stadtrath Emil Seyfert. Hr. 
Stadtverordneter Aler. Holz. Hr. Stadtverordneter Advokat 
Dr, Hermann. Reber. 

Direktion. Direktor: Hr. Ottmar Flüggen. 

Regie u. Inſpektion. Oberregiffeur: Br Albert Keß⸗ 
ler. Regiffeur der Oper: Hr. Vierling. Infpicient: Hr. Krebs, 
Souffleufe: Sr. v. Hoyer. 

Mufitdirektion. Kapellmeifter: Hr. Wetterhan. Mu- 
fit: u, Chordireftor: Hr. Hillmann. 
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ae Orcheſter beſteht aus den Mitgliedern des ftfädifſchen 
uſikchors. 
Bürean u. Raffe Kriſſtrerin: Fr. Schmidt. WBüreau⸗ 
biener: Hr. Richter. Theaterdiener: Hr. %. Werner. 
eu Hr. Dr. Eattlom. 
Rechts nſulent: Hr. Dr. Baften. 
Herde "Witglieder. Shui Herrn: Albes 
(..Dp.), ernſte u. kom. Charakterr. Domann, L jug. Lieb⸗ 
haber u. Helden. Heßler, I. Intriguants u. Charatterr Rep: 
ter Oberreg.), ‘I. Heldemväter u. "Charafterr. Kleinert, 
I. ernſte u. hhumor. Bäter. Krüger (. Op), U. Piebhaber, 
Naturburfhen. Schlögell, I. Liebhaber, Gelben, Bowivants. 
Schneider, I fom. © Gefange- u. Sharakterr. Ted, Tom. 
Charakterr., an Zochert (f. Op.), H. Bäter. 
Damen: Fr. Albes (f. Op.), Tom. Alte. Br. Flüggen⸗ 
Wulff (Dir), J. iebhaberinmen. Frl. Heims, ing. 
Liebhaberinnen u. Salondamen. Sr. v. Iſſendorf, IL Mütter. 
Fr. Klotz, I. Anftendedamen und Heldenmiütter. Frl. Kloß, 
naive Liebhaberinnen. Fl. Krebs, I. Soubretten. Frl. Getty, 
muntere Biebhaberinnen. Fri. Th van, tu, ehebhnbert en 
» ar — SS NA # , De t, an 
u tüger ‚ Senorbuffop. Dr. Po ieuſe 
Baßp. Vierling (Reg), I. Baritonp. Wurbelk, J. Iyr. Te: 
norp. un I. Heldem u. Spieltenorp. Bo yert {f. 


I. Baßp. 
Damen: Er. Albes (f. Sch.), kom. — Fr. Brehm, 
Bi Brom Geſangsp. Ir. Denemy-Ney, I color. N 
aianelbeilen L dram. Geſangsp. 
Kinderrollen: Kl. Kroſcha. — Hoyer 

Choxrperſonal. Herren: Buchheim. Dietrich. Dh: 
zing. Hoſch. Klein. Langer Matthes. Meyer. 
Müller Wolff. Zochert. 

Damen: Frl. Brichta. Fr. Döring Frl. Göttlich. 
Fr. Sanide. Br. vw. el Fr. a. L — Schauer. 
FH. Schmidt. Frl. Schön. FA. Steinbed 

Techniſches m. Hülfsperfonal. Bafehinenmeifer: 
Hr. Brandt. —— Hr. Fiedſer m. 9 Geh. Gar 
intpeftor: Hr. Weber m. 2Geh. Obergardendbier: Or. Kach, 
©arderobier: Or. Görner. Varderdbiere: Fr. Weber m. 
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2. Geh. Bilfenr: Hr, Shwammertrug m. 2 Geh. Nayut 
Kiteur: Hr. Gerdes m. Geh. Logenmeilter: Hr. Jäger. 
Portier: Hr. Wages. 13 Billeteure. 2 Abräumer. 


Gaſtſpiele: 
Frl. Kaiſer v. Dresden. — Fr. Jenny Bürde-Mey. — 
Hr. Theodor Wachtel. — Hr. Alex. Kökert. — Frl. Valeska 
Sainand. — Hr. Emil Devrient. — Frl. Anna Langen— 
haun. — Hr. Carl Mittell. 


Neu aufgeführte Stücke: 

Ein ſchlechter Menſch. Der Kaſſenſchlüſſel. Pindar's 
Werke. Wanderleben. Ein geheimer Kanzleirath. Ein Stünd⸗ 
chen auf den Comptoir Die zärtlichen Verwandten. Flatter⸗ 
geiſter. Rezept gegen Schwiegermütter. Cr tft kurirt. Hohe C. 
Confequenzen. Die Tochter des Lootſen. Hohe Polttil. Braut 
Yon Meifina. Waldeinfamket. 9. I Der alte Magiiter. 
Pietra. Silberhaar von Armaberg. Yekva. Ein moderner 
Bardar. Die Vorteferin- 

Empfehlenawerthe Höteld: I Kaffe: Nömifcher 
Kaifer, Stadt Gotha; IL Klaffe: Helm. 


Chur und Schaffhausen. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Dr. Ferdinand Stofte, zugleich "Drhtiturg, 
führt die Oberregie. 

Regiffeur des Schau: u. Luſtſpiels; Hr. Ander; Der Poſſe 
h. des Singſpiels: Hr. Cifenmann. Käpellmeiſter: Hr. Han» 
fen. Concertmeifter: Hr. Mövius. Inſpektor: Hr. Homeher. 
Kaffırer: Die Hrn. Pranger sen. u. jun. Inſpicient: Hr. 
Schreiner. Souffleufe: Frl. Zankel. Garderobier: Hr. 
Fiſch. Friſeur: Hr. Braun. 5 Billetabnehner. 2 Zettel: 
träger. 1 Tcheaterdiener. 

Das Orcheiter beiteht aus 10 engagirten Muftfern u. wird 
durch Dilettanten verſtärkt. 

Darſtellende Mitglieder. Herren; Ander Regy I. Bäter. 
Charles, harg. Rollen u. Bäter. Debuyſier, IL jug. Lieb 
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haber. ——— (Reg.), J. kom. —— Hanfen (Ka 
pen) ushülfsr. Hörtrih-Dimetti, I. Helden u. gefeßte 
iebhaber. Hofpaur, I. jug. Liebhaber u. Helden. Homeyer 
——— I. kom. Charakterr. Rosner, IL u. Geſangslieb⸗ 
aber, Naturburſchen. Schirmer, I. Intriguants u. Charal- 
terr. Schreiner (Inſp.), kl. Rollen. Stolte (Dir), I Hel- 
den, Heldenväter u. Charafterr. 

Damen: Frl. Berg, I. muntere Liebhaberinnen u. jug- 
Salondamen. Fr. Charles, ferieufe u. humor. Mütter. Frl. 
Charles, II. Soubretten u. Liebhaberinnen. Fr. Hanjen, 
tom. Alte. Fr. Hörtrich, U. Mütter. Frl. Kraus, jentim. 
Liebhaberinnen (auch Tänzerin). Frl. Müller, I. Mütter u. 
Anftandedamen. Frl. Shwarzenberger, I. Soubretten. Fr. 
Stolte:Stern (Dir.), I. trag. %ebhaberinnen u. Heldinnen. 

Kinderrollen: Anna u. Louiſe Hörtrich. 

Shorperfonal: 6 Choriftinnen u. Stattiten. 

Die Oper beginnt den 1. Sanuar 1867 in Scha — in 
dem daſelbſt neugebauten, reizenden Theater. Die Angabe des 
ae Perfonals kann alfo erit im nächſten Sahrgange 
erfolgen. 

x Chur find bis 20. Dftober von bedeutenden Stüden 
folgende zur Aufführung gekommen und mit größtem Beifall 
aufgenommen: Maria Stuart. Sungfrau v. Orleans. Donna 
Diana. Fauft. Diefen werden zunächſt folgen: Cfier. Tell. 
Karlsfhüler. Othello. Kaufmann v. Venedig. goideripenftige, 
Romeo u. Zulie Don Carlos. Hamlet. 

Poſſen: Jongleur. Namenlos. Leichte Perjon. Dorf: 
barbier. Thereſe Krones. 

Empfehlenswerthe Höteld in Chur: „Der Steinbod." „Luk⸗ 
manien.” „Der Stern.” Sämmtlich von Naturjchönbeiten in 
großartigfter Weife umgeben. 


Cilli. 
(Vide Warasdin.) 


Cleve. 
(Vide Paderborn.) 
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Coburg-Gotha. 


(Herzoglich Sächſiſche Hoftheater.) 

General-Intendanz. General: Intendant des Hofe 
theaters: Hr. Geh. Kabinetörath v. MeyerneHohenberg, 
Großcommandeur ded Kaiferl. Brafilianifhen Roſenordens, 
Komthur- des K. K. Franz⸗-Joſeph-Ordens, Ritter des Ernefti- 
niihen Haudordend, des Ordens Heinrichs des Löwen, vom Kol. 
Hannöverſchen Guelphenorden, des Portugielifchen Chriſtus— 
ordens u. der Kaiferl. Franzöſ. Chrenlegion. 

Regie u. Inſpektion ıc. Oberregiffeur: Hr. Kawac⸗ 
zynski, Inhaber der dem Herz. ©. Erneit. Hausorden affillir: 
ten Berdienftmebaille in Gold. Regiſſeur: Hr. Abt, zugleich 
Chordirektor. Infpektor u. Dekonomieverwalter: Hr. Hartleb. 
Infpicient: Hr. Herrmann. Nequifiten-Infpicient: Or. Ir: 
ling. Souffleur: Hr. Heine. 

Mufikdireftion. Kapellmeifter u. Dirigent der großen 
Oper: Hr. Lampert, Inhaber des dem Herz. ©. Erneſt. Haus: 
orden affiliieten Verdienſtkreuzes u. der Kgl Preuß. Medaille 
pour le mörite, Goncertmeifter u. Dirigent der Heinen Oper: 
Hr. Krämer, Inhaber ded dem Herzogl. ©. Erneft. Hausor⸗ 
den affiliirten Verdienſtkreuzes. ——— Hr. Töpler, 
Inhaber der Medaille für Kunſt u. Wiſſenſchaft. Correpetitor: 


r. Popp. 

Das Orcheſter beſteht aus 42 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kaffe. Hoftheater-Sekretair: Hr. Fugmann 
(zugleich Tageskaſſirer). Afliftent: Hr. Killmer. Bibliothekar 
u. Kanzelift: Hr. Albrecht. Intendanturdiener: Hr. Baum: 
bad. Die Kaffengefchäfte werden durch Die Beamten der Herz. 
General:Kaffe zu Coburg mitbeforgt. 

Theaterärzte. In Coburg: Hr. Sanitätsrath Dr. 
AA in Gotha: Hr. Leibarzt Dr. Haffenftein, Ritter 
des Kgl. Belgifchen Leopoldordens. 


Darſtellende Mitglieder. Schaufpie. Herren: Ajche. 
Bellofa. Fichtner. Franke Berl (f. Op.) es 
Hartmann (f. Op). Hin. Kawaczynski (Öberreg.). 
Kummer (f. Op... Schweiger. Weiß. | 
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Damen: Frl. Grahl. Frl. Jerrwitz. KH Mundt. 
Fr. Reer. Fr. Schlönbach. Fr. Weiß. 

Oper. Herren: Abt (Reg. u. Chordir.). Eilers. Feß— 
ler. Gert (. Sch). Haas. Wild. Hartmann (f. Sc.). 

ohldampf. Kummer (ji. Sch.) Reer (Rammerfänger, 
haber der Medaille für Kunſt u. Wiffenfhaft u. der Kgl. 
Belz. goldenen Medaille für Kunft u. Wiſſenſchaft). Vaupel. 

Damen: Frl. Safanova. Pr. Kreyßel⸗Berndt. Fe. 
2indner. Frl. Loßnitzer. Frl. Spohr. 

Balletpyerfonal. Balletmeifter: Hr. Klaß. Soldtän⸗ 
zerin: Frl. Oftradt. Tänzerin: Frl. Grunder. 

Das Corps de Ballet wird aud dem Chorperfonal gezogen. 

Chorperfonal. Herren: Albrecht. Bagge. Brandel. 
Erfurt. Ersfeld. Fröling. Gerl. Hans. abn. 
B. Hartmann. F. Hartmann. Herrmann (Snfp.). 
Kummer. Sander. Schmidt. Schſitz. Semmler. 
Stowaffer. Zetzmann. 

Damen: Frl. Caſanova. Pr. Ersfeld. "Bel. Feige. 
Frl. Fiſcher. Fr. Hartmann. Br. Hohlbein. Frl. Ofh- 
ein. Frl. Kühn. Fr. Kummer Frl. A. u. 8. Lindner. 
” — Fr. Semmler J. u. IE Frl. Trieb. Fr. 

off. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Hoftheater⸗Dekortitiong⸗ 
u. Maſchinendirektor: Hr. Mühldorfer, Inh. des dem Hetzogl. 
©. Erneſt. Hausorden affiliirten Verdienſtkreuzes u. der Ver⸗ 
dienst: Diebuillfe in Gold für Kunft u. Wiſſenſchäft. Hofſtheater⸗ 
Dekorationsmaler: Die Hrn. Brüdner 1. u. IL Garderobiers: 
Die Hrn. Fiſcher u. Sonnefeld. Frileurs: Die Hrn. Wiege 
I un. MH. Gorberobiöre: Fr. Oreiling. Gasbeleuchtungs⸗ 
Auffeber: Hr. Semmler. Kaftellan: Hr. Liepold. Theater: 
Diener: Hr. Reichardt. 4 Zimmerleute. 2 Lampiften. 1 Far: 
benreiber. 1 Zettelträger. 1 Einheizer in Coburg. 1 Ein- 
beiger in Gotha. 2 Kehrfrauen. — 

Abgegangen. Herren: Der Coſtümier Baurath Roth: 
bart. Paul (n. Hannover). Heßler (n. Chemnitz). totz. 

Damen: Frl. Nina Hartmann (entfagte der bne). 
Fl. Stop. Fr. Berfing- Hauptmann. 

Contraktbrüchig. Der Chrrfänger Hr. Drum. Frl. 
Weimann. 
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Gaftfpiele 
vom 1. Oktober 1865 bis dahin 1866: 


Fl. Adele Wolf, v. Dresden: Jane Eyre (1. theatral. 
Verſuch). — Hr. Friedrich Haaſe: Graf Thorane; Marinelli; 
Arthur Durwood; Baron Nochferriere. — Hr. Herzfeld, v. 
— Don Manuel in „Die Braut v. Meflina”. — Hr. 
Emil Devrient: Marquis Pofa. — Frl. Laura Ernit: Or 
fin. — Hr. Lebfeld, v. Weimar: Marinelli. — Frl. Ne- 
manoff, Solotänzerin v. Hofth. in Tresden, tanzte an 3 Aben: 
den. — Frl. Knauff, v. Hofth. zu Weimar: Donna Diana. — 
Fr. Riemann:Sebadh, v. Hannover: Desdempna; Louiſe in 
„Kabale u. Liebe’; Katharina in „Bezähmte Miderfpenftige“. 
— Fr. v. Bulyovszki: Lady Milford; Zulia in „Romeo a. 
Aulia” ; Leopoldine in „Der beite Ton”; Sappho. — Hr Pätel: 
Grumio in „Bezähmte Widerfpenftige”. — Hr. Wieland: 
Dar in „Freifhüg”. — Hr. Reer jun. fang mehrere Piecen 
während der Zwiſchenakte. — Fr. Flaminia Weit: Gräfin 
Autreval, 2mal; Bertha in „Am Glavier”, 2mal; Hedwig in 
„Der Ball zu Ellerbrunn“ (m eng). — Fr. Friederike zen 
mann: Marie in „Feuer in der Mädchenſchule“; Julie In 
„Ste fchreibt an fich felbit“; Hedwig In „Sie hat ihr Gerz 
entderkt“; Fanchon Vivieuxr; Agnes in „Sinsthen v. Buchengu“; 
Eveline in „Sata Morgana” ; Röschen tn „Sin fhöner Traum“; 
Louis in „Parifer Taugenichts“, 2mal. — Hr. Pätfch: Ge 
neral Morin, 2mal. — Hr. Hohldampf: Stradella (m. 
— Frl. Diundt: Preziofa gl. Debüt); Margarethe in „re 
ziehungsrefultate“; Marie in „Die Geihwifter" ; Sufette in 
„Die Roſen des Herrn von Malesherbes” (m. 'eng.). 


Neu aufgeführte Stüde. 


Dpern: Loreley. Afrifanerin. Orpheus und Eurydice. 
Das Glöckchen des Eremiten. 

Baudevilled u. Operetten: Verlobung bei der Laterne. 
Der Menſch iſt nicht vollfommen. 

Trauer: u. Schaufpiele: Um die Krone Katharina 
Howard. Prinz Friedrich von Homburg. 

Tuftfpiele u. Poſſen: Der Freund der Frauen. Schmet⸗ 
terlingskrankheit. Gleich und aleih. Exeellenz, oder: Der 
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Backfiſch. Durch's Ohr. Fata Morgana. Die zärtlichen Ber: 
wanoten. 


Empfeblenswertbe Höteld. In Coburg: Hötel Leut- 
—— Im grünen Baum. Viktoria⸗Hötel. Hötel belle vue. 

ur goldenen Traube. In Gotha: Zum Mohren. Zum deut: 
fhen Hof. Zum Rieſen. Etadt Altenburg. Stadt Coburg. 


Coburg. Der Haupt:Anziehungspunft des hief. Theaters 
für die Fremden berubt jetzt hauptſächlich mit in der Auöftat- 
tung der Stüde. BVorftellungen wie „Loreley, „Verſchwender“, 
Afrikanerin“, bieten des Sehenswerthen ſoviel Dar, daß das 
Theater von Fremden ftetd gefüllt iſt. Wir befiken aber auch 
in dem Mafchinen: und Dekorationsdireftor Mühldorfer einen 
feltenen Schatz. eine — findet auch ihre Anerken⸗ 
nung und ihren Lohn. Das Mühldorfer'ſche Atelier liefert 
für eine große Anzahl bedeutender Theater die dekorative Aue: 
ftattung. SPrivatdireftoren, welche feinen Dekorationsmaler ha⸗ 
ben, thuen am Beiten aus diefer Quelle zu fchöpfen. Sämmt- 
Ihe aus dem Mühldorfer’schen Atelier bervorgehenden Ar⸗ 
beiten Eennzeichnen ſich durch künſtleriſche Behandfung, Ge⸗ 
ihmad und jehr billige Preife. Dag die in dem Mühldor— 
fer’ihen Atelier gefertigten Arbeiten werthvoll fein müflen, 
beweift der Umftand, das das Hoftheater in München im ver: 
gangenen Jahre die Oper „Undine” von Herrn Mühlborfer 
einrichten lied. Die ſämmtlichen Dekorationen für das [neue 
Schauſpielhaus in Leipzig find ebenfalls Herrn Mühldorfer 
zur Anfertigung übergeben, nachdem von ihm die Opern „Loreley“, 
„Afrikanerin“ ꝛc. im alten Theater eingerichtet worden und mit 
unendlichen Beifall aufgenommen worden find. Augenblicklich 
befindet fi) der junge Künftler in Debrezin, um neue ehren- 
volle Aufträge in Empfang zu nehmen. 


Cöln. 
(Stabttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. M. Ernft, gleichzeitig Dis 
rektor des Thalia» Theaterd in Cöln u. des Stadttheaters in 
Bonn, führt zugleich die Regie der Oper. 
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Regie u. Inſpektion. Regiſſeur bed un: Hr. 
Reinhardt; der Pofle u. des Suftfbiele: Hr. Bartſch. Ins 
a der Oper: Hr. Kalinka; des Schanfpiels: Hr. Harth; 
der Poffe: Hr. Martin. Sonffleur der Oper: Hr: ns 
Souffleufe des Schaufpield: Fr. Sendler; der Poſſe: 
Stegner. 

Mufikdireftion. Kapellmeeifter: Hr. 9. Setdel, Sn: 
haber der Königl. P Pre 6 goldenen Medaille für Kunſt u. 
Wiſſenſchaft. Mufit: u. Shordireftor: Hr. Thyſſen. Mufit: 
Direftor im Thaliatheater: Hr. Rath. 

Das Orchefter im Stadttheater befteht aus 42, im Thalia- 
theater aus 24 engagirten Mufifern. 


Büreau u. Kaffe. Kaffirer: — Backhaus. Sekretair 
u. Kaſſirer im Thaliatheater: Hr. Beckmann. Bibliothekar: 
Hr. Moll. Theaterdiener: Hr. Frey u. Hr. Koſtadt. 
18 Billeteurs. 

Theanterärzte: Hr. Dr. Simrod. Hr. Dr. Leuffen. 

Rechtskonſulenten: Hr. Dr. Schlink. Hr. Dr. 
Grommes. 


Darſtellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Amberg, 
Naturburfhen. Bartich (Reg), arg. u. feinfom. Rollen. 
Biſchoff, I. ir Helden u. Liebhaber. Brando, Liebhaber. 
Dalatkewi onvivants u. de tom. Rollen. Funde, bed. 
Epifoden. Bfel (f. Op.), Fr Anſtandsr. Magener, 
om. Rollen. Reinhardt (Reg), I. Väter u. Charakterr. 
Stritt, L u un Geſangsr. u. Naturburfchen. Treibel, 
charg. Rollen ilhelmi, L Helbenyäter u. Charalterr. 


Danıen: Frl. Bätle, I muntere Liebhaberinnen. Fr. 
Ernft (Dir), I. Anftande: u. Salondamen, Heldenmütter. Frl. 
Fiſcher (f. BURN Soubretten. Frl. Fente, I. Vaudeville⸗ 
Sou a Frl. Macowitzky, muntere Kiebhaberinnen. Frl. 
Nollet, I m Sıl. Schwarzer, II. Mütter. 
Frl. Sie gner L jug Liebhaberinnen. Frl. Siegner IL, 
— * € baberinnen. Fr. Thyfien (. Op. ), 
charg. u. feinkom. Mütter. Si TZiherpa (f. Op.) Spu: 

breiten. Frl. Turba (f. Op.), I arg. u. feintom. Rollen. 


Oper, Herren: Borkowsky, Bariton: u. Baßp. Götte, 
Sneaker Höfel (| Sch.), Ba: u. Buffop. ‚Hoff: 


Ta 


meifter, Tenerbuffop. Krobop, I. Bapp. Riefe, I. hyr. u. 
er Röf KTenorp Schelper, I, Baritonp« 
Damen: Frl. —8 jug. dram. Gefan Sc, v.Dilfner, 
I. Opern⸗ ——— u. jug. Geſangsp. Fiſcher 4 Sch.), 
Parthieen. Frl. Frey, color. ——— Fr. Thyſſen 
ſ. Sch.), Mütter. Frl. — Sch.), kl. ln 
. Turba (ſ. Sch.), Mütter u. kom eſangsp. Fr. Voggen— 
huber, J. dram. efan ng8p. 

Balletperfonal. Balletmeifterin u. I. Solotänzerin: 
Frl. Joh. Belke. — — Frls. Breithaupt, 
Dietrich, Machner u. Schin 

———— Kl. a gi. Robiſch. KL Bur⸗ 
renko 

Ghsrperfonat, Herren: Abrend Amberg. Bur: 
renkopf. Deder. Ehlers. Fleifhmann Zunfe Hamm. 
Harth. Henjel. Kalinfa Sup) —— — fen. Ma: 
ringer. Martin. Prag. Röſch. ae uhmann. 
Schulz; Steingrube. Sirsm ngs. 

Damen: Fr. Amberg. Frls. ee PBranden 
bur DBruuner, Fichtelberger. Fr. darth. Fr. Hoff: 
—5 Frl. König. Fr. Martin. Fris. May, Mo: 
reau, Neumeyer.. Fr. ig Frls. Rüdinger, Schön- 
feld, ae —— orel, Stegemann. 

echni ne u. Hülfsper onal. Maler n. Maſchinen⸗ 
meifter: Hr. Namecinovsky. chnürmeiſter: Hr. Klein m. 
8 Theaterarbeitern. Beleuchter: Hr. Contract m. 3 Geh. 
Dbergarderobier: Hr. Bernitein. Garderobier: Hr. Bofe m. 
3 Geh. Garderob — Fr. Linden m. Tochter u. Fr. Eſſen. 
Frifeur: Hr. Praneuff m. 3 Geh. 1 Pertier. 
a a Hr. Behr, übernahm die Direktion in 


Gaſtſpiele 
vom 1. Dezember 1865 bis 16. Mai 1866: 

Frl. Adeline Patti, Smal. — Hr. Roger, Imal. — Hr. 
Niemann, Imal — Fl. Langlois, 1mal. — Frl. a 
jens, 6mal. — Fu Dnftmann- Meyer, 3mal. — 
Edeisberg, 2mal. — Fr. Jauner— Kralt, 6mal. — * 
Jauner, é6mal. — Hr. Mittell, 4mal. 


7% 


Neu aufgeführte Stücke. 


Opern: bu Iphigente in Tauris. 

Schaufpi In der Helmath. Mädchen vom Ballet. 
* — Revanche. — Verwandten. 
Mutterföhnchen. Epigramme. Schüldbeladen. Columbus. 

Wohnung nu. Bureau des Hrn. Dir. Ernſt befinden ſich: 
Herrenſtraße 25; die Kaffe im Theater. 

Empfehlenswerthe Hoͤtels: Hotel Disch (allen Künftleen bes 
jonders empfohlen). Höte) de Hollande. Grand Hötel Vic- 
toria, Hötel du Nord. Hötel Ernst, 


Cöln: 
(Thaliatheater.) 


Direktor: Hr. M. Ernſt, zugleich Direktor der Stadt⸗ 
theater zu Cöln u. Bonn. 
Darftellendesm. techniſches Perſonal: ſ. Stadth. 


Neu aufgeführte Stücke: 

Salon Jäſchke. Zehn Mädchen und fein Mann. Klein 
Se nn t. Schöne Helena. Slotte Burſche. Stünd⸗ 
chen au omptoir. Hauöfegen, ober: Berlin wird Welt: 
ftadt. a denfen Sie: darüber? Up ewig ungedeelt, rau: 
penmilller. Im erjten. Aufgebot. Cinberufen. iegsgefangen. 
Humor verloren — Alles verloren. Nimrod. Salon pour la 
coupe des choveux, Wenn die Preußen heimwärtd ziehen: 

Die Saifon beginnt den 1: Oktober u. endet: 1: April; 


Crefeld. 
(Siaditheater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. W. Schermann. 
Oberregiſſeur: Hr. C. Seidel, führt: — 5 — die Regie 
der. großen Oper, bes Trauer, Schau: u. Luftſpiels. —— 
der- m. Oper: Hr- Gantarelti; der. Poſſe. u. des. Vauden 
— — te Ungnad. SKapellmeifter: Hr. Mohr. Inſpicient: 
r. v. Horar. Souffleur: Hr. Cummerow. 
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Theaterarzt: Hr. Dr. Schröder. 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Böttger, 
tom. Rollen. v. Bollmann, I jug. 8iebhaber u. Helden. 
Hamilton, Tom. u. ernite Rollen. Soft (ſ. Op.), L Väter 
u. bumor. Rollen. Märtens, I Helden u. Liebhaber. ©. 
Seidel (Dberreg.), I. humor. Väter u. I. kom. Charalterr. 
Tesmar, ernite u. kom. Rollen. Ungnad (Reg), 1. tom. 
Gefangs: u. kom. Charakterr. Wolff (f. Op.), Väter u. 
Charakter. Zinner, I. Liebhaber u. Bonvivante. 

Damen: Fr. Kantarelli (f. Op), IL fom. Alte Fr. 
Soft, I. Mütter u. Anftandsdamen. Frl. Schäffer, I. mun- 
tere Riebhaberinnen. Frl. Simon, I muntere Liebhaberinnen 
u. Soubretten. Frl. v. Webers, I. trag. Liebhaberinnen u. 
Heldinnen. 

Oper. Herren: Boll, I. Baßp. Cantarelli :(fteg.), 
I. Helden- u. Spieltenovp. Dennert, lyr. Tenorp. Heine: 
mann, jug. u. Tenorbuffop. Soft (ſ. Sch.), I. Baß⸗ u. Baß⸗ 
puſge Schippers, I Bariton: u. Baßp. Wolff (f. Sch.), 
. Baby 


Damen: Ir. Santarelli (f. Sch.), tom. Alte. Fr. Hol: 
ftamm, I Soubretten u. jug. Geſangsp. Frl Mannftein, 
L dram. u. color. Geſangsp. 

Kinderrollen: Ida u. Minna Hülse. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Sieben m. 6 Geb. Maſchinenmeiſter: Hr. Jakob m. 2 Geh. 
Beleuchtungd-Snipektor: Hr. Sigmund m. 2 Geb. Gardero: 
bier: Hr. Rentmeijter m. 2 Geh. Garberobiere: Fre. 
De Friſeur: Hr. Dreed m. 2 Geh. Rüftmeiſter: Hr. 

elömann. Nequifiteur u. Zettelträger: Hr. Hüls. Theater: 
diener: Hr. Koch. 


CUzernowitz. 
(Stadttheater.) 


Direltor: Hr. Franz Leopold. 

Regiſſeur u. Stellvertreter des Direktors: Hr. St. Schu: 
red. Sekretair: Hr. Racz. Kaflirer: Hr. Freund. Eontro- 
—— Preuß. Inſpicient: Hr. Rechnitz. Souffleuſe: Fr. 

eder. 
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Das Orcheſter beſteht aus der Kapelle des K. K. 29. Feldjäger⸗ 
bataillons. 


Theaterarzt: Hr. Dr. Kaßler. 


Darſtellende Mitglieder. Herren: Anſtedt — Rollen 
u. Operettengefangep. Jwankowsky (Theatermſtr.), Anmelder. 
Koſtitſch, jug. kom. Geſangsr. Krüger, Operettengeſangsp. 
u. Rollen im Schauſpiel. Leopold (Dir.), J. kom. Geſangsr., 
Väter. Racz (Sekr.), Nebenr. Rechnitz (Inſp.), jug. Lieb: 

aber, Naturburſchen. Stephan Schureck (Reg.), Helden u. 

harakterr. Ignatz Schureck, kom. Rollen u. Naturburſchen. 
— —— humor. Väter. Unger, I. Liebhaber u. Bon- 
vivants. 


Damen: Frl. Baier, II. jug. Liebhaberinnen. Fr. v. Krotb: 
mar, Mütter Frlea v. Krothmar, Lokalliebhaberinnen. Fr. 
Leopold (Dir.), kom. Mütter. Frl. Marie Neufeld, Sou—⸗ 
bretten. Fr. Marie Schureck, ſerieuſe Mütter, Anſtandsdamen. 
Frl. Caroline Schureck, Lokal- u. Operettengeſangsp. Fıl. 
Madelaine Schureck, I. Liebhaberinnen. Frl. Thym, Operet- 
tengeſangsp. u. Rollen im Schauſpiel. Fr. Unger, J. jug. 
Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Marie Leopold. 


Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Iwankowsky. Dekorationsmaler: Hr. Koslowsky. Garde 
robier: Hr. Grüber. Maſchiniſt: Hr. Rosznowski sen, 
Beleuchter: Hr. Rosznowski jun. u: Hr. Flin— 
ee Zettelträger: Hr. Jeſiwe. 3 Billeteurd. 1 Theater: 
iener. 


Abgegangen: Hr. u. Fr. Pofinger u. Hr. Weidel 
(n. Kronſtadt). 
Neu aufgeführte Stüde: 
Der Zauberring. Ein Mann ohne Herz. Geld. Der Sän 
ger aus Stalien. Liſt und Phlegma. 


ae eye Höteld: Hötel de Moldawie (zugleich 
Theaterlofal); Hötel de Paris (fehr ze 


e 4 
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Danzig. 
Stadttheater.) 


Somite Die Herren: Regierungs: Präfident v. Pritt- 
witz. Negierungsrath v. Meyfel. Geh. Baurath Spittel. 
Major » Bod. Stadtrat Bloch. Stadtrath Olſchewsky. 

Direktion. Direktor: Hr. Emil Fiſcher. 

Regie, Mufitdireftion u. Infpektion ıc Ober: 
regiffeur u. Regiſſeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Kleinert. 
Regiifeur der Oper: Hr. A. v. Weber; der Pofle: Hr. Scholz. 
Kapellmeifter: Hr. Denecke. Muſik- u. Chordireftor: Hr. 
Beyer Inſpicient: Hr. Manke. Soufffeur der Oper: Hr. 
Buggert (zugleich Bibliothekar); des Schaujpiels: Hr. Wra— 
ſchewsky. 

Das Orcheſter beſteht aus 36 engagirten Muſikern. 

Büreau u. Kaſſe. Büreau- u. Kaſſen-Rendant: Hr. 
C. Ellmar. Bibliothekar: Hr. Buggert. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Piewko. 

Rechtskonſulent: Hr. Juſtizrath Völtz. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Ely, Eng’ 
Nebenr. Göbel, I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Hamm’ 
I. jug. kom. Geſangor. u. Naturburſchen. Kleinert Oberreg.) 
I. Heldenväter. Dr. Köth, I. Intriguants u. Charakterr. Loͤtz, 
Nebenr. Lortzing, J. jug. Liebhaber u. Bonvivants. Manke 
Inſp.), charg. Rollen. Mejo (f. Op.), izg kom. Geſangsr. 

nee: Bonvivants, ing Font. u. harg. Rollen. Schäffer 
(1 p.), Sr Rollen. holz (Reg), I. fon. Geſangs⸗ u. 
Charaktere. Treptow, arg. Rollen. v. Weber (Reg.), 
I. Bäter, Heldenväter u. Charafterr. 

Damen: Frl. Albert, jug. muntere Liebhaberinnen u. Son: 
bretten. Fr. v. Göllner, Mütter u. ältere Anſtandsdamen. 
Frl. Keller, jug. Liebhaberinnen. Frl. Lehnbach, I. trag. 
Liebhaberinnen u. jug. Salondamen. Fr. Scholz, Soubretten. 
Sr. Treptow (f. Op.), I Eom. Alte. Frl. Weiß J. u. I. 
(f. Op.), El. Rollen. 

Dper, Herren: Eihberger, I. Baß⸗ u Bahbuffop. Emil 
Sicher (Dir.), L Baßp. Franke, I. Iyr. u. Spieltenory. 


ry 


83 


.v. Illenber En I. Heldentenorp. Mejo (f. = ) — 
Melms, J. ar Schäffer (ſ. Sch.) EL. Baßp. 

Damen: Fr. v. Emmé-Hartmann, I. color. eſangsp. 
Frl. Julie Koch, jug. Geſangsp. u. Soubretten. Frl. Marie 
Schmidt, I. dram. Geſangsp. Frls. Weiß J. u. II. (f. Sch.), 
kl. Geſangsp. 
—— Lina Heinrich. Anna u. Ludwig 

end 

Chorperſonal. Herren: Baumann. Ely. ng. 
Heinrich. Kaufmann. Kteslih. Langha. 
Lötz. Strabler Weiß. Wüftenberz. 

Damen: Fr. Ely. Frl. Eng. Fr. Lethgau. Pr. Lötz. 
Fr. Mejo. Fr. Weiß. Frl. Weiß J. u. II. Fl Wirth. 

Techniſches u. Hülfsperfonaf. Ihentermeifter: Hr. 
Mansky. Requiſiteur: Hr. Koch. Obergarderobier: Hr. 
Preuß m. 4 Geh. Sarderobtere: Fr. S ütz m. 2 Geh. 
Friſeur: Hr. Sic m. 2 Ge 

Abgegangen: Hr. Sriedeberg. File. Krauſe u. Ste: 
bel (n. Königöberg). 

Sontraftbrüdi er Hr. Schubert. Die Cho- 
— Frls. Roſa eyer, Lina Porth, Agnes u. Mathilde 
utber. 


Gaſtſpiele 
vom 1. September 1865 big 1. Mai 1866 : 


Hr. Krolop-Fernau, v — 7mal. — Hr. de 
Carion, Smal. — Die arabifche Künſtler-Geſellſchaft des Bent 
Zoug-Zoug, 13mal. — Hr. Ewald Grobecker, v. Wied: 
baden, 6mal. — Hr. v. Erneſt, v. Stadtth. zu Hamburg, 
14mal. — Hr. Mer. Kökert, v. — Imal, — Fri. 
Hedwig Raabe, Imal. — Fer. ‚vd. Dresden u. Hr. 
Sontag, v. Hannover, „mal. — u Sriedr. Devrient, v. 
Wiesbaden, 20mal. — Fr. Niemann:Seebad, v. Hanno: 


ver, 3mal. 
Neu aufgeführte Stüde: 

Harte Steine. Klein Geld. Der Kaſſenſchlüfſel. Ein Pe 
likan. Graupenmüller. Bädeker in Danzig. Die Schuld einer 
Frau. Störenfrid. in Stindehen auf dem Sonpieln Co⸗ 
lumbus. Die Nibelungen. Cine Taſſe Thee. 9. 1 1. 
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Empfehlenswerthe —— Engliſches Haus. Deutſches Haus. 
Walter's Hötel. Hötel de Berlin, 

Reftauration von X. —8 Theaterſtraße, und Lüſchke, 
Kohlmarkt. 


Danzig. 
(Biktoria-Theater.) 
(Vide Elbing.) 


Darmstadt. 
(Großherzogliches Hoftheater.) 


Direktion. Direktor des Hoftheaterd u. der Hofmufif: 
Hr. Carl Tefcher, Ritter I. Klaffe des Großher 24 Helfiichen 
Verdienſtordens Philipp’ des Großmüthigen, des K. K. Defter: 
reichiſchen — Joſeph-⸗Ordens, des Kaiſerl. Ruſſiſchen Annen⸗ 
Ordens, des Kaiſerl. rl Stanislaus-Ordens und des 
u Griechiſchen Erlöferordens. 
erwaltungs-Perfonal. nl a Hr. 
Philipp Lipp, Rechnungs-Rath, Ritter I. KL des Großherz. 
Heififchen Berbienftordeng Phiftpp’s bed Großmüthigen. Sr 
theater- u. Hofmufil= Sekretair: Hr. Heinrich Ploch. 
theater: are al Hr. Emft Pasqué. meh: 
Kaffirer: "Be tan Winter, Rechnungsratb, Ritter I. RI. 
des Groß eh 2 Verdienſtordens hilipp's des Groß: 
— en: Des 00 Bayeriſchen EN vom beili- 
ichael, u. * Kaiſerl. Ruſſiſchen Annen-Ordens. Hof: 
— Kaffirer: Hr. Zofeph Bapinger Snhaber des filber- 
nen Kreuzes des Großherz. be (U erdienftordeng Philipp's 
des Großmüthigen. Hofmuſik-Bibliothekar: Hr. Otto Haller, 
Kammermuftfer, Inhaber des Großherz. He fifchen Belbbienft- 
zeichend u. der Großherz. Badiſchen ——— Hof: 
——— Bibliothekar u. Hoftheater-Souffleur: Hr. Leopold Hoff: 
mann. Hoftheater- Togenmeifter u. Kaffendiener: Hr. Sohannes 
Weber, Inhaber des Großherz. Degen allgemeinen Ehren: 
— Hoftheater-Hausverwalter u. Beleuchter: Hr. Georg 
ung, Inhaber des Großherz. Heſſiſchen allgemeinen Ehren⸗ 
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zetchend. Hoftheaterdiener: Carl Burkhardt, Wilhelm Burk⸗ 
bardt. Hoftheaterwagendiener: Ludwig Weife. 

Hoftheaterarzt: Hr. Sarl Weber, Dr. med,, Ritter 
I. Kl. des Broßherz. Heſſiſchen Ludwig-Ordens u. Ritter III KL. 
des Kailerl. Ruffiihen Annen- Ordens. 

Hoftbeater- Regie, Dramaturgie,. Inſpektion ıc. 
Hoftheater-Tramaturg: Hr. Dr Drärler-Manfred, Herzogl. 
Sachſen⸗Meiningenſcher Hofrath, Ritter des Königl. Niederlän- 
bifhen Ordens der Eichenkrone, Inhaber der Königl. Würtem- 
bergiichen goldenen Diedaille für Kunft und sa ein der 

oldenen Verdienftmedatlle des Herzogl. Sachen: Erneftintichen 
dausordens, der goldenen Medaille des Herzogl. oe 
Adolph: Ordens für Kunſt u. Wiffenfchaft, u. der Großherz. 
Medlenb. Medaille für Kunft u. ae Hofopern: Re: 
gan; Hr. Ludwig Gramolini, de Hofſchauſpiel⸗ 
egifſeur: Hr. Ferdinand Pirſcher, Hofichaufpieler. len 
der Poſſe u. des Vaudevilles: Hr. Herrm. Butterwed, Hof: 
fchaufpieler. GCorrepetitoren: Hr. ©. Amadäus Mangold, 
Hofpofalmufikdireftor u. Inhaber der Großherzogl. Hefltichen 
goldenen Verdienſtmedaille für Kunft u. Wiffenfchaft; Hr. Do- 
minicus Satho, Hofchordireftor. Hofthenter-Inipicient u. Nach: 
lefr: Hr. Chrütian Bormuth, Hofichaufpieler. Hoftheater: 
Gonffleur: Hr. Reopold Hoffmann, Hoftheater-Bibliothefar. 
Hoftheater-Souffleufe: Fr. Louiſe Cure. 

Darftellende Mitglieder, Rammerfänger: Hr. Carl Beder. 

Hoffänger. Die Herren: Heinrih Bögel. Ludwig Cra> 
molint (Reg). Stanz Ferletti. Bernhard Greger. Ip: 
ſeph Kögel. Eduard Löwe. Franz Nahbaur. Adolph Pecz. 
Herrmann Reihhardt. Eduard Thümmel. 

Hofiängerinnen: Frl. Sofephine Amendt. Pr. Louiſe 
Jaide. Frl. Adele Löwe. Frl. Amalie Meyer Frl. Marie 
Neufäufler. Fr. Wilhelmine Peſchka-Leutner. Frl. Emilie 
Reitz. Frl. Augufte Stöger. Pr. Anna Wiesthaler. 

Hofſchauſpieler. te Herren: Chriſtian Bormuth 
(Inſp.). Herrmann Butterweck (Neg.). ilhelm Dorne⸗ 
waß (Hofſolotänzer). Ludwig Hofmann, Inhaber des Groß: 
herzogl. Heſſiſchen RT re u. der Großherzogl. Bas 
diſchen Gedächtnißmedaille. ilhelm Kläger. Auguſt Men⸗ 
del. Friedrich Nerking. Philipp Nötel (Garderobe⸗Inſpek⸗ 
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tor). Georg Peters. Ferdinand Pirfher (Reg) Wil 
. Schimmer. Mar Wiesthaler. Theodor Wilke 
art Mittmann. » 

Hoffhanfpielerinnen: Frl. Agnes Eppert. Pr. Ca: 
rofine Fiſcher. Fıl. Mathilde Gräcmann Frl. Clara 
Hausmann. Frl. Matbilde Löffler. gr. Marie v. Müll: 
ler-Steck. 

Hofchor. Hofchordirektor: Hr. Dominicus Jatho, Cor⸗ 
repetitor. 

Kammerchoriſten. Die Herren: Johannes Leib. Jo— 
hannes Löffler, Inhaber des Großherz. Heſſiſchen Militair⸗ 
dienſt⸗Ehrenzeichens für 25 Dienſtjahre, des Großherz. Heſſiſchen 
Felddienſtzeichens u. der Großherz. Badiſchen Gedächtniß—⸗ 
medaille. Heinrich Müller. 

Kammerchoriſftin: Fr. Charlotte Müller. 

Hofhortiten. Die Herren: Bed, Inhaber des Groß: 
herzogl. Heſſ. Militairdienft: Chrenzeichens für 25 Dienitjahre, 
des Großherz. Hefftichen Kelddienitzeicheng u. der Großherz. 
Badiſchen Gedächtnißmedaille. Chapiſon. »Diegelmann. 
Enders. Haaſe. *Hedrid. “v. Hövell. "Kehl 
Kleyer, Inhaber des Großherz. Heſſiſchen Militairdienſt⸗ 
Ehrenzeichens für 25 Dienſtjahre, des Großherz. Ben Feld: 
dienſtzeichens u. der Großherz. Badiſchen Gedächtnißmedaille. 
— Michel. Orth, Inhaber des Großherz. Heſſiſchen 
Militairdienſt-Ehrenzeichens für 25 Dienſtjahre, des Großherz. 
Heſſiſchen Felddienſtzeichens u. der Großherz. Badiſchen Ge⸗ 
dächtnißmedaille. Dieter. Stord. Thraber. "Weitgaf. 

Hofkhoriftinnen: Fris. "Arbeilger. »Breithut. 
Fr. "Shapifon. Frls. Fett. Gerbig. Die Frauen: Haaſe. 
Hedrich. Herbold. v. Hövell. »Jatho. "Kugler. 
Leiſt. Frls. M. Limbach. L. »Limbach. Merker. Die 
Frauen: Reichhardt. Roßmann. Frls. Schmidt. Schulz. 


agner. 
Hofballet. Hofballetmeiſter u. DER Hr. Franz 
et Hoffolotänzer: Die Hrn. Wilhelm Dornewaß, 
ofichaufpieler, u. Augult Siems. Hoflolotänzerinnen: Die 
18. Johannette Appel. Eliſabeth Dittmann. Louiſe Ta- 
moliere. Hofballetfigurant u. Inſpicient: Hr. GOeor Ö= 
fie Hofballetfigurant u. Infpieient: Hr. © i, 
bel, Hofichaufpieler. Hofballetfigurantinmen: Irls. L. Appel 
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M. Appel. m Baum. Degend. Gebhard I. 
Gebhard O. ütlih. Henkel Jung. Kalbfleiſch. 
Fr. Kiehn. Frl. Kridfer. Löffler. Fr Mendel. Fries. 
Merker. »Mütz. Nilfon. Philippi. Wagner. 

Eleven der Hofballetichule: 20 Mädchen u. 10 
Knaben. 

Hofballetcorrepetitor: Hr. Heinrich Wack, Kammermuſiker. 

Die mit * DBezeichneten ſpielen in Oper, Schauſpiel u. 
Ballet Kleine Nollen. 

Hofmufif. Hoffapellmeifter: Hr. Zofepb Neswadba u, 
Hr. Ludwig Schlöjfer, Ritter I. Kl. des Großherzogl. Hefl. 
Verdienſtordens Philipp's Des Grogmüthigen u. Offizier II. Kl. 
des Tunefiichen Nisham⸗Iftikar. Hofconcertmeifter: Hr. Auguft 
Müller, Inhaber der Großherzogl. Heff. goldenen Verdienft- 
Meraille fir Kunft u. Niffentchaft. Hofmufifmetfter: Hr. 
Wilhelm Niederhof. | 

Kammermuſiker. Die Herren: Bidel. Büchler. 
Haller, Hofmufikbibfiothefar, Inhaber des Großherzogl. De 
Selvdientzeichens u. der Großherzogl. Badifchen Gedächtni 
medaille. Harbordt. Heyer. Leidhecker. Staug, In 
— des — Si Felddienſtzeichens u. der Grof- 

erzogl. Badischen Gedächtnifniedaille. Steingrübner. Wad, 
Hokballet: Correpetitor. Wittich. 

Hofmuſiker. Die Herren: Ackermann, Inhaber des 
ſilbernen Kreuzes des Großherzogl. Hefſ. Verdienſtordens Phi⸗ 
lipp's des Großmüthigen, des Großherzogl. Heſſ. Militairdienſt⸗ 
Ehrenzeichens für 25 Dienſtjahre, des Großherzogl. Heſſ. Feld⸗ 
dienſtzeichens u. der Großherzogl. Badiſchen Gedächtnißmedaille. 
G. Anton, Inſpektor der Inſtrumente. C. Anton, Inhaber 
der Kgl. Großbrittaniſchen India-Medaille. Banger. Bauer. 
Bickerle, Inhaber des Großherzogl. Heſſ. Felddienſtzeichens u. 
der Großherzogl. Badiſchen Gedächtnißmedaille. Böllert. 
Booſe. Dern. Eberle, Inhaber des on, Heft. 
Selddienftzeihend u. der Großherzogl. ale Bedächtniß⸗ 
medaille. L. Frank. ©. Frank, Inhaber des Groß— 
herzogl. Heſſ. Felddienſtzeichens u. der Großherzogl. Badiſchen 
Gedächtnißmedaille. öttmann, Inhaber des Großherzogl. 
Heſſ. Felddienſtzeichens u. der Großherzogl. Ben Gedäͤcht 
nißmedaille. F. Haller. Herz, Inhaber des Großherzogl. 
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Hefl. Zelpdienftzeichend u. der Großherzogl. Badifchen Gedächt- 
nigmedaille. Liebe. Lorenz Mangold. Meiiter, In⸗ 
baber des eat Hefl. Selddienitzeichend u. der Groß⸗ 
berzogl. Badiſchen Gedächtnißmedaille Neumann. Noll, 
Anbaber des Großherzogl. Heli. a u. der Groß: 
berzogl. Badiſchen Gedächtnißmedaille. Ohls. Petry, Ins 
haber des Großherzogl. Heil. Kelddienftzeichens u. der Großher⸗ 
zogl. Badifhen Gedäckhtnigmedaillee Pfeil. Rapp, Inhaber 
des Großherzogl. Hefj. Felddienſtzeichens u. der Großherzogl. 
Badiihen Gedächtnißmedaille. ws Scherrmann, Sn 
haber des Großherzog. Heil. Felddienſtzeichens u. der Großher⸗ 
zogl. Badischen Gedachtnigmedaille. Scheydt. Wahl. 

Hofmufif-Aepirant: Hr. Dambmann, Inhaber 
des Großherzogl. Heil. Felddienftzeihens u. der Großherzogl. 
Badiichen Gedächtnißmedaille. 

Hof muſik-Eleve: Hr. Chriftian Planz. 

Techniſches u. fonftiges Perional. Hoftheater-Ma— 
ſchinenmeiſter: Hr. Carl Brandt, Inhaber des filbernen Kreu⸗ 
zes des Großherzogl. Heil. Verdienſtordens Philipp's des Groß— 
müthigen. Hoftheatermaler: Hr. Ernſt Schnittſpahn, 
maler, Inhaber des ſilbernen Kreuzes des Großherzogl. He 
Verdienſtordens Philipp's des Großmüthigen u. des Großher⸗ 
zogl. Heſſ. Felddienſtzeichens, u. Hr. Nuguft Schwedler, Hof- 
maler. Inſpektor der Feuerung, Beleuchtung u. der Löſchanſtal⸗ 
ten: Hr. Chriſtian Rautefchläger. Softbeutergsrberobes Si. 
fpektor: Hr. Philipp Nötel, as, Hoftheater-Gar- 
derobier: Hr. Philipp Röſch. Hrftheater-Tapezter: Hr. Johan⸗ 
ned Rumpf. Hoftheater-Nequifiteur: Hr. Ludwig Pfersporff. 
Hoftheater:Srifeurg: Hr. Ludwig Hermes u. Hr. Caspar Ren⸗ 
ner. 9 jtändige Mafchineriearbeiter. 1 Sarbenreiber. 3 ftäns 
Dige Gehülfen in der Männergarderobe. 4 ftändige Gehülfin- 
nen in der Frauengarderobe. 2 ftändige Gehüffen des Beleuch⸗ 
tere. 1 Feuerſchürer. 2 Hofthenterwärterinnen. 

Geſtorben: Die Dogs ee Frl. Marie Schneider. 
Die Kammermufifer Hrn. %. Thomas u. ©. Weygandt. 
Der Hofchoriſt Hr. Soft. Die Hofballetfigurantin Frl. Baner. 

‚ Übgegangen: Der Hoffänger Hr. Karl Trapp (m. Riga). 
Die Soflängerlänen Feld. Lamara (n. Rotterdam) u. Groß» 
mann. Die Hoffchaufpielerin AL Kraus (n. Berlin, Wall: 
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nertb.). Der Hofmufilaspirant Hr. Schleydt. Die Hofdho- 
riftinnen Frls. Feidner u. Hofmann. Der Hoffolotänzer 
Hr. Herbin. Die DORT urantin Fl. Shuhmann. 

Neu engagirt: Die Hoffängerin Frl. Adele Löwe. Die 
Hoflänger Hrn. Eduard Thümmel, Joſeph Kögel, Franz 
Ferletti, Eduard Löwe. Die Hoffchaufpielerin Frl. Clara 
Hausmann. Der Hoffolotänzer Hr. Auguft Siems. Die 
- Hoffolotängerin Frl. Louiſe Lamoliere. 


Als Säfte traten auf 
vom 3. September 1865 bis 19. Mat 1866: 

Frl. v. Edelsberg, v. Hofth. in München: Roſine; Fides; 
Nomen. — Fr. Zademad-Doria, v. Stadtth. in Mainz: 
Norma. — Frl. Jäger, v. Stadtth. in Cöln: Donna Anna. 
— Frl. Th. Müller, v. Stadtth. in Cöln: Rofine — Frl. 
Ehnn, v. Stadtth. in Nürnberg: Margarethe in „Fauſt“; 
Agathe; Selika. — Fr. Fabbri-Mulder, v. Stadtth. in 
Sranffurt a. M.: Valentine — Hr. Schlager, v. Stadtth. 
in Stettin: Bertram; Gavefton. — Hr. Brandes, v. Hofth. 
in Karlsruhe: Prophet. — Hr. Deutſch, v. Peſth: Eleazar; 
Tannhäuſer. — Hr. Robicek, v. Hofth. in Stuttgart: Sa- 
raftro. — Hr. Linded, v. Stadttb. in Eöln: Marcel. — Hr. 
Leithner, v. Stadtth. in NE Don Pedro in „Don 
Juan“. — Hr. Franoſch, v. Landesth. in Prag: Figaro in 
„Bigaro’d Hochzeit“. — Hr. Hahn, v. Frankfurt: Eremit. — 
Hr. Bagg, v. Stadtth. in Weagdeburg: Mephifte. — Hr. 
Böhlken, v. Aktienth. in Zürich: Mafaniello.. — Hr. Dr 
Schmid, v. Hofopernth. in Wien: Marcel. — Frl. Kraus, v 
Thaliath. in Graz: Margarethe Weſtern; Julie in „Die 
Schwäbin”; Hermance in „Ein Kind des Stüdg"; Betty in 
„Lady in Trauer” (w. eng... — Fr. Peſchka-Leutner, v. 
Wien: Lucia; gg v. Balois; Iſabella (m. eng... — 
Frl. Sczepanska, v. Stadtth. in Roltod: Ludmilla Berg: 
beim in „Namenlos“; Kathl in „Die Zillerthafer”; Charlotte 
Zeiftg in „Der ſachſiſche Dorffchufmeifter". — Frl. Groß: 
mann, v. Prag: Altce (m. eng.). — Hr. Nolandt, v. Stadtth. 
in Königsberg: Narciß; Franz Weller. — Hr. Grobeder, v. 

ofth. in Wiesbaden: Bebrecht Müller in „Der Störenfried”; 
ttfchfe in „Ein gebildeter Hausknecht“; Stullmüller. — Hr. 
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Friedrich Haaſe: Graf Thorane im „Konigslieutenant“; Arthur 
in „Ein Arzt; Graf Klingsberg in „Die beiden Klingsberg“; 
Eiegel in „Der Better; Sir Harleigh in „Sie iſt wahn- 
ſinnig“; v. NRocheferriere in „Eine Parthie Piquet“. — Fr. 
Haaſe-Schönhoff, v. Petersburg: Efife im „Wartefalon 
I. Kaffe; Pauline in „Der Vetter”. — Hr. Herrmann Hen: 
drichs: Tell; Otto von Mittelsbach; Herzog Alorecht. — Frl. 
Hausmann, v. Aftien-BVolksth. in München: Hermance in 
„Ein Kind des Glücks“; Jolanthe in „König Rene’s Tochter”; 
Hedwig in ‚Sie hat ihr Herz entdert” (m. eng.). — Fl. Rä⸗ 
der, v. Hofth. in Wiesbaden: Roſa in „VBerfchwender”. — Hr. 
Wüſt, v. Etadtth. in Mainz: Michel in „Robert und Ber- 
tram“. — Hr. Herbin, v. Hofth. in Braunschweig: Herzog 
Albert in „Giſella“ (mw. eng.). — Frl. Ramoliere, v. Aktien⸗ 
Bolksth. in München: Esmeralda (m. eng.). — Frl. Lamara, 
v. Stadtth. in Mainz: Camilla in „Lara; Page in „Die 
Hugenotten“ (w. eng.). — Hr. Sriemann, a. Paris, in einem 
Violinconcert. 


Neu aufgeführte Stücke 
vom 3. September 1865 bis 19. Mai 1866. 


Opern: Die Afrikanerin. Donna Maria. 

Vaudevilles u. Singſpiele: Die sul er. 
Eingvögelhen. Menn Leute Geld haben. Die Frau ittbin. 

Dramen, Schau: Luſtſpiele u Poſſen: Hand 
Lange. Ein Ring. Herzog Albreht. Eglantine. Harun al 
Raſchid. Im Wartefalon I, Klaſſe. Ein fchlechter Menſch. 
Blumengift. Eine Zaffe Thee. Um die Krone. Sch fpeile 
bei meiner Mutter. Eine Parthie Piquet. Eine halbe Stunde 
Aufenthalt. Hohe Politik. z 

Ballets: Das Verlobungsfeft. Esmeralda. 

Neun einftudirt. Opern: Dinorah. Nebukadnezar. 
Die Musketiere der Königin. Die Schweitern von Prag. Die 
Negimentstochter. 

Vaudevilles u. Singfpiele: Der Berfchwender. Die 
Zillerthaler. 

Dramen, Schau:, Luſtſpiele u. Poſſen: Ein Arzt. 
Die beiden Klingsberg. Der erfte Waffengang. Der Königg: 
lieutenant. Nathan der Weije. Otto von Wittelsbach. Die 
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Näuber. Der Better. Der Weg durch's Beniter. Die Wider: 
ſpenſtige. Zu Haufe. 

Ballets: Die Bienen. Giſella. 

Wöchentlich finden vier DVorjtellungen ftatt, und zwar: 
m Donnerſtags Oper, Dienſtags und Freitags 

aufpiel. 

Die Hofbühne bleibt während der Sharwoche, anı Palm: 
ſonntag und an den erften Feiertagen gefchloffen, nur am erjten 
Ofterfeiertag findet ein großes Goncert zum Beften des Hof: 
theater: und Hofmuſik⸗Penſionsfonds ftatt. 

Die Sommerferien erjtreden ſich gewöhnlich von der zwei⸗ 
ten Hälfte des Monats Mat bis Aufangs September. 


Demmin. 
(Vide Greifswald,) 


Dessau. 


(Herzogliches Hofthenter). 


Intendanz Intendant der Hoffapelle u. des Hop 
theaterd: Hr. v. Normann. ‚ 
offapelle u. Muſikdirektion. Hoffapellmeilter: 
Hr. Thiele J. Goncertmeifter u. Balletinufif » Sirigent: 
8 Appel, Inhaber tes Verdienſtkreuzes des Herzogl. 
achſ. Erneſtin. Hausordens. II. Concertmeiſter: Hr. 
Drechsler, Inhaber der Verdienſtmedaille vom Herzogl. 
Anhaltiſchen Orden Albrecht des Bären. Chordirigent: Hr. 
Bartels, Kammermuſikus. 14 Kammer: u. 39 Hofmuſiker. 
Außerdem jteht dag Perfonal der Herzogl. Militaivmufif zur 
——— Kapelldiener: Hr. Kilz. 
Regle, Inſpektions-,, Sekorations-, Maſchi— 
nerie-, Kaſſen- u. Garderobe-Weſen. Regiſſeur der 
Oper: Hr. Kammerſänger Krüger; des Schau-, Luſtſpiels 
u. der Poſſe: Hr. Bergen. Souffleur: Hr. Dellner. 
Inſpicient: Hr. Kluckow. Dekorationsmaler; Hr. Wernecke. 
Theatermeiſter: Hr. Huth. Kaſſirer: Hr. Wengel. Garde— 
robier: Hr. Rönide m. 4 Geh. Garderobière: Frl. Schütz 
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m. 4 Sch. Friſeurs: Die Hm. Heinide u. Grellmann, 
Hoffrifeur m. 2 Geh. Frifeurin: Frl Heinicke. Requiſiteur 
F —— Hr. Barth I. u. Geſchwiſter. Theaterdiener: 
r. Bar ; 
Theaterarzt: Hr. Kreisphyſikus Dr. Mann. 
Darftellende Mitglieder. Herren: Barth, I. tom. u. tom. 
Gefangsrollen, Tenorbuffop. Bergen (Reg.), I. Charafter: 
u. feinfom. Rollen, Sntriguante. Cillis, If. Baßp., bed. 
Neben. Epple, I. Väter, Heldenväter. Föppel (Kammer- 
fänger), I. Baritonp. Grübel, I font. Rollen, humor. Väter, 
Baßbuffop. Güldenberg, II. u. III. Bäter, bed. Epiſoden. 
we Heldentenorp. Ka emann, I. jug. Liebhaber u. 
onvivantd. Kirmes, II. Väter u. Charakter. Kludow 
(Snip.)) kl. Rollen, Chor. Köhler, jug. Liebhaber u. Natur: 
urſchen. Krüger (Kammerfänger, Reg.), Baßp. Mever, L 
Liebhaber u. Helden. Müller, II. u. III. Väter, Chargen, 
rößere Epifoden, Chor. Niedlich, charg. Rollen, bed. Epi- ' 
ae Neichftein, E. Rollen, Ehor. tengel, I. Baßp. 
Winkelmann, Iyr. Tenorp. | ' 
Damen: rl. Barg, jug. Liebhaberinnen. Fr. Cillis, 
Nebenr., Chor. Br. Dill, I fom. Alte in Op. u. Sch. 
Frl Ehrenbaum, I trag. Heldinnen, Salon: u. Anjtandsdamen. 
Fr. Eiswaldt, I. color. Gefangep. Br. Güldenberg, 
I, Mütter u. ältere Anftandedamen. Frl. Güldenberg, 
Nollen, Kammermädchen. Frl. Sulius, I muntere Lieb» 
haberinnen. Frl. Kraufe, Opern: u. Vaudeville-Soubretten, 
Liebhaberinnen. Frl. Kuhn, Opernfoubretten. Frl. Meyer, 
1. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Fr. Winkelmann, 
I, dram. Geſangsp. 
Shorperfonal: 16 einheimifche Herren u. 16 Damen. 
Ballet. Balletmeifter u. I. Solotänzer: Hr. Fride 
Solotänzer: Die Hrn. Homann un. Röder. I. Solotänzerin: 
Frl. Rathgeber. II. Solotänzerinnen: Die Frls. Blücher 
u. Meyer. Figurantinnen: Die File. Derpa, Scholz, Wehr: 
bahn, Welſch. 
Abgegangen. Herrn: Fiedler (n. Caſſel). Kleinert 
— ie). Patonay (n. Hamburg, Stadtth.). Reß 
n. Riga). 


Damen: Fr. Beringer (n. Berlin, Hofth.). Xrls. 
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Bergen, Buchey, ride, Heffert, Höflich, Hülgerth 
g üffedorf), Klein (n. Prag, Muzel, Noise, Sorg, 
hneider, Fr. Wedes (n. Berlin, Kroll’ Th.). 

Heu engagirt. Herren: Epple. Haſemann Nied: 
th. Stengel. Winfelmann. 

Damen: Frl. Derpa. Fr. Dill. Frl. Kraufe, Meyer, 
Rathgeber, Römer, Scholz, Welſch. 8. Winkel: 
mann. 

Geftorben: Der Requiſiteur u. Zettelträger Hr. 
Barth sen. 


Gaſtſpiele: 


Frl. Suvanny, v. Stadtth. zu Leipzig, 1 mal. — Fıl. 
Meyer, v. deutſchen TH. zu Amfterdam, 1 mal. — Hr. A. de 
Broye, Flöten» Virtuos aus Paris, I mal. — Frl. Greil, 
v. Stadtth. zu Düfledorf, 1 mal — Hr. Stenmler, v. 
MWoltersdorf-TH. in Berlin, 2 mal. — Hr. Bary, v. Hofth. zu 
Weimar, 1 mal. — Fr. Mofer, v. Th. zu Gothenburg, 
1 mal. — Die Frld. Fanny u. Flora Waldenberg aus 
Berlin, 1 mal. 


Novitäten: 


Eine Partie Wpift. Die Lady in Trauer. Um die Krone. 
Zuerft fomm’ ih! Lea für Rahel. Hohe Politil. In Pyr: 
mont. Theodor Körner in Bar . Ein Pelikan. Chriembild. 
Namenlod. Roswitha. Die ! Denmäbchen 

Spieltage find: Sonntag, Dienitag u. Freitag. Mittwoch 
für auswärtige Abonnenten. 

Die Satfon dauert vom 1. Oktober bis 1. Mai. 


Detmold. 


(Fürſtliches Theater, verbunden mit den Stadttheatern von 
Münster, Osnabrück u. Dortmund, fowie im Sommer: Pyr- 
mont.) 


Sntendanz: Fürftl. Lippe'ſches Ben zu Det: 


mold. Bertreter A Hr. Kammerherr v. Iſſendorf. 
Direktion. Direktor: Hr Mori Krüger. 
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Dad Kaffenweien verfieht Fr. Dir. Krüger. 

Dberregiffeur: Hr. Auguft Pichler. Regiſſeur der Oper: 
Hr. Sri Janſen; der Poffe: gr. Anno. Kapellmeifter: Hr. 
Nerger. Hof: Kapellmeijter zu Detmold: Hr. Bargheer. In: 
fpicient: Hr. ——— Sekretair: Hr. Cioja. Theater⸗ 
diener: Hr. Pinka 
Ar Das Drihefter g Detmold beiteht aus 36 engagirten Mus 
ifern. 

Theaterar t in Münfter: Hr. Dr. Rump; in Osna⸗ 
brüd: Hr. Dr, Seiner: in Dortmund: Hr. Dr. Blanfen: 
jtein; in ——— Hr. Hofrath Gieſecke u. Hr. Dr. Mencke; 
in Detmold: Hr. Dr. Kirchner. 

Tarftellende Mitnlieder, ae Dam. Abmeyer, 

Helden u. Liebhaber. Anno ( Reg), J. tom. Geſangsr. 
Cioja (Sefretair), Epifoden. Edert, I. Charakter. u. In⸗ 
triguants. Klinkicht (Inip.), Epifoden. Kraaß, D. w III. 
Väter. SKriete, I. en Naturburſchen. Mertens, 
Epiioden Müller (f. Op.), Epifoden. u Oben), 
I, fonı. Charatterr. u. humor. Bäter. Pohmann, 1. aug 
Helden u. Liebhaber, jug. kom. Geſangsr. Pordes (3 v.), 
bed. Epifoden. 

— Fr. au „jug. u. geiet te Anftandsdamen. Fr. 

ja (ſ. Op.), I Mutterꝰu. kom. Alte, St. Greenberg, 
beten I. Sacohy, muntere Salondamen. Irl. Ka: 
marowsfa, Edijod en. Frl. Karner, J. muntere u. — 
Liebhaberinnen. Frl. Nerger (ſ. Op.) IT, a 
— Epiſoden. St. Rudorf, Epifoden. = re 
( Op.), ll. Soubretten u. Alte. Et, Truhn, I. Liebhabe- 

rinnen u. Heldinnen. 

Oper. Herren: Jacoby, I u II Baß-⸗ u. Buffop. 
Janjen (Reg.), J. Baritonp. Lück, IT. lyr. u. Befbentenerp. 
e Müller (j. Sch.), E. Tenorp. Neumüller, I. Baßp. 
— J. Helden- u. Spieltenorp. Pordes (ſ. Sch.), fl. 

a 3— 

Damen: Fr. Cioja (ſ. Sch.), J. Alte. Frl. Heſſert, 
I. Soubretten. Frl. Nerger (ſ. Sch.) kl. Geſangsp. Fr. 
Neumiüller-Siebert, I. color. u. dram. Gefangsp. Fıf. 
Saalbach, I. jug. dram. Geſangsp. Fr. Schulz (j. Sch.), 
kl. Geſangsp. 
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Kinderrollen: Gretchen Ann 

Chor —— Herren: Siofa — ſ. Sch.) 
Klinkicht ſe ſ. Sch.). u (ſ. Sch.). Mertens (. 
Sa). — Sch. u. Oy.). Pordes (1. Sc. u. Dpy. 

iſchendor 

Damen: Fr. Kamarowska (f. Sch.). Er. N ergen (1. 
Sch. u. Op.). Fr. Pordes (ij. Sc.). En en erg. Fl. 
Kudorf (. &h.). Er. Schutz (1, © y.). 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Thentermeifte u. Bes 
leuchter: Hr. Louis Schneider. Maſchiniſt u. Maler in Mün⸗ 
fter: Hr. Graßmée. Theatermaler in Osnabrück: Hr. Meyer. 
Theaterarbeiter; Die Hrn. Wild. Buhmann, Falkenberg, 
Kröger u. Carl Pfennig. Garderobier: Hr. Mertens. 
Srifeur in Münfter: Hr. Heſſe (Bürftenberg’s Wittwe); in 
Osnabrück: Die Hrn. Sürftenberg u. Kid; in Dortmund: 
— P. en in Pyrmont: Hr. Henze; in Detmotb: Hr. 

ed 

— Herren: W. Rohbeck (n. Halberſtadt). 
Carl Simon. 

Damen: Frl. Pauline Arpert (n. — im Brg.). Frl. 
Louiſe Behrens. Frl. Thereſe Rift. Fr. v. Zerbont (m. 
Lüneburg). 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1865 bis dahin 1866. 

Sn Dortmund: Fr. Niemann:Seebadh, 6mal. — 
Sr. v. Bärndorf, Imal. — Hr. Carl Devrtent, bmal. — 
Frl. Louife Nachtigal u. die Hrn. Friß Zanfen, Eduard 
Koller u. W. 210. Yönmtfich v. Stadtth. in Düffeldorf, 
10mal. — Hr. Thümmel, v. Düffeldorf, 1mal. — Hr. Dir. 
“’Arronge, 10 mal. — Hr. Sof. Petz, v. Elberfeld, imal. 
— Hr Henrion, v, Elberfeld Umnal.“ Frl. Brenten, v 
Elberfeld, 2mal. 

In Pyrmont (Sommer 1866): Hr. 9. Karlowa, v. 
Berlin, mal. — Hr. Carl Porth, v. Hannover, mal. — Bet. 
Marie Keßler, v. Berlin, 6mal. — Frl. Wilhelmine See: 
bad, v. Meinin en, 6mal. — Hr. Dantelfonn, v. Hannover, 
6mal. — Hr. Alexander Heßler, v. Coburg, 5mal. 

In Dsnabrüd (Herbft 1866): Hr. Mar Stägemann, 
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v. Hannover, Imal. — Hr. Pirk, v. Hannover, 2mal. — Hr. 
Carl Devrient, v. Hannover, Imal. — Hr. Carl Sontag, 
v. Hannover, Amal. — Hr. Hofballetmeilter Rathgeber mit 
den Fris. Herhold u. Bernardelfi, v. Braunfchweig, Imal. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Wintermärdhen. II baccio. %. 1. Flotte Burihe. Und. 
Nimrod. 1733 Thlr. 224 Sgr. Montjoye. Wildfener. Sing: 
vögeihen. Die zärtlihen Berwandten. Ein Stündchen auf dem 

omptoir. 


Dortmund. 
(Vide Detmold.) 


Dresden. 
(Köntgl. Hofthenter.) 


General: Direktion. Hr. v. Koenneritz, General- 
direktor der Königl. muſikal. Kapelle u. des Hoftheaterd, Groß: 
comthur des Königl. Bayerifchen Verdienftordend vom heiligen 
Michael u. Comthur des Großherzogl. Toskaniſchen Civil 
verdienft-Ordensd. 

Sefretair u. Dramaturg: Hr. Hofrath Dr. Julius 
Dapit, Verdienſtkreuz des Herzogl. ©.» Erneftintfchen Haus. 
ordens. 

Regie. — des Schau: u. Luſtſpiels: Die Hrn. 
Gerftorfer u.v. Strang. Regiffeur der Oper: Hr. Schloß; 
ber Poſſe u. des Vaudevilles: Hr. Näder. 

Muſikdirektion. SKapellmeifter: Die Hrn. Karl Krebs 
u. Dr. Julius Rieg. Concertmeifter: Hr. Schubert, Ritter 
des Königl. Sächſ. Albrechtsordens; Hr. Lauterbach. Chor: 
Direltor: Hr. Carl Auguft Guſtav Riccius. Dirigent ber 
Theatermufif: Hr. Pohle. 

Die Königl. muſikal. Kapelle beſteht aus 63 Kammer: 
mufifern u. 16 Aopiranten. Ferner 4 Theatermufifer, welche 
nach a, verftärft werden. 1 Balletvorfpieler. Hof 
notiften: Hr. Klemm u. Hr. Sachwald. 
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Bureau u. Kaſſe. Kaffirer: Hr. Schroth, Ritter des 
Köntgl. Portugielifchen Chriſtusordens. Kaſſenſchreiber: Hr. 
Benlſch. teilen: Hr. Keil. Aſſiſtent des Tages. 
faflirers. Hr. Börner. Gontroleur: Hr. Bär. Controfeur: 
gehülfe: Hr. Schmidt. Regiſtrator u. Hofnotiften  Inipeftor, 
zugleich Bibliothelar: Hr. Liebſcher. Kanzliit: Hr. Weyel 
jun. Kanzleidiner: Hr. Weyel sen. 

.  Theaterarzt: Hr. Dr. Noad, Ritter des Königl Sächſ. 
Albrechts ordens. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: v. Böhme 
{©. u. Sch.) Dettmer. Fiſcher. Gerftorfer (Reg.). 
Heeſe. Herbold (Sch. u. ©.) Hollmann (Ed. u. ©.). 
Saffe Sauner. SKoberitein. Kramer. Lematiter, 

enannt Maximilian. Meifter. Mittell. Perenz. Portb. 

Räder (Reg., Sch. u. S.). Seiß. Simon v. Strang 
(Reg). Walther Wilhelmi. Winger. 

Ehrenmitglied: Hr. Emil Devrient, Nitter des Königl. 
Sächſ. Albrechts - Ordens, Des König. MWiürtembergifchen 
Sriedriche-Ordens, des Großherzogl. Sachſen⸗Weimariſchen Haus: 
ordend vom weißen Falken u. des Herzogl. Sachjen-Erneftinijchen 

ausordens, Inhaber Der Königl. Hannöverſchen großen goldenen 

hren⸗Medaille, fowte dee Großherzogl. Hefitichen u. der Groß⸗ 
berzogl Mecklenburg⸗Schwerinſchen goldenen Verdienſt-Medaille. 
amen: Fl Allram. Fr. Bayer Frl Berg. Frl. 
Guinand. Fr Huber Frl. Kangenhaun Frl. Löhn. 
5%. Mitterwurzer. Pr. Perenz, Frl. Quanter. $tl. 
Ulrich. Frl. Wächter Kl. Wolff. 

., Kper, Herren: Degele. Eichberger. Sreny. Mar- 
ion (S. u. Ed.) Mitterwurzer. Rudolph. Scaria. 
Scharfe Schlo (Reg) Tichatſchek, K. Sächſ. u Groß 
herzogl. Medlenburg: Streliter Kammerſänger, Inhaber der 
Köntgl. Schwed. Tekoration mit der Krone „Litteris et artibus“, 
fowie der Großherzogl. Heiltichen goldenen Berdienjt: Medaille. 
Udo Weiß (©. u. Sch.). 

Damen: Frl. Alvsleben. Frl. Baldamus. Fr. Blume. 
Frl. Haeniſch. Fr. Jauner-Krall. Fr. Krebs: Michalejft. 
Frl. Weber. Frl. Zeidler. 

Balletperfonal. Balletmeiiter u. I. Solotänzer: Hr. 
Pohl. Solotänzerinnen: Die Frls. Boor, —— u. 


Nemanoff. Solstäne: Die Hrn. Bartſch u Diese. 
40 Figuranien u. Eleven. 

inderrolflen: Hedwig Wolf. Anna Planis. Clara 
Haniſch. Elite Wachter. Emmy Jenk. 

Chorperſonal: 50 Choriſten u. Choriſtinnen. 

Techniſches, Deklorations:, Oarberobe-, Ma— 
[hinen- u. Hülfsperſonal. Dekorationsmaler: Hr Rahn. 
Maſchinenmeiſter: Hr. Louis Brandt. as lage AN 
Hr. Bretfcyneider sen. m. 20 Majchinengehülten. ter⸗ 
inſpicient: Hr. Jenk. Hiffsinjpicient: Hr. Handrich. Souff⸗ 
leure: Hr. Berthold (der Oper), Hr. Haniſch (des Schau⸗ 
ſpiels). Garderoben-Inſpektor u. Coſtumier: Hr. Frenzel. 
Sarderoben : Auffehber: Hr. Kühne 1 Garderoben: Aufwärter 
u. 2 Gehülfen. I Garderobtere. 1 Gehülfin. Beleuchtunge« 
DOberanffeher: Hr. Sohr mit 6 Gehülfen. 2 Thenterfchneiber 
u. 2 Gehülfen. 2 Frijeure u 2 Gehülfen. Thenterbiener: Die 
Hm. Stein an. Trützſchler. Thentermachtmeiiter: Hr. Rößler. 
Hausinſpektor: Hr. Sohn. 1 Kapelidiener ı. 1 Gehülfin. 1 Porz 
tier. 2 Hausmänner. 1 Heizer. 20 Billetabnehmer. 1 Requi⸗ 
fiteur. 6 Thenterabräumer. 2 Oberfeuerwächter. 8 euer 
wächter. 1 Rüfttammer-Auffeber m. 1 Gehülfen. 1 Zettel 
träger nebit dem erforderlichen Gehülfen. 

Ken engagirt: Br. Blume (&.) Br. Brehm (©.). 
Hr. Mittell (Sch.). Hr. Udo (S.). 

Abgegangen: Hr. Barthel (Sch, zum Militärdienfte 
auggehoben). Fr. Brehm (S., n. re %. Bürde⸗ 
Ney (S., penfionirt). Hr. Fallenbach (Sch.). Hr. Jager 
(S., n. Düfleldorf). Fr. Kriete (S., penſionirt). Hr. Muſik⸗ 
direftor Peſchke (n. Bamberg). Hr. Theatermeifter Petzoldt 
(geitorben). 


Gaftfpiele 
vom 1. Oktober 1865 bis uft. September 1866: 

Hr. Schild, v. Stadtth. in Leipzig: Lyonel. — Hr. 
Garjo, v. Hofth. in Caſſel: Arnold; Stravdella, 2mal. — Ftl. 
Lichtmay, v. d. großen Oper in Paris: Recha; Leonore; 
Balentine; Donna Anna. — Hr. Himmer, v. Hofth. in Darm 
ftadt: Manrico; Mar. — Hr. Richard, v. Hofth. in München: 
Raoul, Imal; Edgard; Mar, 5mal; Fauſt, Imal; Robert in 


Rofalleb, dad: Rothkäppchen“, b6mal; 
Imal; Eleazar, 2mal; Albert in „Der deenfre⸗ 6mal; Mafa« 


San ul; Erf, mal. — Hr. Niemann, v. Hannover: 
annhäufer, 2mal; Joſeph. — Hr. Braun: Brini, ©: 


Neun aufgeführte Stüde 
vom 1. Oktober 1865 big dahin 1866. 

Traner:, Schau: m. Aufitiptele: Guten Abend. Katha: 
rina Howard. Ahr Tauffchein. Die Zauberin am Stein. Eine 
wuſikatiſche Tochter. Zu jung. D 1. Die Trauer u. der 
Nachrahm. Heriog Albredit. Gleich u. Gteich. Die franken 
Dokteren. Die zärtlichen Verwandten. Erlauben Ste, gnädige: 
Frau! Er folt Dein Herr fein! Ein moderner Barbar. Auf 
der Grenze. Zwei ae N aten in Venedig. Katharina II. 
u. ihr Hof (in neuer Bearbeitung).  . 

Opern u. Ballets: Wanda. Bergangenhett, Gegenwart, 


Neu einftudtrt. Trauer-, Schau: u. Euftfpiele: 
Katfer Otto IT. Eine Fran, die fi) aus dem Fenfter ftürzt. 
Der Prozeß. Nabener in Tharand. Die Unbeleſene. Das 
Räthſel. Leichtfinn u. Liebe. Doktor Robin. a Die 


Zu 
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Entführung. Delva Er bat Net. Die gefährliche. Tante. 
Die Braut von Meſſina. Die Schuld. Der Berıätber. Der 
Stellyertreter. Die Reife auf gemeinichaftliche Koften. Die 
Tante aus Schwaben. Karl XII. auf der Heimkehr. Phädra. 

Romeo u. Julia. Die Befenntniffe. 

Opern, Baudevilleg u. Pofien mit —— Der 
Weltumſegler wider Willen. Der Waſſerträger. Roſalieb, das 
— en. Des Teufels Antheil. Die Zagd. Iphigenia 
n Tauris. 


Dresden. 
(Zweites Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Joſef Ferdinand Nesmüller, 
gleichzeitig Direktor u. Eigenthümer von „Nesmüller's Som 
wertheater“ im kgl. großen Garten, führt die Oberregie. 

Regie, Muftfdireftion, Snipeftion ıc. — 
Die Hrn. Fiedler u. Hütter. Muſikdirektor: Hr Bitter» 
lich. Inſpicient u. Bibliothefar: Hr. König. Kafltrer: Hr. 
Grobleben. Kaffendiener: Hr. Ludwig. 

Das Orchefter befteht aus 18 engagirten Muftlern. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Florian Schulze, Ritter des 
rothen Adlerordens 4ter Kl. Hr. Dr. Raurentiud Schulze 
(Stellvertreter). i 
* es ekonlnien!: Hr. Advokat Dr. Richard Schanz, 
gl. Notar. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: Böhmer Dreßler. 
Echten. Fiedler 2% »Hentſch. Himmel. Se 
feld. Hütter (NReg.). "König Sales »Krauſe. — ⸗ 
mar. Eduard v. Leuchert (Penſionair). Nesmüller (Dir.). 
Rhode Riedl. Schein "Stoll. Weed. Otto Wei—⸗ 
rauch (Dekorationdmaler). 

amen: Frl. Bellini. Frl "Billig. Fr. Dreßler. 
Fr. Siedler. Fr. "Ganz Fr. Hermann, Frl. "Hohl: 
eld. Frl. "Müller Gr. Agnes Negmüller (Die). Fri. 

Sommer Fr. "Sonntag. Frl Treu. Frl. Wetraud. 

Die mit einem * bezeichneten Dlitglieder find auch für 
Chorgeſang verpflichtet. 
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Kinderrollen: ie u. — Hermann. Eliſe n. 
Julius Fiedler. Guſtav 

Techniſches u. —— Theatermeiſter: Hr. 
Bebert. Dekorationsmaler: Die Hrn. Mebert, Schulze a. 
Otto Weiraud. Schrürmeifter: Hr. —— Hauszimmer⸗ 
mann: Hr. Rötſch. Haustiſchler: Hr. Sänger. Garderobier: 
Hr. Zaptke. Garderobieren: Fr. Planig u. Fr. Winter. 
Seifeur: Fr. Qubel. Beleuchtungsinipeltor: Hr. en 
Klemmer. Zettelträger: Hr. Krüger m. Geh. Theaterdie⸗ 
ner: Hr. Reuter. 6 Billeteurs. Gärtner für die Anlagen > 
Sommertheatere: Hr. Böhne. Kehrfrauen; Fr. Ludwig u 

an 

Abgegangen. Herren: Stern (n. Bufareit). Ahlers (n. 
Gotibu), — Lehnhardt (n. Halle a.’©.). Zwen— 
ger reiber 

Bann: El en % Berlin, Kr. Th.) Br. Kern 
en Neiſſe). Bel’ Pauie. Weiß. Frl. Pohl. Fl. 
\ Huth Fl. Aline Duch (ermahlte ſich und entſagte 

er Buͤhne 

Gentraftbrücig. Der Schaufpieler Hr. Albert Stritt 

unter erfchwerenden Umitänden. 


Gaſtſpiele: 
Frl. Helene Weiß, 4mal. — Fr. Aurelie v. Fiſcher, 10mal. 


— Hr. Julien (Trapeztünftler) producirte fi in 6 Boritels 
lungen. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Rothſchild. Das Wichtel. Drei Schweitern. Roderich u. 
Kunigunde. Herr u. Schwe Der Goldonkel. Die Tochter 
des Lootſen. Lin oln. Die Afrifanerin a Eine 
leichte Perfon. Sin Haberfeldtreiben. Die Dorfhexe. Hohe 
Politif. Ein Stündchen auf dem Comptoir. Buch III. 
pitef J. Graf Irun. Die Ordre ift Schnarchen. Die beiden 
Blinden. Namenlos. Hohe Gäſte. Nimrod. Schwager Spür- 
nad. Gegenüber. 

Neu einftudirt; Lenore. Die alte Sungfer. Sand in 
die Augen. Zwei Herren und ein Diener. Badekuren. Vom 
Juriſtentag. Sperling und Sperber. Ein Wort an den Mi—⸗ 
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‚milter. Doktor Wedpe. Der Better. Die Karlsofchiler. Gute 
Naht, Hänschen! Luftſchlöfſer. Die Iepte Fahrt. Die Klofter⸗ 
häuerin. Die Schwäbin. Bater der Debütantin. Wer ißt 
mit? Tantchen Ihwerzagt. Zwei Ehen. Ein glücklicher Fa⸗ 
miltenvater. Stadt und Lund. Endlich bat ers doch gut ge 
macht. Die deutſchen Kleinſtädter. 

Den 16., 18,, 19., 20., 21., 22. m. 23. Inni und vom 
2. Suli bie mit 1. September 1866 biieb das Zweite Theater 
jo wie „Nesmüller's Sommertheater“ wegen des andge- 
brochenen Krieges — nachden Die Brutto: Finnahme fih bis 
unter einen Thaler bezifferte, — geichloflen. 


Düsseldorf. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. E. Th L'Arronge, führt 
as ie Die Dberregie der Oper. 


‚Hrn. Antben u. Wexel; 
fpeltor: Hr. Brentano. Xnfpicienten: Die om. Floß u. 


Mufitdireftion. Sapellmeliter: Die Hrn. Zwider 
n. Eberwein. Chordireltor: & Eckardt. 

Das Orcheſter beſteht aus 38 engagirten Mitgliedern der 
ſtädtiſchen Kapelle. 

Büteau u. Kaffe Sekretair: Hr. Wald. Kaſſirer: 
Hr. Horn. Theaterdiener: Hr. Bierbaun. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Sads u. Hr. Dr Siering. 

os neihaab: Hr. Dr. 4. Bieſenbach, Advokal⸗ 

nwa 

Darfteliende Mitglieder. Shaufpiel. Herren: Antbony 
(Reg.), I. Intri ante u. Charakterr. Benuemann, I. Helden 
a. Liebhaber. Braufer (f. Op.), Väter u. fon. Rollen. Bren- 
tauo (Inſpekt.), Sharalterr. u. kom. Väter. Carlſchulßtz, jug- 
Liebhaber. Coilmer, Heldenväter u. Charakter. 2’Arronge 
(Dir), 1. Ion, Rollen. Lühr, jung. Liebhaber, Bowwivants, 
Selen. Morig, IL. Väter. Peters, jug. tom. Rollen. Petich, 
Naturburſchen. Wexel (Reg.), I. Tom. Rollen. 
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Domen: Br. Edarbt, IL Soubretten. Frl. u 
muntere Liebhaberinnen u. Soubretten. Fr. Scholz (ji. Dp.) 
tom. Alte. Frl. Spettint, —— Liebhaberinnen. { 
St. Soulatin, kom. Mütter. . Werner, I. trag. Lieb» 
“on Fr. Woiſch, Anftandsdamen n. trag. Mütter. 
tl. Zabel, L jug. Anſtandsdamen u. Heldinnen. 
Oper. Herrn: Bagg, I. ferienfe Baby. Braufer 
(f. Sch.), PR Edardt (Chordir.), IL 8 . Fiſcher, 
H. Tenorp. Heim, lyr. Tenor: u. Tenorbuffop. Bert, Jäger, 
I. lyr. Tenorp. Ignatz Jäger, J. Baritonp. Rulf, Helden⸗ 
tenorp. Schaffgans, Bariton- u. hohe Baßp. Strobel 
(Reg.), I. Baß⸗ u. Baßbuffop. Wagner, I, Heldentenorp. 
Damen: Frl. Gutzeit, I dram. Geſangsp. Frl. Hül⸗ 
erth, I. dram. Oefungep. Frl. Loeber, — —— 
It Madowitzky, Alp. Fr. Scholz (ſ. Ech.), kom. Alte, 
Balletperſonal. Solotänzerin: Frl. Weiler. 
Kinderrollen: KL. Kebel. 


Shorperfonal. Herren: "Behrendt. "Böhm "De: 
roſſi. genden: Eckardt. Egener. Fiſcher. Floß. 
Kelp. Laube Moſis. Pauli. »Petſch. Wolff. 

Damen: Frl. Baltruſch. Fr. Birkes. Fr. Deroffi. 
Fr. »Eckardt. Sl. Engel. Fri. Knab. Fr. Knops. Fıl 
Knops. Frl. Nimbs. Frl. Schreiber Frl "St. Goulain. 
Frls. Wald Lu. I. Bu. Wegener. 

Die mit einem * Bezeichneten werden ihren Talenten an⸗ 
gemeffen in Oper u. Schanipiel in Parkhieen beſchäftigt. 

— u. Hhlfsperfonal. Maſchinenmeiſter: Hr. 
Feldftüder m. 8 Geh. Dekorationsmaler: Die Hrn. Grove 
u. Planitz. Obergarderobier: Hr. Kebel m. 4 Geh. Garde 
robieren: Sr. Adolph u. Sr. Kebel. Beleuchter: Hr. Flüchter. 
Zettelträger: Hr. Gieſen. 8 Billeteurs. 


Gaſtſpiele 
vom Oktober 1865 bis Oktober 1866: 
Frl. Jäger, v. Stadtth. in Cöln, 2mal. — Hr. Lindeck, 


ebendaher, 1mal. — Hr. Rieſe, ebendaher, 1mal. — Frl. Geor⸗ 
gine Schubert, 3mal. — Fr. v. Bärndorf, v. Hannover, 


"TOR. 


Smal. — Hr. Fr. Hanfe, Iomäl. — H8. Th. Döring, 7 mal. 
— Hr. Bogumil Dawiſon, Gmal. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Krethi und Plethi. — Aurora in Del. Er- 
macht den Menfchen. Stünbchen auf dem ——— 
m die Krone. Zehn EN u. fein Mann. 9. 1. Der 

fliegende Holländer. Klein Geld. 
(6 Ya Hötelg: Breidenbadjer Hof. Cöolni⸗ 
er 


Eisenach. 
(Vide Alsfeld.) 


Eisleben. 
(Vide Naumburg.) 


Elberfeld. 
(Stadt: u. Bandeville-Theater.) 


Direktor: Hr. Abraham Küpper. 

Dberregiffeur: Hr. Carl Anders. Direktor der Kapelle 
u. Symphonie-Dirigent: Hr. Langenbach. Dirigent ber 
Poſſen, Vaudevilles u. Chordireftor: Hr. Stumpf. Kaffirer: 
Hr. Bräutigam. Bibfiothetar: . ee Inſpicient: 
Hr. — wich Hr. Sch 

Das Dr dee beiteht u e ii. Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. 

Rechtöfonulent: Hr. Ne ann. 


Daritellende Mitglieder. Herren: Carl Anders (Oberreg.), 
I. Charaktere. u. Intriguante. Boiod, jug. kom. Rollen u. 
Bonvivants. —— Carlſen, J. kom. han d- u. Da 
Chriſtiani, I jung. Liebhaber n. Helden. Eifenmann, Chor 
u. ti. Rollen. ?ähhelin, jug. Helden u. Liebhaber. Mev 8, 
Charakterr. Defer, Bäter, arg. Rollen u. Chor. Ohmen, 
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Chor u. kl. Rollen. © warz, Chor u. El. Rollen. Oscar 
Meber, I. Liebhaber, Helden 'n. Bonvivants, Werden, Bäter 
u. Tom. Rolen.. Weyer, Väter u. on 


Damen: Fr. Sellenberg, fom. arg. Alte. Fri. 
Fiedler, Soubretten. Frl. Salfter, T. Ba u. fentim. 
Liebhaberinnen. Frl. Roſa Bitbebrandt, trag. Liebhabe⸗ 
rinnen u. jug. Salondamen. Frl. Modmir, Chor u. kl. 
Rollen. Fl. Merbig, I kom. Alte. Sr. v. Ranfen, An 
Kann Fan u. ferieufe Mütter. Sri. Schlegel, harg. Rollen, 

Geſangsp. u. Chor. Frl. v. Seele, I Soubretten. Frl. 
Sohnenlein, U. Soubretten ı. ug. Liebhaberinnen. Frl. 
Stiebing, FL Rollen u. Chor. Ä Wegner, jug. Lieb— 
baberinnen u. Chor. 

Kinderrollen: Waldemar Schlegel. Emma Schmitz. 

Chorperfonal: & Herren u. 6 Damen. 

en neusbertbust Aue I. Shenter: 
‚meifter: Hr. Schmitz. I. Theatermeiſter: Hr. Fering. 
Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Werner. Deforationdmaler: Hr. 
Hausmann. Ober arberobier: Hr. Rod. II. Garderobier: 
Hr. Lucas. Anfleiderin: Fr. Rod. Friſeur: Hr. Dick m. 
2 Seh. Friſeuſe: Fr. Schmerbeck. 


Gajtipiele- 
vom 1. Dftober 1865 bis 1. Dftober 1866: 


Fl. Georgine Schubert. — Frl. Ubrich, v. Hannover. — 
Frl. Neufeld, v. Eöln. — Hr. Friedr. Haaſe. — Hr. Dir. 
— gXrronge, v. Düffeldorf. — Hr. Junkermann, 


Neu aufgeführte Stüde: 


Erziehung maht den Menfchen. Galileo Galilei. Hurrah 
Preußen! Humor verlyren — Alles verloren. Undine. Kyff—⸗ 
häuſer. Loreley (Fragment von Mendelsſohn). 

„Empfehlenswerthe Hötels Hötel Bloem. Weidenhof. Zwei- 

er Hof. Zum goldenen Anker. 


106 


Elbing. 
(Stadttheater, verbunden mit dem Viktoria ˖ Theuter in Danzig.) 


Direktor: Hr. Ludwig Wölfer, führt die Oberregie. 
Das Kaffenweien führt Fr. Dir. Emilie Wötfer. 
Regiſſeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Jean Meyer; 
der Pofle u. des Vaudevilles: Hr. Earl Meyer Kapell 
meifter u. Chordireltor: Hr. Keiſer. Sekretair u. Infpicient: 
Hr. Baßler. Souffleur: Hr. Thiele. 
—— in Elbing: Hr. Dr. Fleiſcher; in Danzig: 
Hr. Dr. Piwk?o. 
Sn mul Hr. Rechtsanwalt v. Forkenbed. 
Darftellende Mitglieder. Herren: Baßler (Infp.), bed. 
Epiſoden u. dushafr Bod, I. ing. kom. Geſangsr. Bon» 
vivante u, Tenorbuffop Domftreit, Väter u. charg. Rollen. 
Eckert, barg. Rollen u. Liebhaber. Grimm, 1. Charatterr. 
u. Intriguants, Baßbuffop. Grube, I. jug. Helden u. Lieb: 
aber. Kaspar, Epifoden. Sean Meyer (Meg.), 1. gelebte 
elden, Liebhaber u. Bonvivantse, Carl Dreyer (Reg.), 1. lom. 
araltır. Paulus, Väter u. Charalterr. ikrun, Lieb: 
baber. Waldeyer, charg. Rollen. Walter⸗Troſt, I. Väter 
u. Charakterr. Wiede, jug. Liebhaber. 8%. Wölfer (Dir.), 
I. Heldenväter. 
Damen: Frl Braunfhweig, I jug. u. fentim. Lieb 
baberinnen. Irl. Ellinger, M. Rollen. Fr. Fiſcher, I. 
kom. Mütter. Frl. Grabowski I, II. Liebhaberinnen. Fri. 
Kiesling, Kammermädchen. Frl. Maertens, II. Soubretten 
u. muntere Liebhaberinnen. Frl. Möwis, Kammermãadchen. 
Frl. Moor, IE Liebbaberimen. Frl. Siegel, IL Lieb 
aberinnen. Frl. Sin ser I. Anftandsdamen u. Heldinnen. 
. Szezepansta, Soubrettn in Pofle u. Vaudeville. 
FH. Walter: Trojt, Mütter u. Anftandsdamen. el. v. 
Zeplin, I. Liebbaberinnen u. Salondamen. 
Kinderrollen: EI. Bapft. Kl. Meyer. 
Chorperfonal: 6 Herren u. 6 Damen. 
Tehnifhes mn. Hülfsperfonal. Thentermeilter: Hr. 
Dallmer. Schnürmeiſier: Hr. Harder. Dekorationdmaler: 
Hr. Wiſotzky. Kaftellen u. Beleuchtung Inſpektor: Hr. Les⸗ 
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‚einst Garderobier: Hr. Hegwer m. 2 Geh. Gardere: 
Diere: Fr. Kiesling m. 2 3 leur: Hr. Patry m. 
2. Beh. Thenterdiener: Hr. Winsky. 


Gaitipiele 
vom 1. Oktober 1865 bi3 1. Oktober 1866: 


Frl. Hedwig Raabe, v. Petersburg. — Die Arabifche 
DE Beni-Zoug-Zoug. — Fr. Auguftegormes. 
— Hr. Carl Porth, v. Hannover. — Frl. Charlotte Frohn, 
v, Petersburg. — Hr. Friedrich Devrient. 
Enpfehlendwertbe Höteß. In Elbing: Königlicher Hof 
m. Schmetzer's Hötel (1. Ranges); Engliiched Haus u. Deut: 
‚tes Haus (2. Ranges). Sn Tanzig: Engliihe Hand u. 
Hötel du Nord (1. Ranges); Deutiches Haus (2. Ranges). 


Emden und Leer. 
(Bereinigte Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Adolf Baite. 
Regiſſeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. P. Zink; der 
offe, ded Vaundevilles u. Singipiels: Hr. Bernhard Meyer. 
fifdireftor: Hr. Dettmer. Inſpicient: Hr. Augufto. 
Saale Fr. Mertens. Theaterdiener: Hr. Claus. 
as Drchefter beiteht ang 18 Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Löhling. 

Rechtötontuient: Hr. Dr. Bode. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Auguſto — II, 
Bäter, Nebenr. A. Bafte (Dir.), jug. tom. Gefanger. Claus 
(Thenterdiener), Nebenr. Fiſcher, Biter, Baßbuffop. C. 
Haas, I Charakterr. u. Intriguants. Hövell, jug. kom. Ge 
— Gecken. Hüttner, Nebenr. Kraus, ing. Helden, 

ebhaber u. Naturburſchen. Bernhard Meyer (Reg.), I. kom. 
Geſangs- u. Charakterr. Pläge, EI. Liebhaber, Naturburſchen. 
Schäfer, T. jug. Kiebbaber u. Bowivants. Zimmermann, 
Väter u. Charakter. P. Zink (Reg), I. Helden u. Piebhaber. 

Damen: rl. Bardenheuer, jug. Liebhaberinnen. Sr. 
Bafte (Dir), L mımiere Liebhaberinnen. Fr. Ert, I Müt- 
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-ter, fom. Alte. 8. der fom. Alte. Frl. Henſchel, II. 
Sonbretten, muntere Lie Sale Ener Fr. Martorel, I. Sm: 
bretten. Frl. Meyer, Liebhaberinnen. Frl. Mäller, . Sms 
bretten. Ir. Schmechel-Karlsberg, I. trag. u. muntere Lieb⸗ 
baberinnen. Fr. Schröder, I. Anftandsdanıen u. Mütter. 

Chorperfonal. Herren: Auguſto. Claus (Theater 
Diener). Hüttner. Kraus. Pläge. 

Dann: Frl. Bardenheuer. Fr. Fifcher. Frl. Hen⸗ 
ſchel. Frl. Mever. i 

Kinderrollen: A. u. M. Baſtés«. Mimi Erf. 

Tehnifhes u. Hülfsperjonal. XTiheatermeifter: Hr. 
Süttner m. 3 Geh. Deforationgmaler: Hr. Baumann. 
Garderobier: Hr. Stiehr u. Sohn. Gardembtere: Irl. Voß. 
Srifeur: Hr. Blidfhlager m. 1 Geh. 2 Hausſtatiften. 
1 Tiſchler. 3 Logenichließer. 6 Billeteurs. ' 

Sontraftbrüdig: Hr. Brechot. 


: Gaſtſpiele: 

Fr. Niemann-Seebach, v. Hannover, 8mal. — Hr. 
Carl Devrient, ebendaher, Imal. — Fr. v. Bärndorf, 
ebendaher, 3mal. — Hr. v. Lehmann, ebendaher, Imal. 

a Saiſon wurde in Leer am 23. September 1866 er 


Erfurt. 
(Sommertheater in Vogel's Garten.) 


Direktor: Hr. Zultus Teichmann. 

Dad Kaſſenweſen verfah Fr. Weiß. 

Oberregiffeur: Hr. Mar Goubeau, gleichzeitig Regifſeur 
ber Oper u. des Schaufpiele. Regiſſeur der Poſſe: Hr. Hebder. 
Kapelimeitter: Hr. Catenhaufen; vom 20. Auguft bie Schluß 
der Saifon: Hr. Carl Güte aus Weimar. Snipieient: Hr. 
Meyer. Souffleufe: Fr. Brent. 

Das Orcheiter beitand aus 24 Muſikern des ftädtifchen 
in unter Direktion des Hrn. Brembach. 

Xheaterarzt: Hr. Dr. Wolf. 

Rectsfonlulent: Hr. Juſtizrath Hadlich. 
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Darſtellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Firmans. 
Dünkelberg. Goubeau (berreg.). Heder (Neg.). zo 
Salm.(f. Op). Seemann. Weßnig. Wolf (ſ. O 

Damen: Fr. Ftrmand Frl. Fiſcher. Frl. ne 
Frl. Heims. Ir. Meißner. Br. u. Frl. Nowak. Frl. Räu— 
ber (f. Op.) Fl. Renner. Fr. Stir Frl. Stoffregen. 
Frl. Winkler. 

Oper. Herren: Bagg. Köhler. Küpper Kurth. 
Lederer. Lehmann. Salm (j. Sch.). Stir. Winter 
(a. ©. eng.) Wolf (f. Sc.). 

Damen: Fri. an — Heſſert (a. ©. eng.). Frl 
Kral Frl. Räuber (j. S 

Kinderrollen: At. Bett recher u. Firmand. 

EChorperfonal. Herren: Champiomont. Dünfel: 
berg (ſ. Sch.). —— Köhler (. Op). Küpper (i. 
D>p) Mäder Schucht. Seemann (f. Sch.). 

_ Damen: Frl Fiſcher (1. Sch.). Fri. „Guhrmann (ſ. 
Sch.). Fr. u. Frl. Lutz. Fr. Meißner (1. Sch.). u Naus 
mann. Br Renner (j. Sch.). Fri. Winkler (f. Sch.) 

Tehnifches u. Hulfsperfonal. Theatermeiiter: Hr. 
Müller m. 4 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Schiller. Gar 
derobierd: Die Hrn. Hartmann u. Macheleidt. Gasbeleuch⸗ 
tungsinſpektor: Hr. Köster m. Sn Zettelträger: Die Hrn. 
Reuter u. Heidelberger. 4 Billeteurs. Feuerwerfer: Hr. 
Caſtan. Theaterdiener: Hr. Schneider. 

Contraktbrüchig: Frl. Olga Brenf. 


Als Gäſte traten auf: 


Frl. Antoinette Sehkiugen, 6mal. — Hr. Tenorift Wet: 
demann, v. Söln, 2mal. 
Neu sanunien Belifar. Joſef in Egypten. Das Nachts 
lager & Granada. 
mpfehlenswerthe Hoͤtels: Zum Kronprinzen. Zum Ritter. 


Essegg in Slavonien. 
(Stadtkheater.) 


Direktor: Hr. Ludwig Konderla. 
Das Kaſſengeſchäft verſieht Fr. Fontaine. 
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Regiſſeur des Eden: n. Puftfpieli: Sr. Labwig; ber 
Operette u. Pofie: Or. Pianta. Kapellmeiſter: Hr. Nowalk. 
Infpieient: Hr. Rüdinger. Sonfftenr: Hr. Tarton. De 
foratienemaler: Hr. Win ter. Friſeur: Hr. Lieder. 1 Gar: 
derobier. 1 &arterodiere. 3 Zettelträger. Beleuchter. Bogen» 
man Theatermeiſter ıc. 

beaterarzt: Hr. Dr. Zechmeiſter. 

Darſtellende Biitglieber. Herren: Berger, I. Intriguants 
u. Charaktere. Carı, 1. Bonvivants u. Naturburſchen. Kons 
deria (Dir.), humor. Alte u. Intriguante Ludwig (den.), 
L Helden u. Liebhaber. Müller, Heldenväter. Pianta 
(Reg.), I. kom. Rollen u. Dperettengefangtp. Rüdinger 
(Snty.), Tiperettengefangep. v. Epifodn. Guſtav Schulz, 
1. Si perettengeiangep. Carl Schulz, II. Liebhaber. Zimmer⸗ 
mann, kom. Rollen u. Epiſoden. 

Damen: Fl. Bom, 1. Lokalgeſangsp. Frl. Bretidh, I. 
eldinnen u. Liebhaberinnen. dr. Carl, I. muutere u. naive 
iebbaberinnen u. Eoubretten. Fr. Fontaine, I. Mütter u, 

feinfom. Rollen. Fr. Frietmann, pereitengefangep. u- 
Rofal-Liebbaberinnen. Frl. Briefe, muntere u. naive Lieb⸗ 
haberinnen. ri. Kroni, kom. Alte. Frl. Möller, I. Ope⸗ 
rettengeiangep. Fr. Tarton u. Frl. Viola, Epifoden. 
te Worftellungen der Saiſon 1860/67 wurden am 
2. Oftober 1866 im Feſtungstheater begonnen u. enden dafelbft 
am 15. Dezember 1866, Vom 17. Dezember 1866 ab werden 
die Vorfiellungen in dem neuerbanten, bid dahin vollendeten 
Stadttheater in ter Oberftadt gegeben. Diefes prachtvolle, auf 
Aftien erbaute von Hrn. Szabo aus Pefth deforirte Theater, 
wurde mit einem Koſtenaufwand von 200,000 Fl. Oeſter. W. 
bergeftellt. Es ift an Größe, Eleganz und Dekorirung volk 
n gfeich mit dem ehemaligen Duni: Tteater in Wien. 
Hr. Diorig Lehmann malte die Dekorationen. 


Eutin. 
(Reifende Geſellſchaft, conceffionirt für tag Herzogthum 
Lauenburg. 
Direktor u. Unternehmer: Hr. C. Hode, führt gleichzeitig 
die Oberregie. " 
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ifſeur: He I. Yung. Muſildirektor: Hr. Langen⸗ 
bad. Kaflirer: Hr. Bibliothefar u. Anfpicient: Hr. 
Fritſch. Souffleufe: Fr. Stahl Dekorationsmaler: Hr. 
Upmor Theatermeiſter: Hr. Rund.  Garderobier: Hr. 
Bruſt. Garderobiere: Al Schmidt. Requiſiteurs: Die 
Hrn. Wendland u. Ehwenzer. Theaterdiener: Hr. Haas. 
3 Theaterarbeiter. 3 Billeteurd, 

- Thenterarzt: Hr. Dr. Röbker. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Auguftin, fi. Rollen. 
Derg, mg. kom. Rollen. Bolten, jug. Liebhaber. Brü⸗ 
ning, Liebhaber, charg. Rollen. Fritſch (Sufp.), Liebhaber, 
charg. Rollen. Gerbed, I. Liebhaber. Gieſe, arg. Rollen. 
Herrmann, Intriguante. Hode (Dir.), I. Chavafterr., Hel: 
den m. geſetzte Liebhaber. Jung (Reg), I. ernfte u. humor. 
Väter. Rlemich, I. fom. Geſangs- u. Charakter. Kreide: 
mann, Väter u. Charafterr. Meyer, charg. Rollen. Reini: 
bold, I. Väter. Reubke, I. jung. Liebhaber. Schmidt, 
Bäter u. Repräfentationie. Streubel, Liebhaber. Upmor 
Le eu unamaler), alte Diener u. harg. Rollen Wegener, 

ollen. 

Damen: Frl. Frey, Soubretten. Fr. Hode (Dir.), L fom. 
Alte u. Mütter. Frl. Kienke, II u. III. Liebhaberinnen. Fr. 
Klemich, charg. Rollen. Frl. Merlow, I. muntere u. fentim. 
Liebhaberinnen. Frl. Pothoff, I. Soubretten. rl. Richter, 
Liebhaberinnen. Frl. Schleinig, 1. trag. Liebbaberinnen u. 
Heldinnen. Pr. Werner-Stölzel, I. Mütter n. Anftandee 
damen. Frl. Wiefe, Kiebhaberinnen. Frl. Wulff, Kammer: 
mädchen. 

Kinderrollen: Guſtav u. Eliſe Hocke. Clärchen 
Werner. 

Contraktbrüchig: Frl. Louiſe Dörmann. Frl, Dal 
wine Kienke. Frl. Clara Möller. 


Gaſtſpiele: 
Frl. Brand, v. Schwerin. — Hr. Kuffner, v. Ham⸗ 
burg. — Sr. v. Othegraven. 
Hr. Dir. Hode bereift außerdem im Großherzogthum 
Meeklenburg-Schwerin tie Städte Grevesmühlsn u. Gade- 
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busch, — ſpielt er während der Sommer:-Saiſon auf 
dem Zivo li⸗Theater in Güstrow. 


Flensburg. | 
(Stadttheater). 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Carl Beder, führt die 
Dberregie. 

Resiffeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Bernhard; ber 
gofle n. des Vaudevilles: or eyer, Muſikdirektor: Hr. 

olff. Chordireftor: Hr. Börner. Kaſſirer: Hr. — 
Inſpicient: Hr. Hantelmann. Souffleur: Hr. Stadt— 
lander. Theatermeiſter u. Maſchiniſt: Hr. Dan. m. 
Geh. Beleuchtungsintpeftor u. Hauskaſtellan: Hr. Sauer: 
mann u. Hr. Hanjen. — Die Hrn. Frohſe 
Swerd m. Seh. Friſeur: Hr. Bernhard m. sn 

— Fr. Jeffſen m. Geh. Theaterdiener. Hr. C 

4 — 6 Billeteurs. 

Das Orcheſter beſteht aus 16 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. med. Säger. 

—— * Hr Dr. jur. Salling. 

Suracknte Mitglieder. — Bauer, I. jug. kom. 
Geſan Becker (Dir), I Charakterr. u. Intriguants. 
ee (Reg.), I, gejeßte Liebhaber, Bonvivante, Helden 
u. — ee er (Rey), I Bäter u. Heldenväter. 
Engels, tom. Sala, u. Tom. Charakterr. Zränfel, 
II. Väter, "hr Srante, IL u. IH. Liebhaber, Chor. 
Örundner, jug. Liebhaber. Dapenioen J. ing. Helden u. 
Liebhaber, Hantelmann er Biter u. I. charg. 
Rollen. Jahns Charakter⸗ u. charg Rollen. Kranz, 
gang. Rollen Chor. Leo-Fifcher, Tom. Charakter: u. kom. 

eſangsr. — kl. Rollen, Chor. Meters, I Bäter 
u. Charakter. Schneiber, Naturburfchen, Geden. Wei: 
ling, M. Rollen. 

Damen: Frl. Alb jug. naive Liebhaberinnen. Fr. 
Beder (Dir) I. — Heldenmütter. Frl. Bern- 
hard, trag. Heldinnen u. — Fr. Beyer, 
Mütter, Chor. Frl. Grünfeld, I. jug. Liebhaberinnen. Fl. 
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zer Geſangs⸗ u. Spielionbretter. Fr. Morig, H. 

ütter. Frl. Moritz, fl Rollen. Frl. Rede, L muntere 

u. jug. Liebhaberinnen. Frl. Rolff, 1. Gefange: u. Spielſou⸗ 

breiten. Fri. Schulz, UI. u. III. Riebhaberinnen. Frl. Voll: 

mann, Mütter, Chor. Frl. Weinmüller, E. Rollen, Chor. 
Fr. von Wins, I. Mütter u. L fom. Alte . 


Frankfurt am Main. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Der engere Ausfhuß der Thenter » Actien- 
Sefellihaft: Hr. Dr. v. Guaita, Präfident. Hr. ©. Kohn: 
Speyer. Hr. ©. Seufferheld. 

Regie u. Inſpektion x. Oberregiſſeur: Hr. TE. 
Bollmer, gleichzeitig Negiifeur ded Schau: u. Luſtſpiels. 
Regiſſeur der Dper u. Poſſe: Hr. Joſ. Hyſel. Haus u. 
Garderoben-Inſpektor: Hr. Hallenftein. Infpicienten: Die 
Hrn. Gebhard u. Heyl. Souffleure: Hr. Ad. Költer u. 
%r. Hausmann. 

Muſikdirektion. I Kapellmeiiter: Hr. Ign. Lachner, 
Ritter hoher Orden. IH. Kapellmetiter u. Chordireftor: Hr. 
Georg Goltermann, Inhaber der Kgl. Hannöv. Fl. gold. 
eaue für Kunſt u. Wiſſenſchaft. Muſikdirektor: Hr. 

iaſon. 

Das Orcheſter beſteht aus 47 engagirten Muſikern u. wird 
bei großen Opern durch die Kapelle Des ehemaligen Frankfurter 
LZinten-Bataillong veritärkt. 

Bureau u. Kaffe. Theater: Sefretair: Hr. Linder. 
I. Kafiirer u. Rogenmeifter: Hr. Hauswald. IL Kaffirer: 
Hr. Drill. Burenudiener: Hr. Anders Theaterdiener: Die 
Hrn. Rindsfuß u. Reitz. 

Theaterarzt: Hr. Dr. med. F. W. Fabricius sen, 

Tarftellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Degen. 
Diehl. Keßler. Krug (f. Chor). Lebrün. Leſer (ſ. Op.). 
Moritz. Alexis Müller. Roll. Emil Schneider. Otto 
Stotz (ſ. Op.). Vollmer (Oberreg.). Zademack. Ziel: 
felder (f. Chor). 

." Damen: Fe. Bartelmann. Frl. Eliſe a Fr. 
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Burggraf. Berk Satbarse Goppe = a r. Fr. 
Rauber:Berfing. Fr. Oswald (f. O Fr Röhrig. 
Bd. Shwende (f. Op) Br. Welb (j. Eher). Fr 3ehs 
men (f. Op. u. Chor). 
Oper. Herren: Baumann. Dettmer Erf (zeit 
weilig eng... v. Kaminski. Köhler Lefer (f. N) 
ah Müller. Ofſenbach. Pichler Otto 


Sto 

Frl. Deiner. Fr. Fabbri. Frl Labitzky. 
Sc. Oppenheimer. dr. Oswald (f. Ed.) Frl. Schwende 
(! EA: —— Turowska (zeitweilig eng.). Frl. Zehmen 

— Georg u. Adele Müller. 

oeme nn, Herren: Bickhardt. Eollin. Faukal. 
Greis. eat Jacobi jun. Klein. Krug (f. Sch.). 
Meyerer. er Pfeiffer. Raiff. Retten: 
berger. Rindsfuß (f. ee) A: Sander. 
Schuler. Stolzenberg. Zielfelder (f. S 

‚au: 4 Baumann. Frl. Bafoky. "Frl Feid— 

Fr. Gebhard. gel. Hofmann. ör. Salt Frl. 


Frl. Nowak Frl. Sadar. Fl. ander. Fr. Shä+ 
fauer. SL Schäfer. BL Stolzgenberg Frl. Bo 
Be Zr. Welb (f. Sch.). rl Zehmen 


(. O 
(Samt e Herrn u. Damen vom Chor werden ihren 
an angemefjen in Rollen u. Partien beichäftigt). 

Tech —8 u. Hülfsperſonal. Theatermaler: Hr. 
Hoffmann m. Geh. Theater⸗Maſchiniſt u. Maler: Hr. Lü⸗ 
benau. Theatermeiſter: Hr. Schmalb. Theaterarbeiter: 
Die Hrn. Bauer, Bergmann, Colonius, FSörſter, 
Geißler, HilIL, Marheineke u. Schuck. Abenpgehülfeu: 
Die Hrn. Grebe Hausburg, lie Hil 
Mader. Garderobierd: Die Hrn. Götz u. ann "Se 
bülfen: Die Hrn. Dallmeier, Möller u. Spohr. Gar: 
derobiere: Fr. Heu enftamm. ae Fr Wenzel 
Ankleiverinnen: Frl. Bades u. Frl. Viehl. —— 
u ne nn Geh. Damenfrifeur: Hr. jun m. 

Beleuchtungs⸗-Inſpektor: Hr. Lu sen, Gebülfe: Hr. 
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Grecht. Requiſiteur: Hr. Lattich. Statiftenanführer: Hr. 
Anders (. Birenubienen). Gaftellan: Hr. Lanz. Wagen: 
portier: Or. Reitz (. Theaterdiener, Kehrfrau: Br. Port. 
Dfenbeizer: Hr. Moos. Bier Hausftatiften. Ein Holzhauer. 
Abgegangen: Frl. Wallbach (n. Hamburg, Stabtth.). 
r.. Baade (n. Breslau). Frl. San (privat. in Berlin). 
ie Chorſänger Hrn. Gellert u. Weigel, Die Orcheſter⸗ 
mitglieder Hrn. Kaifer jun. u. Marſchall. 
Denfionirt: Hr. Haffel. 
Geftorben: Die Chorfänger Hm. Büßler u. Welb. 
Die —— Hrn. Gollmick u. Lind ner. 
teu engagirt. Herren: Erl. Reue Die Shorfänger 
Bickhardt, Roder, Sauder u. 
Orcheitermitglied Herber. 


Penſions⸗Anſtalt. 
2 ident: Hr. Rechnei⸗Amts⸗-⸗Aktuar Dr. jur. Schneider. 
usichußmitglieder: Die Hrn. Lefer, Sachar, Emil 
Schneider u. Wallenftein. 
Denfionäre: Die Hrn. Brand, Graben, Haffel, 
— Jacobi sen, Kepler, Lincker; Fr. Haaſe— 
apitain u. Fr. Med. 


Gaftfpiele 
vom 1. November 1865 bis 31. Oktober 1866: 


Hr. Knaak, v. Carltd. in Win. — Hr. Dr. Schmid 
v. Hofopernth. in Wien. — Frl. Dittmann, v. Hofth. im 
Darmitadt. — Hr. Hamm, v. Stadtth. in Danzig. — Frl. 
Bettelheim, v. Hofopernth. in Wien. — Hr. Butterwed, 
v. Hofth. in Darmitadt. — Hr. Kalvo, dv. Aktien » Rolksth. 
in Münden. — Hr. Erl, v. Wien (I. theatral. Verſuch). — 
Sl. Kühle, deögl. — Frl. Marie Macowitzky, desgl. — 
Frl. Turowska, v. Wien, desgl. 


Neu anfgeführte Stüde 
vom 1. November 1865 bis 31. Oktober 1866: 


Bioletta, die Dame mit den Gamelien. Bruder — 
lich. Wenn Töchter Clavier ſpielen. Umſ — Ein agb» 


tolgenberg. Das 
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abenteuer, oder: Der gefoppte Gerichtäpraftifant. Die 73 Kreu⸗ 
zer des Herrn Stußelberger. Wie denken Ste darüber? Der 
blaue rad und feine Solyen. Sein Freund Babolin. Eine 
Treppe höher. Um die Krone. Seine Dritte Ein Sründchen 
auf dem Gomtoir. Zaide Lokalnachrichten, oder: Pikant! 
Der geheimnißivolle Brief. Zwei Ehen. Ein Kücenroman. 
Die Haushälterin. Der Kaffenichlüffel. Die Afrikanerin. 
Ein Freundfchaftsdienit. Die zärtlihen Verwandten. Flatter⸗ 
ſucht. Die Leiden junger Frauen. Pelzpalatin u. Kachelofen. 
Zum eriten Mal im Theater. Die Compromittirten. 


Neu einftudirt: Pächterin u. Barbier. Müller u. 
Miller. Schneider Fips. Man fucht einen Erzieher. Durch! 
Theatrafifcher Unfinn, Der Hofmeifter in taufend Aenaften. 
Die Hochzeitgreife. Mein Mann geht aus. Nathan der Weiſe. 
Ein Ring. Einen Jur will er fidy machen. Fräulein von 
Belle-Jole. Martin der Geiger. Der Wen durch's enter. 
Aus Liebe zur Kunjt. König Richard IV. Herr u. Sclave. 
Die Heimkehr mus der Freinde. König Nene’s Tochter. Der 
Roman eines armen jungen Mannede. Der 30. November. 
Die Eiferfüchhtigen. Wenn Leute Geld haben. Der Torf: 
barbter. Der häusliche Krieg. Loreley. Ein — 
zwiſchen 2 Feuern. Alte Sünden. Die Rekrutirung in Kräh- 
winkel. Belifar. Der lebte Brief. Kean. 

Empfeblenäwerthe Hötels: Hötel da Nord (Gallus: 
aaffe). Hotel de Russie (Zeil). Hötel de l’Union (früher 
Meidenbufch, Steinweg). Hof von Holland (Götheplaß). 


Frankfurt a. d. Oder. 
(Stadttheater) 


Direktor: Hr. L. Fleſche, führt zugleich die Oberregie. 

Reziffeur ded Trauer, Schau: u. Luftipleld: Hr. W. 
Keller; der Poſſe u. des Singſpiels: Hr. Meißner. 
Muſikdirektor: Hr. Stadtmufikdireftor Dertling. Inſpicient: 
Hr. Reppert. Souffleur: Hr. Schöppe. Deforationgmaler: 
Hr. Herrmann Raabe. Tcheatermeifter: Hr. Wallreiter. 
Sarderobier: Hr. Karapka. Garderobiere: Ir. Lanıa. Fri⸗ 
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ſeur: — ——— Requiſiteur: Hr. Krauſe. Theaterdiener: 


Hr. 9 
Auf Sorte Hr. Stabsarzi Dr. Mühlmann. Hr. Dr. 
ufre 

Rechtskonſulent: Hr. Juſtizrath Koffka. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Bernſtorff, Chor. 
Fleſche (Dir.), kom. Charakterr. Hegewald, I. ernſte u. hu⸗ 
mor. ur Herold, Chor. Hoffmetiter, Väter. Kanf: 
mann, 1. ing: Helden u. Liebhaber. Keller (Reg.), I. Sn: 
triguants u. Charakterr. Lemaitre, jug. Liebhaber u. Geden. 
Lenze, Bäter. töber, jug. fom. Rollen. Meißner (Rey.), 
L fom. Geſangs⸗ u. Charakterr. en Charakterr. 
Reppert 5 — kom. Rollen. Schädel u. Scheithauer, 
Chor. Töpfer, J. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. 

Damen: Frli. Brend, I. jug. Liebhaberinnen. Sr. Groß, 
tom. Alte u. Mütter. Ir. Hegewald, I. Mütter u. ältere An- 
——— Frl. Lanua, Kammermadchen. Frl. Martini, 
ug. Liebhaberinnen. Fri. Muͤller, I, Heldinnen u Liebhabe—⸗ 
rinnen. Fr. Nicolas, J. Geſangoſoubretten. Frl. Reppert, 
Geſangsp. Frl. Veronelli, kom. Alte. Frl. Walter, Lieb⸗ 
haberinnen. 


Gaſtſpiele: 


Hr. Friedrich Devrient. — Hr. Guſtav Räder, v 
Dresden. — Hr. Lehfeld, v. Weimar. — Die —— Kinitler- 
gelettiaft unter Direktion des Hrm. Delarombe. — Fr. 

auge Borme, — Hr. — v. Breslau. — Fr. 

Berfing: Hauptmann. — Hr. Mar Reichmann. — Hr. 
Carl Mittell. — — Balletmeiſter — 5 — Hr. Friedr. 
Haafe. — Frl. Krebse. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Hohe a Guten Abend! Harte Steine. Berthold 
Schwarz. Zeitgemäß. 9. 1. Stündchen auf dem Comptoir. 
Mas die Melt regiert. Colberg. Berliner Drofchlenkuticher. 
Die zärtlichen Berwandten. Berlin wird Weltſtadt! Liebhaber 
reien. Einberufen! Im eriten Aufgebot. Jenſeits der Grenze. 
Humor verloren — Alles verloren. Wenn die Preußen heim 
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wärtd ziehen. Nimrod. 1733 The. 2% Sgr. in delifuter 
Auftrag. Das Mutterföhnchen. Der geheimnißvolle Dt 
Empfehlenswerthe Hoͤtels: Schaff's Hotel „zum Deutichen 
Haufe.” Goldene Adler. Prinz von Preußen. 
Eckhardt's, Grüũn's n. Stanke's Reſtauration. 


Freiburg im Breisgau. 
(Stadttheater.) 


Vorſtand: Der Gemeinderath der Stadt Freiburg. 

Somite: Hr. Baron v. — Präſident. Hr. Hof: 
ratb Dr. Eder, Referent der Oper. Hr. Oberitaatsanmwalt 
v. Hillern, Referent des Schaufpiels. Hr. Bürgermeifter 
an Hr. Hofgerichts-Advofat Kapferer. Hr. Gemeinde 


rath 
Artiftiicher Direktor: Hr. Guſtav et führt gleich⸗ 
rette. 
— r. Paul Werther. I. Kapellmeiſter: Hr. Schöneck. 
tl. Moosmann Sekretair u. Bibliothekar: Hr. W. Schlö- 
gell. Smipicient: Hr. Reuter. Souffleur: Hr. Birkhold. 


Tarftellen eder. Schauſpiel. Herren: Benda 
( 2 A Rollen. Burger (Neg., f. Op.), Väter. 
. Detlof 


mütter. el. Braun, Kammermädchen. Fr. Mathilde Det: 
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L (Dir.), I. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Frl. Anna Jäger 
(j. Op), Soubretten. Fr. v. Nebell, I. kom. Alte u. Mlütter. 
Frl. Pfändt, charg. Rollen. Frl. zafeitter, II, Liebhabe⸗ 
rinnen u. Kammermädchen. Br. Shm charg. ee 
Sr. Schoened (f. Op.), II. jug- —— Frl. S 
en — ps jentim. Liebhaberinnen. FIrl. Lina Wahmann 
(1 jug. muntere Liebhaberinnen. Fr. Wötzel (f. Op.), 


Da. Herren: Benda (ſ. Sch.), Tenorbuffop. Burger 
Meg., 1. Sch), Baßbuffop- a er, Br Tenorp. Funk, 
aritony p. Pihon jun. (f. Sch.), or v. Reden 

. Sch.), I ab. Schleich, I selben u. lyr. Tenorp. 
I. Tenorp. 

Damen: Fr. Burger: Weber, I. dram. EINER. Frl. 
— Säger (f. — I. Soubretten. — Thereſe Müller, 
J. color. Geſangsp 
— —53 (ſ. 3 .) HI — Er. Woͤhei 

Kluderroſien: Olga u. Henri Detloff. Eliſe Pfändt 

Der Chor beſteht aus 10 Herren u. 10 Damen. 

Tehnijches u. Hülfsperſonal. —— u. De⸗ 
korationsmaler: Hr. Schnorr m. 6 Geh. Schnuͤrmeiſter: Hr. 
Bir Beleuchter: Hr. Albrecht m. 2 Geh. en 

trobm m. 2 Geh. Sarderobiere: Fr. Bauer. s 
eur: Dr. Müller m. 2 Geb. Friſeurin: Fr. Müller. 
Theaterdiener: Hr. Dold. 6 Billeteurs. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1865 bis 1. Oktober 1866: 

Fr. Eugenie Michgelis-Nimbs, v. Mannheim. — 
Carl Wild, v. Stadtth. in — (w. — Hr. Carl 
Ditt, v. Mannheim. — Hr. Otto Devrient, v. Karlsruhe. — 
Hr. Carl Weifer jun, v. Bern. — Hr. B Beden v. Darm: 
ftadt. — Fr. Lange, v. Karlsruhe. — Hr. Balletmeifter 
Hoffmann, Hr. Solotänzer Dittmann, u. die Solotänze: 
rinnen Fris. Dittmanı u. Appel, ſämmtlich v. Darmftadt. — 
en v. Stuttgart (wm. eng.). — Hr. Hermann 

endri 

Das Theaterbureau befindet nn im Theater und ijt ger ' 
öffnet von 11 bie 12 und von 4 bié 5 lihr. 
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Fulda. 
(Vide Alsfeld.) 


Gemünd, Aalen u. Ellwangen. 
(Vereinigte Theater im Königreid) Würtemberg.) 


Direktor: Hr. Wilhelm Kern, führt zugleich die Pegie. 
Das Kaffenwelen verfieht Fr. Dir. Clara Kern. 
Anfpicient: Hr. Säugling. Souffleufe: Frl. Elife Kern. 
Das Orcheiter beſteht aus ſtädtiſchen Muſikern unter Lei: 
tung de3 Hrn. Direktors Kern. R 

Darſtellende Mtiglieder. Herren: W. Kern (Dir.), Oel 
denväter. u. kom. Charakterr. Ed. Kern, I. jug. Liebhaber 
u. Naturburfchen. R. Kern, fl Rollen. R. Kraus, I. Hel⸗ 
den u. Liebhaber. %. Murf, Intriquants u. Bonvivants. 
Säugling (Infp.), harg. Rollen. R. Wet, IL Väter u. 
Charakterr. 

Damen: Fr. Clara Kern (Dir.), I. Heldinnen, weibliche 
Charakterr. u. — Frl. 3. Kern, I. trag. u. muntere 
%ebhaberinnen. Frl. Th. Kern, I. murtere Liebhaberinnen, 
ug. Salon⸗ u. Anftandedamen. Frl. & Kern, jug. naive 
iebhaberinnen u. HM. Gefangap. Fr. M. Kraus, Dlütter u. 
fon. Alte, 

Kinderollen: Mathilde u. Arthur Kern. 


Giessen. 
(Vide Alsfeld.) 


Gleichenberg. 
(Vido Warasdin.) 


Ginunden. 
(Vide Ried.) _ 
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Görlitz. 
(Etadtthenter.) 


Direktion: Direktor u. Unternehmer: Hr. Rath Victor 
Herzensfron, Chrenmitglied mehrerer wifjenfchaftlichen Ge: 
fellichaften ꝛc. 2c., führt gleichzeitig Die Dber: u. Opernregie. 

Regie u. Infveltion. Regiffenr des Schaufpiels: Hr. 
Franz Hauptmann; der Operette, des Vaudevilles uw. der 
Run Hr. Ludwig Gerſtel. Kaſſirer: Hr. Eduard Temler. 

nipictent: Hr. Harwardt. Eouffleur: Hr. Otto Lichter: 


bera. 

Muſikdirektion. Kapellmeifter: Hr. Friedrih Kieter. 
Concertmeifter: Hr. Großmann, ftädt. Mufikdireftor. 

Das Orchefter befteht aus 45 engagirten Muſikern der 
Stadt: Kapelle. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Gritzner. 

Darftellınde Mitglieder. Herren: Albrecht, I. jug. kom. 
Gefangsr. u. Tenorbuffop. Boßler, I. Charakterr. u. Intri⸗ 
uants. F. Carlien, Epijoden u. fl. Gefangep. Ernft, jug. 
om. Chargen u. Geſangep Gerſtel (Reg.), I. kom. Geſangs⸗ 
u. Charakterr. Godeck, Vaãter u. Baßp. Groſſer, Charakterr. 
u. Baritonp. Grube, Epiſoden u. kl. Tenorp. Hauptmann 
(Reg.), 1. trag. u. Heldenväter, Baritonp. Humborg, de. 
Chargen u. El. Bafıp. v. Karger, I. Helden, gefeßte u. Cha» 
rafterliebhaber. Meinhold, Liebhaber u. Naturburfchen. Metzel, 
fom. Geſangs- u. chara. Rollen. Timm, Liebhaber u. Geden. 
Unrein, Anmelder. Werber, I. jug. Helten, Converfationg: 
liebhaber u. Bonvivants. 

Damen: Fr. Dietrich, kl. Geſangsp. Fr. Harwardt, 
I. fewieufe, bumor. u. Geſangsmütter. Fr. Hauptmann, 
I. Mütter u. Anftandedamen. Frl Henſel, kl. Geſangsp. 
Frl. Herzenefron, I. jug., naive Liebhaberinnen. rl. Heſſe, 
I. jug., muntere u. fentim. Riebhaberinnen. Frl. Mori, Sou: 
bretten u. Liebhaberinnen Fr. Mühldorfer, I. Soubretten 
in Operette u. Baudeville Frl. Peters, I. Eoubretten für 
Vaudeville u. Pofe, Frl. Röttger, I. jug. muntere u. ferieufe 
Liebbaberinnen. l. Schleuder, I. trag. Kiebhaberinnen u. 
jug. Heldinnen. Frl. Schramm, Kammermädchen u. Pagen. 
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rl. Schwender, I. jentim. LXiebbaberinnen u. jug. Salons 
damen. Frl. Zaar, I trag. Mütter u. Anftandsdamen. 

Kinderrollen: Kt. Serftel. SL Kuttern. Kl. Gerlach. 

Shorperfonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Die Oberauflicht über 
dad Deforationg: u. Maſchinenweſen führt Hr. Beder. Thea: 
ter: u. Maichinenmeifter: Hr. Müller m. 8 Geh. Delora- 
tionsmaler u. Sadirer: Hr. Schulz. Feuerwerker: Hr. Ha: 
bich. Gasbeleuchtungs-Inſpektor: Hr. Schäffer m. 2 Geh. Ober⸗ 
ai: Hr. Lingner. Garderobegehülfe: Hr. Perſchke. 

Hülfsſchneider. Garderobiere u. Zriferje: Fr. Hildebrandt. 
Friſeur: Hr. Weidenbach m. 2 Geh. Ankfeiderin: Fr. Kut- 
tern. DOberbilleteur: Hr. Spielmann m. 12 Billetabneb: 
mern. Requiſiteur: Hr. Savarel m. 3 Geh. Theaterdiener: 
Hr. Dietrich. Theaterabräumer: Die Hrn. Ulrich u. Scholz. 
—— Hr. Lehmann. 1 Portier. 2 Hausſtatiſten. 2 Kehr⸗ 
rauen. 


Gaſtſpiele: 


Frl. Boor, Solotänzerin u. Hr. Bartſch, Solotänzer 
v. Hofth. in Dresden, 2mal. — Hr. Emil Devrient, 4mal. — 
Hr. Balletmeiſter de Pasqualis u. Frl. Lucretia, Imal. — 
Hr. Weilenbed, v. Breslau, Imal. — Hr. Rey. Reinhardt 
v. Breslau, Imal, — Hr. v. Fielig, dv. Victoriath. in Berlin, 
Binal. — Frl. Pauline Ulrich, v. Hofth. in Dresden, 2mal. — 
Or. Koberftein, ebendaber, Imal. — Frl. Valeska Guinand, 
ebendaher, 2mal. — Hr. Fiſcher-Achten, vw. der deutichen Oper 
in — 1mal. — Frel. v. Zawisza, v. Stadtth. in 
Breslau, 1mal. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Recept gegen Schwiegermütter. Eine Ueberraſchung. Sper⸗ 
ling und Sperber. Die Schuld einer Frau. Gegenüber. Jo— 
ſeph Jacquard. Nachtigall und Nichte. Bei Waſſer und Brod. 
I bacoio. Ein Vagabund. Froſch-Mirl. Baͤdeker. Klein 
Geld. Gräfin Guſte. Ein Stündchen auf dem Comptoir. Der 
verhängnißvolle Feldwebel. Ein fchlechter Menſch. Die Milch 
der Eſelin. Feenhände. Ein alter Dienftbote. Haſchiſch. Ein 
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Wintermärchen. Prinzeffin Montpenfier. Margarethe (Oper). 
3 Prologe gedichte von Victor werzengfron. 

Schaufpiel⸗Saiſon: Bom 30, Sept bis 1 April. 

Dpern-Saifon: Bom 1. April bis 1. Mat. 
8 — Sonntag, Montag, Dienſtag, Donmmerſtag, 

reitag. 

Zeitungen: Görlitzer Anzeiger. Niederſchleſiſche Zeitung. 

Goörlitzer Zeitung. 
mpfehlenswerthe Höteld: Preuß. Hof, L dem 

Theater (I: Rang). Krone, nächſt dem Theater (II. Rang). 
Rheiniſcher Hof, nächſt dem Bahnhofe. 


Gõttingen und Bielefeld. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Ferd. Stein. 

Regiſſeur: Hr. C. Oberbeck. Muſtkdirektor: Hr. Kamp 
rath. Inſpicienten: Hr. Brand u. Hr. Walther. Souff— 
leuſe: Sr. Pfifter. Theatermeiiter: Hr. Ramann. arte: 
robier: Hr. Stiehr. ’ 

Daritellende Mitglieder, Herren: Brand (Inip.), Väter. 
Braun, Aushülfee. Damberger, Vater. Häuſer, I. Hel⸗ 
ben u. Liebhaber. Hibbing, charg. Roten Kamann (Thea 
termftr.), Aushülfsr. Klapproth, J. chirg. Rollen, Baritonp 
Klickermann, I. kom. Geſangsr. Küch, I Tenorp. Kühne, 
J. Baritonp. Oberbeck (Reg), ernſte u. kom. Charakterr. 
v. Peeßnegger, Liebhaber, Gelangsp. Peters, J. jug. Lieb: 
haber. Schmidt, Baßp. Stiehr (Garder.), kl. Rollen. 
Walther (Inſp.), Nebenr. 

Damen: Fr. Buße, Anſtandsdamen. Frl. Eonftabeltt, 
I. Geſangsp. Fri. Fiedler, I, Kiebhaberinnen. Fri. Föriter, 
ug. Liebhaberinnen. Frl. Gärtner, muntere Liebhaberinnen. 

l. Henke, charg. Rollen. Frl. Lindemann, jug. Anjtande- 
damen. Er. Mojevius:Merifefbah, I. Soubretten u. jug. 
er . Sr. Schiller, I.u, kom. D.tter in Oper u. Poffe. 
gr. Schmidt, Nebenr. | 

Contraktbrüchig: Hr. Shurid. Hr. Parſch. Hr 
Thomas. Fri. Julie. 
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Neu aufgeführte Stüde: 


Klein Geld. Die zärtlihen Berwanbten. Harte Steine. 
Hohe Politil. Alles mobil! Graupenmüller. 9. 1. Ländliche 
— — Liebhabereien. Bruder Meiniges. Reich 
an Liebe. 


Goslar. 
(Stadttheater.) 


Intendant: Hr. Rentier Eduard Oſten. 

Direktor: Hr. Victor Martius, führt gleichzeitig die 
Oberregie. 

Regiſſeur: Hr. Moritz Erth. Muſikdirektor: Hr. Rothe. 
en Fr. Kießen. ZInfpicient: Hr. Wüpper Souff- 
leufe: Fr. Erth. 

Das Orchefter a. aus 22 engagirten Mufikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Achilles. 

Rechtston uient: Hr. Dr. HSaarmann. . 

Daritellende Mitglieder. Herren: Moritz Erth (Reg.), 
I, Heldenväter, Sntriguants u. Charafterr. Eugen Kaiier, 
I. jug. Liebhaber u. Bonvivants. Franz Leiſchner (Ballet 
mitr.), I. Helden u. Kiebhaber, Gefangep. DB. Martins (Dir), 
Charakter: u. 1. Gelanger. Neugebauer (Garderobier), arg. 
Rollen. Schaufuß, fom. u. Aushülfsr. Uhle (Dekorationd 
maler), I. tom. Rollen. Wüpper (Inſp.), Väter u. Charafterr. 

Damen: Frl. Bremen, charg. Rollen. Zr. Gerſtel, 
I. kom. Alte u, Mütter. Zr. Sung, naive u. muntere Lieb 
baberinnen. Fr. Marie Martius-Fabricius (Dir.), I. Lieb: 
u. höhere Soubretten. Frl. Marie Seemann, An 
tande u. Salondamen, gefeßte Liebhaberinnen. Br. Augufte 
Uhle, muntere Liebbaberinnen u. Soubretten. 

Kinderrolfen: Klara Nhble. Emil Erth. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Schaufuß. Dekorationsmaler: Hr. Uhle. Garderobier: Hr. 
Neugebauer. Hülfsgarderobier: Gr. Waldau. Gardero⸗ 
biöre: Br. Neugebaner. Beleuchtungsinſpektor: Hr. Rühm⸗ 
korf. Zettelträgerin u. Requiſiteurin: Irl. Tſchieſcheck. Fr 
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feuer: Hr. Borchers m. 2 Geh. Thenterdiener: Hr. Stein. 
4 Billeteurs. 


Als Säfte traten auf: 


Miß Mary u. Marianne Maackens, Tänzerinnen, Imal. 

Hr. Dir. Martius iſt für die ganze Landdroſtei Hildes- 
beim conceffionirt. 

Empfehlenswerthe Höteld: Kaiſers Werth. Hötel de Han- 
novre. Im Kronprinzen. 


Goslar und Hildesheim. 
(Somntertheater ) 


Direktor u. Unternehmer: Hr 8. Köhler. 

Das Kafjenweien verfieht Fr. Dir. Köhler. 

Regiffeure: Die Hrn. nes Moritz. Snipt: 
cent: Or. Elfner. Souffleufe: Fr. Borchers. Theater: 
meiſter: Hr. Wittichieber. Zettelträger: Hr. Heumann. 

‚Darftellende Mitglieder, Herren: Dalatkewicz (Reg.). 
Ellner (Infp.). Engelhardt. Fuchs. Jung Köhler 
Dir). Mau. Moritz (Reg.)- 

Damen: Frl. Karten. Sr. Köhler (Dir). Frl. Mahr. 
Fr. Moris. Frl. Müller Frl Reckling. 

Kinderrollen: Bruno u. Carl Köhler. 

Hr. Dir. Köhler eröffnete aın 20. April 1866 dad Thea— 
ter in Goslar u. am 1. Pfingitfeiertage die Sommerbühne zu 
Hildesheim, mojelbft derfelbe ununterbrochen bis 3. September 
1866 Borftellungen gab. 


Gotha. 
(Vide Coburg.) 


Graz (Steiermark). 
(Landfchaftliches u. Thalin-Thenter.) 


Sntendanz. Landesausſchuß: Hr. Dr. Karl von Stre- 
mayer, K. E. Bandesgerichterath. 
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Direftion: Hr. Eduard Kreibig, führt die Oberregie 
u. die Regie der Oper und ift feit Oftern 1866 auch Pächter 
des Thalia: Theaters. 

Regie, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur des Schanfpiels: Hr. 
Darnant; der Pole: Hr Martinelli. Sufpietenten: Die 
— Ernft Balvansky u. Philipp. Souffleure: Die Hm. 

arig u. Egger. 

Mufttdireftion. Kapelimeifter: Die Hm. Stolz u. 
Rafael. IL Kapellmeifter: Hr. Karmafint. 1. Orcheiter 
Direftor u. Soncertmeifter: Hr. Kasper. I. Occhefter⸗ 
Mreftor: Hr. Tüll. 

Bureau u. Kaife Sekretair: Hr. Mucha. Kaffirer 
im landfcaftlichen Theater: Die Hrn. Bendel, Ambrofi u. 
Zettler; im Thalia-Theater: Hr. Ritter von Purgey u. 
Hr. Alvis Czernits. Bibliothekar: Hr. Karmafint. 

Theaterärgte: Hr. Dr. med. Urag. Hr. Dr. chir, Mohr. 
Hr. Dr. Hofman. 

Rechtsktonſulent: Hr. Dr. von Popetſchnig. 

Darſtellende Mitglieder. Edjanfpiel, Herren: Darnaut 
(Rey), ferteufe n. Heldenväter. Corner, Lokalliebhaber. Ge» 
bauer, harg. Rollen, Intriguants, — Naturburſchen. 
Langer, Bonvivants u. humor. Liebhaber. Lehmann, 
Charakterr. Mitterwurzer, Helden u. Liebhaber. Mayer, 
kom. Vater. Mucha (Sekr.), charg. Rollen. Remmark, 
lokalkom. Rollen. Sabow, II. Väter. Satzger, jug. Helden 
u. Liebhaber. Franz Walter, jug. Liebhaber. 

Damen: Fl. Berg, Heldinnen u. Salondamen. Frl. Be⸗ 
ringer, 1. Liebhaberinnen. Frl. Kreibig, naive Liebhabe⸗ 
rinnen. Sr. Kunz, Nebenr. Fri. Diinettt, Nebenr. Fr. Müller, 
ferieufe Mütter. Fri. North, ferieufe Kiebhaberinnen. Frl. See» 
berger, II. Liebbaberinnen u. Goubretten. Frl Seitler, 
muntere Liebhaberinnen. Fr. Wagner, feintom. Mütter u. 
charg. Rollen. 

Oper. Herren: Bendel, II. Tenorp. Eppich, kom. 
Geſango⸗ u. Tenorbuffop. Gutmann, IE Baßp. Kunz sen. 

(a. ©.), Baßbuffop. Lorrmann, tiefe Baßp. Carl Walter, 
lyr. u. Heldentenorp. Willem, Baritonp. Zottmayr (a. ©.), 
Heldentenorp. 

Damen: Bel. Slintzer, jug. Geſangsp. Te. Haff- 











127 


mann, Atp. Frl. Jäger, Operettengefangep. Frl. Rut: 
Iand, color. Geſangsp. Irl. Sternau, Operetten- u. Rofal- 
gefanaey. Sr. Zottmayr, dram. Geſangsp. 

Ballet. Tänzerinnen: FIrls. Bendel, Gradi, Gruͤ— 
ner, Malik. Mehrere Tanzelevinnen. 

Kinderrollen: Kt. Ertenberger IS. Bimmer. 
Nina Bendel. KL Blumenfeld, 

Shorperfonal. Herren: Adolf. Bendel (ſ. Op.)- 
Brauſe. Dorner (. Sch). Gutmanun (j. Sp.) 
Kroti- "Kunz jun Mar Mothan. "Peter "Phi 
ay (Inſp.) —* (ſ. Sch.). »Schmarda. »Tſchurn. 

Türr. 

Damen: Frls. Felter. Göbel I. u. II. Grandi. 
Grüner. Fr. Kunz(i. Sch.). Fris. Dakar. Malik, Minetti 
(j. SH.) Br Minetti. Fris Nemetz (ſ. Op). Rofa. 
Fr. Sabow (f- Sch.). Frls. Schall. Stein hauſer. 

a mit ” Denen © Herren u. Damen fpielen Neben- 


iiches m. ——— —— Hr. 
— — Hr. Strempel. Dekorations⸗ 
maler: Hr. H. Reichert. — ⸗»Inſpektor: St 
Broufe. — ar and m. 4 Ge — Dar 


Fitz. a Meilen Sr. Kint Serbenreibee: n a 
Logemmeiſter: — Huber. Requiſiteur: Hr. Ernſt Bal⸗ 
an.’ m. 2 Geh. Senn er: Hr. u Brimig u. 


ee feit Oftern 1866: Frl. Berger. Hr. 
Slement. Fr. Brauntbal Hr. Egger. Pr. Haller. 
Fr. Hartmann. Hr Hartig Hr. SEEN. Frl. 
Kurzy. % Kowal. Hr. Krecy.- a a e Fr. W — 
arte, Sl. Schweigert. Hr. u Thiel. Or. u 
za en. Hr. Türr jun. Par Se SL tie 
Sr. A. Rutland. 

Sonteaktbrädig: Fl. M.Oberhuber. Hr. Leobner. 

Geftorben: Haffner (Orchefterdiener). 
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Gaſtſpiele: 


Frl. Bertel, 6mal. — Hr. Willem, 6mal (m. eng.) — 
Hr. Alberti, Smal. — Frl. Szungogh, 2mal. — Hr. Bau: 
meifter, v. Hofburgtb. in Wien, Imal — Hr. ©. Roger, 
Amal. — Hr. Zewinsty, v. Hofburgth. in Wien, 2mal. — 
Hr. Pflüger, Imal. — Fr. v. Bnliovszky, 5mal. — Hr. 
Benke, 2mal. — Hr. de Bariton, 5Smal. — Hr. Paul Bacher 
mit lebenden Bildern, 5mal. — Hr. Kliſchnigg, 4mal. — 
Fr. A. Srobeder, 6mal. — Frl. Tellbeim, v. Hofopernth. 
in Wien, 4mal. — Hr. Mayerhofer, ebendaber, 4mal. — 
Hr. Neumann, ebendaher, 3mal. — Hr. Ludwig Löwe, dv. 
Hofburgtb. in Wien, 3mal. — Frl. Bognar, ebendaher, 5mal. 
— Hr. Dr. #örfter, ebendaher, Smal. — Hr. Schönau, 
4mal. — Hr. Stolße, Imal — Frl. Rödel, v. Hofburgth. 
in Wien, smal. — Hr. Szernits, 3mal. — Frl. Bertha 
Ehnn, Imal. — Fr. Dir. Kreibig, mal. — Frl. Mal: 
boban, 1mal. — Hr. Stefan Ethair m. Familie, 6Gmal. — 
Hr. Ludwig Samon, Anal. — Frl. Sofephine Gallmeyer, 
6mal. — er. Marie Wilt, Amal. — Hr. Franzeliug, Imal. 
— Hr. ob. Fürft m. Gefellichaft, Lima. — Fr. Zlinger: 
Haupt, Imal. — Frl. Bywater, Imal. — Fr. Dorville, 
Imal, — Frl, v. Tiefenfee, Imal.— Hr. F. Ban, Imal. 


Neu aufgeführte Stüde. 
Dpern: Perdita. Norditern. 
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* Der Schulmeifterin ihr Geburtstag, "Marchand des modes, 
Laden u. Neiterfaferne. *Defterreih auf dem Meere. Fiader 

. Comfortable. "Die fchöne Fleiichjeldgerin. "Die deutfchen 

rüder. "Der Deſerteur. "Schufter u. Baron. *Der D4 
vater. "Eine böhmifche Familie. *Der Maurer u. der Tech: 
niter. »Die Drillingebrüder. "in moralifher Hausmeiſter. 
*Bauer u. Deferteur. "Zwei Trotteln. Der Köchin ihr 
Schatz. *Der erfte Raufh. *Sm kälbernen Viertel. * Pferde 
narr u. Kunftreiter. Liebespulver. *’3 Hoamweh! Zwei 
Gemeinderäthe. *Entlaffene Dienerſchaft. Compoſiteur u. 
Blafergeielle. "Sicht u. Freiheit. "Doktor u. Badwaſchel. 

Die Kurzſichtigen. *Die Gärtner-Madeln. Wenzl Scholz. 
* Liebesnarrheit. 

Trauer:, Schau: u. ee Ehre um Ehre. Eine 
Sylvefternacht. Gerettet. Die Liebe außer Dienftien. Die 
Familie Benviton. ons Richard III. Jacobea. Ein In—⸗ 
ſerat. Lieschen Wildermuth. Freund Grandet. Erlauben Sie, 
meine Gnädige! Ein Gläschen Tokayer. Der Oberſt von 
18 Fahren. "Daterforgen. Urſprung bes Korbgebens. Haus 
Eberhard. Patkul. Ein Herr, der den Damen nachgeht. Der 
Vater. Guten Abend! Die Epigramme Frauenliebe — 
Frauenhaß. 

Die mit * bezeichneten Nopitäten wurden im Thalia-Theater 
aufgeführt. 


Greifswald, Demmin, Stargard. 


(Vereinigte Theater, verbunden mit dem Sommertheater in 
Stralsund.) 


Direktoren: Hr, Ad. Kuffe, führt die Oberregie, u. Hr. 
2. Werner. 

Regiſſeur des Schau: u. Luftfpield: Hr. Gerber; der 
offe: Hr. Jung. Mufitdireltor: Hr. Fiſcher. Kaflirerin: 
tr. Gerlach. Inſpicient: Hr. Bernigshaufen. Souffleur: 

Hr. Warnede. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Pfeiffer. 

Darftellende Mitglieder. Herren: O. Art, Charakterr, u. 
Väter. U. Beder, jug. Liebhaber. ©. en, 
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{Inip.), Epifoden. ©. Gerber (Reg), Charakter. ©. Jung 
(Neg.), I. kom. Geſangsr. A. Kuſie (Dir.), Belden u. Cha 
rakterliebhaber. W. Müller, arg. Rollen. C. Dtto, I. jug. 
Liebhaber. W. Pelzer, IL Liebhaber. C. Scyhliedter, jug- 
Liebhaber. 2. Werner (Tir.), I. kom. Charakter. 

Damen: Frl. Abrendt, Kammermädchen u. kl. Liebhabe- 
rinnen. -$r. Art, Anftandsdamen. Frl. Drepler, U. Lieb» 
baberinnen. Fr. Gerber, I. Mütter. Frl. F. v. Oorar, 
I, muntere Liebbaberinnen. Fr. Klidermann, Geſangs⸗ 
——— Fr. Kuffe (Bir), Salondamen. Fri. Mühldorf, 
. jug. Riebhaberinnen. Frl. Schneider, kl. Soubretten u. 
muntere Liebhaberinnen. Frl. Warnte, I Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Paul Gerber. Selma Werner. 

Tehnifhes u. Hülfsperjonal. Theatermeifter: Hr. 
Becher m. 2 Geh. Requiſiteur: Hr. 2. Klünder. Garde 
robier: Hr. Wehnert. Seiler: Hr. Zange. Tiheaterdiener: 
Hr. ©. Klünder. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Prinzeffin Montpenfier. Die zärtlichen Verwandten. Kfein 
Geld. Liebhabereien. Stündchen im Comptoir. Berlin wird 
Weltſtadt. Einberufen. Preußen in Sachſen. Il baccio. 

url Höteld. In Greifswald: Deutiches Haus; 
in Demmin: Rudolphi's Hötel; in Stralfund: Hötel du Nord, 


Greitswalde. 
(Vide Prenzlau,) 


Gross- Beczkerek, 
(K. 8. Ararifches Theater.) 


Direktoren: Die Hrn. Friebrih Mery u. Georg Banint. 

Regiffeur: Hr. Johann Ludwig Weber. Mufikvireftor: 

r. Wiltfchejo. Sefretair: Hr. Neumann. Kaffirer: Hr. 

uhner Inſpicient: Hr. Carl Bourlefau. Souffleur: 
Hr. Sarl Willert. Kanzleidiener: Hr. Meßmann.* 

Tas Orchefter beiteht aus 10 engagirten Muſikern u. wird 
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in Operetten durch Mufikfreunde Beczkereks um 12 Herren 
verftärkt. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Engelmann. 

Sectefonfuient: Hr. Dr. Bielig. 


Daritellende Mitglieder. Herren: Bourlefau (3nfp.), 
tom. Epifoden, Chor. Carl, Epiloden, Chor. Diekmann, 
Naturburfſchen Chor. Freund, III. Liebhaber, Chor. Henfel, 
jug. Tom. Geſangsp. Hugo, I. Liebhaber u. Bonvivants. 
Mery (Dir), I. jug. Liebhaber u. Helden. Schiffmann, II. 
Bäter, arg. Rollen. Schöffer, II. Liebhaber, charg. Rollen, 
Chor. Traulich, II. Sntriguantse u. bed. Epifoden. Ba» 
nint De). I, jerieufe m. Heldenväter. Weber (Reg.), I. kom. 
Sharalterr. u. Intriguants. Willig, charg. Rollen. Wolf, 
Anmelder, Chor. Ber 


Damen: Fr. Buchner u. Frl. Großmann, I. Lokal⸗ u. 
Dperettengefangep., muntere Xiebhaberinnen. Frl. Lukatſchy, 
Anmelder., Chor. Frl. Mad, jug. Liebbaberinnen. Fıl. 
Defterreicher, kl. Rollen, Chor. Frl. Seller, I. Lokal: u. 
Operettengefangep. Fr. Treumann, I Liebhaberinnen u. 
Heldinnen. Fr. Weber, Anſtandsdamen, I. ſerieuſe u. fein- 
Tom. Mütter. Frl Wolf, IL Liebhaberinnen, Chor. 
Zeinert, U. Mütter, Chor. 


Kinderrollen: Bertba Fifcher Kl. Ljuba. 


Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Anton Didi m. 4 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Schiffmann 
m. 4 ftädt. Geh. Garderobier: Hr. Fuchs. Friſeur: Hr. 
Ljuba. Belenchter: Hr. Anton Didi jun. Zettelträger: Hr. 
Hentfreund m, 1 Geh. Logenfchließerin: Pr. Lukatſchy. 
Theaterdiener: Hr. Merlliger. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Flüchtig in der Heimath. Der lebte Gulden. Salon 
ißelberger. Ein neuer Rafirfalon. Die Schuld einer Frau. 
e Schuld eines Mannes. Recept gegen Schwiegermütter. 

O Mehadia. Clavigo. Kabale u. Liebe. Die eiferne Maske. 
Fechter von Ravenna. Die alte Jungfer. Zantchen Unverzagt. 
Sch efje bei meiner Mutter. Parijer Leben. sin verſchwie⸗ 
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er Comfortablelutſcher. Zwei Teftamente Alles petſchirt. 


e Räuber. 


Empfehlenswerthe Hoͤtels: Stadt Peith. Zur. Krone. 


Hadersleben, Tondern u. Neustadt. 
(Sonceffionirte aaa für die Herzogthümer 


eswig-Holstein.) 


Direktorin u. Unternehmerin: Verwittw. Fr. | 
Ra das Kaflenwefen u. den ökonomiſchen Thell 
8 ; 
ea afüßrer: Hr. Herms. Regiffeur des Schaufpiels: 
t. Grant; der Pofle: Hr: Dill. Mufikdireltor: Hr. Lobig. 
nipictent: Hr. Heidingsfeld. Souffleue: Hr. Blume 
Barberobier: Hr. Julius Herweg. Theaiermeifter: Hr. Stern. 
Zettelträger, Requifiteur u. Thenierdiener: Hr. Uertland. 

Daritellende Mitglieder. Herren: v Bajtineller, L Lieb⸗ 
Baber u. I. jug. Gelanger. Dill (Reg), I. kom. (Sefange« 
u. Charaktere. Frank (Reg.), Heldenväter u. I. Charaktere. 

eidingafeld (Infp.), Naturburihen u. I. charg. Rollen. 
erms (em Aftef.), Väter u. Intriguants. Julius Herweg 
Sarderob.), Anmelder. Weidling, I. Helden, Liebhaber u. 
onvivants. 

Damen: Fr. v. Baſtineller, I Liebhaberinnen u. Sou⸗ 
bretten. Fr. Grant, Anjtandedamen u. Heldinnen. Ir. Herms, 
tom. Alte u. Mütter. FIrl. Keller, DI. Liebhaberinnen. Frl. 
Kiesling, I. jug. a 

— athilde Herweg u. Emil v. Baſti⸗ 
neller. 


Halle a. d. Saale. 
(Stabttheater.) 


Direktor: Hr. 3. Gumtau, führt gleichzeitig die Oberregie. 

Regiſſeur: Hr. Ihſſen. Mufikdireftor; Hr. Lehnhardt. 
Kaffirer: Hr. Springer. Inſpicient: Hr. Wiefe. Souffleur: 
Hr. Sammerer sen. 
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Das Orhheſter beſteht aus den Muſikern der ſtädt. Kapelle 
unter Direktion des Hrn. Muſikdirektor John. 


Theaterarzt: Hr. Dr. Tauſch. 


Darſtellende Mitglieder. Herren: Cammerer jan. Epi⸗ 
ſpden, Chor. Garlihmidt, I. jug. Liebhaber u. Bonvivante, 
Giers, I — u. jug. Helden. Gumtau (Dir.), I. Cha: 
zakterr. u. Helden. Hemmerlein (&arderobier), Epiſoden, 
Chor. Hennig, II. Väter, Chor. Ihſſen (Reg.), I. kom. 
n. Charakter. Kafka, II. Liebhaber u. Naturburſchen. 
Meier, Epifoden, Chor. Pätel, I. kom. Geſangsr Schmidt, 
bed. Epifoben, Chor. Schönert, Aushülfsr, Chor. Vigner, 

. Rollen, Chor. Walirad, Charakterr Intriguants. 
Wieſe (Inſp.), Väter, Chor. 

Damen: Frl. an I. jug. muntere Liebhaberinnen. 
Frl. Brand, I Heldinnen m. A‘ Liebhaberinnen. Fr. 
Cammerer, Cpifoden, Chor. Deny-Shifen, I Ar 
ftandsdamen u. edle Mütter. 2 Edardt, IL Sonbretten 
u. Chor. tl. allen: Eptfoden, au Fl. Paget, 
Z. Liebhaberinnen. . dv. Prosky, IL Soubretten. i 
Springer, II Mütter, Chor. Sri. Sid en, IL Liebhabe⸗ 
rinnen, Star Sl. Wegener, Cpifoden 1. Chor. Fr. 
Wiefe, I. tom. Alte u. Mütter. 


Kinderrolfen: KL. Gammerer. AI. Wieſe. 


Techniſches u. Hülfsperfönal. Kaftellan w Ma 
fdhinenmeifter: Hr. Böje. Obergarderobter: Hr. Hemmer» 
lein. Garderobter: 08: Rößler.. 2 Anfleiderinnen. Friſeur: 
St. Megner m. Ge Requifiteurs: Hr. u Br. Proßemig: 

heaterdienerin: Marte Grüne 1 Beleuchter. 1Heizer. 
8 ne 10 &ontrolenre u. Billetabnehmer. 


fehlenswerthe Hoͤtels: Stadt Hamburg. Kronprinz. 
fing. tadt Zürtdh. 


Das Thetter 7 — am 80. September mit Weber'd Jubel; 
An ‚lien 5 Feſtprolo „Colberg“ (new) eröffnet; big 
zum 50. Sftober Enmen no fole ende Novitäten zur Xı io: 
rüng: Sum r verloren — Alles Verloren“, „Hurrah Preuben!" 
und ‚Das uttetföhnchen“. 
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Direftion: Hr. Ednard Kreibig, führt die Oberregie 
u. die Regie der Oper und ift feit Oftern 1866 auch Pächter 
des Thalia: Theaters, 

Regie, Inſpektion ꝛ⁊c. Regiſſeur des Schaufpteld: Hr. 
Darnaut; der Pofle: Hr Martinelli. SInfpietenten: Die 
— Ernit Balvansty u. Philipp. Souffleure: Die Hrn. 

arig u. Egger. 

Mufitdireftion. Kapellimeifter: Die Hrn. Stolz u. 
Rafael. II. Kapellmeifter: Hr. Karmafini. 1. Drcheiter: 
direftor u. Goncertmeilter: Hr. Kasper. IH. Occheſter⸗ 
Mreftor: Hr. Tüll. 

Bureau u. Kaife Sekretair: Hr. Mucha. Kaffirer 
im fandfchaftlichen Theater: Sie Hrn. Bendel, Ambrofi u. 
Zettfer; im Thalia:Tteater: Hr. Ritter von Purgey u. 
Hr. Alois Czernits. Bibliptbefar: Hr. Karmafint. 

Theaterärzte: Hr. Dr. med. Nrag. Hr. Dr. chir, Mohr. 
Hr. Dr. Hofman. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. von Popetſchnig. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herrn: Darnaut 
(Reg.), ferteufe u. Heldenväter. Corner, Lokalliebhaber. Ger 
bauer, charg. Rollen, Intriguants. et: Naturburfchen. 
Langer, Bonvivants u. humor. Liebhaber. Lehmann, 
Charatterr. Mitterwurzer, Helden u. Liebhaber. Mayer, 
tom. Vater. Mucha (Ser), harg. Rollen. Remmark, 
Iotalfom. Rollen. Sabow, I. Väter. Satzger, jug. Helden 
n. Liebhaber. Franz Walter, jug. Liebhaber. 

Damen: Fıl. Berg, Heldinnen u. Salondamen. Frl. Be» 
tinger, I. Liebhaberinnen. rl Kreibig, naive Liebhabe- 
rinnen. Sr. Kunz, Nebenr. Frl. Minettt, Nebenr. Sr. Müller, 
ferteufe Mütter. Frl. Roth, ferieufe Kiebhaberinnen. Frl. See: 
berger, II. Liebhaberinnen u. Goubretten. Frl. Seitler, 
muntere Liebhaberinnen. Er. Wagner, feintom. Mütter u. 
charg. Rollen. 

Oper. Herren: Bendel, II. Tenorp. Eppich, Tom. 
- Sefange: u. Tenorbuffop. Gutmann, IE Baby. Kunz sen. 

(a. &), Baßbuffop. Lorrmann, tiefe Baßp. Earl Walter, 
Iyr. u. Heldentenorp. Willem, Baritonp. Zottmayr (a. ©.), 
Heldentenorp. 

Damen: Frl Slintzer, jug. Geſangsp. Td. Hoff⸗ 
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mann, Alp. Frl. Jäger, Operettengefangdp. Frl. Rut- 
land, color. Geſangsp. Irl. Sternau, Operetten- u. Rofal: 
gefangep. Fr. Zotimayr, dram. Geſangsp. 

Ballet. Tänzerinnen: Irls. — Graudi, Gruͤ—⸗ 
ner, Malik. Mehrere Tanzelevinnen. 

Kinderrollen: Kl. Ettenberger. Kl. Wimmer. 
Nina Bendel. Kl. Blumenfeld. 

Chorperſonal. Herren: Adolf. Bendel (ſ. Op.). 
Brauſe. Dorner (ſ. Sch). Gutmannn (j. Op. 
Krotſg. "Kunz jun Mar Mothan. Peter. ir 
Lipp ( (Inſp.) Sabow (f. Cd... »Schmarda. »Tſchurn. 


Damen: Frels. Felter. Göbel IL u. HI. Grandi. 
Grüner. Fr. Kunz (f. Sch.). Fris. Makai. Malik, Minetti 
(ſ. Sch.). Fr: Minetti. Fris Nemetz (f. Op.) Rofa. 
Fr. Sabow (- SH.) Erle. Schalk. Steinhanfer. 

Die mit * bezeichneten Herren u. Damen fpielen Neben- 
rollen u. fingen kl. Partbieen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. — Hr. 
Krempel. — Hr. Strempel. Dekorations⸗ 
maler: Br. H. Reichert. Beleuchtungs⸗ —— Hr. 
Bronfe. Obergarderobier; Hr. Benedict m. 4 Geh. Dar 
menankleiderinnen im landſchaftl. Theater: Fr. Mahr u. Fr. 
Seeberg; im Thalia: Theater: dr. un u. Fr. Peter. 
— Hr. Türreder m. 2 Geb. Damenfriſeuſe: Fr. 
Fitz. Theatertiichler: Hr. Kink " Berbenzeiber: Hr. Bauer. 
Logenmeiiter: „or Huber. Requiſiteur: Dr. Ernſt Bal⸗ 
vansky m. 2 Geh. Zettelträger: Hr. Martin Primitz u. 
Hr. Franz Sawargnaztel Theaterdiener: Hr. Joſef Peter. 
13 Iheaterarbeiter. 

Übgegangen feit Oftern 1866: Frl. Berger. Hr. 
— Fri. Braunthal Hr. Egger. — Haller. 

Hartmann. Hr. Hartig. Hr. an... Frl. 
—*8 Hr. Kowal. Hr. Krecy.- Fri. 2 Fr. 3 

arte. Brl. Schweigert. Hr. u. Br. Sie Hr. u 
— sn Türr jun. El. Sarik. SL EP 
gel. A. Rutland 

— FA. M.Oberhuber. Hr. Xeobner. 

Geſtorben: Haffner (Orcheſterdienex). 


128 


Öaitfpiele: 


Frl. Bertel, 6mal. — Hr. Willem, 6mal (mw. eng.) — 
Hr. Alberti, Smal. — Frl. Szungogb, 2mal. — Hr. Bau: 
meifter, v. Hofburgtb. in Wien, Imal. — Hr. ©. Roger, 
4mal. — Hr. Lewinsky, v. Hofburgtb. in Wien, 2mal. — 
Hr. Pflüger, Imal. — Fr. v. Buliovszky, 5mal. — Hr. 
Benke, 2mal. — Hr. de Bariton, 5mal. — Hr. Paul Bacher 
mit lebenden Bildern, 5mal. — Hr. Klifchnigg, 4mal. — 
Fr. A. Grobeder, 6mal. — Frl. Tellbeim, v. Hofoperntb. 
in Wien, Amal. — Hr. Mayerbofer, ebendaber, mal. — 
Hr. Neumann, ebendaber, 3mal. — Hr. Wudwig Löwe, v. 
Hofburgth. in Wien, 3mal. — Frl. Bognar, ebendaher, 5mal. 
— Hr. Dr, Förfter, ebendaher, Smal. — Hr. Schönau, 
4mal. — Hr. Stolge, Imal — Frl. NRödel, v. Hofburgth. 
in Wien, ömal. — Hr. Gzernits, Imal. — Frl. Bertha 
Ehnn, mal. — Fr. Dir. Kretbig, Imal. — Frl. Mal: 
boban, Imal. — Hr. Stefan Ethair m, Familie, 6mal. — 
Hr. Ludwig Samon, 4mal. — Frl. Sojephine Gallmeyer, 
6mal. — Fr. Marie Wilt, Amal. — Hr. Franzeliug, 3mal. 
— Hr. Joh. Fürft m. Gefellichaft, I1lmal. — Fr. Flintzer— 
Haupt, Imal. — Frl. Bywater, Imal. — Fr., Dorville, 
Imal. — Frl. v. Tiefenfee, Imal.— Hr. 7. Ban, Imal. 


Neu aufgeführte Stüde.. 

Opern: Perdita. Norditern. 

Operetten u. Poffen: Ein Matrofe von der Fregatte 
Schwarzenberg. "Abenteuer auf VBorpoften. *Reichte Kavallerie. 
Auf dem Eis u. beim Chriftbaum. Banquier u. Schwägerin. 
Die beiden Blinden. Die gebildete Köchin. Die Abbrandlerin. 
Ein verichwiegener Comfortablekutſcher. Verlaſſene Kinder. 
*Der geitiefelte Kater (Kinderkomödie). »Verdächtig. »Ein 
Wiener Pindelfind. Unſere Nächbarin. "Ehemann in der 
Baumwolle "Bei der Gaslaterne *Lieöle u. Fritzle. "Der 
erite Schuß. "200,000 Thaler Reugeld. * Ein Grazer Dienft: 
mann. "Mein Frack ift im Berfagamt. *Die a 
binderin. Der Millionbajazzo. "Die alte Schachtel. Im 
Thiergarten. *Der lebte a (Kinderfomödie). "Die 
Wiener Volksmuſe auf Reifen. "Ein bleffirter Deutſchmeiſter. 
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2 Der Senat ihr Geburtstag. *Marchand des modes, 
Saden u. Reiterkaſerne. *Deiterreih auf dem Meere. Fiacker 

Comfortable. "Die fchöne Fleiſchſelcherin. "Die ——— 
rüder. "Der Deſerteur. *Schufter u. Baron. *Der Groß⸗ 
vater. "Eine böbmifche Familie *Der Maurer u. der Tech⸗ 
niker. »Die Drillingebrüder. "Gin moraliſcher Haugmeifter. 
Bauer 1. Deferteur. *Zwei Trotteln. "Der Köchin ihr 
Schatz. *Der erſte Rauſch. Im fälbernen Viertel. * Pferde 
narr u. SKunftreiter. *LRiebeöpulver. —'s Hoamweh! Zwei 
Gemeinderäthe. *Entlaffene Dienerſchaft. *Compoſiteur u. 
Buſergeſelle. "Licht u. Freiheit. "Doktor u. Badwafchel. 
Die Kurzfichtigen. *Die Gärtner: Madeln. Wenzl Scholz. 
Liebesnarrheit. 

Trauer-, Schau: u. ——— Ehre um Ehre. Eine 
Sylveſternacht. Gerettet. Die Liebe außer Dienſten. Die 
Familie Benoiton. König Richard III, Jacobea. Ein In— 
ſerat. Lieschen Wildermuth. Freund Grandet. Erlauben Sie, 
meine Gnädige! Gin Gläschen Tofayer. Der Oberſt von 
18 Jahren. *Baterforgen. Uriprung Des Korbgebend. Hand 
Eberhard. Patkul. Ein Herr, der den Damen nachgebt. Der 
Vater. Guten Abend! Die Epigramme. Frauenliebe — 
Frauenhaß. 

Die mit * bezeichneten Novitäten wurden im Thalia-Theater 
aufgeführt. 


Greifswald, Demmin, Stargard. 


(Vereinigte Theater, verbunden mit dem Sommertheater in 
Stralsund.) 


Direktoren: Hr, Ad. Kuffe, führt die Oberregie, u. Hr. 
2. Werner. 

Regiffeur des Schau: u. Luftipield: Hr. Gerber; ber 
deſe Hr. Jung. Muſikdirektor: Hr. Fiſcher. Kaſſirerin: 

r. Gerlach. Inſpicient: Hr. Bernigshauſen. Souffleur: 

Hr. Warnecke. | 

Theaterarzt: Hr. Dr. Pfeiffer. 

Darftellende Mitglieder, Herren: O. Art, Charafterr. u. 
Väter. U. Beder, jug. Liebhaber. ©. ln 
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(SIntp.), Epifoden. &. Gerber (Reg.), Charaktere. ©. Jung 
(Neg.), I. kom. Gefanger. A. Kufle (Dir), Belden u. Cha- 
tafterliebhaber. W. Müller, charg. Rollen. C. Otto, I. jug. 
Liebhaber. W. Pelzer, IL Liebhaber. C. Schliedter, jug- 
Liebhaber. 2. Werner (Dir.), I. om. Charafterr. 

Damen: Frl. Ahrendt, Kammermädchen u. Hi. Liebhabe- 
rinnen. ‘Sr. Art, Anftandsdamen. Frl. Dreßler, U. Lieb» 
baberinnen. Fr. Gerber, I. Mütter. Frl. 3. v. Hoxar, 
IL, muntere Liebbaberinnen. Fr. Klidermann, Geſangs⸗ 
jpubrerien: Fr. Kuſſe (Bir.), Sulondamen. Fri. Mühldorf, 
. jug. Liebhaberinnen. Frl. Schneider, El. Soubretten u. 
muntere Liebhaberinnen. Zrl. Warnke, I. Liebhaberinnen- 

Kinderrollen: Paul Gerber. Selma Werner. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Pr. 
Becher m. 2 Geh. Kequifiteur: Hr. 2. Klünder. Garde⸗ 
eobier: Hr. Wehnert. Frileur: Hr. Lange. Theaterdiener: 
Hr. ©. Klünder. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Prinzeffin Montpenfier. Die zärtlichen Verwandten. Klein 
Geld. Liebhabereien. Stündchen im Comptoir. Berlin wird 
Weltftadt. inberufen. Preußen in Sachen. Il baccio. 

Empfehlenswertbe Hötels. In Greifswald: Deutiched Haus; 
in Demmin: Rudolphi's Hötel; in Stralfund: Hötel du Nord, 


Greifswalde. 
(Vide Prenzlau.) 


Gross- Beczkerek, 
(K. 8. Ararifches Theater.) 


Direktoren: Die Hrn. Friedrih Viery u. Georg Banint. 

Regifleur:, Hr. Johann Ludwig Weber Mufikdirektor: 
Hr. Wiltfchejo. Sefretair: Hr. Neumann. Kaffirer: Hr. 
A Inſpicient: Hr. Carl Bourlefau. Souffleur: 
Hr. Carl Willert. Kanzleidiener: Hr. Meßmann.* 

Das Orcheſter beſteht aus 10 engagirten Muſikern u. wird 
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in Operetten durch Mufikfreunde Beczkereks um 12 Herren 
verftärft. 
Thenterarzt: Hr. Dr. Engelmann. 
Nechtsfontulent: Hr. Dr. Bielig. 


Dariteliende Mitglieder. Herren: Bourlefau (Inip.), 
tom. Epifoden, Chor. Carl, Epifoden, Chor. Diegmann, 
Naturburfhhen Chor. Freund, III. Liebhaber, Chor. Henfel, 
ug. kom. Geſangsp. Hugo, I. ebhaber u. Bonvivants, 

ery (Dir), I. jug. Liebhaber u. Helden. Schiffmann, II. 
Bäter, harg. Rollen. Schöſſer, HI. Liebhaber, harg. Rollen, 
Chor. Traulich, I. Sntriguants u. bed. Epiſoden. Ba- 
nint (Dir), J. ferieufe u. Heldenväter. Weber (Reg.), 1. kom. 
Charakterr. u. Intriguants. Willig, charg. Rollen. Wolf, 
Anmelder, Chor. —J— 


Damen: Fr. Buchner u. Frl. Großmann, I Lokal⸗ u. 
Dperettengefangsp., muntere Riebhaberinnen. Frl. Lukatſchy, 
Anmelder, Chor. Frl. Mad, jug. Liebbaberinnen. Fıl. 
Defterreichher, kl. Rollen, Chor. Frl. Seller, I. Lokal⸗ u. 
Dperettengefangep. Br. Treumann, I. Liebhaberinnen u. 
Heldinnen. Fr. Weber, Anſtandsdamen, I. ſerieuſe u. fein- 
Tom. Mütter. Frl Wolf, II Liebhaberinnen, Chor. Fr 
Zeinert, II. Mütter, Chor. 


ı  Kinderrollen: Bertba Fiſcher. Kl. Ljuba. 


Tehnifches u. Hülfgperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Anton Didi m. 4 Geh. Dekorationdmaler: Hr. Schiffmann 
m. 4 ftädt. Geh. Garderobier: Hr. Fuchs. Frifeur: Hr. 
Liuba. Beleuchter: Hr. Anton Didi jun. Zetteiträger: Hr. 
Hentfreund m. 1 Geh. Logenfchliegerin: Fr. Lukatſchy. 
Theaterdiener: Hr. Merlliger. 


Neun aufgeführte Stüde: 


Flüchtig in der Heimath. Der lebte Gulden. Salon 
Berne Ein neuer Rafirfalen. Die Schuld einer Frau. 
te Schuld eines Mannes. Recept gegen Schwiegermütter. 
D Mebadia. Clavigo. Kabale u. Liebe. Die eiferne Maske. 
echter von Ravenna. Die alte Jungfer. Zantchen Unverzagt. 
Sch efje bei meiner Mutter. Parijer Leben. Sin verſchwie⸗ 
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—— Zwei Teſtamente. Alles petſchirt. 
e Räuber. 
Empfehlenswerthe Hötels: Stadt Peſth. Zur Krone. 


Hadersleben, Tondern u. Neustadt. 
(Soncejfionirte galt für die Herzogthümer 


eswig-Holstein.) 


Direktorin u. Unternehmerin: Verwittw. Fr. Derwen, 
Di ns dad Kaffenwefen u. ben ökonomiſchen The 
es 8 


Geihhäftsführer: Hr. Herms. Regiffeur des Schaufptels: 
tr. Frank; der Pofle: Hr. Dill. Mufikdireltor: Hr. Lobig. 
Snfpictent: Hr. Heidingsfeld. Souffleur: Hr. Blume. 
Garderobier: Hr. Zulius Herweg. Theniermeilter: Hr. Stern. 
Zettelträger, Requiſiteur u. Thenierdiener: Hr. Wertland. 
aritelfende Mitglieder. Herren: v Baftineller, L Lieb⸗ 
haber u. I. jug. Gelanger. Dil! (Reg), I. Tom. Geſangs⸗ 
u. Charaktert. Frank (Reg.), Heldenväter u. I. Charakterr. 
A (Inip.), Naturburfchen u. I. charg. Rollen. 
erms (Gefchäftsf.), Väter u. Intriguants. Julius Herweg 
Garderob.), Anmelder. Weidling, I. Helden, Liebhaber u. 
onvivants. 

Damen: Fr. v. Baftineller, J. Liebhaberinnen u. Sou⸗ 
bretten. Fr. Frank, Anſtandsdamen u. Heldinnen. Fr. Herms, 
tom. Alte u. Mütter. FIrl Keller, I. Liebhaberinnen. Irl. 
Kiesling, I ing. a nn 

— athilde Herweg u. Emil v. Baſti⸗ 
neller. 


Halle a. d. Saale. 
(Stabttheater.) 


Direktor: Hr. 3. Gumtau, führt gleichzeitig die Oberregie. 

Regiffeur: Hr. Ihſſen. Mufikdireftor; Hr. Lehnhardt. 
Kaffirer: Hr. Springer. Inſpicient: Hr. Wiefe. Souffleur: 
Hr. Cammerer sen. 
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Das Dreheſter beſteht aus den Muſikern der ſtädt. Kapelle 
unter Direktion des Hrn. Muſikdirektor Sohn. 


are Hr. Dr. Tani 2 


Sn "Set, Sin 1. jug. muntere Liebhaberinnen. 
Frl. Brand, I. Heldinnen u. trag. Liebhaberinnen. Pr. 
Cammerer, Epifoden, Chor. Sr. Deny-Shifen, I An 
ftandsdamen u. edle Mütter. Frl. Eckaröt, IL Sonbretten 
u. Chor. Set salneh Epifoden, Frl. Paget, 
J. Liebhaberinnen. & Prosky, Soubretten. Fr. 
Springer, II. Mütter, "&hor. Fri. Süden II. Liebhabe⸗ 
rinnen, Shor. 8tl. Wegener, Epifoden u. Chor. Fr. 
Wiefe, I. fom. Alte u. Mütter. 


Kinderrollen: RI. Cammerer. Kl. Wieſe. 


Techniſches u. Hülfgperfonal. Kaſtellan u. Ma 
— ——— r. Böje. Obergarderobter: Hr. Hemmer» 
Tetn. Garderobter: Hr. Kößler. 2 Ankleiderinnen. Friſeur: 
8; Mebner m. Geh. KNequifiteurs: Hr. u Fr. Proßewiß 
eäterdienerin: Marte Grüne I Beleuchter 1 Helger. 
8 Hülfsarbeiter. 19 Controleure u. Billetabnehmer. 


febtentmertSe Hoͤtels: Stadt Hamburg. Kronprinz. 
Ring. a Zůrich 


Das Thetiter mare am 30. Septentber mit Weber’d ;Qubel 
ouverture — Feſtprolog u, „Colberg“ (ne) eröffnet; bis 
zum 20. Hftober fanten no “ folg ende Novitäten ‚zur Auffüh⸗ 


rüng: Humor vetloren — Alles ae ‚ „Durrab Preuhen!“ 
und 1% een öhnchen“. 
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Hamburg (I). 
Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. 3. C. Reichardt. 

Negie, Mufitdireftion u. Snipeftion. —— 
Leiter u. Oberre Hr Hr. & A. Görner. Kapellmeilter: 
Hr. Fiſcher. Muſikdirektor: Hr. Friedrich. Balletdirigent: 
Hr. Kapelhofer. Inſpicient des Schaufpiels: Hr. Hoff» 
mann; der Oper: Hr. Wiemann. Souffleur des Schaufpteld: 
Hr. Bollmann; der Oper: Hr. Köhler. 

Das Orcheſter befteht aus 44 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kaffe. Oberkaflirer: Or. Drauzberg. Kaf- 
firer: Die Hrn. Röding u. Wiering. Gontroleur: Hr. Ger: 
ber. Sektetaire: Die Hrn. Ortmann u. Henke Biblio: 
Pag u. Ordeiter:Snfpeltor: Hr. Kowalsky. Theaterdiener: 

r. Nitſchke. 


Theaterarzt: Hr. Dr. Salomon 

Rechtsfonfulent: Hr. Octavio Schröder. 

Darftellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Abi (f. 
Op.), arg. Rollen. ride, Tenorbuffop. u. kom. Rollen. 
Görner (Öberreg.), I. Charalterr. u. Intriguants. Guthery, 
I. tom. Gefanger. Horft:Richter, jug. Liebhaber u. charg. 
Rollen. Klotz, Väter, NRepräfentationg- u. Charaktere. Mayer 
(f. u) barg. Rollen. Patonay, Liebhaber u. VBonvivantä. 
Scherbarth, I. Converfationgliebhaber u. jug. Helden. Vail⸗ 
lant, I. Sonverfationdliebbaber u. Bonvivants. 

Damen: Frl. Sofef. Birnbaum, I. Converfationdliebha- 
berinnen. Fri. Duval, I. muntere Liebhaberinnen. 
Eggeling, E. Rollen. Sr. Ooffmann-Baumeijter, ältere 
Anftandsdamen u. Mütter. Frl. Neumann, Converſations⸗ 
ltebhaberinnen u. Salondamen. Fr. Scholz, zul ütter 
u. Anftandsdamen. Frl. Sigl, Salon u. Anſtandsdamen, 
charg. Rollen Frl. Trautmann, jug. jentim. Liebhaberinnen. 

Oper. Herren: Abich (f. Sh.), U. Baßp. Adams, 
I. lyr. Zenorp. (a. ©. eng). Brettfchneider, U. Baßp. 
Sranofch, ferieufe Baßp. Görner jun. kl. Tenorp. - Hart: 
mann, Iyr. u. Spieltenorp. Hellmuth, 1. — — u. Baßp. 
Kaps, Tenor: u. Tenorbuffop. Mayer (ſ. Sch.), ki. Geſangöp. 
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ae Baßp. Schilke, tiefe Baßp. Koloman 
Schmidt, I. Heldentenorp. Schwarz, Baritonp. Zott- 
mayr, I. Bariton. “ 

Damen: Frl. Flies, I, Operettengeiangsp. u. Soubretten. 
Frl. Harry, I. dram. u. color. Geſangsp. Frl. M. Hirſch, 
tt. Geſangsp. Fıl. Mared, I. color. Öelangep. u. Opernſou⸗ 
bretten. —* Pauli, Mezzofopran: u. Altp. Frl. Rudaſch, 
Geſangsp. Frl. Schneider, J. dram. Geſangsp. Frl. Sle⸗ 
vogt, jug. Geſangsp. u. Soubretten. Frl. Stahlheuer, 
Soubretten. Frl. Wallbach, color. u. jug. Geſangsp. u. Opern⸗ 
ſoubretten. Fr. Zottmayr, Sopran: u. Mezzoſopranp. 

Balletperſonal. Balletmeiſter u. J. Solotänzer: Hr. 
Carey. Pantomimiſt: Hr. Feldmann I Solotänzerin: Frl. 
Söhlke. Solotänzerinnen: Die Fels. Hélin u. Luütenſee J. 

Corps de Ballet: Die Frl. Hahnemann, Hilleck, 
Hirſch I. u. U, Holtermannn, Holß, de Hong, Lüten— 
feelL, Roberti, Ruppert, Schäfer, Schulz, Semmel: 
bad, Siede, Taubenreih, Thidemann, Wesel, Wich- 
mann. 1 

CShorperional. - Herren: Aleff. Anders. Doſſe. 
Hartwig. Hoffmann. Sohn. Käftner Kohl Koops. 
Kraimeyer. Laubell. Miertih. Miligker Niemann. 
Orth. Raddatz. Rauſch. Röthel. Sharing Schmidt. 
Sehring. Wille. 

Damen: Fr. Abich. Frl. Braund Frl. Eiſenbeiß. 
5. Geber. Fr. Gebhardt. Fr. Günther. Fr. Henke. 
Hoffmann. Frl. Hüttner Fr. Zahn. Frl. Sohn. 

te. Lange J. u. IL Fr. v. d. Mofel Fr. Orth. Fl 
Dftermeyer. gr. Röthel. Fl Rominsty Frl Rüh— 
mann I uw UI. 9%. Sauermann. Ft. Steble Fl. 
Stummann. Fr. Weber Fr. Winter Fıl. Zahrent. 

Tehniiches u. Hülfsperfonal: Hr. Witte, Dekora⸗ 
tiongmaler. Hr. Geißler, Vrafchinenmeilter. Hr. Brand, 
Beleuchtungs » Snipeltor. Hr. Reinke, Theatermeijter. Hr. 
Eiſenbach, Obergarderobier. Gefchwilter Wallach, Ober 
— Hr. Lampater, Friſeur. 6 Garderobenſchneider. 

Ankleiderinnen. 16 Theaterarbeiter. 12 Billeteurs. Hr. 
Kaſang, Portier. Hr. Reincke, Requiſiteur. Hr. John, 
Gehüuͤlfe deſſelben. 
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Gaftipiele 
vom 1. September 1865 bis 1. Zunt 1866: 


Sr. Bifher:- Achten. — Frl. Ubrich. — Hr. Dr. Gunz. 
— Hr. Haas, v. Hannover. — Hr. Albert Niemann. — 
Frl. Thereſe Tietjeng. — Frl. Lamberti, v. Tanzig. — Hr. 
Hartmann, v. Coburg. — Frl. Reß, v. Hofth. in Berlin. 
— Fri. Frohn, v. Hofth. in Petersburg. — Hr. v. Bor» 
kowsky, v. Hoftb in Warſchau. — Frl. Therefe Schneider, 
v. Landesth. in Prag (wm. eng.). — Er. Paſſy⸗Cornet, 9. 
Reben in Wien. — Frl. Rofetti, v. Main. — Hr 
eutſch, v. Stettin. — Hr. Speith, v. Lübeck. — Hr. Theo⸗ 
bir Machtel. — Fr. Jauner-Krall u. Hr. Franz Jauner, 
v. Hofth. in Dresden. — Frl. Slevogt, v. Graz. — Fr. v. 
Bärndorf, v. Hannover. — Hr. Kögel, v Regensburg. — 
Hr. Siebert, v. Nürnberg. — Frl. Elife Härting, v. Ber 
fin. — Frl. Medal, v. Frankfurt a. M. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Eine Beritrung. Unter der Fremdherrſchaft. Feuer im 
bet Maͤdchenſchule. Sie bat ihr de entdedt. Die Sclavis: 
Seren tft menichlih. Der Abt von St. Gallen (Oper). Mas 
rinette, oder: Die weiblichen Soldaten (Ballet). Die Verfe Fries 
drichs des Großen. Das luſtige Schneiderfein (Rinderballet). 
Die Afrikinerin. Lara (Oper). Die Schweizer in Neapel. Pin- 
dat’ Merle. Rothe Haare. 

- _ Empfehlenswerthe Höteld: Hötel Belvedere. Hotel 
NRufiie.e Waterloo Hötel. Schaller's Hötel. Meyer's Hötel 


Hamburg (II). 
(Thalia: Theater). 
Direktion. Hr. Charles S. Maurice. Direktor «: 
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Das Drihefter befteht aus 20 — Mufikern. 

Bureau u. Kaffe. Sekretait u. Bibliothekar: Hr. Emil 
Maurice Kaflirer: Die Hrn. Kraus, Meyer u. Wormer. 
Souffleurs: Die Hrn. Gaspary u. Michele. Theaterdiener: 
Hr. Nitſchke jun. 

-  Theaterarzt: Hr. Dr. Hatiemann. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Sievefing. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Bachmann, kom. Alte. 
Baum, Bonvivants, I. fom. Rollen. Beder, jup Liebhaber, 
charg. Rollen. Doppel, Väter. Guthery, Tom. Rollen. 
Hegel, Charakter. Hübner, I Helden u. iebhaber. Hun⸗ 
gar, I bumor. Väter. Lanius, jug. Liebhaber n. Naturbur⸗ 
ſchen. Marr (Reg.) I. Charakter. (ift auf längere Zeit als 
Gaſt engagiert), Reichenbach, I. kom. Rollen. Schmidt, 
I, Liebhaber u. Charaktere. Thomas, I. tom. Rollen. Ueber⸗ 
horſt, Väter. Würzburg, jug. Charafterr. 

Damen: Frl. Garlieb, jug. naive Liebhaberinnen. rl. 
Hente, Soubretten, naive Liebhaberinnen. Frl. Kitzing, jug- 
Liebhaberinnen. Br. Kupfer, ältere Anſtandsdamen, edle 
Mütter. Frl. Lindner, jug. Liebhaberinnen. Fr. Petzold, 
tum. Alte. Frl. Schneeberger, I. Ing Liebhaberinnen. Fri. 
Stolle, Vaudeville-Soubretten. Tel. Wagner, I. Geſangs⸗ 
Soubretten. Frl. Zipfer, I. jug. Liebhaberinnen. Frl. Zitt, 
I: Viebhaberinnen, jug. Anftande- u. Salondamen. 

Kinderrollen: Willy Meyer Lina u. Carl Doppel. 
Julie Monhaupt. Ed. Haade. 

Shorperfonal. Herren: Bertram IL Bertram U. 
Hade Henke Neumann. Schröder. 

Damen: Frl. Bertram. Blank (auh kl. Rollen). 
Borgwardt. Fr. Gaspary. Frls. Hildebrandt I. (aud 
kl. Rollen). Hildebrandt U. n. IH. Klühn. Fr. Michel. 
Feld. Rekowska (auch E. Rollen. Renner. Seepolpdt. 

Tehnifches n. Hülfsperſonal. Dekorationsmaler n. 
Mafchintit: 2 Zul. Meinde. Beleuchtungsweien: Hr. Chr. 
Schult. healermeiſter: Hr. Mahnke. Obergarderöobier: 
Hr. Schulg. Requiſiteur: Hr. Grosbendtner. Zetteiträ⸗ 
ger: Hr. Roͤfel. 10 Billeteurs. 

Abgegangen: Frl. Börner (n. Münden, Aftienth.): 
Frl. Eiihberger in. Riga). Hr. Behringer. Hr. Goörner 
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ee Hamburg, Stadtth.). Hr. Neumann (n. Riem. Fri. 
öldehen. Frl. Satran (n. Berlin, Hofth.). r. Zorn 
(ftarb in Berlin). 


Gaſtſpiele: 


Fr. Niemann⸗-Seebach, 8mal. — Frl. Pauline Ulrich, 
19 mal. 


Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Oftober 1865 big 1. Dftober 1866: 


Der Nachbar zur Linken. Um die Rrone. Der geheimniß⸗ 
volle Dudeliad. te zärtlihen DBerwandten. Harte Steine. 
Der Gemahl der nn II baccio, Guten Abend. ine 
mufifalifche Tochter. Ein Fehltritt. Pikant! Junge Alte 
Die Adoptivtochter. Graupenmüller. Wenn man allein aus⸗ 
geht. Fin Augenblid des Glücks. 9.1. Ein Stündchen auf 
dem Gomptoir. Gonfequenzen. SKadettenlaunen. Das Arm: 
band. Ein eigner Heerd ift Goldes werth. Was die Welt re- 
giert. Das Opfer der Sphigenia. Ercellenz! Revanche. Eine 
ländliche Verlobungs-Anzeige. Abgebligt! Die Afrikanerin in 
Kalau. Der Supernumerar. Zeitgemät. Die Mündel. Die 
Familie Benoiton. Der letzle Thaler. Philippine Welfer. Ihr 
Retter. 1733 Thaler 22%, Sar. Eine Gewiffenefrage Die 
Sprechitunde. .Gelegenheit macht Diebe. Ein delikaler Auf: 
trag. 's Lieferl. Die franfen Doktoren. Im erften Aufgebot. 
Ein Herzenseroberer. Die Epigramme Schwager Spürnas. 
Nicht fluchen. 


Hamburg (III). 
(St. Georg⸗Theater.) 
Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Julius Kroſch⸗ 


Regie u. Inſpektion. Oberregiſſeur: Hr. Pauly. In 
fpielent: Hr. Baetde. Souffleur: Hr. Bottftein. 

Muſikdirektion. Muſikdirektor u. Kapellmeiſter: Hr. 
Thoms. -Soncertmetiter: Hr Sparmann. 

Das Orcheſter beſteht aus 14 engagirten Muſikern. 


139 


Büſreau u. Kaffe Scketair u. Bibliothekar: Hr. Sale 
Krohn. Kaffırer: Hr. Möller. 

. Xheaterarzt: Hr. Dr. Weberling. 

Re tö fontulent: Hr. Dr. jur. Mayer. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Andrei en, Väter u. 

Chargen. m aeıde (Inſp.), U. Rollen. Brod, IL Lieb» 
aber üſching, L Helden, Liebhaber u. Bonvivante. Bu: 
nu, Shargen. Em. Caßmann, Väter. Benti, kl. 
Rollen. G. Krohn (Sekr.), jug. Charakterr. u. — 
Pauly (Reg.), baue u. Charakterr. Praeger, I. kom. 

Rollen. Rawip, Charakter. Reinhold, kl. Rollen. Ro⸗ 
man an. J. jug. Liebhaber. Schäfer (Deforationd- 
maler), Chargen. 

Damen: Fr. Andrefen, Anftandedamen u. Mütter. Frl 
Baum, charg. Rollen. Fri. Beder, . Rollen. ı. Ewers, 
ing. Anftandsdamen. Frl. Thereie Wöpe, I. Soubretten u. 
muntere Riebhaberinnen. Frl. Hellwig, Soubretten. Fl. 
Henning, Solotänzerin. Fr. Praeger:Zttt, I. Soubretten 
u. muntere Liebhaberinnen. Frl. Marie Schmidt, I jug. 
Liebhaberinnen. Frl. Schwark, E. Rollen. Frl A. See⸗ 
yalbı II, Soubretten u. Liebhaberinnen. Frli. v. Waldheim, 

u. Im Anftandödamen u. Heldinnen. Fr. Wohlbrüd, L ernfte 
om. Mütter. 

Kinderrollen: Louis Ewers u. Alwine Graf. 

— Herren und 4 Damen im Chor. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Delorationdmaler u. 
menu: Hr. Schäfer. Theatermeifter: Hr. ©. Caßmann. 
Theatertiſchler: Hr. Pieper. Schnürmeifter: Hr. Lehiten. 
le Hr. Bauer m. er Garderobier: Hr. Höfner m. 
Geh. Garderobiere: Fr. Schäfer. 2 Ankleiderinnen. Gas: 
beleuchtung: Inſpektor: Hr. en Beleuchter: Hr. Schmals» 
jobann. ae Hr. Wiegner. Requifiteur: 
Henri. 4 Theaterarbeiter. 1 Wächter. 6 Bilfeteurs. 2 Kehr⸗ 
frauen. 1 Hausknecht. 2 Sachenträger. 
Geftorben: Frl. Herbing. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1865 bis 1. Oktober 1866: 


Hr. Concertmeifter David, v. Thaliath., Imal. — Hr. 
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Einft Rethwiſch im Winter mal, im Sommer vom 1. Bunt 
bis 1. September. — Fıl. Märteng, v. Lübeck, Imal. — Br; 
u. Fr. Norini, 6mal. — Pr. Edhardt, bmal. — Fr. Ida 
Görner, Imal. — Hr. Knaak, mal. — Frl. Fanny Le⸗ 
brun (Bedmänn), v. Magdeburg, Tinal. — Hr. Boldt u. Hr. 
Grundmann, Imal. — Frl. Löwe, Frl. Stahlheuer, die 

rn. Rtife, Schiffbenker, Herwald u. Bernhärdy, v. 

tadtth, Imal. — Hr. 9. Kap, ebendaher, 2mal. — Frl 
Trautmann, ebendaber, mal — Hr. Kraufe, v. Biendburg, 
imal. — rl. Sofephine Rudaſch, v. Pefth (w. eng.) — Fıl 
Kretſchmer; ». Altona, Imal. — Hr. Büſching, v. Saar: 
drüd (m. eng.) — Hr. Merle, v. Etettin (w. ena.) — Frl. 
Zalinska, Imal. — Hr. Lehmann, Imal. — Sr. Stephan: 
Koch, die Hrn. — an u. Samek, 6mal. — Hr. Edert, 
v. Thorn (mw. eng.) — rl. Seepoldt; v. Neuftreliß (mw: erig.) — 
Dte Hrn. Gebr. Lavater-Lee (Gymnaſtiker), Imat. 


Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Oktober 1865 bis 1. Dftober 1866; 


Der Wimkelſchreiber. Vom Juriſtentag. Das Penſionat: 
Zehn Mädchen und kein Mann. Eine Soirée mit Hinderniſſen. 
Eine Verirrung. Ducker und Mucker. Kaufmann und See 
— Hans Quaſt. Wald und Grenze. Der Spieler. Die 

amilie Benoiton. Schlechte Komödianten. —2* macht 
den Menſchen. Die Frau Wirthin. Im Dorfe. Der Vi 
v. Bouvaincour. in Abentener auf Vorpoſten. Alles mo⸗ 
beit Herr Schlepp u. Frau. Klaas Eblers. Auf Rofen. Die 
Afrikanerin. Ein raſender Roland. Die Familie Benedict. 
Dauer der Saiſon: Ende September big Oſtern. 


comte 


Hamburg. 
(St. Georg, Tivoli - Theater.) 
Sommer: Satfon 1866, 

Direktion . . . . 
Mufikdireltion. . . 
Bürenu u. Kafle. . | vide: St. Georg: Theater. 
Xheaterarst. . . . 
Rechtseonſulent 
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NHegte: Oberregiſſeur: — Bl Re ifen: a 
piels: Pauly; der Oper u. Pofle: Fur 
picient: dr. offmann. Souffleur: Hr. SA 

—— e Mitglieder. Herren: Andreſen. Baur 
Fe —— e. —8* — ar en Di 
er erre offmann np.) R. Kaps 91a 
(Reg ‚Krohn ee Pauly (Reg) NRohbed. Wohl 
gemuth 

Danıen: Frl. Auwald (Alten). * ler er 
A Fr. Beder. ‚Sl Beder. Frl. Fr. Hä 
oe Frl. Jung. Frl. Luin. 5 v Frl. 

olff. Frl. Seepoldt. Kl ann 

6 Herren u. 6 Damen im 

Kinderrollen: Hermann Säfer. Alwine Graf. 
5 ange u. Hülfsperfonal: vide: St. Georg⸗ 

enter 

Dauer der Saifon: Ende Aprif bis Ende September. 
Geſpielt wurde taͤglich. 


U⸗ 


Hamburg (IV). 
(Bartstö:Thenter auf St. Pauli.) 


Eigenthũmer u. Unternehmer: Bi: C. J. B. Wagner. 

chillen: Hr. 3. Töppe, führt die Regie des Schau: 

Luftipiele. Regiſſeur der Pofi ie u. des Vaudevilles: Hr. 
Smid. Kapellmeitter: Hr. Thlelebein. Goncertmeifter: Hr. 
Gerſtnex. Sekretair: Hr. Wahlmann Inſpicient: Hr. 
gene alle Hr. Zöllner. Eontroleur: Hr. Engel. 
N. Kaſſirer: Hr. Möller. 

Das —— beſteht aus 12 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt; Hr. Dr. F. Holzhaufen. 

Rechtstontufent: Hr. Procurator Hahn. 

Taritellende Mitglieder. Herren: Beer, kl. u. — Rollen. 
Fiſcher, ingee a 5 Bonvivants. Henze (Snip.), E. 
Rollen u. Sung, Sa anne) u. Charafterr. 
Koch, 1. u. 1 —— Chor. Körner, Helden u. Lieb⸗ 
haber. Mansfeldt, jug. kom. Geſangsr. Sachſenweger, 
charg. Rollen. Schaub, 1. Väter, charg. Rollen, Chor. 
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Schulz, 1. Liebhaber, Chor. Smid (Neg.), tom. Gefangs 
u. Charakter. Tarbel, arg. Rollen, Chor. Töppe (Res) 
ir. Charakterr. Wahlmann, ernite u. Tom. Bäter, 


harakterr. 

Damen: Fr. Becker⸗Spann, Soubretten. Frl. Haber⸗ 
land, kl. Rollen, Chor. l. John, kom. Mütter. 
Jonas, N. Soubretten. Frl. Lauterbach, muntere n. jug. 
Liebhaberinnen. Fr. Müller-Borchert, Liebhaberinnen, 
Heldinnen u. Anſtandsdamen. Frl Pankow, 1. Liebhabe⸗ 
rinnen, Kammermädchen, Chor. Frl. Steffen, kl. — 
Chor. Fr. ——— ältere Anftandedamen, Mütter. Fr 
Tſchiſcheck, I. Liebhaberinnen, Chor. 

Kinderrollen: Hedwig Jahn. Emilie Fiſcher. Otto 
Töppe. Robert Schröder. 

4 Herren n. 4 Damen im Chor. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. XTheatermeifter: Hr. 
Peterſen m. 4 Geh. Schnürmeiiter: nr Erhardt. Beleuch⸗ 
tungs-Inſpektor: Hr. Graf m. 4 Geh. Dekorationgmaler u. 
Maichinift: Hr. Bentheim Garderobier: Hr. Behr m. 
4 Geh. Ser: Hr. Zelir m. 2 Geb. ©arderobiere: Fr. 
— Requiſitrice: Fr. Schröder. Theaterdiener: Hr. 

e 


Abgegangen. Oper: Hr. u. Fr. Stephan. Hr. Frey. 

en Fl. Goßmann. Hr. u. Fr. Treptow. Hr. 
ehrene . 

Schaujpiel: Die Hm. Berger. Beder. Brod. 
Brügmann. Fauft. Froitzheim. Klidermann. Liebe 
Schippang. Die Frl. Fiedler. Kaibel. Kiesling. 
Knopf. Fr. Neumann. Fr. v. Pachert. Frl. v. Pachert. 
Fl Schiller. Fr. Fiſcher-Schülz. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1865 bie 1. Oktober 1866: 


Fr. Louiſe Schmechel-Karlsberg, während des Monats 
April. — Fr. Fiſcher-Schulz. — Fr. Stephan-Koch. — 
Die Hrn: Roſenberg. — Compart. — Kuffner. — 
Mende. — Sievers. — Altmann. — Wiesbeck. — 
Stephan. 
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Dad Bariere- Theater wurde in diefem Jahre vom 1. bi8 
20. Mai gefchlofien, mährend der Zeit vollitändig neu und ge 
fhmadvoll reftaurirt, Parterre und Bühne zweckmäßig ein» 
ee Ein neuer Vorhang und ein neuer Zwiſchenakt⸗ 
Borbang, gemalt von Hrn. Bentheim, erbielten allgemeinen 
Beifall. - Die Plafonde: und Logendekorirung, ausgeführt von 
Hrn. C. W. Hollander, ift einfadh und gejchmadvoll. 

Am eriten Pfingftfeiertage, 20. Mai, feierte : Bühne ihr 
35jihriges Subiläun. Das Haus war feitfich geichmüdt mit 
Flaggen, Blumen und Guirlanden. Abends prangte anı Eingange 
eine paffende allegorifche Figuren-Gasbeleuchtung. Die Boritellung 
wurde eröffnet mit einer Subel-Duverture; Berauf fofgte ein 
von Hrn. 9. Peiſt verfahter Prolog, dieſem das Raupach'ſche 
Schauſpiel: „Sie Schule des Lebens". Mit demfelben Stitde 
wurde das Theater bei feinem Entftehen eröffnet. Das Haus 
war überfüllt, und allgemeiner Beifall wurde der Borftellung 
au Theil. Hr. Wagner fchent durchaus feine Koften und 

ietet Alles auf, durch neue Dekorationen, reiche Ausitattungen 
und Garderobe dem Publikum itet3 Neues und Gutes zu 
bieten, in Folge deſſen das Theater ftet3 gut beſucht ift, und 
die Borftellungen ſich der wärmften Theilnahme zu erfreuen haben. 


Hamburg (V). 
(St. Pauli, Carl Schultze's Theater.) 


Direktor u. Eigenthümer: Hr. Carl Schultze. 

Geſchäftsführer u. Oberregifjeur: Hr. Georg Schindler. 
Resilieur: Hr. Baum. Kapellmeifter: Hr. Weiß. Inſpicient: 
Hr. Schwarzer. Souffleufe: Fr. Franke Kaffirer:. Die 
Hrn. Meyer u. Telgener. Snipektor u. Controleur: Hr. 
Maier. Billeteurs: Die Hrn. David u. Danfelow. 4 Lo⸗ 
genichliegerinnen. 

Das Orcheſter befteht aus 12 engagirten Mitaliedern. 

TIheaterärzte: Die Hın. Dr. Bleyer u. Dr. Raynald. 

Rechtetontufent: Hr. Dr. Donnenberg. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Altmann, I. Churafterr. 
u. Intriquants. aum (Reg.), I. Charakterr. u. Büter. 
Berner, Aushülfer. Beyer, jug. Liebhaber. Borchers, 
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FZenorp. u. Naturburigen. Dietz, arg. Rollen. — 
I. Väter u. Baßp. —— I. jug. kom. Geſangsr. LHamoͤ, 
I. jug. Liebhaber. Moritz, I. Väter. Schindler (Oberreg. ), 
1. Helden, Xiebhaber u. Bonvivants. Carl Schulte (Dir), 
I. tom. Gefange: u. Lokal. Schwarzer (Inip.), Sarg. 
Rollen. Schwendt, kom. Charakter- u. Gefanger. ey: 
Fauln, fL Rollen. 
amen: Frl. Salandretli, Kiebhaberinnen. Frl. Zifcher, 
I. muntere Kiebhaberinuen. Er. Antonie Heufer, I. trag. 
Liebhaberinnen u. Salondamen. Frl. Holz, Tänzerin, I. Rol⸗ 
len. Bel. Honnef, fentim. Liebhaberinnen. rl. Jonas, IL 
Soubretten u. ebhaberinnen. BL Koch, Rammermädden. 
. Monhaupt, 1. fom. Alte Frl. Mühlberg, 1. Sou- 
breiten in VBaudeville u. Pofle Frl. Otto, H. Rollen. Frl. 
— — U. Soubretten u. Liebhaberinnen. Fr. Starte, 
I, Anſtandsdamen u. Mütter. 
6 Finderrollen: Emilie Franke Julie u. Clara Mon: 
aup 
RUHE 4 Herren u. 4 Damen. 
Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Delorationsmaler u. 
— — Hr. Kaatze. Theatermeiſter: Hr. Bartels m. 
3 Geh. Garderobier: Hr. Peterſen. Garderobière: Frl. 
le Beleuchtungs- Snfpektor: Hr. Nieting. Frifenr: 
$ olf. Requiſiteurs: Hr. u. Fr. Umland. Thenterdiener: 
rt. Elaufen. 
Abgegangen. Herren: Brede (n. Aachen). Krilling 
e der Central: Halle). Mansfeld, Sahfjenweger u. 
dppe (m. Bariete-Zheater). Tannenbofer (a. Ulm). Web: 
derin Se Nem : Orleans). 
Damen: Tr. Peters (n. Aachen). Fr. v. Ranken (n. - 
Eiberfelb). dr. Schippang (n. Güftrow). Sri. zeugen 
aa). Fr. Töppe (n. Variotoͤ⸗Th.). Frl. Woll⸗ 


ra 
Contraktbrüchig: Frl. Ottilie Gippert. 


Gaſtſpiele: 
FIrl. A. Heufer, v. Stadtth. zu Lübeck. — Altmann, 
v. Ulm. — Frl. Mü — v. Zürich. r. v. Fielitz, 
v. Berlin. — Die dende, Sievers, Mündom, 
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Schmidthof un. Henne Im Enſemble-Gaſtfpiel. — Hr. v. 
Dtbegraven, v. Aachen. — Dte — an 30 Aben⸗ 
den. — Die arabifche Kunſtler⸗Geſellſchaft Beni-Zoug-Zoug, 
beftehend aus 20 Perjonen. — Frl. Frickmann, v. Hannover. — 
Hr. ee v. Sonderöhaufen. 
Geſpielt wird täglich mit Ausnahme der Bußtage, umunter: 
brochen das ganze Jahr. 

Die Bühne bleibt von 1. bid 23. Dezember 1866 zum 
Zweck gänzlicher Renovirung des Theaters geichlofien. 


Hamburg (VI). 
(Central-Halle in St. Pauli.) 


Eigenthümer u. Unternehmer: Hr. Adolf Bartels. 

Artiſtiſcher Direktor: Hr. Robert Franke, führt gleich— 
zeitig die Oberregie. 

Regifſeure: Die Hrn. R Böhm u. Breitſprecher. Ka- 
pellmeifter: Hr. Na gunft. Muſikdirektor: Hr. Brandt. 
Goncertmeifter: Hr. Sburg. Sekretair u. Buchführer: Hr. 
Bandmann. Kaffırer: Hr. Gompertz. Bibtiotbelar u. 
Haus⸗Inſpektor: Hr. Meyer. Inſpicient: Hr. Willening. 
Souffleur: Hr. Kater. 

Das Orcheiter befteht aus 16 engagirten Mufifern und 
wird bet befonderen Gelegenheiten verſtaͤrkt. 

‚ Theaterarzt: Hr. Dr. Brandis. 

Rechtslontufent: Hr. Dr. Ruhle. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Böhm (Rer.) feinfom. 
Charakter. Breit ſprecher (Reg.), Bapbuffop., Väter. Hey- 
drich, Tenorbuffop., Naturburſchen. Kräly, Baßbuffop., kom. 
Charaktere. Krilling, ernite u. kom. Charafterr. Som arz, 
l. uns Seifert, 1. Tenorp. Wendt, jve- fom. Rollen. 
Wilhelmi, 1. Liebhaber, Bonvivants. Wilken, 1. fom. Ge⸗ 
fanger. Wilfening (Inip.), Nebenr. 

Damen: Frl. Beringer, Chargen. Frl. Burſche, 1. Lieb⸗ 
haberinnen. Fr. Franke, I fom. u. Geſangsr. Frl. Lange, 
I. Gefangöfoubretten. Frl. Lundt, I. Salondamen u. Sou: 
breiten. Fr. Müller, Soubretten in Op. u. Vaudev. Fıl. 
Doigtmann, Soubretten in Vaudev. u. Luſtſp. 
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Balletperfonal. Balletmeifter u. Solstänzer: Mr. A. 
Paul Levrault. Sofotänzer: Hr. B. Felner. Solotänzerin- 
nen: Frls. Böhm, Deffau, Eggers, Höflih, Scheele u. 
Mi Swan. 

Kinderroflen: Al. Krilling Kl. Königsdörfer. 
Techniſches u. Sulfeperjong! Theatermeifter: Die 
Hrn. Höger u. Denker. Delorationdmaler: Hr. Mans. 
Theaterdiener: Hr. Fürchten icht. Requiſiteur: Hr. Weiß. 
Srifeur: Hr. Beder m. 2 Geh. Garderobter: Hr. Pankow 
ın. 2 Geh. Garderobiere: Fr. Quaſt. 


Gaſtſpiele: 

Hr. Stephan. — Fr. Stephan-Koch. — Mr. Ge: 
Iombet. — Mad. Colombet— er gie E äwargbiattin. 
— Fr. Kiefenberg Schwarz. — Hr. u yalfı. — 
Beyer — Mr. Furino, Biekuofe auf dem nr 
— dr. Friedberg. — Hr. — Wheeler aus London 
mit ſeinen magiſchen Waſſerkunftwerken. — Ter Klavierkomiker 
u. Parodiſt Hr. M. Reichmann. 


Hamburg (VII). 
(Wülffken's Theater auf St. Pauli.) 


“ ne u. Unternehmer: Hr. Direftor 8. 9. 
ülf 

It Gcher Direktor: Hr. D. E. Fauſt, führt zugleich die 
Oberregie. Regiſſeur: Hr. Herzog. Mufife direftor: Hr. 
Butenuth I Kaſſirer: Hr. Not Tieb. Snipektor: Hr. 
Graff. Souffleur: Hr. Range. Theatermeifter: Hr. Mayer. 
Scynütrmeifter: Hr. Schmidt. Deforationemaler u. Maichinift: 
Hr. Großmann. ©arderobier: Hr. Bierwirth. Frifeur: 
Hr. Stähr Theaterdiener: Hr. Lenffer. Billeteur: Hr. 
Lange. 4 Rogenfrauen. 

Das Orchefter befteht aus 14 engagirten Mitgliedern. 

Darſtellende —— Herren: Berger, II. Väter. 
Burmeiſter Inſp.) kl. Rollen. Butenuth I., il. Rollen, 
AR Diesk, Intriguants u. Charafterr. Eihenwald, 

. Väter u. Charakter. Fauſt (Oberreg.), I. tom. Gejanger. 
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Herzog (Reg.), I. Helden u. gefetzte Liebhaber. Hohmann, 
U. Liebhaber. Meier, kl. Rollen, Chor. Menzinger, jug. 
tom. Rollen u. Naturburfchen. Petzold, jug. Helden, Lieb— 
haber u. Bonvivantd. Schulze, Väter. Schuͤtze, Natur: 
burſchen. Tartel, charg. Rollen, Chor. Tieskow, Geden 
u. zärtliche Väter. Zwirnlein, humor. Väter. 

Damen: Br. Fiiher-Schulz, Heldinnen u. trag. Lieb- 
baberinnen. Frl. Freckmann, jug. fentim. Liebhaberinnen. 
Hl Jahn, jug. Liebhaberinnen. Gr. Menzinger, Lieb 
aberinnen u. II. Soubretten. Fr. Peters, fom. Alte u. 
Mütter. Fr. v. Ranken, jug. Anitandsdamen. Frl. Rofen: 
berg, EL Rollen u. Chor. Frl. Hedwig Schiller, I. Ge: 
—— u. muntere Liebhaberinnen. tahl, 
J. Mütter u. Anſtandsdamen. Frl. Staß, kl. Rollen u. Chor. 
— Liebhaberinnen. Frl. Zins, kl. Rollen 
u. Chor. 

Kinderrollen: Otto vw. Marie Menzinger. Ida 
Pankow. 

Chorperſonal: 4 Herren u. 4 Damen. 


Hameln 
(Vide Rinteln.) 


Hanau. 
(Stadttheater) 


' tier Hr. Aug. Artmann, führt die Regie des Schau: 
piels. 

Das Kafſenweſen führt Fr. Dir. Axtmann-Sobirey. 

Regiſſeur der Poſſe u. des Luſtſpiels: Hr. Francke. Muſik— 
direktor: Hr. Hamburger. Inſpicient: Hr. Tränklein. 
Souffleuſe: Frl. Ohſe. Theatermeiſter: Hr. A. Weinöhm. 
6 Geh. Friſeur: Hr. J. Weinöl m. 1 Geh. Garderobier: 
Hr. Buſch. Kaftellan: Hr. van der Fink Requiſiteur: Hr. 
Fiſcher. Theaterdiener: Hr. Müller. ; 

Darftellende Mitglieder. Herren: Artmann (Dir), Hel: 
den, Bonvivantd. Biron, Väter u. Charakterr. zen, et 
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Epifoben.. Francke ir .), tom. Gefa Sreimann, jug. 
Helden u. Liebhaber. Kleinihmidt, Feifohen Link, Hel- 
denväter, Charakter. Marrder, Vãter u. feinkom. Nollen. . 
Dtto, (Spifoden. Richter, Intriguanis u. Charakterr. Salm, 
jug. kom. Gelanger., ZTenorbuffop. Schmid, Epijoden. Ttänt: 
fein Set. ), Epifod en. 

Damen: Frl. Adrian, Spubretten u. muntere Liebhabe- 
tinnen. Fr. Artmann-Sobirey (Dir), Anftande- u. Salon: 
damen. Frl. M. Bartſch, Heldinnen, trag. nr 
Frl. Betta u jug. Liebhaberinnen. Frl. Lind une, ing 
ſentim. Liebhaberinnen. Fr. Link, Mütter. Frl. Retzer, 
Liebhaberinnen. Fr. Scargocz, Soubretten. Frl. Ehrdter 
muntere Liebhaberinnen. Fr. Wilfe, Mütter, tom. Alte. 

Empfehlenswerthe Hoͤtels: Karleberg. Rieſe. Adler. 


Hannover. 
(Königliches Theater.) 


Intendan ee Sr 9 ermann v. Bequignol: 
les, Fans Dre a commiſſar Dan Sntendant. 

ntend u üreau. Hr. Intendantur-Rath Uentze. 
Hr. Kepiftenton v. — 

Muſikdirektion. ——— Hr. C. 2. Fiſcher, 
Mitglied des Guelphenordens, Inhaber der Königl. Belgiſchen 
großen goldenen Verdienftmebaille für Kunſt u. ea 

bed Verdienſtkreuzes des a Erneitiniichen Haus: 
— Kapellmeifter: Hr. 3. J. Bott, — des dem 
Herzogl. — Erneitin. Hausorden affiliirten Verdienſtkreuzes, 
ber Königl. Hannov. großen goldenen Chrenmedaille 1. Der 
Herzogl. Coburgſchen Medaille für Kunft u. Wiſſenſchaft 
mit dem Bande. oncertmeilter: vacat. 

Das Orcheiter be Fl aus 30 Kammermufilern u. 38 con: 
traktlich engagirten ikern. 

Regie, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur des Schau- u. 
nen: r. Mards; der Oper: Hr. Haas; der Pofle: 

j La Chor: u. nn Hr. Langer. Fer 
berobe- Sufpeftor: Hr. Kronb erB, Muſikalien⸗Inſpektor: Hr. 
Dften. Souffleur des Schaufpiels: Hr. Noad; der Oper: 
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&. Schmidt. Sript ictent des Se: Hr. Olrog; der 


Oper: es. Net inift: offmann. Delomtionds 
maler: Martin. Be Al Hr. Mundt. 
—— Hr. Hille. Portier des Bühnenhauſes; Hr. 


Die Bente, Schotte u. Lathweſen. 
affe. Kaſſirer: Hr. a ‚ Budatier: Hr. See: 
gers. Hülfs-Kafſirer: Hr. Brenne 

Theaterarzt: ör. Sebichnatratt, Dr. Lohmann, Mit 
lied des Guelphen:Drbens. 

Rechtskonſulent: Hr. Obergerichtdanwalt Dr. Cas- 
pary, Mitglied des Guelphen-Ordens. 

Sarfi ende inter, Shantyiel, ‚Herren: Bajte. Ve: 
rend (Sch. u. ©.) Danielfont. C. Devrient, Inhaber 
der Be Shrenmebntie jur er u. Glie— 
— Glitz. Heinze (S mann. Mard- 

Rep). Herm. Müller. lrog — Porth. Reis 

t (Sch. u. S.). Sontag. E, Staegemann. Wer: 

* in Meder — u. ©), Winkelmann. 

amen: Fr. Bärndorf. Frl. Ellmenreich. Sr. 
Gned (Sch. u De Frl. Grantzow. Fıl Köhler. Fr. 
Mittel. rl Preßburg. Frl. Steiner Fr. Winkel: 


mann. 

* Herren: Beeſe. Birkinger. an 
Duff Dr. Gunz. Haas (Reg.). : Leinauer. Pirk. 
Schott. M. Staegemanı. 

Damen: Fr. Borchers. er a Frl. Garthe. 
Frl. Held. FIrl. Nanitz. Frl. R 

allen unar Balleimeifter: Se Kobler. Solo 
tänzer: Hr 

Corps de Ballet. Die Frld. Beyer U Borchers. E. 
Borchers. Gebhardt. Gerfting. de Song I. de Jong II. 
Lamara. Meinede Nelſon. ürft. Schmibt. Schuͤltz. 
Walkmeyer. Wenk. 

Chorpexſonal. Herren: Aloed. Bittner. 
ptomont. Davin. Deder. Diehl. Evers. aad 
Hallenftein. Hartmuth. en Kabilinsky. Led: 
indfy. Markowsky. Meyer Montada Morame. 
Des. Noberti, Shild. Schumann. Solling. Stein: 


Fla Sem art; des wen — Hewecker. Theaterdiener: 
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nn Stern. Thöne Windhorn. Wirth. Witte 
oder. 

Damen: Fr. Böhme. Frl. Champiomont. Fr. Deder. 
Fr. Evers. Fr. Gallmeyer. Fr. Herner. Frl. Hol — 
ger. Frl. Krug I. rl. Krug U. Fr. Kugler. Fr. 
insty. Frl. Oldal. Fr. Ott. x. Platz. Fl Dieyen 
Et. Skhaefer Fr. Schrader. Schulz; Fr. Schu: 
mann. rl Seelig. Frl. Sp — l. Spitzeder 11. 
Fr. Suhr. Fr. Thöne. a ölker. Fr. Wenzlawsty. 
Fr. Wille. Frl. Winter Fr. Wirth. 


Garderobe:, NRequifiten: a a Hülfsper⸗ 
ſonal. Obergarberobier: Hr. Müller gen arbderobier: Hr. 
Müller jun. Friſeur: Hr. Nollet. Obergarderobiere: Fr. 
Möbius. 8 Garderobegehülfen. 8 Garderobegehülfinnen. 1 
Rüftmeifter. 1 Schuhmacher 1 Wäfcher. 28 T exterarbeiter. 


Abgegangen: Vom Berwaltungsperfonal: General: Sn- 
tendant Hr. Graf von Platen-Hallermund. Bice-Inten- 
dant: Hr. Oberft a. D. Meyer. Hoftheater-Direftor Hr. Rott: 
meyer (geitorben). 

Vom darftellenden Perfonal! Hr. Bed (n. Breslau). Hr. 
Niemann (n. Berlin, Hofth.). 

Damen: Fr. Niemann: Seebad. Frl Schnetz. Frli. 
Dèeconei. Frl. Schönfeld. Frl. Ubrich. 


— Balletperſonal: Frl. Grantzow (n. Paris). Fri. 


en — de Ballet: Die Frls. Holtermann. Kar—⸗ 
ner Wel 


Dom Herren: Fiſcher. Gladbach. Lemke. 
Rykl. Wiedemann. Damen: Fr. Fiſcher 

Pen engagirt: Vom —— Perfonal: Hr. Bafte, 
Hr. E. Staegemann. Frl. Köhfe 

Bom Chor. Herren: Aloes. TR Evers. Kabt- 
linsty. Montada. Morawe Roberti. Stern Da- 
men: Fr. Everd. Frl. Spibeder 1. 

Bom Corps de Ballet: Die Fri. A. Borchers. E. Bor 
chers. Gerſting. Nelfon. Walkmeyer. 
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Gaſtſpiele | 
vom 1, Dftober 1865 big 1. Dftober 1866: 


- Madame Riftori mit Gefellfhaft: Giuditta; Meden; Eli- 
Tabetta, 2mal; Maria Stuarda. — Die Solotänzerin Frl. Her: 
hold, v. Braunfchweig, tanzte 2mal. — Die Solotänzerin Fri. 
Fugmann, v. Hamburg, tanzte 2mal. — Fr. Mayr-Olbrich, 
v. Bremen: Madelaine im „Poftillon.” — Frl. Köhler, v. 
Königsberg: Jane Eyre; Louiſe In „Kabale und Liebe;" Clara 
in „Zurückſetzung“ (w. eng.) — Frl. Murjahn, v. Brenten: 
Gabriele; Marzelline — Hr. v. Inſtitoris, v. Olmütz: Ein 
Jäger im „Nachtlager.“ — Hr. Rübfam, v. Hamburg: Tell. 
— 8. Paſſy⸗-⸗Cornet, v..Wien: Rofine; Martha; Amina. — 
Hr. E. Staegemann, v. Meiningen: Mortimer; Alfonfo in 
„Der geheime Agent;“ Max in „Wallenftein’s Tod” (m. eng.). 
— Hr. Uhde, v. Detmold: Geyſer in „Der Rechnungrrath u. 
feine Töchter.” .— Frl. Rathgeber, v. Wien, tanzte 2mal. — 
St. Langlois, v. Wiesbaden: Sujanne in „Figaro's Hoc): 
zeit;“ Hofe Friquet in „Das Glöckchen des Eremiten.” — Fri. 
Zipfa, v. Wien: Martha; Margarethe von Valois. — Bl. 
Löwe, v. Hamburg: Page in „Die Hugenotten;" Gabriele. — 
Hr. Angyalfi: Tell. — Hr. Baſts, v. — Afſeſſor 
Tellring in „Die Liebe im Eckhauſe;“ La Hire in „Die Jung⸗ 
frau von Orleans” (m. eng.). — rl. Orſini⸗Caſati, v. Ber- 
lin, tanzte Imal. — Br. Borhers, v. Riga: Roſe in „Das 
Glöckchen des Eremiten;’ Rofine; Amine (w. eng.). 


Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Dftober 1865 bis dahin 1866: 


Prinzefiin Montpenfier. Romeo auf dem Büreau. Sing: 
vögelchen. Die zärtlichen Verwandten. Um die Krone. Hobe 
Politil. Guten Abend! Gfleih und Gleich. Aus Liebe zur 
Kunft. Graupenmüller. Ein fchlechter Menſch. Colberg. Z. 1. 
Die Afrikanerin. Kadettenlaunen. Demetrius. 

Neu einftudirt: Der ſchwarze Domino. Fidelio. Die 
Geſchwiſter. Der geheime Agent. Carl der Zwölfte auf Rügen. 
Prinz Friedrih von Homburg. 

Setlungeh. welche Theaterreferate bringen, jtnd: 
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Neue Hannoverfche Zeitung. Zeitung für Norddeutfchland. 
Courier. Neue Hannoverfche Anzeigen. Tageblatt. ae 

Empfeblenswerthe Hötels: Birtoria:Hötel. Ru ; 
Hötel garni (dem Königl. Theater aegenüber.). Britiſh Hötel. 
Hötel Royal. Unton:Hotel. Rheiniſcher Hof. Hötel de Ruſſie. 
Schröders Hötel (Hotel II. Ranges). 


Hannover. 
(Thalia-Theater.) 


nel Präſident des Vereins: Or. Senator 
Albers. 

Theaterkommiſſion: Hr. Buchhalter Behrens. Hr. Hof 
orgelbauer Meier. Hr. Hofdrechsler Schnaat. Sekretair: 
Hr. Generalfafienbuchhalter Lohmeier. Schagmeilter u. Ren: 
dant: Hr. Oberrevifor Flörke. ; 

Technifher Direktor: Hr. Friedrich Köhler, führt die 
Oberregie, gleichzeitig Direftor der Sommertheater zu Goslar 
u. Hildesheim. 

Regifſeur der Poſſe u. des Vaudevilles: Hr. Tiſchendorf. 
Muſikdirektor: Hr. ©. Apetz. Orcheſterdirigent: Hr. Leh⸗ 
mann. Inſpicient: Hr. Werner. Souffleuſe: Fr. Borchers. 
Dekorationemaler: Hr. Reinhard. — u. Maſchi⸗ 
nift: Hr. Tornau. I. Theatermeiſter: Hr. Hoffmann. 
Dbergarderobter: Hr. Möbius. Ankleiderin: Fr. Schmidt. 
Bu ae. Die Hrn. Rindfleifh u. Sehring. Theaterdiener 
u. Requifiteur: Hr. Kreßmann. 

Das Orchefter tft feit engagirt u. befteht aus dem Muſik⸗ 
corps des ehemal. königl. hannöv. Leibregiments. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Klingenberg. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Artmann, I. jug. Biel» 
baber u. Bonvivantd. Dederich, Bäter, charg. Rollen u. 
Baßp. Drechsler, Nebenr. Hänfel, IE Väter. Hörmann, 
I. gefeßte Helden u. Liebhaber. ung, Tenorbuffop., Natur: 
burſchen u. jug. fom. Rollen. Köhler (Dir), Väter u. Cha- 
ralterr. Mau, Liebhaber u. Chargen. Morip, I. Bäter u. 
Baßbuffop. Scheedel, Iutriguants u. Charakterr. Tiſchen⸗ 
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4 zGres.) I, kom. Geſangs⸗ u. Charakterr. Werner, 
piſoden. 

Damen: Frl. Aſchen, kl. Rollen. Frl. H. Brede, J. 
Soubretten in Operette u. Vaudev. Frl. Colle, I. trag. Lieb⸗ 
— u. Salondamen. Fri. Herr, charg. Rollen. Fri. 

indig, I. Rollen. rl. Mohoff, E. Gefangep. Sri. Mül: 
ler, I. Mütter u. Anftandsdamen. Frl Nauen, I. muntere 
n. jentim. Liebhaberinnen. Frl. Redling, L Vaudeville-Sou⸗ 
breiten u. muntere Liebhaberinnen. Br. Tifchendorf, I. 
fom. Alte. 

Kinderrollen: Bruno u. Carl Köhler. 

Übgegangen. Herren: Compart (n. Hanau). Dam» 
mann (m. Bremerhaven). Frl. Rionde (n. Sonderähaufen). 

Sontraftbrüdig: Hr. Inſpicient Heiden. Frl. B. u. 
R. Härting. 


Heidelberg. 
(Stabdttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Carl Widmann. 

Regie u. Inſpektion. Negiffeur des Schaus, Luft: u. 
Trauerſpiels: Hr. v. Sternwaldt; der Oper: Sr. Pichon; 
der Pofſe: Hr. Freymüller. Rapellmeifter: Hr. Kauf: 
mann. Bibliothefar u. Sekretair: Hr. Hurler. Souff: 
leufe. Frl. Falke, 

Das Orcheſter beiteht aus 28 engagirten Mitgliedern, 

Theaterarzt: Hr. Dr. Puchelt. 

Darftellende Mitglieder. Schauſpiel Herren: Ackermann, 
I. kom. Gefangd: u. Charakter. Bergmann, I. Helten, 
Liebhaber u. Bonvivantd. Freymüller (Reg.), I. jug: font. 
Gefangsr. u. Geden. Hagen (j. Op.), Raturburſchen u. 
Seden. Hartmann, OH. Väter. Hertb, El. Rollen. Hurler 
(Biblioth. u. Sekr.), Väter u. kom. Rollen. Lütſchky, kl. 
Rollen. Neuber, I. Charrafterr. u. Intriguants. Ott, kl. 
Rollen. Pihon (Reg. ſ. ar) Väter. Pieper (f. Op), 
darg. Rollen. Ruef, kl. Rollen. Steinert, kl. Rollen. 
v. Sternwaldt (Reg.), I. humor. Väter u. Eharakterr. 
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Siende, jug. Liebhaber u. Helden. Widmann (Dir.), 
I. Helden u. Charalterr. 

Damen: Frl. Baum, Tom. Alte Frl Hartmann, 
M. Rollen. Frl. Heis, IL. Soubreiten. Frl. Hemmerich, 
mg Liebhaberinnen. Frl. Koppe (f. Op.) I Spnbretten. 
"St. May, kl. Rollen. Frl. v. Milde, I. Heldinnen u. trag. 
ae Frl. Schley, Mi. Rollen. Ir. Steinede 

f. Op.), 1. Anftandedamen, Mütter u. charg. Rollen. el. 
Halte, Mütter. Frl. Widmann, 1. muntere Liebhabe⸗ 
rinnen. 

Oper. Herren: Orifa, 1. 7 Sam, en (f. Sch.), 
Tenorbuffop. Rn (Reg., f 5 . Ink. u. Buffop. 
Pieper (f. Sch.), U. Bahp. We | — Zapf, 
Helden: u. Spieltenorp. 

Damen: Fl. Koppe (f. Sch.), en el. Pichon, 
J. dram. u. color. Geſangsp. Fri. Pretre, ug. Ge⸗ 
rar: u. Opernfoubretten. Fr. ee (f. Ss Opern: 


bereiten: Anguft u Wilhelm Widmann. 

Chorpyerfonal: 8 Herren u. 8 Damen. 

Techniſches u. Hülfeperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Wagner. Dekorationemaler: Hr. Hendrichs. Garberobier: 
g- Müller. Beleuchter: Hr. Wörner. Zettelträger: Hr. 

pegg. Thenterbiener: Hr. Regensburger. 10 Billeteurs. 


Gaftfpiele 
vom 1. Dftober 1865 bis dahin 1866: 


Frl Gräcmann, v. Darmitadt, 1 mal. — Frl. Retter, 
v. Mainz, 3 mal. — Hr. Stolgenberg, “ au 3 mal. 
— 9. r. Grunert, — Stuttgart, 2 — Hr. Hermann 
Hendrichs, 5 mal. - Hr. Tg v. Aftienth. in 
Minden, 10 mal. 


Novitäten: 


Die —— Verwandten. Der geheimnißvolle nt 
In der Heimat Hand Lange. & nee (Dofie v. 
Jacobſon). Ein ——— auf dem Comptoir. 

Empfehlenswerthe Hoͤtels I. Ranges: Badiſcher Hof. 
Prinz Carl. Ritter; II. Ranges: Prinz Max. 
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Helmstedt. 
(Sommer:Theater auf dem Gefundbrunnen.) 


Direktor: Hr. Th. Ulrichs. 
Regiffeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Collmer; der 
gofle u. des Vaudevilles: Hr. Schwarz Muſikdirektor: Hr. 
ieter. Snipteient: Hr. Zul. Hentſch. Souffleur: Hr. 
Bottitein. Tcheatermeifter: Hr. Fiſcher sen. m. Sohn. 
Hequifiteur: Hr. A. Fiſcher. 
Darftellende Mitglieder. Herren: Gollmer (Neg.), I. Cha: 
talterr. Dederich, I. charg. Rollen. Hentſch (Snip.), bet. 
Epifoden. Heußenftamm, I Helden, Liebhaber u. Bon: 
vivants. Hofler, jug. Liebhaber, Naturburfhen. Klapp- 
roth, I. Bäter, Geſangsp. Leffig, harg. Rollen Schwar; 
833 I, fom. Rollen. Thoß, I jug. kom. Rollen. Ulrichs 
Dir.), Charakterr. 
Damen: Frl. Colle, I. trag. Liebhaberinnen, Salondamen. 
Frl. Knauer I, I Soubretten. Frl. Knauer IL, fl. Rollen. 
Frl. NReinede, J. muntere u. ſentim. Liebhaberinnen. Sr. 
Scholz, kom. Alte u. Mütter. Frl Seepold, Soubretten. 
5. Thoß, jug. Anſtandsdamen. | 
Gaſtſpiele: 
Hr. Schwerin, v. Hofth. in Braunſchweig, 1mal. — 
Frl. Berl, v. Vict.Th. in Berlin, 3mal. — Hr. Röhl, 
v. Hofth. in Darmitadt, 3mal. ) 
pieltage: Sonntag, Montag, Mittwoch Freitag. 
Beginn der Satfon: erfter Pfingittag; Schluß der Satfon: 
Mitte September. 


Herford. 
(Vide Paderborn.) 


Hermannstadt. 
(Vide Kronstadt.) 


Hildesheim. 
(Vide Goslar.) 


166 


Iglau in Mähren. J 
(Stadttheater, vereinigt mit dem Sommertheater in Vöslau.) 


Direktor: Hr. Johann Edler v. Radler, zugleich Eigen⸗ 
thümer des Sommertheaters in Vöslau, führt die Oberregie u, 
die Regie der Operette. — 

Das Kaſſenweſen verſieht Fr. Dir. Antonia v. Radler. 

Regiſſeur des Schauſpiels: Hr. J. Rotter; des Luſtſpiels: 
Hr. Diegelmann; der Poſſe: Hr. Suwar. Kapellmeifler in 
Iglau: Hr. Heinſius; in Vöslau: Hr. Drahanek. Orcheſter⸗ 
direktor in Iglau: Hr. Kampf. Bibliothekar u. Inſypicient: 
Hr. Walter. Souffleur: Hr. Neuhof. 

Dad Orcheſter in Iglau beftehbt aus 18, in Vöslau aus 
15 engagirten Mitgliedern. 

Theaterarzt in Sglau: Hr. Dr. Koftial, E k. Fabriksarzt; 
in Vöslau: Hr. Dr. Friedmann. 

Dartellende Mitglieder. Herten: Beder, jug. Liebhaber 
u. Naturburfchen. Bielfeld, Anmelder. Diegelmann (Reg.) 
humor. Väter, Charakterr. Eiſenbach, Anmelder. v. Radler 
(Dir), Charakterr. J. Rotter (Reg.), Heldenväter u. Charafterr. 
5. Rotter, lokalkom. Rollen u. Gejangsp. in der Operette. 
Skriwanek, Helden, Liebhaber u. Bonvivantd. Storch, fom. 
u. harg, Rollen. Suwar, Gefanger. in Pofje u. Operette, 
Urban, Operettengeſangsp. u. Ing: fom. Rollen. Walter 
(Bibl. u. Inſp.), kom. u, charg. Rollen. Wehrli, Anmelder. 
MWinterfteiner, harg. Rollen. 

Damen: Fr. Beder:Herbft, Heldinnen, Liebhaberinnen, 
I . Salondamen. Frl. Berger u. Brunner, El. Rollen u. 

or. rl. Chrift, Operettengefangsp., Liebhaberinnen. Frl. 
Kruspel, DOperetten: u. Lofalgefangsp. Br. v. Radler (Dir.), 
Mütter u. Anftandsdamen. Frl. v. Radler, Soubretten. Fri. 
Rolland, Lokal: u. Operettengefangsp. Frl. Roſen, fl. Rollen 
u. Chor. Fr. Suwar, kom. u. jertenfe Mütter. Frl. Viola, 
kl. Rollen u. Chor. Frl. Waldek, jug. muntere u. fentint. 
ebhaberinnen. 

Kinderrollen: Laurau. RennySuwar. FannySmutny. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Geier m. 3 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Winterſteiner. 
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Scmürmelfter: Hr. Oberrenner. Garderobier:. Hr. Wehrli. 
Beleuchter u. Thenterdiener: Hr. Sacob m. Geh. 2 Zettel- 
trägerinnen. 6 Billeteurs. 

Abgegangen: Hr. u. Sr. Baudiſch. Br. Durmeont. 
Hr. Hartig. Hr. Iſopp. 


Saftipiele. 


Neu aufgeführte Stüde: 


. Zärtliche Verwandte. PVergnügungszügler. Der Schwur 
des Soldaten. Ein armer Webergejelle. 

Sn Vorbereitung: Zehn Mädchen u. fein Mann. Letzte 
Fiaker. Billeteur u. fein Pflegekind. 

Empfehlenswerthes Hötel: Zum Löwen. 


Ingolstadt. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Eduard Binder, führt zugleich die Regie 
des Schau: u. Ruftfpiels. 

Das Kafienweien beforgt Fr. Dir. Binder. 

Regiſſeur der Poſſe n. Operette: Hr. Treumund. Ka: 
pellmeifter: Ar Siegler. Inſpicient: Hr. Hummer. vol 
leur: Hr. Segl. Theatermeifter: Hr. Schmied! m. 4 © 
Garderobier: Hr. Kung m. 2 Geh. Beleuchter: Hr. Johann 
Fiſcher. in. ı Zettelträger: Hr. Joſeph Fiſcher. 
ee Hr. H 

Orchefter ehe aus 13 engagirten Muftlern. 

* arzt: Hr. Dr. Meiſter. 

e Ditglieder. Herren: Balzer, tug. kom. Rollen, 
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Binder (Skr.), Helden n. Helbenväter. —— Cha⸗ 

le u. Charakterr. Fiſcher, fug. Intriguante, Cha: 

rakterliebhaber. Hummer (Inſp.), Väter, mg. Rollen. Rob, 

1. Helden u. Liebhaber. Rennftiet I. ing. Converſationslieb⸗ 

Dalen, Bonvivante. Dtto, Epifoden. Treumund (Reg.), 
I. tom. Charafter- u. Geſangsr. Zeller, Anmelder. 

Damen: Fr. Balzer, Kammermädchen, Chor. Fr. Bin⸗ 
der (Dir.), kom. u , ferienfe Mütter. Frl. Geiſenhofer, 1. 
Ins, muntere ı. Kentin. Liebhaberinnen. Frl. Grünewald, I. 
Liebhaberinnen u. charg. Rollen. Frl. Kellner, Soubretten u. 
Kammermädchen. Frl. Rothen, I. Siehhaberinnen. Frl. Schle⸗ 
gel, Soubretten. Frl. S uhmann, jug. Anſtandsdamen u. 
gefehte Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Credcenzio Binder. Minna Hummer. 


Gaſtſpiel: 
Hr. v. Hirfch. v. Wien. 


Innsbruck. 
(K. 8. Nationaltheater.) 


Direktor: Hr. Ign. Siege, führt die Oberregie. 
‚ Die Oberaufficht über das Kafjenweien verjiebt Fr. Dir. 


or giffeur des Luftfpiels: or Sulins; der Poſſe: Hr. 
Roſé. Kapellmeifter: Hr. Binder. Orkhefterdireftor: Hr. 
Hummel. Snipicent: ie Weber. Souffleur: Hr. Wil: 
KR A ll Fr. Santner. Theatermeiſter u. Majchi> 
nift: Falſchlunger. Dekorationsmaler: Hr. Suliant. 
Obergneberebier, Hr. Engliih m. 1Geh. Frifeur: Hr. Sag: 
einen Requifiteur: Hr. Hagen. Theaterbiener: Hr. 

a 

Das Orchefter befteht aus 20 engagirten Mufifern. 

Senne Mit ne Herren: Bernard, Väter. Dühl, 
ebene. Zuliug ( 3.) I. Helden, Liebhaber. u. Bonvivante. 
Kracher, I. — ollen u. RE HEISENNG Lunzer, 
lokalkom. Geſangsr. Dfinsty, I charg. u. Gefanhor. 
Renner, kl. Rollen. Roje (Reg.), I. kom. u. Operettenge⸗ 
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ſangsp. Roſenfeld, Intriguants u. Charakter. Siege 
(Dir.), I. Bäter u. feinkom. Rollen. Weber (Infp.), bed. Ne: 
bene. Waller, Liebhaber. Zahl, El. Rollen. 

Damen: Fr. Arthur, kom. Alte u. Mütter. Frl. Früh— 
ling, I. Operetten- u. Lokalgeſangsp. Frl. Glück, Nebenr. 
Frl. Hajelböd, Operetten- u. — Fr. Henſel, 
Salondamen u. ſerieuſe Mütter. Fr. Julius, Operettenge— 
ſangsp., Liebhaberinnen. Frl. Reidlinger, I. Heldinnen .u. 
Liebhaberinnen. Fr. Siege (Dir.), I. trag. u. tom. Mütter. 
Frl. L. Weiß, ing. trag. Liebhaberinnen. BL S. Weiß, jug. 
muntere Liebhaberinnen. Frl Zenner, Kanımermädchen. 

Kinderrollen: Adolf Siege. 

Außercontraftlih abgegangen: Hr. Daltba. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Die Kinder des Könige. Die Großmutter. Locufta. Der 
Trödler. Familie Benoiton. Ein alter Tarofipieler. Die 
Blumen : Nettel. Alte Schulden. Das Kreuz in der Klamm. 
Der legte Gulden. Eine Million. Der Geſandte. 


Ischl. 
(Vide Salzburg.) 


Iserlohn u. Paderborn. 
(Reifende Gefellichaft.) 


Direktor u. Unternefmer: Hr. Earl Thalheim, führt 
zugleich die Regie. 

Mufikdireftor: Hr. Bertram. Inſpicient: Hr. Bran— 
des. Souffleur: Hr. Trimar. Thentermeilter: Hr. Wilke. 
Requifitrice: Fr. Wilke, 

Darftellende Mitglieder, Herren: Blume, Väter, charg. 
Rollen. Böffinger, Liebhaber, — Bonvivants, Gecken. 
Brandes (Inſp.), kl. Rollen. ill, I kom. Geſangs- u, 
Sharafterr. Euling, jug. kom. Geſangsr. u. Naturburichen, 
Müller, jug. Liebhaber. Schmidt, Intriguante u. Cha: . 
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rakterr. Schwalbach, ernften. humor. Väter. Strantz, 1. 
Helden u. Liebhaber. Wilke (aieelemdiiten, %. Rollen. 

Damen: Frl. Dührkoop, I. trag. Liebhaberinnen. Ari. 
Herrmann, Liebhaberinnen u. Geſangs sp. Kl Jacobi, 
muntere Liebhaberinnen. Frl. Ki line I, Liebhaberinnen 
char Rollen. Fr. Schwalb ernfte u. kom. Müuͤtter. 

—336 m (Dir.), Anſtands⸗ —— — 

ker. Fr. Wrasfe, Mütter. Er. Wraske, Soubretten 
in Luſtſpiel u. Poffe. 

Kinderrollen: Guſtav Schwalbach. Adolf u. Fer- 
dinand Wilke. 


Karlsruhe. 
(Sroßherzogliches Hoftbeater.) 


Dberfte Behörde: Die General: Adminiftration der 
a wc Vena Kunft-Anitalten. 
tion. Direktor: Hr. Dr. Eduard Devrient, Ritter 
des Zähringer -Römenordend u. des Herzogl. Sachſen- Erneftint- 
{chen Hausordens. 
er Ober: Revifor u. Dekonomie: Beamter: Hr. Theodor 


 Bibliothetue u Seftetair: Hr. Henrich Schütz, penf. 
Hbff auſpieler. —— Hr. Hofkanzlift With. 
—— Hr. Geh. Hofrath Dr. Molitor, Ritter 
des Eh ähringer-Fömwenordens. 
gie u. Inſpektion. Regiſſeur des Schaufpield: Hr. 
Karl en der Oper: Hr. Karl Brulliot. Stellvertre: 
tender Re egilen: Hr. Karl Oberhoffer. Imnſpicient: Hr. 
Friedrich Ba ner. 
Darftellende Mitglieder. Schanfpiel. — Rudolp a 
Sonfentiug, I. Charakter. Joſeph Denk, Tom. Rollen. 
Dtto Devrient, humor. u. Charakterliebhaber. Guftav Do: 
nald, kl. Charakterr. Karl Fiſcher Reg), I. Charafterr. 
Wilhelm Gröſſer, jug. Helden u. — er. Oscar Höcker, 
kom. u. ernſte Charakterr. Rudolph Lange, humor. u. ernfte 
Charakterr. Ludwig Morgenweg, Naturburſchen u. kom. u. 
ernſte II. Charakterr. Eduard »Nebe, ernfte u. kom. Charak⸗ 


161 


ter. Louis Raupp, II. Liebhaber u. Nebenr. Paul Rietz, 
L. jug. Helden. —* Schneider, Helden u. Heldenväter, 
gefehte u. humor. Rollen. Kart Schönfeld, geſetzte Liebhaber 
u Anftander. \ 

Damen: Fr. Amalie *Baldeneder, Mütter u. eng 
Rolien. Frl. Louiſe Bender, Liebhaberinnen. Frl. Ida Bott, 
muntere u. naive Liebhaberinnen. Br. Johanna Lange, trag. 
u. jug Shara'terr. Sr. Joſephine Obermüller, geb. Scheitt, 
Liebhaberinnen, Soubretten. Frl. Louiſe Rönnenkamp, Hel: 
den: un. Anftandemütter, auch humor. Rollen. Br. Louiſe 
an Salondamen, fentim. u. humor. Rollen. Frl. 
Eliſe Schwarz, Elevin. 

Die mit 
Oper mit. 


Souffleur des Schauſpiels: Hr. Eduard Roitzſch. 
Kinderrollen: Amalie, Anna u. Clara Böhm. Mur: 
garethe Emig. Emma Schaupp. 


Oper. Kapellmeiſter: Die Hrn. Wilhelm Kalliwoda u. 
Herrmann Levi. Mufif: u. Chordireftor: ge Sriedrih Krug. 
Orchefter-Dirigent u. Goncertmeifter: Hr. Karl Will. 

ünger. Herren: Wilhelm Brandes, Heldentenory. 
Raimund *Bregrenzer, II. u. IH. Baßp. Karl "Brulliot 
(Reg.), I. Baßp. Heimich Eberius, humor. Tenorp. Ro: 
ſeph "Haufer (Kammerfänger), I. Baritonp. Benedict "Kür: 
ner, U. u. I. ernite, auch — Karl »Oberhoffer 
(ſtellvertr. Reg, Kammerſänger u. Garderobe⸗Inſpektor), Baß⸗ 
u. Buffop. Benno Stolzenberg, lyr. u. Spieltenorp. 


Sängerinnen. Damen: Fr. Amalie Boni (Kammer- 
fangerin), dram. or Fr. Anna Braunbofer, Colo— 
ratur: u. Spielp. Fr. Magdalena Haufer, Alt: u. Mezzo⸗ 
en Frl. Marianne Lüdeke, jug. Geſangsp. Fr. Sophie 
"Strauß, Mütter u. Charakterp. Frl. Henriette Wabel, 
Soubretten. 

Die mit * bezeichneten Perſonen wirken zugleich im Schau: 
ſpiel mit. 

Souffleur der Oper: Hr. Ferdinand Homann. 

Chorperfonal. Herren: "Abiger. Bayer. Böhm. 
Diebl. Elifon. Hollenftein. "Huntller. ee 


bezeichneten Perfonen wirkten auch in der 
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"Koller. Kopf. Kübler Link. »Ludwig. GSanftens 
bad. Schramm. Sondheim. Speigler. *Bafen 
"Mendt. "Wimmer *Zeis. 

Damen: Fr. "Braun. Frl. Brutſchi. Frl Feuer- 
ftade. Pr. Götz. Frl Hahn Fe. Heß. Fr. Hunkler. 
Bel. Jaäger. Br. Keller. Fr. Kirſchner. Fr. Klages. 
Fr. Klumpp. Fr. Kuiterer. Frl. Leuſer. Fr. Ludwig I. 
u. 2. Frl. Müller Frl. Schraner. Frl. Schwarz. Sr 
I Fr. "Dafen Frl Wagner Fr. Wimmer. 

. Zeig. 
Die mit * bezeichneten Perſonen wirkten im Schanfpiel in 
Aushülfgrollen mit. 

Hoffapelle. Bioliniften. Die Hrn.: Will (Orcheiter- 
Dirigent u. Soncertmeilter),. Bronn. Freiberg Hamnı. 
Hartnagel. Krugd. j. Mittermayr v. Nolte de 
Sachi:Paldftrimi. Jechrifte Vieiffet Spieß. 
Steinbrecher. Vondervor. 

.Bratſchiſten. Die Hrn.: Bräutigam. Glück. Meyer. 


itter. 

Celliſten. Die Hrn.: Lindner (Kammermuſiker). Mohr. 
Segiſſer II. 

Contrabaſſiſten. Die Hrn.: Hartmann IL, Nitka. 
uber. 
Slötiften. Die Hrn.: Greve. Wallbach. Wehrle. 
Dboiften. Die Hrn.: Braun. Dörfchel. Saufen. 
Klarinettiften. Die Hrn.: Bartſch. Roth. = owarz 
Bagottiften. Die Hrn.: Binninger. Hartmann 1. 


oßner. 
Dornen. Die Hrn.: Dorn. Ott. Schwab. Ge: 
er 


giſſer J. 

Trompeter. Die Hrn.: Bürk. Fuhr. Wettach. 

Dofauniften: Die Hrn.: Deckert. Hentſch. Herr— 
mann. 

Tubaiſt: Hr. Egle. 

auker: Hr. Ludwig. 

Harfeniſtin: Fr. Jeanne Pohl (Großh. Weimar'ſche Kam⸗ 
mervirtuoſin). 

Muſikalien-Regiftrator: Hr. Mayer. 

Orcheiterdiener: Johann Lieber. 
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Ballet. Balletmeifter u. Solotänzer: Hr. Alfred Beauval. 
Solotänzer: Hr. Robert *"Klumpp. Solotänzerin: Frl. Louife 
Klein. Solo: u. Chortänzer: Hr. Albert "Ne. Solo: u. 
Chortänzerinnen: Die rld. "Reichel Kobia. Ettlinger. 
Hölzer. »Metz. Beauval. us Stemmler Nehr— 
lich J. u. U. Pfau 6 Eleviunen der Tanzſchule. Eleven: 
Die Hrn. Philipp Knab u. Emil Hunfler. 

Ste mit * bezeichneten Perfonen wirken im Schaufpiel in 
Aushülfsrollen mit. 

Balletrepetent: Hr. Bräutigam (t Hoffapelle). 

Techniſches u. —— ekorateur u. Hof⸗ 
theatermaler: Hr. Barnſtedt. aler: Die Hrn. Slevogt 
n. Dittweiler. Theatermeiſter: Hr. Baßler m. 10 Geh. 
Beleuhtungs-Inipeltor: Hr. Himmel m. 2 Beleuchtern. Gar- 
- derobe-Snfpektor: Hr. Oberhoffer (Kammerfänger). Garde: 
robter: Hr. Meffinger m. 3 Geh. Garberobiere: Fr. Ruh 
m. 2 Geh. Herrenfrifeur: Hr. Seiler m. Geh. Damenfri- 
feur: Hr. Bieger m. ‘Geh. 

Allgemeiner Hausdienft. Tageskaſſirer: Hr. With 
(j. Kaſſeſ. Rogenichließer: Hr. Schub. Thenter-Oberwadht- 
meister u. Aufleber der Waffenfammer: Hr Schiffmacher. 
Requifiteur: Hr. Dörfflinger. Schuh: u. Stiefelverwalter: 
gt. Willftätter. Portier: Need. Kanzleidiener: Bulinger. 

beaterdiener: Wilhelm Lieber u. Michenfelder. Zettel: 
träger: Licht u. Kaltenbad. 

Feuer: Auffihht: Hr. Hofbaukondukteur Meßmer u. Hr. 
Hofkaminfegermeifter Schweißer. 

Freiwillige Feuerwehr: Bei jeder im Hoftbeater ftatt« 
findenden Borftelung, unter Leitung ded Kommandanten der 
— Hrn. Gemeinderath Dölling, 10 Mann Feuer⸗ 
we 


Alexander Hock. Der Hofmuſiker (Bratſchiſt) Hr. Leikam. 
Der Theatermeiſter Hr. Goldſchmidt. 
Penſionirt: Der Hofmuſiker Hr. Fiſcher. 
Neuſengagirt. Herren: Oskar Höcker. Guſtav Do: 
nald. Eduard Roitzſch (Souffleur). Emil Hunkler (Ballet⸗ 
— Dar de een (Biolinift). 
amen: Frl. Ida Bott. Frl. Martanne er 


r. 
Geſtorben: Die Seh Hofſchauſpieler Hrn. Labes u. 
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angen. Herren: Theodor Löwe (privatiſtet hier 
Kb her Se n. Münden, Hofth.). —2 — 
—2 aul 
Frl. Auguſte Chriſten ſ(entſagte der Bühne). 
Frl. ee Thema (n. München). Chorfänzerin Frl. Steiner. 


Säfte 
vom 1. November 1865 bis 31. Dftober 1866: 


Sl. Schenk: Cafilda; Elia; Jungfer Anna, Pamina. — 
Frl. Sophie Stehle, v. Hofth. in Münden: Eliſabeth; Roja- 
lieb, Catharina. — Fr. Kammerfängerin Howitz, im gefälfiger 
Aushäffe: Benud. — Hr. Heinrich Marr, v. Thaliath. im 
Hamburg: Menzinger, 2mal u. zwar das zweite Mal im ter 
in Baben; Seigliere, Scarabäus, der alte Feldern. — Hr. Dr. 
Sämtd, ». Hofopernth, in Bien: Marcel; Saraſtro; Zalitaff. 
— Fri. Mugell, v. Hofth. zu Meiningen: "Pamina; en: 
Annchen. — Frl. Stieber: Agathe; Caſilda. — Frl Boft: 
— Vivieu Older, Margarethe Weitern; Stöechen 

— a Hofth. zu Meiningen: Pietro 
—* niet erfthefmeiiter; Rupperi (w. eng). — Fri. 
Lüdefe: Agathe ® eng.). 

Eoncert. Gefangsfcene fir die Violine v. Spohr, vor⸗ 
— v. Hrn. v. Nolte, Mitglied des Großherzogl. Hof⸗ 
orchefters. 


Vom 1. November 1865 big legten Oktober 1866 
wurden Dem Repertoir neu gewonnen. 
Zranerjpiel: Demetrins. 
Schaufpiel: Hans Lange. 


Luftfpiele: Für nervöſe Frauen. Die zärtlichen Ver⸗ 
wandten. Der — Brief. Ihr Taufſchein. Zehn 
wo. Aufenthalt. Revange. Crlauben Ste, gnädige Frau! 


Dpern: Dom Sebaftian. Die Afrikanertin. 
Ballet: Edelmann u. Bauer, v. A. Beauval. 


Neu einftudirt wurden: Trauerfpiele: Emilia Ga⸗ 
lotti. Sappho. Uriel Acofta. 
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Schauſpiele: Preciofa. Der Kaufmann. Herrmann u. 
Dorothea. Ein after Muſikant. Der alte Magifter. Die Er⸗ 
zühlungen der Königin von Navarra. Die Glode (Gedicht). 


Zuftfpiele u. Poffen: Alpenkönig u. Menfchenfeind. 
Der Zerrifiene. Das Glas Wafler. Die unterbrochene Whift- 
partbie. Pariſer Taugenichts. Der befte Ton. Fenſter⸗ 
unterhaftungen. 

Opern: Schweizerfamilte. Waffenfchmied. 

Sm Ganzen wurden im Berlaufe vom 1. No: 
vember 1865 bis legten Oktober 1866 dem Nepertoir 
neu gewonnen: 13 Werke u. zwar: 1 Trauerfpiel, 1 Schau: 
fpiel, 8 Luftipiele, 2 Dpern n. 1 Ballet. 

Neu einftudirt wurden: 3 Trauerfpiele, 7 Schaum 
ſpiele, 7 Luftfpiele u. Poſſen, u. 2 Opern. 

Der von der Hoftheater: Direktion für das Theaterjahr 
1865—66 angefündigte Cyklus von 21 Stüden, in der Reihen: 
folge der dentfchen Klaffifer, begann am 29. Anguft 1865 und 
endete am 17. April 1866. 

Die Theaterferien währten im Sabre 1866 vom A. Zunt 
bie 5. — 

Im Theater in Baden wurden vom 1. November 1865 bis 
legten Dftober 1866, Mittwochs, 34 Vorftellungen, darunter 
11 Opern: u. 23 Schaufpielvorftellungen, gegeben. 


Dad Großherzogl. Hoftheater wird in dem begonnenen 
Theaterjahre, wie vor zwei Jahren eine Reihenfolge von Shake⸗ 
ſpeare'ſchen Stücken, im vorigen Zahre eine folche unferer drei 
großen Dichter Leſſing, Göthe u. Schiller vorgeführt 
wurde, die Dichter len Jahrhunderts vornehmlich in 
das Schaufpiel:Repertoir aufnehmen, Das die Namen Heinrich 
v. Kleift, Uhland, Grillparzer, Raupach, Halm, 
Birh-Pfeiffer, Gutzkow, Taube, Freytag, Gottſchall, 
Mofentbal, Brachvogel, Benedir, Otto Ludwig, Lind: 
ner vor vielen Andern nennen wird, ohne Die Klaffifer ganz 
audzufchließen. 

- Empfeblenswerthe Hötelsd: Zum Erbyrinzen. Engli⸗ 
fcher Hof. Hotel Groſſie. Zum rothen Haus (U. Ranges, jehr 
frequentirt). 
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Kaufbeuern in Baiern. 
(Vide Lindau.) 


Kempten in Baiern. 
(Vide Lindau.) 


Kiel. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. 2. Friedrich Witt, zugleich Kapellmeiſter u 
Regiffeur der Oper. 

Regiffeur des Trauer- u. Schaufpield: Hr. Joſehh Mommer; 
ee 3 Vaudevilles u. der Poſſe: Hr. Strübing. Muſik⸗ 

Chordireltor: Hr. Wanner. Kaſſenrendant: Hr. Voigt. 
Kaffizer u. Sekretair: Hr. Bänder. Smipicient: Hr. Bau: 
mann. Souffleufe: Fr. Henning. 

Das Drcheiter beiteht — 24 engagirten Muſikern u. 
wird bei Opern bedeutend verſtärkt 

Theaterarzt: Hr. Dr. Seeftern- Pauli. 

Kechtefonfulent: Hr. Oberfadhwalter Caftagne. 


Darftellende Mitglieder. "Schaufpiel, Herren: abelel 
Annıelder. Baumann (Infp.), charg. Rollen. Fab u 
ſ. *— 3 charg. Rollen. Hagen, II. u. III. jug. kom. Rollen. 
ack p.), Väter. Karlsberg, charg. Rollen. Ye 
ler, "en aber u. jug. Charatterr. Kreidemann, Bäter u. 
11. Charakterr. Lazarr, Ü. Rollen. Mommer (Reg.), I. In⸗ 
triguant® u. Charakter. Rohde, 1. Liebhaber u. Helden. 
Streubel, jug. Liebhaber u. Bonpivants, Strübing BB .)ı 
1, fom. Gefangs- u. kom. Charakter. Wanner (Mufttdir.), 
jug. N Gefanger. 
Damen: Fr. Be — — Rollen Frl. Ewald 
(ſ. Op.), Diütter u. 1. fom. Fr. Fabricius, Mütter. 
Frl. Grünwald, ae ir Hipfel, E. Rollen. Fl. 
v. König, J. „ing. trag. u. fentim. Liebhaberinnen. Fr. Kreide: 
mann, El. Rollen. KL Lenz, 1. muntere Liebhaberinnen u. 
CS nubretten. Fr. Schippang, 1. trag. Liebhaberinnen u. An: 
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nn Frl. Stelzel, 1. Soubretten. Frl. Wenzel 
(j. Op.), 1. Baudeville-Soubretten. 

per, Herren: Fabriciug (t — Tenorp. Horn, 
1. Helden⸗ u. Spieltenorp. Jackſon (ſ. Sc. ), Baßp. Rauter- 
bach, lyr. an Theodor Schmidt, 1. Baritonp. Wo: 
kurka, 1. tiefe Baßp. 

Damen: Fr. v Bohlen, color. — Frl. 
Ewald ( ſ. Sch.), "ke Fr. Schü ‚Bitt (Dir.), 1. dram. 
u. color. Geſangsp. Frl. Menzel (\. Sch.), Soubretten. 

Kinderrollen: Marie, Friedrich u. Victor Fabricius. 

Shorperfonal: 6 Herren u. 7 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. ne, De: 
torationömaler: Hr. Wilms m. 4 Geh. Schnürmeifter: Hr. 
Ortmann. Beleuchtungs-Infpektor: Hr. Antony. Garderobe: 
Snipektor: Hr. Regahl. Garderobiers: Die Hrn. en u. 

Gebel. Garderobiere: Fr. Hermannd. Friſeur: Hr. M. 
RR SEN I Requifiten-Snipeltor: Hr. Schnei⸗ 
2 e 7 — Schneider. Theaterdiener: Hr. 

eodor 
Abge an Die Hrn. Raffar. Reif. Geidel. 
Frl. Pottbo 


Gaſtſpiele: 


Die arabifche Künſtlergeſellſchaft Beni Zoug-Zoug, — 
— Fl. Schneeberger u. Hr. Hübner, v. Thaliath. 
Damburg, mal. — Fr. Müller-Bordert, v. Som, 
mal 


Neu aufgeführte Stüde: 


Die Maurer von Berlin. Der Sohn des Wuchererd. In 
der Heimath. Same zu Haufe Sie hat ihr Herz entdedt. 
Die Birtuvfen. 9. 1. Die zärtlichen Verwandten. 


Königsberg in Preussen. 
(Bereinigte Theater.) 


Direktion. Direktor des Stadtthenterd u. Eigenthümer 
des Wilhelmtheaterd: Hr. Arthur Moltersdorff, Köntgl. 
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Beheimer Commifliondrath, zleichzeitig Direktor u. Eigen⸗ 
nalıer bes Woltersdorff:Theaters in Berlin. 

ie, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur des Trauer, Schau: 
u ee: Hr. Reuter; der Oper u. Poffe: Hr. 
Shmedel; des Schau⸗ u. Euftfpiele: Hr. Boleslav Plato⸗ 
witſch. Xnfpicienten: Die Hrn. Freudenberg u. Dreeje 
Souffleme: Die Hrn. Carl u. Blaßer. 

Muſikdirektion. Mufil- u. Chordirektor: Hr. 9. 
Steber. Concertmeifter u. Dirigent des DBanbevilled u. 
Ballets: Hr. — Correpetitor: Hr. Jenſen. 
Ballet⸗ en en: Hr. Hub 

Das Orcheſter beiteht an 4 feſt engagirten Mufifern. 
Bureau u. Kaffe Kaſſirer u. Buchhalter: Hr. Th. 
el Falle Hr. Bon. Inſpektor u. Bibliothekar: 
r. Leicher 

Thenterärzte: Hr. Dr. Sperber. Hr. Dr. Thomas. 

Rehtstonfulent, Hr. Rechtsanwalt Juſtizrath Meyer. 

Tarftellende Mitglieder. Oper. Herren: DBengen 
(f. Sch.) I. Baßp. Brandt (j. Sch.), kl. Tenorp. Carlo, 
Baritonp. a Helden: u. Spieltenorp. Freuden» 
berg ( nfp., f. Sch.) II. Baßp. en — u. Spiel⸗ 
tenorp. Habn, pr. u. — Pohl ( ade Baß. u, 
Bakbuffop. Shinmart (1. Sch.), Bahp. —* l. Tenorp. 
Waldmann (j. Sch.), Baß⸗ u. Baritony. RW ürft (j. Sch.) 
Babe u. Baßbuffop 

Damen: Frl. lan 1. Sc.), fl. Geſangsp. Frl. Gned, 
jug. dram. —— u. Opernſoubretten. Fr. Greenbers, 
jug. Geſangsp. höhere Dpernfoubretten. I u 
Ü Sch "$ Sefangap, u. Soubretten. Sr. Pätich (I. Sch.) 

ftp. $r nn jug. dram. u. color. Gefangsp. 
ul E. Schmidt (f. Sch.) Altp. u. Soubretten. 

Schanfpiel, Herren: Auth, bumor. Väter u. Charafterr. 
Bengen (1. Cp.), bed. Aushülfer. Brandt (f. Op.), bed. 
Aushulfer. denke, (Juſp. ſ. Op.) charg. Rollen. 
Greenberg, kom. Geſangs- u. ————— Lang, kom. 
Rollen, Gecken u. Naturburſchen. Langner, Aushülfer. 
Platomitf ch (Reg), Heldenväter u. ale — oOp.), 
fom. Rollen. ückect, jug. Liebhaber, jug. Helden u. Bon⸗ 
vivants. Reuter (Reg), Väter, gefetste Helden u. Charafterr. 
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Richter, bed. Ausbülfer. Ruff, Bl Charakterr. Intriguants 
u. charg. Rollen. Schneider, bed. Aushülfsr. Schmedel 
(Reg), Tom. Gelange- u. Charakter. Schönwolf (ſ. Op.), 
Väter u. harg. Rollen. Siebenhoff, Liebhaber, Helden u. 
Bonvivants. Stritt, jug. Helden u. Liebhaber. Thielcke, 
Nebenr. Treller, Intriguante, feinkom. u. Charakter. Wald: 
ann (ſ. Op.), Anftemder. Würſt (f. Op), Täter u. Cha: 
rafterr. 

Damen: Frl. Auth (1. Op.) SKammermädchen. Frl Berl, 
tray. Liebhaberinnen, ing. Heldinnen n, Anitandsdamen. Frl. 
Claus (1. Op.), bed. Aushülfsr. Frl Feiſtel, jug- Liebhabe⸗ 
rinnen. Fr. d'Haibé, Mütter, Auſtandsdamen, kom. u. charg. 
Rollen. Frl. E. König, Nebenr. Frl. Lind, jug. Anſtands—⸗ 
u. Salondamen. Frl. Löffler (f. Op.), Soubretten u. Liebha⸗ 
berinnen. Frl. Löwe, muntere u. ſentim. Piebhaberinnen. Fri. 
Mathis, Liebhaberinnen. Frl. Milarta, muntere Lieb- 
haberinnen. Fr. Pätſch (ſ. Op.), Mütter u. Anftandsdamen 
Fl. Schmidt (f. Op.), charg. u. fom. Rollen. Frl. Staafe. 
Soubretten in Zuftipiel n. Poffe. Sc. Tondeur, Nebenr. 

Balletperfonal. Balletmeifterin u. Solotängerin: Frl., 
Marie Merjad. Tänzerinnen: Irls. Kraufe u. Stebel. 

Kinderrollen: Bertha Tüde Paul Langner. 

Shorperfonal: 16 Herren u. 16 Damen. 

Tehnifched Perjonai. Deklorationsmaler: Hr. B. 
Meinhardt Theatermeifter: Hr. Kranich. Schnürmeilter: 
Hr. Korth. Obergarderobier: Hr. Lücke. Gasbeleuchtungs⸗ 
Inſpektor: Hr. Germin. 

Garderobe: u. Hülfsperjonal. Garberobier: Hr. 
Ragutzki m. 3 Geh. Garderobieren: Fr. Freude Fr. 
Lüde Fr. Kranich. Srifeurs: Die Hrn. Ortlepp sen. u. 
jan. SKlavierfiimmer: Hr. Hempier. Requiſiteur: Hr. 
Stephant m. 2 Geh. Theaterdiener: Die Hrn. Gutowsky 
u. Häusler. Kaftelan: Hr. Heitz. 1 Portier. 2 Gasbeleuch⸗ 
tungsgehülfen. 1 Sarbenreiber. 12 Theaterarbeiter. 15 Bille- 
tenrs. 6 Zettelträger. 2 Kehrfrauen. 

Abgegangen: Hr. Kapellmeifter Preumayr (n. Stettin). 
Hr. Regiſſeur Beyer (errichtete eine Geſangsſchule in Königs⸗ 
berg). Hr. al L. Seidel (n. Berlin, Walln.⸗Th.). 

Bon der Oper u. dem Schauſpiel. Herren: Ans 
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Bea; Bed. Braun (n. Schwerin). Buckowiez (entfagte 


(n. Danzig). Miller (n. Caſſel). Zinfernagel (n Prag). 
Baade R 


am). M. Schulz (n. Berlin, Walln. Th.). 
a Damen: a i 


—2 Fr. v. Stradiot. Frl. Zipfer (m. Hamburg, 

Thaliath.). 

Vom Ballet: Hr. Balletmeifter Reiſinger (n. Leip⸗ 

zig). Der Solotänzer Hr. Siems (n. Darmſtadt). Die Sole: 

tängerinnen Fris. Senden u. Keppler (m. veraig). Die 

Sn — Frls. Eliſe u. Helene Menzel (n. Weimar, 
ofth.). 


). 

Damen: Frl. Worée (n. Zürich). Ir Eckardt (n. 
Düſſeldorf). Frl. Fichtmann (n. Poſen). Frl. Fichtelberg 
(n. Cöln). Frl. A. König — ſich mit dem Chor: 


Mürft. 
Damen: Fr Berl. Fl. Feiftel Frl. Gned. Fr. 
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SGreenberg. Zr. D’Hatbe. Frl. Löffler Bel. Löwe 
Frl Mathis. Arl. Pappenhbeim. Frl. Staake. 

Bom Ballet: Frl. Krauſe u. Stebef. 

Bom Chor. Herren: Bengen. Fihtmann Prag. 
Schnedenberg Thunsdorff. Unkel. ! 

Damen: Frl. Behrendt. Bildat. Tondeur. Bi: 


Dom tehnifhen Perfonal: Der Souffleur Hr. 
Blager. Die Znfpieienten Hrn. Dreefe u. Freudenberg. 


Gaſtſpiele 
vom 1. November 1865 bis 1. Oktober 1866: 

Hr. de Carion, I mal. — Frl. Roſa Formi, 3 mal. — 
Fl Albertina Meyer, 4 mal. — Hr. Priedrih Haase, 
1 mal — Hr. Boaumil Damwifon, 20 nal. — Tr. Augufte 
Formes, 3 mal. — Frl. Charlotte Frohn, v. Hofth. zu St. 
Petersburg, I nal. — Frl. Mita Krohn, 1 mal. — Hr. 
Dr. Grunert, v. Hofth. zu Stuttgart, 7 mal. — Hr. De: 
gele, v. Hofth. zu Dresden, 14 mal. — Frl. Hedwig Raabe, 
v. Hofth. zu St. Petersburg, 18 mal. — Pr. Förfter, v. 
Hofth. zu Münden, 4 mal. — Hr. Hochheimer, v. Stabtth. 
u Danzig, 3 mal. — Frl. Clara Ungar, v. Hoftb. au Braun: 
Khweig, 2 mal. — Hr. Th. Lobe, v. Hofth. zu St. Peters: 
burg, 16 mal. — Hr. Tomann, v. Biltoriath. zu Berlin, 
4 mal — Fr. Berfing: Hauptmann, v. Hofth. zu Coburg, 
8 mal. — Hr. Ullmann gab 4 Patti:Concerte.e — Hr. Die: 
Bull gab 5 Concerte. — Hr. M. Reichmann, Glavier: 
Kornifer, 4 mal. — Die arabifche Künftler-Gefellihaft Bent: 
Bong-Zoug ; 20 mal. — Der amerifanifche Profefior Hr. Tom 
Corelly, 3 mal. 


Neu aufgeführte Stüde. 


Dpern u. Dperetten: Der Geiger v. Tyrol, Die fchöne 
Galathee. Fitzliputzli. Herr u. Madame Denis. Der geheim: 
nißvolle Dudelſack 

Schau: u. Luſtſpiele: Su der Heimath. Eine Syivefter: 
naht. Colberg. Mit Wind u. Waſſer. Bei Roßbach. In 
Feindes Land. Hohe Politik. Der geheimniivolle Brief. Ein 
Hauskreuz. Die Heirathslaube. Y. 1. Die zärtlichen Ber 
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wandten. Er erperimentirt. Fürft Blücher in RNeckenburg. 
Gleich u. Gleich. Der Krieg iſt erkläͤrt. Eia Heiner Dümen. 
Ein Preußenritt in's deutſche Reich. Ein Augenblick des Glücks. 
Tas Mutterſöhnchen. Die Ordre iſt Schnarchen. 

Poſſen: Mein Trompeter für immer. Ein Stündchen 
auf dem Comptoir. Klein Geld. Excellenz Piefle, ne 
Richard II. (Parodie). Das verlorene Paradies. Namenlofe 
Geſchichten. Graupenmüller. Berlin wird Weltftadt. Alles 
mobil. Int erften Aufgebot. Kadetteninunen. Kriegsgefangen. 
1733 Thaler 224 Sgr. In Tresden. Liebhabereien. Denn 
die Preußen heimwärts ziehen. 

Ballets: Der geprellte Freier. Ein Belt in Ponarth. 
Der Paſcha ımd feine Favoritin. Der Geijterfeher in der Ein: 
bildung. Die Kirmes im Zillertbal. Verliner Carneyalsaben⸗ 
teuer. 

Pen einjtudirt. Opern u. DOperetten: Oberon. 
Dihello. Teufels Antheil. Kalif v. Bagdad. Rienzi. Temp 
fer u. Jüdin. Hand Helling. Ver Bampyr. Die Nachtwand⸗ 
lerin. Die Schwäßer von Saragofla. 

hau» u. Trauerfpiele: Fluch u. Segen. Othello. 
Hand Zurge. Hamlet. Lorbeerbaum u. Bettelftab. Weihnach⸗ 
ten. Nur eine Seele. Die Marſeillaiſe. Richard III. Don 
Carlos. Egmont. Gabriele. Nathan der Weife. Die Jäger. 
Partheiwuth. Cäcilie. Die Schule des Lebens. Ein’ feite 
Burg iſt unfer Gott. Zurüdfegung. Iphigenie auf Tauris. 
Nomeo u. Zulta. Uriel Acofta. Der Paria. Die Braut von 


Meffina. 

Luſtſpiele, Pofien u. Vaudevilles: Valentine. Der 
Nitter der Damen: Feenhände. Zwei Tage aus dem Leben 
eines Fürſten. Erzählungen der Königin von Navarra. Die 
Damen unter fih. Ein Wort an den Minifter. Ein Pagen- 
ſtückchen. Ein Kind des Glüds. Erziehung macht den Men: 
den Die Mönche. Die Einfalt vom Lande. Minna n. Barn- 
elm. Das Räuſchchen. Der Militairbefeht. Die Verſchwörung 
der Frauen. Ein Don Juan in Wiesbaden. Der veriwunfchene 
Prinz. Das Rügen. Die Sournaliften. Romeo auf dem Bu- 
reau. Ein uftipiel. Recept gegen Schwiegermütter. Der alte 
Gritz u. feine Zeit. Die Birtuofen. Roſa u. Röschen. Robert 
u. Beriram. Der Zauberjchleir. Pech- Schulze Bädeler. 
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Sampartvagabundes;: Aurora in Del. Lott is tobt. Der Der 
— ut weibliche Schildwache.. — Jäfchke. Der 
— Unruhige Zeiten. Doctor u. Friſeur 
Ballet: Alte u. neue Zeit. 

Zeitungen, welche Theater⸗Referate bringen: Hartung'ſche 
Zeitung (Berantworti. Redaktene Hr. Büttner). Königsberger 
Neue Zeitung (Berantwortl. Redakteur u. Herausgeber 
Stobbe). ——— sem (Berantworti. Redakteur dr. 
Hofbuch drucker A. Sch 

Empfehlenswerthe en Deutſches Haus. Hötel de 
Prusse. Hötel de Berlin. Hötel du Nord (Kafimir's Hötel). 
Die beiden leßteren auf dem Steindamm in der Nähe des Then: 
ters und wegen folider Preiie beſtens zu empfehlen. 

Sonditoreien von Zappa, Janazzi (Meißtnger) u. 
—— ti N (st ih), Schmidtk 

eitauration von Nowopolsky Ser id), m e 
(Centralhalle), Gehlhaar (Moriner Ha : 

Herren: jarderobe⸗ -Geſchäft: ae u. Sterner (jebr 
folid und befteng zu empfehlen). 

Manufaktur: u. Modewaaren-Handlungen: Salomon u. 
Berliner, Rausnitz, Gebrüder Stettiner. 

Weinbandlungen von Ehlers, Guinand, Skibbe, 

Blutgerigt. 


Krakau. 
(Vide Bielitz n. Lemberg.) 


Krems. 


(Stadttheater, vereinigt mit dem landſ ler Somnertpete 
im Gurorte Rohitsch-Sauerbrunn in Steyermarf.) 


Direktor: Hr. Julius —— Mint oe Dberregie. 
Das Kaffenweien bejorgt Fr 
Regiſſeur ded Schau: u. — Hr. Friedrich Wahl; 
der Pofle u. Dperette: Hr. Franz Lucks. Kuapellmeifter in 
Krems: Hr. Fuhrmann; in Rohitih-Sauerbrunn: Hr. Hohl. 


\ 
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Sekretair: Hr. Anton Edert. Juſpicient: Hr. Baum. 
Souffleur: Hr. Krenn. 

Theaterärzte in Krems: Die Hrn. Kümerle u. Stöder; 
in Rohitfch-Sauerbrunn: Hr. Burghardt. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Baum, Epifoden, Chor. 
Böhm (Dir), Anftander. u. Bonvivants. Edert (Sefr.), 
I. tom. u. Operettengeſangsp. Hagen, Humor. Väter, charg. 
Rollen. Hubert, 1. kom. u, Operettengeſangsp. Kirchner, 
Epifoden, Chor. Lansky, Epifoden, Chor. Lucks (Reg.), 
I, fom. Charakter: u. Geſangsr. Mapner, Epifoden, Chor. 
Rößler (Sat) Epifoden, Chor. Scheffler, J. Väter u. 
Charakterr. eibel, Chor, Epiſoden. Wahl (Reg.), L jug. 
Helden u. Converſationsliebhaber. Walter, I. Liebhaber u. 
Helden. Werner, Heldenväter, Antriguante. Wiedemann, 
fug. Liebhaber u. Naturburjchen. 

Damen: Fr. Böhm-Voll (Sir), Salondamen, trag. 
Mütter u. Ältere Gefangep. Til Sranz, I. Operetten- u. 
II. Rofalgefangep. Frl. Haberl, Lofalliebhaberinnen u. fl. 
Operettenp. Frl. Had, naive u. muntere Liebhaberinnen. Frl. 
Kling, kl. Rollen, Epifoden. Frl. Krenn, kl. Rollen, Epi- 
foden. Fr. Kwapil, I. Operettengefangep. u. Anftandedamen. 
Frl. Martinellt, I. muntere Liebhaberinnen u Operetten: 
geſangsp. Frl. Meyer, El. Rollen, Chor. Frl. Prir, Chor 
u. Epifoden. Fr. Scheffler, I. fom. Alte u. Mütter. Frl. 
Schiller, II Liebhaberinnen. Fri. pe fi. Rollen, 
Chor. Frl. Stähr, L fentimentale Liebhaberinnen. Frl. Voll, 
T. Lokal⸗, Baudentlie: u. DOperettengefangsp. 

Kinderrollen: Adele, Marie u. Hugo Kwapil. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Teforationgmaler: Hr. 
Fidler. Theatermeiſter in Krems: Hr. Hafenbef m. 6 Geh; 
in Robitſch-Sauerbrunn: Hr. Greiffel m. 3 Geh. Gardero: 
bier: Hr. Schulz m. Geh. Requifiteurin u. Zettelträgerin in 
Kremd: Fr. Schedel m. 3 Geh; in Robitfh:Sauerbrunn: 
Hr. Krigler m. 2 Geh. Frifeur in Krems: Hr. Ziegler; 
in Robitih-Sauerbrunn: Hr. Günther aus Wien. ' 


Gaftipiele: 


Die drei Zwerge Hın. Bean Piccolo, Sean Petit u. 
Kiß⸗Joszi. 
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Neu aufgeführte u. neu einftudirte Stüde: 


Donna Diana. Das Gefängnis. Die Schule des Lebens. 
Der Glöckner von Notre-Dame. Kabale u. Liebe. Die Räuber. 
Der Liebesbrief. Doktor Wespe. Portrait der Geliebten. 
Mathilde. Frauenkampf. Grifeldis. Dorf u. Stadt. Grille. 
Eiferne Maske. Er muß in den Srad. Thereſe Krones. Leichte 
Perfon. Schöne Leni. Perlenfchnur. Zillerthaler. Die Schwä: 
bin. Das Lügen. Dame mit den Camelien. Hochzeit bei 
Laternenfchein. Die Zaubergeige. Daphnis u. Chloe. Fortu⸗ 
nio's Liebeslied. Lieben am Dich. Salon Pibelberaer. 

Empfehlenswerthe Höteld in Krems: Drei Löwen. Goldenen 
Hirfchen. Weiße Rofe. 


Kronstadt u. Hermannstadt. 
(Bereinigte Theater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Julius Pofinger, führt 

Bingen! die Oberrenie. 

egifjeur der Dotte u. Operette: Hr. Blumlachner; des 
Schau: u. Luftipield: Hr. Braunhofer. Kapellmeifter: Hr. 
Gerike. Orcheiterdireftor: Hr. Michlowitz. Sekretair u. 
Controleur: Hr. Weikel. Kaffirer u. Dekorationsmaler: Hr. 
Klement. Snfpicient: Hr. Wellhof. Souffleufe: Fr. Dor⸗ 
fini. Theatermeiſter: Hr. Deutich m. 3 Geh. ©arderobier: 
Hr. Stolzenberg. Requifiteur u. Zettelträger: Hr. Spie⸗ 
gel m. Seh. 

Thenterarzt: Hr. Dr. Fabrizius. 

Kechtsfonfulent: Hr. Dr. jur. v. Traufchenfels. 

Sarftellende Mitglieder. Herren: Blumlachner (Reg.). 
Braundofer (Reg) R. Hahn. Klobuſchitzki. R. La⸗ 
nius. Nadler. Novodni. Jul. Poſinger (Dir.). Sof. Po: 
Viner Stolzenberg (Garderobier). Weikt. Wellhof 

nſp.). 

Damen: Fr. Ander-Durmont. Fr. Blumlachner. 
Fr. Buchner. Frl. Johanna v. Falkenberg. Frl. Anna 
v. Falkenberg. Frl. Oberhofer. Fr. Pofinger (Bir.). 
Fıl Schröder. Frl. Antoinette Thomala. Frl Vanko. 
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Kinderrollen: Marie Buchner. 

Abgegangen: Fr. Maurer. Hr. Keller (n. Bufareft.) 
Frl. Tiem. Hr. Krüger (n. Czernowitz). Der Rapellmeifter 
Hr. Sun (zum Militair), Er. Arnau (n. Dedenburg). 
Frl. J. u v. Bieliß). 

schen Die Hrn. Komiker Maurer u. Sefretair 
Murmanı. 


Laibach. 
(Landſchaftliches Theater.) 


Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Anton Zöll⸗ 
ner, 1 zugleich Die Regie der Oper u. Operette. 

Negi e, Muſikdirektion, Inſpektion x. Oberregiſ— 
ſeur: Hr. Cari rl führt zugleich die Regie des Schau= 
u. Luſtſpiels. Negiffeur der Oper: Hr. Adolf Ander. Kapell: 
meifter: Hr. Pohl. Mufikdireftor: Hr. Zappe. Inſpicient: 
Hr. Nagel. Souffleur: Hr. Reithmann. 

Das Orchefter befteht aus 24 — Mitgliedern und 
wird bei gioben Opern durch die K ilitairkapelle verftärkt. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Collorett — 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Art, Baͤter. 
Burggraf —5 Helden, Heldenväter, Charakterkie rn 
Dämmer ( Sr) fom. Väter, bed. Aushülfer. 
jug. Liebhaber, Naturburfchen. Kr ufe, Intriguants, — u. 
a dahr, m u. III, Lieb Re bed. Aushulfer. 


Dreifing, Iofalfom. le Sroufesn (ſ. Dr ), Anshülfer. 
rn ‚Tom. Rollen, Geden 

Damen: Frl. Denker u. Deutſch I, an Frl. 
Eicenfee, Lievhaberinnen. Frl. Heimesberger, jug. a 
‚tere ons erinnen. Frl. Keller, Lokal⸗ u. Dperettengejangsy 
Fr. Leo, an u. Mütter. $ıl. Nagel, ebba- 
berinnen. gri Niederleithner, Mütter in Shenipiel u. 
N ei! Schäffer, J. Heldinnen a Liebhaberinnen. 
ala Ander (Üteg.), I. Heldentensy. Däm- 


nıer rn Tenorp. Fredy, fyr. u. Spieltnorp. Met: 
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kus, L Baßp. Neifer (ſ. Sch.) II. Bariton: u. Baßp. 

a ala) L. Baritonp. Rouffean (f. Sch.) II. Baßp. 
amen: Frl Blum, I dram. Sefangep. Frl. Püchler, 

Alt: u. Mezzoſopranp. Frl. Uetz, jüg. u. color. Geſangsp. 

. Chorperfonal: 10 Herren u. 10 Daunen. 
Kinderrollen: Oskar, Amalie u, Louiſe Nagel. 
Contraktbrüchig: Hr. Held. Hr. Ludwig. Hr. 

Mader. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Tcheatermeifter: Hr. 
Rudolf m. 6 Geh. Schnürmeiiter: Hr. Golmik. Garde— 
robier: Hr. Nagel m. 2 Geh. Frijeur: Hr. Juricic. Zettel: 
träger u. Requiſiteur: Hr. Fürft m. 2 Geh. Theaterdiener: 
Conrad. 2 Logenſchließer. 2 Sizaufſchließer. 4 Billeteurs. 


Neu aufgeführte Stüde 
vom 16. September big 1. November 1866 : 

Die alte Schachtel. Ein Pelitan. Zuvor die Mama. 
Guten Abend. Regen und Sonnenfchhein. Hans Lange. Mutter 
glüd, Die ſchöne Galathea. 

Neu einftudirt: Die Karlsſchüler. Ein Glas Waffer. 
Ein deutjcher Krieger. Die Räuber. 

Empfeblengwertbe Hötels: Elephant. Zur Stadt 
Wien. Cafe Fiſcher (Verfammlungdort des Thenterperfonals). 


Landshut in Baiern. 
(Stadttheater) 


Direltor: Hr. Weinmüller, zugleich Direktor des Som: 
merthenterd in Augsburg, führt Die Regie der Pofle u. des 
Sun — — 

egiſſeur des Schau⸗ u. Luſtſpiels: Hr. Pahlke. Kapell⸗ 
meiiter: In Hune Inſpiecient: Hr. Frauta. Souffleur: 
Hr. Pirko. Theatermeifter: Hr. Löwel m. 3 Geh. Friſeur: 
Hr. Melant. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Beiſch, kl. Rollen, Chor. 
Bertoli, Helden u. Liebhaber. Frauta (Inſp.), charg. Rol- 
fen u. Chor. Gräf, Väter. Hötfchel, jug. fom. Sefungsr. 
Naturburfhen. Imann, II. charg. Rollen, Müller, 
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II. Liebhaber. Pahlke (Reg), I. Charaktere. u. bumor. Bäter. 
Richter, Intriguants. Selug, kom. Rollen. Weinmüller 
(Dir.), tom. Geſangs⸗ u.-Charalterr. 

Damen: Frl. Andres, Chor. Frl. Benke, I. Liebha⸗ 
berinnen. Frl. Falkenberg, Soubretten. Frl. Meidinger, 
fl. Geſangsp. arg. Rollen. Fr. Müller, Mütter u. fom. 
Alte. Frl. Salinger, Kammermädchen u. Chor. Fıl. 
Schlumpf, Rofalgelangsp. Fr. Weinmüller (Dir), An 
ftandsdamen. Frl. Weinmüller, muntere Liebhaberinnen. 


Lausanne. 
(Vide Neuchatel.) 


Leer. 
(Vide Emden.) 


Leipzig. 
(Stadttheater.) 


Borftand. Thenterdeputation des Stadtrathd: Hr. Bür- 
germeifter Dr. Koch, Ritter des Köntgl. Sächſ. Eivilverdienft: 
u. Albrechts:Ordend. Hr. Stadtrath Dr. Lippert:Dähne. 
as Direktor u. Unternehmer: Hr. Theodor von 

itte. 

Regie u. Inſpektion ac. Oberregifieur: Hr. Hod. Re: 

ifjeur der Oper: Hr. Beder; des Schau⸗ u. Luſtſpiels: Hr. 
Ber feld. Snfpicienten: Die Hrn. Ciciersky u. Scheibe. 

surlenfe: Fr. Häusler. 
Muſikdirektion. Kapellmeifter: Hr. Guſtav Schmidt, 
Inhaber der Großherzogl. Heſſ. goldenen Verdienft-Medaille für 
Kunft u. Wiflenfchaft u. der Herzogl. Sachſ. Koburg’fchen Me⸗ 
datlle für Kunft u. Wilfenfchaft mit dey Bande. Muſik- u. 
Chordirektor: Hr. Heynke. Goncertmeilter: Die Hrn. David 
u. Dreiſchock. 

Das Orcheiter befteht aus 42 engagirten Mufilern. 
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Büreau u. Kaffe. Sekretair u. Hauptlaffirer: Hr. Litt⸗ 
mann. Tageskaſſirer: Hr. Teich. beater » Inipeftor: Hr. 
ennel ibfiothefar u. Eontroleur: Hr. Küfter. 18 Bil: 
eteurs 

Rechtskonſulent: Hr. on Dr. Kleinſchmidt. 

Iheaterärzte: Died een u. 6 Püſchel. 

Dekorations-, Mafhinen u. Beleuchtungs-Per— 
fonal. Dekorationgmaler: Hr. Hoffmann. STheatermeifter: 
Hr. Römer. 12 Theaterarbeiter. OLD DEE: Die 
Hrn. Schade, Jänichen, Wunderlidh v. 

Garderobe: u. Tonftines er 
— Hr. Matthes. Garderobiers: Die Hrn. Kron: 
jäger, Gerber, Bernhardt m. 2 Geh. Dbergprberobiöre: 
I Bärwinfel. Garderobteren: Die Frauen Peitner, Hay: 
nau m. 2 Geh. en Hr. Pflug m. 2 Geh. üft- 
meifter: Hr. Schmidt. Schuhmacher: Hr. Kuntzſch. Ne 
quifitenr: unbeſetzt. Thenterdiener: Hr. Reißhauer. Ka: 
ftelan: Hr. Förſter. Zettelträger: Hr. Word. Zettelankle⸗ 
ber: Hr. Händel. Kehrfrau: Sr. Lehnert. 

Darſtellende Yritglieder, gu a ii ) S. Ci: 
ciersky (Inſp.), © sun Claar, Sch. a ; 4. © 
jhinger, Sch. Engel harbt, Hr € u. 
S. Groß, S. Haufe, Sa. — m Herr: 
mann, ©. u. Sch. He — —5 
— ——— oe Link ing, S "Saal- 

Schild, ©. Ener Sch. Thelen, S. 
—* tel jun, ©. 


Damen: Frl. Blaczet, S. Frl. Brauny, ©. u. Sch. 
Fr. Dees, ©. Fr. Dumont:-Suvanny, 2 dl. Ehl, ©. 
Hl. Evers, ©. Br. Giers, Sh. Frl. Götz, Sch. Br. 
Günther: Bachmann, ©. u. Sch. Fl. Öuinand, Sch. 
Frl. Link, Sch. Fr.v. —ãæ— Sch. Frl. Poͤgner, Sch. 
— —— Henriette Maffon. Grethchen Dieth. 
nna Pap 

Chorperjonal. ne Ölap. Haake. "Hruby. 
"Kröter. Leisring. ws "Neumann. NWieter. 
Pag. Röſch. — ykl. "Scheibe Schie— 
ber. »Talgenb nn 

Damen: Fr. rnold. Fri. ee Hoff: 
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mann Fr. Katier Hl. ar Fl. "Krenz Frli. 
Maſſon I. Kl Maſſon U. Fr. Meiftril Frl "Pag. 
Fr. Scheibe HL Schmidt. FL Schultz. Frl Wabel, 

Die mit einem * bezeichneten Herren u. Damen wirken 
auch im Schauspiel mit. 

Balletperjonal. Balletmeifter uw. I OBERE: Hr. 
Reiſinger. II Solotänzer: Hr. Rathgeber jun Solo: 
tänzerinmen: Die Frl. Keppler u. Gerlach. U. Solotän⸗ 
erinnen: Die Frls. Dttilie u. Emma Linow u Kißfing. 

orps de Ballet: Die Feld. Gradehand, Hanfen, Hoff: 
mann, Lindftedt, Pietih, Schmidt, Urban u. Wirth, 
12 Eleven der Tanzichule. 

&orrepetitor: &r. Martin. 

Abgegangen. Herren: Krafft (n. Rürmberg). Weber. 
Treptow (n. Domig). Baumann. Schreyer (n. Dresden, 
Hrft Weber. orgenftern (n. Dresden, Hoftb.). Kühn. 


Bender, — Bed, Grunewald. Die Chorjün- 
öhler u. Fr. Bender. 


ä Gaſtſpiele: 

Sgra. Adelaide Riftori m. Geſellſchaft: Maria Stuarda. 
— Frl. Anna Wittmann: Pfeffer-Röſel (I. theatral. Ver: 
ſuch; w. eng.). — rl. Anna Mehlig, v. Stuttgart u. Sr. 
Eonrertmeifter Jacobſohn v. Bremen, concertirten Imal_— 
Sıl. Iſabella Suvanny: Agathe (I. theatral. Verſuch). — Brl 
Möller, v. Stadtth. zu Königsberg: Charlotte Zeiſig im 
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„Sächſ. Dorffchufmelfter", 2mal; Gufte in „Guten Morgen, 
Herr Fiſcher“; Ludwig in „Der an Camilla in 
„Lumpacivagabundus“; Frinke in „Flotte Burke." — Hr. 
Scaria, v. Hofth. zu Dresden: Saraftro. — Hr. Hollmann, 
v. So zu Dresden: Monoftatod. — Frl. Knaf: Thekla in 
„Herrſchſucht“ (1. theatral. — — Hr. Weber, v. Stadth. 
u Danzig: Sprecher (w. eng.). — Frl. Ulrich, v. Hofth. zu 
resden: Beatrice in „Biel Lärm um nichts”; Solanthe; Leo⸗ 
poldine von. Strehlen; Julie in „Romeo u. Julie“; Marge: 
rethe. — Frl. Rofa Schäfer, v. Stabtth. zu Cöln: Schall 
in „Der artefifhe Brunnen”; Rofa im „Verſchwender.“ — Hr. 
Theodor Wachtel: Chapelou, Amal; Georg Brown, 2mal; 
Manrico, 2mal; Arnold. — Hr. Emil Devrient: Boling 
brofe; Petruchio; Edward Gibbon; Uriel Acoſta; Graf von 
Strahl; Conrad Bolz; Poſa; Garrick; Baron Rofenthal in 
„Die Entführung“; Heinrich von Jordan; Sancho Perez; 
Fiesko; Hand Sachs; Hamlet; Rochefter. — Frl. Franconi, 
v. Stadtth. u Poſen: Eboli. — Frl. Lehmann, v. 2 au 
Wiesbaden: Norma; Donna Anna. — Fr. Kurz, v. Stadth. 
zu Brünn: Donna Diana; Katharina von Roſen; Helene in 
„Wenn man nicht tanzt”; Elifabeth in „Graf Efjer". — Fıl. 
Blaczek, v. Stadtth. zu Wirrzburg: Leonore im „Troubadour“, 
2mal; Valentine; Alice (w. eng). — Hr. Roger: Raoul; 
Georg Brown; Fra Diavolo, gmal.— Frl. Guinand, v. Stadtth 
Chemnitz: Klärchen im „Berräther”; Pauline im „Vetter“ 
Bi. eng.). — Frl. Hedwig Raabe, v. Kaiferl. Hofth. zu Pe: 
ter&burg: Hedwig in „Sie hat Ihr Herz entdeckt“, Smal; Louis 
im „Pariſer Taugenichts“, Anal; Hermance tn „Ein Kind ded 
Glücks“, 2mal; Julie in „Site fchreibt an fich felbft“, mal; 
Grille, 2mal; Rofa in „Erziehung macht den Menſchen“; Lorle, 
2mal; Marie in „Feuer in der Mädchenfchule”, Anal; Röechen 
in „Ein fchöner Traum”, 3mal; Margarethe in „Erziehungs: 
Reſultate“, 2nıal; Cecilie in „Ein Keiner Dämon”; von Pird) 
in „Ein Pagenftüdchen”, 2mal; Mathilde in „Gleich und Gleich“; 
Elite im „Heirathsantrag auf Helgoland”, 2mal; Garoline in 
„sch bleibe ledig” ; Julie in „Ein Autograph” ; Agnes in „Ging: 
hen von Buchenau“, 2mal; Eltfe in „Er erperinentirt”; Anna 
im „Hausfpion”; Sane Eyre; Anna Liefe,; Clotilde in „Wenn 
Frauen weinen“; Julie in „Die Schwäbin.“ — Fri. Joſefine 
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Gallmeyer, v. Sarlth. in Wien: — Krones; Margarethe 
in „Ein ungeſchliffener Diamant”; Nandl; Arabella in „Wie 
ner G'ſchichten“; Margarethl in „Bäuftling u. Margarethl." — 
Hr. Be, v. Hofth. in Berlin: Nelusfo; Wolfram; Tell; Hans 
Heiling, Amal. — Hr. Theodor Döring, v. Hofth. in Berlin: 
Müller im „Liebesprototol”; Elias Krumm; Nathan; Fallitaff; 
Timotheus Bloom; Baron Skarabäus in „Die unterbrochene 
Whiſtpartie; Adam im „Zerbrochenen Krug”; Commijlionsrath 
Froſch; Lorenz Kindlein; Harpagon. — Frl. Brauny, v. Stadtth. 
in Riga: Hanne in „Hans u. Hanne”; Roſe in „Schwarzer Pe- 
ter“, 2mal; Roſe in „Die weibliche Schildwache“, 2mal; Schalt 
in „Der artefiiche Brunnen”; Frau Ronge (w. eng... — Hr. Ra: 
falsky, v. Stadtth. in Nürnberg: Saraftro; Marcel; Don Pe- 
dro in „Die Afrikanerin”; Lord Syndham. — Hr. Hader, v. 
Hofth. in Deffau: Raoul. — Fr. Niemann:Seebadh: Gri⸗ 
feldis; Margarethe; Elife im „Wartefalon 1. Klaſſe“; Katha⸗ 
. rina in „Die bezähmte eg Sulta in. „Rome u. 
ulia“; Maria Stuart; Mathilde; Hermance in „Eine Taffe 
bee’; Klärchen; Desdemona. — Frl. Katharina Bußler, v. 
Hofth. zu Weimar: Beatrice in „Viel Lärm um Nichts”; Emma 
Be in „Mit der Feder”; Gifela in „Berthold Schwarz”; 
ertba in „Am Clavier“; Katharina in „Die bezähmte Wider: 
fpenftige”; Milbelmine in „Zopf u. Schwert”; Leonore von 
Eſte; Hedwig in „Sie hat ihr Haz entdedt“; Louife in „Die 
Eiferfüchtigen.” — Hr. Grans, v. Soft, in Weimar: Benedtet 
in „Biel Lärm um Nichts”; Otto Rudolph; Berthold Schwarz; 
Jules Franz; Petrucchio; Erbprinz von Bayreuth; Torquato 
Taſſo; Leonce in „Ein delikater Auftrag”; Leopold Weiß in 
„Die Eiferſüchtigen.“ — Hr. Herrmann, v. Stadtth. in Ham⸗ 
burg: Fröhlich; Peter Jwanow; Freiherr von Strißow; Bull- 
tig, 2mal (mw. eng.). — Frl. Ehl, v. Wien: Anna in „Hans 
Healing (I. theatral. Verſuch, w. eng. — Fr. v. Plittersdorf, 
v. Stadtth. in Riga: Donna Sfabela; Gräfin Autreval; Her- 
zogin in „Das Glas Waſſer“ (w. eng.). — Hr. Theodor Wach⸗ 
tel * Stradella (1. theatral. Verſuch); Lyonel; Tamino (w. 
eng.). 


Novitäten. 
Opern, Singſpiele u. Poſſen mit Geſang: Die 


183 


Afrikanerin. Loreley. La Roͤole. Der Liebesring. Die Erbe 
fchfeiher. Ein Stündchen auf dem Comptoir. Yäuftling und 
Margareth'l. Wiener G'fchichten. 

Trauer:, Schau: u. Luſtſpiele: Catharina Howard. 
Ein Pelikan. Die Sa en Berwandten. Herrſchſucht. Gr: 
Kehung macht den Menichen. Studenten und Lützower. Die 

ofe vom Kaufafus. Berthold Schwarz. Hohe Politil. Der 
Roman eined verarmtensjungen Mannes. Slatterfucht. Der 
Nabob. Ein Kleiner Dämon. Der geheimnißvolle Brief. I 
baccio. Die Zeichen der Liebe. Das Armband. Ein Kuß. 
Ein Autograph. Der Hausipton. C. Krüger. Ein delifater 
Auftrag. 

Neu einftudirt. Opern, Singfpiele u. Poſſen mit 
Belang: Tannhäuſer. Bauft und Margarete. Czaar und 
Zimmermann. „Der Brauer von Preiton. Fra Diavolo. Hand 
Heiling. Der Blitz. Der Weltumfegler wider Willen. Wer 
ist mit? Bruder Liederlih. Hand u. Hanne Weibliche Schild: 
wache. Lumpacivagabundus. Guten Morgen, Herr Sicher! 
Robert u. Bertram. an in Preußen. Die Maſchinen⸗ 
bauer. 100,000 Thaler. Saltarello (Ballet). 


Trauer:, Schau: u. Luſtſpiele: Der Damenfampf. Die 
Günſtlinge. Torquato Taſſo. Der Glöckner von Notre⸗Dame. 
Die Piccolomini. Eine Tochter des Südens. Alter ſchützt vor 
Thorheit nicht. Dorf und Stadt. Pfeffer-Röſel. Das Porträt 
der Geliebten. Treue Liebe. Die Liebe im Eckhauſe. Die Hel— 
den. Das Rügen. Macheth. König René's Tochter. Romeo 
und Julia. Die Entführung. Werner, oder: Herz und Welt. 
Eine Familie. Königin Margot. Hand Sachs. Wenn man 
nicht tanzt. Der Zunftmeiiter von Nürnberg. Das bemooſte 
Haupt. Eine Poſſe ald Medizin. Der Vetter. Der DVerräther. 
et Pariſer Taugenichte. Sie fchreibt an fich felbft. 

euer in dee Mädchenfchule. Ein fchöner Traum. Ein Pagen⸗ 
ftüdchen. Heirathsantrag auf Helgofand. Der Gang in's Theater. 
Die unterbrochene Woittparthie. Der Geizige. Der arme Poet. 
Gänschen von Buchenau. Schwarzer Peter. -Der gerade Weg 
der beite. Wenn Frauen weinen. Der Goldbauer. Griſeldis. 
Eine Taffe Thee. Zopf und Schwert. Die Eiferfüchtigen, 
Die Braut von Meflina. 
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Dftern u. Michaelis, 3 Wo 
—8 2 en } Neffe. 


Geſchloſſen iſt das Theater: Die zwei Bußtage u. vom 

Palmfonntag bi mit dem Tage vor den Dfterfeiertagen. 
ireftiong:Birreau: Im Theatergebäude, Theaterplaß 9. 

Pag: Birreau: Reichsitraße 53, 

Enpfehlenswerthe Gaſthoͤfe. 1. Klaffe: Hötel de Baviere. 
Hötel de Pologne. Hötel de Ruſſie. Hötel de Röme; 1. Kaffe: 
Stadt Dresden. Stadt Gotha. Palmbaum. 

Theater- Agentur von V. Kölbel (Sturm u. Koppe) Hötel 
de Buviere. 

Zeitungen, welche Theater:Referate bringen: Leipziger Tage⸗ 
blatt, Referent: Hr. Dr. Kneſchke. Deutiche Allgemeine Zeitung, 
alu Hr. Hofrath Dr. Gottſchall. Leipziger Nachrichten, 
Referent: Hr. Dr. Paul. Allgemeine Theaterchronik, Redacteur 
u. Referent: Hr. V. Kölbel. 


Lemberg. 


(RK. K. priv. Graf Starbet’iches Theater, verbunden mit 
dem. 8. K. Theater zu Krakau und dem Stadttheater zu Bielitz.) 


Direltion: Hr. Dr. Friedrich Blum. 

— Regie, Mufifdireftion u. Inſpektion. Oberregifieur: 
Hr. Heinrih Stahl. Regiſſeure des Schau:, Luſtſpiels u. der 

offe: Tie Hrn. Lippert, Paulmann, Pofinger; der 

per: Die Hrn. Hirſch u. Raphael; der Operette: Hr. 
Lazzer. I. Kapellmeilter: Die. Hrn. Schürer u. Jude. 
II. Kapellmeifter: Die Hr. Schwarz u. Lemberger. Ocheſter⸗ 
direftor in Lemberg: Hr. Brudmann. Inſpicienten: Die 
Hrn. Stauber, Liſchka, Müller Souffleurs: Die Hrn. 
Berdinitich, Thiel u. Vogel. 

Das DOrchefterperfonal in den verfchtedenen Theatern be 
fteht aus 74 engagirten Mitgliedern. 

Bureau, Kaffe u. Beamte Geketair: Hr. Stahl 
Kaflirer: Hr. Matolla. Bibliothefar: Hr. Sommer. Caſtel⸗ 
kan: Hr. David. Vogenmeiftain: Fr. Matolla. 20 Bille 
teurd. 3 Thenterdienerr. 2 Bureaudiener. 6 Zettelträger. 
8 Feuerwächter. 8 Kaminfeger. 4 Tifchler. 1 Theaterfeld⸗ 
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waibel. 4 Theaterabräumer. 10 Haußftatiften. 2 Logen: 
ſchließerinnen. 
heaterarzt: Hr. Dr. Menzel. 

Rechtskonſulenten: Die Hrn. Dr. Maly.* Dr. Hö⸗ 
nigömann. Dr. Geißler. Dr. Bligfeld. 

Darftellende Mitlieder. Herren: Aueg, I. ge u. Helden: 
(a v. Barouche, I. Intriguante u. Shara er. Blum 
(Dir), kom. Charatterr. u. humor. Väter. Blum jun, jug. 
Charakterr., Intriguants u. Väter. Elz, I Heldentenorp. 
Franziak, Xenorbuffo: u. II. ur Fuchs, II Baby. 
Hablawegß, I. Baßp. Hanno, Epiſoden. Hirſch Ren: j 
Bapbuffop. Högler, feinkom. Charakterr. u. gemüthliche Alte. 
Dofbauer, Väter. Hold, I. fom. u. Opyerettengefangsp. 
Horatſchek, Charaferr. Hornik, Naturburfchen u. jug. Font. 
Rollen. Kitzou, Heldenväter u. Charakter. Koppenfteiner, 
DO. u, III. Zenorp. Lazzer (Rey), I. jug. Helden: u. Lieb: 
haber, Dperettengefangep. Lippert (NReg.), I. Helden, Lieb⸗ 
baber u. Bonvivants. Mahlknecht, Dperettengeiangsp. 
Paulmann (Reg.), I humor. Väter u. — Pinal, 
II. u. III. Baßp. größere Epiſoden. Poſinger (Reg.) I. 
ſerieuſe Väter. Raphael (Meg), I u. II Baß⸗ u. Baß—⸗ 
buffop., kom. u. charg. Rollen. Schubert, Spieltenorp. Stad⸗ 
ler, kom. Geſangsr. Stainl, I. fom. u. Operettengeſangsp. 
Tiflmetz, I. Bäritonp. Wernthal, I geſetzte Helden u. 
Liebhaber. Woller, jug. Helden u. Liebhaber. 

Damen: Frl. Bellar, Soubretten. Frl. Blum, juy. 
Liebbaberinnen. Frl. Bywater, I dram. Gefangsp. Frl. 
Czihak, I. muntere Riebbaberinnen. Frl. Ehrmann, I. jug. 
trag. Gonverfationgliebhaberinnen. Frls. Roſa, Marie u. Minna 
Gehringer, Operettengefangs: u. El. Partbieen. Frl. Ham⸗ 
mermeifter, Geſangsp. Fr. Hold, kom. Alte, El. Partbieen 
in der Oper. Frl. Holzbauer, jug. Liebhaberinnen. Fr. 
Horatfchet, Mütter. Sr. Hutb, I. ferieufe u. fom. Mlütter. 
Fr. Kaftner, Balletmeijterin. Fl Koh, Soubretten. Sl. 
König, L jug dram. u. color. Gefangsp. Fr. Krauß, 
I, Heldinnen, Anftande- u. Salondamen. Fr. v. Kroffet, 
I. Mütter u. Anitandsdamen. Frl. Linée, I jug. trag. u. 
fentim. Liebhaberinnen. Fr. Lippert, I. jug. Salon: u. Un: 
ftandsdamen. Frl. Mejo, I. naive u. muntere Liebhaberinnen 
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u. Operettengeſangsp. Frl. Bad Dperettengefangöp. 
Sc. Pagay, I. Kofal- u. Operettenge ange. Frl. Rewalt, 
Sb trag. Liebhaterinnen. Frl. Sänger, I. er 

r. Staihl, I. trag. Liebhaberinnen u. Salondamen. tl. 
v. Terre, I. color. efangep. Frl. Thalborn, naive u. fen- 
tim. Riebhaberinnen. Fr. Thiel, Eom. Alte rl. Ullmann, 
II. Liebhaberinnen. Fr. Waitz, Kammermädchen, El. Par- 
tbien in der Dyer. Frl. Werner, II. Liebhaberinnen. Fr. 
Wernthal, I. Lokalgeſangsp. Frl. Wierer, I. Altp. Frl. 
B. Zweibrüd, I Heldinnen u. Lebhaberinnen. rl. J. 
Zweibrüd, I. Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Clara Ullmann. Rofa Leib. Albert 
Paulmann. 

Chorperſonal. Herren: Berger. Bernſtein. Brandl. 
»Chilf. Fack. Finkelſtein. Forter. Gimpel. "Hanno. 
Hoch. Körbel. Koppenſteiner. Kreuzfuchs. Kritz. 
Kutten. Makay. *Pönal. *A. Rechen. B. Rechen. 


Niemann (n. Münden, Hofth.). Groß (n. München, 
Aktienth.). Krecy (n. Rotterdam). Röck (n. Brünn). 
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ment (n. Klagenfurt). Benedir (n. Wien, Harmonieth.). 
v. Hartenberg (n. Zürich). 


„Damen: Frl. Szögal (m. Prag) Bel Caspari (n. 
Brünn). Frl. Charles (n. Augsburg). Br. Benedir (n. 
Dien, Harmonietb.). Frl. Mayer (n. Wien, Garftb.). Fri. 
Fröhlich (n. Klagenfurt). Frl. Fiſcher (verheiratheie fich n. 
entjagte der Bühne). Frl. Goſſack. Frl. Pidol. 


Gestorben: Hr. Garderobeinſpektor Jerſchina. Hr. 
Theaterfaktor Xetb. . ö 


Lemgo, Meppen und Papenburg. 
(Bereinigte Theater.) 


“ ‚Direktor: Hr. Harıy Lindemann, führt gleichzeitig die 
egie. 

Snfpteient: Hr. Bauer. Souffleur: Hr. Adolf Fiſcher. 
Thentermeifter: Hr. Jakobs. Nequilitrice: Br. Jakobs. Guns: 
beleuchtungsauffeher: Hr. Bolzan. 


Darftellende Dlitglieder. Herren: Bauer (Infp.), II. Lieb: 
baber, Naturburfchen. Dito Fuchs, I. kom. Geſangsr. Grell, 
1. Biter u. Intriguants. Homann, Heldenviter. Jakobs 
(Theatermitr.), X. Rollen. Harry Lindemann (Dir), Charak—⸗ 
terr., gejeßte Liebhaber. Nolden, charg. Rollen. Ohſe, jug. 
Liebhaber u. Bonvivants. 


Damen: Frl. Clüſener, II. Liebhaberinnen. Fr. Jakobs 
(Requiſ.), EL Rollen. Fr. Lindemann (Dir.), I Soubretten u. 
muntere Liebhaberinnen. rl. Anna Lindemann, I trag. 
Liebhaberinnen u. Sulondamen. Fr. Müller, Anjtandsdamen 
. ütter. Frl. Selma Müller, Kammermädchen, Liebha: 

erinnen. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Fauft (v. Göthe). Ein alter Serzeant u. Dienſt um Dienft 
—— Narciß. Karlsſchüler. Dorfbarbier. Lie⸗ 
rank. 
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(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Zuliud Heller. 

Zehige Kaſſenweſen beſorgt Fr. Dir. Hedwig Heller, geb. 
eſche. 
Kernen: HH. U Winguth. Muſikdirektor: Hr. A 

Fuchs. Sekretair: Hr. Gallert. Inſpicient: Hr. Nicolaus. 

Souffleur: Hr. Engels. 

Das Occheſter bejteht aus der Kapelle ‘der ftattonteten 

Garniion. 
an t: dee me — = L. fg. Held 

arſtellende er. Herren: Bauer, 1. jug. Helden, 

Liebhaber u. Bonvivänts. Friedrich, II. Liebhaber. Fuchs, 

II. Bäter u. Charakterr. Gallert (Sefr.), Geden, Bonvi- 

vants, jug. Charakter. Gohl, I. arg. Rollen. Hempel, 

I. kom. Geſangs- u. Charafterr. Kremershof, I. Helden u. 

gefeßte Liebhaber. Nicolaus (Inſp.), arg. Rollen Para: 

dieg, I. kom. Geſangs- u. Charakterr. Schallhorn, charg. 

Rollen. Winguth (Neg.), I. Väter u. Charafterr. 

Damen: Frl. Barnomw, I. Waudeville: u. Luftſpielſoubret⸗ 
ten Br. Bowe, Mütier u. charg. Rollen. Frl. Dietrich, 
I. muntere u. fentim. Piebhaberinnen. Irl. v. Hanno, I. Müt—⸗ 
ter u. Anjtandsdamen. Frl. Hintze, Liebhaberinnen u. Ger 
fangep. Frl. Hipfel, Soubretten u. Liebhaberinnen. Fr. 
Krauſchner, L fom. Alte. Frl. Müller, I. trag. Liebhabe⸗ 
rinnen u. jug. Salondanten. 

Kinderrollen: Eugen Bowe. Auguft Fuchs. 

Techniſches u. Hulfsperfonal. Thentermelfter: Hr. 
Zonfor m. 8 Geh. Garderobier: Hr. Kutzſchke. Gardero⸗ 
biere: Fr. Braun. Beleuchter: Hr. Baptiſte. Zettelträger 
n. Theaterdiener: Hr. Edmund Schippig. 10 Billeteurd. 


. Lindau, Kempten, Kaufbeuern. 
(Vereinigte Theater im Königreich Baiern.) 


Direktor: Hr. Friedrih Rüthling. 
Das Kaffenwefen verliebt Fr. Dir. Rüthling. 
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Regiffeur: Hr. Ströhl. Chordirektor: Hr. Mietten: 
leitee. Snfpicient: Hr. Heinrich. Souffleufe: Frl. Herr: 
mann. Theatermeiſter: Hr. Ade m. 6 Geh. Garderobier: 
Hr. Müller m. 2 Gb. Friſenr: Hr. Groffelfinger m. 
1 Geh. Theaterdiener: Hr. Ernit. 

Das Drcheiter beiteht aus den ſtädtiſchen Mufikern. 

Daritellende Mitglieder. Herten: Bömly, jug. om. Rollen, 
Naturburſchen. Faber, charg. Rollen. Heinrich (Snip.), 
Nebenr. Länger, I. tom. Geſangsr. Meier, I. Helden u. 
Liebhaber. Röhl, J. Comverfationsliebhaber. Roſenberg, 
I, Väter u. charg. Rollen. U. Rüthling, Humor. u. ernfte 
Väter. F. Rüthling (Dir.), L Charakterr. u. Väter. Ströhl 
(Reg. I. Väter. 

Damen: Frl. Bömly, J. jug. Liebhaberinnen u. Sonbretten. 
Sr. Hehl, kom. Alte Frl. Lingg, IL Liebhaberinnen. Fr. 
Rüthliuͤng, I. Liebhaberinnen. Frl. Rüthling, I. Liebhabe— 
rinnen u. Heldinnen. Frl. Wienenberger, II. Liebhaberiunen. 


Linz. 
(Landfchaftliches Theater.) 


Sutendant: Hr. Dr. jur. Eigner, K. K. Landes⸗Ad⸗ 

vokat u. Mitglied des Landes: Ausichuifes. 
reftion. Direftor u. Internehbmer: Hr. Hermann 
Sallmayer, führt gleichzeitig Die Oberregie. 

Regie, Meufikdirektion, Inſpektion ze. Regiſſeur 
der Oper, des Schau: u, Luſtſpiels: Hr. Ludw. Geiger; ber 
Hoffe: Hr. Streder. Kapellmeiiter der Oper: Hr. Ruzek; 
der Pofle: Hr. Delin. rcheiterdireftoren: Die Hm. Zappe 
u. Rehkirſch. Kaflirer: Hr. Seyfert. Inſpicient: Hr. A. 
Borzutzky. Souffleure: Die Hrn. Wenzel u. Franzens 
berger. Bibliothefar: Hr. Meter jun. Theaterdiener: Hr. 
Meier sen. 

Theaterärzte: Hr. Dr. med, Meifinger, K. K. Me 
dicinalrath. Hr. Dr. chir Zimmermann. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Bobek, II. Liebhaber. 
Ludw. Geiger Red), Charakterr, Väter. Joſ. Geiger, 
Naturbarſchen, Bowivants u. Geden Hartmann, ing. Del: 
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den u. Liebhaber. Hausmann, Bahbuffop., Tom. : Väter. 
Hynek, I. Baßp. Krähl, IL. Bahp., bed. Epifoden im Schau: 
piel. Liebwerth, kom. Gefanger. u. Operettengeſangsp. 
udolf, Sntriguantd, feinkom. Rollen. Mathes, Helden, 
Charafterliebhaber u. Bonvivants. Maurer, Baritony. Sall- 
mayer (Dir), Charakter. Schober, Lokalväter u. Epifoden. 
Sedelmayer, Iyr. u. Epieltenorp. Stiegele (für die Sai⸗ 
jon a. ©.), Heldentenorp. Streder (Reg.), kom. Gefangs u. 
tom. Charakter. Weberſick, fom. Epifoden. 

Damen: Frl Arthur, muntere u. fentim. Liebhaberinnen. 
Fl. v. Boklet, trag. Tiebbaberinnen u. Salondamen. Frl. 
Dalnoky, jug. u. color. Geſangsp. Frl. Ella, Mezzoſopranp. 
Sl Fels, dram. Gefangsp. Br. Gruber, fom. Mütter. 
Frl. Mennle, Lokalgefangep. Frl. Plunger, IE. Mütter u. 
fom. Alte Fr. Ruzek, Operettengefangsp. Pr. Streder, 
jerieufe u. kom. Mütter, Anftandedamen. Frl. Ullmayer, 
Lokalgeſangsp. Frl. Umlauft, fentim. Liebhaberinnen. Irl. 
Ziegler, IL. Liebhaberinnen. 

SChorperfonal. Herren: Czerny. Danzer. Giel. 
Goldſtaub. Juſt. Kaifer Lagler. „Mayr. Schober. 
Weberſick. 

Damen: Frl. Bähr Frl. Baptiſt. Frl. Benkert. Frl. 
Binder Fr. Daminger Fr. Dernberg. Frl. Heinzl. 
Fr. Kudlitſchka. Fr. Pacher. Fr. Peyer. Er. Plunger. 
Br. Bogelfang. Frl. Wagner. Fl. Wilsdorf. 

Kinderrollen: Kl. Gerſtner. Kl. Peyer. 

Abgegangen. Herren: Avoni. Dämmer. Frieden: 
berg. Haas. Kriehuber Müller Rose Kapellmeifter 
Stog. Swoboda. Tellbeim. Billte Zimmermann. 

Damen: Frl. Reidlinger Fr. Zimmermann. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Dekorateur: Hr. Ge: 
‚„ bel Tcheatermeifter: Hr. Schönauer. Schnürmeifter: Hr. 
Saftner. Garderobier: Hr. Graſſer m. 3 Geb. Requiſiteur 
u. Zettelträger: Hr. Hinterberger. Beleuchter: Hr. Jung: 
wirth. Friſeur: Hr. Müller. Ankleiderin: Frl. Portner. 


Gaſtſpiele: 


Frl. Joſefine Bayer, y. Peſth. — Die Hrn. Telek u. 
Knaak, v. Wien. — Sr. Dortb, v. Söln. — Die Hrn. 


—* 
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J Wagner, Gabillon, Hartmann, Schöne u. die Frls. 
audiud uw. Reichel, v. Hofburgtd. — Fe. Ehnn, v. 
Stuttgart. — Fl. Filoni-:Schneider, v. Düſſeldorf. — 
Frl. Meindl, v. Münden. — Hr. Dr. Hofzinfer, v. Wien. 
R Die 3 Zwerge Hrn. Sean Petit, Jean Piccolo u. Kiß 
os zi. 

Vom 2. April bis 1. Oktober 1866 kamen an 180 Theater⸗ 
abenden im Ganzen 60 Novitäten zur Darſtellung, und zwar: 
10 Trauer: u. Schauſpiele, 32 Luſtſpiele, 16 Poſſen, Charakter⸗ 
bilder und Singfpiele, 1 ;Dper (Perdita) und 1 Operrette - 
(Coscoletto). 

Theaterbüreau: Im Theatergebüude. 

Theaterreferate bringen: Linzer Zeitung. Tagespoſt. Abend» 
bote. Linzer Wochenblatt. 

Reitaurationen: Cafe Traxlmayer. Cafe Batzenbök. Land» 
ſchaftliches Caſino. 

Empfehlenswerthe Hoͤtels: Goldener Krebs. Goidene 
Kanone. 


Ludwigslust. 
Reiſende Seſeuſchen conceſſionirt für das Großherzogthum 


ecklenburg-Schwerin.) 


Direktor: Hr. Julius Brede, gleichzeitig Direktor ded Son 
mertheaters in Zippendorf bei Schwerin, führt die Oberregie. 

Regiſſeur des Schaufptelß: Hr. Herrmann; der Pofle: 
Hr. Sultus. Muſikdirektor: Hr. Rättig. Kaſſirer u. Sekre⸗ 
tair: Hr. Ellwanger. Souffleur: Hr. — Theatermeiſter: 
Die Hrn. Fuchs u. Harprecht m. 2 Seh. Garderobe: Ins 
fpeftor: Hr. Heitmann. Beleuchtungs: Snipeltor: Hr. Har: 
preht m. 2 Geh. Nequifiteur u. -Zettelträger: Hr. Beſch. 
6 Billeteurs. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Brüdner. 

ZDarftellende Mitglieder, Herren: Bild, Bonvivantd, fug. 
font. Geſangsr. Herrmann (Rey.), I. Helden u. Charafterr. 
Julius (Reg), 1. kom. Geſangsr. Kraufe, 1. Büter, Char 
rakterr. Liebe, 1. charg. Rollen, Chor. ichaelis, Lieb» 
baber. Möller, U. Liebhaber. Schwabe, 11. jug. kom. Rollen, 
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Schwark, 1. charg. Roflen, Väter. Weit, 1. Liebhaber. 
Wohlbrück, feinkom. Charakter. Wohlgemuth, N. charg. 
Rollen, Chor. 

Damen: Fr. Bils, I. Soubretten u. Liebhaberinnen. Frl. 
Brandenburg, 1. Soubretten u. tebhaberinnen. Fr. 3. 
Brede (Dir.). 1. gejebte Liebhaberinnen u. Salondamen. Frl. 
Groß, Kammermädchen, Chor. Frl. Hein, iug Liebhaberin⸗ 
nen. Frl. v. Hoxar, 11. Liebhaberinnen. Frl Kloſe, J. Ge⸗ 
In ee u. muntere @iebhaberinnen. Frl. Machan, EM. 
Nolien, Chor. Fr. Schwartz, 1. Mütter. Fr. Wohlbrüd, 
l. fom. Alte. 

Kinderrollen: Emma Brede. Julius Schwartz. 


Novitäten: 


Ein Stündchen anf dem Comptoir. Im erften Nufgebot. 
Sin der Heimath. Das rothe Liefel. 
Empfehlenswerthes Hötel: Großherzog v. Medlenburg. 


Lübeck. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Carl Gaudelius, führt die 
Oberregie u. die Negie ber großen Oper. j 
Regie, Muſikdirektion 20. Regiſſeur des Schaus u. 
Luftſpiels u. der Oper: Hr. Friedrich Wagener; der Poſſe u. 
des Vaudevilles: Hr. Friedrich Ruhle. Kapellmetiter: Hr. ©. 
—— Muſik- u. Chordirektor: Hr. Bach. Tageskaſſirer: 
Hr. Schrither. Abendkaſſirer: Hr. Böhler. Inſpicient: Hr. 
Bene ibliothefar u. Souffleur: Hr. George Bourlier, 
as Orcheſter befteht aus 36 Stadtmuſikern. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Maß. 
. Rechtskonſulent: Hr. Dr. Herrmann Rittſcher. 
Darftellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Glabiſch, 
l. Sharakterr. u. feinfom. Bäter u. Geſangsr. U. Hegel, jug. 
Liebhaber u. Naturburſchen. Dtto (f. Op.), 11. Väter. Ruhle 
(Reg.), 1. tom. Geſangs⸗ u. Charakter. Salzmann, 11. Tom. 
Nollen, humor. Väter u. 1. arg. Rollen. Schulze, 1. jug. Hel⸗ 
den u. Liebhaber. Wagener (Neg.), Heldennäter. 
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‚Damen: Frl. Börner, Luſtſpjelſonbretten, mufltere u. 
naive Liebhaberianen. Frl Franconi, H. u. jug. Liebhabe⸗ 
rinnen. Frl. Friedheim, 1. Eon. Alte u. Anftandedamen. 
Ir. Gaudelius-Truſſek (f. Op.), 1. Baudenillefoubretten. 
dr. Grofie, J. Mütter u: Anftardsdamen. Frl. Schilling, 
1, Heldinnen, tragifche Liebhaberinnen u. Salondamen. Frl. 
Stevert, 1. jug. u. ſentim. Riebhaberinnen. 

ger, Herren: 8. Arnurius, 1. lyr. u. Spieltenorp. 
®anzemüller, 1. ferieufe Baßp. Janſen, 1. Baritonp. 
Dtto (j. Sch.), Il. Tenorp. Proske, Baby. Seelig, Baß—⸗ 
buffo⸗ u. 3, Baßp. Otto Wagner, 1. Heldentenorp. 

Damen: Frl. Leocadia Braun, 1. dram. Gefangsp. Frl. 
Emma Bußler, I. Soubretten. Fr. Caroline ®audelius-Truf- 
ſek (Dir., ſ. Sc), 1. Soubretten. Frl. Löwe, 1. color. u. Juf: 
Geſangsp. Frl. Anna Seewald, 1. dram. Gefangep. B 
Amalie Watfon, dram. u. Mezzoſopranp. 

Kinderrollen: KL Friedheim u. kl. Dallmer. 

Shorperfonaf: 12 Herren u. 12 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Deforationdmaler u. 
Maſchiniſt: Hr. Roloff. Theatermeifter: Hr. 3. Lübbers m. 
12 Geh. Gasinſpektor: Hr. Otto Stooß. Slluminateurs: Hr. 
Späthmann u Hr. Loͤdryg. Theaterdiener u. Requiſiteur' 
Hr. Kettmann. Hangmeilter: Hr. Gumpel. Theatertiſchler: 
Hr. Rokfie. Calcant: Hr. Müdley. 4 Hausftatiften. Ober: 
garderobier: Hr. Vitenje. Garderobier: Hr. Klein. Ober 

arderobiere: Sr. Roloff. Garderobtöre: Fr. Niemann. Fri⸗ 
eur: Hr. Grentzer m. 2 Geh. Logenmeifter: Or. Möller. 
8 Billetenre. 
Gaſtſpiele. 
er * folgenden Künſtlern find Gaſtſpiel-Contrakte abge⸗ 
offen: 

Hr. Friedrich Haaſe. — Fr. Arnurius. — Hr. Ste 
phan. — Hr. Hermann Hendrichs. — Fr. Marle Niemann: 
Seebad, v. Hannover. — Hr. Tb. Döring, v. Berlin. — 
H. Th. Wachtel. — Fr. Berfing: Hauptmann. — Hr. 
Alerander Liebe. — Frl. Georgine Schubert. 

Molmung u. Bureau des Om. Dir. Gaudelius: Fünf—⸗ 
haufen 34. N 
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Empfehlenäwertde Hoͤtels: Düffke's Hötel. Hoͤtel Stadt 
Samburg. Hätel de l’Europe. Brodmüller's Hötel. 


Lübeck. 
(Tivoli-Thenter.) 


Figenthümer u. Direktor: Hr. &. Niet, führt gleichzeitig 
die Oberregie. 

Regiffeure: Die Hrn. Wagener, Wieſe u. Strübing. 
Kapellmeifter: Hr. Mühldorfer. Inſpicient: Hr. Schwarzer. 
Eouffleur u. Bibliothelar: Hr. Bonrlier. 

beaterarzt: Hr. Dr. Ma 8 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Wilh. Brehmer. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Ahlborn (Gard.⸗Inſp.). 
Broda. Caßmann. Haſenhut. Joiſſen. Iſert. Kam: 
mer. Meves. Otto. Proste Schreiber. Schwarzer 
(Snip-) Schwendt. Steffen. Strübing (Reg). Studen- 

rod. Wagener (Reg) Wieſe (Neg.). 

Damen: Frl. Babzien. Br. Behnken. rl Heufer. 
Sl. Kraufe Fr. Mü le Fc. Nauen. Frl. Rau: 
mann. Frl Nöldedhen. Dtto. Fr. Proste Fr. 
MWiefe Frl. Wiefe Fr. Wohlbrück 


Balletperfonal. Balletmeifter: Hr. Haſenhut wm. 


24 Ballet:Eleven. - 

Kinderrollen: G. Mühldorfer. 

Techniſches nm. Hülfsperfonal. Xhentermeifter: Hr. 
Lübbers m. 4 Geh. Dekforationgmaler: Hr. Reinte Fri—⸗ 
fer: Hr. m. Geh. Garderobe⸗Inſpektor: Hr. Ahl⸗ 

orn m. Geh. Garderobieren: Fr. vn u. Frl. Steineke. 
Beleuchter: a Spethmann m. Geh. Requifiteur u. Theater: 
diener: Hr. Kettmann. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Die zärtlichen Verwandten. Fauſt u. Margarethe (Parodie). 
a Mädchen u. fein Mann. Das bin ih! Ein Stündchen 
auf dem Comptoir. Alles mobil! Graupenmüller. Der Zauber 
chlaf im 2 häufer. Flotte Burfche. Die Compromittirten. 

pheus in der Unterwelt. 
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Lüneburg. 
(Stadttbenter.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Theodor Ulrichs. 

Das Kaffenweien verfieht Fr. Dir. Ulrichs. 

Regifſeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Frohmüller; der 
Dofle: Hr. Poddig. Mufildireftor: Hr. Ganz Inſpicient: 
Hr. 3. Hentſch. Theatermeifter: Hr. Nölte m. 4 Geh. Gar: 
derobter: Hr. Laſſig. Frifeur: Hr. Römer m. Geh. Zettel: 
träger u. Requifiteur: Hr. Düring. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Theile. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: Auerbach, Bäter, In: 
triguante, 1. harg. Rollen. Frohmüller (Reg.), 1. Helden, 
Liebhaber u. Bonvivants. Fuchs, 1. Charakterr. Intriguants 
n. Bäter. entſch (Inſp.), bed. Epijoden. Höfler, jug. 
Liebhaber, Naturburſchen. Sury, 1. jug. kom. u. Geſangsr. 
Leffig, charg. Rollen, Epifoden. Poddig (Reg), 1. kom. 
Charakter u. a Th. Ulrichs (Dir), Charakter. u. 
Heldenväter. Urban, charg. Rollen. Walther, 1. Helden 
u. Charakterliebhaber, Tenorp. 

amen: Fri. Becker, J. trag. Liebhaberinnen, Salondamen. 

Fr. Fabrieius, J. kom. Alte u. Mütter. Frl. Kneiſel, 1. An⸗ 

ſtandsdamen u. ſerieuſe Mütter, Frl. Reinecke, J. ſentim. u. mun⸗ 

tere Liebhaberinnen. Frl. Stein, Kammermädchen. Frl. Sym⸗ 

pher, J. Soubretten in Poſſe u. Vaudeville. Frl. Weber, I. 
Liebhaberinnen. 

Abgegangen: Frl. Töldte Frl Baum (contraktbrüchig). 


Gaſtſpiele 
vom September 1865 bis Palmſonntag 1866: 


Hr. Sontag, v. Hofth. in Hannover, Imal. — Hr. Marcks, 
ebendaher, 2mal. — Hr. v. Lehmann, ebendaher, Amal. — 
Br. Niemann-Seebach, ebendaher, 6mal. — Fr. v. Bärn: 
dorf, ebendaher, Amal. — Frl. Slara Zitt, v. Thaliath. in 
Hamburg, Imal. — Frl. Schneeberger, ebendaher, Imal. — 
Er Balletmeifter Röhl, v. Hoftb. in Tarmftadt, 3mal. — 

tl. Lüttenfee, a v. Stadtth. in Hamburg, Imaf. 
— Fr. — oupka, v. Stadtth. in Hamburg, 
imal. — Frl. Gutzeit. v. Stadtth. in Lübeck, Ne — Hr. 
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Winter, ebendaher, imal. — Gr. Schleich, v. Stadtth. zu 
Hamburg, Imal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


In der Heimath. . Graupenmüller. Der beite Mann. 
Klein Geld. Hans Lunge Nimrod. Die Afrikanerin in Kalau. 
Smpfehleaswerthes — Klappach's Hoͤtel. 


Lugos, Semlin und Hatzfeld. 
(Bereinigte AUnbeatet. verbunden mit dem Sommertheater 


Temesvar.) 


Direktor: Hr. Carl v. Roͤmay, führt gleichzeitig Me 


— 
— be bed — u. ne Dr. — der 

Poſſe u. Operette Jaritz apellmeiſter: Hr. Mühl: 
bad. Sekretair 2. Rollen Sontroleur: Hr. Neiſch. Biblio: 
thekar n. Inſpicient: Hr. Wittenberg. Souffleur: Hr. Helf. 
Theatermeiiter: Ei Pauli. Garderobier: Or. Feremzy. 
Theaterfrifſeurs: Die Hrn. Furhuber u. Joſefi. Theater⸗ 
Diener u. Beleuchter: Hr. Ludwi 2 Zettelträger u. Requi⸗ 
‚fiteurd. 1 Logenfchlieher. 2 Sipfäfiefer. 4 Billeteurs. 

Theaterärste: Or. Dr. Kanitz. Hr. Dr. Dobromwolny. 
Hr. Dr. Woline er. 

Nechtsfonfulent: Hr. Dr. jur. J. Czèh möſter. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Burgert, Bäter. 
Engelmann, Liebhaber. Fritz, Intriguants. arit (Reg.), 
tom. Geianger u. ee angep. Kowaller, IL Lieb 
abe u tioden. Paulmann, fom. Rollen, Epifoden. 

Roͤmay — Il. C arakterr!, Helden u. ——— 
Sta uber (Reg.), Tom. Rollen u. Operettengeſangsp. Beste, 
Er a u. Diener. Wittenberg (Inſp.), Liebhaber u. 

ar offen 

Damen: Frl. Babitzky, —— ngelongep. Fl. Meter, 
Lokal⸗ u. Operettenge jump. eller, I Lokal⸗ u. 
——— dr APR ni Liebhaberinnen n. Hel⸗ 
dinnen. Fl. Sittner, IL Liebhaberinnen. Frl. et 
ernfte u. Tom. Mütter. Fr. Wittenberg, Anſtandsdam 
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ra Sofeftue Zenngraf, jug. Liebhaberinnen u Dpevetim> 


Frl. Kellner⸗Kraft Hr. Ernefſt 
Müller. Hr. Erneft ee to, 
Gaſtſpiele:, 
Die 8 — Zwerge. — He. Rifchnigg. — Hr. 


Meergarté. 
u aufgeführte Stüde: 

Die alte —— Der Winkelſchreiber. Die feſche 
Godl. Abraham Lincoln. Schöne Helena. Orpheus. Fortu—⸗ 
nio's Lied. Der ſchwarze Peter. Hamlet. Fauſt. Die Braut 
von Meſſina. Wildfeuer. Das Mädchen vom Elizondo. Prinz 
Eugen. a Der Schmetterling. Bie Schuld einer 
Frau. Die Schub eines Mannes. Flotte Burſche. 


Luzern. 
(Vide Bern.) 


Magdeburg. 
(Stadttheater, vereinigt mit dem Biltoria-Thenter.) 


Direktion. Direltor: Hr. Otto Nomwad, gacwitig 
Eigenthümer des Viktoria⸗Theaters, führt die Regie der 
Regie, Mufikdirektion, Infpettion x. Regiffeut 
des Schau⸗ u. — a. der Poſſe: Hr. L. Crelinger. 
Kapellmeiſter: Müller. Shorbirektor: Hr. Mitt \ 
gan en. Snfoicient: Hr. Wehrmaunn. Soufffeufe: 
üme. 
Das Orchefter befteht aus 30 engagirten Muſikern. 
Bureau m Kaffe Kaſſirer: Hr. Riegamer. Se⸗ 
eg u. Inipektor: Hr. Crispien. Theaterdiener: Hr. 


eaterarzt: Hr. Dr. Bertram. 

U E He. Juſtizrath Dürre, 

Darſtellende Muglieber. rren: Amberg, II. Väter. 
Bartſch (ſ. Op.), Väter. Beckmann, jug. Liebh ex, Naturbure 
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fhen. Srelinger (Reg), Intriguants, ernfte u. humor. Charak⸗ 
tert. Grove, I. Helden, Lierhaber u. Bonvivants. Held, Chargen 
u. Epiſoden. Kämmer, Chargen u. Epiſoden. — L ug. 
tom. u. bumor. Charaktere. Köhler, Chargen u. Epifoden. 
Kraus, jug. Helden u. Liebhaber. Küper (ſ. Op.), Chargen u. 
Cpifoden. Leiding, Chargen u. Epiſoden. Wiſotzky, L kom. 
Geſangs⸗ u. Charaktere. Zech, Heldenväter. 


Damen: Fr. Bachmann (f. Op.), bürger. Mütter, kom. 
Alte. Fr. Behnken, H, Mütter. (. Srüger, I. Heldinnen 
n. Liebhaberinnen. Frl. Rüttiger, II. Liebhaberinnen. el, 
Strahl, 1. jug. w muntere Xiebhaberinnen. Fr. Wiſotzky, 
Anftandödamen, Heldenmütter. Frl. Zier, II. Kiebhaberinnen. 


Oper, Herrn: Reinhold Bartich (f. Sch), Baßbuffo⸗ 
u. Baßp. Herrmann, — Küper (. Sch.), IL 
Baßp. Ledérer, Helden: u. Spieltenorp. Lenz, lyr. Tenorp. 
Schlager, ſerieuſe Baßp. 

Damen: Fr. Bachmann (f. Sch.), kom. Alte. Frl. Här- 
ting, Soubretten. Frl. Kaufmann, color. Geſangsp. Fr. 
Mofer, I dram. Geſangop. 


Kinderrollen: Ottilie Blume. Alphons Höde. Then: 
bald Fiſcher. 

Chorperfonal. Haren: Held. Jörns. Kammer. 
Köhler, Küper. Leiding Schudt. Weberall. We: 
ber. Wehrmann. 

Damen: Fr. Behnken. Frl. Cramer. Fr. Held. Fıl. 
Kiffelbad. Fr. Lenz Frl. Rüttiger. Frl. Sanften: 
bad. rl. Tripp. Frl. Wehrſtedt. Frl. Witt. 


Tehnifhes u. Hülfsperſonal. Theatermeifter: Hr. 
Clauß. Dekorationdmaler: Hr. Bertram. Beleuchtungs- 
infpeltor: Hr. Tanfendfreund. Garderobe⸗Inſpektor: Hr. 
Amberg. Obergarderobier: Hr. Höde. Friſeur: Hr. Schneider. 

 MÜbgegangen: Hr. Pohmann (n. Mainz). Hr. u. Fr. 
Kitzing (n. Sonderöhaufen). Hr. Tiedtke. Hr. Faßbender 
(n. Stettin). Frl. Klein. 


Geſtorben: Hr. Oberregiſſeur W. Giers. Das lang⸗ 
jährige Mitglied Hr. v. Rigeno. 
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Gaftipiele 
vom 1. Oktober 1865 bie dahin 1866: 


Hr. Rübf En v. Stadtth. zu Hamburg. — Siga. Adelaide 
Kiftort. — Hr. Lehmann, v. Wallnerth. zu Berlin. — Kara 
Rotter, v. Wien. — Frl Heims, v. Danzi Frl. 

v. Rannheim. — Hr. Balletmeifter Gepinofa m u. Frl. Al 

nette m. Corps de ballet, — Hr. Stebling, v. Leipzig. 

— Fr. Sophie Förfter, v. München. — Hr. Herman 

Hendrichs. — Frl. Erhartt, v. Berlin. — Frl. Chor⸗ 

N v. Peteröburg. — Hr. Balletmeifter Beyerle m. Frl. 
riegel. 


Neu aufgeführte Stüde: 


.. ‚Sm Borzimmer Sr. Ereellenz. In der Helmath. Harte 
Steine. Spbigenia Au Tauris. Prinzeſſin Montpenſier. 
Erziehung macht den Menſchen. Nur nicht romantiſch. Ein 
ſolider Ehemann. Wanderleben. Ein Stündchen auf dem 
Comptoir. Die Eine weint, die Andre lacht. Perdita. Die 
Schweizer in Neapel. Ötaupenmüller. Michael Kohlhaas. 
Der Edelhof. Belagerung won Colberg. Berliner Droſchken⸗ 
kutſcher. Liebespolizet. Die zärtlihen Verwandten. Alles 
mobil! Zeitgemäh. Im eriten Eu au Fe Berliner Pflanzen. 
Bruder meiniged. Crinnerun öuigarät. Der Etumme 
von Toulon. Doktor Treuwald. kin Haberfeldtreiben. 
Empfehlenswerthe Hoͤtels: rzherz 4 Stephan. Stadt 
Braunſchweig. Weißer Bär. Weiher Schwan. 


Mainz. 
(Stadttheater.) 


Theater-⸗Aktien-Geſellſchaft: Ein aus fünf Perfo 
nen beitehender engerer Ausſchuß. 

Direktion. Artiftifcher u. technifcher Direktor: Hr. 
Heinrich a führt zugleich die Oberregie der Oper u. des 

auſpiels 

Regie u. Inſpektion ıc. Reagiſſeur der See 
Lindech des Shan u Euftfpiels: Hr. Elimenreid; e Pole 
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u. des Vaudevillee: Hr. Temmel. Inipicient: Hr. Bofin. 
Souffleur: Hr. Adrian. — 

Muſikdirektion. I. Kapellmeiſter: Hr. Mühldorfer. 
II. Rapellmeilter u. Chordirektor: Hr. Claus. Gencertmelfter: 
Hr. Pöpperl. Calcant u. Theaterdiener: Hr. .Audeb. 

Das Orchefter beiteht aus 44 engagirten Dinfifen. 

Bureau u. Katie. Hauptfaffirer u. Führer des He 
nungsweſens: Hr. Stadteinnehmer Prien. Sekretair u. Buch⸗ 
führer: Hr. Discant: Tageskaſſirerin: Frl. Saffarato. ° 
Bhreawiener u. Bibltothefaufleher: Hr. Kubil. . 2 

Theaterarzt: Hr. Dr. Wittmann. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Reinach. | 

Darſtellende Wiitglieder, Schauſpiel. Herren: Barnay, 
I. Helden u. Liebhaber. Bender, E. Rollen. Boschetti, 
II, ernfte u. humor. Bäter. Bofin (Inſp.), charg. Rollen. 
Ellmenreih (Reg), I. Bäter u. Charakter. Heußen: 
ftamm, ing. Mebhaber, Bonvivants u. Charakterr. Kröger, 
Rebenr. Mathes, jug. kom. Rollen u. Naturburfchen. Poch⸗ 
mann, I. Intriguants u. Charakter. Steeger, fl. Rollen. 
Temmel (Reg), I. fom. Rollen. Mendt, Nebenr. 

Damen: Fr. Ahrens, I. Mütter. Frl Höfl, jug. mun- 
tere Liebhaberinnen. Frl. Knaf, Riebhaberinnen u. Kammer: 
mädchen. Tl. Löffler, 1. trag. u. ſeutim. Liebhaberinnen. 
Frl. Merbig, Mütter. Frl. Schäfer, I. Helbinnen, Heldens 
mütter u. Anſtandsdamen. 

Oper. Herren: Behr (Dir), I Baßbuffop. Fifcher- 
Achten, I. lyr. u. Spieltenorp. Hagen, I. Helden: u. Spiel⸗ 
tenorp. Köhler, MH. Zenorp. Lehmann, I Baritonp. Lin: 
de (Reg.) Baßp. Nollet, II. Baritonp. Rehtmann, 
II. Baßp. Weizel, Ei. Tenorp. 

Damen: Fr. Barnay:- Kreuzer, jug. dram. Geſangsp. 
u. höhere Opernfoubretten. Frl. Hentz, dram. Geſangsp. —* 
Herbold, jug. Geſangep. Opern: u. Vaudeville⸗-Soubretten. 
Fr. Skalla⸗Borzaga, color. u. jug. dram. Gefaugep. u. hö⸗ 
here Opern⸗Soubretten. Irl. Wolf, Altp. 
Das Chorperſoual beſteht aus 16 Herren u, 16 Damen. 

Maſchinen-, Deforationg:, Beleuchtungs R. fons 
ftfges Hüffsperfonal. Deforateur u. Dekoxationsmaler: Hr. 
& Schilling, verſieht z. Z. noch Die Stelle. des Mafchinen- 
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u. Theatermeiſters m. Geh. Hälfsthentermeiften Hr. Pricken. 
a Hr u. Er. Werner m. Geb. Requiſiteur: Hr 
eininger. 

Öarderobe- u. Hülfsperfonal. Obergarderobier: Hr. 
Dep m. 3 Geh. arderobieres Br. Handſchuh m. Geh. 
Frifeurin: Fr. Wwe. Neugebauer, Großherzogl. Hof u. 
Thenterfrifeurin m. Geh. Theater, Waffen: u. Schmudlieferant: 
Hr. Nohaſchek, Großherzogl_Hof: Schwertfeger. Logenfchlie: 
Berinnen: Fr. Böniel u. Fr. Kramer. 16 Billeteurs. 
3 Zettelträger. 3 Putzfrauen. 


Mannheim. 
(Großherzogl. Hof: u. National: Theater.) 


Dberfte Behörde: Das Mnifteriun des Großherzogl, 
Haufes u. der auswärtigen Angelegenheiten: 

Hofkom miſſair;: Herr Geheimer Rath Stadtdireftor Frei: 
herr v. Stengel, Ritter des Gr. Bad. Zähringer-Löwenordens. 
(Sit bei der Verwaltung nicht betheiligt.) 

Verwaltung. Das Hofthenter-Comtte befteht aus drei 
Mitgliedern: Hr. Rentner &. 5. Heckel sen., Präſident; Hr. 
Nentner Heinrich Rumpel; Hr. Hofgerichtsadvokat Dr. Gen: 
til. Eriter Sefretair u. Hoftheaterfalftrer: Hr. P. F. de Nestle. 
Zweiter Sefretair u. Bibliothelar: Hr. Johann Hoppe. Bür- 
rean⸗ u. Kaffendiener: Hr. Xaver Eckart. Abendkaſfirer: Die 
Hm. Chriftoph Fiſcher u. Sohann Straub. 

Berwalter ded Hofthenter-Penfionsfonde: Hr. Pürgermeiiter 
&. Neſtler. Verwalter des Erganzungs: Penfionsfonde: Hr. 
Mufifalienhändler Emil Hedel jun. Verwalter der Hoftheater: 
Wittwen⸗ u. Wailen-Stiftung: Hr. Joſeph Böhm. 

Theaterarzt: Sr. Dr. :med. Stephani. 

Regie u. Inſpektion. Oberreniffeur: Hr. Auguſt Wolff. 
Regiffeur: Ha. Anton Pichler. Inipektor: Hr. Wilhelm .n 
— op dien: H. W. Shönfeldt. Regiediener: Hr, 

pa | 


b. ö 
ende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Adolj Bauer. 
Richard Eich rodt. Herrmann Sacobi Wilhelm Mejo. Wil 
heim Mühldorfer (Inſpektor). Sal Müller. Anton Pichler 
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— Hoͤtels: Düffle'd Hotel. Hoͤtel Stadt 
— Hötel. de l’Europe, Be enäilers Hoͤtel. 


Lübeck. 
(Zivoli-Theater.) 


Eigenthümer u. Direltor: Hr. 8. Riel, führt gleichzeitig 
die Oberregie. 

Regiffeure: Die Hrn. Wagener, Wieſe m. Strübing. 
Kapellmeifter: Hr. Mühldorfer. Iafpicient Hr. Schwarzer. 
u. u. en Hr. Bourlier. 

beaterarzt: Hr. Dr. Ma — 

Resident Hr. Dr. Wilh. Brehmer. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Sa (Gard. Salp.) 
Broda. Caßmann. Haſenhut. Soiffen. Se Kam: 
mer. Meves. Otto. Proske. Schreiber. a 
(Snip.) Schwendt. Steffen. Stehkiug (Reg). Studen: 
brock. Wagener Dies.) Tiefe (Neg.). 

Damen: Frl. Babzien. Er. Behnten Frl Heujer. 
Frl. Kraufe Fr Mü — Fl. Nauen. Frl. Rau: 
mann. Frrl. en r. Dtto. Fr Proske. Fr. 
Diefe Frl. Wiefe Fr. Wohlbrück. 

Baltetperionaf. Balletmeifter: Hr. Hafenhut wm. 
24 Ballet-Eleven. - 

Kinderrollen: ©. Mühldorfer. 

Techniſches m. Hülfsperfonal. Thentermeifter: Hr. 
Lübbers m. 4 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Reinke. Fri—⸗ 
— Hr. a m. Seh. Garderobe⸗-Inſpektor: Hr. Ahl⸗ 


orn m. Geh. Garderobieren: Fr. are u. Frl. Steineke. 
Beleuchter: g Epetbntann m. Ge equifiteur u. Theater: 
diener: Hr. Kettniann. 


Neun aufgeführte Stüde: 
Die zärtlichen Verwandten. Fauſt u. Margarethe en 
Be Mädchen n. fein Dann. Das bin ih! Ein — 
auf dem Comptoir. Alles mobil! Graupenmüller. Der Zauber⸗ 
— im Kyffhäuſer. Flotte Suse Die Compromittirten. 
pheus in der Unterwelt. 
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Lüneburg. 
(Stadttheater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Theodor Ulrichs. 

Dad Kaffenweien verfieht Fr. Dir. Ulrichs. 

Regifſeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Frohmüller; der 
Sefle r. Poddig. Muſikdirektor: Hr. Ganz SInfpicient: 

r. 3. Hentſch. Schentermeifter: Hr. Nölte m. 4 Geh. Gar⸗ 
derobter: Hr. Laſſig. Friſeur: Hr. Römer m. Geh. Zettel: 
träger u. Requiſiteur: Hr. Düring. 

—— Hr. Dr. Theile. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Auerbach, Vater, In⸗ 
triguants, 1. charg. Rollen. Frohmüller (Reg.), J. Helden, 
Liebhaber u. Bonvivants. Fuchs, I. Charakterr., Intriguants 
n. Väter. Hentſch (Inſp.), bed. Epiſoden. Höfler, jug. 
Liebhaber, Naturburſchen. Jury, 1. jug. kom. u. Geſangsr. 
Leffig, charg. Rollen, Epifoden. Poddig (Reg), 1. kom. 
Charakter: u. Gefanger. Th. Ulrichs (Dir.), Charakterr. u. 
Heldenväter. Urban, charg. Rollen Walther, 1. Helden 
u. Charalterliebhaber, Tenorp. 

amen: Fri. Becker, J. trag. Liebhaberinnen, Salondamen. 

Fr. Fabricius, 1. kom. Alte un. Mütter. Frl. Kneiſel, I. An 

ftandedamen u. ſerieuſe Mütter, Frl. Reinede, 1. fentim. u. mun⸗ 

tere Liebhaberinnen. Frl. Stein, Kammermädchen. Frl. Sym: 

pher, 1. Soubretten in Poife u. Baudeville. Ar Weber, U. 
Liebhaberinnen. 

Abgegangen: Frl. Töldte. Frl Baum (contraktbrüchig). 


Gaſtfpiele 

vom September 1865 bis Palmſonntag 1866: 

Hr. Sontag, v. Hofth. in Hannover, Imal. — Hr. Mards, 
ebendaher, 2mal. — Hr. v. Lehmann, ebendaber, Anal, — 
Sr. Niemann-Seebach, ebenvaher, 6mal. — Fr. v. Bärn⸗ 
dorf, ebendaher, Amal. — Frl. Clara Zitt, v. Thaliath. in 
Hamburg, Imal. — Frl. Schneeberger, ebendaher, Imal. — 
de Balletmeifter Roͤhl, v. Hofth. in Yarmftadt, Imal. — 

ri. Züttenfee, en v. Stadtth. in Hamburg, Imal. 
— Fr. Schröder-Cha up v. Stadtth. in Hamburg, 
Imal. — Frl Gutzeit. v. Stadttb. In Lübeck, Fig — 9. 
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Winter, ebendaher, Imal. — Kr. Schleich, v. Stabtth. zu 
Hamburg, Imal. 


Neu aufgeführte Stüde: 
Sn der Heimath. Graupenmüller. Der beite Mann. 
Klein Geld. Hans Lunge Nimrod. Die Afrikanerin in Kalau. 
Empfehlenswerthes Hotel: Klappach's Hoͤtel. 


Lugos, Semlin und Hatzfeld. 
(Beretnigte EDIIENT: nn mit dem GSommertheater 


emesvar.) 


Direktor: Hr. Earl u. Remay, führt gleichzeitig Pte 
Oberregie. 

ae le des Schau: u. Luffipield: Hr. Stauber; der 
Poſſe u. Operette: Hr. Jaritz. apellmetiter: Hr. Mühl: 
bad. Sekretair u. Kaflen-Eontroleur: Hr. Netſch. Biblio 
thekar n. Infpietent: Hr. Wittenberg. Souffleur: Hr. Helf. 
Theatermeifter: Hr. Pauli. Gerbersbier: Sr. Feremzy. 
Xheaterfrifeurd: Die Hrn. Surhuber u. Joſefi. Theater 
Diener u. Beleuchter: Hr. Ludwig. 2 Zettelträger u. Requi⸗ 
‚fitenrd. 1 Rogenfchlieher. 2 Sipfäficher. 4 Billeteurs. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Kanitz. Hr. Dr. Dobrowolnp. 
Hr. Dr. Woliner. 

Nechtslonfulent: Hr. Dr. jur. 3. Ezehmeiter. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Burgert, Bäter. 
Engelmann, Liebhaber. Fritz, Intriguants. Jaritz (Reg.), 
tom. an u. Operettengefanggp. Komaller, IL Lieb 
baber u. Cpifoden. Paulmann, fom. Rollen, Epiſoden. 
v. Römay (Dir), IL Charaktere, Helden u. Bonvivante. 
Stauber (Reg), tom. Rollen u. Operettengeſangsp. Beste, 
Fe ng u. Diener. Wittenberg (Inſp.), Liebhaber u. 

arg. Rollen. 

Damen: Frl. Babitzky, nd Fl. Meier, 
Lokal⸗ u. Operetten —— Frl. Seller, I. Lokal⸗ u. 
Dperettengefangäp. Kr enfjel, I. Liebhaberinnen u. Hel- 
Dinnen. Frl. Sittner, IL, Liebhaberinnen. Frl. Tſcharnsky, 
ernfte u. Tom. Mütter. Fr. Wittenberg, Anſtandsdamen. 


187. 
a Joſefine Zenngraf, jug Liebhaberinnen u Operetten⸗ 


 ntrattbrädig: a Keliner« Kraft. Hr. Erneſt 
Müller. Hr. Erneſt Nedelko. 
Gaſtſpiele: 
Die 3 — Zwerge — Sr. Kliſchnigs — Hr. 


Meergarté. 
u aufgeführte Stüde: 

Die alte Te Der Winkelſchreiber. Die feſche 
Godl. Abraham Lincoln. Schöne Helena. Orpheus. Fortu⸗ 
nio's Lied. Der Schwarze Peter. Hamlet. Fauft. Die Braut 
von Meſſina. ug Das Mädchen von Elizondo. Prinz 
Eugen. Ba. ed. Der Schmetterling. Bie Schuld einer 
Ferm. Die Schuld eines Mannes. Flotte Burfche, 


Luzern. 
(Vide Bern.) 


“ Magdeburg. 
(Stadttheater, vereinigt mit dem Viktoria⸗Theater.) 


Direktion. Diretor: Hr. Otto Nowad, area itig 
Eigenthümer des Viktoria-Theaters, fiihrt die Regie der 
| Regie, Mufifdireftion, In fpeitton x. Fegiffeut 
des Schau: u: a u. der Poſſe: Hr. Crelinger. 
Kapellmeiſter: Müller. en Hr. Mitt — 
— en. Sfricient: Sr. Wehrmann Soufflenſe: 
ume, 
Das Orchefter — aus 30 engagirten Muſikern. 
Bureau u. Kaſſe. Kaſſirer: Hr. Riegamer. Ge: 
ag, u. Snipeftor: Hr. Crispien. Thenterdiener: Hr. 


Theaterarzt: Hr. Dr. Bertram. 
Rechtskonſulent: He. Juſtizrath Dürre. 
Darftellende liter, Haren: Amberg, II. Bäter. 
Bartſch (f. Op.), Väter. Bedmann, jug. Liebhaber, Naturbur⸗ 
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ſchen. Grelinger (Reg.), Intriguants, ernfte u. Humor. Charak 
tert. Greève, I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. ae Chargen 
u. Epiſoden. Kämmer, Chargen u. Eptioden. end J. jug. 
kom. u. humor. Charakterr. Köhler, Chargen u. Epiſoden. 
Kraus, jug. Helden u. Liebhaber. Käper (. Op), Chargen u. 
Epifoben. Keiding, Chargen u. Epifoden. Wiſotzky, L kom. 
Geſangs⸗- u. Charakterr. Zech, Heldenväter. 


Damen: Fr. Bachmann (f. Op.), bürgerl. Mütter, kom. 
Alte. Fr. Behnt en, H. Mütter. Frl. Krüger, I. Heldinnen 
u. Lieb nu Fri. Rüttiger, II. diebhaberinnen. Irl. 
Strahl, 1. jug. u. muntere Liebhaberinnen. Fr. Wiſotzky, 
—— Heldenmütter. Frl. Zier, I. Liebhaberinnen. 


Oper. Herren: Reinhold Bartſch (f. Sch.), Zaßbuſſo 

u. Baßp. Herrmann, Baritonp. Küper (ſ. Sc.), IL 
Bo p. Br Heiden⸗ u. Spie tenorp. Renz, lyr. Tenorp. 
Schlager, jerieufe Baßp. 

Damen: Fr. ——— (J. Sch. ), tom. Alte. Frl. Här⸗ 
ting, ——— Frl. Kaufmann, color. Geſangsp. Fr. 
Moſer, J. dram. Geſangop. 


— ee Ottilie Blume. Alphons Höde. Theo: 
a 

Chorperfonal. Herren: Held. Jörns. Kammer. 
Köhler. Rüper. Leiding. Schudt. WUeberall. We— 
ber. MWehrmann. 

Damen: Sr. Behnken. 2 Sramer Fr. Held. Fl. 
„lea 5. Lenz. Frl. Rüttiger. Frl. Sanften- 
bad. rl. Tripp. Frl Wehritedt. Frl. Witt. 


Techniſches u. —— Theatermeiſter: Hr. 
Clauß. Dekorationsmaler: Hr. Bertram. Beleuchtun 
inſpektor: Hr. Tauſendfreund. Garderobe⸗Inſpektor: 
Amberg. Obergarderobier: Hr. Höde. Friſeur: Hr. Schneider. 
Abgegangen: Hr. Pochmann (n. Mainz). Hr. u. Fr. 
Kitzing (m. — Hr. Tiedtke. * Faßbender 
(n. Stettin). Frl. Klein. 


- @Geftorben: Hr. Dbervegiffene W. wie Das lang» 
jährige eu dr. v. Rigenn. 
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Gaſtfſpiele 
vom 1. Oktober 1865 bis dahin 1866: 


Hr. Rübfam, v. Stadtth. zu Hamburg. — Siga. Adelaide 
Riſtori. — Hr. Lehmann, v. Wallnerth. zu Berlin. — Fl. 
Rotter, v. Wien. — Frl Heims, v. Danzig. — Frl. Höfl, 
v. Diannheim. — Hr. Balletmeifter Gepinota n. Frl. Bru⸗ 
nette nebft Corps de ballet. — Hr. Rebling, ». Leipzig. 
— Fr. Sophie Förfter, v. Münden. — Hr. Hermann 
Hendrichs. — Frl. Erhartt, v. Berlin. — Frl. Chor 
— Petersburg. — Hr. Balletmeiſter Beyerle m. Frl. 

riegel. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Sm Borzimmer Sr. Ercellenz. In der Hetmath. Harte 
Steine. Iphigenia auf Tauris. Prinzeffin Montpenfier. 
Erziehung macht den Menſchen. Nur nicht romantiih. Ein 
folider ann. Wanderleben. Kin Stündchen auf dem 
Somptoir. Tie Eine weint, die Andre lacht. Perdita. Die 
Schweizer in Neapel. Graupenmüller. Michael Kohlhaas. 
Der Edelbof. Belagerung von Colberg. Berliner Droſchken⸗ 
kutſcher. Liebespolizei. Die zärtlihen Verwandten. Alles 
mobil! Zeitgemäy. Im eriten u Berliner Pflanzen. 

ber meiniged. rinnerung an Königgräbt. Der Stumnie 
von Toulon. Doktor Treuwald. Ein Haberfeldtreiben. 

Empfehlenswerthe Hötele: Crabergon Stephan. Stadt 
Braunfchweig. Weiher Bär. Weiher Schwan. 


Mainz. 
(Stabttbeater.) 


Theater: Attien:Gefellihaft: Ein aus fünf Perfo 
nen beitehender engerer Ausſchuß. 

Direktion. Artiftiiher u. technifcher Direltor: Hr. 
Fran = ehr, führt zugleich die DOberregie der Oper u. des 

aufpiels. 

Negie u. Inſpektion ıc. Reagiſſeur ber a Dr. 
Linded; des Schau u Luſtſpiels: Hr. Ellmenreich; der Poffe. 
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u. des Vaudevilles: Hr. Temmel. Injpicient: Hr. Bofin. 
Souffleur: Hr. Adrian. — 

Muſikdirektion. J. Kapellmeiſter: Hr. Mühldorfer. 
II. Kapellmeiſter u. Chordirektor: Hr. Claus: Cencertmeiſter: 
Hr. Pöpperl. Caleant u. Theaterdiener: Hr. Hu detz. 

Das Orcheſter beſteht aus 44 engagirten Muſtkern. 

Bureau u. Kaſſe. Hauptkafſirer u. Führer des Rech— 
nungsweſens: Hr. Stadteinnehmer Pricken. Sekretair n. Buch⸗ 
führer: Hr. Discanı Tageskaſſirerin: Frl. Caffarato. 
Buͤreaudiener u. Bibliothekaufſeher: Hr. Kubik. | 

Theaterarzt: Hr. Dr. Wittmann. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Reinach. 

Daritellende Witglieder. Schauſpiel. Herren: Barnay, 
I. Helden u. Liebhaber. Bender, E. Rollen. Boschetti, 
IT, ernfte u. humor. Väter. Bofin (Inſp.), arg. Rollen. 
Ellmenreih (Reg), I. Bäter u. Charakterr. Heußen: 
ftamnı, jug. Mebhaber, Bonvivants u. Charafterr. Krögler, 
Nebenr. Mathes, jug. kom. Rollen u. Naturburfchen. Boch: 
mann, I. Intriguants u. Charakterr. Steeger, El. Rollen. 
Temmel (Reg.), I. kom. Rollen. Wendt, Nebenr. 

Damen: Fr. Ahrens, I. Mütter, Frl Höfl, jug. mun⸗ 
tere Liebhaberinnen. Frl. Knaf, iebhaberinnen u. Kammer: 
mädchen. Frl. Loͤſſer, 1. trag. u. ſeutim. Liebhaberinnen. 
Frl. Merbig, Mütter. Frl. Schäfer, I. Hefdinmen, Helden: 
mütter u. Anſtandsdamen. 

Oper. Herren: Behr (Dir), I Baßbuffop. Fiſcher— 
Achten, I. lyr. u. Spieltenorp. Hagen, I. Helden: u. Spiel⸗ 
tenorp. Köhler, FH. Tenorp. Lehmann, I. Baritonp. Kin: 
deck (Reg.) Baßp. Nollet, I. Baritonp. Rechtmann, 
II. Baßp. Weizel, kl. Tenorp. 

Damen: Fr. Barnay: Kreuzer, jug. dram. Gefangsp. 
nn. höhere DOpernfoubretten. Frl. Hentz, dram. Gefangep. Tel. 
Herbold, jug. Geſangsp., Opern- u. Vaudeville-Soubretten. 
Fr. Skalla⸗Borzaga, color. u. jug. dram. Gefaugsp. u. hö⸗ 
here Opern⸗Soubretten. Irl. Wolf, Altp. 

Das Chorperſynal beſteht aus 16 Herren u, 16 Damen. 
Maſchinen-, Dekorations-, Beleuchtungd- n. fon⸗ 

fttges Hülfsperfonal. Dekorateur u. Dekoxationsmaler: Hr. 

& Schilling, verſieht z. Z. noch die Stelle. bed Maſchinen⸗ 





» 
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u; Theatermeiſters m. Geh. Hälfethoatermeiſter? Hr. Pricken. 
a HU u. Ir. Werner m Geb. Requiſiteur: Hr 
eininger. 

Garderobe⸗ u. Hülfsperfonal. Obergarderobier: Hr. 
Dep m. 3 Geh. Garderobiere: Br. Handihuh m. Geb. 
Srileurin: Fr. Wwe. Neugebauer, Großherzogl. Hof u. 
Thenterfrifeurin m. Geb. Theater, Waffen: u. Schmudlieferant: 
Hr. Nohaſchek, Großherzogl_Hof:Schwertfeger. Logenſchlje⸗ 
Berinnen: Fr. Böniel u. Fr. Kramer. 16 Billetenrs.. 
3 Zetteltriger. 3 Pupfrauen. 


| Mannheim. 
(Großherzogl. Hof⸗ u, National: Theater.) 


Dberfte Behörde: Das Miniſterium ded Großherzogl. 
Haufes u. der auswärtigen Angelegenheiten: 

Hofkommiſfair: Herr Geheimer Rath Stadtdtreftor Frei- 
herr v. Stengel, Ritter des Gr. Bad. Zähringer-Löwenordens. 
(Sit bei der Verwaltung nicht — 

Verwaltung. Das Hofthenter-Comtte beſteht aus drei 
Mitgliedern: Hr. Rentner C. 5. Hedel sen., Präftbent; Hr. 
Rentner Heinrich Rumpel; Hr. Hofgerichtsadvokat Dr. Gen: 
til. Eriter Sefretair u. Hoftheaterkaſſirer: Hr. P. 3. de Nesle. 
Zweiter Sekretair u. Bibliotbelar: Hr. Johann Hoppe. Bü- 
reau⸗ u. Kaffendimer: Hr. Xaver Eckart. Abenhfafrer: Die 
Hm. Chriftoph Fiſcher u. Johann Straub. 

Berwalter des Hofthenter-Penfionsfonde: Hr. Bürgermeiſter 
E. Reftler. Verwalter des Ergänzungs-Penſionsfonds: Hr. 
Muſikalienhändler Emil Heckel jun. Verwalter der Hoftheater⸗ 
Wittwen⸗ u. Waiſen⸗Stiftung: Hr. Joſeph Böhm. 

Theaterarzt: Hr. Dr. :med, Stephani. 

Regie u. Inſpektion. Oberresiffeur: Hr. Auguſt Wolff. 
Regifieur: Ge. Anton Pichler. Inſpektor: Hr. Wilhelm Mühl⸗ 
— Inſpicient: Hr. W. Schönfeldt. Regiediener: Hr. 


path. 
= ende Mitglieder. Schaufpiel, Herren: Adolf Bauer. 
Richard Eichrodt. Herrmann Sacobi Wilhelm Mejo. Wil- 
heim Mühldorfer (Inſpekter). Carl Müller. Anton Pichler 
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(Ber Lonis Pohlmann. Chriſtel Rich elſen. Carl Rin⸗ 
den eyes en Simon. Julius Werner. Auguft 
Molff — 

amen: Frl. Anna Frl. Ellen Franz Frl. 
Johanna Huber. Frl. Marie Kläger Frl Louiſe Klär. 
Sr. Polirena Rode Fr. Anna Wohlftadt. 

Oper. Direktor: SE Hoffapellmeifter Bincenz Lachner, 
Nister ded Gr. Bad.’ Zähringer-Löwenordens mit Eichenlaub. 
auf u. Shordirektor. Hr. —* Hetſch. Concertmeifter: 

Joh. Naret-Koning. Orcheſt er: ir: Hr. Hart⸗ 
— 40 Hofmuſiker. cheiterdiener: Hr. Carl Mann. 

Sänger. Herren: Gottfried *Beder. Gar *"BDitt. 
Dominik Frankl. Zave Kxreuttner. Leopold "Node 
Joſeph Schlöfſer. Eduard »Schloſſer. 

Sängerinnen: ‚ae Sophie "Grimm. Fr. Eugenie 
Mihaelts-Nimbe Frl. Enmeline Reiſer. Brl. Pauline 
»Schopf. Fr. Henriette Ullrich-Rohn. Fr. Sophie Wlezek. 

Die mit einem * bezeichneten Herren und Damen wirken 
auch Schauſpiel mit. 

hor: 18 — und 18 Damen, von denen mehrere in 
Aushütkereiten in Op. u. Sch. verwendet werden. 

Souffleur der Oper u. des Schauſpiels: Hr. Carl 
Schiwig. 

Defsrationds, Garderobe: u. fonftiges techntiches 
Perional. Detorationemaler: Hr. Sarl Gruner. Oekono⸗ 
mie: Inſpektor: Hr. Wilhelm Mühldorfer. Theatermeiſter: 
Hr. Carl Stützel m. 15 Geb. Requiſitenr: Hr. Georg Sams⸗ 
veit er m. 1 Geh. Garderobiers: Die Hm. Joh. FBubier 

ilh. Eberle m. 4 Geb. Friſeurs: on N Lorenz u. 
= Theodore Certain-Maas m. h. eleuchter: Hr. 

— — m. 2 Geh. Heizer: — Franz Ben m. 


Portier: Hr. Georg Schaffner. Logen- 
fhlieherinnen: ann en Frl. Gertrude Wirns 
fer, Frl. Anna Wirnjer, Ir 5. Sommer. Pe ee 
Theaterfeldmebel: Hr. a ——— rfrauen: Fr. 
Clara Auracher, Fr. Johanna Moſthaf —— 
Auguſt Thomas u. Hr. Joh. Wotff m. 
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GSaftrollen | 
vom 1. Oftober 1865 bis 30. September 1866: 


Sm Schaufpiel: Frl Schneeberger, v. Thaliath. in 
Hamburg: Hedwig in „Sie hat ihr Herz entdeckt“; Vreneli in 
„DBreneli”; Lorle in „Dorf und Stadt”; Elife in „Lieschen 
Mildermuth"; Anna in „Der — Brief“; Fanchette 
in „Die Grille“; Julie in „Die Schwäbin“; Louts in „Der 
Pariſer Taugenichts. — Frl Löffler, v. Hofth. in Darmftadt: . 
Fenella in „Die Stumme von Portici." — Mad. Key: Blunt 
v. Washington: Scenen aus „Macbeth“ in engliicher Sprade. 
— Fr. Bethmann, v. Stadth. in Breslau: Miſtreß Need; Leon- 
cia im „Necept gegen Schwiegermütter”; Herzogin von York 
An „Rihard TIL”, Gräfin Lesneve in „Seenhände"; Adelgunde 
in „Die zärtlichen Berwandten”, 2mal; Oberföriterin; Baronin 
Barlau in „Helene von Seigliere.” — Frl. Fanny Siber, v. 
Stuttgart: Deniſe in „In der Heimath“; Friederike in „Die 
Jäger.“ — Hr. Oberreg. Marr, v. Thaliath. in Hamburg: 
Menzinger; Graf Rantzau; Oberförſter; Marquis von Seigliere. 
— Frl Herzenskron, v. Stadtth. in Görlitz;: Pauline in „Der 
Better”; Marie in „Der Kurmärker und die Pilarde”; Titania 
in „Ein Sommernadtstraum”; Hedwig in „Drei Neffen.” — 
Frl. Johanna Huber, v. Stabtth. in Leipzig: Mad. Braun 
in „Eine Familie”; Baronin von Zourjagu in „Chriftoph und 
Renata“; Chriſtiane in „Die Dienſtboten“; Sjabella in „Die 
Braut von Meſſina“ (m. eng.)- 

In der Oper: Frl. v. Edelöberg, v. Hofth. in Mün- 
— Roſine; Gretchen in „Fauſt und Margarethe”, 2mal. — 
ie. Pecz, v. Hofth. in Darmſtadt: Alvares in „Die Afrika⸗ 


206 


nein" — Hr. Nachbaur, n. Samb. in Darmftadt: PMamrico 
in „Der Troubadour.“ — Frl. Stehle, v. Hofth. in Mün⸗ 
chen: Fanchette in „Das Gloͤckchen des Eremiten“; Selika in 
* Afrikanerin“; Eliſabeth in „Tannhäuſer“; Grelchen in 
Fauſt un Margarethe.“ — Hr. Hartmann, v. Ooftbeater = 
Coburg: © Georg Brown. — Fr. Jauner-Krall, v. Hofth. im 
Dresten: Rofine; Die Regimentstochter; Euſanne. — Hr. 
a v. ftänd, Thenter in Graz: Simeon; Jäger (w. 
— Hr. Theodor Wachtel: Sn. 2mal; Raoul; Are 
ER "Meichthal. — Fri. Pauline Wolff: Sertus; Orfino. — 
Irl. Reiſer, v. Stuttgart: Agathe; Donna Anna (m. eng.). — 
Sl. Grün, v. Hofth. in Berlin: Carlo . 

Rn Soncerten: Hr. Hedmann, Fi nift, — Fri. v 
Edelsberg, Sängerin v. Hofth. in Münden. — Hr. Hlanift 
le — Hr. Prof. Pauer, Pianift v. Xondon. — Hr. 

Drach, Sänger v. Karlsruhe. — Hr. Hofpianift Prudner, 
v. Stuttgart. — Hr. D. Bafjfermann, Br in einem Concert. 
— Hr. Hill L. v. Frankfurt yM., iang in einem Concert. — Hr. 
Ruremeroirtun u. Goncertineifter Singer, v. Stuttgart (Dior 
in 


Zum erften Male aufgeführt 
vom 1. Dftober 1865 bis 30. Geptember 1866, 


Are u. Trauerſpiele: Brutus und Collatinud. zr , 
* Heimath. Heinrich IV. (II. Theil). — Heinrich V 
u Heinrich VI (1. Theil). König Heinrich V (HI. Teil). 
uftfpiele: Der geheinmißvolle Brief. Lieschen Milber- 
muth. Un die Krone. Gegenüber. Die weiblicien Studenten. 
DB. I. Feenhände. Späte Rofen. Zärtfiche Verwandten. Ep 
cellenz. Se un Aufenthalt. Erlanben Sie, gnädige 
Frau. Dre R 
Oper: Die Urttanerin. 
——— Das Volk, wie es weint und lacht. Nur Aben⸗ 


off piel: Epilog bei der Dalbergs-Feier. 
en einftudirt. Schau: u. Trauerſpiele: Eruft 
* — Richard III, Fraͤulein von Belle-Jole. Eine 


miſt iſpiebe: Bon ſieben die Haͤßlichſte. Der Sohn anf 
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HNeifen. Derentann u. Dorothea. Waſſer find .fief. Eine 
eo. Piquet. Geiſtige Liebe. mr ir ir er al is 
. Der Raufmamt. Minifter u. Se 
lene v. Seiglidre, Am Klavier. Einer muß —— 
Opern: Die Ballnacht. Der Templer und die Jñdin. 
Guido und Ginevra. Loreley (v. Mendelsſohn). Iphigenia 
uf Tauris. Luerezia Borgia. Zampa. 
Pofſe: Lumpacivagabundus. 


Meiningen. 
(Herzoglich Sächſ. Hoftheater.) 

Intendan en des Herzogl. Hoftheaterd u. der 
Hofkapelle: Hr. Baron v. Stein, 90 fmarſchall Ritter h. 

— Hof⸗Kapellmeiſter: Hr. Büchner. Concert⸗ 
meiſter: Hr. Fleiſchhauer. 

Das Drüche — aus 45 engagirten Muſikern. 

Regie, Inſpektion x. Oberregiſſeur: Hr. Carl Gra⸗ 
bowsky. Souffleur: Hr. Lichtenberg. 

Beamte. Hofrendant: Hr. Spohn, Vorſtand der Hof⸗ 
theaterkaſſe. Tageskaſſirer: Hr. Helbtg. Rafellan; Hr. Knott. 
Theaterdiener: or. Winter. Kapelldiener: Hr. Koch. 

Theaterarzt: Hr. Medizinalratb Dr. Höbner. 

Dekorations-, Mafchtinen- u. Beleuchtungs-Per— 
ſonal. Deksrationsmaler: Die Hrn. Kehr u. Wittenberg. 
. Theater: u. Dafchinenmeilter: Hr. Schäfer m. 6 Geh. Be 
"Teudhtungdaufieher: Hr. Hofmann m. 2 Beh. 

®arderobe-Perfonal. Garderobe: — Hr. Plet: 
tung m. 2 Geb. Garderobiören: Kris. Will u. Zterlein. 
en: Die Hrn. Kunft u. Schröder. Kehrfrau: Dorothea 


Hülfs-Perſonal. Requifiteur: Hr. Schröder. 4 Haus⸗ 
ftatiften. 2 Abräumer. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Bernhardy. Böttcher. 
Chronegk. Dige Frey. Gyſi. Kowal Müller. 
‚Otter, AN Stoppenhbagen Troß. Wünzer. 

I. Behrend. Frl. Clauftus Pe Frey. 
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Se polse Frl. Lemke. Frl. Leonhardt. Fel. Le Serr. 
Frl. Mathes. Frl. Reinhardt rl. Seebad. = 
EChorperfonal. Herren: DBrede Büchner Hagen. 
Hummler. Janſen. Klinger. Lichtenthal. Pauls. 
Plettung. Stein. 
Damen: Arper. Baumann. Benz. — Hagen. 
Müller. Paulſen. Thies. 8 Wagner. Th Wagner. 


Gaſtſpiele 
vom 15. Oktober 1865 bis 15. April 1866: 
Hr. Joſef Wagner, v. Hofburgth. in Win. — Frl. 
Menter. — Hr. Srußn. — ——— unter 
Direktion des Hrn. Espinoſa. — Frl. Schröder, v. Bamberg. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Die Fräulein v. Belle⸗Isle. Hand Lange Das dern, ver» 
gefien- Sie hat ihr Herz entdedt. Der geheimnißvolle Brief. 

orquato Tafſo. Fortunio's Lied. ine verfolgte Unfchuld. 
Sch werde mir den Major einladen. Das Bild. 


„ Memel und Tilsit. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Herrmann Rinde, verfieht felbftftändig die 
Kaffen- u. Burenugefchäfte. 
Regiffeur: Hr. Heinrih Meg. Mufikvireltor: Hr. Carl 
Kolbe. Garderoben-Infpektor: Hr. Stegemann. Inſpicient: 
Hr. Gottlieb. Souffleur: Hr. Broßmann. 

Das Orcheſter beiteht aus den engagirten Mufitern des 
Hm. Mufikdireftors Rudolf Laade in Memel. 

Ihenterarzt in Diemel: Hr. Dr. Schulk. 

Rechtskonſulent in Memel: Hr. Rechtsanwalt Schulk. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Berg (Theatermeiſter), 
Aushülfer. Borsdorff, 1. jug. Liebhaber u. Heiden. Buchen: 
bagen, Chargen. Gottlieb (Inip.), Anmelder. fert, 
J. gefeßte Liebhaber u. Helden. Kolbe (Muſikdir.), kom. Väter. 
Linde (Die), Utilitées. Meg (Meg), 1. kom. Geſangs⸗ u. 
Charafterr., 1. Humor. Väter. Milbis, 1. kom. Charakter u. 
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- Gefangör., Bonvivante. Patow, 1. Charakter. u. Intriguauts. 
Pfeil, 3. jug. tom. — u. Naturburſchen. Stege⸗ 
mann (Garder.⸗“Inſp.), J. Chargen. Weiſer, 1. jug. Cha⸗ 
rakterr. Intriguants. 

Damen: Gr. Berg, Auahülfer. Frl. Bimbach, jug. u. 
N, Liebhaberinnen. Fri. Fiſcher, 1. Soubretten u. muntere 
Liebhaberinnen. rl. Klein, U. u. 11. Liebbaberinnen. Fr. 
Meg, kom. Alte u. Mütter. Frl. Metz, jug. naive Liebhabes 
rinnen. Frl. Raudnig, fentim. u. U. Liebhaberinnen. Kıl. 
Schrader, J. jug. Heldinnen, 1. fentim. Liebhaberinnen. Fri. 
Seepoldt, I. kom. Alte u. Mütter. Frl Sudhaus, J trag. 
Heldinnen u. hug- Anitandedamen (a. ©. für die Saifon). 

Kinderrollen: Gretchen Meb. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Thentermetiter: Hr. 
Berg m. Geh. Dekorationgmaler: -Hr. Brumm. Gardero: 
bier: Hr. Kluge. Gas-Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Haefen. 
Zettelträgerin: Fr. Berg. 8 Billeteurd. 1 Scheaterdiener. 
1 Portier. 4 Kehrfrauen. 

Abgegangen. Herren: Hoffmann. Kiekebuſch. Kre: 
mershof. v. Boten. Schröder. Steinmeier. Wein: 
hold. Wraske. 

Damen: Frl. Klix. Fr. — Frl. Mehr⸗ 


lein. Fl Morohn. Frl. Pohl. Fri. Senft. Kl. 
Gonelli. 
. Seftorben: Hr Robert Krompholz. 


Gaftfpiel: 
Fr. Augufte Formes, 10mal. 


Hr. Dir. Linde, welcher ſich in der Theaterwelt ala Schau: 
fpieler u. Regiffenr einen ehrenvollen Namen erworben, über: 
nahm am 1. April 1866 die ſeit 27 Sahren beftrenommirte 
Morohn'ſche Direktion, der er feit 8 Jahren als Geſchäftsführer 
vorgeitanten. 

Die Theater-Verhältnifie in diefen Sabre trafen auch Hrn. 
Linde hart, doch hat derfelbe, ohne en die Eriegerifche 
Epoche glüdlich überwunden, u. zum 1. Oktober eine vollitändig 
neue Gerelliyaft für Memel engagirt, die außerordentlich ge- 
fällt. Das Memeler Publikum, welches mit Vertrauen die neue 
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Direktion begrüßte, zeigt Derfelben Die regfte Theilnahme durch 
ein tänlich ausverkauftes Haus, umd tänthen wir von Herzen, 
datt der reellen Führung die Sympatbien aller Kunſtgenofſen 
nicht ausbleiben mögen. 

Empfehlenöwerihe Hötels: British Hätel. Bictoria-Hötel. 
Weißer Schwan (Ffir Schaufpieler feht billig). ; 


Memmingen. 
(Stadttbeater.) 


Direktor: Hr. Dar Gröbmaier. 

Regiſſeur des Schaufpiels: Hr. Karl Gröbmaier; der 
offe: Hr. Reidax. Mufifdireftor: Or. Schügens. Sue 
icient: Hr. Starke. Souffleur: Hr. Friedrich Gröbmaier. 
beatermeifter: Hr. Albem m. 4 Geh. Deforatiorismaler: = 

Hammel. Friſeur: Hr. Götze m. 1 Geh. Hequifitrice: Fr. 
Geiger. Beleuhhtungsdienerin: Fr. Deginhardt. Örchefter: 
Diener: Hr. Bücher. Haugmeiiter: Hr. Deginhardt. Mann 
Fenerwache. 8 Bilfeteurs: ne 


Das Orcheſter beiteht aus 14 Muſikern. 


Darſtellende Mitglieder. Herren: Brandt, 1. Liebhaber. 
Endler, 11. Liebhaber u. Geden. Mar Gröbmater (Dir), 
Sntriauants u. Väter. Karl Gröbmaier (Ren), 1. Helden 
u. Heldenväter. Sofef Gröbmaier, jug. Liebhaber u. Natur- 
burihen. Kraus, kom. Gefangsr eidar (Reg.), I. Tom. 
Geſangs- u. Charakterr. Starte (Snfp.), barg. Rollen. 


Damen: Fr. Endler-Gröbmaier, 1. Soubretten. Frl 
Esel, ſentim. Liebhaberinnen. Frl. Fahninger, 1. Heldinnen 
u. Anftandedamen. Fr. Gröbmaier (Dir), Hütter u. kom. 
Alte. Fr. Kulb, muntere Liebhaberinnen. 


Novitäten: 


Minkelfchreiber. Waldfieschen. Lincoln. Stabtmamfell u. 
Bäuerin. Ein Wort an den Minifter. Leichte Perfon. Ein 
‚geabelter Kaufmann. Goldonkel. Recept gegen Schwieger⸗ 
möütter. Flotte Burfche. 
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Meran und Hall. 


(Reifende Geſellſchaft, eonceffionirt fir Deutfch - Tyrol 
u. Vorarlberg.) 


Direktor: Hr. 3. Bodshorn, führt die Regie. 

Mufikdirektor: Hr. Lizeck, Kapellmeifter der ftädtifchen 
Kurkapelle. Snipieient: Hr. Geilen. Souffleufe: Fr. Lackner. 
Zettelträger u. Requiliteur: Hr. Auer. 

Daritellende lieber. Herren: Bockshorn (Dir), T. 
fom. u. Gefanger. Geilen (Inſp.), charg. Rollen. Graf: 
finger, — u. Väter. Hofſtätter, Väter u. chärg. 
Rollen. Joſef Lackner, jug. Liebhaber u. Helden. Georg 
Lackner, U. kom. u. Geſangzsr. Sommer, Liebhaber u. 
Helden. Stettner, kom. u. Geſangsr. 

Damen: Fr. Bockshorn (Dir.), Soubretten. Frl. Brüd, 
Kammermädchen, E. Gefangen. Frl. Huppmann, Liebha⸗ 
berinnen. Fr. Lackner (Sou 9 kom Alte. Fr. Stein, Mütter 
u. Anſtandsdamen. | 

Kinderrollen: Earl Brück. Anna Yadner. 

Abgegangen: Hr. Fahr. 


München. 
(8. Hof: u. National: u. K. Refidenz: Theater.) 


Intendanz Vorſtand: SIntendanz:Rath Hr. Wilhelm 
Schmitt, Ritter des 8. B. Verdienft-Ordend vom heiligen 
Michael u. des Großh. Heſſiſchen Verdienſt-Ordens Philipps 
des Großmüthigen. 

Oekonomie- u. Material-Verwalter: Hr. Karl Kugler. 
Buchhalter: Hr. Karl Stehle. Bibliothekar u. Aktuar: Hr. 
Mar Leigh. 

Ein —— u. zwei Theaterdiener. 

Kaſſe. Hauptkaſſirer: Hr. Regierungsrath Ferdinand 

Seyberth. Controleur u. I. Tageskaſſirer: Hr. Friedrich Lan 

enberger. II. Tageskaſſirer: Hr. Melchior Feldigl. Kaffen⸗ 
(fiziant: Hr. Ludwig Klug. 

Rechtskonſulent: Hr. Rath v. Ar Advokat 
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u. Notar, Ritter des Verdienſtordens der Bayer. Krone u. des 
K. B. Berdienftordeng vom heiligen Michael. 

Theaterärzte: Hr. Dr. v. Schleiß-Löwenfeld, K. 
Obermedizinalrath u. Profeſſor, Ritter des K. B. Verdienſt⸗ 
ordens vom heiligen Michael, des Großherz. Heſſiſchen Verdienſt⸗ 
ordens Philippe des Großmüthigen u. des K. K. Oeſterreichi⸗ 
ſchen &ranz » Joſephordens. Hr. Dr. Seitz, K. Uninerfitits- 

lee, Nitter des K. B. VBerdienitordens von heiligen 
ichuel. 


Büttgen. Fr Dahn-Hausmann. Frl. Denker Frl. 
Zahn. Fl. a Frl. Meyer. Fl Muſchek. Fit. 
Seebad. Frl. Söltl. Fl Weiß. 

(Außerdem wirken im Scaufpiel mehrere Mitglieder der 
Oper, fowie in fleinen Rollen Mitglieder des männlichen u. 
weiblichen Singchore.) 

p — u. Souffleur: Hr. Keßler. Souffleur: Hr. 
rüller. - 

Dper’), Direktion. I Kapellmeifter: Hr, General: 
Muſikdirektor Franz Lachner, Ritter ded 8. B. Berpdienit- 
ordend vom heiligen DVlichael, des Marimilians⸗Ordens für 
Kunſt u. Wiffenfchaft, des Großherzog. Heſſiſchen Bersienit: 
ordens Philipps des Großmüthigen u. Des Herz. Sagen 
Erneſtiniſchen Hausordens. U. Kapellmetiter: Hr. Hofmuſib 
Direktor Fr. With Meyer. Dirigirendes Mitglied der Ke 
Hofkapelle: Hr. Walter. Correpelitor: Hr. Profeſſor Rhein: 
berger. Chordirektor: Hr. Krug. 


4 Die K. Hoffapelte, aus 9 Mitgliedern beftehend, zefjertirt nur dem 
Dienfte nach unter der K. Hoftheater- Intendanz, bagegen im Eint. u. im 
Perſonal unter einer eigenen K. Hpfmufil-Iutendanz. 
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Sänger. Herren: ae Pike Grill, 
Gura. "Hartmann. "Dein Hoppe Kinder: 
mann (Reg). Norbert. — pksigi (Neg.). 
Simon. »Tomſchitz. Vogl. eirſſtorfer.. 

Sängerinnen: Frl. Deinet. Fr. Diez (KR. Kammer: 
ſängerin). Bel. Eichheim. Frl. Hemauer. Frl. Laufer. 
Frl. Mallinger. Bel. Pichler. FIrl. Ritter. Frl. "See: 
hofer. Fri. Steble. rl. Thoma. 

(Die mit einem ” bezeichneten Mitglieder wirken im Schan- 
fpiel mit, ebenfo in Heinen Solofingparthieen mehrere Mitglie⸗ 
der des männlichen und weiblichen Singchores.) 

Shorperfonal: 28 Choriſten u. 24 Choriitinnen. 

„.sajplckui vn. Nachlefer: Hr. Rauch. Souffleur: Hr. 


a allet Battetmeifter: Hr. Giacomo Golinelli. Solo 
tänger: Die Hrn. Franz Fenzl, een La Rode m, 
Stettmayer. Solotüngerinnen: Die Fris. Braniczka, 
Qaißer u. Rudolph. Corps de Ballet: 13 Figuranten u. 
16 Fi Brennen: 1 Balletrepetitor. 

omparjerie. Statiitenauffeber: Hr. Kettenbetl. 

Deforationsdienft. Deforationsmaler: Hr. Simon 
Quaglio, Hr. Angelo Ouaglio u. Hr. Dötkl. Maſchiniſt: 
Hr. Denkmayer. Theatermeifter: Hr. Edart u. Hr. Ferd. 
Blaumüller. 18 ftändige Zimmerfeute. 

Garderobedienft. Coſtümier: Hr. — Seitz, Ritter 
des Spaniſchen Iſabelten-Ordens. Obergarderobier: Hr. Ziehr. 
Garderobier: Hr. Rammerknecht. Sarderobiere: Fr. Die: 
finger. 2 Srifeure m. 2 Geh. 2 Schneider m. 8 ftändigen 
Seh. 2 Scmeiderinnen. 

Maul enni ent Keqriſiteur u. Mobiliar⸗Verwalter: 
Hr. Goubau m. 2 Geh. 

Hausdtenit: 3 Oberfeuerwächter. 24 Beuerwächter. 2 Be: 
leuchtungs:Anffeher m. 4 Geh. 16 Logendiener. 2 Wagendiener. 
2 Hausmeiſter. 1 Zettelträger. 2 Calcanten. 2 Farbenreiber. 


Perſonal-Chronik. 


Neuſengagirt: Tel Baifon. Frl. Weiß. FrlLaufer. 
Frl. Mallinger Erl. Pichler. Frl. Ritter. Are Thoma. 
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Abgegangen: Frl. Rantenberg. rl. Stord (n. Eöln). 
Penfionirt: Hr. Straßmann. Fr. Straßmann. 


Gaftfpiele. 

Sm Schauipiel: FL Janauſchek, Imal. — Fr. 
v. Bulyovszky, Smal. — Frl. Sänger, v. Hannover, Imal. 
— %r. VBerfing: Hauptmann, v. Gotha, Imal — Hr. 
Savits, v. St. Gallen, Imal. — Hr. Reinhardt, v. Olden⸗ 
burg, 3mal. — Frl. Weiß, v. Breslau, Smal (mw. eng.). — 
Frl. Baifon, v. Mainz, 12mal (m. eng). — Frl Baudius, 
v. Wien, 3mal. — Hr. Schwerin, v. Braunfchweig, 3mal. — 
Frl. Ehrift, v. Wien, 3mal. — Frl. Gläſer, v. Breölan, 
Imal. — Hr. Stägemann, v. Meiningen, Imal. 

Sn der Oper: Frl. Thoma, v. Karlerube, 7mal (w. eng.). 
— Fr. Örevenberg, dv. Augdburg, Imal. — Hr. Hader, v. 
Deflau, 14mal. — an Harry, v. Hamburg, 3mal. — Hr. 
Schmid, v. Wien, 4mal. — Hr. Bohlig, v. Mainz, 2mal. — 
Fl Ritter, v. Wien, Imal (mw. eng.). — Frl. Mallinger, 
v. Wien, 3mal (m. eng.). 

Im Ballet: Frl. Rofse, v. Hamburg, 2mal. 


Neu aufgeführte Stüde 
in der Zeit vom 1. Oktober 1865 bis legten September 1866. 

Sm Schaufpiel: Un die Krone. Der Dritte Ein 
moderner Barbar. Weihnachten. Hans gange. Y. 1. Die 
zärtlichen Verwandten. Revandıe. Wie ed Euch gefällt. 

n der Dper: Ein ehrlicher Mann. Alle fürchten fich. 
m Ballet: Saltarello. 

Neu einftudirt u. in Scene gufent Sm Schaus 

fpiel: Precioſa. Romeo u. Julia. Wilhelm Tell. aria 

tuart. Der beſte Ton. Ein Luftipiel. Der Talitman. Des 
Meeres u. der Liebe Wellen. Die Brüder. Die Räuber. 
Dthello. Die junge Pathe. Der vermunfchene Prinz. Hamlet. 
Dad Ligen. Sch bleibe ledig. Erziehungsrefultate. Berirrungen. 
Nah Sonnenuntergang. Ein Sommernachtstraum. 

In der Oper: Fidetio Lallı Rookh. Catharina Cor 
naro. Zohann von Paris. Das Nachtlager in Granada. Hans 
gehn « Die Jüdin. Die Zauberflöte. Die Nachtwanbdlerin. 
Richard Löwenherz. Die Entführung aus dem GSerall. 
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Gejpielt wird regelmäßig: Im Kol. Hof u. National- 
Theater: Sonntags, Dienftags, Donneritnge u. Freitags; im 
Kol. Nefidenz- Theater: Montags u. Mittwochs. Die Opern- 
voritellungen finden regelmäßig Sonntage u. Donneritazs, die 
Schaufpielvoritelungen Montage, Dienftage, Mittwochs u. 
en ftatt. ‚, Regelmäßige Theaterferien beftehen nicht. Die 
Kgl. Shenter find geichloffen: 10 Tage um die öfterliche Zeit. 


. 


München. 
(Aktien-Volks⸗Theater.) 


Vorſtand. Der Verwaltungsrath der Aktiengejellichaft. 
Borfigender u. Gefellichaftsdirektor: Hr. ©. Riederer, Ritter 
. O. Berwaltunggräthe: Die Hrn. C. Bronberger, M. 
nllinger, Inhaber der Bair. goldenen Berdienftmedaille, 
Dr. Fentſch, Dr. Seuffert, Serdeifen, U. Humpel: 
mair, v. Rogifter, Ritter b. O. Kal. Batr. Kammerjunfer. 
Dr. v. Bincenti. 
—— Direktion. Direktor: Hr. Friedrich En⸗ 
gelken. F 
Dramaturg, Bibliothekar u. Stellvertreter des Direktors: 
Hr. Dr. — Schmid, trat bereits feit 5. November 1866 
eate nttion des Direktors. Direktiong: Setktetair: Hr. 
egel. 

Regie, Inſpektion ꝛc. Oberregifſeur u. Stellvertreter 
des artiſtiſchen Direktors: Hr. udwig Sekirt, führt ſpecieli die 
Regie des Schauſpiels, der Poſſe u. der Ausſtattungsſtücke. Ne 
, ul des Luſtſpiels: Hr. Werner; der Operette u. ded Sing: 
els: Hr. Weidt. Snfpicienten: Die Hrn. Preiß u. Schteßl. 
Souffleufen: Fr. Lindner u. Fr. Röhl. 

ufitdireftion. IL SKapellmeifter: Hr. Franz Heber, 
Inhaber der Kgl. Preuß. u. der Kaiferl. Franz. goldenen Me- 
daille für Kunft u. Wiffenichaft. II. Kapellmeifter: Hr. Krem⸗ 
ge! — Balletdirigent: Hr. Kalvo. Orcheſterdirigent: Hr. 


m 
Das Orcheſter befteht aus 29 engagirten Muſikern. 
Bureau u. Kaffe. Oekonom u. Sekretair der Aktien⸗ 
gejelichaft: Hr. Bayer. Hauptlaflirer: Hr. Kreß. I Tage& 


= 214 


taffirer: Hr. Prechtl. II. Tageskafſirer: Hr. Keller. Com: 
‚manditlaffirer u. Bibfiotöefnrgehntfe. Hr. Dor. Bureaudiener: 

Griesbauer. Theaterdiener: Hr. Stöger. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Otto Zaubzer. Hr. Landarzt 
Bellerer, Chirurg. 

I Hr. Dr. Hänle, Kal. Rechtsanwalt. 
Darftellende Mitglieder. Herren: Achtelftätter. Berent. 
Boda. Buſch. eleltifeur. Fehr. Gerſtel, Inhaber 
der Derzogt, Naffeuifchen Verdienftmedaille. Kneiß. Mäder. 
Marr. aynz. Schindler Skitt (Oberreg.)., Swo» 
boda. Weidt (Reg). Werner (Neg.). 

Damen: Ir. Baumeifter. Fr. Bethmann. Frl. Bör⸗ 
ner. Fr. Slairmont. Zr. Eiſenrichter. rl. Kreutzer. 
Ar. Beh, Frl. Schäfer. Frl. Schoffig. Frl. Schro- 
der. Frl. Ziegler. 

Kinderrollen: Louiſe m. Pictoria Meyer Lina 

Stettner. 
Ballet. Balletmeifter u. I. Solotänzer: Hr. Heinrich 
Vogel u. Hr. Marvig (lepterer big 1. Januar 1867 a. ©. 
a I. Eolotänger: Hr. Polletin. IL Tänzer: Hr. Gund> 
lady. I. Solotänzerinnen: Frls. Madelnine Lenpir u. Hen⸗ 
tel II. Tänzerinnen: Arte. Allegri u. Borezi. Fr. Ed: 
ber. Fels. Hoffmann, Stettmayer I u. Wolter. Figu⸗ 
rantinnen: Frls. Hennig, Jaraſch, Mois, Nareiß, Ogs 
wald, Rotter, Stettmayer II. 

Chorperſonal. Herren: »Baiersdorf. Dietrich. 
"Sees. Gaiſibinger. Königshöfer. »Pfadiſch. Pod⸗ 
bertsky. »Preiß. »Schießl. »Simlachner. Trum⸗ 
meter. Vollmann. »Waibel. 

Damen: Fri. Böſl. Fr. Broon. Fris. Beck, Berger, 
Brandt, Finke, »Guthke, Heindl, Model. Fr. "Par: 
bei. Frls. Reid, Schmidl, Stettner, Wimmer. 

Die mit * bezeichneten Chormitglieder wirken auch im 
Schaufptel mit. 

. Techniſches u Hülfsperfonal. Dekorationsmaler: Hr 
Sant u. Hr. Herrle m. Geh. a Hr. W. Roſen⸗ 
De en Hr. Huber Coſtümier: Hr. Krajier. 
Garbrrobiers: Die Hm. Müller u. Neidhart. Gardero⸗ 
Bere: Frl. Neub urger. Ankleiterinnen: Be. Waſchmitinus 
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2. Fr. Kaifel. Friſeur: Gr. Kalfel in. Geh. Mk uiftteur: 
* Koͤſtner m. Geh. Beleuchter: Die Hrn. ——— u. 
eich. gern Er Hr. Soratroy. 20 Se ießer u. 
un 4 en 4 Feuerwächter. bränmer. 


1 Sei . 
Übge gegangen Herren: Maſchiniſt Brand. Golle. Kar 
yellmeifter Sonradin. Eihheim. Fleifch. Fohnes. Frank. 
Groß. Kalvo. Klotz — Hamburg, Stadtth.). Paul. 
Savits. v. S — Straßmeyr. Ueberhorſt 
(n. Hamburg, Thaliath.). Weiſe (n. Breslau) Weiß (n. 
eur) Weſſels. 

Damen: Frl. Bähr. Bentelrock. Filbach. Flintzer. 
Galleau (n. Hamburg, Stadtth.). Goldſchmidt. Gres: 
bach. Fr. Hagen. Brig, Hausmann (n. Darmftadt). Klar— 
mann. Kübner. Lamolière I (n. Darmſtadt). Lamo⸗ 
fiere II. Liebhard. Mangoni Maurer. May. Pa: 
ay. Rasp. Rösner. Schönftein Scholz. Söhife 
( Hamburg, Stadtth.). Strobel. same (n. Hamburg, 
baliath.). Weber. v. Webersfeld 

——— Frl. Lucian L u. I, Pen; I.u 
I. Hr. Gruffend DI 

Gejtorben: Hr. Di, U. Boritand — Verwaltungs⸗ 
tathes. Hr. Bilko, Schanſpieler, geb. in Mich 


i Gaſtſpiele: 
He. Holzer, v. Prag. — Bel. Braunsberg, v ‚ne 
— Dt. Reimann. — 9. NE v. — — 


Im (m. m.) — gri. Slinper (w. en a — 9. Groß, m 
em 
(w. eng.). — Frl. Glairmont, v. Bretburg 1 Brög. (mw, eng.). 
— Fl. Herwegb, 2 Augsburg. — —— v. Olmüß 
% eng.). — Sl. a (mw. eng.) — Itmann, 
Heidelberg. — Fr. Baumeiſter, v. Meiningen (m. eng.). 
= Holenbers, v. Wien. — & in, v. Ze. 
* un — Breslau fm. eng.) — Hr, Knaak, v. 
Bien. — Ht. S oda, v. en — Kl. Stieger, v. 
ürzburg. — Frl. — — Heideberg (IM. eng). — 
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Hr. Sapits, v. St. Gallen (w. eng.). — Hr. Fiala, v. Wien. 
— Hr. Skitt, v. Magdeburg (w. eng.) — Hr. Breuer, v. 
Würzburg (w. eng.). — Hr. Balletmeilter Bogel, v. Hamburg 
(w. eng.). — Hr. Kowal, v. Königsberg. — Hr. Schindler, 
v. Berlin (m. eng.). — Hr. Swoboda, v. Graz (m. eng.) — 
Fl. Sandbichler. — Frl. Börner, v. Hamburg (m. eng.). 
— Frl. Schoffig, v. Breslau (m. eng.). — Hr. Freytag, dv. 
Ss — Hr. Marz, v. Graz. — Fl. Shäfer, v. Hei: 
elberg. 


Neu aufgeführte Stüde 
Es wurden im Laufe des vergangenen Ctatöjahres 109 No: 


vitäten u. zwar — Luſtſpiele, Pofſen, Volksſtücke, 


Märchen, Operetten u. Ballets ꝛc. aufgeführt. 


Münster. 
(Vide Detmold.) 


Naumburg. 


(Reifende Gefellichaft, verbunden mit den Theatern in Eisleben, 
Weissenfels und Aschersleben.) 


Direktor: Hr. Hermann Leffler. 

Negifjenre: Die Hrn. Wagener u. Dr. Zimmermann. 
Muſikdirektor: Hr. lee Kaffirer: &: Braune. 
Snfpicient: Hr. Pröje. Theatermeifter: Hr. Götz. Garde: 
robier: Hr. Lehmann. Friſeur: Hr. Piſtorius. Theater 
Diener: Hr. Zeifing. 
ra Drchefter beiteht aus der Eislebener Stadt- u. Berg: 
apelle. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Meier. | 

Darftellende Mitglieder. Herren: Ball, II. u. III. Lieb⸗ 
aber. Brinkmann, jug. kom. Rollen. Engelhardt, L 
om. Geſangsr. Xeffler vi) Charakterhelden. Müller, 
Epiſoden. 1997 e (Inſp.), Anmelder. Ringfehr, I. jug. Lieb- 


haber. Wagener (Reg.), Helden, Liebhaber u. Bonvivants. 
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zegiet, Chargen. Weigel, Bäter u, Repräfentationgr. 
immermann (Reg.), I. Intriguants u. Charakter. 
Damen: rl. Delor, II. Liebhaberinnen. Sl. Hänſel 

1: Sr erg (für die Saifon als Saft). Fr. vertler 
(Dir), Heldinnen u. Salondamen. Fr. Müller, I. Mütter. 
Sl. Seis, Liebhaberinnen. Frl. Tige, 1. trag. u. muntere 
Liebhaberinnen. Fr. Wagener, 1. fom. Alte. Sr. Zimmer- 
mann, Mütter. 


Neisse und Schweidnitz. 


(Vereinigte XThenter, verbunden mit dem Sommertheater im 
Bade Warmbrunn). 


Borftand in Neiffe: Hr. Senator Radloffsky, Vorſteher 
ber ſtädt. Theater-Verwaltungs-Deputation. 

Intendant des Gräflichen Theaters in Warmbrunn: Hr. 
Dr. Burfhardt. 

Direktor: Hr. E. Georgy 

Das Kaſſenweſen verficht Gr. Dir. Beargy 

Regiſſeur des — u. — Niemannz der 
Poſſe u. Operette: Schiller. ——— ter: Hr. Neu⸗ 
mann. —52 — Hr. v. Fiſcher. Juſpicient: Hr. 
Eitner. Souffleur: Hr. Haupt. 

Das Orcheſter beſteht aus: —* Kapelle des Königl. 23. Inf.⸗ 
Regiments. 

Theaterarzt in Neifſe: Hr. Dr. Felsmann; In Warm: 
brunn: Hr. a ehe Dr. — 

Darſtellend glieder. Herren: Drude, J. jug. Lieb⸗ 
aber, — Gitner (Snfp.), arg. Rollen. Exler, 
ug. Tom. an. v. Fiſcher — N Intriguants, 

.charg. Rollen eorgy (Dir.), 1 . tom. © ngs⸗ u. Chas 
Halter Karl, I Liebha a Helden u. iug. —8 err. Lu⸗ 
dewig, Gecken, II. Liebhaber. Niemann (Reg.), Heldenväter, 
Charakterr. Otto, Aushülfer. a (Reg.), I. tom. Ge: 
fangör. ——— kom. u. charg. Rollen, Trautmann, 
nn aber. Werner, humor. Väter. 

Damen: Er. Dill, Liebhaberinnen u. 11 Soubretten. 
Sr. v. Fiſcher, 1, Quftipiel: u. Baudenville - Soubretten. Kl. 
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Frieſe, 3. trag. Liebhaberinnen. Fr. Georgy (Dir), Ar 
une Frl. Kohl, Kammermäbchen. Fr. Matthes, 

üitter. Frl. Matthes, 1. jug. muntere u. fenttm. Liebhabe⸗ 
rinnen. Fr. Menubert:Vogel, jug. Anftante u. Salon⸗ 
damen. Frl. Rofenan, charg. Rollen. Frl. Sodemann, 
Aushůũlfsr. | 

Kinderrollen: Anna u. Carl Georgy. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Agte. Städt. Theatermeiſter: Hr. Ullmer m. 4 Geh. Gar⸗ 
derobier: Hr. Zapke. Frifeur in Neiffe: Hr. Mentzel; in 
Marmbrunn: Hr. Hartwig. Nequifiteur: Hr. Ludwig. 
Zetteltrigerin: Frau "in re or. Heintze. 

aftipiele 

In MWarmbrunn: Hr. Alerander Liebe, 3 mal. — Frl. 
Hermine Bars, v. Hofth. in Deffau, 20 mal. — Br. Ein: 
tura, v. Stadtth. zu Rn 5 mal. _ 

Movitäten: 

Die zärtlichen Verwandten. In der Heimath. Im erſten 
Aufgebot. Krie— N Salon pour la coupe des che- 
veux. Einberufen. in Preußenritt in's Ddeutfche Reich. 
Liebhabereien. Wenn Die Preußen heimwärts ziehen. Nimrod. 
Colberg. Eine Kriminalgeſchichte. Graupenmüller. Etziehung 
macht den Menſchen. Humor verloren — Alles verloren. 

Neu einſtudirt: Königslieutenant. Uriel Acoſta. Graf 
Waldemar. Hamlet. 


Neuchatel, Lausanne, Genf, Ohauxfonds. 
(Deutfche Oper.) 


Direktor: gr Carl Henberger, führt Die Oberregie. 

Geſchäftsführer: Hr. Ludwig Goldamer. Kapellmeiſter: 
& v. Schiller. Inipicient: Hr. Auguft Ottner. Souffleur: 

. Heinrich Fleiſchmann. 

Das Orcheſter (Doppelquartett und ein Klaviervirtuoſe) ift 
feft für die ganze Saiſon engagirt. 

Darftellende MRitglteder. rren: Baumhauer, Belben- 
Y Sptelfenorp. Boehneke, J. Tenorp. Goldamer (Ges 
qhftsf.) Baßbuffop. Grobe, kl. Baßp. Hamm, Ihr Teer. 
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Harrig, Tenorbuffop. Heuberger (Dir.), Baßbuffop. Ottner, 
kl. Tenorp. Roeßler, 1. Baßp. Zamparetti, 1. Baritenp. 
Damen: Frl. Buhardy, Mütter. Frl. v. Eckersberg, 
1. Soubretten. Frl. Gigold, Ei. Parthieen. Fr. Goldamer, 
Mütter. Fr. Hamm, fl. Parthieen. Br. Heuberger (Dir.), 
1. dram. Geſangsp. Frl. Lina Heuberger, II. Geſangsp. Pr. 
ee (für die Saiſon als Gaft eng.), 1. jug. w. color. 


®e — 
ofotängerin: Frl. Albertine Goldamer. 

6 Herren u. 8 Damen im Chor. 

Die Saifon begann den 15. September 1866 u. endet den 
1. Mai 1867. 

Das Unternehmen befteht höchſt ehrenvoll, und genießen Die 
Sänger die größte Sympathie der Mufiffreunde, welches ein 
Dankſchreiben beweift, Das der Diunicipal-Rath im Namen der 
Stadt Neuchatel dem Direktor Hrn. Earl Heuberger aus 
freiem Antrieb überreichte, 

Es finden wöchentlich 5 Opernvorftellungen ftatt. De 
Opern: Martha, Strabella, Joſef, Freiſchüß, Troubadour, 
Nachtlager, Zauberflöte, Don Juan, Orpheus — von denen die 
letztere bis jept 14mal gegeben wurde — fanden ben beiten 
Anklang. it den Gaſthöfen und Eiſenbahn-Adminiſtretionen 
ift ein um 40.5 afınitiges Abkommen getroffen. 


Neustadt. 
(Vide Hadersleben.) 


Neustrelitz. 
(Subventionirted Theater.) 


Dieeftor: Hr. Auguſt Groffe, führt gleichzeitig die 
Oberregie. 

Großherzogl. Hofkapellmetiter: Hr. W. Zizold. Hofcon 
ertmeijter: Hr. Tomaſini. Correpetitorin: Fr. Sr N: 
— 5 Hr. v. Pofer. Souffleur: Hr. Roſaminsky. Hof: 
theater = Inipeftor u. Dekörationgmaler: Hr. Höcker. Kajft 
zer: Hr. Mann. Gas⸗Inſpektor: Hr. Ungerathen. Gar: 
derobier: Hr. Jacobs m. 4 Geh. Garderobiere: Br. Hauff 
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m. 2 Geh. Friſeur: Hr. Behrends. Theatermeiſter: Hr. 
Schier m. 14 Geh. Zettelträger u. Requifitenr: Hr. Geis⸗ 
ler I. Theaterdiener: Hr. Geisler I. 8 Logenichließer. 
2 Kehrfrauen. 1 Heizer. " 

Tarftellende Mitglieder. Oper. Herren: Broda (f. Sch.), 
Baßp. Grahl, U. Tenorp. Hallermeyer, I. Helten u. 
lyr. Tenorp. Hannuth (f. Sch, Baßbuffop. Heim m. 
Köhler, II Bafp. Kreutzer, 1. "Buritonp. Ripp, IL 
Baßy. Thomasczek, I. Baßp. Zieſeniß, IL. Tenorp. 

Damen: Frau Broda, kl. Geſangsp. Frl. Chüden, 

J. dram. Geſangsp. Fri. Ottilie Gippert K Sch.) Sou⸗ 
bretten. Frl. Häßler, Soubretten, jug. Geſangsp. Frli. 
Holm, I color. Geſangsp., höhere Soubretten. Fr. Lipp 


Rath, I. Liebhaberinnen. Br. Sauer, 1. Liebhab⸗rinnen. 
HL Schön, jug. Liebhaberinnen. 

Chorperjonal. Herren: Brunner Eickermann. 
»Grahl. "Heim. *Köhler Krüger Pıpp. "Meyer. 
eMüller. Neißl. v. Poſer. 

Damen: Fr. Broda. Feld. Jung. Kahn. "A Klein. 
M. Klein. v. Maſſow. Mever Teleny. 

Die mit * bezeichneten Herrn u. Damen wirken in Eleine- 
ven u. bebeutenderen Partien ın Oper u. Schaufpiel mit, 


Neutomysl. 
(Reifende Gefellichaft, eonceffionirt fir Die Provinzen Pofen, 
Schleſien, Brandenburg, Oft: u. MWeftpreußen.) 
Direktor: Hr. Emil Samift, berechtigt zur Haltung einer 
Theaterſchule. 
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Regiſſeur des Luſtſpiels m. der Poffe: Hr. Louis Samft; 
des Schau: u. Traueripielß: Hr. Sarl Müller. Mufitdireftor: 
Hr. Franfe Infpicient u. Deforationgmaler: Hr. Herr. 
Theatermeifter: Hr. Ullrich. Garderobiere: Frl Quäcke. 
Nequifiteur u. Zettelträger: Hr. Seimer Thenterdiener u. 
Zettelträger: Hr. Groll. 2 Billeteurs. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Breund, I. ing. Lieb⸗ 
haber u. Bonvivantd. Groll (Theaterdiener), Aushiufer. 
Herr (Infp.), Väter. Hollefreund, I. jug. Liebhaber. 
Lauermann, kom. Geſangsr. Milius, kom. Geſangsr 
Müller (Reg.), I. Charakterr. E. Samſt (Dir.), I. Helden 
u. Liebhaber. L. Samſt (Reg.), I kom. Rollen. Trauſch, 
Naturburſchen. Ullrich (Thentermeiiter), charg. Rollen. - 

Damen: Frl. Baluche, II Liebhbaberinnen. Fr. Lauer: 
mann, harg. Rollen. Fr. Meyer, I. Mütter u. fom. Alte. 
Fr Meyer-Samſt (Dir), 1. Liebhaberinnen. Ft. Quäcke 
Garder.), II. Liebhaberinnen. Fr. Samſt, 1. Anftandedamen. 

l. Weble, 11. Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Mar, Heinrich, Ida, Agnes Samſt. 

oeganan: Hr. Sentfhed. Frl. Lad. Hr. Scheff⸗ 
tel. Fr. Schröter. 

Am 5. November 1866 feierte Fr. Meyer ihr SOjähriges 
Künftlerjubilium. "Es ift diejes die Wittwe des im Fahre 1843 
verstorbenen Tcheaterdireftord Gottlob Meyer, eine tüchtige 
Schaufptelerin, befannt und befreundet faft mit allen "bedeuten: 
den Sapacitäten des deutſchen Theaters, mit denen fie ihrer Zeit 
in guten Engagements zufammen war. 


Nordhausen. 
(Vide Sondershausen.) 


Nürnberg. 
(Privilegirtes Stadttheater.) 


Direktion. Direftor: Hr. M. Ned. 
Regie u. Inf Bere x. Regiſſeur des Trauer, Schaus 
n. Luſtſpiels: Hr. Brandt; der Oper: Hr. Clement; der 
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Deile: Hr. Siebert, Herzog. Würtemb. Kammervirtuos. Kaf 
ser: Or. Blaimer Bibliotbefar: Hr. Holländer. Im 
fpicient: Hr. Hübſcher. Eouffleur: Hr. Moraſch. 

Mufikdirektion. I Kapellmeilter: Hr. Dupont. IL 
Kapellmeilter: Hr. Steuer. Goncertmeifter: Hr. Heinrid. 

Das Drcheiter befteht and 34 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Ebersberger. XTheaterchirurg: 
Hr. Dengler. 

Ja Rechtskonſulenten: Hr. Dr. Frankenburg. Hr. Dr: 
äger. 

Darftellende Mitglieder. Shaufpiel. Herren: "Arnold. 
"Barth. Brandt (Reg) Garlmüller (f. Op). Ele: 
ment (Reg., |. Op). Harry. Hyfel. Jürgan. "Schu: 
fter. Selus. Siebert (Reg.). »Spachel. Timansky. 

Die mit * bezeichneten Data fpieten fleine Rollen u. 
wirken auch im Chor mit. 

Damen: Zr. Freund (f. Op.) Frl. Glenk. Frl. Haas. 
Frl. Hüttner. Sl. Humbfer. Frl. Penz Fr. Schönden. 
al a. Fr. Zimansfy. Fr. Ungar Br. Walter: 

effen. 

per, Herren: Braun:Brint. Garlmüller dj. Sch.) 
Slement (Reg. ſ. Eh.) Humbfer Jäger. Lang. Ra: 
falsfy. Schmid. ’ ; 

Damen: Br. Bertram- Meyer. Fr. Dupont. Pr. 
Freund(.<ch) Frl Höfel Fıl.Hofmann. Fil. Norden. 

- Balletperional: Balletmeiſter u. Solotänzer: Hr. 
Wienrich. Solotänzerinnen: Ir. Maria u. Eveline v. Bu⸗ 
liowsfy. Fr. Wienrih. 16 Fiqurantinnen. 8 Efeven. 

Kinderrollen: K. Moraſch. Kl. Zimansty. 

Shorperfonal: 20 Herren u. 20 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Obermaſchiniſt u. Des 
forationsmaler: Hr. v. Nomer. Thentermeifter: Hr. Dietrich 
m. 10 Geb. Beleuchhtungsinipeftor: Hr. Braun m. 6 Geh. 
Dbergarterobier: Hr. Niefer m. 4 Geh. Frileur: Hr. Baum 
n. 3 Geb. Garderobire: Fr. Schneider m. 3 Geh. Requi⸗ 
fitrice: Sr. Ernft. Theaterdiener: Hr. A en. 

Abgegangen: Er. L. Kühn (n. Ct. Gallen). Frl. Be: 
ringer (n. Grab). Hr. Hölzel (n. Wien). Hr. Philippi 
(a, Wiesbaden). Frl. Ehnn (n. Stuttgart), Zr. Hain 
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Schusidtinger (n. Würzburg). Hr. Podhorsky. Hr. gell» 
— Heer Bil. Re o (verheiranhet). Yen 
BDoges (n. Münden, Aktienth.).- Hr. Krafft. 


. 


Oderwitz, Reichenau und Gr. Schönau. 
(Neifende Gefellichaft im Köntgreih. Sachſen.) 

Direktor: Hr. Julius Kunzendorf, führt gleichzeitig 
bie Regie. 

Das Kaſſenweſen verfieht Fr. Dir. Kunzendorf. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Fren zel, Helden. Graf, 
ing. koni. Gejanger. Kungendorf (Dir), kom. Charakterr. 

auermann, Intriguants. Ulbrich, Naturburſchen. Wierg: 
dorf sen, Helden u. geſetzte Liebhaber. Wiersdorf jun, 
tom. u. harg. Rollen. 

Damen: Fr. Gabriel, kom. Alte. Fr. Graf, Geſangsp. 
Frl. Graf, Pagen. Fr. Kunzendorf (Dir), ernfte Mütter. Fr. 
Lauermann (Souffl.), Aushülfer. Frl. Lauermann, naive 
Liebhaberinnen. Frl E. Quaiſer, Aushülfer. u. Tänzerin. 

rl. G. Quaiſer, J. Liebhaberinnen. Fri. L. Quaiſer, Sou- 
retten. Frl. M. Quaiſer, 11. Liebhaberinnen. Frl. Weiße 
(Elevin). Fr. Wiersdorf, Lokalr. Irl. Wiersdorf. 

Kinderrollen: Carl Graf. Camille, Mar u. Richard 
Kunzenborf. Albine, Guftav u. Zulie Wiersporf. 

Techniſches Perfonal. Juſpektor u. Deforationd- 
maler: Hr. Graf. Dekorateur: Hr. Wiers dorf. Gardero⸗ 
biers; Hr. Kindermann u. Hr. Tſchirche. Souffleufen: 

r. Quaifer u. Pr. Lauermann. 1 Xheatergehulfe. 2 
illeteurs. 1 Requilitenr. 4 Zettelträger. 

Tas Suftitut des Hm. Dir. Kunzendorf hat fach unter 
allen Stürmen der Zeit aufrecht erhalten u. feinen guten Ruf 
auch im verfloffenen Jahre unter den unginftigiten Zeituer- 
hältniſſen neu befeftigt. 


Oedenburg und Baden bei Wien. 
(Bereinigte Theater.) 


Direktor: Hr. Leopold Kottaun. 
Geſchäftoführer u. Oberregiffenr: gr. Sole Mayer. 
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Regiffeur: Hr. Grätz. Kapellmeilter: Hr. Pleininger. 
Drchefterdireftor: Hr. Klein. Infpicient: Hr. Röder. Souff 
leur: Hr. Sachſe. Seftetair: Hr. Lucks. Kaffirer: Hr. 
Carl Salliano. Theaterdiener: Hr. Bräuning. 

Das Orcheſter befteht aus 30 engagirten Muſikern 

Theaterarzt in Dedenburg: Hr. Dr. Mandl; in Baden: 
Die Hrn. Dr. Nollet u. Dr. Leitzenberger. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Arnau, Helden u. Lieb⸗ 
baber. Beringer, I. tom. Geſangsr. Dietz, jug. Liebhaber 
u. Bonvivantd. Grät (Reg), gefeßte Liebhaber u. Helven. 
Heine, kl. Rollen, Chor. Illing, charg. Rollen, Chor. 
Sungmann, N. fom, Rollen. Klein, 11. Väter u. Charak⸗ 
terr. Mayer (Oberreg.), Intriguants, Bäter u. Charakter. 
Röder (Inip-), jug. Liebhaber. Steineder, Operettenge- 
Tanga. Urban, Bäter u. 1. Intriguants. 

amen: Frl. Anger, Operetten- u. 11. Lokalgeſangsp. 
Frl. Arnim, 1. Heldinnen u Anftandsdamen. Fr. Blumen: 
thal, ferteufe u. fom. Mütter. Fr. Sarl, kl. Rollen, Chor. 
Sl. Freiberger, E. Rollen u. kl. Geſangsp. in der Operette. 
Frl. reger, bed. Rollen, Chor. Fr. Gibs, kl. Rollen, 
Ehor. Frl. Hild, I. VBaudeville u. Lokalgeſangsp. Fr. Kot: 
taun (Dir), 1. fom. Mütter. Frl. Roll, 11. Liebhabertnnen. 
Fl. Sachs, 1. jug. Liebhaberinnen u. Operettengefangsp. 
Fr. Urban, 11. fom. Mütter. Frl. Urban, fug. Rollen, Chor 

Kinderrollen: Save Urban. 

Technifches u. Hülfsperfonal. Tiheatermeifter: Hr. 
genen er. Schnürmeifter: Hr. Kaspar. Oarderobier: Hr. 

aitfh m. 1 Geh. Beleuchter in Baden: Hr. Burggraber; 
in Oedenburg: Hr. Faſching. a Hr. Johann 
Kottaun 4 RIO eben 4 Billeteurd. Yrifeur: Hr. 
aa Zettelträger u. Requifiteur in Baden: Hr. Aberl; in 
edenburg: Hr. Öeiger. 

Abgegangen. Herren: Breit. Kranz. Ludwig. 
Nicolint. Probſch. Stampfl. 

Damen: Fr. Kofter. Kübler Nicolint. Vocano. 
Wengraf. Fr. Zengraf. 


Gaſtfpiele. 
Die Herren: Baumeiſter. Ferrari. Dr. Förſter. 





- Beder (Re 
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Hartmann. Hilfe. Kraftel. Lewindfy. Meirner. Paul: 
mann. Schöne Sonnentbal. Wagner Die Damen: 
Frld. Baudius. Bognar. Fiſchhoff. Fr. v. Greiner. 
Feld. Kratz. Rander Fr. Peche. Frl. Reichel. Wetzel. 
Wolter. (Sämmtlich Mitglieder des Hofburgtheaters in 
Wien.) — Frl Greifeniee, v. Theater an der Mien. — 
Hr. Mahlknecht, v. Linz. — Frl. Berger, v. Wiener-Neu⸗ 
ftadt. — Die Akrobaten : Gefellichaft des Hrn. Schäfer — 
Der Thierbändiger Hr. Herrmann. 


Oten. 
(Vide Pest.) 


Oldenburg. 
(Vom Großherzogl. Hofe ſubventionirtes Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Guſtav Moltke, führt gleichzeitig Die 
Dberregie. 

Regifieure: Die Hrn. Bluhm, Dietrih u. Beder. 
Mufikdireltor: Hr. Concertmeifter Engel. Chortireftor u. 
Mitifatien-Auffeher: Hr. Hofmuſikus Schmidt jun. Kaffirer: 
Hr. Neumeyer Inſpicient: Hr. Hausinſpektor Senke 
Souffleur: Hr. Franck. Garderobe-Infpektor u. Bibliothekar: 
Hr. Lanz. Beleuchtungs = Infpektor: Hr. Grube Kafen 
gehülfe: Hr. Rullmann. 

Das Orchefter befteht aus Der a RL Hoffapelle. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: "Bäder. *Bartels. 

.). Bergmann. Berninger Bluhm (Reg.). 
Dietrich Üfeg.). »Firmans. *Friedhoff. »Geske. 
Golden. Grube Jenke (Inſp.). »Khayda. Lanz 
Bibliothekar). Moltke (Dir) "Schippang »Schulz. 
Simon. Titzenthaler. *Zwenger. 

Tamm: Br. Bluhm. "Frl Bußler. Fr. Dietrich 
Frl. Engelfee. Frl. Freyftadt. Fr. Gabillon "Frl. 
Grabow. "Frl. Herrmann. Frl. F. Khayda. Fr. Yan. 
Fl. Naumann. "Frl. Nitſchke. *Frl.Rebel: Fr. Simon. 
»Frl. Windiſch. p 
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m mit einem * bezeichneten Herren u. Damen find neu 
engagirt. 

Kinderrollen: Lili Hildebrand. Ferdinand Nau⸗ 
mann. N. Meier. 


Techniſches Perſonal. Dekorationsmaler: Hr. Dre- 
ſuhn. Theatermeiſter u. Maſchiniſt: Hr. Hanken. Gardero⸗ 
bier: Hr. Meyer. Garderobiere: Frl. Schröder. Friſeur: 
Sr. Wawra. Thenterdiener: Hr. Dinklage. Requiſiteur. 
Hr. Caß. Gehülfen: Die Hrn. Sanders u. Stöber. 
Orcheiterdiener: Hr. Rommel. Kehrfrau: Br. Schlag. 
8 Theatergehülfen. 7 Billeteurd. 4 Hausſtatiſten. 


Abgegangen. Herren: Heinrich. Kieslih. Manek 
(n. Bremen). Michaelis. Reinhardt (n. Stettin). Treller 
(n. Königsberg). Voges. 

Damen: Frl. Babzien (n. Amfterdam). Frl. Klein (n. 
Stettin). Frl Kohfahl. Zrl Nenner Frl. Richter. Fri. 
Tiedemann. 


Gaſtſpiele: 


Die Balletgeſellſchaft des Hrn. Th. Caſati, v. Bremen, 
2mal. — Hr. Carl Porth, v. Hofth. in Hamover, 3mal. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Der geheimnißvolle Brief. Singvögelchen. Immer ohne 
Frau. Ein ſchlechter Menſch. Um die Krone. Klein Geld. 
Die zärtlichen Verwandten. Das Schwert des Damokles. Er: 
giehung macht den Menfchen. Fortunio's Lied. Sappho. Y. L 
Die Prinzeſſin v. Dlontpenfier. Bruder Liederlih. Hohe Po⸗ 
litik. Il baceio. Dir wie mir. 


Neu einftudirt: Graf Effer. Weiberthränen wirken. 
Ein Kind des Güde. Der erite Waffengang. Clavigo. Ra- 
taplan. Die Bekenntniſſe. Ein weißes Blatt. Der Waffen: 
aus Mißverſtändniſſe. Frauenkampf. Otto II. Wie 
enken Sie über Rußland? Die Schwäbin. Minna v. Barn⸗ 
helm. Der Majoratserbe. uud: Kuren. Der Yand- 
wirth. Der Rechnungsrath u. feine Töchter. Das Sonntags 
räuſchchen. 
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Oldenburg. 


(Sommertheater.) 


Eigenthümer: Hr. Herrmann Töpten. 

Direktor: Hr. Birtor Merbig, führt gleichzeitig die Regie. 

Muſikdirektor: Hr. Schmidt sen. Souffleur: Hr. Frank. 

Das Orcheſter befteht aus 20 Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Müller. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Bartels (Infp.), Epi- 
foden. Boot, 1. jug. Liebhaber u. Tenorbuffop. Einhorn, 
1I. Bäter, Baßp. Fr Un beii, I. Bäter u. Charafterr., Baßp. 
Haas, Intriguants u. Charaktere. Hövell, I fon. Rollen, 
Tenorp. Janſen, I. Baritonp. Kammann, Nebenr. Khalß, 
J. Tenorp. Koller I. Baßbuffo⸗ u. Baßp. Merbitz (Dir.), 
I. kom. Rollen. Naumann, Nebenr. Plänge, U. Lieb- 
haber. Zink, J. Helden u. Liebhaber. 

Damen: Frl. Bardenheuer, jug. Liebhaberinnen. Fr. 
Bartels, Nebenr. Frl. Feiſtel, J. ſentim. Liebhaberinnen. 
Frl. Frank, Nebenr. Fr. Froitzheim, I. Mütter, kom. Alte 
in Sch. u. Op. Fr. Graube, I. Anſtandsdamen u. Mütter. 
Zıl. Heiland, II. Soubretten. Frl. Hipfel, Ting. Gefangsp. 
Fl Lund, muntere Liebhaberinnen. Fri. Mahe-Graf, 
I. Soubretten. Br. Schmedhel-Karlaberg, L tray. u. I 
muntere Liebhaberinnen. _ 

Kinderrollen: Ferdinand Naumann. 

Chorperſonal: 5 Herren u. 5 Damen. 

Technifches u. Hülfsperſonal. Theatermeiiter: Hr. 
Sammann m.3 Geh. Maſchiniſt: Hr. Ahlers. Garderobier: 
Hr. Meier m. 2 Seh. Garderobiere: Frl. Thießen. Fri- 
feur: Hr. Uhlhahn. Beleuchter: Hr. Schröder m. 2 Geh. 
Theaterdiener: Hr. Büſing. 4 Billeteurs. j 


Olmütz und Carlsbad. 
(Bereinigte Theater.) 


Dberfte Behörde: Der Stadtveroröneten-Rath in Olmütz 
teip. Carlsbad. re 
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Ne in Carlsbad: Hr. Dr. jur. Güber. 

n treftor: Hr. Karl Köntg, führt gleichzeitig die Regie 
der Oper. 

Dberregiffeur: Hr. Friedrich Kroſeck, führt fpeciell Die 
Regie der Poſſe u. Operette. Regifieur des Schau⸗ u. Lufte 
fpiele: Hr. Stubenvoll. Kapellmeiiter der Oper: Hr. Hein: 
rich Weidt; der Operette, Epieloper u. Poſſe: Hr. Mar Fels⸗ 
thal. Orchefterdireftor in Olmütz: Hr. Amenth; in Garlebad: 
Hr. Labitzky. Balletcorrepetitor: Hr. Bednarz. Hauptlaffirer 
in Olmüß: Hr. Männel. Ardhivar: Hr. Schubert. Sn 
fpicient: Hr‘ Geißler. Eouffleur: Hr. Weiß. 

Das Orchefter befteht aus 28 engagirten Muflfern. 

Thenterarzt in Olmütz: Hr. Städtphyſikus Dr. Maday; 
in Sarlsbad: Hr. Dr. Eduard Stark. 

Rechtekonſulent in Olmütz: ‚Hr. Dr. jur. Weiß. 

Darftellende Mitglieder. Scanfpiel. Herren: Arthur, 
lokalkom. Rollen, Väter. Kroſeck (Öberreg.), I. fom. Charak⸗ 
ter: u. charg. Rollen. Lignori, Epifoden. Löcs (f. Op.) L 
Operettengelangsp. u. jug. kom. Rollen. Prokſch, I. tom, 
Gefanger. Renner, I. Sntriguants u. Charakterr. Roſen⸗ 
berg (}. Op.), Liebhaber, Operettengeſangsp. Scharff (ſ. Op.) 
Väter, bed. Chargen. Stubenvoll (Reg), I. Väter. Thal⸗ 
mann, I. Helden u. Liebhaber. Boltt, jug. Liebhaber u. 
Bonvivants. 

Damen: Frl. Hartl, Soubretten. Irl. Huber, Anſtands⸗ 
damen, I. Mütter. Frl. Jakubovsky, trag. u. ſentim. Lieb: 
‚ baberinnen. Frl. Zubian, muntere Liebhaberinnen, Operetten- 
gefangep. Frl. Clara Mayer, I trag. Liebhaberinnen, Salon⸗ 
damen. Zr. Nöpt, kom. Alte. Zrl. Paulmann, I Lolab u. 
Dperettengefangep. Frl. Sachs, Liebhaberinnen. 

Oper. Herren: Chlumedy, I Baßp. Heimih Kren: 
jet (v. Hofopernth. in Wien, für die Saiſon a. ©. eng.), L 

enorp. Löcs (j. Sch.), Tenorbuffop. Ludwig, II. Tenorp. 
Rokitansky, I Barttonp. NRofenberg (f. Sch Iyr. Tenorp. 
Scharff (ſ. Sch.), I. Baßbuffo⸗ u. tiefe Baby. 

-_ Damen: Frl. Caſanova, I. dram. Geſangsp. Frli. v. 
Shrenberg (a. ©.), I. color. Gefangsp. Fr. v. Gerecz, 
L color. — te. Kober, Mezzoſopranp. Frl Koh⸗ 
ler, Altp. Fr. Weidt, J. jug. dram. Geſangsp. 
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Ballet, Balletmeiiterin u. Solotänzerin:- Frl. Anna Sach. 
Solstänzerinnen: Frl. Fanny Mofer n. Frl Anna Wallen: 
ftein. 12 Balletelevinnen. 

Kinderrollen: Marie Schubert. Marie Bligner. 

Chorperfonal: 10 Herren u. 10 Damen. 

Techniſches u. Häülfsperſonal. Theatermeifter in Carls⸗ 
bad: Hr. Carl Müller; in Olmütz: Hr. Hausmann Deko— 
rateur: Hr. Iſopp. Schnürmeifter: Hr. Schmelzer. Be 
leuchter: Hr. Heim. ©arderobier: Hr. Liſchka m. 2 Geh. 
Sarderobiere: Fr. Schwab. Friſeur: Hr. Schebeita. Re 
quifitenr: Hr. Zibulka. 


Gaftfpiele: _ 

Die Hrn. Baumeifter u. Schöne, v. Hofburgth. in 
Wien. — Frl. Mursfa, v. Hofopernth. in Wien, imal. — Hr. 
v. Bignio u. Hr. Hrabanef, ebendaher, je Zmal. — Fl. 
Gallmeyer, v. Wien, Amal. — Hr. Friele, v. Th. a. d. 
Wien, bmal. — Frl. Rofefine Bayer, ebendaher, 4mal. — Frl. 
Tellheim, — Walter, der Harfenvirtuoſe Sr. Zamarra, 
fämmtlich v. 
Hr. Zellner, 2mal. — Hr. Fritſche, Hr. Romani, Frl. 
Zeidler, v. Tofefftädt. Th. in Wien, mal. — Hr. S. Lukes, 
v. Prag, 5mal. — Frl. v. Chrenberg, v. Prag, für die Mo⸗ 
nate November un. Dezember. — Hr. Franz Kierſchner n. Frl. 
Rödel, v. Hofburgtb. in Wien, Imal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Edda. Rezept gegen Schwiegermütter. Der lebte Gulden. 
Die Compromtitirten. Im Gaffenladen. Die Schönen Weiber 
von Georgien. er u. Fäauftliny. Slatterfucht. Sie hat 
ihr Herz entdedt. Mannichaft an Bord. Der Tag von Oude 
narde. Narr-Ciß. Wildfeuer, Schöne Helena. Leichte Caval⸗ 
lerie. Zuckerl Vater u. Sohn. 
S Empfehlenswerthes Hötel: Hötel Goliath. Reftanration 

aner. 

Hrn. Direktor König, welcher durch 4 Jahre das Königl. 
ftädt. Theater in Olmütz leitet, wurde von Seiten des Stadt: 
verordneten⸗ Collegiums in Carlsbad das — Theater auf drei 
Jahre anvertraut. Durch die Vereinigung dieſer beiden Theater 
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tft Direktor König in den Stand gefeht, Mitgliedern von Ta: 
Ient und Renommee annehmbare und dauernde Engagements 
offeriren zu Eönnen. Die VBorftellungen in Carlsbad beginnen 
jedes Jahr am 1. Mai und _enten mit 28. September. Jene 
in Ofmüß beginnen mit 1. Oftober und werden bie zur Babe 
Satfon in Sarlsbad fortgefebt. Auf Engagement Neflektirente 
wollen ihre Anträge an den Theaterdireltor & König in DL 
müß portofrei einjenden. 


' 


Osnabrück. 
(Vide Detmold,) 


Paderborn, Cleve, Herford, Soest. 
(Reifende Gefellichaft.) 


Direktoren: Die Hrn. Julius Hartlep u. Wilhelm Pas 
get Erfterer führt Die Regie des Schaufpiels, Tepterer Die Des 

uitfpield u. der Poſſe. 

GStellvertretender Regiffeur: Hr. Köhler. Mufikdirektor: 
Hr. Müller. Kaflırer: Hr. Schmidt. Snfpicient: Hr. Ri» 
Ber Souffleur: Hr. Meier. Inſpektor u. Theatermeilter: 
Hr. Thomas. 

Das Drcheiter in Paderborn beitehbt aus 12 engagirten 
Muſikern des dort Be Hufaren- Regiments, die in Her 
ford, Cleve u. Soeft aus den Stadtfapellen. 

Thenterarzt: Hr. Dr. Plümede (in Paderborn). 

Darftellende Mitglieder. Herren: Augustin, Bäter, kom. 
Charaktere. v. Bibow, Bäter, I. 5 . Rollen. Hartlep 
(Dir.), Charalterr. u. Intriguants. öhier (Reg.), I. Väter, 
Sharalterr. Müller, 1. Liebhaber, Bonvivants. Vagel (Dir.), 
I. kom. Rollen. Richard (Inſp.), Nebenr. u. Tänzer. v. Stü⸗ 
an n neben, Naturburſchen. Thomas Sutpelt.), I, 

arg. Rollen. 

Damen: Frl. Egloff, I. Liebhaberinnen. Frl. Gottfried, 
II, Xiehaberinnen, Kammermädchen. Fr. Häfer, I. Deütter, 
Anftandsdamen. Frl Julien, I jug. Liebhaberinnen. %r. 
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Müller, Mütter, harg. Rollen. Frl. Schrader, II, Lieb- 
Denen, Soubretten u. Tänzerin. Frl. Schulz, J. Son⸗ 
retten, muntere Liebhaberinnen. 

Ballet. Tänzerin: Frl Schrader. Tänzer: Hr. Ri: 


ard. 
Kinderrollen: Friß Häfer. 
Shoryerfonal. Sämmtliche Mitglieder find zum Chor: 
fingen verpflichtet. 


ch 


Passau. 
(Königliches Theater.) 


Direktor: Hr. J. C. Czerny, dirigirt die Spieloper u. 
Operette. 

Regiſſeur des Trauer, Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Ludw. 
Buchwald; der Spieloper, Operette, Poffe u. des Vaudevilles: 
Hr. E. Karl, Muſikdirektor: Hr. Joſeph Mader, dirigirt das 
VBaudeville - u. die Poſſe. Sekretair: N Ed. Miliner. 
Kaffirer: Hr. Eduard. Inſpicient: Hr. Müller. Sauffleufe: 
Fr. Bauer. 

Das Orchefter befteht aus 24 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Gerichtsarzt Dr. Schmidtmüller. 

Rechtskonſulent: Hr. Rechtsrath Herrlein. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Berthold, I. jung. 
Helden, Liebhaber u. Bonvivante. Buchwald (Neg.). geiehte 
Helden, Charaktere. u. Heldenväter. Gruber, charg. Rollen. 
Heim, Epifoden. Karl (Reg.), I. kom. Geſangs⸗ u. Cha-- 
rakterr, Baßbuffop. Koſenbach, jug. Liebhaber u. Natur: 
burſchen. Millner (Sekr.), U. Bäter. Dettel, I. Cha 
rafterr., Humor. Väter u. feinfom. Charakter. Scharffen- 
berg, charg. Rollen. Weigelt, jug. Ton. Gejange u. 
Tenorbuffop., Bonvivants. 


Damen: Frl Borzaga, jug. muntere Liebhaberinnen. 
Fr. Crönwell, I trag. Mütter u. Anftandsdamen. Fri. 
Marz, J. trag. Liebhbaberinnen. Fr. Miliner, II. fom. Alte, 
Kl. Moniok, I Operettengeſangsp. u. Soubretten. Fri. 
Schweiger, I ſentim. u. muntere Liebhaberinnen. Fri. Stahl, 


Nebenr., EL Geſangsp. Frl. Stein, I. tom. Alte, Anftande- 
damen u. Operettengefangap. 

ar u. Hülfsperfonal. Thertermeifter u. 
Maſchiniſt: Hr. Nösler m. 2 Seh. Maler: Hr. Wenner. 
©arderobiers: Hr. u. Fr. Saal m. 1 Geh. Friſeur: Or. 
Bodner. Beleuchter: Hr. Ludwig. Requiſiteurs u. Zettel 
träger: Hr. u. Fr. Gritſch. Theaterdiener: Joſeph. 2 Logen⸗ 
ſchließer. 5 Billeteurs. | 

Abgegangen: Die Hm. Schmidt u. Weber. 


Öaftipiele: 

Die Hrn. Zwerge Sean Piccolo, Sean Petit u. Kiß 
Rodzt, 7mal. — Hr. Rang, v. inchen, 3mal. — Hr. 
Treumund, 4mal (mw. eng.). — Hr. Karl, I3mal (w. eng.). 
— Hr. Dr. Hofzinfer, ei ofeifor der Experimental-Phyſtk, 
4mal. — Hr. Weigelt, I3mal (m. eng.). 

Empfehlenswerthes Hotel: Hötel Flinſch (Im grünen Engel)- 


Perleberg, Pritzwalk, Havelberg, Wittstock. 
(Reiſende Gefellichaft.) 


Inhaber der EConceffion: Hr. 3. A. Struve. 

Direktor: Hr. Albert Schirmer, führt die ae 

Mufikdireftor: Hr. Horny. Inſpicient: Hr. Rudolph. 
une Fr. Horny. Theatermeiſter: Hr. Heiden m. 
2 


eh. 

Daritellende Mitglieder, Herren: Bendix, M. Rollen. 
Braun, Sutriguants u. Charakter. Heiden (Theaternftr.), U, 
Liebhaber, charg. Rollen. Horny (Mufildir.).. harg. Rollen. 
Meyer, Väter. Rudolph, jug. Liebhaber. Schirmer (Dir.), 
I. Helden, Liebhaber u. Bonvivantd. Struve (Dir.), Väter u. 
Charaktere. Bogel, 1. kom. Rollen. 

Damen: Frl Bukowsky, 1. Liebhaberinnen, Kammer: 
mädchen. Frl. Groß, muntere Liebbaberinnen. Fıl. Blanka 
Härting, jun. muntere Liebhaberinnen. Frl Hoffmanz, 
bed. harg. Rollen. Fr. Horny (Souffl.), Tom. Ulte 3x. 
Schirmer (Dir), Soubretten, 1. muntere u. fentim. Liebha⸗ 
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berinnen. Frl. Ublemann, 1. trag. Liebhaberinnen, Heldin: 
nen u. jug. Anftandedamen. N 
Kinderrollen: Emil u. Alfred Schirmer. 
Sämmtliche Mitglieder find zum Chorfingen verpflichtet. 
* Geſtorben in Pritzwalk: Der Komitker Hr. Moritz 
erg. 


Gaſtfpiel: 


In Perleberg: Hr. Emil Schirmer. v. Stadttheater zu 
Düffeldorf, 11 mal. 


Pest u. Ofen. 
(Bereinigte Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Adolf Landvogt. 

Regie u. Infſpektion. Oberregifieur: Hr. Flerx. 
Regifjeure: Die Hrn. Sailer u. Sulzer. Inſpektor u. Con⸗ 
troleur: Hr. Coßmann. Bibliothekar: Hr. Aim. Infpictenten: 
Die Hrn. Adler u. Knöbel, Eouffleur: Hr. Schmißer. 
Souffleufe: Fr. Schmitzer. | 

Mufitdireftion. Kapellmeilter: Hr. Gatl de Bars» 
bieri. Orchefterdireftoren: Die Hrn. Novad u. Panhans. 
Solofpieler: Hr. Porges. Orcheſierdiener: Hr. Benedikt. 

as Orcheiter here aus 58 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kaffe. Sekretair u. Hauptlaflirer: Hr. Fern: 
forn. I Kaſſirer in Pelt: Hr. Benedir; in Ofen: Hr. 
Schwab; I.: Hr. Berthold. 1 Kaffendiener. 
Theaterärzte: Die Hrn. Dr. Glüd, Dr. Götz, Dr. 
Groß, Dr. Herrmann u. Dr. Stark. 

IRA Hr. Dr. Klözel 

Sarftellende Mitglieder. Herren: Adolfy, jug. fom. Ge 
jangör. Alsdorf, gefegte Helden, Liebhaber u. Heldenväter. 
Echten, 1. Väter u. bed. Epifoden. Flerr (Oberreg.), I. tom. 
Charaktere. Gäde, I. ältere kom. Rollen. ünther, I. Hel- 
den u. Liebhaber. Heene, jug Sonverjationdliebhaber u. Bons 
vivants. Heinrich Hirſch, I. jug. kom. UT a. Bonvi⸗ 
vants. Morig Hirſch, jug. fom. Rollen. Jor dis, kom. Ge 
fanger. Kahle, I. Intriguante u. Charalterr. Landvogt 
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Dir), J. Helden u. Liebhaber. Meißner, Ing. Liebhaber. 

oßbach, I. jug. Helden. Sailer (Rep). . Bäter u. 
Charakterr. Schwarz, bet. Cpifoden. ulzer (Re.), 
I. Bäter u. Heldenväter. Weichfelberger, bed. Epifoden. 
Werges, I SIntriguants, I. ernfte u. humor. Charalterr. 
Wiener, kom. Rollen. — 

Damen: Frl. Achnelt, jung. u. naive Llebhaberinnen. Fr. 
Alsdorf, I. Lokal- u. Operettengefangep. Br. Arensdorf, 
ältere Anftandsdamen u. Charalterr. Fr. Bihler-Quandt, 
I. det. Anſtands⸗ u. Salondamen, gefebte Liebhaberinnen. Ari. 
Ehrmann, I Lokal- u. Operettengefangep. Frl Ella, jug. 
Liebhaberinnen. Fr. Engel, I. feinz u. lofalfom. Alte u. bür⸗ 

erlihe Mütter. Frl. Sinali, Lokal: u. Operettengelangsp- 
Il. Hermann, jug. Liebhaberinnen. Frl. Herrlinger, I 
trag. Liebhaberinnen, Ing: Heldinnen u. Salondamen. Frl. 
Kurländer L, ing: Liebhaberinnen u. Tänzerin. Frl. Kur: 
länder II, jug. Ziebhaberinnen. Frl. Lieberzeit, FL. Ge: 
fangep. u. Tänzerin. Frl. Meißner, jug. Liebhuberinnen. 
gel. Nornek, 1. jug Liebhaberinnen. Frl. v. Schmig, I. 
Dperettengefanzöp. rl. Singer, I. jug. naive u. fentim. 
Liebhaberinnen. Frl. Szakaly, jug. Liebhaberinnen. Fr. 
— Lokalr., muntere Liebhaberinnen, Tänzerin. 
alletperſon al. Balletmeiſter: Hr. —— 
I. Solotänzerinnen: Frl. Kurländer I. (ſ. Sch.). Frl. Lie— 
berzeit (1. Sch.). Fr. Werges (f. Sch). Frl. Zimmer- 
mann. Solotänzerinnen: Frl. Ballasz. Frl. Riemers— 
berg. Frl. Trenko. 10 Damen im Corps de Ballet. 30 


Kinderrollen: Kl. Schwarz. AI. Link. Kl. Nöltel. 

Chorperfonal. Herren: Aim re Beren?. 
Bleihröder. Czihak. Szwerfchetl. Dalzig. Brieben. 
Hanaczed. Hollup. Kiotſchitz. Knöbl. Leuchner. 
Ludwig. Reitmann. Saccöröberg J. u. II. Wenzel 
Wittkowsky. Wolf. 

Damen: Fr Aim. Frl Bärmann. Frl. Corone. 
Frl Dietrich. Fr. Hanaczeck. Frl. Havaßi. Frl. Lan: 
ſcheck. rl Lehmann. Frl. Mackowetz. Frls. Oberhuver 
IJ. u. II. Frl. Rothammer. Frl Saccörsberg. Fri. 
Vließ. Frl. Wagner. Frl Wünſch. 
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Tehnifhes u. Hülſoperſonal. Dekorationsmaler: 

2 Morig Lehmann, K. 8. Hoftheater » Dekorationsmaler. 

hentermeifter: Hr. Feykuß. Schnürmeilter: Hr. Flarber- 
er m. 12 Geh. Rasa ei Die Hrn. Schiller u. Phi- 
tipp. Oberbeleuchter: Hr. Hofmann. Beleuchtungsgehülfen: 
Die Hrn. Reiner u. Lukeſch. Obergarderobler: Hr. Leeb 
m. 10 Geh. u. 8 Ankleiderinnen. Zeldwebel: Hr. Bauer. Re 
quifitenre: Hr. u. Fr. Schiller. Theaterdiener: Die Hrn. 
Papſtmann u. Dlafi. —— Hr. Novak. 8 Hausftattiten. 
—— 3 Zettelträger. 2 Farbenreiber. 38 Bil⸗ 
eteurs. 

Abgegangen. Herren: Altmann (n. Wien, Hofburgth.). 
Gallmeyer (entſagte der Bühne), Göbel (n. Salzburg). 
Scharf. Steinmüller (n. Brünn). Werner (n. Wien, 
Carlth.). Kapellmetiter L'Arronge (n. Berlin). Kapell: 
meifter Weidt (n. Olmütz). Solofpieleer Sabathiel. Dr: 
cheiterdireftoren Piſchinger (n. Peſt, Nationalth.) u. Wien: 
prechtinger. Chorjänger Beitſcher (n. Peſt, Nattonalth.). 


Damen: Frl. Beyer. Jakubovsky (n. Olmüg) Miller. 
Großmann Novotny Overny. Polany (n. Bulareft). 
Sobotfa (n. Wien, rith.). Springer, Tänzerin (n. 
Kiew). Kornfeld. Link (n. Wien). 


Contraktbrüchig: Die Chorfänger Hrn. Brüdmann. 
Haller. Förfter. Krieger. Pettad. Die Chorfängerin: 
nen Fris. Hartl, Kolrus u. Krieger. 

Geftorben: Hr. Berg. Hr. Kajtner. 


Gaſtſpiele: 


Frl. Chorherr, v. Petersburg. — Hr. Donati Manuel. 
— Hr. Knaak, v. Th. a. d. Wien in Wien. — Hr. Ludwig 
Deffoir, v. Berlin. — Fr. Grobeder, v. Carlth. in Wien. 
— Hr. Swoboda, v. Th. a.d. Wien. — Frl. Gallmeyer, v. 
Carlth. in Wien. — Hr Meirner, v. Hofburgth. in Wien. 
— Hr. Sonnentbal, ebendaber. — Frl. Wolter, ebendaber. 
— Hr. Löes, v. Thaliath. in Wien. 


Pr EN Hötels: Stadt Paris. Tiger. National: 
ötel. 


; = & 
Pforzheim und Biberach. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Heinrih Franzmüller. 
Negiffeur: Hr. Sohann Seidl. Mufikdireftor: Hr. En: 
drees. Inſpieient: Hr. Weber. Souffleuſe: Ir. Rieger. 
. Das Drcheiter beiteht aus 18 Mitgliedern der Stadtkapelle. 
Sarfteltende Mitglieder. Herren: Süßer, I. Helden n. 
Liebhaber. Range, 1. Jap fom. Gefangsr. u. Bonvivants. 
Lemmerich, jug. eiebbn er u. Geſangsp. Pernaur, bed. 
Gare. Rollen. Richard, U. Liebhaber u. charg. Rollen. Rom: 
wald, I. Väter u. Charafterr. Schenk, I. Sharafterr. Seidl 
(ee). I. kom. Gejange: u. Charatterr. Weber (Infp.), 
äter u. charg. Rollen. Zeilner, Antriguants u. Charakter. 
Damen: Et Allmann, Anftandsdamen. Frl. Corbach, 
I. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Fr. Sranzmülter (Dir.), 
I. fom. Alte. Sl. Sranzmüller, jug. Liebhaberinnen. 
Lemmerich, Anftandsdanıen. Frl. L. Müller, I. muntere 
Liebhaberinnen u. Soubretten. Frl. Ringelmann, Soubretten 
u. Liebhaberinnen. Frl. Sternbach, Kammermädchen u. U 
Rollen. Fr. Weber, Mütter, tom. Alte u. Gefangsp. 
Kinderrollen: Anna Weber. Fritz Weber. 
Techniſches u. Huülfsperfonal. Thentermetiter: Hr. 
gt m. 6 Geh. Garderobier: Hr. Hebner. Zettelträger 
u. Kequifiteur: Hr. Müller. 
nfang der Saifon in Pforzheim: Mitte September; in 
Biberach: 1. Januar 1867. Schluß der Saifen: Palnıfonntag. 


Pilsen. 
(Stadttheater.) 


tendant u. ftädt. Infpeltor: Hr. Gemeinderath Kneifl. 
treftor: Hr. Carl Lößl. 
Das Kaffenwefen beforgt Fr. Dir. Eltfe Lößt. 
Regifjeur des Schau» u. Luſtſpiels: Hr. Carl Grande; 
der Sul n. Operette: Hr. Alois Stauber. Kapellmeifter: 
Hr. Julius Schulz. Orcheſterdirektor: Hr. Mathes, zugleich 
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ftädt. Sthügen- Kapellmetfter. "Bibliothefar: Hr. Wolf. Gars 
derobe- Snfpektor: Hr. Wenzl Schindler. Inſpieient: Hr. 
Neumann. Souffleum Hr. Lukas. 

; = Orcheſter befteht aus 20 Mufikern der ftädt. Schüßen- 
apelle. 

ae Hr. Dr. Spazed. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Bremont, Intriguants 
Väter. Graube (Reg.), I. trag. u. humor. Väter, en 
Kurte, I. jug. Liebhaber, Bonvivantd. Lößl (Dir.), Lokal: 
väter, Diafektr. Mayfarth, I. Helden, gelebte Liebhaber, Cha: 
rafterr. u. Geſangsp. Neufeld, Epifoden. Neumann (Inip.), 
H. Liebhaber, fl. Geſangoͤp. Darth, Lokalliebhaber, Natur⸗ 
burfchen, II. Tenorp. in der Operette Prugmayer, Tom. 
u. charg. Rollen, Baritonp. Schreiber, I. kom. Geſangs⸗ u. 
Charakterr., Operettenp. Stauber sen. (Reg.), I. lokalkom. 
Gefangsp. in Pofle u. Operette. Stauber jun, kl. kom. 
Rollen. Straßmayer, I. Operettengefangsp., Liebhaber, Che: 
valters, Geden. Törfler, kom. Epifoden. Wallner, x “ 
Helden u. Liebhaber. Weinberger, Epiſoden. Wolf (Bi N) 
alte Diener, Militairs. 

Damen: Fr. Brüdner, Lokal: u. fom. Mütter. Frl 
Brüdner, fl. Rollen p en. Frl. v. Buljofsky, I. Lokal u. 
Diperettengefangep. Frl. ablik, kl. Rollen. Frl Auguita 
Grodé, I. Operettengefangep. Frl. Guttmann, Spubretten, 
M. Geſangsp. Frl. Helly, II. Liebhaberinnen. Frl. Herwegh, L 
jug. muntere u. jentim. Riebhaberinnen, HM. Operettengelangep. 
Frl. Kaiſer, charg. Rollen. Sr. Kronau, 1. trag. Mütter. 
Frl. Lanius, I. Heldinnen, trag. Liebhaberinnen, jug. Anſtands⸗ 
Damen, Gonverfationgliebhaberinnen. Fr. Lößl!l (Dir.), feinkom. 
Nollen, zärtlihe Mütter. Frl. Neme, trag. Liebhaberinnen. 
Frl. Pisco, kl. Rollen. Frl. Riener, Lokalliebhaberinnen, U. 
Geſangsp. Frl. Walter, Aftp., IL. Liebhaberinnen. 

x andere len Ela Lanius. Franz Mandl life 
örbler. 


Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter u. Gas-⸗· 


beleuchtungsaufſeher: Or. Koſchanderle m. 6 Geh. Garde— 
robier: Hr. Henkel. Friſeur: Hr. Schön m. 1 Geh. Zettel- 
träger: Hr. Schaured m. 2 Geh. Thenterdiener: Hr. Hein: 
rich. Logenmeliterin: Frl. Kaiſer. 8 Billeteurs. 
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Gpntentthrädig: 9 or Brendl. Hr. Pagay Kl. 
Lina Berger 

Geftorben: Hr. al wWroͤſchl, Bibliothekar u. Garde⸗ 
robe⸗Inſpektor. 


Neu aufgeführte Stücke 
vom 27. September bis 1. November 1866: 


Die Schuld einer Frau. Der letzte Gulden. Ein ſchlechter 
Menſch. Die von der Nadel. Mannſchaft an Bord. Nur 
Mutter! — laſſen. Schöne Galathee. Ein ſolider Ches- 
mann. ring Eugen. Böſe Welt. Lady in Trauer. Der 
Kaflenichlüffe Sleich u. Gleich. Hohe Politil, Ein Kuß. 
Daphnis u. Chloe. 

Empfeslenswertie Hötels: Kaifer von Defterreih. Golde⸗ 
ner 
Das Stadttheater zu vu Bun: am 27. September 1866 
unter der Direktion des Hrn. Earl Lößl mit einem won dem— 
ne geiprochenen Prolog und mit „Die Schuld einer Frau“ 


Posen. | 
(Stadttheater) 


Direktion: Hr. Joſeph Keller, Kgl. Commiſſionsrath 
u. Fr. Seanette Keller. 
Regie, ulenicetiien, Inſpektion x. Oberre⸗ 
iffeur: Hr. A. Menike. Kapellmeiſter: Hr. Hürſe. U. 
—*2 u. Chordirektor: Hr. Müller. Bibliothekar; Hr. 
nen Inſpicient: Hr. Stelgel. Eouffleur: Hr. Hirſch⸗ 
er 
a healechrite Hr. Dr. Karmarkiewicz. Hr. Stabs⸗ 
arzt Dr. Meyer. 
Darftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Bielefeld 
j ———— II. Liebhaber, Naturburſchen. Doß (ſ. Op.), L 
om. Geſangs⸗ u. — Sicher (. Op.), Väter u. 
Charakter. Grahl ff. Op.), Se ‚Brei (ſ. o. jug. 
koin. Rollen. Handrich (ſ. O kom. Geſanger. 
Jacoby, charg. Rollen. Kolbe, Y a —E Helden. 


. 
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Leonhard, I. Liebhaber u. Bonvivants. Menike (Oberreg.), 
I, Intriguants u. Charakter. Pauly u. Stelzel (Inſp.), 
charg. Rollen. 

Damen: Frl. Fihtmann, kl. Rollen. Frl. Sfolde Leh⸗ 
mann, I. trag. Riebhaberinnen u. Heldinnen. Fr. Leonhard 
(ſ. Op.), II. Soubretten u. Liebhaberinnen. Fr. Menife, IL 
Alte, harg. Rollen. Fr. Müller (f. Op.), 1. kom. u. ernite 
Mütter. rl. Rofenberg, Viebhaberinnen, Kammermädchen. 
Frl. Schermann, 1. jug. muntere u. jentim. Liebhaberinnen. 
Frl. Schmidt, charg. Rollen. Fr. Schön (f. Op.), I. Sou- 
en u. I. — een Bahbuff — 

per, Herren: Doß (ſ. Sch.), Baßbuffop. Erber, I. 
Tenorp. Fiſcher (ſ. Sch.), IL 2 Srtiedenberg, I. Ba- 
ritonp. Grahl (ſ. Sch.), Grieſe (ſ. Sch.), U. Baßp. Han» 
drich (f. Sch.). 1. Iyr. u. Tenorbuffop. Keller, 1. tiefe Baßp. 
— l. Baßbuffop. Zellmann (a. ©), 1. lyr. u. Spiel⸗ 
enorp. 

Damm: Frl. Hirfchberg, 1. dran. Geſangsp. Frli. 
Holland, 1. color. u. dram. Geſangsp. Fr. Leonhard (f. 
ei) fl. Sefangsp. Fr. Müller (f. Sch.), Alte. Fr. Schön 
(j. Sch.), 1. Soubretten. 

Shorperfonal: 10 Herren u. 10 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter u. 
Dekorationemaler: Hr. Dietrich. A. XTheatermeifter: Hr. 
Schröder m. 10 Geh. Beleuchtungdinipeltor: Hr. Baumert. 
Beleudhter: Hr. Sommer m. 4 Geb. Gurderobeinfpeftor: Hr. 
Ruccius. Il. Sarderobier: Hr. Procopius m. 2 Geh. Fri- 
feur: Hr. Buchholz m. 2 Geh. Friſeuſe: Frl. Beermann. 
Nequifitrice: Fr. Procopius m. 2 Geh. Kaftelan: Hr. Röh: 
danz. Theaterdiener: Hr. Wilke. 

AUbgegangen: Hr. Mehnert. Fıl. Büttgenbad. 
Gehorben: Hr. Mufifdireftor Zeh. Hr. Garderobier 
Pillau. Die Requifitrice Fr. Pillau. 


Gaſtſpiele 
von 13. Mat 1865 bis 16. November 1866: 
Frl. Tipka. — Fr Roll:Mayerhöfer. — Fr. Rüb— 
fam:Beit. — Hr. de Sarion. — Hr. Herrmann Hendrichs. 


— Hr. Friedrich Haaſe. 
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Neu aufgeführte Stüde: 


Nur ein Band. Hohe Politil. Die zärtlichen Verwandten. 
Erziehung macht den Menſchen. Sie bat ihr Herz entdedt. 
Klein Geld. Berlin wird Weltftadt. Afritanerin (Parodie). 
Alles mobil. Ein delikater Auftrag. Ein Stündchen auf dent 
Comptoir. Up ewig ungedeelt. Cin Ritt in’s deutiche Reich. 
Olympiſche Conferenzen. Ahr erſter Kuß. 1733 Thlr. 221 Sgr. 
Kriegsgefangen. In's Knopfloch. Maitrank. oſtillon von 
Müncheberg. Michael Kohlhaas. 

Empfehlenswerthe Hoͤtels: Mylius Hötel (Wilhelmſtraße). 
Buſch's Hötel (Wilhelmsoplatz). 


Potsdam. 


(Die Vorſtellungen finden mit Allerhöchſter Genehmigung im 
Königl. Schauſpielhauſe ſtatt.) 


Direktor: Hr. Anton Martorel, Königl. Commiſſions⸗ 
rath, gleichzeitig Muſikdirektor. 

Regiſſeur: Hr. Bethmann. Stellvertretender Muſikdirek⸗ 
tor: Hr. Kreinecker. rcheſterdirigent in Schau: u. Luft: 
ir Hr. Hartmann. Theaterinfveftor: Hr. C. Martorel. 
a lie u. Kaflirer: Hr. Laßner. Inſpicient: 

rt. dv. Pofer. 

Das Orcheſter beiteht aus 18 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Zielenziger. 

Krechtefontufent: Hr. Rechteanwalt Stöpel. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Ahlers, jug. tom. Ge 
fanger. u. Liebhaber. Bethmann (Reg), Sharakterr. u. Väter. 
Bliffe, jug. fom. Charafterr. Commeng, I. Sntriguants u. 
Charakterr. Gieraſch, I jng. Liebhaber u. Bonvivants. 
Klinder, II. Liebhaber. C: Martorel(Theaterinfpektor), harg. 
ältere Rollen. Negendant, I. kom. Geſangs- u. Charafterr. 
v. Pofer (Infp.), H. Rollen u. Chor. Schmidt, I. Väter. 
Skhönleiter, II. Väter u. harg. Rollen. v. Schüg, I 
Helten u. Liebhaber. . 

- Damen: Frl Bursw, M. Rollen n. Chor. Frl. Ferftl, 
: I Liebhaberinnen u. jug. Anftandedamen. rl. Klein, An 
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nn harg.Rollen. Fr. Martorsl(Die.), om. Dlütter. 

A. Martorel, Geſangs- m. Puff ielfoubretten. Frl. 
g Martoret muntere a. jentim. jug. Liehaberinnen. Frl. 
Schnell, IL Mütter u. Anftandsdamen. Frl. Stoffregen, 
muntere Liebhaberinnen u. Soubretten. Frl. Tſcheuſchner, Chor 
u. kl. Rollen. 
— lan Kurt Bethmann. Marie u. Anna 

D 
rue 8 Herren u. 8 Danıen. 
ange u. Hülfsperſonal. — Hr. 

Kirſchem. 6 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Keller. Gar: 
deroblter: Hr. Bohſe. Garderobiere: Fr. Bohſe e Friſeur: 
Waſſermanu m. Geh. Beleuchter: Hr. Fabe m. 
Satan Hr. Hering. Thenterbiener: Hr. Fleck. 9 Pille 
teures. 1 Reinigungsfrau. 5 Dann Feuer: u. Nachtivache. 


Gaſtſpiele: 


Fr. ve Bärndorf u. Hr. Reg. Marcks, v. Hannover. — 
Irl. Erhartt. — Fr. Klerſchner. — Fr. Sommiffionsrath 
Dir. Wallner. — Hr MittelL — Hr. Woworsky. — 
Hr. Berndal. — Frl. Steinburg. — Die Araber:Gefell 
fehaft Beni:-Zoug-Zoug. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Was die Welt regiert. Die zärtlichen Verwandten. Lady 
von Woraly : Hall. intermärden, Um die Krone. Ihr 
Taufſchein. Mecept gegen Schwiegermütter, Verlobung bei 
der Laterne. Graupenmüller. Carlotta Patti. Klein Geld. 
Mofes u. die Propheten. Hohe PolitiE 9. IL Nimrod. 
Liebhabereien. Berliner Drofchfenkuticher. Humor verloren — 
Alles verloren. Altes mobil! 


Dpern:Satfon 
vom 1. bie 30. April 1866: 
Regiſſenr: Hr. Sowade. — Hr. Mühl—⸗ 
ae Muſikdirektor: Hr. Kaſchke 
Darſtellende erg gran: Burger. Kaſchke (Mu: 
Mkdir.). Khalß. Khayda. Klotz. Lüben. Melms. Dejer. 
Sowade — Thümmel. Wokurka. 
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Damen: Frl. Braun Bel. Gned. Frl. Hipfl. Frl. 
Mannftein Fr. Pettenkofer. 


Prag. e 
(Deutſches Köniyl. Landestheater.) 


Intendanz. Intendant: Hr. Dr. jur. A. Görner, Lan⸗ 
desausſchußbeifitzender. 

Direktion. Direktor: Hr. Rudolf Wirſing, Berdienft- 
freuz Des Herzogl. S. Erneſtiniſchen Hausordens, Inhaber der 
K. K. öſterreichiſchen Medaille viribus unitis, der Großherzogl. 
Badiſchen großen goldenen Medaille für Kunſt u. Wiſſenſchaft, 
der Herzogl. Coburg-Gothaiſchen Medaille mit dem Bande, der 
Herzogl Defſauiſchen großen goldenen Medaille für Berdienft 
um Wiſſenſchaft u. Kunft ıc. 

Regie, Snipektion 2. Regiſſeur des Schaufpield: Hr. 
Oberländer; der Oper: Hr. Haflel; der Poffe: Hr. Dolt. 
Inſpicient: Hr. Werner. Souffleur: Hr. Zbraslovsky. 
Souffleufe: Ir. Hill. Requifiteur: Hr. Roſen bach. 

Mufttdireftion: Hr. Richard Genee, 1. Kapellmeiiter, 
Sa der Großherzog. Medlenburgifchen großen goldenen 
Medatlle fir Kunft u. Wiffenfchaft. Hr. Ludwig Slansky, 
ll, Rapellmeiiter u. Chortireftor. Hr. Otto Shinemann 
un der Balletmufil. Hr. Rebicef, 1. Orcheſterdirektor. 
Hr. Deutich, I. Orchefterdirektor. 

Das vhefter beiteht aus 44 engagirten Mitgliedern. 

Kanzlei u. Kafle Hr. Wenzl Antuſchek, Sefretair. 
Hr. Zulius Schramm, ln Hr. Walter, 1. Kaflt: 
rer. Hr. Carl Seltnann, Kanzliit u. Bibliothefar. Hr. 
Winarz, Noteninfpektor. 

Dekorationd:, Maſchinen- u. Beleuchtungs-Per— 
fonal. Deforationsmaler: Hr. Krauſe. Maſchinenmeiſter: 

r. Barrot. XTheatermeiiter: Hr. Gallaſch. Schnürmeiiter: 
r. Kobold. Beleuchter: Hr. Zwippel. 

Garderobe-Perſonal. Dbergarderobier: Hr. Wani— 
ſchek. Dbergarderobiere: Sr. Fuchs. Garderobiers: Die Hrn. 
Krſch, Reznicek, Schartl. Garderobieren: Fr. Meyer, 
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Väter u. charg. Rollen. 

Frl Fränzel, I trag. Liebhaberinnen. Ir. Frey, 
Heldenmütter u. ältere Anftandsdamen. Frl. Fries (f. Op.), 
U, Anſtandsdamen. Fr. Hallenftein (1. Op.), Luitipielfou- 
bretten. Brl. v. Kaler, Lokal: u. Operettengefangep. Frl. 
Klein, jug. u. fentim. Liebhaberinnen. Zıl. Lehmann (ſ. 
Dp.), E. Rollen. Sr. Paufer, jug. u. fentim. Liebhaberinnen. 
Frl. Porth, I Heldinnen u. jug. Anftandedamen. Fr. Rohr- 
bed, fom. Alte Frl. Rottmeyer, I. jug. naive Liebhabe⸗ 
rinnen. Fr. Szegöffy, Mütter. Frl. Zink, I jug. trag. 
Liebhaberinnen. 

Oper. Herren: Branpdftöttner, ferieufe Baßp. Duſch— 
nes, El. Bariton: u. Baßp. Eghart, I. Baritonp. Eichen⸗ 
wald (j. Sch.), Tenorbuffop. Geift, Spiel: u. Iyr. Tenorp. 
Haffel (Reg., f. Sch.), Buffop. Mader, I. Baritonp. 
Siehr, I. Bahp. Uttner, I Baß- u. Baßbuffop. Vecko, Hel⸗ 
dentenorp. Zinkernagel, I Iyr. Tenorp. 

Damen: Frl. Brenner, I. color. leur: Frl. Fried 
(ſ. Sch.), El. Geſangsp. Fr. Hallenftein (f. .), Soubret- 
ten. Frl. Huttary, I. jung. Geſangsp. u. en retten. FIrl. 


gr 
Echmann (f. Sch.), II. w IH. Gefangtp. Frl. Leonoff, 


Soubretten u. jug. Geſangsp. Fr. Perechon, Mezzoſoptan⸗ 
u. Altp. Fr. — —— — Alrp. Fre zbgal, 
IL. dram. Geſangsp. Pen SAN ’ 

Ballet. Sr. Kilanyt, Balletmeiſterin. Frl. Melzer IJ. 
Solotänzerin. Frl. Schönwald, II. Solotänzerin. Fri. Reh⸗ 
wald u. Frl. Swoboda, Solotänzerinnen. Hr. Feigert, 
Solotänzer. 

Balletcorps. Die Hm. Hyfa u. Sniſchek. Die Fris. 
Baſtl. Braun. Brda. Kempf. Kotrauſch. Meyer. 
Reiſinger. Schmakal. Schumann. Staffa. Stark 
Werner. 11Balleteleven. | 

Kinderrollen: Hedwig u. Arthur Meyer Kl. Arndk 
Ki. Fuchs. 

Chorperſonal. Herren: "Bayer. "Böhm. Bubnik. 

Czedik. »Deutſch. »Heber. Hecht. Kinsky. Mieß— 

ler. Miſchek. Nejedly. Niemetz. Petak. Richter 

Rieß. Stiasſsny. Straſchitz. Trier I. Trier IE 

ae "Met (Chorinſp.). Weleba. »Wildner. 
pfel. 

Damen: Frl. Chmela,. Frl. Czeſchka. Bel. Fiſcher. 
Fr. Grauert (Ehorführerin). Frl Knabel. Frl. Kowaſik 

. Lennerd. Frl. "Lindner. Frl. "Malek Fr Mießler. 
Fl. Nejedly. Frl Polak. Fr. Prochaska. Frl "Ren: 
ner. Frl *Rieß. Frl. Schaller. Fl. Senegatichnig. 
Frl. nn rl. Swoboda. Fr. Thum Fl. Trie 
Fl. Weisbach. Fr. "MWeleba Fl. Wünſch. Fr 
Zwippel. 

Die mit * bezeichneten — des Chorperſonals wir⸗ 
fen auch in kleinen Schauſpielrollen u. Opernparthieen mit. 

Abgegangen: Hr. Bernard (n. arkeg). Hr. Fra: 
nofc (n. Hamburg, Stadtth.). Hr. Neudolt (n. Rotterdam), 
Hr. Roth (n. Zürich). Hr. Häger. Hr. Kolar. Hr. A. Wal: 
ter (n. Reichenberg). Frl. Flies (n. Hamburg, Stadtth.). rl 
Kepler (n. Berlin, Hofth.). Fri. Lamfefsty. Frl. Schneider 
(n. Hamburg, Stadtth.). rl. Rudolph (n. München, Hofth.) 
rl. Oetzelberger. Fl Lang (n. Peſth). Die Chorlänger 
Hm. Duchek. Medal. on Pakſy. Riefl Die 

amen Frls. Rüdauf u Ruszicka. Die Tänzer Hın. Knei⸗ 








burg. — Frl. Barlien, v. Stadtt 
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gi w Rolly. Die Tänzerinnen Frl Hermine Kempf u. 
eumer. 

Beitorben: Hr. W. Walter, penſ. Schauſpieler. Frl. 
Kneiſel, Balletmeiiterin. 


Gaſtſpiele. 

In Schauſpiel u. Oper: Hr. Dr. Schmid, Hof: 
epernth. in Wien. — tl. v. Edelsberg, v. an in Berlin 
— del. v. oem. v. Nationalrh. in Pe h. r. Matras, 
ne in Wien. — Fıl. Szegäl, v. Stadtth. in Lember 

me) — Fl. Huttary, v. ‚Hoftb. in Berlin (m. en 3 
— el. Leomoff, v. Stabtth. in Zürich (m. eng.) — 
Prochaska⸗ Schmidt, v. böhm. Th. (m. eng.). — Sl. geb: 
mann (w. eng.). Er. —— v. Stadtth. in Olden- 

in &öln. — Frl. Netter, 
v. Stadtth. tn Hamburg. — Frl. Klein, v. Hofth. in Deſſau 
en Hedwig Stein, m. — in Breslau. — 

Fränzel, Stadtth. in —— w. eng.). — Fri. 
an v. Bert in. — Frl. Zink, v. Stadtth. in Peſth 

ng.). — Bel. Müller, v. Stabtth. in Cöln. — Sc. Pans 
ne n la * in Graz (w. eng) — Hr. Geras, u. 
Tandicha chaftl. Ih. in Linz. — Hr. Held, Lemberg. — Hr. 
Geiſt, v. Düffelborf (m. a — 9. Zinfernagel, v. Kr 
nigeberg (mw. eng). — 9 oth, v. Stadtth. in Zůrich (w. 
eng.). — Hr. Hynek, ». böhm. Land — Hr. Vttner, v. 
Königsberg (m. eng.). — Sr. Brandftöttner, v. Olmütz (w. 
ena.). — Hr. de! . Öraz. — Hr. Grubed, v. Rot: 
terdam. — Hr. Mader, v. ge. Landesth. (w. eng.). — 9. 
Werther, v. Stadtth, in Cöln. — Hr. Simon, v. Hamburg 
(w. eng.). — "&. Weiß, v. landichaftl. Th. in Graz. — 9. 
Sulzer, v. Bern. — Hr. Dr. Weitzel, v. Stuttgart. — Hr. 
v. Mofer, v. Harmonicth. in Wien. 

Sm Ballet: Fri. len v. Stadtih. in Leipzig (w. 
eng). — Frl. — . Hamburg (w. eng.). | 


eu aufgeführte Stücke, 
welche im Se 1866 zur Aufführung gekommen. 
= Landestheater: ‘Die Berfe Friedrichs des Großen. 


Die Schuid einer. Kran. Gegenfeitig. Mannschaft an Bord. 
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Die alten Sunggefellen. Er bat einen Fehler. Ein delikater 
Auftrag. Das Schwert des Damoflee. Der geheimnißvolle 
Dudelfad. Wenn Leute Geld haben. Il baccio. Der Schwie⸗ 
gerpapa von Kremd. Ein Vormittag in Sansſouci. Ludwi 
evrient. Turch’3 Fernrohr. Bine Fluge Dame. Der Kamp 
der Frauen. Die zärtlichen Verwandten. Der MWilderer. Herrich- 
ſucht. $. 92. hnta Chiara. Aus der Eomiichen Oper. Im 
Wartejalon I. Klafie. Ein Stündchen auf dem Gompteir. Der 
Schuitermihel. Guten Abend. Die fihöne Galathee. Meine 
Tochter fpielt Clavier. Berlaffene Kinder. Am Tage von 
Dudenarde. in Abenteuer auf Borpoiten. Liebespolizei. 
Angelina, die Kumftreiterin. Die Stiefinutter. Aug Liebe zur 
Kunft. Die Zillerthalerr. Hohe BPoliti. Der Maskenball. 
Adreſſen. Ihr erfter Kuß. Der Ichwarze Prinz. Ella, die 
un. Ein Delitan. Das Glöckchen des Eremiten. 
Am Neuftädter Theater: Die Ejelshant. 
Empfehlenswerthe Höteld: Zum blauen Stern. Zum gol—⸗ 
denen Engel. Zum fchwarzen Roß. Zum Erzherzog Stefan. 
Die Spielzeit ift vom 2. Dftertage bis zum Samſtag vor 
Palmjonntag. — Gefchloften bleibt das Theater nur an Norma 
tagen, 1. Pingfttag u. den fonjt üblichen Feiertagen. 
Im Sabre 1866 wurde vom 1. Aprit angefangen bis 
15. Zunt (Unterbrechung der Vorftellungen durch die Kriegser⸗ 
eigniffe) u. vom 15. September bis 7. Dftober, en 
viermal m der Woche auch im Neuftädter Theater gejpielt. 


Prenzlau, Schwedt,. Greifswalde. 
(Reifende Gefellichaft.) 


Direktor: Hr. Edmund Wigand,. 

Regiffeur der Poffe: Hr. Achterberg; des Scham u. 
Luſtſpiels: Hr. Eiſinger. Mufildireftor: Hr. Luft. Theater: 
meifter: Hr. Grählert. Garderobier: Hr. Obach. Zettel 
träger: Hr. Gernlich. 

Darfteliende Mitglieder. Herren: Adterberg (Reg), J. 
tom. Geſangsr. Bifchoff, I. charg. Rollen. Brandt, 
I. Helden u. Liebhaber. Eifinger (Reg.), I. Väter u. Cha: 
rafterr. Geldner, füg. fom. Rollen. Grählert (Theatermftr.), 
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Epifoden. Due, Anmelder. Kleift, I. charg. Rollen. 
Schober, Naturburfchen. Töldte, jug. Liebhaber. 

Damen: Frl. Biſchoff, kom. Alte Sr. Bauer, Mütter. 
Frl. Hilprecht, Heldinnen u. Heldenmütter. Frl. v. Horar, 
I. Liebhaberinnen u. Salondamen. Frl. Jagow, charg. Rollen. 
Frl. Krausnid, I. Sefanzsfoubretten. Frl. Pauie, I Heb 
dinnen u. Lichhaberinnen. Frl. Schü, jug. Liebhaberinuent. 


Pressburg. 
(Königl. Freiftädtifches Theater.) 


Direktion. Direltor: Hr. Louis Schwarg, führt zus 
gleich die Oberregie. ® 
Regie u. Inſpektion. Regiſſenr des Trauer⸗, Schau⸗ 
u. Luſtſpiels: Hr. Bredow; der Spieloper, Operette n. Poſſe: 
Hr. Seydl sen. nipicienten: Die Hrn. Berger u. Himm— 
ler. Souffleur: Hr. Stern. — 
Muſikdirektion. Kapellmeiſter: Hr. Th. Schmidt. 
Muſik⸗ u. Orcheſterdirektor: Hr. Trauta jun. Correpetitor: 
Hr. Victorin jun. 
Das Orcheſter beiteht aus 30 engagirten Meltgliedern. 
Burean u. Kaſſe Sefretalr: Hr. Sievers. Kaffırer: 
Hr. Skalak. Gonteoleur: Hr. Knißling Bibliothelar: Hr. 
ah nr Bureamdiener: Hr. Sahı t. Theaterdiener: 
r. Sochor. 
Theaterärzte: Hr. Dr. Emréß. Hr. Dr. Sététh. 
Nechtsfonfulenten: Hr. Dr. jur. Schiller. Hr. Dr. 
Adolph de Harka. 
Darftellende Mitglieder. Herren: Berger (Inſp.) kl. Rollen 
m. Chor. Bredow (Neg.), I. Bäter. er I.. tom. ©e 
fange: u. Charaktere. 3. Hanno, Väter -u. fingende Bäter, 
E. Hanno, arg. Nollen. Hawa, tom. Charaktere. Held, 
lyr. Tenor: u. Operettengefangsp. Joly, I. Liebhaber u. Bon- 
vivants. Klang, Viebhaber u. Helden. Liebl, charg. Rollen; 
tom Väter. Nißl, charg. u. Charafterr., Väter, Seydi sen. 
(Reg.), I. ernste u. bunor. Väter, fom. Charakter. Seydl 
jun, I. ing. kom. Geſangsr, Geden, Naturburfchen u. charg. 
fom. Rollen. Sievers (Sekr.), feinkom. u. Gharafterr. 


248 


Wallner, jung. Helden u. Liebhaber. Zappe, jug. fom. Ge- 
ſangsr. Tenorbuffop. _ j 
. . Damen: rl. Agrasz, — Frl. are üß, 
l. len in Schanfpiel u. Operette. Fri. Charfes, 1. trag. 
iebhaberinnen, Helfiunen, Salondamen u. Operettengefangsp. 
Zıl: Safteritädt, jug. naive Mollen, kl. Operettengelangsp. 
dl Hanno, I Lokal- u. Operettengefaugep. Ir. Hama, 
fom., jerieufe u. fingende Mütter. Frl. Küßling, H. Rollen, 
Gelangsp. n. Ehor. Frl. Marivt, IL Liebhaberinnen, E. 
Geſangsp. Fr. Matte, kom. u.-ferieufe Mütter. Frl. Monte, 
Lofal u. TO perettengefangsp., harg. Rollen. Frl. Patzal, jug- 
naive u. fentim. Liebhaberinnen. Frl. Schufheim, Spiel- u. 
Dperettenzelangsp. Frl. Seemann, ſentim. Liebhaberinnen. 
Fr. Sievers, kom. u. ſerieuſe Mütter. Frl. Wellinger, 
J. ing, trag. u. ſentim. Liebhaberinnen. 
inderrollen: Otto u. Clementine Seydl. Marie 
Siepers. Johann Laimer. 
Chorperſonal. Herren: Bednarz. Berger (Inſp.). 
Feix. Findelberger (BibL). Himmler (Inſp.). Kofler. 
Laimer. Dhalhofer. Wieland, 
Damen: Die Frls. Alberti. Bäuml J. n. IL Hajek. 
Huber Küßltug. Launoy. Waldau. 
Techniſches u. Hülfsperfotzal. Deforateun: Hr. Ebel. 
Theatermeitter vn. Maſchiniſt: Hr. Schuftel. Schnürmeifter: 
Hr·. Großmann. m. 3 Geh. Tiſchler: Hr. Schadt. Tapes 
zirer: Hr. Stürzer. Obergarderobier: Hr. Kautz m. 6 Geh. 
Garderobisre: Frl. M. Eifenftädter m. 3.Geh. Beleuchter: 
Hr Raub, Bergolder u Cachirer: Hr. Marek. %rijeur: 
Hr. Nagel m. 2 Geb. Frifeurin: Frl. R. Eifenftädter m 
k Geh. Orcheſterdiener: Die Hrn. Onjel sen. u, jun. Requi⸗ 
ſiteurin u. Zettelträgerin: Fr. NRaffenzeder m. 4 Geh. 
1 Sarbenreiber. 3 Kebrfinuen. 14 Billetenre. 8 Hauoſtatiſten. 
Tchenterfeldwebel: Hr. Wenzel Gahut. . 
„ Abgegangen, Herren: Emmerling(n. Wien, Thakin-Tp.), 
en (n. Wiener-Reuftadt), Haverſtröm (vn. Brünnd. 
ellmeiſter Pohl (n. Wien). Rauch (n. Wirner-Reuftaht), 
berreg. Sailer (n. Peſt). Skuhra (n. Win, Carlth.). 
— (n. Dedenburg> Diehl (n. Wien). Koch fm. Brünn). 
Theatermeiſter Böker in. Peſt). | 
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e 
Damen: Irl. Habrich (m. Carlsbad). Bl. Hirſchfeld 
(n. Wien). Fri. Mangold (n. Klagenfurt). Frl Ct. I er 
2 Wien, Harmonieth.). Frl. Schmidt (n. Brünn). at. 
Bipla. Br. Weiß (privatifint in Preßburg). 

in jedem Sabre finden Saftipiele ber eriten Kräfte dee 
k. k. Hofburg⸗, des k. k. Hofopern⸗, des k. k. priv. Carlth., bed 
f. £. priv. Th. a. d. Wien, ſowie aller Gelebritäten, welche ia 
Wien gaſtiren, jtatt. 

Die Wohnung des Hrn. Dir. Schwarz befindet ſich Rofen- 
Se dag Bureau im Theater; Sprechftunden find von 

_ r. 

Zeitung, welche Theater⸗Referate bringt: Preßburgen Zei⸗ 
tung. Referent für Schaufpiel: Hr. Dr. Höchell; für Muſik: 
Hr. Drofellor Wawra. 

Empfehlenswerthe Hötels: Grüner Baum, Beliger: Hr. 

ugyay. Hötel nationel. Zum Ochſen. Zum Hirfchen. 
um Meben. Ä 

Weinſtuben: Grobecker. Jaklitſch. Schmidt. Hungl. 

Bierhallen: Gunther. Stern. Strauzel. 

Mit Theatereffekten handeln: Carl Weinſtabl. Theodor Edl. 


Pyrmont. 
(Vide Detmold.) 


Regensburg. 
Stadttheater.) 


Somite. Die Herren: Reichsrath Dr. Beck. Fabrikant 
Rehbach. Großhändler Engerer. 

Direktor: Hr. Carl Schiemang. 

Regiſſeure des Schauſpiels: Die Hrn. Rothhammer u. 
Walfys; der Oper: Hr. Sowade; der Poſſe: Or. Gerlach. 
Kaipellmafter: Hr. Friedr. A Shorbirektor: Hr. Geh: 
wolf. OÖrchefterdirefter: Hr. Binder. Concertmeiſter: Hr 
Berr. Sekretair: Hr. Link. Kaſſirer: Hr. Fürnrohr. 
Inſpieient; Hr. Freimüller, Soufffeur: Hr. Wimmer. 
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Das Orchefter beftebt ai 34 engagirten Muſikern. 

Theaterar — Hr. Dr. Stöhr. 

Darftellende Mitglieder. Shmufie, Herren: Bäumel, 
Auchülfer. Brenner (f. Op.), Ing. ton. Charafterr. Ein⸗ 
tura, jug. kom. Geſangsr. us, kom. Rollen. Eich— 
5— jug. Liebhaber. Freimüller (Inip.), alte Diener. 

aßner (j. Op.), Väter. SD ellenualen Aushülfer. Ger⸗ 
lady (Reg. I. kom. Rollen. d'Haibé, Helten u. geſetzte Lieb⸗ 
baber. Leifch, Aushülfer. Nacht (. Op.), —— 
Rothhammer (Reg. ), Heldenväter. Schütz, charg. Rollen. 
Temme, Charafterr. u Intri uants. Wallys (Reg.), 
rakter⸗ u. Repräſentationsr. asner, charg. Rollen. Wels 
len, ‚des Helden u. Liebhaber. 

. amen: Frl. Beder, Aushülfer. Br. Blanfenftein, 
Aushülfsr. Frl. Düval, II. Sonbretten. Br. Eifinger, 
Aushülfer. Frl. Fafelly, jug. muntere Xiebhaberinnen. rl. 
Ölienann, I ——— Frl. Kapeller, Heldinnen u. 
jug. Salondamen. Frl. Krägel, I trag. Liebhaberinnen. 
Eu Ludwig Wi a ) — Frl. Metz, charg. 
Rollen. Pr ſ. — Fr. Pior⸗ 
kowska, Tom. le Frl. opeiheibt, I, Salonliebhabe- 
— Fr. Rothhammer, Heldenmütter. Frl. Scheibe, 
uehulfär. 

Oper, Herren: nenne (f Sch.), Tenorbuffop. Bur: 
ger, lyr. Zenorp. Dofer, hohe Tenorp. Ensslin, Baß⸗ u. 

mr Gaßner (f. Ch), I. Baßp. Hajek, I Baßp. 

Maffen, I Bariton. Nacht, kl. Tenorp. Sowade 
(Reg), I. Tenorp. 

Damen: Br. Brenner, I. color. Gefangep. Fr. Oaiet, 
II. —— Frl. Kaiſer, dram. Geſangsp. Frl. Lud 
wg &.), jug. Sefangsp. Br. Orth (ſ. Sch.), Mütter 

Itp. rl. Steiner, Soubretten. 

Kinderrollen: Ida Müller. 

Chorperfonal: 12 Herren u. 12 Damen. 

Techniſches u. OU EL DEE Qual. Theatermeifter: Hr. 
Korhammer Schnürmeiſter: Hr. Dörfler. —— Hr. 
Kneupelt m. 8 Geh. a Hr. Sy. Be 
leuchter: Hr. Baudin. Heizer: Hr. Kälbel. Garderobier: 
Hr. Sranfi m 3 Geh. Garderobitven: Die Frls Grey: 
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müller u. Altmannem2 Geh. Friſeur: Hr. Schlößel. 
Theaterdiener: Hr. Breu. 3 Zettelträger. 4 Feuerwächter. 
10 Bitlleteurs. 2 Garderobeträger. 2 Hausitatiften. 2 
Pußzerinnen. 
Im Laufe des Winters 1866/67 werden gaſtiren: 
Frl. Clara Weiß, v. Hoftbeater in Münden. — Hr. 
Straßmann, ebendaber. — Hr. Hlerander Liebe. — Fr. 
Baumeister, v. Aktienth. in München. 


Neu aufgeführte Etüde: 
Wanda (Op.). Die zürtlichen Verwandten. Um die 
Krone Hobe Gifte. Der geheimnißvolle Brief. Dad Pen- 
ſionat. Leichte Cavallerie ıc. 


Reichenberg in Böhmen. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. J. Walburg. 
Das Kaſſenweſen verſieht Fr. Streiter. 
Regiſſeur der Operette u. Poſſe: Hr. Walter; des Schau: 
ſpiels: Hr. Männel. Kapellmeifter: Hr. Weigel. Inſpi— 
cient: Hr. Borofsky. Souffleufe: Fr. Wollenhaupt, 
Theatermeifter: Hr. Gröſchel m. 8 Geh. Garderobier: Br 
Lazzer. Frifeur: Hr. Schröder m. 1 Geh. Ankleiderin: 
Schröder. Requiſiteur: Hr. Tichörner m. 3 Geh. 
Das Orcheſter beiteht aus 24 engagirten Muflkern. 
Theaterarst: Hr. Dr. Hiet. 
Rechtskonſulent: Hr. Uchatzy. 
Darſtellende Mitgl eder. Herren: Benda, Liebhaber. Bo- 
rowsky, II. Väter. Burger, —— Czermak, 
humor. Vaͤter. Edelheim, Intriguants. Frledmeyer, Epi— 
oden. Kämle, kom. Geſangsr. Kornprobſt, Liebhaber. 
äue, Epiſeden. Löwe, Chargen. Männle (Reg.), Väter. 
Schröder, Väter. Schroll, Geſangsr. Schwabe, I Lieb- 
baber. et — Walbert, Bonvivants u. Lieb⸗ 
aber. Walburg (Dir.), I. Charakter. Walter (Reg.), I. 
m. Geſangsr. 
Damen: FL Benttowaln, Liebhaberinnen. Frl. Gi: 
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ini, Nebent. Gr. Czermak, Mütter. SL Czermak, 
RNebenr. Fıl Huth, Soutretten. el. v. Kaler, I. trag 
Liebhaberimen. Frl. Mittler, Anttanpsdamen. Frl Dihmar, 
Epiſoden. Frl. de Pauli, jug. Fiebhaberinnen. Fel. Pihe, 
Operettengefungep. Brl Siegert, Nebenr. Fr. n. Strem⸗ 
Bere, fom. — Frl. de a ee Lo⸗ 
algeſangsp. Fri. egener, Lokal⸗ u. Operettengeſangsp— 
Frl. Wellſee, Liebhaberinnen. Frl. Wolf, Nebenr. 


Empfehlenswerthe Hötels: Union. Goldener Löwe. Eiche. 


Reichenhall, Rosenheim und Nördlingen. 
(Vereinigte Theater.) 


Direktor: Hr. Zerd. Krägel, führt zugleich die Regie. 
Das Kaſſenweſen verfieht Br. Dir. Ant. Krägel. 
Snipicient: Hr. Schmidt. Souffleur: Hr. Müller. 

FE a Hr. Bauer. Das übrige Hülfsperfonal ift 

adt 


ich. 

Das Orchefter befteht aus der ftädtifchen Kapelle. 

Varftellende Mitglieder, Herren: Ameyer, II. Liebhaber, 
Naturburſchen. Gärtner, bed. Epiioden, charg. Rollen. 
Hyſel, I. jug. fom. Geſangsr. Ferd. Krägel (Dir.), I. fon. 
Charaktere u. Väter. Refeph Krägel, Naturburfchen u. bed, 
Epifoden. Lanius, I. Charakter: u. feinfom. Rollen. Mül- 
ler (Seuffl.), 8. Rollen. Pree, I. Liebhaber u. Bonvivants. 
Schmidt (Infp.), fl. Rollen. 

Damen: Frl Frei, Liekhaberinnen u. Kammermädchen. 
Br. Krägel (Dir.), Anftandedamen u. Mütter. Zr. Lanius, 
. Soubretten u. muntere Liebhaberinnen. Frl. Petit, Lieb- 
haberinnen. Frl, Reithmayr, L trag. u. muntere Liebhaberin⸗ 
nen. Br. Wergmann, Mütter u. kom. Alie. 


J ——— Hr. Heinrictz. Frl. M. Krägel (m. Regens⸗ 
xg). 


Neu aufgeführte Stücke: 


Moritz Schnörche. Die deutſchen Comödinnten. Eglau— 
tine. Bam Juriſtentag. Ein geadelter Kaufmann. Im Warte⸗ 
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vor Worbis | 


New eiwſtudirt: Philippine Welſer. Käthchen v. Heil⸗ 

Brenn: Maria Stuart. Emilia. Galotti. Kabale u. Liebe, 
Karlsſchüler. Bemooſte Haupt. Räuber. Thereſe Krones. 
Sonnenwirth. Stadt u. Land. Verwunſchene Prinz. Feſt der 
Handwerker. Wenn Leute Geld haben. Er iſt Baron. 
Die Direktion des Hrn. Ferd. Krägel erfreut ſich einer 
ſteten Theilnahme des Publikums. Diefelbe bereift jchon feit 
einer geraumen. Zeit obige Städte und zeichnet fich feine Ge⸗ 
fellſchaft beſonders durch ein eracteg Entemblefpiel aud. Das 
Theater in Roſenheim wurde im Dftober 1866 gänzlich wen 
gemalt und renovirt und ſcheute Hr. Dir. Krägel feine Kojten, 
en Wünjchen des Publikums in jeder Weife zu genügen und 
entgegenzufomnten. 


Ried und Gmunden. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


— Garderobier: Hr. Neumann m. 2 Geb. Friſeur: 
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ferienfe Mütter u. Anftandödamen. Frl. Mennle, I Lokab x. 

——— Fr. Miller (Dir), I. Heldinnen u. Lieb⸗ 
berinnen. Fri. Mitelt, I jug. Ltebhabertunen. Fri. Rud⸗ 
bart, jentim. Liebhaberinnen. Fr. Schubuth, fom: Alte el. 
eber, Epifoden. 

Kinderrofllen: Geſchw. Heinlein. 

Contraktbrüchig: Hr. Dimatſchek. 

Das Stadttheater in Ried wurde am 4. Oktober 1866 er⸗ 
öffnet, u. erfreut ſich die Geſellſchaft, welche bis Neujahr 1867 
bier Borftellungen giebt, des allnemeinen Beifall. Bon Neu⸗ 
jahr 1867 an giebt die Gefellſchaft im Stadttheater zu Gmun⸗ 
den ihre Vorſtell ungen, und verbleibt dort bis Oſtern 1867. 


Riga. 
(Stadttheater.) 


Ständiſches Theater-Verwaltungs⸗Comité. Die 
Herren: Rathsherr Dänemark, Präſident. Rathsherr Hart- 
mann. Conſul © nadenburg. Kaufmann Zulius u 
Aelteſter Hidde. Helteiter Scheele. Hofrat u. Ritter Zehm- 
kuhl. Buchhändler Irſchick. Brunftermann Conſul 


u 
Birektion: Hr. Th. Lebrun, führt gleichzeitig die Obers 
En 
Regie, Inſpektion x. alien des Schau⸗ u. Trauer: 
ſpiels: er Hugo Müller; des eur piels: Hr. — der Poſſe: 
I Butterwed; der Oper: St ollrabe. Knipicient des 
Scaufpiels: Hr. Unger; der. Oper: Hr. Herger. Souffleur 
ee Hr. ufan. Souffleufe der Oper: Sr. Heta 
elſchmid 
Muſikdirektion. 1. Kapellmeiſter: Hr. J. B. Hagen, 
Inhaber der Herzogl. Naff. gold. Medaille für Kunſt u. Bien 
ihaft. U. Kapellmeifter u. S ordireftgor: Hr. Kabl. 1. Eon 
certmeifter: Hr. Weller. 1. Soncertmeifter: Hr. Drechöler. 
Das Orcheiter beiteht aus 36 engagirten Mufifern. 
Bureau u. Kaffe. Dramaturg u. Sek Taten Hr. Pils 
er. Snipektor des Haufes: "Hr. Hermann. 1. Kaffırer: Hr. 
prenz. U. Kaflirer: Hr. Kaſack. Bibliothekar: Hr. Schmidt. 
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Theaterdiener: Die Hrn. Witt u. Fetka. Orcheiterdiener: Hr. 
Jannot. 20 Logenſchließer. 
Theaterarzt: Hr. Dr. v. Reichhardt. 


Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Baske. But: 
terweck (Reg.). Frey (Reg.). Fürnrohr. Lebrun (Dir.). 
Markwordt. Hugo Müller (Reg). Neumann. Niedt. 
"Nobbed. Scherenberg. Schröder. Wollrabe (Reg.). 

Damen: Fr. *Basfe Frli. FEichber er. Frl. Tran: 
coni. Frl. Nagel. Frl. Schunfe Irl. Suhrlandt. Fr. 
Wollrabe. 

Die mit einem * Bezeichneten wirken auch in der Oper. 

Oper, Herren: Arnold. Bahr Jary. LRettinger. 
Moriiion Ref. 

Damen: Frl. Anftenfen. Ft. Hofrichter. Frl. Rep. 
Fr. Schröder-Chaloupfa. 

Die mit einem * Bezeichneten wirken auch im Schaufpiel. 

Kinderrollen: Clara Niedt. Julius Niedt. Clara 


trag. Herger. Krugler. Meyer Purath. *Purr- 
mann. Reiicert, »Rohbeck. Roth. Schmidt. 


Damen: Frl. *"Safimir. Fr. Deder. Frl. Deter. Fr. 
Engelfen. Fr. Hahner. Pr. *Hellwig- Tr. Henke Sr. 
Herger. Ft. Jary. Fr. Ludwig. Fr. Preibiſch. Fr. Re: 
ner. Frl. Rudolphi. Fr. "Schmiedede Frl. Schmie— 
dede.. Schred. Schwab. »Semmelhack. Teltow. 


Die mit einem. * Bezeichneten wirken auch in Oper u. 
Schaufpiel in Rollen u. Soloparthieen mit. 


Techniſches u. Hülfsperfonal. 1. Deforationsmaler u. 
Mafchinenmeifter: Hr. Hellwig. Dekorationsmaler: Hr. Haiß. 
Theaterimeiiter: Hr. Bachmann m. 15 Geh. Oberbeleuchter: 
9. Schulz m. 3 Geh. Koftumier w Oarderobeinfpektor: Hr. 
Eberius sen. &arderobier: Hr. Romifch m. 3 Geh. Gar- 
derobieren: Fr. Hrych, Fr. Kahle, Fr. Reifhert u. Fr. 
Lawerkant. Frifeur: Hr. Patri m. 3 Geh. Requifiteur: 
Hr. Memmel. 
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Gaſtſpiele 
vom September 1865 big September 1866; 

Hr. Violinvirtunfe Miska Haufer, 2mal. — Fr. Sche— 
venberg, 5mal. — Hr. Albert Niemann, v. Hannover, 
10mal. — Hr. Biolinvirtuofe Profeffor Wientawsfi, v. Po— 
teröburg, 3mal. 


- 


Ken aufgeführte Stude: 

Die quten Freunde. Klein Geld. Triſtan. Gewohnheiten. 
Ein vwerichwiegener Droſchkenkutſcher. Bater u. Sohn, Zehn 
Mädchen u. fein Mann. Ter Phlegmatilus. Bor Gericht. 
Der Freund der Frauen. Niga arm u. reih. Hohe Politik. 
Ein Stündchen auf den Comptoir. Des Freiſchützen Geburt. 
Die verwunfchene Königstohter. Das Wichtel. Ueber's Meer. 
Ausreden laſſen. 9. 1. Recept gegen Echwiegermütter. Der 
Marquis v. Billemer. Ein delikater Auftrag Cr Bu Dein 
ge fein. Zeitgemäß. Zwei Taffen. Lincoln. Die Pathe des 

anbwirth, Flotte Burfche von der Flotte Die zärtlichen 
une: Singvögelihen. Der Erbförfter. Die Irls. v. 
St. Em. 

Smpfeblenöwerthe Hotels 1. Klaſſe: Hötel du Nord. Stadt 
London (nahe dem Theater). Hötel St. Peteröburg. Patri’s 
Hötel garni (nahe dem Theater). Gaſthöfe 11. Klaſſe: Stadt 
Frankfurt. Stadt Düinaburg. | 


Rinteln, Bückeburg und Hameln. 
(Reiſende Geſellſchaft.) 
Re ‚Direktor: Hr. Ferdinand Guſtav Lundt, führt zugleich Die 
egie. 

Das Kaffenweſen verfiebt Fr. Div. Lundt. 

Mufitdirektor in Rinteln: Hr. Bührmann; in Büdeburg: 
Hr. Struve; in Hameln: Hr. Hof. Inſpicient: He. Beb 
rend. Theatermeifter: Hr. Wolters m. 3 Geh. Garderobier: 
— Krumſtiebel. Zettelträger u. Requifiteurs: Hr. u. Fr 
Hoppe. 
Das Orcheſter beſteht in Bückeburg aus den Mitgliedern 


= 
> 
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der Fürftl. Hoffapelle und wird in notbwendigen Fällen durch 
die sr verftärkt. 
a Hr. Dr. Ref ſtphal 
Darſtellende Mitglieder. Herren: Behrens (Inſp.), arg. 
Rollen. Gärtner, I Helden u. I. Liebhaber. Hanfing, 
11. fom. Rollen. Hartwig, Ing. Liebhaber. — er, Väter 
u. Charakterr. Lundt (Dir. ), I. Charakterr. Wilh. Lundt 
jun., I. kom. Rollen, Geſangsp. Relneke, charg. Rollen. 
Damen: Frl. Forſtmann, El. Rollen, — Fr. Lundt 
(Dir.), Mütter u. Anftandedamen. Frl. Ch. Lundt, I. jug. 
u. ſentim. Liebhaberinnen. Frl. El. Lundt, Soubretten — 
—2 u Poſfſe. Frl. Stephani, muntere Liebhaberinnen 
u. II. Soubretten. 
Kinderrollen: Marie u. Camilla Lundt. 
Chorperſonal: 3 Herren u. 3 Damen. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Mozart. Die Afrikfanerin (Melodram).. Anſäßig. Ped)- 
Schulze. Lincoln. Ein alter Dienftbote. 

Empfehlenswerthe Höteld. In Rinteln: „Stadt Bremen“. 
Zu Bückeburg: „Heinemeier's Hoͤtel“. Sn Hameln: „Sonne“. 
„Stadt Bremen“. 


Rostock. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Emil Schö— 
nerftedt, führt die Oberregie. 

Regie, Mufikdireftion, Snfpektion ꝛc. Regiſſeur 
— er u. Poſſe: Hr. Denkhauſen; des Schau: u. euftipiate: 
Hr. Nötel. Kapellmeifter: Hr. Bernhard. Chordirektor: 
Hr. Neumann. Inſpicient der Oper: Hr. Schellhorn; bes 
Schau: u. Luftipiels: Hr. Münzel. Souffleur: Hr. Krüger. 
Kafftrerin: Ir. Stübede. 

Theaterärzte: Dr Sanitätsrath Dr. Brandenburg: 
Schäffer u. Hr. Dr. Taffow. 

Rechtskonſulent: Hr. Advokat Seboldt. 

Darftellende Mitglieder, Schaufpiel, Herren: Aepander 
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J. fon. Geſangs- u. Charaktere. Bierlich, EM. Rolfen, Chor. 
Denkthaufen (Reg, f. Cp.), humor. Väter. Helle, I. Hel- 
den u. Liebhaber. Kemlitz u. Münzel, kl. Pollen, Chor. 
Nötel (Meg.), I. Väter, Heldenväter u. Chartkterr. Deert, 
form. Rollen, Chor. Rudolph (f. Op.), jug. Liebhaber. 
Schellhorn (Inſp.) alte Diener, Chor. Schmißz, H. Rolten, 
Chor. Siegel, I. Liebhaber, Chor. Harald Stevers, 1. In⸗ 
triguants u. Charakter. Studenbrod (ſ. Op.) jug. kom. 
———— Tenorbuffo: u. Spieltenorp. Werner, El. Rollen, 

or. | 

Damen: Fr. Bernhard, 1. Mütter, Chr. Frl. Dent- 
haufen, 1. Soubretten in Baudeville u. Poſſe. Frl. Eckert, 
1. trag. Liebhaberinnen. Fr. Götting, Tiebhaberinnen u. Sa 
Iondanıen. Br. Grondona, fl. Rollen, Chor. Frl. Gron- 
dona, jug. Kiebhaberinnen, Chor. Frl. Krüger, fl Rollen, 
Shor. Frl. Meyer, kl. Rollen, Ehor. Frl. 3. Nitſchke (f. Op.), 
H. Parthieen in der Oper, Liebhaberinnen, Solvtänzerin. Fri. 
M. Nitſchke, II. Anſtandsdamen, Solotänzerin. Fr. Nötel, 
I, Anſtandedamen u. Heldenmütter. Frl. Pauly (f. Op.), kom. 
Alte u. Mütter. Fr. Rudolph, hun, Liebhaberinnen, ‘Chor. 
Fr. Stegel u. Frl. Weidner, H. Rollen, Chor. 

Oper. Herren: Beder, Helden u. Iyr. Tenorp. Ber: 
tont, Heldentenorp. Denkhauſen 2 f. Sch.), Baßbuffop. 
Ehrke, I. Baßp. Rudolph (ſ. Sch.), I. u. II. Baßp. Ser: 
pentin, J. Baritonp. Stuckenbrock (ſ. Sch.), Tenorbuffo⸗ 
u. Spieltenorp. 


Damen: rl. Brenken, I. color. Geſangsp. Frl. Kretſch⸗ 
mer, I. Soubretten u. jug. 3 Fl. Nitſchke (ſ. Sch.), 
kl. Geſangsp. Frl. Pauly (ſ. Sch.), kom. Alte Frl. Sa: 
batzky, I. dram. Geſangsp. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter u. 
Maler: Hr. eppuer. tafchinift: Or. Wallenreiter.. 
Sarderobier: -Hr. Klaus Prifeur: Hr. Boy-Katſch. An 
Heiderinnen: Fr. Schellhorn u. Fr. Wolter. Requifiteur: 
Hr. Dberländer. Theaterdiener: Hr. Wolter Theaterar⸗ 
beiter: Hr. Behrens. 

Contraktbrüchig: Der Schaufpieler Hr. Eduard Frey. 
Der Chortft Hr. Baumann. | 
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Gaſtſpiele 


m 1. Januar 1866 bis zum Schluß ber Saiſon 1866: 
Br Richard Schindler: Pechnelfe in „Arm umd Rei”, 
— Hr. Bogumil Dawifon: Shylok; Narzit. — Frl Fanny 
Janauſchek: en — Hr. Adolf "Bet ge, v. Schwerin: 
Marcel in „Wildfeuer“. — Bıl Rödel, v. Schwerin: Pens 
in „Wildfeuer“. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Margaretje (Oper). Schuldbeladen. Haberfeldtreiben. 
Raben. GSreellenz Piefke. Afrikanerin in Kalau. 
Zärtlichen Berwandten. Moderne Bagabunden. Ein Stünde 
hen auf dem Comptoir. Singv gen Gema der Königin. 

Die Saifon begann in Picnar am 30. September und 
währt bis zum 28. November 1866; am 2, December wird Die 
Bühne in Roftod eröffnet, wofelbft" aladann bis 12, April ge 
fpielt wird. 


Rostock. 
(Sommertheater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Emil Schäneritedt. 

Regifjeur des Schau: u. a Hr. Louis Nötel; 
der. ode: Hr. Wiesner. Mufildirefter: Hr Mar Wei 
Souffleur: Hr. A. Krüger. Snipteient: Hr. Shrlisorw 
Öarderobier: Hr. Klaus. Theatermeiſter: Hr. Weppner. 
Kafftrerin: Fr. Stübede Requiſiteur: Hr. Oberländer. 
Anfleiderin: Fr. S an Thenterarbetter: Hr. Behrens. 
Theaterdiener: Hr. Wolter. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Carl Klidermann. 
Otto Klidermann. Münzel. Nötel (Reg). Ddert. 
Benbie: Nefemann. Rudolph. Schellborn (Snfp.). 

hmidt-Cabanie. Schmitt. Siebenhoff. Werner. 
ne (Reg.). 
Damen: Frl. Böhn. Fr Harwardt. Frl. Hèͤlin 
en, Fl. Kamerowska. Frl. Leonhard. Fl. 
arimiliane Nitſchke (Tänzerin). Zıl Ida N FARZE (Tän- 
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kein, Frl. Zohanna Peters. Fr. Rudolph. Frl Spohn. 
rl. Weidner. Fr. Winguth. 

Außercontraltlih abgegangen: rl. E Brauns. 
Die Hrn. Marahrend u. Schie. 


Als Säfte traten auf: 

Hr. Lonis Julius, v. Stadtth. in Hamkurg, 5 mal. — 
Frl. Laura Schubert, v. Viktoriath. in Berlin, 16 mal — 
Der Slavierkfomiter Hr. Mar Reimann aus Wien, 3 mal. — 
gt. Dpernfänger Chrfe, 2 mal. — Hr. Dombrowsky, v. 
Wolteredorffth. in Berlin, 2 mal. — Hr. Opernfänger Ried, 
v. Stadtth. in Crefeld, 1 mal. — Die Eleinen Geſchwiſter 
— genannt: „Die 3 Schwarzblattl'n“ aus Ungarn, 
Das Tivolitheater wurde am 21. Mai 1866 eröffnet u. 
am 17. September d. 3. geſchloſſen. 


Rothenburg a. T., Gunzenhausen, Kitzingen 
und Neustadt a. A. 
(Reifende Gefellfchaft, conceffionirt für das Königreich Baiern.) 
Direktor: Hr. 8. C. Schubert, führt gleichzeitig Die 


egie. 
Muſikdirektor: Hr. Ochernal. Inſpicient: Hr. Zangler. 
Souffleuſe: Frl. Ocher nal. Theatermeiſter: Hr. Herrmann. 
Zettelträgerin u. Requiſitrice: Fr. Herrmann. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Abel, Charakterr. u. 
Intriguants. Herrmann (Theatermitr.), Neben. Kürten, 
ſug Liebhaber. H. Ochernal (Mufikvir.), kom. Geſangsr. u. 

aturburichen. 3. Ocher nal, I. jug. Helden u. Liebhaber. 
Schubert (Dir.), Charaktere. u. Väter. Sladek, Tom. Ge 
fange: u. Charakterr. Zangler (Infp.), Nebenr. 

Damen: Frl Hofmann, I. trag. Liebhaberinnen u. Hel- 
dinnen. Frl. Kürten, trag. Mütter u. Anftandedamen. Fr. 
Schubert (Dir.), kom. Alte. Frl. Werner, jug. Liebhabe- 
rinnen. Frl. Woywoda, I. Gefangsjoubrettn u. mumtere 
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neben: Frl. Zangler, II. Soubretten u. Kammer: 
mädchen. 
Kinderrollen: Marie Kürten Emil Schubert. 


Rotterdam. 
(Deutſche Oper.) 


Der Borftand befteht aus einem Comite, deſſen Präfident 
. S. W. Burger ift. 
Regie, Muſikdirektion, Inſpektion x. Oberregif⸗ 
ſeur u. technifcher Leiter: Hr. Dalle Aſte. 1. Kapellmeiſter: 
r. Saar. II. Kapellmeifter u. Correpetitor: Hr. Starde. 
oncertmeifter: Hr. Marx. Inſpicient: Hr. Modes. zen 
fleur: Hr. Sommerfeld. Sekretair: Hr. Rapmund. 
I. Kaiftrer: Hr. Bouwmeſter. II. Kaffirer: Hr. Bolk. 

Das Orceiter befteht aus 45 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. LewiGé. 

Rechtsfontulent: Hr. ©. Burger. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Braſſin, I. u. I. Bas 
titonp. Dalle Afte (Oberreg.), I. Baß- ır. Baßbuffop. Krect, 
I. Barttonp. Kren, J. u. II. Baß⸗ u. Bahbuffop. Neuboit, 
1. Zenorp. Niering, H. Partbieen. Pfläging, kl. Parthieen. 
Schneider, I Iyr. Spieltnorp. Zimmermann, IL Tenor: 
u. Tenorbuffop. 

Damen: Frl. Jäger, 1. dram. Geſangsp. Frl. Lamara, 
Soubretten. Frl. Mannftein, 4. —28 — Frl. Otto, 
Altp. Frl.Weyringer, J. color. u. jug. Ge angep. u. Soubretten.. 

Kinderrofllen: Kl. Hoffmann. Kl. Meyer. 

Chorperfonal. Herren: Albredt. Böhm Bran- 
Don. Büdinger. Erner Fälſchlein. Graffolt. de 
Soung Klein. Koſta. Lorie. Niering. Pitäging l, 
n. U. Pilaneier. Söhlte Tuhed. Weber. erms. 

Damen: Fr. Büdinger. Frl. Cube. Fr. Fälſchlein. 
Frl. Falckenſtein. Frl. Fuchs. Frl. Harrig. Pr. Heck. 
Frl. Hollmann. Frl. Lippmann. Frl. Piquardt. Frl. 
Radetzki. Fr. Schmidgand. Frl. Schulze Br. Starde. 
Fr. u. Frl Weber. Fr Werms. 

Tehnifches u. Hülfsperſonal. Dekorationsmaler u. 


Hr 
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Thentermeifter: Die Hrn. van Bochove sen. n jun Ma 
fhiniften: Die Hrn. W. Hitterd u. van der Ellburg. 
Gasbeleuchtungs⸗Inſpektor: Hr. Janſſen m. 2 Geh. 12 Thea 
terarbeiter. Dbergarderobier: Hr. W. Groffe. Garderobiere: 
Fr. Söhlfe m. 4 Geh. Friſeur: Hr. van der Beughel m. 
1 Geh. 1 Portier. 1 Kaitellan. 

Abgegangen. Herren: Ellinger (n. Peſt). Faßben⸗ 
der (n. Ktim), Hardtmuth. Ber ü 

Damen: Fr. Förfter (mn. Züri). Br. Voggenkuber 
(u. Cöln). Fr. Scheel-Zſchieſche (n. Bremen). 


Neu aufgeführte Opern: 
Nordſtern. Medea. Alaida von Holland. Heimlihe She 


Dastenball. Cori fan tutte. 
Empfehlenswerthes Hötel: Adler's Hötel. 


Rybnik. 
(Reiſende Sefellfchaft, conceſſronirt für Schleften.) 


Direktor: Hr: 3. Reindel, führt gleichzeitig Die Regie. 

Mufikdireftor: Hr. Kandziore. Souffleur: Hr. Pfeiffer. 
Threntermeifter u. Zettelträger: Hr. Teuber. Garderobier: 
Hr. Lange. 

Dorfteflende Witglieber. Herien: Franz, jug. Liebhaber 
u. Bonvivantd. Jultus, charg. Rollen. N ter. 
Reindel (Dir), ernfte u. kom. Charakterr. Reindel jun, 
tom. Gefanger. 

Damen: Frl. Baumhauer, U, Sondretten u. —— 
rnnen. Frl. wo mann, Epifoden. Frl. Dusde, Liebhabe⸗ 
rinnen. %r. Reindel (Die) Mütter n. tom. Alte FIrl. 
Reindel, 3. iebhaberinnen. Fu. Stabed, Anflandsdamem 
Fr. Itegert, arg. Rollen. 

Kinderrolfen: Herrmann, Hedwig, Marie Reindel. 


Saft: 
DH. m Fielitd, u 21. März bie. 11. Juni 1866, 
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Salzburg und Ischl. 
(Bereinigte Theater.) 


Dberdirektion: Die k.k. Fr 
Direktion. u Joſef otzky, führt 
die Regie der Oper u. 
Regie, Aut tion, een x.  Regiffeur 
8 Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Senke Imeijter: Hr, 
FO Urban. Worrepetitor: Hr. Schal Orcheſter⸗ 
direktor: Hr. Blau, Concertmeiſter des Mozarteums. In— 
fpicient: Hr. Mildihüg. Souffleur: Hr. Külbel. 
Iheaterärzte in salzburg: Hr. Dr. Günther. Hr. 
De a in Sicht: Sr Rath Dr. Ritter v. Brenner. 
r aan 


Op. ) I. kom. *— Ten, A —2 Göbell, 


kom. ae a tom. Sollen. Schmidt, —2 
Skuhra (f. Op.), kom. Rollen. Thiel, U. Väter. 

Damen: Frl. Berger (ſ. Op.), eofatgefangep. Frl. Ber: 
nau, Mebhaberinnen. Er Denemy, Lola eſangsp. Fr. Hra⸗ 
deßiy, Epiſoden. Fr. Kotzkh (Dir), Mütter. Frl. Lauf—⸗ 
zer, Liehhaberinnen. Sl Mahr, Mayer n. Müller, Ept- 
foden. St. Pöſchl, Sr. Thiel, Mütter. Frl. Traunwiefer, 
Epiſoden. Frl. Banint, Liebhaberinnen. 

Oper. Herren: Fiſcher (ſ. —— Tenorp. Franitſch, 
öttlicher, Baritonp. Hymel °g (ſ. Sch.), Baßp. 
üller, Baritonp. Schalda (Correpetifar), Baßp. Stuben. 

(. Sch. ), Thalburg, Tenor 
Damen. Sängerinnen: de ®, Berger (. Sch.) Kell: 
ner, Klimef orska. Nißl. Seh Wellden. 
horper onal: 8 Herren u. 8 Damen: 
echniſches u. Hülfsperfongl. Telorationgmaßr: Hr. 
Klinger. Theatermeilter: Hr. N Garberobier: Hr. Grid. 
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Requilitrice! Fr. Schmidt. Zettelträger: Hr. Schmidt. 
Außer dem das nötbige Hülfsperjonal. 

— Die Herren: Gieſeke. Julius. Kurz: 
weil. Martinius. Schuhmann Wahl. Willi. Zöllner. 
Fr. Julius. Frl. Nittinger. 


Gaſtſpiele: 

Hr. Joſef Wagner, k. k. Hofſchauſpieler, in 2 Wohl⸗ 
thätigkeitsvorſtellungen. — Frl. Lamberti, v. Wien, 1 mal. — 
gr. anal, v. Wien, 4 mal. — Die 3 Herren Awerge, 

mal. 


Schaffhausen. 
(Vide Chur.) 


Schwedt. 
(Vide Prenzlau.) 


Schweidnitz. 
(Vide Neisse.) 


Schwerin. 
(Großherzogliches Hoftheater.) . 


Sntendanz General: Intendant: Hr. Guſtav Gans, 
Edler Herr zu Putlik, Königl. Preuß. u. Großherzogl. Med⸗ 
Ienb. Kammerherr, Ritter hoher Orden, Inhaber der goldenen 
Medaille für Kunſt u. — 

Direktion: Hr. Hofrath u. Hoftheater-Direktor J. Stet: 
ner, fiihrt die Oberregie. 

Rechtsfonfulent: Hr. Advokat E. Hobein, Inhaber 
der goldenen Medaille für Kunft u. Wiffenfchaft u. Des Haus- 
ordens der Wendiſchen ‚Krone. 

Theaterarzt: Hr. Oberftabsarzt a. D. Dr. Gaettens. 
- Regie, Snfpektion, te u. a 
Perfonal. Oberregiffeur: Hr. Hofratb Steiner. Regifſeur 
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der Oper: Hr. Hinze Bropberzogt Kammerfänger); bes Schau⸗ 
fpielg: ve un des en Hr. Selticher; des Sing: 
ſpiels u. der Poſſe: gr. Günther. Rendant: Hr. Stocks. 
aſſirer: Hr. Paetow. Die Bibliothek, —— 
u. die Garderobe-Inſpektion verſieht Hr. G. Clauſſen. In⸗ 
ſpicient der Oper u. des Schauſpiels: Hr. v. Wegern Souff⸗ 
leur der Oper: Hr. Ziegeler; des Schauſpiels: Hr. Parey. 
Dekorationsmaler, Theater- u. Maſchinenmeiſter: Hr. Will- 
brandt. Stellvertreter in nee Angelegenheiten: Hr. 
Brandt. Obergarderobier: Hr. Walther. Sen Fr. 
Schelper. 6 Garderobegehülfen. Frifeur: Hr. Ollenſchla— 
ger. Frifeurin: Fr. Fietenſe. Hausmeiſter u. ——— 
aufſeher: Hr. Siggelfow. ar H. F 
Ban Kaffendiener: Hr. C. Spange. in 


FR apelte Softapel meifter: Hr. Georg Alois nn 
Inhaber der goldenen Medaille am Bande für Kunit u. Piffen: 
ſchaſt war Hr. ©. Härtel. Geſangslehrer u. Chor: 
Direltor: Hr. Stods. Hof:Concertmeiiter: Hr. 9. Zahn. 

10 90 — u. 14 Kapelliſten. Außerdem ſind dem Theater 
Pe a verpflichtet 26 Garde: Hautboiften. Kapelldiener: 


orchert. 

— Mitglieder. Herren: André, S. Beckmann, 
Sch. Bethge, Sch. Braun, ©. Slauffen (f. Beamten- 
perſonal), — Döbelin, Sch. Feltſcher (Reg.), Sch. 
Günther (Reg.), Sch. — S. Hartmann, Sch. dinge e 
—— Reg.), S. v. Hoxar, Sch. Keller, € 
Köchy, Sch. erz, Sch. Otto, Sch. Rofchlau, 
Rofit, Sch. Samt (Reg.), Sc. Snake Sc. 1. 
©. Schü (er, ©. a, —— 

Damen: Frl. Barn, S Frl. Brand Sh. Fl. Delia, 
SH. Frl. Gollmann, Sch. u. ©. ul. Raibel, Sch. Fl. 
. ahn, ©. Er. Otto: 0 Sch. Frl Reif, 

Art. Schramm, Sch. u. ©. Fl. Streblen, Sch. Fr. 
= Wegern, Sch. 

Kinderrollen: —— u. Marie Roffi. Louiſe 
Bordert. Klara Schubert. 

Chorperfonal. Herren: "Nltrod. "Buchhorn Döh— 
ler. »Fietenſe. Haaſe. "Herrmann. Hilgendorf. 
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dpfner. ert. "Kaden. Keil Kurth, Paaſch. 
aul. Puüſchel. "Rapp. Rofenom *"Scihelper. 
"Schubert. "Tillmann. —J— 

Damen: Fl W. Borchert. Frl A. Borchert. Frl. 
Broderdorf. Fr. "Buttermann. Br Conrad. Sl. 
Fuchs. Frl "Gliemann Frl. Hertel Frl. *"Heufer. 
gl Sungmann. Ft. Kaden. l. Knobloch. Fl. 

orche. Fr. Pettſchom. Br. Roſenow. Fr. Roffi. 
gel, »Sachſe. Fr. Schneider Ar. "Schubert. Frl. v. 
Wegern. 
ie mit einem * bezeichneten Herren u. Damen werden im 
Schaufpiel u. in der, Oper ihrem Talente angemefjen in Rol- 
len u. Parthieen beichäftigt. 

Abgegangen. Herren: Kämpfer Purrmann. Der: 
leth. — Arnold (n. Riga) Lück (n. Osnabrück). 
Anders (n. Hamburg). Roef 

Damen: Fri. Röckel (n. Wien, Hofburgth.). Frl. Rath: 
——— (n. Deſſau). Frl. Sereno. Frli. ar le Wies⸗ 
aden). Frl. Spitzeder (n. Hannover). Fri. A. Roſſi (m. 
Bremen). Frl. Bußler (n. Kübed). 

u Fr. Ahrens Balletweifter Bernardelli. 

eitorben: Sr. Lafrenz. 

Neu engagirt. Herren: Braun. Döbelin. Dökler. 
—I— Rapp. Hilgendorf. Haaſe. Iſert. Paul. 

oſenow. Merz. 
Damen: Frl. H. Delta. Frl. Strehlen. Frl Kaibel. 
Frl. A. Schramm. Frl. Kaden. Frl. Hertel. Frl. Kuno: 
bloch. Wr. Conrad Fr. Rojenow. Frl. Murjahn. 


Gaftfpiefe und Debüts: 

Hr. Bogumil Dawiſon, v. Hoftb. an Dresden: Fauſt; 
Hand Jürge; Bonjour; Richard Ul.; Wallenſtein; Hein 
in „Lorbeerbaäum u. Bettelſtab“; Narciß; Sir Harleigh; Gott⸗ 
fried Lebrecht Fall, Hyppolit dalt, Charles Faucon In „Die Un⸗ 
glücklichen.“ — Frl. Fanny Janauſchek: Königin Eliſabeth in 
Graf Effex“; Iphigenie; Brunhild. — Hr. Sontheim, v. 
Hofth. au Stuttgart: Manrico; Eleqzar; Edgardoz Lyonel; 
Raoul (IV. Alt), — Fr. Röske-Lundh, fönigl, ſchived. Hof⸗ 
Opernſängerin: Leonore im „Troubadour“, 2maàl; Regiment4 
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tochter; Ines in „Die Afrikanerin“, Amal; Agathe; Königin 
ber Nacht. — rl Hermine Delta, v. Hofth. in Berlin: Hed⸗ 
wig im „Der Ball zu Ellerbrunn“ ; Zulte in „Die Schmäbin“; 
Louis in „Der Parifer Taugenichts" (m. eng.) — Frl. Streb: 
len, ». Stadtth. zu Stettin: Jane Eyre; Bertha v. Beau: 
mont in „Am Clavier“; Zulie in „Die Belenntniffe” (mw. eng.) 
— Hr. Braun, v. Stadtth. zu et Eleazar; Georg 
Brown; Tannhäufer (w. eng.). — Hr. Paul Ehrfe, v. en 
zu Roftod: Mephiſtopheles, Zmal. — Frl. Leonoff, v. Stad 

zu Aachen: Aennchen; Marie in „Ezaar u. Zimmermann.” — 
Hr. Stritt, w Stadtth. zu Breslau: Gamouflet in „Eine 
Taffe Thee“; Amandus in „Suten Morgen, Hr. Fiſcher!“; Fröh⸗ 
— Chriſtopherl in „Einen Jux will er ſich machen.“ — Hr. 
Th. Döring, v. Hofth. in Berlin: Kaufmann Bloom; Ban- 
quier Müller; Commiſſionsrath Froſch; Elias Krumm; Stet- 
Dele. — Fr. Kierfchner, v. Hofth. in Berlin: Emma Paltern 
in „Mit der Feder”; Aulie in „Die Schwäbtn.“ — Hr. ©. 
Schubert, v. — in Zürich: Thomas Meck in „Der 
Jongleur“; Peter in „Die Kunſt geliebt zu werden”; Lerchen⸗ 
ſchlag in „Sachen in Preufen.” — Frl. Schramm, v. Friedr.⸗ 
—— Th. in Berlin: Bärbel in „Dorf u. Stadt” (w. eng.). 
pe FL ie v. Stadtth. zu Bremen: Gabriele; Urbain 
w. eng.). 


Neu aufgeführte Stüde, 

Dpern: Undine Die Afrikanerin. 

Schau: u. Luſtſpiele, Poſſen x.: Guten Abend. 
Gleich u. Gleich. Was die Welt regiert. Hohe Säfte. Der 
Neffe ald Onkel. Die Stunde vor der Weihnachtsbejcheerung. 
Schreckwirkungen. Pietra. Ein Pelilan. Die zärtlihen Ber: 
wandten. Revanche. 9. 1. Brunhild. Zehn, Minuten Aufent- 
a Wie ed euch gefällt. Die Majchinenbauer. Bon Wiener 

uriftentag. 

Ballet: Der hüpfende Freier. 

Ren einfeudirt. Opern: Dorfbarbier. Der fihwarze 
Domino. Zampa. Oberon. Joſeph in Aegypten, Tannhäuſer. 

Schau:, Luſtſpiele u. Poſſen x.: Der verwimichene 
Yrinz. Das Lügen, Komödie der Irrungen. Gudli Bat er 

doch gut gemacht. Der letzte Trumpf. Richard Ul. Narciß. 
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Graf Eſſex. Ein Wintermärden. Die Schwäbdin. Parifer 
Taugenichts. Bekenntnifſe. Feft der Handwerker. Fröhlich. 
Alpenkönig u. Menſchenfeind. Lumpacivagabundus. Marie 
v. Medicis. Cine Taſſe Thee. Guten Moryen, Herr Fiſcher! 
Einen Zur will x ſich machen. a Verſchwiegene 
wider Willen. Der gerade Weg der befte. Jongleur. Kunft 
eftebt zu werden. Ein bengalifiher Sie Reife auf Bene 
—5* Koſten. Zurückſetzung. Maͤnnertreue. Dorf und 


"Battet: La Peri. 

Dauer der Winter-Satfon in Schwerin: Bon Dftober bis 
a Sommer:Saifon in Doberan: Vom 16. Zuli bid 6. Sep: 
ember. 

Sntendantur: Y: Direftions-Büreau: Sm Schanfpielbaufe. 

Zeitungen, welche Referate bringen: Norddeutſcher Corre⸗ 
fpondent. (Referent Dr. Kaifer.) Mecklenburgiſche Zeitung: 
(Referent Dr. Affur). 

Empfe ae en Hötel du Nord. Stern’s Hötel. 

Buchhändler: Hildebrandt. Stiller'ſche Hofbuchhandlung. 
ai Ka ifalten- Handlung: Goltermann u. Pinkus. Anton 

rut 

Hauptverfehräorte der Schaufpieler: Eonditorei von Bruſch. 
Reitauration von Julius Cohen u. A. Meyer. 


Semlin. 
(Vide Lagos.) 


Soest. 
(Vide Paderborn.) 


Sondershausen. 
(Fürftliches Hofthenter, verbunden * dem Stadttheater in 


Nordhausen 


ntendanz: Hr. Etaatörath v. Wolffersdorff. 
ireftor: Hr. Wilhelm Beyer, führt zugleich bie Regie 
der Oper. 
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Regiſſeur des Trauer-, Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Carl 
Gollmick; der Poſſe u. des Kuftiptelß: Hr. Zuftmüller. 
Hoffapellmeifter: Hr. Marpurg, — der Großherzogl. 
Heff. goldenen Verdienſtmedaille für Kunſt u. lea, u. 

r. Uhlrich. Kapellmeifter: Hr. Emil Meyer. Chor u. 
Mufikdireftor: Hr. Traue. Inſpektor für Bibliothek, Garde» 
— Bureau ꝛc.: Hr. Wilhelm Francke. Inſpicient: Hr. 

äder. 


Das Orcheſter beſteht aus 50 engagirten Muſikern der 
Fürſtl. Hofkapelle in Sondershauſen. 


Theaterarzt in Sondershauſen: Hr. Sanitätsrath Ebart; 
in Nordhauſen: Hr. Dr. Krausnick. 


Rechtskonſulent in Sonderöhaufen: Hr. Dr. Sommer; 
in Nordhauſen: Hr. Rechtsanwalt Dr. Pinkert. 


Darſtellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Bergmann, 
Liebhaber, ing: Intriguants, Geden u. Bonvivants. Creutz, 
alte Diener, Väter. ilh. Francke (Inſpektor), Intriguantg, 
ernſte u. kom. Charakterr. Gollmick (Reg.), I. Charakterr. 
u. Intriguants, Heldenväter. Leon Heß (a. G.), I. Helden, 
Liebhaber, Bonvivants. Joiſſen (f. Op.), I. ug: fom. Ge⸗ 
fanger. u. Naturburfchen. Suftmüller (Reg.), I. s 
janae- u. Charakter. Mäder (Inſp. |. Op), Naue, 

itſche (j- Op.), charg. u. Aushülfer. Tournier, Lieb» 
baber u. Naturburfhen. Wie 1. u. Il., Anmelber. 


Damen: Frl. Bach, 1. trag. Liebhaberinnen, Heldinnen u. 
Salondamen. Fr. Beyer (Dir., |. Op.), 1. charg. Charafterr. 
Frl. Bland (f. Op.), 1. Liebhaberinnen u. Soubretten. Fl. 
Creutz, Pagen u. Aushülfer. Frl. U. Fiſcher (f. Op.), J. 
Soubretten. Frl. Friedland, 1. muntere Liebhaberinnen. Fıl.. 
Het, Fr. Linden, Anmelder. Fr. Meyer Op.), 1. kom. 
Alte u. Mütter. Gr. Nitſche, Fl. Rollen. Frl. Richter (f. 
Dp.), Kammermädchen. Frl. Rionde, 1. Anftandsdamen u. 
Heldenmütter. Frl. Tournter, Pagen u. kl. Rollen. Sr. 
Winguth, 1. kom. Alte, 


Oper. Herren: Beyer (Dir.), Iyr. u. Spieltenprp. Eit⸗ 
ner, lyr. Tenorp. Soijfen (f. Sch.), Tenorbuffop. Sooit, 
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1. Baß⸗ u. Baßbuffop. Lorrain, 1. Heften u. Spieltenorp. 
Mäder (Inip., f. Sch.), Nitſche (f. Sch.) 1. Baßp. Sa⸗ 
me, 1. Baritonp. Tromme, Baritonp.. 

Damen: Fr. Amfter, 1. dram. u. color. Geſangsp. Frl 
Bland (ſ. Sch.), H. Gefangep. Fr. Beyer (Dir.), Mezzo⸗ 
fopran: u. Altp. Frl. Fiſcher (j. Sch.) 1. Soubretten. Frl. 
Kranfe, 1. dram. u. ing. an: Fr. Meyer (f. Ed), 
Alte, Frl. Richter (ſ. Sch.) H. ——— | 

Kinderrollen: Kl. Mäder Kl. Wittelbadı. 

EChorperfonal: 8 Herren u. 8 Damen... 

Techniſches- u. Hülfäperfonal Hoftheatermeifter u. 
Maſchiniſt In Sondershbaufen: Hr. Cämmerer m. 6 Geh. 
Theatermeiiter in Nordhaufen: Hr. Wagner m. 6 Geh. Bes 
leuchtungsinſpektor in Sondershanfen: Hr. Schwabach m?3 Geh.; 
in Nordbaufen: Hr. Schäffer m. 3 Geh. Garbderobier: Hr. 
Geyerm. 3 Geh. Friſeuſe: Fr. Geyer. Hof-Friſeur in Son⸗ 
dershauien: Hr. Schmidt. Frijeur in Nordhaufen: Hr. Buch» 
holz. Garderobieren: Fr. Koch. Fr. Köhler Br. Grei— 
ner. Nequifiteure: Die Hrn. Haimbach u. Reuter. Thea: 
terdiener: Hr. Neander. 12 Billeteurs in Sondershaufen, 
10 in Nordhanfen. 

Empfehlenswertbe Hötelde. In le Erbprinz. 
Tanne. Deutſches Haus. Traube. In Nordhauſen: Römiſcher 
Kaiſer. Berliner Hof. Engliſcher Hof. Schiff. 


Stargard, Stolp, Cöslin, Colberg, Swinemünde. 
(Reiſende Geſellſchaft, concefſionirt für die Provinz Pommern.) 


Direktorin: Fr. W. Bröckelmann, beſorgt zugleich das 
Kaſſenweſen. 

Regiſſeur: Hr. Brede. Muſikdirektor: Hr. Zimmer: 
mann, Sekretair u. Bibliothekar: Hr. Schaller. Inſpicient: 
Hr. v. Wegern. Souffleuie: Frl. Stephani. Theatermei⸗ 
fter: Hr. Krauſe m. 2 Geh. Dekorationgmaler: Hr. Chaftey. 
Sardetobier: Hr. Lehmann. Friſeur: Hr. Behrend. Re 
en u. BZetteltwäger: Hr. Teihgräber. Theaterdiener: 

r. rei. 
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Theatträrzte: Sr. Dr. Weihe Hr. Stabsarzt Dr. Jo⸗ 
fephiohn. | 
Tarfteltende Mitglieder. Herren: Bachmann, I. Hefven 
n. Liebhaber. Brede (Reg), 1. Charafterr. u. Heldenväter. 
Hochſchild, J. jug. Helden u. Liebhaber. Huhn, I. jung. kom. 
Gefanger. Kokosty, iug. fom. Rollen u. Naturburſchen. 
Krauje, bed. Aushülfsr. Lehmann (Sarderobier), bed. Epi⸗ 
ſoden. Müller, Intriguants u. Väter. Schaller (Setr.), 
II. Charatter- u. Repräſentationsr. Schwarz, I. fom. Ge 
ſangs- u. fom. Charakter. Teichgräber (Requiſit.), Are 
melder. v. Wegern (Infp.), 1. harg. Rollen, Liebhaber. 

Damen: Frli. Borchers, I. Soubretten. Frl. Haus 
mann, I. Anſtandsdamen u. Heldenmütter. Frl. Hofmann, 
1, Liebhaberinnen. Br. Lipsky, kom. Alte. Frl, Lipsky, 
N. Soubretten u. jug. Liebhaberinnen. Frl. Lund, I. muntere 
Liebhaberinnen. Frl. Mahr, 1. trag. Liebhaberinnen u. Salon 
damen. Frl. Schulz, fentim. Liebhaberinnen. el. Thiele 
charg. Rollen. Frl. Wolf, Pagen u. kl. Rollen. j 

Kinderrollen: Anna Brödelmann. 

Während des Sommers finden die VBorftellungen im See⸗ 
btide „Swinemände‘“ ftatt. 


Sternberg und Neutitschein. 
(Bereinigte Theater.) 


Direktor: Hr. Johann Hugo Treu (Grager), fühet 
‚gleichzeitig die Regie der Poſſe u. Operette. 

Das Kaffenwefen verfieht Sr. Steininger. - 

Kegiffeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Joh. Zahrer. 
Mufikdireftor in Sternberg: Hr. Heidenreich, ftidt. Kapell- 
meifter. Inſpicient: Hr. Wolter. Souffleufe: Frl. Hof. 
Theatermeilter: Hr. Rothkugel m. 2 Seh. a r. 
Jurekem. 1 Geh. Requiſiteur u. Zettelträger: Hr. Wayſe. 

Das Orcheſter beſteht aus 14 Muſikern der ſtädtiſchen 
— u. wird bei Operetten-Aufführungen bis auf 24 Mann 
verſtärkt. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Falkovsky. Hr. Ober-Wundarzt 
Jakob Hartmann. 
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Darftellende_Yhitglieder, Herren: Hartig, 1. jug. Helden 
u. Liebhaber. Kunert, 1. Liebhaber, Bonvivantd. Meier, 
Naturburfchen, 1. jug. Liebhaber, ae p. Nedelko, 
jug. kom. u. Operettengefangsp. ie derle, Iofalfom. u. Ope⸗ 
rettengeſangep. Penne, Intriguants u. Väter. Treu (Dir.), 
lokalkom. Charakterr. u. Operettengefangep. Wayſe (Requiſi⸗ 
teur), Väter, alte Militairs, charg. Rollen. Zahrer GReg.), 
geſeßzte Helden, Charakterr. u. Väter. 

Damen: Fr. Nedelko, 1. Liebhaberinnen, Soubretten u. 
Operettengefangep. Fr. Niederle, I. trag. Liebhaberinnen, iug. 
Anitandstamen. Fri. Pfeiffer, Lokal: u. Operettengefangsp. 
Fr. Schubert, fom. u. ferieufe Mütter. Frl. Schubert, 
I. jug. Liebhaberinnen, Mezzofopranp in der Operette. Fr. 
Treu (Dir), jug. naive Rollen u. Operettengefangsp. el. 
anne rt, Anftandsdamen u. I. Mütter. Frl. Zeiner, Lofal- 
u. Altp. in der Operette. , 

Kind?rroklen: Hugo u. Fanny Treu. Kl. Wayſe. 

Abgegangen: Hr. Braun u. Frl. Karnofsky (nm. 
Bamberg). * Nitich (n. Gmunden). Hr. u. Fr. Schmidt 
(n. Bamberg). Hr. Steiner (n. Hannover, Fr. u. rl. 
Magner. 

ontraftbrüdig: Die Hrn. Koch u. Breter. 


Gaftfpiele: 

Die Hrn.: Dir. Carl König, Reg. Kroffet, Arthur, 
Thalmann, Wolf, Frl. Sachs, fämmtlih von Olmütz an 
ee Abenden, aus Gefälligfeit unentgeltlich für Hrn. Dir. 

reu. 


Stettin. 
(Stadttheater.) 


Theatervorſtand: Hr. P. J. Stahl berg, Vorſtehe 
der Kaufmannſchaft zu Stettin. 

Direktion. Direktor: Hr. K. Carlſchulz. 

Regie u. Inſpektion ꝛc. Oberregiſſeur: Hr. W. Herr 
mann. Inſpicient: Hr. Wehr mann. Souffleur: Hr. Schöne 











2,3 


NRequifiteur: Hr. Lud m. 2 Geh. Theaterdiener: Hr. Grade, 
Gaftellan: Hr. Rohrbeck. 

Mufikdireftion. Kapellmeifter: Hr. Reinhold Preu— 
mayr. Muſik- u. Chordireftor: Hr. Hedel. 

Das Orcheſter beiteht aus 32 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kaſſe. Sefretnir: sr Kolar. Bibliothekar: 
Hr. Fleiſcher. Kaffirerin: Fr. Ange 

Theaterarzt: Hr. Sanitäteratb Dr. Schlefinger. 

Darſtellende Mitglieder. Schanfpiel, Herren: Alftröm 
(f. Op.), jung. tom. Rollen. Bethge, Intriguants u. Charakterr. 
Buchholz, 1. Helden u. Liebhaber. Fiſchbach, ernite u. humor, 
Bäter. Herrmann (Oberreg.), Bonvivants u. jug. fom. Ge: 
ange Koller (ſ. Op.), Krieg (|. Op), charg. Rollen. 

einhardt, jug. Helden, Tiebhaber u. Bonvivants. Richard, 
1. fom. Gefange: u. Charaktere. Schreiber, 1. Helden u. 
Charakterliebhaber. Wetjer, Heldenväter u. Charakter. 

Damen: Frl. Gauger, Soubretten u. muntere Liebhabe- 
rinnen. Fr. Hetgel, ernite u. humor. Mütter. Frl Hipfel 
ſ. Op.), Eon. Kollen. Frl. Klein, 1. trag. Liebhaberinnen. 

[. Märtens, 1. jug. muntere u. fentim. Tiebhaberinnen. Fl. 
Martini, muntere Liehhaberinnen. Frl. Neumann, jug. 
2 naberinuen: Frl. Walden, I. Liebhaberinnen u. Salon: 

amen. 

Oper. Herren: Alſtröm (f. Sch.), Tenorbuffop. Avoni, 
1. Helden: u. Spieltenory. Faßbender, 1. ferieufe Baßp. Hoch: 
beimer, 1. Baritonp. Koller (ij. Sch.), }. Bat: u. Baßbuffop. 
Krieg (f. Sch.), I. m. N. Baß⸗ u. Baßbuffop. VBary, 1. Iyr. 
u. — 

amen: Frl. Conradi, J. dram. Geſangsp. Frl. Hipfel 
J. Sch.), kom. Alte. rl. Koudelka, J. color. u. jug. Geſangsp. 

l. Walter, Soubretten u. jug. Geſangsp. 

Kinderollen: Kl. Walter. A. Krätky. E. Krätky. 

Chorperſonal. Herren: Daberkow. "Fiedler. Häus— 
fer. Hoffbauer. Klieſte. Kolar. Kräbs. Krätky. 
»Lehmann. »Leo. Lichtenthal. *"Niedlih. Saeger. 
»Theile. Wehrmann. *Ziefe. 

Damen: Fr. »Alſtröm. Frl. Biſchof J. u. Il. Fr. 
Böttcher. Frl. Dembinska. Fr. al Frl. Keh: 
fet-Reis. Frl. Kiſſelbach. Fr. "Lange, — 

or 
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Kt — Irl. Neumann. Frl. Romhild. Kl 
tiebing 
er mit Bezeichneten fpielen Heine Rollen in Schauipiel 


Sehnifces u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Schwihow. Deforationsinaler: Hr. Ziemann. Schnür⸗ 
meifter: Hr. Borre. Beleuchtungsinipettor: Hr. Neumann. 
6% eaterarbeiter. Obergarberobier: Hr. Neumann m. 4 Geh. 
Sarderobieren: Fr. Neumann u. Frl. Sleifcher. Friſeur: 
Hr. Plath mu. 2 Geh, 


u. 


Gaſtſpie 
vom 16. September — bis dahin 1866: 

Hr. Schleidh, v. Hamburg — Hr. Richter, v. Stettin 
(1. theatral. Verſuch). — Br. Bürbe: Ney. — Frl. Srieb, v. 
Berlin. — Hr. ——— — Fr. Jachmann-Wagner. — 
Hr. Leo Liou. — Die eſellſchaft des Hrn. Ullmann (mit 
Frl. Carlotta Patti). Die Hrn. Bentel u. Grün. — 
Kr. v. Bronijart. — Ft, Breidenftein. — — arabiſche 
Künſtlergeſellſchaft des Beni-Zoug:Zoug, 7 


Neu aufgeführte Stücke: 

Rienzi. Die ſchöne Galathee Kadettenlaunen. Prinzeſſin 
Montpenſier. Die Schuld einer Frau. Ein Troͤdler. Ludwig 
der Eiſerne. Ein Haberfeldtreiben. Ein Blatt Papier. Der 
Gemahl der Königin. Eine Parthie Whiſt. lte Kapitain. 
Y. 1. Herr Petermann gebt zu Bette. II baccio. Die Afri- 
fanerin (Poſſe). Krethi u. Plethi. Klein Geld. Ein Stünd⸗ 
hen auf dem Comptoir. 

Eropreblennneribe Hötele: Hötel da Nord. Zu den drei 
Kronen. Hötel de Prusse, Hötel de .Russie, 


Steyer in Oberösterreich. 
Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Carl Joh. Of met führt gleichzeitig Die 
Regie des Echaufpield u. ter Po — 
Das Kaſſenweſen beſorgt Frl. Thereſe Bichler. 
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Regiſſeur des Luftipield: Hr. Blachmann. Kapellmeiiter: 
Hr. Anton Gruber. BOrcefteidireftor: Hr. Johann Gruber, 
ftädt. Mufifdirelkor. Souffleur: Hr. Witſchel. 

Das Orchefter beiteht aus 12 engagirten Mufilern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Spängler. 

Rehtefontufent: Hr. Dr. Hachhauſer. 

Taritellende Mitglieder. Herren: Bichler Sohn, Tom, 
u. barg. Rollen. Blachmann (Reg.), I. Helden, Liebhaber 
u. Charakter. Epſtein, jug. Helden, Liebhaber u. Bonvi⸗ 
vants. Fornafari, I. Väter u. Sutriguante. Groß, I. kom. 
Geſangsp. Müller, Epiſoden, Bedientee Oſinski (Dir.), 
humor. Väter u. ältere Geſangsp. nu Liebhaber, 
en u. Raturburichen. Kitider (SouffL), Bäter, charg. 

ollen. 

Damen: Frl. Brand, II. Liebhaberinnen u. Soubretten. 
Frl. Conrad, J. jug. Liebhaberinnen u. naive Rollen. Fr. 
oe trag. u. fom. Mütter u. ältere Anitandödamen. 
Frl Morawes, I. Lokal: u. Baudevillegefangep. Frl. Wil: 
Daner, I. Heldinnen u. %iebhaberinnen. Fr. Witſchel, IL. 
Mütter u. kom. Alte. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter m. 
Kaſtellan des Theaters: Hr. Bichler Vater. Dekorations⸗ 
maler: Hr. Auguſt Größer. Beleuchtungsinſpektor: Hr. Kauf- 
mann Schulz m. 3 Geh. Garderobier: Hr. Schmalzer. 
Schnürmetiter: Hr. Hofmeier m. 4 Geh. Frifeur: Hr. Meidl 
m. Geh. Zettelträger: Hr. Bihler Vater m. 2 Geh. Re 

uiftteur: Hr. Bihler Sohn. nn Hr. Zeller. 
beaterdiener: Hr. Maier. Sperrfigauffchließer: Hr. Bent. 
6 Hausitatiften. 6 Billeteurs. 

Contraktbrüchig: Hr. Schulz. 

Geftorben: Fr. Dir. Rofa Oſinski. 

Die Saifon wurde den 7. Oktober 1866 mit einem Feft: 
prologe u. „König René's Tochter“ bei überfülltem Haufe u. 
ablreihen Beifallsbezeugungen eröffnet u. dauert bis zum 
—— 1867. Hr. Dir. Oſins ki erfrent ſich durch feine 
rechtliche u. äußerft thätige Geichäftsführung einer allgemeinen 
Gewogenheit u. wurde ihm abermals durch einitimmigen Be: 
fchluß des löbl. Gemeinderathes das Theater übergeben. Die 
Geſellſchaft bereift in den Sommermonaten die a Brau⸗ 
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nau, Schärding u. Kremsmünſter. In legterer Stadt befindet 
fih ein ſehr gut arrangirtes Dilettanten = Theater, welches be⸗ 
reitd Durch 30 Jahre beiteht u. die neuejten n. rerrommirteften 
Stüde unter der umfichtigen Yeitung des Hrn. Notard Dr. 
Julius Fiſcher zur Aufführung bringt. 

Smpfehlenswerthe Hötels: Goldenes Schiff. Weißer Adler. 
(Ald vorzüglich anerkannt.) 


St. Gallen. 
(Aktientheater.) 


Direktionskommiſſion. Präfident: Hr. Grübler. 
Aktuar: Hr. Sailer. Kaſſirer: Hr. Graf. Die Hrn. Bän⸗ 
ziger-Schirmer u. Grob. 

Direktor: Hr. Jakob Saller. 

Oberregiffeur u. Regiſſeur des Trauer, Schau u. Luft: 
fptels: Hr. Louis Kühn; der Poſſe: Hr. Sofeph Bauer. Kar 
pellmeifter: Hr. Kallenberg. Goncertmeifter: Hr. Baal. 
Sekretair u. Bibliotbefar: Hr. E. Bretſchneider. Kafftrer: 
Hr. Am:Stein. Inſpicient: Hr. Mendel. Souffleur: Hr. 
Zimmermann. 

Das Orchefter beiteht aus 18 engagirten Mufikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Hilty. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Alsdorf, II Chortenor, 
bed. Epifoden. Anderwerth, feinfom. Väter u. Charalterr. 
Bauer (Reg.), I kom. Geſangs- u. Charaktere. Donner, I. 
u. Heldenväter, Charakterr. Doß, kom. Charakter: u. Geſangsr. 
Haag, IL. Chorbaß, bed. Epifoden. Hirſch, kom. Chara 
u. Geſangsr. Kühn (Öberreg.), I. Charakterr. u. Intriguante. 
Mendel (Infp.), UI. Chortenor, bed. Epifoden. ©. Müller, 
jug. Helden u. Liebhaber. Palkowsky, I. Liebhaber, Helden 
u. Bonvivants. Rößler, IL jug: Liebhaber. Steiner, zärt 
liche u. feinkom. Väter. Theile, jug. tom. u. Operettenge⸗ 
fangep. Werner, Chortenor, E. Rollen. 

Damen: Fil. Auer, jug u. muntere Liebhaberinnen. 
Fr. Bauer, I. trag. Liebhaberinnen u. ing: Salondamen. Fl. 
Czunka, Heldinnen, Anftandsdamen u. Mütter. Frl. Doll, 
I. Soubrettn. Fr. Doß, Anftandsdamen u. Mütter. Frl. 
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v. Eften, Mütter. Frl v. Haffelt:Bartb, I. Soubretten. 

rl. X. Saller, I. jug. muntere u. fentim. Liebhaberinnen. 

Frl. Th. Saller, I. Chorjopran, 11. Liebhaberinnen. Frl. R. 

Senger, 1. Ehorfopran, fl. Rollen. Frl. Th. Senger, !. jug. 

vum. Liebhaberinnen. Fr. Zimmermann, ferteufe u. kom. 
te. 


KRinderrollen: Jeanette Zimmermann. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Xheatermeifter: Hr. 
Zifch sen. m. 7 Geh. Beleuchter: Hr. Fiſch jun. Gardero⸗ 
bier: Hr. Ruegg. Ankleiderin: Frl. Enz. Friſeurin: Br. 
Fleck. Requifiteurin: Sr. Fiſch. Theaterdiener: Hr. 9. Bret- 
fchneider. 1 Zettelträger. 8 Billeteurs. 

Abgegangen: Hr. Müller sen. Frl. v. Reden (n. 
Freiburg i. Brsg.). 

Contraktbrüchig: Hr. Coſſari. Frl. Burger. Fri. 
Weigel. 


Gaſtſpiele: 


Fr. Verſing-Hauptmann. — Hr. Otto Lehfeld, v. 
Weimar. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Der Fluch des Galilei. Pietra. Die zärtlichen Verwand⸗ 

ten. Ein Mann ohne Vorurtheil. Die Jungfer Tant'! 
Pal Höteld: Hötel Hecht. Zun Löwen. Zum 
en. 


St. Johanu-Saarbrücken. 
(Stadttheater.) 


Figentbümer: Hr. Franz Solas. 

Direktor: Hr. Friedrich Erkrath. 
. Regiſſeur des Schaufpiele: Hr. Sean Erkrath; der Poſſe: 
Hr. Rudolph Erkrath. Kapellmeiiter: Hr. Buchta. Inſpi⸗ 
cient: Hr. Klein. Souffleur: Hr. Grün. 
-  Darftellende Mitglieder. Herren: Brambady, arg. Rollen 
n. Chor. Carl, jug. — u. Helden. Friedrich Erf: 
rath (Dir), 1. Bäter u. Charaktere. Sean Erkrath (Reg.), 
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1. Helden u. Liebhaber. Rudolph Erfratb (Reg.), 1. tom. Ges 
u u. feinkom. Charakterr: Franz Grfrath, 1. aus 

turburfchen. de (Rnip.), charg. Rollen. Specht, 
ijng. fom. Rollen u. Bonvivants. Weber, barg. Rollen. Weiz 
benteller, Intriguante 

Damen: Fr. Erkrath, kom. Alte. Frl. ST, Er: 
rath, 1. Soubreiten n. muntere Liebhabexinnen Fiſcher, 
Mütter u. Anftandsdamen. Fri. Greiner, 1. trag. Liebhabe⸗ 
rinnen u. jug. Anſtandsdamen. Frl. Klein, 1. Liebhaberiunen. 

eilig n. Hülfeperfonal —— Hr. 
an Friſeur: Hr. Böfchhorm 6 Billeteurd. 2° Zettek 
räger 

Hr. Dir. Erkrath bereift feit 2 Jahren die größeren. 
Städte der Rheinprovinz u. Weftphalene, und. hat jich des beſten 
— — erfreuen. Derſelbe gewährt feinen Mitgliedern Jahres: 
contrakte 


Stolp. | 
(Yide Stargard.) 


St. Petersburg, 
(Kaiſerliches Hofthenter.) 


General : Intendant jämmtlicher Kaijerliden 
eo eater, ſechs in St. Petersbur Ai und vier in 
Moskau: Seine Erlau 4 der Hr. wirkliche Geheimerath 
Graf Alerander von Bord, erfter ale 
Des Kaiferlichen Hofes, permanentes Mitglied des Conſeils des 
Miniſteriums der auswärtigen Angelegenheiten, Ritter des St. 
Wladimir⸗Ordens Ifter Klaſſe, des * Alexander⸗Rewski·Or⸗ 
dens mit Brillanten, des weiten: Adler-Ordens, des St. Annen- 
Ordens Uſter Klaſſe mit. der⸗ — allen — — 
Stamtölaus = Ordens: 1fter- le, des frangöſi 
Vegtong- Ordens 2ter. Klaffe mit: Stern, er Az St. 
Gregor⸗Ordens Großkreuz des: Großherzoglich Olden 
Verdienſt⸗Ordens Großlreuz Ifter Klaſſe u 
Niſchan⸗Ordens; Inhaber der: der: Würde a en ber. 
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nee zugeeigneten Inſignien bed St. Andrend: 
Ordens, des Gedenkzeichens der Aufhebung der Leibeigenichaft, 
des ana: Al Dreißigjährigen untadelhaften Dienft, der 
goldenen Kronen: Medaille, DE der Medaille zum Andenken 
an Die Kriegsjahre von 1853 — 56. 
Chef des Comptoirs der Kaiferlihen Hoftheater 

n St. Petersburg: Seine Excellenz der Hr. wirfliche 

taatsrath und Ritter Heinrich von Jürgens. (Das Comp: 
toir zählt 45 Beamte für den finanziellen Theil der Verwal: 
tung der Katjerlichen Hofthenter zu St. Petersburg.) 

. Artiftifhe Verwaltung. Chef ded Repertoirs 
Der Katjerlichen Hoftheater zu St. Petersburg: Seine 
Excellenz der Hr. wirkliche Staatsratb Paul von Fedoromw, 
Ritter des St. Stanislaus-Ordens Liter Klaffe mit dem Stern, 
des St. Wladimir-Ordens Iter Klaffe Großkreuz und des 
St. Annen-Ordens 2ter Klaffe mit der ae Krone. 

Dberregiffeur des deutſchen Hofthentere: Hr. Dr. 

phil. Merander von Königk-Tollert, Ritter des St: An⸗ 
nen⸗Ordens Iter Klaffe, des St. Stanislaus-⸗Ordens Zter Klaffe, 
des Kaukaſiſchen Kreuzes mit den Schwertern und des Kal. 
Preuß. Rothen Adler-Ordens 4ter Klaſſe. — 

Regie und Inſpektion. Regiſſeur, Schriftführer und 
Bibliothekar: Hr. Herrmann Ogoleit: Regiſſeur-⸗Gehülfe und 
Inſpieient: Hr. Conſtantin Gemuſeus. Bibliothekar-Gehülfe: 
Hr. Johann Roſenſtrauch. 

Muſikdirektion: Hr. Kapellmeiſter Eduard Bäketz, In— 
haber der Kaiſerlich Ruſſiſchen Verdienſt Medaille am Alexan-⸗ 
der-Bande. Dirigent: Hr. Friedrich Mid. (Das Orchefter des 
deutſchen Hoftheaters beſteht aus 30 Mitgliedern und wird bei 
erforderlichen Fällen durch andere Orcheſter verſtärkt.) 

Theater-Aerzte: Se. Ercellenz der: wirkliche Staats⸗ 
rath und Ritter Hr. Dr. Behrs Ge. Excellenz der wirkliche 
Staatsrath umd Ritter Hr. Dr. Waldenberg. Hr. Stante 
weh und Ritter Dr. H eydenreich. Hr. Hofrath und Ritter 
Dr, Beyer. Hr. Hofrath und Ritter Dr. Hayfelder. Sr 
Dr. Hemtlian. i 
Tageskaſſirer. a Sr. Collegien X: 
ſeſſor Albert von- Hubert, Nitter- des St. Annen- Ordens 
Iter Klaſfe, des St: Stanislaus-Ordens Ziet ımd des perſiſchen 
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Löwen: und Sonnen-Ordens 4ter Klaffe; in Alerandra-Thenter: 
Hr. Sollegien:Affeffor Momoſchin, Ritter des St. Stanig- 
laus-Ordens ter Klaſſe; in Marien: Ihenter: Hr. Titulair- 
Rath Charkow, Nitter des St. Stanislaus-Ordens Iter Klafle. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Theodor Baſté. Alexan⸗ 
ber Borofffa (zugleich Souffleur). Carl Brüning. Garf 
Bruſtgrün. Sriedrih Devrient. Alexander Fichtmann. 
Auguſt Fleiſcher. Wilhelm Gärtner. Wilhelan Gerſtel. 
Eugen Hanſtein. Herrmann Hornicke. Henri Huvart. 
Bernhard "Köhler. Emil Köhler. Alexander Kökert. 
Alexander Langenhaun. Robert Lehmann. Theodor Lobe. 
Friedrich Martinelli. Auguſt Martinow. Alexander 
Sammt. Albert Tietze. Eugen Witte Albert Zimmer— 
mann. 

Damen: Fr. Caroline Albrecht. Fr. Erika Brüning. 
Fl. Elſa Chorherr. Frl. Rofalie Fichtmann. Frl. Ehars 
Iotte Frohn. Fr. Elife Yale Fl. Lina Höfer. Frl. Ka— 
thinka Karsmann. Frl. Wilgefmine Krufe Frl. Elife Lan— 
genhaun. Bl. Olga Langenhaun. Fr. Louife Lehmann. 
Sl, Louile Lehmann. Pr. Marie Pollert. Frl Hedwig 
Raabe. Frl. Marie Raabe Fr. Clementine Sanımt. 

Die niit * Bezeichneten wirken im Chor mit. 

Soae nor Die Herren: Berkholz. Diafonow. 
Ehlers. Giehl. Himmelmann. Popow. Priſtowsky. 
Prof. Schüße Zallifen. 

Shorfängerinnen: Fl. Blod. Fr. Dmitrijew. Frl. 
Fehlhauer. Fr. Oalander Fr. Gerlach. Al. Ser: 
molajew.. Fr. Karsmann. Frl. Kirfhhenfeld. Fr. Köh— 
ler. Fl. Leeb. Frl. Drebinger Frl. Radtke Frl. Ro: 
fenmeyer. Fr. Schmidt. Fr. Schwarz. 

Kinderrollen: Oſſipp Borofffa. Sophie Rofen: 
ftraud. i 

Tehnifhes u Hülfsperfonal. Souffleure: Hr. 
Aerander Borofffa (zugleich Hofichaufpieler) und Hr. Heinrich. 
Schmidt. Dekorateure: Im Alerandra:Thenter: Hr. Alerans 
drow; im Michael: Theater: Hr. Sſokolow; im Marien 
Theater: Hr. Woronzow. Beleuchtun 8 = Iufpektor: Hr. 
Schiſchko, Ritter des St, Annen- und St. Stanislaug-Or- 
dens. Coſtümiers: Hr. Brüde für die Herren: Hr. Bruhns 
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Mr die Damen: Garderobe. Thenterdiener: Die Hrn. Reine 
\ Ba u. Wöbs. 10 Ankleider und 6 Ankleiderinnen. 
eu engagirt: Frl. Marie Rande. Hr. Friedrich De: 
vrient. Hr. Herrmann Hornide Hr. Eugen Witte Hr. 
Carl Bruftgrün. Der Chorſänger Hr Schütze. Die Chor: 
‚Sängerin Frl. Radtke. 
a en: Hr. Alexander Liebe. Hr. Sohann Pol 

(mit voller Senfion). 

al Hr. Wilhelm Gärtner (blieb im Engage: 
m 


ent). 

Gejtorben: Frl. Rouife Ehlers (in Folge der auf der 
Bühne während der Borjtellung am 13/25. Novbr. 1865 erhal 
tenen Brandwunden). Br. Bertha Wied, geborne Brüniny. 
Hr. Oscar Fritz. 


Gaſtſpiele und Debüts: 

Er. Fanny Janauſchek in 20 Borftellungen und zwar: 
Meder, 2mal; Fphigenie; Deborah, 2mal; Maria Stuart; Grä- 
fin Orſina; Brunbild, 2mal; Königin Elifabeth in „Eſſex“, 2mal; 
Sfabella in „Die Braut von Mefjina”; Adrienne Lecouvreur; 
Leopoldine im „Beiten Ton“, 2ual; Hedwig im „Ball zu Eller: 
brunn“; Eboli in „Don Carlos”; Phädra; Schaufpielerin in 
„Komm her”; Lady Machetb; life im „Weiberfeind”; Lucie 
im „Tagebuch“. — Fıl. Marie Raabe, v. Stadtth. in 
Magdeburg: Elife in „Bei Waifer und Brod“; Adelaide in 
„Sennora Pepita, mein Name iſt Meyer”; Katharina in „En 
passant“; Ede Pempel in „Graupenmüller“ (w. eng.). — Hr. 
Sriedrih Devrient, v. Hofth. in Wiesbaden: Harleigh in 
„Site ift wahnfinnig”; Gibbon in „Engliſch“, 2mal; Garrid in 
„Doktor Robin”; Uriel Acoſta; Heinrich in „Lorbeerbaum und 
Bettelitab” ; ee in „Die Widerfpenftige”; Richard Wan: 
Derer; Graf efar von Bazan (mw. eng.). 


Neu aufgeführte Stüde 
vom 15/27. Dftober 1865 .big zum. 15.27. Oftober 1866: 

Prinz Friedrih von Homburg Camilla. Die Tochter 

des are Zyhigenia auf Tauris. Graf Effer. Macbeth. 

Die Matkönigin. Eine Frau, die in Paris war. Ausreden 

Iafjen. Plauderftunden. Helene von Seigliere. Guten Abend. 
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Sin Wort an den Miniſter. Der Hausſpion. Recept gege 
Schwiegermütter. Der Kosmos des Herrn von Humboldt. 
Lieschen Wildermuth. Pikant! 9. 1. Aus Liebe zur Kunſt. 
Aurora in Del. Der geheinmihvolle Dudelfad. Chriſtoph Co⸗ 
lumbus. Ein Stündchen auf den Gomptoir. Graupenmüller. 
Amor ald Sprachmeifter. Klein Geld. 1733 Thlr. 22, Ser. - 
In's Knopfloh. Berlin wird Weltſtadt. 


Neu einftudtrt: 

Roſe und Röschen. Die Marquiſe von Villette. Die 
Braut von Meſſina. Gabriele. Ein Ring. Surüeffenng 
Treue Liebe. Der Mann mit der eifernen Maske Der 
bauer. Mutter und Sohn. Meden. Emilia Galotti. Brun— 
bild. Phädra. Die Vorleferin. Lenore. Sie ift wahnfinnig. 
Lorbeerbaum und Bettelitab. Graf Ceſar von Bazan. Das 
Gefängniß. Ein Silbergroihen. Ein Bräutigam, der feine 
Braut verheirathet. Der Präfident. Biel Lärm um nichts. 
Der Landwirt. Im Marte: Salon erfter Klafſe. Die 
füchtigen. Die Guſtel von Blafewig. Der befte Ton. Der 
Ball zu Cllerbrunn. Das sun Der Weiberfeind. En 
paesant, Wenn Frauen weinen. Engliſch. Richard's Wan— 
Derieben. Badekuren. Zehn Mädchen und fein Dann. Die 
fetrendig todten Eheleute. Doktor Peſchke. Unruhige Zeiten. 
Sennora Pepita, mein Name ift Meyer! Bei Waſſer und 
Brod. Robert und Bertram. 

Die Theaterfaifon beginnt mit dem 1/13. September und 
endet mit dem Sonnabend vor Faſtnacht. Bon Dftern bis 
Mitte Mai können Gaftfpiele ftattfinden. — Die Spielabende: 
find: Montag, ittwech und Freitag im Michael: Theater, 
Sonnabend im Alexandra- und bisweilen auch im Marien: 
Thenter. Die Gefanımtzahl der deutichen Vorstellungen beläuft 
ch im Jahr auf höchſtens 115. 


2 
* 


Stralsund. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Eduard Meyſel. 
Sberregiffeur: Hr. Viktor Merbitz. Kapellmeiſter: Hr: 


— 











283 


Räßler. Sektetair m. Kafftrer: Hr: DI. Pringehein. Souff⸗ 
feur: Hr. Bertram sen, 

Das Orcheſter befteht aus 22 engagirten Muftkern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Walter. 
Dettten ulen; Hr. Juſtizrath Voß. 
Darftellende Ritglieder. Herren: Badewitz, Chor, Epi⸗ 
ſoden. Bertram IL, Chor, Epiſoden. Carl, Chor, Epiſo—⸗ 
den. Dietrich, J. Charakterr. u. Intriguants. Garbe, 
Väter u. charg. Rollen. Hepgen, J. Liebhaber u. Bonvivants. 
Hummel, kl. Rollen, Chor. —— Chor. Merbitz 
Oberreg.), I. kom. Rollen. Merle, J. jug. Liebhaber. Mey: 
fel (Dir), I fom. Rollen. Müller, kl. Rollen, Chor. 
Schmidt-Cabanis, J. Intriguants u. Chevaliers. Schultze, 
1I. Väter, Chor. Tſchernich, jug. kom. Rollen u, Natur: 
burſchen. Völmy, I fom. Rollen u. humor. Bäter. v. We: 
ber, charg. Rollen, Chor. . 

Damen: Frl. Alten, I. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. 
Frl. Ballin, jug. u. muntere Liebhaberinnen. Fl. Bröder, 
M. Rollen, Chor. Fr. Buſch, I. Alte u. Chor. Br. Feiftel, 
I, ältere Anftandsdamen u. trag. Mütter. Frl. Fiſchhoff, 
I. trag. Liebhaberinnen. Fıl. Galfter, kl. Rollen, Chor. Fr. 
Meyiel(Dir.), I. jug. Anftanda: u. Salondamen. Frl. Porth 
u. Püſchel, Chor. Frl. Raaſch, IT. Soubretten w mm: 
tere Riebhaberinnen. Frl. Röder, Chor. Fr. Schwichow, 
I. Soubretten. Fris. Suter I u. IL, Cher. Frl: Wolff, 


Chor. 
Balletperſonal. Balletmeiſter: Hr. Nieſeltt Solo—⸗ 
tänzerin: Fr. Rieſelt. 8 Elevinnen. 

Kinderrollen: Kl. Buſch. Kl. Schultz. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theater⸗ u. Mafchi- 
nenmeiſter: Hr. Schünemann. IL Theatermeiſter: Hr. Zan⸗ 
der.  Beleuchtungsinfpektor: Hr. Niemann Garderobe: 
infpeftor: Hr. Piefmann. Garderobier: Hr. Stoile m. 
Geh. Barderobiere: Frl. Korn. Theaterfrifeur: Hr. Hilfe 
mw. Geh. Theaterdiener: Hr. Louls Kreplin. 


Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Dftober bie I; November 1866: 


Prolog; v. Friedrich Tie z. Hurrah Preußen! Im: Warte: 
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falon eriter Klafſe. Ein Preußenritt durch's deutſche Reich. 
Nimrod. Am Borzimmer Sr. Ercellenz. Berkiner Droſchken⸗ 
futiher. Summer obne Frau. Guſtel von Blaſewitz. Der 
Kopiſt. Humor verloren — Alles verloren. 

Sn Borbereitung: Die Afrikanerin (Pofſe). Die 
— Moſes u. die Propheten. Die modernen Vaga⸗ 
unden. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel de Brandenbourg. Zum 
goldenen Löwen. 


Stuttgart. 
(Königliches Hoftbeater.) 


Sntendanz: Hr. Baron v. Gall, Kammerberr Sr. Ma: 
jeftät des Königs, Großcomthur. Comthur, Ritter 5. O. 

Regie u. Inſpektion. Regiſſenre des Schauſpiels: Hr. 
Dr, Grunert (gzugleich Hofſchauſpieler), Inhaber der großen 
goldenen Medaille für Kunſt u. Wiſſenſchaft mit dem Bande 
des Ordens der Würtemb. Krone, ſowie der K. Hannov. großen 
goldenen Ehren-Medaille für Kunſt u. Wiſſenſchaft; Hr. Dr. 
Löwe (zugleich Hofſchauſpieler), Ritter des K. Würtemb. Frie⸗ 
drichsordeng u. Inhaber der großen goldenen Medaille für 
Kunſt u. Wiſſenſchaft mit dem Bande des Ordens der Würtemb. 
Krone, fowie der Großh. Hefltihen goldenen Medaille für 
Kunit u. Wiſſenſchaft; Hr. Pauli (zugleich Hofichaufpteler). 
Regiſſeure der Dper: Hr. Dr. Hallwachs; Hr. Schütfy (zu: 

leich Hoffänger); Hr. Gerſtel (zugleich Hoffchaufpieler u. 
Hoflänger). Anfplcient: Hr. Scenerie-Inſpektor Mayerhöfer 
zugleich Hofſchauſpieler. 

Muſikdirektion. Kapellmeiſter: Hr. Eckert, Comman⸗ 
deur des K. Holländ. u. des Großh. Luxemb. Ordens der Ei⸗ 
chenkrone. 1. Muſikdirektor: Hr. Doppler (a. Wien). Muſik⸗ 
Direktoren: Die Hrn. Abenheim, Inhaber der großen goldenen 
Medaille für Kunft u. Wiffenichaft mit dem Bande bes Ordens 
der Würtemb. Krone, Höllerer u. Abert. Goncertmeiiter: 
Die Hrn. Singer een. Kammervirtuos Sr. Majeität, 
u. Öoltermann (Violoncellift). 

Das Orcheſter befteht aus 62 engagirten Muſikern. 
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nme -Infpeftor: 9 Kiedait apa Senna u. 
ushülfskaſſirer: 


= eater arzt: Hr. Dber-Medicinalrath Dr. Kornbed. 
—— — EINER derren: Auguftt. 


Dfeifer. v. en Katkn ng. Simon. 
Wallbadı. Weber. Wentzel. 

Damen: Fr. Behringer. Frl. Biffinger. Er. Srider. 
Fr. Kledaiic. Frl. Marie Meyer. Fr. Schmidt. Fri. 
Schmidt Fl. Steinau Fr Wahlmann. Fr. Wentzel. 
Fl. Widmann. 

Souffleur: Hr. Bannholzer. 

Oper. Herren: Baumann. Bertram. Franz Jäger. 
Albert Jäger. Robicek. Rogner (zugleich Hofichaufpteler). 
Schuder. Schütky (Kammerfänger, Reg). Sontheim 
(KRammerfänger), Zuhaber der großen goldenen Mebdatlle für 
Kunft u. Wiffenjchart mit dem Bande des Ordens der Würtemb. 
Krone Wallenreiter. 

Damen: Frl. Eder. Frl. Ehnn. Frl. Hecht. Frl. 
Klettner. Fr. Marlow (Kammerſängerin). Frl. Mar: 


alk. 

Souffleur: Hr. Rohde. 

Correpetitor: Hr. Winternitz. 

Geſanglehrer: Hr. Rauſchex enſ. Kzmmerſauger 

Balletperſonal. Balletmeiſter u. I. Solotänzer: Hr. 
Ambrogio. 

Tanzlehrer u. II. Solotänzer: Hr. Scher 

Solotänzerinnen: Frl. Katharina Bogel Die Frls. A 
u. 3 Verſt'l. Frl. Pourdet. 

Repetitor: Hr. Hofmuſikus Haas. 

Kinderrollen: Bertrang. Lachenmaier. 

Chorperfonal. OD een: SH. © Schneiden. 
Chorfänger: Die Hrn. ar Cramer. Dandler. 
Del Heuberger. Horn. Hromada. Kepler I, 

.u. IH, König Mehlig. Midler. Müller. Rißle 
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Schheufele. 9. Schneider. Spangenberg IL Vogel 
I, u. 1. Zimmermann. 

‚Chorfängerinnen: Fr. Benner. dr. Berling Fr. 
Gräfer. Fr. Henberger. Fris. Hollenftein I. u. 1. Fels, 
Horn J. u. II. Fr. Kehler Frl. Klettner Fr. Knosp. 
Fr. König. Fr. Mehlbeer. Frl. Pfeifer. Frl. Richter 
1, Er Stödle Fl. Störzer. Fr. Thouret. Fl. 
Vollmer. Fr. euere 

Technifches u. Hülfsperjonal Dekorationdmaler: Hr. 
Hofmaler Braakmann u. Hr. Thouret. Maſchiniſt: Hr. 
Bormuth. Theaterwerkmeiſter: vacat. Bibliothekar: vacat. 
Muſikalien⸗Verwalter: Hr. Sein. Garderobe-Verwalter: Hr 
Dito Jäger. Garderobe: Berwalterin: Fr. Krauß. Garde 
robier: Hr. Zimmann. Requtliten= Berwalter: Hr. Thony. 
en Hr. Dinkel. Gasbeleuchtungs-Aufſeher: Hr. 
Hornung. Statiften: Anführer: Hr. Spangenberg I. 
Herren: Fiifeur: Hr. Korbitſch. Damen-Friſeur: Hr. Heep. 
J— Hr. Kiedaiſch sen, Inhaber der K. Wür⸗ 
temb. goldenen Givif- Berdienit: Diedaille u. mehrerer Militair⸗ 
‚Berdienit- Medaillen. Theaterdiener: Die Hrn. Yahenmayer 
u. Bräuninger. Kapelldiener: Hr. Rau. Sortier: Hr. 
Reinhard ıc. 

saugen Hr. Weigel. 

Damen: Kr. Bennewig:Mif, ©. Fr. Eulenftein- 
Wilhelmi, Sch. Fr. Leiſinger, Kammerlängerin. FL 
Trüſchler, ©. 

Jenftionirt: Die Chorfünger Hrn. Beder u. Kiel: 


blod 

Sontraftbrüdig: Ter Chorfänger Hr. Weidhfel> 
baunter. 

Neu engagirt. Herren: Baumann, S. Bertram, 
©. Dr. Hallwachs, Reg. der Oper. Hromada, Müller, 
Chorfänger. Robert, Sch. | 
- Damen: Fl Ehnn, ©. Frl. Hecht, ©. Fl. Pour: 
het, Tänzerin. Frl. Steinau, Sch. Fr. Mahlmanı, Sch. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1865 bis 30. September 1866: 
Frl. Wilhelmine Seebach, v. Meiningen, 4mal. — Hr. 
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Richard, v. München, Zmal. — Frl. Pourchet, v. Darm: 
ftadt, 3mal (w. eng.). — Bl. Meyer, v. Berlin, 3mal (w. 
eng.). — Frl. Waßmann, v. Wien, Imal. — Frl. Sehrin- 
ger, dv. Mainz, Imal. — Frl. Deconei, v Hannover, 3 mal. 
— Hr. Emil Devrient, Smal. — Frl. Rohde, v. Detmold, 
2mal. — Frl. Tipfa, v. Wien, Smal. — Hr. Filfinger, v. 
Breslau, 3mal. — Hr. Chandon, v. Stettin, 2mal. — Frli. 
Schönfeld, v. Hannover, mal. — Frl. Lüdeke, v. Berlin, 
3mal. — Hr. Philippt, v. Nürnberg, Imal. — Hr. Robert, 
v. Zürich, 2mal (w. eng... — Frl. Norden, v. Wiesbaden, 
mal. — Hr. Caffieri, v. Wieabaden, Imal. — Ft. Ber: 
tram, v. Wiesbaden, 3mal. — Hr. Bertram, v. Wiesbaden, 
3mal (mw. eng.) — Hr. Marr, v Hamburg, Emal. — Fr. 
Wahlmann, v. Hamburg, I3mal (m. eng.). — Br. Howiß: 
Steinau, v. Karlsruhe, mal. 


Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Dftober 1865 big 30. September 1866: 


Schau: u. Luſtſpiele: Hohe Politi. Der Dritte. 
Durch's Ohr. Erziehung macht den Menſchen. Eine jtille ge- 
müthlihe Wohnung. Nachtigall und Nichte. In der Heimath. 
Geiſtige Liebe. Nein. .Namenlos. Der wunderthätige Magus, 
9%. 1. Im Warteſalon erfter Klaffe. Die zärtlichen Berwand: 
ten. Guten Abend! Ein alter Dienitbote. Nach zwei Sahren. 
Nullen. Wie es eud) gefällt. Ä 

Opern: Der fliegende Holländer. Violetta. Undine. 
Aftorga. 

Ballet: Eine ungariiche Hochzeit. 

Als Lehrer an der Orcheiterichule, welche mit dem 1. Sep: 
tember 1865 unter der Aufficht des Herrn Hofkapellmeiſters 
E dert in’s Leben trat, find angeftellt: Die Hrn. Eoncertmeifter 
Singer (Pioline) u. Goltermann (BVioloncell), der Kang 
mermufifus Steinhardt (Contrabaß) u. der Hofmufifus De: 
buyjere (Viola). 

Empfehlenswerthe Höteld: Hötel Marquart. Hotel 
Royal. Gasthof zum Bairiichen Hof. (Erftere in der Nähe 
des Eifenbahnhofes.) 
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Swinemünde. 
(Vide Stargard.) 


Teplitz in Böhmen. 


(Fürftl. Elartiches Schlosthenter, verbunden nit dem Sommer: 
theater in Turn.) 


Direktor: Hr. Franz Maſchek. 

Das Kaſſenweſen verfieht Fr. Dir. Sophie Maſchek. 

Regiffeur: Hr. Earl Maſchek. Kapellmeifter: Hr. Schött- 
ner. Inſpicient: Hr. Schütz. Soufflur: Hr. Wieden. 
Theaterfrifeur: Hr. Krumbach. Garderobier: Hr. Waldin- 
er m. Geh. Thentermeilter: Or. Ritter m. 6 Geh. 1 Ga$- 
nipeftor m. Geb. 4 Billeteurd. 1 Logenſchließerin. Zettel⸗ 
träger u. Requifitenr: Hr. Tittel m. Geh. Xheaterdiener: 
Hr. Menzel. s 

Das Orcheſter beiteht aus der Bademufil. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Höring. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: Borofsky, Väter. 
Franke, Charakterr., gefeßte Liebhaber u. Helden. Greger, 
Charafter- u. Repräfentationer. Heyer, Ing. Liebhaber u. 
O erettengefangöp. Kepler, Lokalväter u. Gefangey. Ma- 
f ei ef (Dir.), Sntriguante. Carl Mafchet GReg.), kom. Ge: 
fangöp. u. humor. Bäter.. Alb. Maſchek, Naturburſchen. 
Menzel, Anmelder. Neifinger, Chargen. Schäd, Bonvi— 
vente. Schütz (Inip.), Epifoten. Stanzig, I. kom. u. 
—— Stengel, Liebhaber u. Helden. Wieſer, 

äter. 


Damen: Fr. Bonavery, Mütter. Fr. Borofsky, An- 
ſtandsdamen. Frl. Fröhlich, Heldinnen u. Liebhaberinnen. 
Frl. Harte, I. Lokal- u. Operettengefangep. Frl. Menzel, 
Neben. Frl. Poſch, Il. Lokal- u. Operettengefangsp. Frli. 
Prehalek, native Liebhaberinnen. Fr. Reifinger, fom. Alte. 
Frl. Wunderlich J., muntere u. fentim. Liebhaberinnen. Frl 
Wunderlidh 11. El. Geſangsp. 

Kinderrollen: Lift Maihet, Pepi Menzel. Annı u. 
Roſe Wieden. 
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Abgegangen. Herremi Braunhofer. Czermak. Hu: 
ber. — —— 

Damen: Fr. Czermak. Frls. Helli. Huber. Ober— 
hofer. Siegert. Wolf 

Contraktbrüchig: Die Hm. Brändler, Siefedeu. 
Wentzel. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Mannſchaft an Bord. Orpheus. Die zärtlichen Ber: 
wandten. Zaubergeige. Der Zigeuner. Plan u. Zufalt. Re 
gimentstochter. Antbeil de3 Teufels. Kabale u. Liebe. Stadt: 
manifell u. Bäuerin. Tannhäuſer (Parodie), Fiesko. Schuld 
eines Mannes. Verlaffene Kinder. Hochzeit bei Laternenſchein. 
Waldlieschen. Lift u. Phlegma. Die ſchöne Helena. Unruhige 
Zeiten. Ein Wort an den Miniſter. Salon Pipelberger. Drei 
Freunde, ein Rod. Aug Liebe zur Kunft. Weibliche Stuben: 
ten. Jungfer Tant'. Flotte Burfche. 73 Kreuzer des Herm 
Stutzelberger. Störenfried. Dienſtboten. Blau u. Gelb. 
Million-Bajazzo. Ein ungefchliffener Diamant. 


Tetschen und Bodenbach. 
(Bereinigte Theater.) 


Direktor: Hr. Carl Jezek. 

Regiffeur: Hr. Carl Jezek jun. Muſikdirektor: Hr. Hugo 
Ar Snipictent: Hr. Storm. Eoufflur: Or. We- 

efind. 

Varftellende Mitglieder. Herren: Brendler (Muſikdir.) 
u. Brukl, fom. Rollen. Kugger, Väter. Carl Segel (Dir.), 
Heltenväter, Baßbuffop. Carl Fezefjun. (Rey.), jug. Charakterr. 
Intriguants. Cmil Jezek jun., II, Liebhaber, Naturburfchen. 

torm (Inſp.), charg. Rollen. 

Damen: Frl. Freitag, ferieufe Mütter. Fr. Jezek (Dir.), 
Sulondamen. Al M. Jezek, Lokal u. Operettengeſangsp. 
Frl. Thekla Müller, II. Liebhaberinnen. Br. Unger, tom. 
Alte. Frl. Unger, naive Liebhaberinnen. 

KRinderrollen: Fritz Jezek. 


T 
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Adgegangen: Sr. Zink (n. Znaim). Frl. Haas. Fr. 
u. Fl. Munf. Hr. Roftof. Fil. Sonntag. 


Neun aufgeführte Hüde: 
Orpheus. Liebeszauber. Die Schuld eines Mannes. Nach: 
bar's Aepfel. 


Thann und Massmünster ım Elsass. 


(Retfende Geſellſchaft, concefftontrt für das Oberrheiniſche 
Departement.) 


Direktor: Hr. 3. Lang, führt die Regie des Eingfpiels 
u. der Poffe. 

Regiſſeur des Schaufpiels: Hr. Ed. Müller. Muſikdi⸗ 
reftor: Hr. Vannfon. Inſfpicient: Hr. Ehler. Souffleufe: 
Fr. Chler. Theatermeiiter: Hr. Kipper. Requiſiteur u. 
Zettelträger: Hr. Straumann. 


Tarftellende Mitglieder. Herren: Ehler (Anfp.), 11. Väter 
u. Kar Rollen. ärtner, arg. u. Geſangsr. Kid, Hel: 
den, Charakter. Kipper (Theatermitr.), 1. font. Holen. 
Kühnftedt, 1. Liebhaber. Lambacher, Bonvivants u. Geden. 
Lang (Dir), 1. fom. Geſangsr. Yang jun., ll. Liebhaber. 
Miller (Reg.) 1. Väter. Schmidt, Epiloden, Chor. Eugen 
Schmitt, Naturburfchen, Gefanger Straumann (Requiſit.), 
Anmelder., Chor. 

Damen: el. Chler, Eoubretten. Fr. Lang (Dir.), 
Mütter, tom. Alte. Frl. Rang, 1. Liebhaberinnen. Frl. Mud, 
H, Febhaherinnen. Fr. Schmidt, Anftandsdamen, jug. Mütter. 


Kinderrollen: Pauline u. Theodore Lang. Emilie 
Nolland. Anna Mud. 

Neu einftudirte Etüde: Der Gemahl der Königin. 
Die Afrifanerin (Poſſe). Der Pfennigfuchfer. Uriel Acoita. 

Hr. Dir. Lang übernimmt zum Frühjahr das neu zu er: 
bauende Sonmmertbeater in Mühlhauſen u. beginnt mit dem 
1. Oktober die Winterfaifon in Barr im Niederrheinifchen De— 
partentent. 
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Thorn. 
(Stadttheater.) 


Direltor: Hr. F. Kullack, gleichzeitig Direktor ded Stadt: 
theaters zu Bromberg. 

Gefhäftsführer u. Regiſſeur des Schau- u. Kuftipiele: Hr. 
Gleißenberg. Kegiffeur der Poſſe: Hr. Koſſſatz. Muſik—⸗ 
direktor: Hr. Egeert Concertmeiſter: Hr. Franke. Kaſſirer: 

r. Weber. Sekretair: Hr. Herrmann. Bibliothekar: Hr. 
feift. Inſpektor des Stadttheaters: Hr. Jacoby. Inſpi—⸗ 
cient: Hr. Klingelſtein. Souffleur: Hr. Hinge. 

Das Orchefter beſteht aus 24 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Lampe. 

Rechtskonſulent: Hr. Zuftizrath Dr. Meyer. 

‚ Darkellende Mitglieder. en: Gleißenberg (Reg.), 

I. jug. Charafterr. u. Sntriguante. Griefe, I. jug. kom. 

Rollen. Held, E. Rollen. Herrmann, I. charg. Rollen. 

all I. barg. Rollen. Soiffen, I Tom. Geſangsr. 

anzler, I. Ing- Helden u. Bonvivante. Klingelftein 

charg. Stollen. Kofſſatz (Reg), I Tom. Geſangs⸗ 

u. Charakterr. Roftod, I. Bäter u. Charakter. © be tz, 

J. Charakterr. u. Väter. Taegener, kl. Rollen. ege⸗ 
ner, Chargen. Zabel, charg. Rollen. 

Damen: Frl. Buchey, I. jug. Liebhaberinnen. Frl. Gehr: 
mann, U. Soubretten. Fr. Greenberg-Pohl, J. fom. 
Alte. Frl Herrmann, I Gefangsfoubretten. Frl. Kellner, 
I, Liebhaberinnen u. jug. Salondamen. Frl. Lindner, I. Hel⸗ 
dinnen u. Salondamen. Frl. Weynold, I Liebhaberinnen. Frl. 
Molly Ziegeler, I. teag. u. muntere Liebhaberinnen. tl. 
Auguſte Ziegeler, U. Soubretten. Fr. Ztpfer, I. kom. Rol- 
Ien u. Mütter. 

Kinderrollen: Amalie Kraft. Kl. Quaſthof. 

Chorperfonaf: 6 Herren u. 6 Damen. 

Tehnifches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Zipfer m. 4 Geh. Deforaticndmaler: Hr. Sacoby. ©arde: 
robier: Hr. Lorenz m. 2 Geh. Garderobiere: Fr. Minna 
a & ze Geh. Friſeur: Hr. Gree m. Geh. Thenterdiener: 

r. Sad. 


Er 
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Gontraftbrüdig. Herren: Herrmann. Löber. Ro: 
fenberg. Thiel. 


Gaſtſpiele 


vom 1. Oktober 1865 bis 1. Oktober 1866: 

Hr. Earl Porth, v. ges: zu Hannover, 6mal. — Fr. 
Augufte Sormes, 6mal. — Fr. Niemann:-Seebady, v. Hofth. 
zn Hannover, Imal. 

Empfehlenewerthes Hötel: Hötel Sars-souci. 


Tilsit. 
(Vide Memel,) 


Tondern, Appenrade und Sonderburg. 
(Bereinigte Theater.) 


Direktor: Hr. Auguft S ale 

Regiffeur: Hr. Portefoi. uſikdirektor: Hr. Peters. 
al Hr. Haafe. Sonfflenfe: Frl. Kolber. Thentermel- 

er: Hr. Rudlow m. 2 Geh. Garderobier u. Friſeur: Hr. 
Milde Theaterdiener: Hr. Riedlich. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Brünning, jug. Lieb: 
haber. Duchow, charg. Rollen. Haaſe (Inſp.), U. Väter, charg. 
Rollen. Niedlich (Theaterdiener), Anmelder. Portefoi 
(Reg.), 1. Charakterliebhaber n. Charakterr. Rawitz, J. In⸗ 
triguants, ernſte u. kom. Charakterr. Richter, charg. Rollen. 
Saffe, Bonvivants u. Gecken. Schröder, I. ing: Helden u. 
Liebhaber. Schulte (Dir), 1. tom. Gefangsr. iganb, 1. 
Väter u. Intriguants. Wilde (Garder.), bed. Aushülfsr. 
Wulkow, jug. kom. Rollen u. Naturburfchen. 

Damen: an Dittmer, kl. Rollen, Pagen. Ir. Duch ow, 
tom. Alte. Fri. Adele Gippert, muntere Prebhaberinnen. rl. 
Herrmann, J. ſentim. n. trag. Liebhaberinnen un. Heldinnen. 
Frl. Holfter, 1. Liebhaberinnen. Fr. Kalkow, Mütter u. 
Anftandedamen. Frl. Lindemann, Salondamen. Frl. Ridy- 
ter, 1. Soubrettn. Fr. Schulge (Dir), jug. Anftande- 

amen. 
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Kinderrollen: Franz u. Agnes Schulte. AL Saſſe. 
Mit Ausnahme der eriten Fächer find jäumtliche Mitglie 
der verpflichtet, Chor zu fingen. _ 


Torgau. 


(Reifende Geſellſchaft, conceffionirt fir die Provinz Sachsen 
n. die Mark Brandenburg.) 


Direltor; Hr. en Gärtner nen. 

Das Kaſſenweſen verfieht Fr. Dir. Gärtner. 

Regiffeur: Hr. Eifinger. Inſpicient: Hr. Hohenberg. 
Seuffleur: Hr. Haaſe. Theatermetiter: Hr. Kreiſel m. 4 Se 
Beleuchtungs: Infpeltor: Hr. Werner. ©arderobier: Hr. 
Kretfhmer m. Geh, Garderobiere: Frl. Eichler. Feifeur: 
Hr. Mitſchke. Requiſiteur: Hr. Thon. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: Cifinger (Reg), Heb 
denväter. Gärtner (Dir.), ſerieuſe Väter. Gärtner jun, 
L fon. Gefangsr., Bonvivants. 3. Gärtner, jug. kom. Rollen, 
Hchenberg (Inip.), arg. Rollen. Koch, jug. Helden u, 
Liebhaber. Köhler, 1. Charakterr., Intriguants. Kreijel 
(Theatermftr.), charg. Rollen. v. Soden-Göotzdorf, 1. Helden 
u. Liebhaber. 

Damen: Frl. Cosſsmar, Anitander. Fr. Gärtner jun, 
muntere Riebhaberinnen. Fr. Köhler, kom. Alte Frl. Mol: 
tow, ivg. jentim. Liebhaberimen. Frl, Roſenau, 1. Sou: 
breiten. Fr. Schermann, 1. Vaudeville⸗ u. Kuftipielfoubretten‘ 
Frl. a ll, ee Fr. v. Soden-Götzdorf, 
ing. Anſtandsdauen, innen. 

Kinderrollen: Alfred u. Paul Gärtner. 


Treptow an der Rega. 
(Reifende Geſellſchaft.) 


Direktor: Hr, Ludwig Häſer. 

Negiffeur: Hr. Ferdinand Rehläuder. Muſildirektor: — 
is — — Hr. Roßberg. Theatermeiſter u, Ma⸗ 
er: Hr. Sierks. 
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Darftellende — Herren: Häſer (Dir.), Väter u. 
Charafterr. Haͤſer ing. Charakterr. Häfer IL, 1. Tom. 
Nollen. Henſchel, Väter u. Charakterr. Heyden, Epiſoden. 
Krauße, Liebhaber u. Naturburſchen. Reh länher (Reg.), 
ernfte u. kom. Charakterr. Römer, Liebhaber u. Helden. 
Schmidt, Nebenr. 

Damen: Fr. Bauer, fom. Alte u. Mütter. Fr. Hey: 
den, Nebenr. Frl. Heyden 1, 1. w. N, Liebhaberinnen. Fri. 
Heyden l., Kammermätchen. Frl. Lariſ Soubretten u. 
&iebhaberinnen. Frl. Molkow, 1 Liebhabe nnen. Fr. Reb: 
Lunben, er, Anftandödamen u. Heldinnen. Frl. Unrub, H. Sou⸗ 
retten. 

Abgegangen. Herren: Ganz Jordan. Märtens, 

o 


Damen: Fr. u. Frl. Lücke. Fris. Reh u. Wieſe. 

Geſtorben: Frl. Fricke (am 27. September 1866). Fr. 
urn 

Hr. L. Häfer ift für die Provin ae concef> 
ſionirt u. if die Städte: ‘Treptow a. ega, Greifenberg, 
Cammin, Wollin, Neustettin, ern. "Schlawe etc, etc. 


Trier. 
(Stabttheater.) 


Doritand. Das ftädtifche Thenter -» Gomite, beftehend aus 
den Hrn. aan Linz (Borfigender)), Laeis, Schäfer, 
Meurin u. Paltz 

Direktor: Br Cor Schönfeldt, führt gleichzeitig Die 
ae ie. 

Rep des —— F en ———— der Poſſe: 

te Jakob Ludwig; der Oper: Hr. Kapellmei⸗ 

er: Hr. Nahtmann. Muſik⸗ u. —8 Hr. Möh⸗ 

KH Orcheſterdirektor: Hönede Kaſſirer; Hr. Harner. 

Controleur: Hr. Schmidt. Anfpicient: m Henke Souf 
fleur: Hr. Hagen. Souffleufe: Fr. Re 

Das Orcheiter beiteht aus 20 mit Sahrekcontrat feft enga⸗ 
girten Mitgliedern der ftädtifchen Kapelle. 

Theaterarzt: Hr. Dr. med. Ladner. 








295 


Rechtskonſulent: Hr. Dr. Meurin, Advolat: Anwalt. 


Darfiellende Mitglieder Schanfpiel. Herren: Bojod, 
ernfte u. tom. Charafterr. Fichte (f. Op.), jug. fom. Rollen, 
Naturburfchen. Hegel (Neg.), Heldenväter, Charaktere. Heike 
Inſp.), charg. Rollen. Kaſchke (Neg., f. Op.), humor. Väter, 
Charalterr. Ludwig (Rey.), 1. kom. Rollen. Schäfer, jug. 
Charakterr. Scheeren, Neben. Friedrich Schmidt, jug. 
Helden u. Liebhaber. Schönfeldt (Dir), Helden, Liebhaber 
u. Charakterr. 


Damen: Frl. Bender, jur. — u. muntere Liebhabe⸗ 
rinnen. Frl. Helene Flintzer (ſ. Op.), Soubretten n. muntere 
Liebhaberinnen. Fr. Hagen (f. Op.), Mütter, bed. Epifoden. 
Frl. Herz, Anftandedamen, Heldenmütter. Sr. Kempe (f. Op.), 
II. Mütter. Frl. Kramer, jug. Liebbaberinnen. Pr. Reith: 
meyer-Winguth (f. Op.), ernite u. fom. Mütter, Anſtands⸗ 
damen. Frl. Wiefemann, Liebbaberinnen u. Heldinnen. 


Oper. Herren: Adenow, Iyr. u. Spieltenorp. Brandes, 
I. Baritonp. Deutfch, Helden: u. Spielteno:y. Fichte (f. 
Sch.), Tenor: u. Tenorbuffop. Kaſchke (Rez., |. Sch.), Baß⸗ 
buffo: n. Baßp. Löhr, U. Baßp. Scheidweiler, EL. Tenorp. 
Speith, I. jerieufe Baßp. 


: Damen: Frl. Brüdner, color, Gefangsp. Frl. Doleczal, 
kl. Geſangsp. Frl. Dolfin, dram. Geſangsp. Prl. Helene 
Flintzer (1. Sch.), Soubretten u. jug. Gefangsp. Ir. Hagen 
(ſ. Sch.), Fr. Kempe (f. Sch.), El. Geſangsp. Fr. Reith— 
meyer:Winguth (f. Sch.), Alte, Geſangsp. 


Chorperfonal: 12 Herren u. 12 Damen. 


Tehnifhes m. Hülfsperfonal. Maſchiniſt, Theater: 
meifter u. Delorationsmaler: Hr. Prewig m. 8 Geh. Be 
leuchtunga » Snfpettor: Hr. Hebert, Gurderobier: Hr. Roller 
m. 3 Geh. arderobieren: Fr. Kari u. Frl. Hartmann, 
Requiſiteurin: Fr. Roller. Frifeur: Hr. Kaspar. Frifeufe: 
Fr. Schwinden. Theaterdiener: Hr. Schmidt. 


Dauer der Spielzeit: Vom 1. Oftober bis Palmſonntag, 
event. Fahreseontraft. 
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Troppau. 
( Stadttheater.) 


Direftor: Hr. B. Bigl. 

Regiſſeur Des Traner: Schau- u. Buftipield: Hr. Leop. 
Heinritz; der Oper: Dr. Rudolf; ber Pofle u. des Vaude⸗ 
villes: Hr. J. Hajek. Kapellmeifter: Sr. Schäffer Corre⸗ 
petttor: Hr. Budinsky. Inſpicient: Hr. Soͤld. Seuffleur: 
Hr. Neumann. 

Das Orcheſter beiteht aus — engagirten Muſikern. 

N r. Dr. Lo 
Darſtellende Mitglieder. EC haufpiel. Herren: Bernhard, 
Naturburſchen. Bohuslansfy, HM. Rollen. Bubinsty 
( — )ı ee an edrich, — u. Charakterr. 

Haiek Rei) 1, eſangs- u. Charafterr., humor. Väter, 
Beinzih Q 69), ı nn Heldenväter u. Charakter. Köß⸗ 
ler, 1. ju Helden, Fiebhaber u. Bonrivante. Kraft, 1. Hel⸗ 
den u. Ip: — Liebhaber. Müller (ſ. Op.), J. kom. Geſanger. 
Rudolf Keg., 1. Op.), Väter u. Charakterr. Slowach, kl. 
Rollen. Söld (Snfp.). Väter. Tellheim, charg. Rollen. 

Damen: Frl. Th. Bigl, 1. muntere Liebhaberinnen. SFr. 
Domböl, fem. Alte Frl. Eiterich, J. trag. Liebhaberinnen, 
Heldinnen u. Salondamen. Frl. zreißier, fl. Rollen. Fri. 
Seififa_ (f. Op), 1. Lokalgeſangep. Br. Mofer, charg. 
Rollen. Irl. Neumann, 1. jug., fentim. u, trag. Fiebhaberinnen. 
re. v. Sternwaldt, 1. Mütter u. Anftandödamen, rl. 

agner (f. Op.), Riebhakerinnen. 

Hoer. Herren: Bayer, J. lyr. u. Denn Ba 
(Dir.), 3. Heldentenorp. Budinsky (Correp. $ © 
zum Müller (ſ. Sch.), H. Tenorp. Rudolf 0, 1. 

ch.), 1. Baß⸗ u. Baßbuffop. Scifbenfer, ], x. U. Bari: 
tonp. Sommer, 1. Bariton: u hobe Baßp. 

Dam Br, Bigl (Sir), 3 . bram. Gefangep. Irl. 
Anna Bir 1. 1, iug. ——6 Frl. Jeſſika (ſ. Sch. N Sou⸗ 
bretten. Fri. Wagner (ſ. As Mezzofopranp. 

Kinderrollen: KL. Haje 

Bine nen 8 Henen u. 8 Damen. 

ontraftbrüdig: Frl. de la Tour. 
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Techniſches u. Hülfaperfonal. Dekorateur u. Tbeater⸗ 
maler: Or. Heinek. Theatermeiſter: Hr. Hadrichem. 4 Geh, 
Beleuchtungsinſpektor: Hr. Beſuch. Garderobier: Hr. Stiep- 
(er m. Geh. Garderobiere; Fr. Lachmann. Friſeur: Hr. 
Macha. Requiſiteur u. Zettelträger: Hr. Nürnberger. 
Theaterdiener: Ignaz Kraus. 

Empfehlenswerthe Hoͤtels; Zur Krone Zur Sonne. Zum 
weißen Schwan. | 


Ulm. 
(Stadttbeater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Hand Schäde, führt zugleich 
die Dberregie u. die Regie der Oper. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion 2. Regiſſeur 
der Oper: Hr. Raberg; des Schau⸗ u. Luſtſpiels: Hr. Stein: 
bed; Der Operette u. Poſſe: a MWeinmüller. Kapellmeifter: 
Hr. Ott. Ghordireftor: Hr. Kaplan. Inſpicient: Hr. Breu. 
Sonffleur: Hr. Heinrih Bader. | 
Das Orcheſter beiteht aus 26 engagirten Miufikern. 
——— Hr. Dr. Sailer. Theaterwundarzt: Hr. 
le 


Darſtellende Mitglieder. Schauipiel. Herren: Breu (Inſp.), 
l. arg. Rollen. abano, I. Intriguants u. Charafierr. 
Hirning, II u. III, Väter. Kraus, I. Helden u. Xiebhaber. 
Malten, charg. Rollen. Pägelow (f. Op.) jug. kom. Rollen 
u. Naturburfchen. Raberg (Reg. 1. Op.), 1.VBäter. Stein: 
bed (Reg. |. Op.), Heldenväter u. 1. Väter. — 
. Helden u. Liebhaber. Weinmüller (Reg., |. Op.), 1. kom. 

taken Zeifchner, charg Rollen. 

Damen: Fr. Baker, harg. Noflen. Frl. Herwegh (f. 
Op.), muntere Liebhaberinnen. Fr. Herwegh (ſ. Op.), bür- 
gerliche Mütter u. kom. Ute Frl. Paris, I trag. Liebhabe⸗ 
rinnen u. jug. Salondamen. Fr. Raberg, I. u. 11. Mütter. 
Sr. Raberg, 1. jug. Liebhaberinnen. Frl. Thal, Lokalgeſangsp., 
Vaudeville⸗ u. Poflenfoubretten. Frl. Wägner, Liebhaberinnen 
u. Aushülfsr. Frl. Weinmüller, II. u. 11. Liebhaberinnen. 
Fl. Wertiſch, Epiſoden. 


Je 
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Chorperſonal. Herren: Braun. Breu. Breyer. 
Saplan. Hirning Malten. Paulus. Seidel. 


Damen: Fr. Bacher. Fr. Dreyer. Frl. Diamant. 
Frl. Engelberger Pr. Raberg. Frl. Stettner. Al. 
rn 5. Weinmüller Fl. Weinmüller Fr. 

ertifc. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Joos m. 6 Geh. Garderobier: Hr. Schimpf m. Geb. 
Öarderobiere: Fr. Joos. Friſeur: Hr. Rnöringer. Requi- 
fiteur: Hr. Paulus. Thenterdiener: Hr. Brau. 7 Zettel: 
träger u. Billeteurd. 


Neu aufgeführt: 
tetra. 


mpfehlenswerthe Hötels: Kronprinz. Hirſch. Gaffe Müller 
(leßteres befonters von Schaufpielern beiudht). 


Villingen. 
(Stabttheater.) 


Theater-Somite. Die Hrn. mn Unmerbofer, 
D dent. Kaufmann Adermann. Weinhändler Kienzler. 
aufmann Weißhaar. Fabrikant Otto. 
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Direktor: Hr. Herrmann Meinftötter, führt gleichzeitig 
die Regie des Luſtſpiels u. der Poſſe. 
Regif eur ded Schanfpield: Hr. Auguft Müller. Mufik 
gr Shit Hr. NEBEN, Snipicient: Hr. Gödel J. Souffleur: 
r 
—2 Mitglieder. Herren: Gödell.u II. Mil— 
| ee — (Reg). Pfaffhauſen. Weinſtötter (Dir.). 


— Frl. Müller. A Spahn. Fr. Weinſtötter 
(Dir.) Fr. Wolff. FI Wolff. 
eftorben: Hr. Albert Spaßn. 
Außercontraltlih abgegangen: Hr. Luitpold Pac. 
Frl. Bertha Wendt. 
Die Direktion ift für Das ganze Großherzogthum Baden 
eonceffionirt. 


Vöslau. 
(Vide Iglan.) 


Wanzleben. 
(Heifende Geſellſchaft, concefilonirt fir die Provinz Sachen.) 


Direktor: Hr. Carl Henrion, führt die Regie der Pofle 
u. des Vaudevilles. 
Das Kaſſenweſen verſieht Fr. Dir. Henrion. 


Regiſſeur: Hr. Schirrmand. Muſikdirektor: Hr. Hen— 
rion jun. Inſpicient: Hr. Müller. Souffleuſe: Fr. Scholck⸗ 
mann. nee Hr. Lieber. Theaterdiener u. Zettel: 
träger: Hr. Köhle 

Das Dechefter rhefteht aus der Kapelle des Hrn. Muſik⸗ 
direktor Bähr. 

Theaterar ut: Hr. Dr. Boye 
Darſtellende Mitglieder, ER Ahlvers, jug. Lieb⸗ 
— Harder, Charakterr., geſetzte Helden u. Liebhaber. 

enrion (Dir.), 1. kom. Gefanger. en jan. (Muſik⸗ 
dir.), juz. kom. Rollen. Mühlberg, Liebhaber u. Helden. 
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Müller (Inſp.), Bedientene. Nitfche, Intriguants. pet, 
Anmelder. Rhode, Nebem. Schirrmand (Üteg.) 1. Bäter 
u. rakterr. Scholckmann, Bonvivants u. Gecken. 
amen: Frl. Antoni, Liebhaberinnen u. Soubretten. Fr, 
Henrion (Dir.), ). Gefangep. u. Heldinnen. Frl. Henrion, 
Kammermädchen. Frl. Koltz, muntere Liebhaberinnen. Frl. 
Küttner, Anftandedamen u. jug. Mütter. Br. Otto, 1, 
Mütter u. Anftandstanıen. r. Scholckmann (EouffL), 
Mütter. Frl. Schulp, 1, trag. Liebhaberinnen. ; 
Kinderrollen: Richard, Senny u. Emma Henrion. 


Warasdin. 


(Königi. ftädt. Theater, verbunden mit dem Stadttheater in 
Cilli u. dem Sommertheater in Gleichenberg.) 


Sntendant: Hr. Dr. Nedermann. 

Tireftor: Hr. ©. 3. v. Bertalan, Eigenthümer tes fub- 
ventionirten Sommertheaters im Kurorte Gleichenberg, führt 
gleichzeitig die Regie der Poſſe u. Operette u. verfieht das Kaffen- 
u. Kanzleiwefen. \ 

Regiffeur des Echau: u. Luſtſpiels: Hr. Blumenthal; 
des Heinen Yuftfpiels: Hr. Lechner. Kapellmeilter in Warag- 

in: Hr. UdL; in Gleichenberg: Hr. Sammt; in Eili: Hr, 
Zinauer. Inſpicient u. Bibliothefar: Hr. Deb ner. Scuff- 
eur: Hr. Engelbard. 

Das Orcheiter beiteht aus 18 —— Muſikern. 

Theaterarzt in Warasdin: Hr. Dr. Kral. 

Rechtskonſulent: Sr. Dr. Schwarz. 

— Mitgliedbtr. Herren: Ben, Epifoden. Berg» 
mann, Liebhaber. Blumenthal (Reg.). Dehnert (Aufn), 
Ben Lechner (Reg.), 1. Helten u. Liebhaber. Pagay, 
— — u. Charakterr. Spiro, kom. Charakterr. ee 

pifoden. 

Damen: Fr. v. Bartalan (Dir.), Dperettengeſangsp. 
Frl, Blumlader, 1. Mütter. Fr. Emmer, kl. Rollen. Ft. 
Hondl, Lokal⸗ u. ———— Fil. Langhof, J. ing, 
u. fentim. Liebhaberinnen, 1. Operettengeſangsp. Kıl. Weg: 
litſch, 1. Hefdiunen, Liebhaberinnen u. jug. Salondamen. 
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Sammtliche Mitglieder find verpflichtet, in ber Operette 
Chor zu fingen. 

Kinderrollen: Kl. Freund. 

Tehnifhes n. Hälfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Kirchdorfer. Sarberobier: Hr. Molena. Beleuchter: Hr. 
Edmund. Das nöthige übrige Hülfsperfonal. 

Abgegangen: Hr. Henſel (n. Wien). Hr. Stadler 
(mn. Krakau). Frl. Lechat. 

Eontraftbrühig: Hr. Parth. 


Gaſtſpiele: 
Die Anglo:-Amerifanifche Compagnie Ethair, v. London. 
— Der Magier Hr. Samon. — Der Gymnaſtiker u. Affen⸗ 
darſteller Hr. Kliſchnigg. 


Warmbrunn. 
(Vide Neisse.) 


| Wehlau. 
(Reiſende Geſellſchaft, conceſſionirt für Oſt- u. Weſtpreußen.) 


Direktor: Hr. Otto Trendies. | 

Das Kaffenwefen verfieht Fr. Dir. Trendies. 
Regiſſeure: Die Hm. Müpe u. W. Skiba. Muſikdirek⸗ 
tor: Hr. Bogel. Snfpicient: Hr. Will. Souffleur: Ar. 
Paätſch. Theatermeiiter: Or. Heyer. Requifiteur u. Theater⸗ 
DMener: Hr. Poddig. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Böhke, jug. Liebhaber. 
Heyer (Thenterimftr.), harg. Rollen, Väter. Sordan, 1. kom. 

efangep. Mütze (Ner.), kom. Rollen. Pätſch (Souffl.), 

bed. Aushülfer. Biobberg, 1. arg. Rollen. Selke, geſetzte 
Liebhaber, Charakter. Sfiba (Reg.), 1. Liebhaber, Helden, 
Bonvivants. Trendies (Dir.), 1. Charakter. Will (Inſp.), 
Epifoden. 

Damen: Fr. v. Lukachy, Anſtandsdamen, trag. Liebhabe⸗ 
rimnen. Frl. C. Lukas, jug. Kiebhaberinnen. Fr. T. Lukas, 
I. Soubretten, muntere Liebhaberinnen. Frl. Nofenberg, 1. 
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Liebhaberinnen. Fr. Sfiba, I. Anſtandsdamen, kom. Alte, 
Heldenmütter. &r. Steinfurt, fom Alte u. Kofetten. rl. 
Wexel, J. trag. u. muntere Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Fritz Trendies. Marie Steinfurt. 

Hr. Dir. Trendies eröffnete die Löinterfaifon in Wehlau 
mit einer guten Geſellſchaft und ausgewählten Repertoir in 
den neu und elegant erbauten Saale des Hrn. Wießner. Tie 
Vorſtellungen erfreuen fich einer überaus regen Theilnabme und 
finden den ungetheilten Beifall des gebildeten Publikums. 


Weimar. 


(Großherzogliches Hoftheater.) 


General: Intendanz. General:Intendant des Hofthenterd 
u. der Hoffapelle: Hr. Dr. Franz Dingelftedt, Komthur u. 
Ritter bober Orden. 

Sekretariat. Hr. Jacobi, Kommtffiongrath. Hr. Schäf⸗ 
fer, erpedirender Sefretair. 

Kaffe Hr. Sernau, Hoftheater: Kaffirer. 

Hofkapelle. I. Muſifdirektor: Hr. Stör. U. Muftt: 
Direktor: Hr. Lafſen, Nitter des Königl. Belgifchen Leopold: 
Ordens. Goncertmeifter: Hr. Kömpel. Kammervirtuod: Hr. 
Coßmann. Dirigirender Kammermuſikus: Hr. Sachſe. wir 
bem 16 Kammermufifer, 19 Hofmufifer, 1 Harfeniftin. Als 
Bühnenmufik das ftäbtiihe Mufil:Corps de Hrn. Kammer: u. 
Stadtinufitus Fiſcher. 

Regie. Negiffenre des recitirenden Schaufpiels: Die Hrn. 
Grans, Menzet u. Podolsky. Regiſſeur der Oper: Hr. 
Schmidt. 

Techniſcher Dienst. Deforationdmaler u. Mafchinen: 
meilter: Hr. Händel, Nitter bes Großherzog. Ordens vom 
weißen Falken. Gehülfe tefjelben: Hr. Huhn. Koſtüm⸗Zeich⸗ 
ner: Hr Profeſſor Döpler. Garderobe:Snipeftor: Hr. Both. 
Snipictent u. Bibliothefar: Hr. Koch. Beleuchtungs⸗Inſpektor: 
Hr. Schuchardt. Souffleurs: Die Hrn. Wendt u. Som: 
merfeld. ©arderobiere: Frl. Falta. Srifeur: Hr. Herda. 
‚ Hauddienft. Hauswachtmeiſter: Hr. Strube. Theater: 
diener: Die Hrn. Wiegand u. Kohlſchreiber. Außerdem 
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4 Schneider, 2 Schneiterinnen, 5 Mafchiniften, 2 Beleuchtungs⸗ 
gehülfen, 1 Zettelträger, 10 Billeteurs. 

Sarftellende Mitglieder. Herren: Cabus, Sch. Franke, 
Inhaber der Großherzogl. Eivil-Berdienft-Mebaille, Sch. Gran 
Reg.), = Hettftedt, Sch. Hieb, S. Höfer, S. u. Sch. 
au . u. Sch, Lebfeld, Sch. Lipp, S. Meffert, 
S. Menzel (Reg), Sch. von Milde, ©. u. Sch. Po: 
Dolsfy (Reg) Sch. Nöfide, Sh. Schmidt (Reg.), ©. 
u. © Wertber, s 

Damen: Fl. Baum, ©. u. Sch. Frl. Bordard, ©. 
Fr. Bufe, ©. u. Sch. Frl. Bußler, Sch. Frl. Knauff, 
SH. Fr. v. Milde, ©. Fr. Podolsky, S. Frl. Schultz, 
Sch. Fr. Stör, Sch. 

Ballet. Valemeiſter u. Solotänzer: Hr. Franke. So⸗ 
lotãnzerinnen: Frl. Dieß, Fris. Eliſe u. Helene Menzel. Tän—⸗ 
zerin: Frl. Hart. Außerdem mehrere Eleven. 

Chorperſonal. Chor-Dirigent: Hr. Rötſch. 16 Cho: 
riften n. 16 Choriftinnen. 


Chronik. 
Neu engagirt: Hr. Hieb, ©. Hr. Sommerfeld, 
Souffleur. Die beiden Schweſtern Frls. Menzel, Solotän- 
zerinnen. 
Abgegangen: Frl. Schmidt, ©. u. Sch. (n. Berlin, 
MWallnertd.). Hr. Vary, ©. (n. Stettin). 
Penftontrt: Hr. Abbas, Rammermufifus. Hr. Run: 
derart, Hofmuſikus. Hr. Burkhardt, Chortit. 
Gejtorben: Hr. Genaft, Ehrenmitglied. 
Spielzeit: Bom 3. September bi Ende Juni. 
Spieltage: Sonntag (in der Negel große Oper), Mitt: 
woch, Donnerstag u. Sonnaben?. 
Feitvorftellungen: 24. Sunt: Geburtätag S. 8. 9. des 
FEAR HE und 8. April: Geburtstag J. 8. 9. der Stau 
roßherzogin. 
Mährend des Theaterfchluffes vom Ende Juni bis Anfang 
September bleibt auch das Büreau der Großherzogl. General: 
an bis auf Erledigung laufender Gefchäfte gefchloffen, 
fo daß die in dieſer Zeit eingefandten Neuigkeiten und Gaſt— 
iptelgefuche nicht berüdfichtigt werden. 
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Neu aufgeführte Stüde. 

Im Schaufptel: Alrich von Hatten. Prinzeſſin Dont: 
year Die zärtlihen Verwandten. Coriolanus (überfeßt von 
Dorothea Tieck, nach der Einrichtung von Ed. Devrient). Die 
Tochter des Lootſen. Liebe im Arreft. Sie hat ihr Her ⸗ 
deckt. Das Schwert des Damofkles. Ein delifnter Auftrag, 
Die Liebesdiplomaten. Das Lorle im Schwarzwald. Nut zwei 
Taflen. Einer von unſere Leut'. Doktor Raufts Zauberfipp- 
chen. Pech⸗Schulze. Doktor Peſchke. Aurora in Del. 

In der Oper: Die Loreley. Die Afrikanerin. Die Eorien. 


Neu einftudirt: Julius Cäſar. Nathan der Weife. Der 
Sturm. Ein deutſcher Krieger. Dorf und Stadt. Der befte 
Ion. Ein weißer Othello. ' | 


Weissenburg a. S., Sulzbach, Kronach, Culmbach. 
(Reiſende Gefellichaft.) 

Direktor: Hr. A. Aman, fiihrt Die Regie bed re 

: ‚ 


Regiſſeur der Poffe u. des Vaudevikles;: Hr. Wolf. Se: _ 
fpteient: Hr. Zah. Souffleufe: Frl. Schaumbeck I. Re 
quifiteur, Zettelträger, Billeteur 2c. wechfeln mit den Orten. 


Darftellende Mitglieder, Herren: Aman (Dir.), Liebhaber. 
Butta, Nebenr., Chor. Hirſch, kom. Rollen, Intriguants. 
Kratzer, Väter, Geden. Weber, Eharakterr. Wolf tten.), 
kom. Rollen, Gefangep. Zach (Inſp.), Eptioden, Chor. 


Danıen: Frl. Elfen, Llebhaberinnen, jug. Anftındsdnuen. 
Frl. Mühl, kl. Rollen, Chor. Frl. Schaumbed U, H. Rot: 
Ien, Chor. Fr. Wehl, Mütter. Fr. Wolf, Soubretten. Frl. 
Zanner, muntere u. trag. Piebhaberiimen. 


Abgegangen: Hr. Blume. Fr Stein Frl. Hiltl. 


Weissenfels,. 
(Vide Naumburg.) 


805 


Wels. 
(Stabttbeater.) 
Direktor: Hr. Joſef Wallers, führt gleichzeitig Die 


Regie. 
Das Kaſſenwefen beiorgt Fr. Dir. Georgine Wallers. 
Muſikdirektor: Hr. Peirſchilek. Sr Hr. Lade 

Souffleur: Hr. Hoch  Theatermeiiter: Hr. Bühringer m. 

4 Geh. Beleuchter: Hr. Hofftätter m. 2 Geh. Friſeur: 

Hr. Luſtig. Requifitriee: Fr. Kuffner. Theaterbiener: Hr. 

Sohann Burger. Zettelträger: Hr, Stegbuchner m. 2 Geh. 

4 Billeteurs. 
— Hr. Dr. med. Damberger. 

Darſtellen 
u. a hr Sreimann, I. Geſangsp. u. feinkom. Rollen. 


1. Bäter. 
Damen: Fr. Belleville, N. Xiebhaberinnen. Fr. Ber: 
er, 1. Mütter u. tom. Alte. Frl. Brambilla, 1. jug. Lieb» 
3* — Frl. Diamonti, Liebhaberinnen u. Salondamen. 
J. Honeſta, 1. trag. Liebhaberinnen. Frl. Kißling, Lokal⸗ 
geſangsp. n. Sonbretten. Frl. Ziel, U. Mütter. 


Wertheim. 


(Reiſende Geſellſchaft, conceffionirt für das Großherzogthum 
Baden u. Unterfranken-Aſcha — Königreich — 


Direktorin: Fr. Klara Schmeißer, geb. v. Heßling. 
Geſchäftsführer: Hr. Karl J. Florge. Regiſſeur: Hr. 
Eiſenhuth. Muſikdirektor: Hr. ©. Korn. Inſpicient: 
r. Haas. Souffleuſe: Fr. K Grund. Dekorationsmaler: 
Hr. Wilhelm Arthur. 
itglieber. Herren: Arnold, charg. Rollen. 
Arthur, kom. Gefanger. Eiſenhuth (Reg.), no u. Cha⸗ 
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rakterr. Florge (Gefchäftsf.), feinkom. Nollen un. Intriguants. 
Haas, Epiſoden. Meyer, L. Helden u. Liebhaber. eiß, 
Liebhaber, Naturburſchen u. Bonvivants. Wild trag. u. 
Sonverfationstiebbaber. 

Damen: Fr. Bromig, I. Mütter u. kom. Alte Fri. 
Emma, Liebhaberinnen u. Soubretten. Frl. Florge, 1. trag. 
u. muntere Liebhaberinnen. Frl. Schimigi, Mütter, charg. 
Rollen. Fr. Sauce (Dir.), Anftands u. Salondamen. 
Frl. Winkler, Kammermädchen u. 1. Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Otto Schmeißer. 

Geftorben: Hr. Dir. Fıitoln Schmeißer. 


Here Stüde, 
theils gegeben, theils in Vorbereitung: 

Im Vorzimmer Sr. Excellenz. Pietra. Der Jongleur. 
Die Lieder des Muſikanten. Der Goldbauer. Sie hat: ihr 
% entdedt, Der Vetter. Der Zunftmeifter in Nürnberg. 

— Lenore. Die Unglücklichen. Hans Lange. Doktor 
Treuwald. Geadelter Kaufmann. Hexe v. Gäbiſtorff. 


Wien (I.) 
K. K. Hofburgtheater.) 


K. K. Oberſte Hoftheater-Direktion. Oberſter 
Direktor: Se. Durchlaucht Hr. Vincenz Fürſt Auersperg, 
Herzog 8 Gotſchee, K. K. Wirklicher Geheimer Rath, Käm⸗ 
merer, Oberſtkämmerer, Oberſt-Erblandmarſchall von Tyrol, 
lebenslänglicher Reichsrath u. Mitglied des Herrenhauſes, 
Ritter des goldenen Vließes, des Oeſterr. Kaiſ. Ordens der 
eiſernen Krone J. Klaſſe, des Königl. Preuß. Rothen⸗Adler⸗ 
Ordens 1. Klafle ꝛc. ıc. 

Kanzlei: Direftor ded K. K. Oberftlämmerer- 
Amtes: Hr. Joſef Ritter von Raymond, K. K. Wirk: 
licher Hofrath, K. K. Truchſeß, Ritter des Oeſterr. Kaif. Or- 
dend der eifernen Krone 111. Klaſſe u. des Nana Oel Elend: 
des Königl. Preuß. Rothen Adler-Ordens IN. Klafle, des Her: 
vl Braunfchweig’ihen Ordens Heinrich des Löwen u. des 

onſtantiniſchen St. Georgd- Orden von Parma 1. Klaffe, 
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Eee. des Oefterr. Kaiſ. Ordens ber — Krone ıc. x. 
rtiftifcher Direktor: Hr. Dr. Heinrih Laube. 

Ittiſt! Hr. Löwe, Ritter des Kaiſ. Oeſterr. Franz⸗Joſef⸗ 
Ordens, des K Portug. Chriſtus⸗ a. u. des Herzogl. S. 

Grueftinijchen Hausordend. Hr. La Roche, Ritter des * 
— Sadjjen » Weimar'ihen Ordens vom weißen Falken 

ettich. Unter: NEN. Sr. Dr. Föriter. 

Kanzlei: Hr. Knapp, Haupt Sontroleur. Hr. Fillie, 
Kanzlift. Hr. Rifter, Repertoir - Infpicient. Hr. Scholz, 
Kanzleidiener, 

Ka le Hr. Mayer, Kaffırer, Hr. Balentin Eontro- 
leur. r. Käufel u. Hr. Harabath, Logenmeifter. Hr. 
Korntner, Kaffendiener. 12 Billeteurs. 

Theaterärz te: Or. Frankel, Dr. med, et chir, Ma- 
gifter der Geburtshilfe, Kitter des K. Preuß. Kronen Ordens. 

N . med. Hr. Bachmeier, Hr. Stirner, 

um ärate 
loan Herren: Arnsburg. Ban: 
re Dr. Zörfter (linterreg). Franz. abillon. 
Herzfeld. E. Kierſchner. 8 Kierichner. La Rode 
(Neg.)- Sen BAIN,. Löwe (Re g): Meirner. Rettich (Reg). 
Sonnentbal Wagner, Ritter des Herzogl. Sachſen⸗ 
Erneitinifchen Hausordens. 

Mitglieder des K. 8. Hoffhhaufpielde. Herren: 
Altmann. Bayer Buel. Berrari. Hartmann. 
Bee Leuchert. Lippert. Panlmann. Schöne. 


8. Bla nn Frl. Bognar. Sr. 
Gabite Irl. Grafenberg. Br. Haizinger. Sr. 
Hebbel. Fr. —— — Krouͤfer. Fr. Peche. Fr 
Winterſteiner. Frl. W 

Mitglieder des K. K iter ſ hauſpiels: Frl. Bau- 
dius. Frl. Gärtner. Frau von Greiner. Frl. Kratz. 
Fl Lehmann. Frl. Nödel. Frl. Schuberth. el. 
Schweigert. Frl. Weinberger Frl. Wetzel. 

Kinderrollen: 8. Wagener. a 
ä Souffleurds; Die Hrn. Lehmann, Kindorff u. 
ucan. 

Inſpektion: Hr. Niklas, Inſpicient Be — 
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Inſpektor. Hr. Koller, Bann Hr. Engelb recht, Nach⸗ 
leſer u. Mobiliar⸗ u. Requiſiten⸗Bewahrer. * 

Anfager: Die Hra. Hanſch m. Lorey. Hr. Rüb⸗ 
fam, Statiften-Anfager. 

Theater: sZeldwebel: Hr. Rüttinger, zugleid Garde⸗ 
robe⸗Inventur⸗ Führer. 

elorationd:Perfonal: Hr. Weber, Dekorations⸗ 

w. Beleuchtungs-Smipelter. Hr. Kautzki, Dekorateur. Hr. 
geifns, Thentermeliter. Hr. Haidenfelder, Schnürmelftern. 
18 Arbeiter. 1 Tiſchler. 2 Dekorationd » Schneide. 1 Far 
benreiber. 6 Beleuchter. 

——— Hr. Michels, zugleich Kachirer im. 


©srberobesPerfonal: SD. Decker, Goftümter. Hr. 
Raderer, Garderebemeiſter, K. K. Ordens + Garderobier 
gi. 90 lewtner, Herven Gasberobier. Hr. Schrell, Damen 
arderobier. Hr. Teifinger, one Gehüffe, Bal⸗ 
Lad, Garderobediener. 18 Garberobe Schnoeider u. nfleiber. 
3 BamenAntleiberlruen. Herren⸗Friſeur: Hr. Fortmüller, 
K. K. Sof: w. bürgerl. Friſeus. un ——— Fe. 
—8 ——— Hr. Swobo 
Orchefter. Hr. A. Emil Tits, — Hr. Be» 
nef — Orcheſterdirektor, Profeflor der Aladenrke — Tonkunſt. 


ont, Vice⸗Direktor, un der 8. Hofkapelle, » 
er des — — Muſik⸗Vereins Bet Ge una. 
ner. 


egangen: Hr. Fricke. si Reichel. Frl. Hilcke. 

—— tben. Herren: Anfſchü Er Beckmann. Korner. 

Sin Stein. Damm: Ic Anſchütz. Fr. Rettich. 

, ar tsontroleur Ntelic, Gr. vogenmeiſter Urzwim: 
cr. Statiften-Anfager Schleder. 


Gaftrollen u. a: 
vom 1. Oftober 1865: bis 30. September 1866: 


Fl. Röckel, v. —— in Schwerin: Margarethe in 
Bu; Poligenn in ‚Ku . Natur”; Käthchen v. eilbronn; 
—5 eſtern s Gaft); Murgarethe in — u. 
äthchen“ (als Antrittsr.). — Hr. Oberländer, v. deutſchen 
— in Prag: Malvolio in „Bas ihr wolit⸗; Bidaut in 
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„Die Eine weint, die Andre lacht“; Magifter Reisland. — 

Schweigert, v. landſchaftl. Th. m Graz: Medea; 
Marfa in „Demetrins“; Eliſabeth in „Graf Efjer”; Lady 
Müfort (nl Gaft); Sfabella in „Die "Braut v. Mefftna“; 
Drundid; Monika im „Sonnwendhof" (al Antritter.). — 
Fr. Lange, v. Hofth. in Karlsruhe: Pringeffin Eboli; Brun- 
bild; Ifabella in „Die Braut v. ma”; Lady Macbeth. — 
Br. Straßfmann, v. Hofth. in Münden: Meden; Bolum: 
nia in: „Coriolanus“; Herzogtu v. Marlborougb. 


Neun aufgeführte Stüde 
vom 1. Dftober 1865 bis 30. September 1866: 

Am Tage von Dubenarde. Entweder — oder! Pietra. 
In der Heimath. Das Armband. Ein pfiffiger Ehemann. 
Der gebeimnigvolle Brief. Hageftolze. 9. 1. Sn Ketten u. 
Banden. Die zärtlihen Verwandten. Darf ich bitten, meine 
Gnädige? Zu jung u. zu alt. ine Familie nach der Move. 
Repanche. Wenn man allein ausgeht. 

Neu einftudirt: Sapıka. Ein Fuamiliendiplomat. 
Ein treuer Diener feined Herrn. Fata morgana. Das Liebeo- 
protofol. An Klavier. Phädra. Der Hauptmann von der 
Schaarwache. Zu Haufe Der alte Masifter. Demetrius. 
Die Hochzeitäreife. Der verlorene Sohn. nig Lear. Garrif 
in Briitol. 


Wien (II). - 
(8. 8. Hof-Opern⸗Theater.) 


Dberfte Theater: Direktion. Oberiter Direktor: Se. 
Durchlaucht Hr. Bincenz Carl Fürft von Auersperg, Oberft- 
kaͤmmerer Sr. k. k. apoftoliihen Majeſtät des Kaiſers, Ritter 
des goldenen Vließes, Ritter des kaiſ. öſterr. Ordens der eiſer⸗ 
nen Krone J. Klaſſe, en des — preuß. Rothen Adler⸗ 
Ordens u. des großherzogl. toskaniſchen St. Joſef⸗Ordens, oher⸗ 
fter Erblandmarſchall in Tirol, lebenslänglicher Reichsrath, I. 
wirkl. Geheimer Rath, Kämmerer u. oberſter Hoftheater⸗Direktor. 

Kanzlei-ODirektor: Hr. Joſ. Ritter v. Raymond, LE. 
wirkl. Hofrath u. Kanzlei⸗Direktor des Oberftfämmerer- Amts, 
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Nitter des kaiſ. öfterr. Ordens der eifernen Krone IIL Kl., n. 
des kaiſ. öſterr Franz⸗-Joſef-Ordens, des königl. preuß. Rothen 
Adler: Ordend III. Klafje, des herzogl. Braunſchweigiſchen Ordens 
Heinrich des Löwen, u. des Konftantinifchen St. Georg-Ordeng 
von Parma I. Klaffe, k. k. Truchſeß, zugleich Schakmeifter des 
kaiſ. öſterr. Ordens der eifernen Krone ꝛc. ıc. 

Direltion. Artiftifher Direktor: Hr. Matthäus Salpt, 
Beſitzer der k. k. öfterr. u. herzogl. Naffauifchen goldenen Mte- 
daille für Kunſt u. Biffenfchatt Mitglied mehrerer philharmo⸗ 
nifchen Afademien. 

Direktions-Sekretair: Hr. Dr. Zofef Rank. 

Regie. ehe & Johann Schober. Ballet- 
Regiſſeur: Hr. Karl Telle. Oberinfpicient: Hr. Franz Stei- 
ner, graleie Opern-Regiffeur. 

efonomie-Berwaltung: Hr. Ernft Ritter Stain- 
hauſer v. Treuberg, k. k. Hoftheater-Oekonom. 

Kanzlei. Expeditor: Hr. Friedrich Waſſerthal. Revi⸗ 
ſor u. Archivar: Hr. Max Feuerſtein. Kanzleidiener: Die 
Hrn. Stöcklmeyer, Falter u. Szauer. 

Kaffe. Kaſſen⸗Controleur: Hr. Franz Knapp. Haupt 
Kaffirer: Hr. Franz Härter. Kaffen-Offiztal: Hr. Karl Scholz. 
Kaflendiener: Hr. v. Schittentopf. Logenmeifter: Die Hrn. 
Meyer u. Waldberr. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Sigmund Michael Granich⸗ 
ftädten u. dr r. Emil Stoffella, Ritter v. Altarupe 
Wundärzte: Hr. Rittmeyer u. Hr. Tanzinger. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Johann Smuk, k. k. Hop 
u. Gerichts-Advokat, Ritter des k. k. Franz-Joſef-Ordens. 

Hoftheater-Agent: Hr. Franz Holding. 

Oper. Sänger Die Hrm.: rn Nep. Bed, LE 
Kammerfänger. Louis v. Bignio. Julius Campe. Joſef 
Drarler. Joſef Erl. dran; Ferenczy. Ba DER 
Karl Koch. Theodor Lay. Karl Lucca. Karl Mayerhofer. 
Angelo Joſ. Neumann. Julius Prott. Anton Radler. 
So Rokitansky. Dr. Karl Shmid Guftav Walter, 
f. L Kammerſänger. Mar Zottmayr. 

Sängerinnen: Frl Ida Benza. Frl. Karoline Bet: 
telheim. Fr. Lonife Duftmann, k.k. Kammerfängerin. Fr. 
Emilie Kainz-Prauſe. Fr. Gabriele Krauß. Ei Ama 

















311 


v. Murska. Frl. Marie v. Rabatinsky. Frl. Karolkne 
Tellheim. 


LE Frl. Sofefine Paftet. Frl. Rofa Pauti. 


Price. 

Solotänzerinnen: Frl. Klaudine Couqui. Frl. Amalte 
Jakſch. Frl Julie Koudelka. Frl. Henriette Mauthner. 
Frl. Anna Millerſchek. Frl. Irma Rotter. Frl. Anna 
Stadlmeyer. Frl. Adelheid Wildhack. 

Mimiker: Die Hrn. Joſef Beau. ie Maffint. 
Wilhelm Nowodworski. Ludwig Richini. Joſef Winkler. 
E — EHIINEN Frl Eleonore Baffeg. Fr. Sohanna 

elle. 

Balletcorps: 36 Tänzer. 48 Tänzerinnen. 12 Elevin⸗ 
nen. 60 Finder. 

Balleteorrepetitoren: Die Hm. Mathias Strebin: 
ger. Joſef Burian. 

Kapelle. K. K. Hof: Opern : Kapellmeifter: Hr. Heinrich 
Eifer. Hr. Heinrich Prob. Hr. Otto Deſſoff. K. K. 
Concertmeiſter: Hr. Joſef Hellmesberger. Balletmuſik⸗Di⸗ 
rektoren: Die Hrn. Mathias Strebinger u. Franz Den) 
ler. I. Orchefterdireltor: Hr. Geor Gellmenberger. I, 
Orcheiterdireltor: Hr. Franz Grutſch. Balletorchefter-Direl: 
toren: Die Hrn. Franz Dobyhal u. Karl Meyer. 


Orcheſter-Mitg lieder. 

Erſte Bioliniften: Die Hrn. Anton Langhammer. 
Moritz Käßmayer. Karl Salaba. Wilhelm Pauli. Sofef 
König. Zoff Mayr. Karl Hoffmann. Alois Hilbert. 

Zweite Bioliniften: Die Hm. Karl Groidl. Friedrich 


a. 


Endil. Johann Raltenmarter, rang Peikerspöd. Zus 
lius Marckhl. Zofef Steiner. Norbert Gitzmayer. Dawid 
Pollak. Karl Bexzon. Willibald Henga. Herrmann Grä⸗ 
de ner. Wilhelm ine. 

Bratichiften: Dte Hrn. Johann Kral. Alexander Seit 
Mathias Meyer. Thomas Adlersflügel. Joſef Böhm. 
Joſef Siebert. Louis Mer. Buchta. 

Bioloncelliften: Die Hrn. Joſef Hartinger. Karl 
Schleſinger. Heinrih Röwer. Wilhelm Kupfer. Ferdi⸗ 
nand Albrecht. Pius Münzl. Aulius Mofer. 

Kontrabaffiiten: Die Hru. Ferdinand Richter. Joſef 
Wrany. Ignaz Pawla. Ferdinand Spranger. Georg 
Feilnreiter. Johann Karnet. Franz Holly. 

Flötiſten: Die Hrn. Franz Doppler. Wilhelm Heine⸗ 
mayer. Michael Aicher. Karl Hertlein. 

Oboiſten: Die Hrn. Karl Pod. Jakob Uhlmann. So: 
hann Hödl. Joſef Karibofer. 

Klarinettiſten: Die Hrn. Thomas Klein. Franz Otter. 
Adam Bod. Joſef Giller. 

Bagsttiften: Die Hrn. Anton Wittmann, Guftav 
Ibener. Karl Roder. Johann Karlhofer. 

Waldhorniſten: Die Hrn. Richard Lewy. Wilhelm 
Kleinecke. Franz Chott. Michael Pichler Martin Tidl. 
Franz Nittmann. Joſef Helmsky. 

Trompeter: Die gen Adalbert Maſchek. Franz 
Blaha. Johann Swoboda. Franz Rabenſteiner. 
oſauniſten: Die Hrn. Joſef Woditzky. Auguft 
he Johann Haferl. Johaun Mettenleiter. Iohann 
nödder. 
Bombardon: Hr. Franz Freßer. 
Harfenfpieler: Die Hrn. Anton Zamara. Franz 


ofer. 
a4 auber: Die Hrn. Ferdinand Weidinger. Anton 
n 


Ginellen: Hr. Karl Aaner. 

Zambour: Hr. Iofef Helmer. 

Broße Trommel: Hr. Joſef Adlersflügel. 
Noten-Eopift: Hr. Wenzel Koch. 
Slavierftimmer: Hr. Zinfe, 
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' Ordefterbiener: Die Hm. Mathias Beer. Eduard 


och. 
Das Muſik-Corps auf der Büͤhne befteht aus 20 enga⸗ 
Aa 2 ujltein, unter der Leitung Des Hrn. Kupellmeihterg 


Kaulid. 

Techniſches Perfonal. Hoftheaterinaler: Die Hrn. 
Theodor Jach imowies u. Karl Brioschi. Malergehülfe: Hr. 
Sean Öulimberti. 2 Dekorationsfchneider. 2 Sarbenreiber. 
Theater « Snipeftor u. Mafchinift: Hr. Gottlieb Dreilich. 
Theatermeifter: Hr. Weber. Schnürmeifter: Hr. Ethofer, 
3 Dekorationstifchler. 26 Theaterarbeiter. 

Garderobe. Garderobe: Direktor: Hr. Albert Deder. 
Waaren⸗ u. Stoffe-Revifor: Hr. Sofef Pöſchl. Oberfoftümier: 
Hr. Franceshini. Coftumiere: Fr. Franceschini. Friſeur: 
Hr. Sortmüller m. 3 Geh. 2 Übergarderobierd. 2 Schnei- 
dermeiiter. 12 Schneidergeiellen. 12 Nähterinnen. 30 Gars 
derobe-Ankleider. 2 Mäfcherinnen. 1 Zärber. 1 Fleckputzer. 

„ Unterperfonale Haus: u. Beleuchtunge-Inipeftor: Dr. 
Hittrich m. 4 Haugfnechten. 4 Neinigungsweiber. 8 Beleuch⸗ 
ter. 6 Feuerwächter. Requiſiteur: Hr. Michely m. 2 Geh. 
Theaterfeldwebel: Hr. Kreczek. SKajtellan: Hr. Bilek. Por 
tier: Hr. Spiltener. Hangmeifter: Hr. Auer. Operndiener: 
Die Hrn. Ziergärtner u. Jonas. Balletdiener: Die Hrn. 
Stir u. Schoberl. 4 Theaterwagenkuticer. 

Comparſerie: 16 engagirte Hausſtatiſten. 

Neu engagirt. Sänger: Die Hrn. Julius Prott u. 
Dar Zottmapyr. 

Sängerinnen: Frl. Ida Benza. Frl. Marte v. Ra: 
batinsfy. Frl. Roſa Pauli. 

Solotänzerin: Frl. Henriette Mauthner. 

Die Orcheftermitglieder Hrn. Wilhelm Nigg u. Joſef 
Helmsky. Der Balleteorrepetitor Hr. Joſef Burtian. Der 
Klavierftimmer Hr. Zinke. 

Abgegangen. Sänger: Die Hrn. Heinrih Kreuzer 
(n. Olmüg). * Alerander Reinhold (n. Züri). 

Sängerinnen: Frl Maria Deitinn. Frl. Jenny Pap- 
penheim (m. Königsberg). Frl. Bertha Dillner (n. Eöln). 

Die Solotänzerin Frl. Therefe Nini. 

Die DOrceftermitglieder Hrn. Sulins Blau u, Johann 
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Nichter. Der ———— Hr. Hermarn Kupka? Der 
Regiſtrator u. Inſpektor der Opernſchule Hr. Guſtav Fillis. 

®e ae Der Kaflen - Kontroleur Hr. Julius Eifen- 
rei. Der Poſauniſt Hr. Franz Pödh. 


Gaſtſpiele. 


In der an Dper. Die Herren: Franz Eppich, 
6mal. — Dr. — 7mal. — Franz Nachbaur, 7mal. 
— u Prott, dma (w. eng.). — Mar Zottmayr, Small 
w. en 

Die Damen: Zrl. Aalaja Drgent, 3mal. — Fr. Paſſy⸗ 
Cornet, Imal. — Fr. Peſchka— Leutner, 20mal. — Frl. 
Marie v. Rabatinsky, 2mal (w. eng.). — Frlil. Sofie 
Stehle, 8mal. 

Im Ballet: Hr. Baratti. — Fr. Pochini. — Fl. 
Stefanska. 

In der italieniſchen Oper. Die Herren: Enrico Cal⸗ 
zolari. — Camillo Everardi. — Pietro Mileſi. — Gi⸗ 
vanni Zucchini. 

Die Damen: Deſirée Artöt. — Melania Scalefe. 


Neue Dpern: 
De ©: WR Fluch (von A. Langert). Die Afrilanerin. 
Der Maskenball (von Verdi). 


Neu einftudirt: Zampa. 


Neues Ballet: 


Sazella (von P. Borri) 
Neu in Scene 5 — italieniſche Opern: Rliiro 
d'amore. Italiana in Algeri. 


Wien (III). 
(K. K. priv. Carltheater.) 
Direktion. Direktor u. Pächter: Hr. Anton Ai 
Adminiftration. Nominiftrator: Hr. Franz — 


mann. 
Dramaturg: Hr. Nicolaus Duffek (Julius Roſen). 
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Theaterdichter: Die Hrn. O. F. Berg. Friedrich 
Katjer. Anton enger Julius Rofen. 

Negte, Inſpektlon 2c. Oberregiifeur: Hr. Louis Grois. 
Regiffeure: Die Hrn. Anton Aſcher (Dir) u. Alois Pokorny. 
Inſpicienten: Die Hrn. 3. Ferrand u. ©. Neumann. 
Sa: Hr. R. Haupt. Theaterdiener: Hr. 3. Hainbach. 

Muſikdirektion. KRapellmeiiter: Die Hrn. Sof. Brandl, 
A. M. Storh u. Franz v. Suppe. Orchefterdireftor: Hr. 
en GSorrepetitor: Hr. Burtan. 

as Orchefter befteht aus 37 engagirten Muſikern. 

Bureau u. Kaffe. Hauptlaffirer: Hr. ©. Grubitſch. 
Kaffirer: Die Hrn. Zof. Duffek (zugleich Eontroleur) u. ©. 
Heufeld. Kanzleibeamte: Die Hrn. Guit. Neuhaus u. 8. 
an Arhivar: Hr. 3. Pohl LXogenmeifter: Hr. Carl 

ofzinzer. 

onen: Hr. Dr. med. Bernhardt. 

Rechtskonſulent: Hr. Hof u. Gerichtsadvokat Dr. Mar 
Edler v. Schickh. 

Darftellende Mitelieder. Herren: ©. 28. Arnold. N. 
Aſcher (Dir). M. Baumann. Ant. Bittner. ©. Braun: 
müller. B. Burghofer. Ign. Czernits. Ad. Eder. 
F. Ferrand (Snip.). .Fiſcher. ©. Friedrich. Zul. 
Fritzfche. Frz. Gämmer ler. Louis Goldſchmidt. L. 
Grois (Oberreg.). Wild. Knaak. Joſ. Matras. © Neu— 
mann (Inſp.). Rud. Reer. Joſ. Röhring. Sigm. v. 
Schweickhardt. H. Skuhra. Frz. Tewele. Alb. Wer: 
ner. C. Wüſt. 

Damen: Fr. Braunecker-Schäfer. Frl. Hedw. Fiedler. 
Fr Fiſcher. Frl. M. de Fontelive Fr. Friedrich-Ma— 
terna. Frl. Joſ. Gallmeyer Frl. Am. Grillid. Br. 
Grobeder. Frl Betty Höller. Frl. Sof. Säger Frl. 
Frieder. Kronau, Frl Molf. Mayer rl. Aug. Miller. 
Hl 8. Molnar. Bel. Anna Müller. Bel. Rofa Reny. 
Frl. A. Rutland. Frl. Aug. Schwöder. Frl. Louiſe So— 
nn Frl. Ther. Stummer. Frl Rofa Wagner. Fr. 4. 

alter. 

Kinderrollen: K. Baumann. Setti Grillich. FL 
Ranzenhofer. 

horperſonal. Herren: Bauer. Greif. Harabat. 
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Hertzzka. Holzinger Kriska. Löhl. Pernutfa Schert. 
Schwarz; Scribint Banide Weinen Winduer. 

Damen: Alberti. Albertint. Bondi. Donhbaufer 
Gattner. Halm Mettenleitner. Meyer. Riemeg 
Paul. Pſchikrill. Sagmüller. Schert. Schober. 
Vterlinger. Wanſche. Worel. 

Ballet. Balletmeiſterin: Fr. Antoinette Kurtzi. Ballet: 
Aufieberin: Fr. ©. Krall. Goriepetitor: Hr. Irz. Burian. 


Tänzerinnen: Die Fris. Adader. L. Anter M. Unter. 
Deumer. Dackel Eibl Bahn. Godard Grillich. 
Hanfen. Haſſan. Heller. Hintermann. Hörmeler. 
a Hübl. Kaiſer. Kindlinger NRekut. Polt. 
rintinger Pſfſchikrill. Ranzenhofer. Schaffer. 
Sprung Steinriegel. Storch. Tertilek. M. Ver- 
mann. A. Wermann. Weſſely. Wiefauer. Wieſel— 
mann. 
Tehnifches u. Hülfsperjonal. Dekorationsmaler: Die 
ge Herm. Burghardt u. Ang. Locher. Theatermeifter: Hr. 
r 


ans. Schnüuͤrmeiſter: Hr. Geck. 20 Theaaterarbeiter. 


4 Tiſchler. 1 Farbenreiber. Obergarderobier: Hr. Mor. Meier. 
Merfmeifter: Hr. M. Czihak. 6 Garderobierd. 6 Ankleider. 
6 Ankleidverinnen. Theaterfriſeur: Hr. Ferd. Brunner m. 
4 Geh. Oberbeleuchter: Hr. —— Beleuchter: Die 
Hrn. Yibih u. Schmidt. Haus⸗Inſpektor: Hr. W. Koralek. 
Theaterfeldmebel: Hr. Burahardt. Requiſiteurin: Ir. Sag⸗ 
müller. Meubeldiener: Hr. ©. Hiebl m. 4 Geh. Portier: 
Hr. Metfa. 4 Heizer. 4 Reinigungsweiber. 30 Sitzanweiſer 
n. Billeteurd. 8 Hausftatiften. 

Neu AL BE feit 1. Septbr. 1866. Herren: Brandt. 
Burgbofer Nie Duffek. ppich (v. 1. April 1867 ab). 
Ferrand. Knaak. Neuhaus. Pokorny. Reer v. 
Schweickhardt. Werner. Wüſt. 

Damen: Fr. Braunecker-Schäfer. Frl. Höller. Frli. 
Molnar. Frl. Anna Müller. Frl. Reny. Frl. Sobotka. 


Abgegangen ſeit !. Septeucher 1866: Die Hrn. Kron⸗ 
is Scharpf. Schröder Teled. Cal Treumann 
r.). 





AT 


Neu aufgeführte Stüde. 
A. In der Zeit vom 1. September 1865 big dahin 1866 
unter Direktion des Hrn. Carl Treumann: 


Ein feines Luſtſpiel. Ein Stündchen auf: den — Zwei 
%e hiergarten. 


He 
Sr Oeſterreichiſche Borpoften.- Für's Vaterland: Alles 
mobil Graupenmuͤller. 


B. In der Zeit vom 1. September bis 20. Oktober 1866 
unter Direktion des Hrn. Anton Aſcher: 

Eine leichte Perſon. Er wird annektirt! Ein feiner Di⸗ 
ptomat. Heloiſe Yaranınet. Ein Augenblick des Gluͤcks Gegen- 
ſeitig. Löwen im Dorfe. Was eine Frau einmal will. Nimzod. 
Dee Säfte. Herr Wendl. Freigeilter. 


Neu einitnudirt. 


A, Sa ber Zeit vom 1. September 1865 big 1. September 1866 
unter Direktion des Hrn. Sarl Trenmann: 


Doktor Peſchke. Ein Gaukler. Daphnis und Chloe. 
Hanni weint, Hanfi lacht. Dinorah. Tritſchtratfſch. Blicken 

e in den an Unſere Lehrbuben. Ein Koftfinb auf 
dem Lande. Der Cſikos. Der Kapellmeifter vom Venedig. 
Nur keinen Miethscontrakt. Das Mädl aus der Vorſtadt. 
Ein Gläschen Tokayer. Lumpacivagabundus. Theatraliſcher 
Ausverkauf. 


B. In der Zeit vom 1. September bis 20. Dftober 1866 
unter Diveltion des Hrn. Anton Aicher: 
— Fitzliputzli. Nur ſolid! Eiſenbahnheira⸗ 
u. ei elegraphiſche Depeichen. Vom Zuriitentag. Die Hoch⸗ 
zeitsreiſe. 
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Wien (IV). 
(8 8. priv. Theater a. d. Wien.) 


Direktion. Direktor u. Pächter: Hr. Friedrich Stram⸗ 
pfer, führt gleichzeitig die Dberregie. 

Regie, ISufpektion x. Regiſſeur: Hr. Edward Liebold. 
Inſpicient: Hr. Sohann Rang. Souffleur: Hr. Carl Müller. 
.  Mufildireltion. Kapellmeifter: Die Hrn. Juliug Hopp, 
Joh. Baptift Klerr u. Adolf Müller. Orcheſterdirektor: Hr. 
Heinrich Ehrlich. Ballet:Eorrepetitor: Hr. Didinsky. Or 
chefterdiener: Die Hrn. Horatſchek u. Meydt. 

Das Orcheſter beiteht aus 40 engagirten Muſikern. 

Büreau. Theaterſekretair; Hr. Marimilian Steiner. 
Defonomie-Snfpektor: Hr. Eduard Dorn. Bibliothelar u. Son: 
troleur: Hr. Anton Papier. Thenaterdiener: Die Hrn. Kon⸗ 
rad u. Gunkel. 

Thenterärzte: Die Hrn. Dis. Bondy, Irankenftein, 
Hirmer, Hopfauer. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Zofef Mareſch, Hof: u. Ge 
richts⸗ Advokat. 

Dekorations- u. Maſchinenperſonal. Dekdrateure: 
Die Hrn. Alfred Moſer u. Carl Slavik. Maſchinift: Hr. 
Auguſt Velguth. Feuerwerker u. Cachirer: Hr. Beltee 
2 Farbenreiber. Theatermeiſter: Hr. Iſele. 6 Theatertiſchler. 
30 ae Theaterarbeiter. 8 Beleuchter. 

arderobe: Perfonal. Obergarderobierd: Die Hrn. 

Georg Schulte u. Johann Yipp. 10 engagirte Garderobe- 

gehülfen. Garderobieren: Die Fels. Sofefine u, Marie Oeh⸗ 

lerer. 8 Ankleiderinnen. Friſeurin: Frl. Klempner. Friſeur: 

a KReinifh m. 3 Geh. Requifitenr: Hr. Wolff m. 
e 


Feuerwehr. Hr. Rauchfangkehrermeiſter Haller m. 
4 Geh. 


[3 


Hausperfonal. Hansinfpeltoren: Die Hm. Meibl un. 
Breit. Aue Hr. Berwanger. Portierd: Die 
Hrn. Ranft u. Lorenzo. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: Bittner. Blafel. 
Buchner. Garode Dorn Briefe Gärtner. Hölzel 
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Jäger. Kaſchke. Liebold (Reg) Mellin. Neumann. 
u — Steiner. Swoboda. Szika. Teleck. 

ri 

Damen: Fr. Berg. Fr. Blaſel. Fe. Bondy. Fr. 
— FIrl. — Frl. Geiſtinger. — Herzog. 
Fr. Janiſch. Fr. Klerr. Frl Klofat. Frl. Kühn. Fr. 
Mellin. Frl. Meyr. Frl. Riette. Fr. Rott. Fl. 
Schindler Fl A Stauber. Frl. L. Stauber Fl. 
Steidler. Frl Ulrich. 


Kinderrolfen: Emilie Belay. Hugo Schenf. Bertha 
u. Rofa Beit u. a. m. 


Ballet. Balletmeifterin: Fr. Augufte Maywood. Ballet: 
In Sei Hr. Campi. 1. Solotänzerin: Frl. Henriette Bofe. 
olotänzer: Hr. Holzer. Solotänzerinnen: Frl. Benda. 
Chenat. Sleron. Heyßler. Kral IL Lucian. Sarah 

u. Di Moris. As 


mann. Schröder. “ Stubel. Tippolt. Beit. aan 
nenn. Sar Weiß. Wolkenſtein. 


Chorperſonal. Herren: Demmer. Erber. Hem— 
merich. — Hoffmann. Jeckel. Leiſch. Lie— 
besny. Ludwig. Neugebauer. Oberhofer. Papier. 
—— Rüdinger. Schenk. Selzer. Zeitel— 
erger 

Damen: Anger. Angrimer. Demmer. Dworcak. 
Geiger. Gottwald. — Heß. Kräll. Are 
Lin! Maffai. Miller Poforny. Redlinger. Röß— 
ler. Thamm. Ulfe Balenta Waſa. Wlach. 


—— Herren: Grünfeld. Grunow. Her— 
burger. Knaak. Moſer. Nowotny. Rehwald. Stein. 
C. Swoboda. Trarler. Windner Woloff. 
Damen: Fr. Arbeffer. Fr. Brauneder-Schäfer Die 
Frl. Ehrmann. Finale. Fuchs. Gärtner. en 
Fr. Kilanyt. Die Fels. Kugler. Lyra Mofer atzal. 
—— "Riten. Schellenberg Singer Wagener. 
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Gaftipiele: 

Frl. Renom, v. Friedr.-Wilhelmit. Th. zu Berlin (m. eng.). 
— Fr. Braunsder:Schäfer, v. — zu Breslau (w. eng.). 
— Frl. Meyer, v. landſchaftl. Th. zu Graz (m. eng.). — —* 
Zink, v. deutſchen Th. zu Peſth. — Frl. Mathilde Frieſe. — 
Hr. Ullmann mit den Künſtlern: Hrn. Jaell, Vieuxtemps, 
Piatti, Roger u. Frl. Earlotta Patti. — Hr. Grunow, 
v. Stadtth. zu Königsberg (mw. eng). — Br. Knaak, v. 
Garliheater (m. eng.). — Or. Sarl Swoboda, v. Thaliath. 
in Graz (m. eng.). 

Sn den alljährlich an Diefer Bühne üblichen zwei Benefiz- 
vorſtellungen, zum Beiten des von weil. Er. Exc. dem Grafen 
Ferdinand Palfy gegründeten Penſtons-Inſtituis gaftirten mehr 
rere Mitglieder der biefigen k. k. Hoftheater. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Die Eſelshaut. Merinosſchagfe. Die faliche Carkotta Patti. 
mrich der Vierte (Operette). Sm neuen Dienfte. Coöcoletto. 
te Bantingkur. Die Schäfer. Die Gärtner: Mali. Das 

Donauweibchen und der Ritter vom Kahlenberge. Coeur d’ange, 

Die Reife nady China. Ein Dutzend Naturkinder. Prinzeffin 

Hirfchkuh. Blaubart. 

* — u a — en en 
üß. netder Fips. Sie hat ihr Herz nt oza 

und Schikaneder. Die Schwäbin. 

In Vorbereitung: Nah Mekka Operette in ı AH v. 

G. Zaytz. Lebende Blumen. Kom. Operette in 2 A. v. J. 
B. Klerr. Der Kadi. Kom. Oper in 3A. v. Thomas. Or: 
pheus in der Unterwelt. Die Zaubergeige. Das Mädchen von 
a Harun-al-Raschid, Rom. Oper in 3 4. v. Of: 
enbacdh. 


| Wien (V). 
(8. 8. priv. Theater in der Sofephftadt u. Thaliathenter.) 


Direktion. Direktor u. Pächter: Hr. Leopold Kottaum, 
gleichzeitig Direftor der Stadttheater in Oedenburg u. Baden, 
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Regie, Hufikdirekrion, — x Ober: 
len Hr. Anton Balvansty: Aalen Hr. Julius 
an en. Kapellmeifter: Hr. Roth. Orcheſterdirektor: Hr. 

ttfinger. Inſpicient: Hr. Lang. 

Das Orcheiter vr aus 30 engagirten Mufifern. 

Bureau mn. Kaffe Sekretair: 2 Schmidt. Haupt: 
kaſſirer: Hr: Bahr. Tageskaſſirer: Hr. Czech. Conttolenr 
u. Kanzlift: Hr. Brandler. Bibliothekar: Hr. Mall. Theater⸗ 
u. Kanzleidiener: Hr. Stiller. 

Theaterdichter: Die Hm. Böhm Elmar. Find: 
ei Slamm. 30 


auer. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Balvansty (Obetreg). 
Calvpo. ——— indeiſen (Reg.). — 
Finbeiſen. Frizſche. Geißler. Glück. Klaß. Licht 
bfau. Lung (Inſp.). Mad (Biblioth.) Perko. Pro: 
ſchek. Rott. Schiller. Schönau. Schumann Se— 
Ber. Weilenbeck. Weiß. " 

Damen: Fr. Bahr. Frl. Brand. Frl. Brettfchnet- 
der. Frl. Salltano. Frl. Collmann. Fr. Donato. Fu. 
Siedler. FH. Goldſchmidt. Ft. Hartmann. Frl. So: 
anna Kritz. Fri. Marie Kritz. Frl. Meyer Fr. Mint. 
Ftl. Mofer. Fel. Röder. Frl. Spitzer. Frl. Stengel. 
ee Uchatzy. Frl. Ulrich. Fl. Viola. Fr. Wagener. 
" Sporperfonat. Gforführer: Or, "3efens-, Ci 

orperſonal. orfũhrer: . ZZeleny. hor⸗ 
fänger: Dh Hrn. En Frank, :@ruber. Serkfa 
* Spiffen. aller Müller Neumann. Gtepanel. 


en Zett | 
amen: Hl. Binder Frl. Bösner. Frl. Breit. 
Fe. Duma Pr. Fehringer. Bel. Feigl. Mi Kreit— 
her. Fe "Krug. Frl. kung Fr. »Schiſchofsky. Frl. 
San pn en % Be hiel 

e bezeichneten Herren n. men ſpielen au 
Heine Rollen. 8 
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10 Arbeiter. 1 Cachirer. 4 Beleuchter. 1 Farbenreiber. 
Garderobe-Perfonal. Obergarderobier: Hr. Wurm 


Inge 9. Meter. — Hr. Welker. Hausbe⸗ 


Stadttheater in Preßburg, Oedenburg und Baden des ehren⸗ 
vollften Rufes erfreut, — erit am 16. Dftober 1866 den Pacht: 
kontrakt mit der Hoffmann'ſchen Konkursmaſſe abgeſchloſſen. 
Es blieben ſomit von der Uebernahme des Theaters bis zur 
Eröffnung deſſelben nicht mehr als 14 Tage, innerhalb welcher 
Zeit ein ganz neues a zufammengejtellt und Das ganze 
"Getriebe der Thentermajchine eingerichtet und in Bewegun 
gelest werden mußte. Dat Dies gelang, ift zum größten Theile 

em regen Eifer und der raftlofen Thätigkeit des Spezial 
Agenten Hrn. Julius Pohl, fo wie der großen Ausbreitung 
ir Geſchäftes zu danken, und wenn es der Direktion bie 
etzt auch, in Folge der Meberftürzung des ganzen Unternehmens, 
noch nicht möglich war, das bei der Entreprife des Geſchäftes 
aa Ziel ganz zu erreichen, fo iſt Diefelbe doch fortwährend 
bemüht, durdy Gewinnung bedeutender Kräfte etwaige Lüden 
im Perlonale auszufüllen, um dadurch, fo wie durch Vorführung 
guier Novitäten von bewährten Autoren das Theater in der 

ofefftadt in Türzefter Zeit auf jene Stufe zu ftellen, die es 


28 
Im; ee der übrigen Theater Wiens einzunehmen .berech- 
uigt iſt. — Do or 


Wien (VI). 
(K. K. priv. Harmmmiethenter.) 


Direktion. Direktorin: Fr. Amalie Freiin v. Pas⸗ 
N SEE 

Regie, Muſildirektion, Snipektion ꝛ⁊c. Regiſſeur 
‚der Operette u. Poſſe: Hr. Frank; des Schau: u, Luſtſpiels: 
Hr. Stolte SKapellmeilter u. Sompofiteure: Die Hrn. Kon 
xadin u. Millöckeer. ae Hr. Marder. Eon: 
troleur: Hr. Forſtner. Sekretair: Hr. Löwy, Kaſſirer m. 
Buchführer: Hr. Keidel. Tageskaſſirer: gi Harder. Bi- 
bfiotbefar: Hr. Stierber. Sutpettor: Hr. Bogel. Inſpicient 
u, Requiliteur: Hr. Sampi. Souffleure: Die Hrn. Fels u. 


Dauer. F 

Das Orcheſter beſteht aus 36 engagirten Muſikern. 

Theaterärzte: Die Hrn. Dr. Schnitzler u. Dr. Heß. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Benedix, kom. Charak⸗ 
terr. u. Bäter. Fran (fen.) I. fom. Geſangs- u. Charafterr. 
Fritzſche, I. le tebhaber. Gabrieli, Baßbuffop. 
in der Operette u. Charaktere. Glaſer, Epiloden. Gruber, 
harg. Rollen u. Epifoden. Martin, I. kom. u. Gejanger. 
Martinius, I kom. Gefangsr. u. Tenorbuffop. Mapner, 
kl. Parthieen in Poſſe, Operette u. Luſtſpiel. Mayer, J. JB 
Liebhaber u. Bonvivants. Neumann, E. fom. Rollen. Ru 
ben, I. Liebhaber u. Bonvivants. Schober, Liebhaber. 
Stolte (Reg), I. kom. Bäter u. Charakterr. Stubel, 
kom. Rollen u. en 
Damen: Sr. Benedtr, tom. Mütter. Frl Döndel, Ge: 
ſangsp. Frl. Fermeau, Altp. in der Operette. Frl. v. Kum⸗ 
mersberg, El. Liebhaberinnen. Frl. Mariot, muntere Rollen. 
5. Martin, H. Gefangsp. u. Liebhaberinnen. Frl. Mary, 
muntere %iebhaberinnen. Fr. Mayer, I. Lokal⸗ u. Operetten- 
geſangsp. Fr. Millöder, I. Opern: u. Operettengefangöp. 
er era, jug. Liebhaberinnen. rl. Caroline Stengel, I. 

iebhaberinnen. Frl. Sofie Stengel, ee Frl. 
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Balletperſonal. Balletmeifterin u. Eolotänzerin: Frl. 
Schmer. Solotänzerin: Frl. Vilagos. 12 Damen. 12 
Eleven. 8 Kinder. 

Kinderrollen: Joſefine Koſtetzky. Marie Lung. 
Leopoldine — 

Techniſches Perſonal. Dekoratiousmaler: Hr. Roſtock. 
Theatermeifter: pr. Halada. 1 Schnuͤrmeiſter. 4 Tifchler. 
10 Arbeiter. 1 Cadirer. 4 Beleuchter. 1 Farbenreiber. 

Oarderobe-Perjonal. Dbergarderobier: Hr. Wurm 
um. 4 Geh. Sarderobiere: Fr. Kraupa. 3 Anfleiderinnen. 
Theaterfrifeur: Hr. HeindI m. 2 Geh. 

Dienstperfonal. Theaterfeldwebel: Hr. Hüder. Requi⸗ 
iteur: Hr. Meier. Logenmeilter: Hr. Welker. Hausbes 
prger im Thaliatheater: Hr. Kneif. Sm Theater in der Io- 
effindt: 6 Sitzaufſchließer. 10 Billeteurd. Im Thalia: 
theater: 8 Sipaufichließer. 14 Billeteurs. 8 Hausftatiiten. 
4 Seuerwächter. 2 Wagenſchließer. 4 Zettelträger. 2 Kamin 
feger. 1 Wafchfrau. 2 Reinigungsweiber. 

Das ek. priv. Theater in der Sojefitadt wurde am 1. No: 
vember diejeg Jahres — nachdem Kr. Dir. Leopold Kot⸗ 
taun, der fich feit mehr als 20 Sahren als Direftor der 
Stadttheater in Preßburg, Dedenburg und Baden des ehren- 
vollften Rufes erfreut, — erft am 16. Oktober 1866 den Pacht: 
fontraft mit der Hoffmann'ſchen Konkursmaſſe abgeichlofjen. 
Es biieben fomit ven der Mebernahme des Theaters bis zur 
Eröffnung defjelben nicht mehr ald 14 Tage, innerhalb weldyer 
"Zeit ein ganz neues Perfonal zufammengeitellt und das ganze 
"Getriebe der Theatermafchine eingerichtet und in Bewegung 
peiest werden mußte. Daß; Dies gelang, ift an größten Theile 

em regen Eifer und der raftlofen Thätigkeit des Spezial- 
Agenten Hrn. Julius Pohl, fo wie der großen Ausbreitung 
7 Geſchäftes zu danken, und wenn es der Direktion bis 
etzt auch, in Folge der Ueberftürzung des ganzen Unternehmens 
noch nicht möglich war, das bei der Entrepriſe des Geſchäftes 
ehren Ziel ganz zu erreichen, jo tit diefelbe doch fortwährend 
bemüht, durch Gewinnung bedeutender Kräfte etwaige Lücken 
im Perfonale auszufüllen, um Dadurdy, fo wie durch Vorführung 
uter Novitäten von bewährten Autoren das Theater in ber 
ofefitadt in kürzeſter Zeit auf jene Stufe zu Itellen, die es 
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v * der übrigen Theater Wiens einzunehmen berech⸗ 


Wien (VI). 
(K. K. priv. Harmonietheater.) 


Direktion. Direktorin: Fr. Amalie Freiin v. Pas⸗ 
oo IE 

Regie, Mufikdireltion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
‚der Operette u. Poſſe: Hr. Frank; des Schau: u. Luſtſpiels: 
Hr. Stolge Kapellmeiiter u. Compofiteure: Die Hrn. Kor: 
radin u. Millöder Orxcheiterdireftor: Hr. Marker. Con: 
troleur: Hr. Forfiner. Sekretair: Hr. Löwy. Kaſſirer n. 
Buchführer: Hr. Keidel. Tageskaſſirer: Hr. Harder. Bi 
bliothefar: Hr. Stierber. Snipektor: Hr. Vogel. Snfpicient 
u. Requiftteur: Hr. Sampi. Souffleure: Die Hrn. Tels u. 


Hauer. | 
- Das Orchefter befteht aus 36 enge irten Mufilern. 

Theaterärzte: Die Hrn. Dr. uidler u. Dr. Heß. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Benedir, fom. Charak⸗ 
terr. u. Väter. Frank (Reg.) I. tom. Geſangs- u. Charakter. 
Fritzſche, I. Converſationsliebhaber. Gabrieli, Baßbuffop. 
in der Operette u. Charakterr. Glafer, siloden Gruber, 
charg. Rollen u. Epiſoden. Martin, I kom. u. Gefanger. 
Martiniug, I kom. Gefanger. u. Tenorbuffop. Mapner, 
kl. Parthieen in Poſſe, Operette u. Luſtſpiel. ayer, 2. jug. 
Liebhaber u. Bonvivants. Neumann, H. fom. Rollen. Rü- 
den, I. Liebhaber u. Bonvivants. Schober, Liebhaber. 
Stolge (Reg), I. kom. Bäter u. Charakter. Stubel, 
tom, Rollen u. Se 

Damen: Fr. Benedir, Tom. Mütter. Frl. Döndel, Ge: 
ſangsp. Frl. Fermeau, Altp. in der Operette. Frl. v. Kum⸗ 
mersberg, El. Liebbaberinnen. Frl. Mariot, muntere Rollen. 
Fr. Martin, U. Geſangsp. u. Liebhaberinnen. Frl. Mary, 
muntere Liebhaberinnen. Fr. Mayer, I. Lokal⸗ u. Operetten- 
eſangsp. Fr. Millöder, I. Opern: u. Dperettengefangep. 
Fr Sera, jug. Liebhaberinnen. Frl. Caroline Stengel, I. 

iebhaberinnen. rl. Sofie Stengel, ee Frl. 
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Stoͤhr, jung. Kiebhaberinnen. Frl. Keonore Stubel, Lokal⸗ 
es — in — u. Poſſe. Frl. Marie Stm- 
el, K Parthieen in Operette u. Rollen im Luftipiel. Frl. 
Stummer, HM. Rollen. Zam, kl. Liebhaberinnen u. Ge 
ſangsp. Frl. Waldau, Lokal⸗ u. muntere en II, 
Geſangsp. Frl. MWingar p, Zofal: u. Operettengeſangsp. Frl. 
Zeibler, I. Lokal: u. Operettengefangsp. 

Shoryerfonal. Herren: Hadee, Brandftätter Don: 
hauſer. Fleiſch. Glaſer. Henrik. ar Ren: 
mann. Rubel. Schartel Schmidt Wolff. 

Damen: Fris Busnomo. Gitter. Havaſfy. Yung. 
Motnar. Dobwestt Hohl. Rofetti Deut“ Wade 

Techniſches vw. Hülfs nl Theatermeifter: Hr. 

okay. Dekvrationsmaler: Schnürmeifter: Hr. 
wen ne Br. ee Obergar⸗ 
dersbidre: Zr. Hohenleitner. Garderobier u. Ankleider: Hr. 
eh. Dierbeleuchter: Dr. König m. 2 Geh. Theaterfeld⸗ 
webel: Hr. Noll. Theaterdiener: Hr. Hofmann. 4 Thentes 
ie 4 Hausftatiſten. 14 Bilfeteurd. 1 Pottiet. 1 Kanz⸗ 
ener. 


Wien {VIL) 
Volktheater im k. k. Prater.) 
— Direktion. Direktot u. Eigenthümer: Hr. Johann 
r 


egie, Muſikdirektien, Inſpektion ꝛc. Regifſenr: 
Dr. Inngwirtd. Kapellmeiſter u. Sompofitene: Hr. Klek- 
er. Selrefat u. Rechnungeführer: Hr. Giesran. ripek 
tot: Hr. Sylpefter. —— Hr. Ekert. ges⸗ 
— r. Ebert. ſſirer: Hr. Stein. Injpicient: 
Hr. Stehle. Souffleur: Hr. Bauer. 

Gas Orcheſter beſteht aus 18 engagirten Mitgliedern. 

Theaterdihter: Die Hrn. Bayer Blank. Böhm. 
— Elmar. Kosla Stix. 

arſtellende Mitglieder, — Fels. Fürſt (Die). 
De Reg) Korn. Kräufer Küftner Lim 
unner. Schmutz. Slama. Stehle (Inſp.). Stix. 
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; FD Frl Grün. Fel. Hönel. Frl. 

RE il SH. Kichhofer. Frl. Pippi er, ie al 
tinger Sr. N Fr. — l. Wil 

Kinderrollen: Schmuß. A. Stix— 

——— „on Binder. Er. —— Frl. 
Renner, Irl. Sch 

——— u, "Dülfsperfonat. Dekorateur: Hr. Dein: 
ih Lehmann. ur lg Hr. Schwarz m. 6 Geh. 
Dbergarderobier: Hr. Kraupa m, 2 Geh, Beil: r. Sar 
ned, — ter: Hr. Sch after um une 
u quäfiteur. 1 Portier. 2 Logenf fießer. 19 


u Volkstheater im k. k. Prater wird mit eu 
eröffnet u. Ende Oltober — Für die Winter⸗Sniſon 
ließ Sr, Dir. Fürſt den al in ein vei — Theater 
umwandeln, „we s Hr. J. 254 auf das —— — 
dekorirte. Tie Vorftellungen im Diana : Saal finden vom 1. 
November bis 6. — u. vom Aſchermittwoch bis De h 

r 


ſonntag ſtatt. n der Zwiſchen — gaſtirt Hr. Dir. 
mit ſeiner Gefelthnft in Graz (Thaliath.), Linz, Salzburg u. 
München. 

Wiener-Neustadt. 

ER. R. priv. Theater.) 


Direktor: Hr. Carl Haag, fü — Oberregie. 
Das Kaſſenweſen heht — r. Haag. 


Regiſſeur des Schau- u. Gurke t, Stefan; der 
oſſe u. Dpevette: Hr. Weidmann. Ka —— r. Ant, 
torch jun, Orcheſterdirektor: * eichl. pletent: 


Hr. Seidl. Souffleur: Hr. Swanda. 
Das Orcheſter beſteht aus 24 engagirten Muſikern. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Meyer. 
Darſtellende Mitglieder, Herren: Czernits, kl. Rollen, Chor. 
Gutmann, Dperettengelangap. u, jug, kom Rolen. Haas, 
— u. humor. Väter, Krorharg, Nehenr. u GChor. 
J. Väter u. fom. Rollen. Luftig, * Epifoden Chow 
Huf ff, Rollen u. Eher. Rau, Bier u. Lokalv. Reich⸗ 
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mann, I. kom. Rollen. Seid! (Inſp.), kl. Rollen. Stefan 
Ne ), I. Bäter n. Charakterr. Treumann, L Helden u. 
habe Weidmann (Reg.), kom. Sharatter- u. Geſangsr. 
Willi, J. jug. Helden, —— u. Bonvivants. 

- Damen: Fıl. Berndt, I Diezzofopranp. in der Operette. 
Fr. v. Boy, I tom. Mütter. Sr. Hellwig, I. Heldinnen u. 
trag. diebhaberinnen. Frl. Hitzler, jug. u. naive Liebhaberinnen. 
Frl. Jamſchek, Lokalgefangsp. u. jug. muntere Liebhaberinnen. 
Fr. Korn, bed. Rebenr. u. Chor. Kr. nn en 
Dperektengefangsp. Frl. Mars, kl. ne dan 
Anftandedamen u. I. trag. Mistter. Frl. Reich — 
Liebhaberinnen. Frl. Schulz, Chor. Frl. Siccorini, 
ren. 

Tehnifches u. Hülfsperſonal. Theatermeifter: Hr. 
Dornauer m. 8 Geh. chnürmeiſter: Hr. Anton Beh! m. 
2 Geh. urderobier: Hr, Heger. Friſeur: Hr. ol l⸗ 
ſchlager. Requiſiteur u. Zettelteäger: Hr. Ungar. 2 Be 
leuchter. 8 Billeteurs. Theaterdiener: Hr. Frodl. 


Wiesbaden. 
(Königliche Schauſpiele.) 


Intendantur: Hr. Hermann v. Bequignolles, Königl. 
Preuß. kommiſſariſcher Intendant der Königl. Schaufpiele zu 
Hannover u. Wiesbaden, 

Stellvertretendes Comité: Hr. Regiſtrator Adelon. 
Hr. ap nett Jahn. Hr. ar Ratbmann. 

Regie, Infpeftion ic. egiffeue der Oper u. der 
gröbern pege Hr. J. F. Jaskewiß; des Trauer-, Schau: u. 
uftipield: Hr. Rathmann,; des Singipiels u. der — 
Poſſen u. Schwänke: Hr. Be nalen! des Schau⸗ 
Be: Hr. Brüning; der Oper: Hr. Filbach. Dane der 

per: Hr. Bäumlein; des Schaufpiele: Hr. Schmidt. 

Mufildireltion. Kapelmeilter: Hr. W. Jahn, In 
—— der Bent Er auiſchen goldenen Medaille für Kunft 

Wiſſenſchaft. ri n unenieelior: 9. 8. Kirpal. 
Gothaer: Hr. 3 

Dad Orchefter — u 48 engagirten Mufilern. 
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Burean u. Kaffe. Rendant: Hr. Regiftrater Adelon. 
Sekretair: Hr. 9. ah Inhaber der Serge l. Naffautfchen 
filbernen Medaille für Kımit u. Wiſſenſchaft. Reviſor u. Con⸗ 


Damen: Fıl. Chrift. Fr. Flindt. Frl. Helbig. Frl. 
Balken Frl. Räder Fr. Raff. Fr Rathmann. Frli. 
D 


Oper. Herren: Borchers. Saffieri. Carnor. Dorne⸗ 
waß (. Sch.). Fiſcher. Jaskewiz (GReg. f. Sch). Klein 
(. Sch.). Peretti (f. Sch.) Philtppt. Zu 

Damen: Frl. Boschetti. Frl. Langlois. "Frl. Licht 
may. Frl Räder (j. Sch.) Fr. Rathmann (f. Sch). Frl. 
Waldmann. 

Ballet. Solotänzerin u. Balletmeifterin: Frl. Anna 
Balbo, Tänzerinnen: Frl. Biewald. Emwert. Heller. 
Kraufe Kühn Kunft Stähr. 

Chor. Herren: Adermann. Berger. Braun. Chla 
det. Cron. Kühn Kubl Melle Müller Reus 
— Pallat. Schott. Stengel J. u. II. Stephan. 

itte. 

Damen: Fr. Baeumlein. Fr. Blau. Frl. Dingelthei. 
Sl. Dressler. Fr. Grimm. Fr. Kirpal. Fr. nn 
FE. Munich. Fr. Mille Frl. Nefferdorf. Frl Schink. 
Fe. Stengel. Fr. Stephan. Frl Wedesweiler. Zi. 
Weyer. L Wohlfarth 

Detorationd- u. Garderobe: Perfonal. Dekora⸗ 
tionsmaler u. Mafchintit: Hr. 3. Kühn. Thentermeifter: Hr. 
F. Wörner. Garderobierd: Die Hrn. Scholz u. Kart. Gar 
derobiere: Fr. Bad (proviforifch). Friſeur: Hr. Röhrig m. 
2 Geh. 1 Malergehülfe. 3 Garderobegehülfen. 3 Ankleides 
rinnen. 1 Farbenreiber. 
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Balletperfonal. Balletmeifterin y. Eolotänzerin: %rl. 
Schmer. olotänzerin: Frl. Vilagos. 12 Damen. 12 
Eleven. 8 Kinder. 

Kinderrollen: Joſefine Koſtetzky. Marie Lung. 
Leopoltine Rudloff. 

Techniſches Perſonal. Deforationsmaler: Hr. Roftod. 
Theatermeiiter: $r. Halada. 1 Schnürmeilter. 4 Tiſchler. 
10 Ürbeiter. 1 Cadirer. 4 Beleuchter. 1 Farbenreiber. 

Öarbderobe-Perjonal. Obergarderobier: Hr. Wurm 
m. 4 Seh. Garderobiere: Fr. Kraupa. 3 Anfleiderinnen. 
Theaterfrifeur: Hr. HeindI m. 2 Geh. 

Dienstperjonal. Theaterfelowebel: Hr. Hücker. Requi⸗ 
itteur: Hr. Meier. Rogenmeilter: Hr. Welker. Hausbe⸗ 
prger im Thaliatheater: Hr. Kneif. Im Theater in der Jo- 
effindt: 6 Sigtzaufſchließer. 10 Billeteurs. Im Xhalia- 
theater: 8 Sikaufichließer. 14 Billeteurs. 8 Hausſtatiſten. 
4 Feuerwächter. 2 Wagenſchließer. 4 Zettelträger. 2 Kamin- 
feger. 1 Wafchfrau. 2 Reinigungsweiber. 

Das ER. priv. Theater in der Sojefitadt wurde am 1. No⸗ 
vember dieſes Jahres — nachdem Mr. Dir. Leopold Kot⸗ 
taun, der fih feit mehr als 20 Sahren als Direktor der 
Stadttheater in Preßburg, Dedenburg und Baden des ehren- 
volliten Rufes erfreut, — erft am 16. Oktober 1866 den Pacht: 
kontrakt mit der Hoffmann'ſchen Konkursmaſſe abgeſchloſſen. 
Es blieben ſomit ven der Uebernahme des Theaters bis zur 
Eröffnung deſſelben nicht mehr als 14 Tage, innerhalb welcher 
Zeit ein ganz neues — zuſammengeſtellt und das ganze 
Getriebe der Theatermaſchine eingerichtet und in Bewegung 
peiest werden mußte. Daß dies gelang, ift zum größten Theile 
em regen Eifer und der raftlojen Thätigkeit des Spezial: 
Agenten Hrn. Julius Pohl, fo wie der großen Ausbreitung 
Ir Gefchäftes zu danken, und wenn es der Direktion bie 
etzt auch, in Folge der Weberftürzung des ganzen Unternehmeng, 
noch nidyt möglidy war, das bei der Entreprife des Geſchäftes 
ig Ziel ganz zu erreichen, fo tft dDiejelbe doch fortwährend 
bemüht, durch Gewinnung bedeutender Kräfte etwaige Lüden 
im Perſonale auszufüllen, um dadurdy, fo wie durch Vorführung 
uter Novitäten von bewährten Autoren das le in der 
Sofeffiadt in fürzefter Zeit auf jene Stufe zu ftellen, Die es 
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m — der übrigen Theater Wiens einzunehmen berech⸗ 


Wien (VI). 
(R. K. priv. Harmonietheater.) 


Direktion. Direktorin; Fr. Amalie Freiin v. Pag» 
a & 

Negie, Mufitdireltion, Snipektion x. Regiſſeur 
‚der Operette u. Pofle: Hr. Frank; des Schau: u. eu! iels: 
Hr. Stoltze. Kapellmeiſter u. Compoſiteure: Die Hrn. Kon: 
radin u. Millöcker. Orcheſterdirektor: Hr. Marcher. Con: 
troleur: Hr. Forſtner. Sekretair: Hr. Löwy. Kaſſirer m. 
Buchführer: Hr. Keidel. Tageskaſſirer: Harder. Bi- 
bliothefar: Hr. Stierber. Antpettor: Hr. Bogel. Inipicient 
9. Requiftteur: Hr. Sampi. Souffleure: Die Hrn. Fels u. 


Hauer. F | 

Das Orchefter beſteht aus 36 engagirten Muſikern. 

Theaterärzte: Die Hrn. Dr. nitzler u. Dr. Heß. 

D ende Mitglieder, Herren: Benedix, kom. Charak⸗ 
terr. u. Bäter. Frank (Reg.) I. kom. Geſangs- u. Charakterr. 
Fritzſche, J. Converſationsliebhaber. Gabrieli, Baßbuffop. 
in der Operette u. Charakterr Glaſer, Epiſoden. Gruber, 
harg. Rollen u. Epifoden. Martin, I. kom. u. Gejanger. 
Martinius, I. kom. Geſangsr. u. Tenorbuffop. Matzner, 
kl. Parthieen in Poſſe, Operette u. Luſtſpiel. ayer, I. jug. 
Liebhaber u. Bonvivants. Neumann, kl. kom. Rollen. Rü- 
den, J. Liebhaber u. Bonvivants. Schober, Liebhaber. 
Stoltze (Reg), I. kom. Väter u. Charakterr. Stübel, 
kom. Rollen u. — 

Damen: Fr. Benedix, kom. Mütter. Frl. Döndel, Ge⸗ 
ſangsp. Frl. Fermeau, Aitp. in der Operette. Frl. v. Kum⸗ 
mersberg, El. Liebhaberinnen. Frl. Mariot, muntere Rollen. 
Fr. Martin, H. Gefangsp. u. Liebhaberinnen. Frl. Mary, 
muntere Liebhaberinnen. Fr. Mayer, I. Lokal⸗n. Operetten⸗ 
geſangsp. Zr. Millöder, I. Opern: u. Dperettengefangsp. 
er Sera, jug. Liebhaberinnen. rl. Caroline Stengel, I. 

iebhaberinnen. Frl. Softe Stengel, ee Frl. 
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Stöhr, ing. Liebhaberinnen. Frl. Leonore Stubel, Lokal⸗ 
— * — ni. "Rallen in Bufefniet u. Poſſe. Fıl. Marie Ste» 
el, £ — {een in Operette u. Rollen im Luſtſpiel. Frl. 
nen . Rollen. Zam, H. Be aberinnen u. Ges 
ſangsp. Frl. Waldau, ofal- u. muntere en IL 
Geſangsp. Frl. Mingarh, Lokal: u. Oyerettengefangsp. Frl. 
Zeidler, I Lokal: u. Be ae LUD, 

Chorperſonal. Herren: Audré Brandftätter Don⸗ 
hauſer. — ch. Glaſer. Henrik. erzka. Neu⸗ 
mann. Rubeck. Schartel. Schmidt. —— 

Damen: Fris Busnome. Gitter. Havaſfy. — 
Motnar. Podweski. Yohl. Roſettä. Veuta. Wade 

Techniſches m. Hũlfs ——— Theatermeiſter: Hr. 
— okay. Dekvrationsmaler: Schnürmeifter: Hr. 

he ne Dr. en Obergar⸗ 

Fr. Hohenleitner. Garderobier a. Ankleider: Hr. 

el Dierbeleuchter: Dre. König m. 2 Geh. Thesterfeld: 

webel: Hr. Noll. Theaterdiener: Hr. Hofmann. 4 Theatte⸗ 

— 4 Hausftatiſten. 14 Billeteurs. 1 Pottiet. 1 Kanz⸗ 
eidiener. 


Wien {VIL) 
Wolkdiheater im ?. k. Prater.) 
— Direktion. ODirrektot u. Eigenthümer: Gr. Johann 


FRegie, Muſikdirektion, Infpektien ıc. Regiſſeur: 
San wirt. Kapellmeiſter n. Sompofltene: Hr. Klet- 

er. —8— u. Rechnungsführer: Hr. Giesrau. Inſpek⸗ 
tor: F Spipefter alles: H. Ekert. ges⸗ 
Inflirer: Ebert. SKaffirer: ne Stein. Inmſpicient: 
HH. Ste le. Sonfflue: Hr. Bauer. 

Das Orchefter be — aus 18 engagirten Mitgliedern. 

Theaterdihter: Die Hrn. Bayer. Blauk. Böhm. 
au Elmar. Kosla Stir. 

arſtellende Mitglieder. ne: Fels ZFürſt (Die). 

Jungwirth (Ne, Korn Kräuſer. Küftner. Lin 
brunner. Schmütz. Slama. Stehle (Inſp.). Stir. 
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L Grün. zuel. Fel. 
u * — — —X ie Ei 


tinger. Sr. Purkh des r. Banint rl Wil 
Kinderrollen: Schmut. Kl. Stir. 
Abgegangen: © . Binder. Hr. —— Frl. 
Nenner, 


—S ifeperſonal. — Hr. Hein⸗ 
rich Lehmann. Ketten. 2 Schwarz m._6 Geh, 
Bobeigarberobier; Hr. Kraupa m, 2 Geh, Friſeur: Hr. Sar 
nel. Beleuchter; Hr, Sch after Aestnbiener. Hr. aus 
art. 1 Reguifiteur. 1 SPortier. 2 Logenſchließer. 10 


eteur3. 
Das Volkstheater im kt J wird mit Oftermontag 
eröffnet u. Ende Oftober gehätoflen Für die fen ah 
lieg Hr, Die. Fürſt den al in ein veizendes Theater 
umwandeln, welches Hr. % Sat a auf a eſchmackvollſte 
dekorirte. Die orftellungen im Diana-Saal finden vom 1. 
November * 6. Januar u. vom Aſchermittw bis ne 

fonntag ftatt. In der Zwifchenzeit gaftirt Hr. Dir. ürft 
. a Gefellihaft in Graz (Thaliath.), Linz, Salzburg u. 

en 


Wiener-Neustadt. 
FR. R. priv. Theater.) 


Direftor: Hr. Earl Haag, führt die Oberregie. 
Das Kafienweien heht Fr. Dir. Has 
Regiſſeur des Schau: Luftipieße: r. Stefau; der 
ofle u. Dperette: Hr. Meikukonn, K rent Dr. Int. 
terch jun, Oxcheiterdireftor: Dr: eichl. Inſpieient: 
Hr. Seidl. Souffleur: Hr. Swanda—. 
Das Deheiten beiteht gu 24 engagirten Muſikern. 
Thenterarzt Dr. Meyer. 
Darftellende, — Herren: Ezennits, M.Rollen, Chor. 
Gutmann, Dperettengelangap. u; jus. Tom. Rellen. Hans, 
nteiguunts u. humor. Väter, Krowheug, Neben. u. Sie 
v1 Väter u. fom. Rollen. — bed. Epiſoden u. Chez, 
Huf Er, Roller u. Ehor. Rauch, Väter u. Lokalr. Neid: 


336: 


mann, I om. Rollen. Seid! (Snfp.), FE Rollen. Stefan 
Neg.), I. Väter n. Charalterr. Treumann, L Helden n. 
eher, Weidmann (Reg.), kom. Chbaraktere u. Gefanger. 
Willi, I. jug. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. 
- Damen: Frl Berndt, IL Mezzofopranp. in der Operette. 
Fr. v. Boy, I fom. Mütter. Frl. Hellwig, I. Heldinnen u. 
trag. Liebhaberinnen. Frl. Hitzler, fig. u. naive Liebhaberinnen. 
Frl. Jamſchek, Kokalgefangsp: u. jug. muntere Kiebhaberinnen. 
Fr. Korn, bed. Rebenr. u. Chor. Kr. Mangold, Lokal: u. 
Operektengeſangsp. Frl. Mars, M. Geſangsp. Fr. Dial, 
Anftandödamen u. I, trag. Mütter. Frl. Reihmann, I 
Liebhaberinnen. Frl. Schulz, Chor. Frl. Siccorini, L 
Operettengeſangsp. Ze; 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Dornauer m. 8 Geh. chnũrmeiſter: Hr. Anton Beh! m. 
2 Geh. Garderobier: Hr. Heger. Friſeur: Hr. oll⸗ 
ſchlager. Requiſtteur u. Zettelträger: Hr. Ungar. 2 Be 
leuchter. 8 Billeteurs. Theaterdiener: Hr. Frodl. 


Wiesbaden. 
(Königliche Schauſpiele.) 


Intendantur: Hr. Hermann v. Bequignolles, Königl. 
Preuß. kommiſſariſcher Intendant der Königl. Schauſpiele zu 
Hannover u, Wiesbaden, 

Stellvertretendes Comité: Hr. Regiftrator Adelon. 
Hr. Kapellmeiiter Zahn. Hr. en Rathmann. 

egie, Inſpektion x. Regiſſeur der Oper u. der 
rößern Hr. J. F. Jaskewiß; des Trauer, Schau⸗ u. 
uſtſpiels: Hr. Rathmann; des Singſpiels u. der einaktigen 
Poſſen u. Schwänke: Hr. Grobecker. Inſpicient des Schau⸗ 
Be Hr. Brüning; der Oper: Hr. Filbach. Gouffleur der 
per: Hr. Bäumlein; des Schaufpield: Hr. Schmidt. 
Muſikdirektion. Kapellmeilter: Hr. W. Jahn, Ins 
baber ber Herzogl. Naſſauiſchen goldenen Medaille für Kunft 
u. Wiſſenſchaft. Muſik⸗ u. Chordireftor: Hr. F. Kirpal. 
Solo⸗Repetitor: Hr. 3. Grimm. 
Dad Orchefter befteht aus 48 engagirten Mufikern. 
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Burean u. Kaffe. Rendant: Hr. Regiſtrator Adelon. 
Sekretair: Hr. H. aD Inhaber Der Herzogl. Naſſauiſchen 
filbernen Medaille für Kunſt u. Wiffenfchaft. Ktevlior u. Con: 
troleur: Hr. Revifor Reifner. Biblisthelar: Hr. Witte, 
Taaeskaffirerin: Frl. Stem mler. Intendanturdiener: Hr. Lenz 
(augtel m le). Kaflendiener: Hr. Su. 

Theaterärzte: ‚Hr. Hofınedifus Dr. Huth, Hr. 
Genth u. Hr. Dr. Hartmann. 

— Mitglieder, Schauſpiel. Herren: Dosneua) 
(f. Op). v. Erneit. Formes. Grobecker (Reg). Hey 
Sattenis (Reg., ſ. Op.). Klein (f. Op.). Peretti (ſ. 

Rathmann Reg ). Tietz. 

Damen: Fe u Flindt. Frl. Helbig. Frl. 
alten Frl. Räder. . Raff. Fr Ratbmann. Frl. 


Oper. Herren: nt Caffieri. — Dorne⸗ 
— (1. Sch). Fiſcher. Jaskewitß Reg. 1. Sch.) Klein 

ſ. Sch.). Peretti (f. Sch.) Philipp 

Damen: Frl. Boschetti. St. —— "Frl. Licht⸗ 
may. Frl. Räder (ſ. Sch.) Fr. Rathmann (f. Sch.). Frl. 
Waldmann. 

Ballet. Solotänzerin u. Balletmeifterin: Frl. Anna 
Balbo. Tänzerinnen: Frls. "Biewald. &wert. Heller. 
Krauſe. en Kunſt. Stähr. 

Chor. Herren: Adermann. Berger. Braun. Chla 
det. er Kühn Kubl Melle Müller. eus 
un teen Pallat. Schott. Stengel J. u. I, Stephan. 


Damen: Fr. Baennlein. Fr. as Frl. Dingelthei. 
- el. Drechsler. Frl Grimm Pr. Kirpal. Fr. Ye 
Fr. Munich. Fr. Mille Frl. Snefferborf Frl. Schin 
Sr. Stengel. Fr. Stephan. Frl. MWedesweiler. Fri. 
Weyer Frl. Wohlfarth. | 

Detorationd- un. Garderobe: Perfonal. Delora: 
tionsmaler u. Mafchinift: Hr. 3. Kühn. Theatermetfter: Hr. 
F. Wör ner. Garderobierd: Die Hrn. Scholz u. Kart. . 
in Ir. Bad (proviforiich). Frifeur: Hr. None 

2 Seh. 1 Malergehülfe. 3 En — 
rinnen. 1 Farbenreiber. 
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ülfaperſonal. lin: x. ie 

Pa x. Gieg erid. — — Deide 
ier Alleteuns 2 554 abe 

sangen: Hr. Inten * Freiherr von Boſe. 8 

gen 5 ttgart) 9%: ritiche (n. Berlin, Vict. Th.). 

— u. Deiningen) Bertram: M 2 (n. Rürn⸗ 

erg). — (n, Gas) — "40 Er Mainz). 

* A m Ku er) 9. u. $ — (n. Nũrn⸗ 

gehen ar Heil, vB R. ale 


Gragl, 
re ner) Kl. Lichtmay. Sr. —— 
3* hor. Herren: Adermann. Ber Cron. 
Rähn. — Damen: Fr. Baeumlein L Dingel: 
they. FL Drechsler. Br. Stephan. Frl. Wedesweiler. 


Gaſtſpiele: 

St. are on, vd, Stadtth, in Mainz: Wolfgang Göthe, 
2mal. — Frl. A. Balbo, v. Stadtth. in Breslan, ee irte an 
3 Abenden (m, eng.) — Hr Dawifon: Garlos; 
‚Balen Rn ig „Die Piccolomini“; alleuftein ig 

a Weka Hr. » Erneft, v. Etadth. in, Ham. 
burg: een Uriel Acofta; Carl von Moor; Hamlet (w. e na. = 
Hr. a v, Stabtth. in Hamburg: — Kin — 
arnagonz Franz v. Moor; reiherr v. Bike 
aafe: Km ——— mat; Laſſenius; —— — 
fingsberg; Rocheferridre; Fein: arfan: onjour. — Fr. 
Louiſe Licht may: Leonore im „Troubadour“; lentine; 
Anna; Norma (wpp. ang.). — Hr. Mälter, v. Stadtth. in Ro⸗ 
ne (m. eng). — Or. Rachaur, m. gojih 
ar. — Hr. Hilippi, v. Stadtth, in Nurn⸗ 
as: raf Luna; Jaͤger; Wolfcam von Eſchenbach; Don Juag 
(a 29.1. — 9% Dittmann, v. . Stabtt in Maing: Re 
n ‚Die Piccolomini”; Terzky in „Wallenfteins Ind.“ 
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€ rn Stadtth. in Breslau: Na aus Zar 
andern Statt; König —** — tem aan, m 
Sof, in in Braunfemeg: Narziß; — v. Moor; Burleigb. 


Neu aufgeführte Stüde, 

Dpern: Armide. Das Glödchen des Eremiten. 

Trauer: n. Schauſpiele; Pemetrius, Katharing Ho⸗ 
ward. Die Piccolomini. Dans Lange. Hand Zürge. 

—— Komoͤdie der Irrungen. Em Kind bes 
Stüds. Die Leiden Junger Sranen, Die Liebes — 
Plauderſtunden. Was ihr wollt. Ein höflicher Mann. 
ara he Kaffe. Der Ritter der Damen. Sie hot ehr 

erz entde 

offen co: Der Zigeuner. Gin Ständen auf dem 

Comptoir. Dad Schwert des Damoeles. 
eu einftudirt. Opern: Guftav, oder: Der Masten 
ball. Linda von Chamounix. Meartba, Orpheus in der 
an —— Die ſuſtigen n Weiber von Windfor. 
Trauer: u. Schaufpiele: Wallenftein’s Lager, Wallen- 

ftein’d Tod. Egmont. Dornen und Lorbeer. Die Borleferin. 

Luſtſpiele: Donna Diana. Die —— Der Mas 
joratserbe. Der Köntgäfteutenant. Ein Arzt. Ber ee 
in taufend Aengften. Die beiden Klingsberge. ſchoͤne 
men Der Deiratheantrag auf Helgoland. ie ns aufs 


Motten ıc.: Der Verſchwender. 


Wildbad. 


Vaudeville⸗ — 


Cigentbiimer: Hr. L. Brenn 

Direktor u. Unternehmer: Hr. Bir, Rader macher. 

Das Kafſenweſen verfieht t Fr. Schirmer. 

Regiffeure: Die Hrn. Ludwig u. Mommer. Muſitdi 
rektor: Hr. Wilh. Kühner. Chordirektor: Hr. Ruß. Su 
De Hr. Balzer. Souffleur: Er. Garonne Sekretair: 

Roitſch. Thentermeifter: Hr. Huber. Dekorationsmaler: 
Hr. Rotter. Garderobier: He. Huber jan. Garberobiere: 
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Fr. Heide. Requifitrice w. Zettelträgern: Fr. Getdk Thea⸗ 
terdiener: Hr. Heymann. 2 Thenterarcbeiter. 3 Billeteurs. 

Das Orcheſter befteht aus 22 Mitgliedern der ruͤhmlichſt 
bekannten Badefapelle. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Balzer Salp-, Natur⸗ 
burſchen, charg. Rollen u. kl. Tenorp. Carno, Väter. Cher- 
Yin, kl. Rollen. Füßer, Liebhaber u. Bonvivants. Ludwig 
(Reg.), kom. Gefange: u. Charakterr. Mayer, Väter u. Ge: 
jangep. Mommer Re), bumor. Väter, ernfte u. Tom. Cha- 
rakterr. u. Geſangsp. Guſtav Raberg, jug. fom. Geſangsp. 
Radermacher (Dir.), Liebhaber u. Baritonp. Roitſch (Sekr.), 
Liebhaber u. H. Tenorp. Safe, Zenorp. 

Damen: Fr. Balzer, Anmelder, Chor. Frl. Anna Birn- 
baum, Operettengefangsp. u. charg. Rollen. Frl. Sreifing, 
11, Liebhaberinnen. Frl. Seidl, E. Rollen, Chor. Frl. Krey, 
muntere u. fentim. Tiebhaberinnen. Fr. ne jug. Salon⸗ 
u. Anſtandsdamen. Fr. Mühler, Mütter u. — Fr. 
Radermacher-Schirmer (Dir.), Soubretten u, Operetten⸗ 
— — Frl. Schulz, I. Soubretten. Frl. Wallraff, kl. 

eſangsp. 

Das Wildbadener Vaudeville-Theater, — geſchloſſen 
und vor jeder Witterung geſchützt, mit Logen, Gallerieen u. 
Sperrſitzen verſehen, in dem ſchönſten Theile der königlichen An- 
lagen gelegen und bereits in vorigen Sahre im Rohbau fertig, 
wurde am 6. Mai 1866, gänzlich wollendet, feinem Zwecke über: 

eben. Ein zahlreiches und tüchtiges Personal, ganz belonderd 

Fir Vaudeville u. Operette, begünftigte den guten Se äftsgung 
des jungen Smitituts, welches fich win allen Seiten der wohl- 
wo euditen Theilnahme zu erfreuen hatte. Ganz befonderg Tie- 
ferte Das, troß der vielbemegten Eriegerifchen Zeit, hier im Ber: 
hältniß zu anderen deutichen Bädern ziemlich zahlreich verfam- 
melte Badepublikum den bedeutenditen Theil an Zuſchauern, 
bi8 endlich, durch die ungünstigen Zeitverbaltniffe gezwungen, 
Anfangs Auguft das Theater geichloffen werden mußte. 


Wismar. 
(Vide Rostock.)- 


3%: 
| Würzburg. 
(Stadttheater.) | 


x ‚Direltion. Direktor: Hr. Emil Hahn, fahrt leichzeiti 
bie Regie der Oper, des Schau⸗ u. Luſtſpiels. : 
" Kegte, Mufitdireftion, Infpettion ꝛc. Regiſſeur 
des Vaudevilles u. der Poffe: Hr. Feuchter. Kapellmeiiter: 
Hr: Weißheimer. Muflt u. Chordireftor: Hr. Hußla. Gon- 
certmeifter: Hr, Hamm. SKaffirerin: Frl. Ph. Eichfelder. 
Kaffenrendant: Hr. Waldmann. Infpieient u. Bibliothekar: 
Hr. Reig Souffleur: Hr. Sarronne. 
Das Orcheſter befteht aus 40 engagirten Mufilern. J 
Theaterärzte: Hr. Dr. Drebler u. Hr. Dr. Mühl: 


berger, 
Rechtskonſulent: Hr. Dr. jur. Streit, Kgl. Advokat. 


_  Darftellende Mitglieder. Schanfpiel, Herren: Bank, ge 
Liebhaber u. Helden. Brip Bethge, I. jug. Liebhaber, Bon- 
vivants. Broda (ſ. Op), Väter. Ewald (f. Op.), L Iug- 
tom. Rollen, Naturburfchen. Sellenberg, Väter, Heldemsiter 
u. Repräfentationer. A. Feuchter (Reg.), I. tom. u. Charal- 
terr. €. Hahn (Dir), Helden u. Liebhaber. Hamm I. u. IL, 
Aushülfsr. Heinemann, I. Intriguants u. Charafterr., 
umor. Väter. Janitzky — Dp.), Epiſoden. Klein, Aus⸗ 
Rüber (ſ. Op.), Väter. Seiler (ſ. Op.), charg. 
olien. . = 

Damen: Fr. Feuchter, I Mütter u. Anitandsdamen. 
Fr. Ba Hahn Dir.) IL. Heldinnen u. Salondamen. Fl. 
Hofmeier, Kammermädchen. Br. Kißner (ſ. Op.), I. fom. 
u. ernfte Mütter. Frl. Krey, jug. Liebhaberinnen. Frl. 
Lange, darg Rollen. Fri. ee Kammermädchen. Fri. 
Maynz (ſ. Op.) I. Soubretten. ri. v. Mudenthal, I 
ug. u. muntere Riebhabertnnen. Frl. Steinburg, I. trag. 

iebhaberinnen. . 

Oper. Herren: Abler, Ipr. Tenorp. - Bernard, J. Hel⸗ 
den» u. Iyr. Tenorp. Broda (f. Sch), Baßbuffop. Ewald 
( Sch.), Tenorbuffop. Goͤrlich, I. Baß⸗ u. Baßbuffop. 
Janitzky (f. Sch), M. Tenorp. Pfeiffer, Barttonp. Reiß 


Inſp.) 9. Baßp. Rüber (f. Sch.), II. Bay. Seiler 
(f. a EL. Babp. Wrede, Beri Seren 
en: Fr. Hain: ander I. color. u. draw, 
ae . Salem, zofopranp. Fr. Kißner (f. s4.) 
— —R SH J. Soubretten. Bil. 
eſangẽep 


abet Carl Goddie Carb Mergenthaler. 


Kl. Ya gun. 
exiopal: 10 — u. 18 Damen, die laͤnuntlich 
im Ehaufpie ⸗ kleine Rollen ſpiel 
Techn (ches u. Sälteperlonat. Theatermeiſter; Hr. 
Joſeph Fromm m. 6 Geh. —Se—— — en. 
en 2% Attenſamer m. Deu 
e 


Bel Maſchi x. sn h " — s⸗ 
Tape Be — —— * RT : 
oR: jenfe: Tr. Müller m. 2 Geh. heaterbiener: 
Er arl Sanner. —— Hr. Edelmann m. Fr. 
— * —A———— Hotel 
Em enäwer ötele, Höfe mer, 
San chwan. Hört Wurtemberg. Seen Reſtau 


Zeitz, Burg, Naumburg. 


Geiſende Gefellſchaft.) 
Direktor: Hr. M. Londeur, verſieht gleichzeitig daß 


# t i R MM 5 
en ! Even as be —* u —— 


t: Hr. Dr, jun Hret 
5 lieder, * —— 2 
be. be tetrid, 
2Yı a bg. Kae * Ak ER = — 


aralter: w. Gefangsr. Harder, nefehte Mebhaber, J. Eha⸗ 

ert. u. he Herr (Tpeatermftr.), Sat Roliin. 

etze, }. fg. Liebhaber. Hoffmann, I Liebhaber u. — 

eonhard, I. Väater. Mayfarth (Rei. y ı. kom. Geſan 
Säiller, Liebhaber u. charg. Rollen. Schmolling, 3 a 
u. Charakterr. a a e N l. Charafterr. 


anen: tHony, 3. Sowdtetter n. jug. Liebhabe⸗ 
rinnen. Fr. ger che — jr Höfer, L m u 
tale Liebhaberinnen. Kunze, 1. Soubretten. $tL Lenz, 


jug. Anftandsdamen. Fr. er artb; Piiter n. Tom. Alte. Fr. 
n Mündom, IL Mütter Frl. Riktinger, 1. Mütter, An- 
tanbebarttent u. Tom. Alte. Tondent: ‚Lehmann (Bf), 
+ Liebhaberiunen ı. — 
Kinderrollen: Kl. Herr. Kl. Schlegel. 


Zappendorf bei Schwerin. 
(Sommertheater.) 


Diretior: Hr. Jullus Brede für: zugleich Die Dperzenle 
Regiffen: Hr. Fulius. Mufikdirektor: Hr. Vnried Köhler 
Kaſſirer u. Sekvetatr: He. Ellwanger. Inſpicient: 
Stäbe. Souf eur: Hr. Hertz. ——— Die Hrn. 
a u. Kollmannı m. 2 Geh. Garderobe: Infpeltor: 
ttmann. Beleuchtungd-Inipeltor: Hr. ah recht m. 
2 Geh. Requifitenr u. Zettelträger: Hr. Bei un eurä. 
Darſtellende Ditiglieder, Herren: robmälter. itz. 
Hewtſchel. Julius Met) Krauſe. Lern Gebe 
Deert, ne ee — Schwartz. Stäbe 
Inſp.) Werner Woflbrüd 
Damen: Be. Brede Fr. Eberhardt. Fr. Klicker⸗ 
mann. rl. v Hof Frl. v. Horar. Frl. Machan. Fri. 
m ow. Frl. Möller. — Reitmeier. Frl. Schmidt. 
m. Frl. Teubner. Frl. Weidner. Zi. Win 
* oblbritd. 
kintersitm Gmma-Brede Julius Sechih ar tz. 


Neu aufgeführte Stücke: 
Die Cilnolinenderſchwörung. Das venvöhnte Kind. : Der 


art 


Dorfrichter. 500,000 Teufel Bier Moden Arieft. Die 
öffentliche Meinung. . Eine paſſende Parthie Die —— 
brüder. Am häuslichen Dean. Fauſt und  Gretchen. .-, Ste 

Afrifanerin in Kalau. 


Zittau, Bautzen, Döbeln. f 
(Vereinigt mit dem Sommertheater in Plagwitz bei Leipzig.) 


Direktor: Hr. Morib Karidhe: 

Regiffeur: Hr. Beder. Mufikbirektor: Hr. Göldner. 
Anfpicienten: Die Hrn. U. Pauli sen. u. Norden. Souff—⸗ 
leur: Hr. ©. Schlegel. Gardexobier: Hr. Neumann- Zet- 
telträgerin: Fr. Klop. 

Daritellende Mitglieder. Herten: Beder (Reg.). Blauel. 
Helbing. Käſtner. Karichs (Dir) Lißmann. Neu⸗ 
x Norden (Inſp.). Odershauſen. Pauli sen, 

(Snip.). en Protze. Replaff. Romjtadt. Roth. 
an ouffl.). 
Damen: Fr. Beder Fr. Käjtner. Fr. Karichs (Dir.). 
Frl. — Frl. J. Lißmann. Hl M. Lip: 
mann. Fr. Nachly. Fri. —B Fr. Reinert. Sr. 
Agnes Stein. 

Kinderrollen: Garola Lariſſa Karide Marie 

Becker. A. Brede. Fr. Käftner. — 


Gaſtſpiele: 

Hr. Balletmeiſter Carlo de Pasqualis mit der Solgtän- 
ae Frl. Fucretia. — dl. Anna Löhn, v. Hofth. 2 eur 
den. — Br. Sulius:-Seidler, ». Görlitz. — Hr. Mimifer 
Müller — Fl Kunze — Hr. Brinkmann. 


Neu aufgeführte Stüde 
Hand Lange. Der eigene Wahrſpruch. Singvö el 
Ein Stündchen auf dem Eompteir. — Steine. Dre tt» 
lichen ee Zwei Feinde. D. 1. Krethi u. * ethi. 
Liebhabereien. 
Trotz der Krie NN hat die Geſellſchaft vom 1. Ok⸗ 
tober 1865 big 1. Oktober 1866 303 Borftellungen gegeben. 
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Zuaim in Mähren. 
(Stabdttheater.) 


Direktor: Hr. J. Ziegler. 

Das Kaſſenweſen beforat Fr. Dir. Saroline Ziegler. 

Regiſſeure: Die Hrn. Colas u. Ranger. Kapellmeiiter: 
Hr. Fiby. Inſpicient; Hr. Larmont. Souffleur: 6 Kohn. 
Theatermeifter: Hr. Gratzer m. 5 Geh. Garderobier: Hr. 
Weber. Friſeur: Hr. Zeiner m. 1 Geh. 1 Logenfchließerin. 
1 Sperrfigichließer. 3 Billeteurs. 1 Zettelträger m. Geh. 
1 Theaterdiener. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bauer, kl. Rollen, Chor. 
Calvo, jug. fon. u. Dperetengel ander. Colas (Re J kom. 
Charakterr, tom. Väter u. charg. Rollen. Fink, 1. Helden u. 
Liebhaber. Kurt, Bäter u. & utriguants, Langer (Reg.), 
Väter u. charg. Rollen. Larmont (Snip.), 1. Liebhaber u. 
Helden. Löcs, bed. Epijoden, Chor. Lung, Naturburfchen 
u. Sefangsp. Sei, 1. fom. Geſangsr. Thalboth, 1. jug. 
Liebhaber u. Bonvivantd., Wallishauſer, kom. Rollen, cr 
ed Epifoden, Chor. Ziegler (Dir.), Heldenväter u. 

rakterr. 

Damen: Frl Albrecht, 1. Liebhaberinnen u. Geſangsp. 
Frl. Christ, Epifoden, Chor. Fr. Colas, Mütter u. Lokalr. 
Sl. Ewald, 1. Liebhaberiunen u. Heldinnen. Frl. Hain, 1. 
jug. u. naive Riebhaberinnen. Fr. Klobuſchitzky, 1. Mütter 
u. Anftandsdamen. Frl. Lang, 1. Operetten: u. Lokalgeſangsp. 
Frl Meital, kl. Rollen, Chor. Er. Prohaska, kl. Rollen, 
Chor. Fl Walko, 11. Sefangsp., EL. Rollen, Chor. 

Kinderrollen: Anna Gratzer. Kal Kenfort. 

Abfegangen: Hr. Gruber. 


Zürich. 
(Aktientheater.) 

Comité. Hr. Regierungsrath Wild, Präfident. Die 
Herren: Diggelmann, Schultheß-Peſtalozzi, Oberft. 
Dr. Geßner. Bindfchedler. Heß⸗Stockar. Baur. 
Dr. Abegg. 
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—— Direktoren: Die Hrn. Ludwig Meiſinger, 
führt die Regie des Schaufpiels u. der Pofle u. Hr. Wilhelm 
een, a die Neo der Oper. 

Miufitdireltion, urean, Infpettion:c I Kapell- 
meiſter: gr Boffenberger. 'ıı, — — Chor- 
direktor: — Eoncertmeifter: Br. Kahl. In⸗ 
a Hr. Braun. Sonffleufe: Fr. Kolber. — 

Keller. Sekretair m. Blibliothekaͤr: Hr. Bottenwieſer. 

Das Orchefter beſteht uns 36 engagirten Mitgliedern des 
Züricher Orcheſter⸗Vereino. 

heaterärzte: Hr. Dr. Hirzel. Hr. Dr. Suter. 

Ne — Hr. Sürfpr Er Goll. 

Mehr Elek Gesten: Milbetm 
—— Kr — tebhaber u. Bonvivants. Adeiph Koͤpp, 
— hargen. Stanislans Leſſer, Helden, Liebhaber 

an Auguſt Stein, ernfte u. humor. a 
Hiichath zn mant, am ignants u. Charalterr. Auguſt 
a (f. She Pater, aßbuffop. Inlius Wälft (f: 5 ), 
jug. u. kom. 

Damen: Men Hahn, Heldenmätter n. Anſtandsdamen. 
Fr. Antonie —— ‚Leopotd, Tom. Mätter. Frl. Ehriftine 
Lucas, un u. Salondamen. Fr. Emma Mretfinger, 
ig. Sieh aberintten. Frl. Valeska Quiſtorp, müntere u. ſen⸗ 

= Ober — Wilhelm Bohlken (Dir), Helden 

erren: m en r.), u. 
Spieltenorp. Ludwig Fray, kon Bernard v. Harten⸗ 
Berg, Selten: n. Spieltenorp. Ferbdinand Bariton. 
Theodor Krutd, Spieltenor- u. Tenorbuffor. Alenmber Reit: 
—— lyr. u. © pteltemorp. Barl Roth — Baße u. 
u Yazuf no ( Sa.) : u. Vaßbuffop. 

* üſt (ſ. Sch.), Tenorbuffop. 
Damen: Fr. Sophie Förfter, dram. Geſangsp. Frl. 
Minna Medal, Alt: u. Miezzofepdany. Frl. Mathilde Preß⸗ 
Ic - Gefangap., Soubretten. Frl. Elife Richter, Alt 
— Frl. Hermine Rohde, color. u. dram. 


Fl 
alletyerfomat. Solotaänzerinnen: Er. Joſephine 
Buchey. Bel. Hedwig Craſſelt. 

Kinderrollen: Emilie Bannhardt. Clara Swoba. 
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"Bottenwiefer (Sekt. u. Bil). Braun (Infp.). Au 


Swoba. Wartha. Weber Wisböck 

Damen: Frl. *Andree Fr. Bannbardt. Fr. Iarret. 
Fl. Klein. Frl. Lampe. Fr. "Müller Frl. Nelly 
J. u. I. Frl. Rommel Frl. *Schaufler Fr. "Schröter. 
Fr. Swoba. 

Die mit * bezeichneten Herren u. Damen übernehmen 
theils größere, theils Kleinere Parthieen in Dper u. Schaufpiel. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeilter: Hr. 
Dünfi m 8 Geh. Deforateur: Hr. Erber. Obergarderobier: 
Hr. Wilhelm Derichs. ©arderobierd: Die Hrn. Raul u. 
Boßhardt. Dbergarderobiere: Fr. Derichd. ©arderobitre: 
Fr. Kaul m. 2 Geb. Friſeur: Sr. Hintermeifter m. 2 
Geh. Frifeufe: Frl Bauer. Nequilitenr: Hr. Päppke. 
Zapezier: Hr. Tobler. Beleuchter: Hr. Hintermeiiter m. 
2 Geh. Heizer: Hr. Bünzli. Theaterdiener: Hr. Stretf. 
Orcheiterdiener: Hr. Pötſchmann. 1 Portier. 12 Bille 
teurs. 12 Hausftattften. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Januar 1866 bis 1. Mai 1866: 

Fr. Michgelis-Nimbs, v. Mannheim, 1 mal. — Fr. 
Wilhelmine Thöne, v. Karlsruhe und deren Töchter Fris. 
Albertine u. Louiſe Thöne (I. theatral. Verſuche), 3 mal. — 
Frl. Thereſe Müller, v. Freiburg i. Brög., 2 mal. — Fl. 
Braunsberg, v. Augöburg, 1 mal. — Hr. Improviſator 
Beermann, 1 mal. — Hr. Friedrih Haaſe, 6 mal. 


Neu aufgeführte Stüde 


Dpern: Die Afrikanerin. Aſtorga. Das Glöckchen ded 
Eremiten. 

Schaufpiele: Montjoye. Die Lady in Trauer. Abraham 
Lincoln. Weihnachten. Olivier Cromwell. Schuldbeladen. 
Die Vorleſerin. Columbus (von Köſting). Catharina Howard. 
Struenſee. Macbeth. Hans Jürge. 

Luſtſpiele: Feenhände. Literariſche Raubvögel. Eine 
freudige Ueberraſchung. Up ewig ungedeelt. Sn artefalon 
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I, Claſſe. Guten Abend. La courenne de myrihe, (ine 
— Piquet. Fin Arzt. Mit der Feder. Die beiden Klings- 
erge. Die Eheſtands-Invaliden. Der zerbrochene Krug. 

Charafterbilder u. Poffen: Der Zigeuner. Wald: 
lieshen. Die Afrikinerin, 


Neu einftudirt. Opern: Fauft u. Margarethe. Die 
Iuftigen Weiber von Mindfor. Die Zigeunerin. Die Favoritin. 
Dinorah. Templer u. Südin. Der ae Domino. Der 
Prophet. Zannbäufer. 

Dperetten u. Singſpiele: Der Unfichtbare. Fröhlich. 
Die Verlobung bei der Laterne. 

Schauſpiele: Hamlet. Fiesko. Die Schule des Lebens. 
Hand Sachs. Der Kaufmann von Venedig. Partheiwuth. 
Othello. Kabale u. Liebe. Emilia Galotti. Nathan der 
Weiſe. Clavigo. Der Geizige. Rubens in Madrid. 

Luſtſpiele: Donna Diana. Viel Lärm um Nicht. 
Die bezähmte Widerſpenſtige. Moderne Ehen. Der beſte Ton. 

Sharafterbiider u. Poſſen: Die Lieder des Mufi- 
fanten. Die Maſchinenbauer. Die Reife auf gemeinfchaftliche 
Koften. Der Weltumfezler wider Willen. oͤnch u. Soldat. 
g Spieltage: Sonntag, Montag, Mittwoch, Donnerftag, 

reitag. 

Umpehtenwertse Hötels: Hötel Baur. Hotel 


Zeitungen: Neue Zürcher Zeitung. Republikaner. 


Zwickau und Annaberg. 
(Bereinigte Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Julius Wunderlid). 
molar Hr. Guſtav Beder. Regiſſeur der Poſſe: 
gr Louis Sarlien. Inſpicient: Hr. Dittrich. Souffleufe: 
. Edelheim. Theatermeilter: Hr. Schlad m. 2 Geh. 
Garderobier: Hr. Shrumm m. 2 Geh. 2 Garderobieren. 
Zettelträger u. Requiliteur: Hr. Fritſche. 4 Billeteurd. Thea: 
terdiener: Hr. Brendler. 
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Daritellende Mitglieder. Herren: Bachmann, jug. Lieb: 
haber u. Naturburfchen. Guſtav Beder (Oberreg.), Charakterr. 
nu Intriguants. Louis Carlfen (Reg), I fom. Gefanger. 
Cruſius, jug. om. Gefanger. Dittrich (Inſp.), Chargen. 
Firnhaber, 1. Helden u. Liebhaber. Frank, Chargen, Bäter. 
Sürgens, I. Väter, Heldenväter u. Charakter. Möller, 
Chargen, jug. — Roſenberg, jug. kom. Rollen, 
Bonvivants. Schrumm (Garderob.), kl. Roͤllen, Diener. 

Damen: Frl. Jürgens, kl. Rollen. Frl. Pohl, Sou⸗ 
bretten. Frl. Roth, jug. u. naive Liebhaberinnen. Frl. Schmidt, 
tom. Alte Mütter. Sl. Siegert, El. Parthieen, Kammermäd: 
hen. Frl. Weiß, !. jug. Liebhaberinnen. Zr. Wunderlich» 
Neyer (Dir), I. Heldinnen u. Riebhaberinnen. 


Gaſiſpiele. 
Sn Zwickau: Hr. Jaffé, v. Dresden, 4mal. — Frl. Wolff, 
v. Dresden, I3mal. — Hr. Alex. Kökert, v. Petersburg, Imal. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Die zärtlichen Verwandten. Die Tochter des Lootſen. Er⸗ 
ziehung macht den Menſchen. Bei einem Glaſe Wein. Na⸗ 
menlos. Der Silberherr von Annaberg. 

Neu einſtudirt: Maria Stuart. Die Jungfrau von 
Orleans. Fauſt. Tell. Hedwig. Der Kaufmann von Venedig. 
a8 ae Die Ränder. Die Karlsſchüler. Der Könige: 

eutenant. 


W 


Nachtrag. 


Nachfolgende Verzeichniſſe konnten wegen zu ſpäter Einſendung 
nicht mehr in die richtige Reihenfolge gebracht werden. 


Altenburg. 
(Fürſtliches Theater.) 


Direktor: Hr. G. — 

Das Kaſſenweſen verwaltet Fr. Dir. Leichſenring. 

Regiſſeur des Schauſpiels: Hr. Kunitz; der Pofle: Hr. C. 
Keichfenring. Theaterdiener: Hr. Reineck. 

ee Herren: Clar. Günther. Kaifer. 
Kunitz (Reg). Lehmann. ©. Leihjenring (Dir.) €. 
Keichfenring (Reg). Männchen Ried. 

Damen: Frl. Fritſche. Frl Gutperl. Fr. Hadlich. 
Fr. Lehmann Fris. J. u. E. Leihfenring Frl. Müller. 
— nein: Samilla Reihfenring Woldemar 

unitz. 


Gaſtſpiele: 
Der Mimiker Hr. Alois Müller. 


Amsterdam. 
Varieto⸗Theater.) 


Direktor: Hr. Hubert Saublet. 
Oberregiſſeur u. Regiſſeur der Oper u. Operette: Hr. Sa⸗ 
bano. Regiſſeur des Schaufpteld, des Vaudevilles u. der Poffe: 
Hr. Weigelt. Kapellmeifter; Hr. Heinr. Müller. Concert- 


il 


meifter: Hr. Bayer. Correpetitor: Hr. Klüpel. Sologeiger: 

Hr. A. Sauvlet. Kaffenrendant: Hr. Duport. Snfpicient: 

Hr. Sun Soufflur: Hr. Spanring. 

Das Orcheſter befteht aus 18 engagirten Mufikern. 
Theaterarzt: Hr. Victor Müller. Wundarzt: Hr. Ou d⸗ 


ane. 

Rechtöfonfulenten: Die Hrn. Cohen. Dr. jur. Freyeherr 
van der Brügghen, Ritter des Herzogl. Drdend für Kunft 
n. Wiffenichaft. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Bieler, jug. Tom. 
Rollen u. Zenorbuffop. Düringer, niedrig font. u. Charafterr. 
Dupont, hohe Baß- u. Baritonp., bed. Rollen im Schaufpiel. 
Sriedenberg, Tenorp., E. Rollen im Schaufpiel. Lehmann, 
tiefe Baß⸗ u. Buffop-, fom. Rollen. Parrera L, Nebenr. 
Parrera IL, H. Geſangsg. Sabano (Oberreg.), Spiel: 
tenorp. u. Bonvivantd. v. Sabatzky, Tenorbuffop. u. Eon. 
Rollen. Schmidt, Liebhaber u. Baritonp. panring 
un) Väter u. harg. Rollen. Weigelt (Reg), Tom. 

eſangs⸗ u. Charafterr. 

Damen: Fr. Bormuth, fom. Alte im Schaufpiel. Fr. 
Dupont, Selangsp, u. Soubretten. Fr. Hoffmann, Sou- 
bretten u. Liebhaberinnen. Frl. Jacobs, E. Rollen. Fr. 
Lehmann, Kammermädchen u. kl. Geſangsp. Frl. Gretchen 
Müller, jug. Geſangsp. u. Liebhaberinnen. Fr. v. Sabatzky, 
color. Geſangsp. u. Vaudeville-Soubretten. Fr. Sauvlet—⸗ 
Zerr(Dir.), jug. dream. Gefangsp. u. Soubretten. Frl. Schlegel, 
Tom. Alte in der Oper. Br. Weber, Salon: u. Anftands- 

damen, Riebhaberinnen u. Heldinnen. 

Kinderrollen: Julie u. Marie Saupflet. 

Chorperfonal: 6 Herren u. 8 Damen. 

Technifhes u. Hülfsperſonal. Mafchinift: Hr. 
Cördes. Thentermeilter: Hr. Bakels m. 4 Geh. " Dekora⸗ 
tionsmaler: Hr. Prot. Frifeur: Hr. Nord m. 2 Geh. Gar: 
derobier: Hr. Parere m. 1 Geh. Requiſiteur: Hr. Goldik. 
Theaterdiener: Hr. Caßner. 2 Zettelträger. 4 Billeteurs. 


Neueinſtudirte Stüde 


Dpern: Johann von Parts. Neyimentötochter. Barbier 
von Sevilla. Teufels Antheil. Bra Diavolo. Freiſchütz. 
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Czar und Zimmermann. Poftillon von Lonjumeau. Martha 
Keite Frau. Waflerträger. Das Diamantenkteuz. 

Dperetten: Schwägerin son Saragofla. a weint 
— Hanft lacht. Violet und Pierrot. Ehemann vor der Thür. 
Berlobung bet der Laterne. Martin der Geiger. Mädchen von 
Elizondo. Fortunio's Lied. Nr. 66. Die Kunft geliebt zu 
werden. Bis der Rechte fonımt! 

Luftfptele: Sch effe bei meiner Mutter. Sch. werde mir 
den Major einladen. Der Präfident. Die Nymphe im Bade, 
Mit der Feder. Guten Morgen, Herr Zifcher! Aufgeichoben 
tft nicht aufgeboben. Durch! Der Prozeß. Die Hochzeitzreife. 

Poſſen: Dumm, dümmer, am dünmiten. Zwei Piftolen. 
Robert und Bertram. Der Talidınan. 

Empfehlenswerthe Höteld: Hötel Stern (Ne). Hötel 
Berlin (Warmötöftraße). Hötel Geldria (Buttermarkt). 


Aschersleben. 
(Reifende Gefellichaft.) 


Direltor: Hr. Rudolph Kneiſel, führt die Regie. 

Snipietent: Hr. Bauer. Soufflenfe: Ir. Niſſen. 

Das Orchefter beiteht aus 24 Mitgliedern vom Muſikcorps 
des Kgl. Pr. 10. Hufaren-Regiments. 


Sarftellende Mitglieder, Herren: Bauer (Znfp.), Nebenr. 
Bendir, kom. Rollen. de Gey, PBäter u. Charalterr. 
Knetfel (Dir), Charaktere. Quer, fug. Liebhaber. Stef: 
fen, 1. Helden u. Liebhaber. Voigt (Theatermftr.), charg. 
ns Weinholz, 1. jug. Liebhaber. Wendt, 1. Tom. Ge⸗ 
angör. 

Damen: Fr. Bendir, charg. Rollen. rl. Bergen, 1. 
jug. Liebhaberinnen. Fr. Karſten, Mütter u. Anftandsdanıen. 
Frl. Karften, 1. trag. u. muntere Liebhaberinnen. Fr. Knei— 
fel (Dir.), Soubretten. Frl. Schwarz, jug. muntere Liebha- 
berinnen. Frl. Wallmuth, U. Liebhaberinnen. 


Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiiter: Hr. 
Boigt. Zettelträger: Hr. Rüdiger. Requifitiice: Fr. Rü⸗ 
Diger. Garderobter: Hr. Held. Die nöthigen Gehülfen. 
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Gaſtſpiele: 
Hr. Carlo de Pasqualis u. Frl. Lucretia tanzten an 
6 Abenden. — Hr. 9. Schwarz, 2mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Graupenmüller. Klein Geld. Abgeblitt! 9. 1. Hobe 
Politik. Ein Stündchen auf dem Gomptotr. 


Baltimore (Amerika). 
(Deutiches Theater der Gefelihaft Concordia.) 


Theater-Comite. Präfident: Hr. Pracht. Mitglieder: Die 
Hrk. Brown, Rojenfeld, Köhler, Rudolph x. 

Techniicher Direktor: Hr. Adolph Meaubert, führt gleich: 
zeitig die Regie. i 

Mufikdireftor: Hr. Profeffor Roſe. Sefretair: Hr. Brown. 
Kaffırer: Hr. Buſta. Anfpicent: Hr. Bedmann. Gouff 
feur: Hr. Wuſtrow. 

Das Orcheſter beitehbt aus 24 engagirten Mufifern. 

— Hr. Dr. Heldmann. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Bach, DVäter, Baßp. 
C. Franzmüller, 1. Liebhaber u. Helden. Krell, 11. Lieb⸗ 
haber. Leupold, Liebhaber, Dar: Sollen. U. Meaubert 
(Dir.), 1: feintom. u. Charakter. Normann, jug. Liebhaber 
u. Bonvivants. Richter, charg. Rollen. Serges, Il. Väter 
u. —— Adolph Wagener, 1. Charakterr. u. Intri⸗ 
guants. 

Damen: Frl. Grimm, charg. Rollen, Mütter. Fr. 
Meaubert (Dir.), I. Converſationsliebhaberinnen u. Soubret: 
ten. Frl. 8. Dfeiffer, 1. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen, 
SU M. Pfeiffer, Kammermädchen u. Liebhaberinnen. Br. 
Serged, I. Mütter u. Anftandedamen. Frl. Solia, Liebha- 
berinnen u. jug. Anftandsdamen. Frl. Weſſelhöft, Mütter, 
charg. Rollen. Frl. Winkler, naive Rollen, Kiebhaberinnen. 

borperfonal: 8 Herren. 8 Danten. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Foſter m. 4 Geh. Dekorateur: Hr. Parfer. Garderobier: 
Hr. Dfterfamp m. 3 Geh. Garderobtere: Fr. Bihr m. 
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Geh. Frifeur: Hr. Duandt m. Geh. Requifiteur: Hr. Rein- 
bard. Xheaterdiener: Hr. Straßford. 


Gaſtſpiele: 

Hr. u. Fr. v. Hoym, v. Newyork, 3mal. — Fr. Ottilie 
v. Fritſche-Genée, Imal. — Fr. Becker-Grahn, v. New- 
York, Imal. 

Wohnung ded Direktors: North Pacastreet 22, 

Zeitungen, welche Theaterberichte bringen: Deutjcher Cor⸗ 
refpondent (Referent: Hr Dr. Wiener) Der Weder (Refe: 
rent: Hr. Dr. Leicht). 

Das Theater, von der Gefelfhaft Concordia vor 2 Zah: 
ren mit einem Koftenaufwande von 200,000 Dollars erbaut, 
Hk eines der eleganteiten ‘Theater Amerikas und faßt 2500 Per: 
onen. 


Bamberg. 
(Stadttheater, vereinigt mit dem Theater im Bade Kissingen.) 


Direktor: Hr. A. Bömly, führt die Regie der Oper. 

Regiffeur des Schau: u. Luſtſpiels, des Vaudevilles u. der 
Poſſe: Hr. Brauny. Kapellmeilter: Hr. Peſchke. Muſik— 
direftor: Hr. Bachmaier. Snfpicient: Hr. Eduard. Souff⸗ 
leur: Hr. v. Bocksberg. 

Das Drchefter befteht aus 24 engagirten Mufikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Rapp. 

Darftellende Mitglieder, Schauſpiel. Herren: Allmauın, 
Epifoden. Auerhbammer, Väter. Bettelheim, jug. Intri— 
quanid, Louis Bömly, jug. om. Geſangsr. Braun, dharg. 
Rollen. Brauny (Heg.), I. humor. Väter u. Charafterr. 
Dechant, Epijoden. Frei ( Dp.), kom. Charafterr. Gräff, 
Epifoden. Kraus, I. Liebhaber u. Bonvivantd. Meyer (I. 
Dp.), Väter. Rubin, I. jug. Liebhaber u. Naturburfchen. 
Schneider, I. Charafterr. n. a Starfe (f. Op.), 
Liebhaber. Stoß (f. Op.), I. tom. Rollen. 

Damen: Fr. Allmann (f. Op.), I. kom. Alte. Frl. €. 
Bömly, U. Liebhaberinnen. Frl. L. Bömly, I. Eoubretten u. 
muntere Liebhaberinnen. Frl. Caccia, Kammermädchen u. 
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genen. Fl. Ellmenreich, I. fentim. Liebhaberinnen. Frl. 
ruſt, Anitandsdamen uw. I. Mütter. tl. Hedel, Kammer: 
mädchen. Frl. Heyne, I. muntere Liebhaberinnen. Fr. Schnei⸗ 
der, J. Mütter. Frl Fanny Weidt, L muntere u. fentim. 
— Frl. une Weidt, U. Liebhaberinnen. 


er. Herren: Fre N Sch.), Bak-: u. Baßbuffo 
Me (i. Sc.) I. Ba, Milder, I. Iyr. Tenor tarte 
(ſ. Sch.), I. Baritonp. Stotz (|. Sch.), Tenorbuftop, Bin: 
zent, I. ne 

Damen: Fr. Allmann (1. Sch.), kom. nie Fr. Gre: 
venberg (für die Satfon a. ©. eng.), I. ram Gefangsp. 
Irl. zog: ing. Sefangsp. Frl. Nehr, I. Soubretten. 
Frl. Roſatti, 1. color. Geſang vr 

Kinderrollen: Anna u. fred Bömly. 

Chorperſonal: 8 Herren u. 8 Damen. 

Techniſches n. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Die 
gr ArnetbI u. I. Dekvrationsmaler: Hr. Duerbammer. 

— — Vierneuſel. Garderobier: Hr. 

Eisfelder m. Geh. Friſeur: Hr. Himmelſtoß m. Geh. 
Requifitrice: Fr. Eisfelder. Rogenmeiiterin: Fr. Schiff: 
mann. Theaterdiener: Hr. Murr. Orcefterdiener: Hr. Meyer. 
6 Billeteurs. 

Im Sommer giebt Hr. Dir. Bömly im Bade Kiffingen 
mit feiner Gefellfchaft Vorftellungen. 


Bellovar (Militair-Grenze). 
(Reifende Geſellſchaft.) 


Direktor: Hr. Julius Senzel, führt gleichzeitig die Karls 
—— Hr. Blanc. Dekoralivnmalee: Hr. Schu⸗ 
ma 


Rollen. Ficht, —* Liebl, Väter. Rott, arg. 
Rollen. Schmidt, Liebhaber u. Bonvivants. Schumann 
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Dekorationamaler), I. Ton. Geſangsp. in Poffe u. Operette. 
Bene (Die), Charakter. u. Heldenväter. Wiedemann, 
äter. 

Damen: Frl. A. Hergovits, Rofalgefangsp. Frl M. 
Hergovits, II. Liebhaberinnen. Fr. Kolb, kom. Mütter. 
Frl. Kolb, jug. Riebhaberinnen. Fr. Schumann, I Lokal 
u. Operettengefangsp. Fr. Senzel (Dir), I. Baudenille u. 
Dperettengelangsp. Frl. Stifter, Kiebhaberinnen. Fr. Wie: 
demann, Mütter. 


Kinderrollen: Elife u. Marie Hergopits. 
Abgegangen: Hr. DBellar. Frl. Beimann. 


Die Gefellichaft bereift abwechſelnd ſämmtliche Stabsorte 
der k. k. Militair-Örenze Sm Sommer Sissek u. Pozeg. 


Bockenheim. 
(Baudeville : Theater.) 


Direktor: Hr. Wilhelm de Nolte, führt die Oberregie- 
Negiffeur: Hr. Re Mufikdireftor: Hr. Elmer. 
Kafftrerin: Fr. Titze. Controleur: Hr. Peters. Souffleur: 
Hr. Drimborn. ß 
Theaterarzt: Or. Dr. Fifcher. 
Rerhtstonhulent: Hr. Dr. Bromm. 


Darftellende Mitglieder, Herren: Baumann. Berthold. 
Despreur (Reg) Enk. de Nolte (Dir). Richter Ring. 
Scholling. Schreier. Weihmuth. 

Damen: Frl. Axtmann. Frl. Henninger. Frl. Ian: 
fon fa. ©). Fl. on Fr. Anna Müller. Fr. 
Richter. Frl. Schlegel. Fr. Schultz. Frl Urban. 

Kinderrollen: Fri u. Anna Richter. 

Ghorperfonal: 4 Herren u. 4 Damen. 


Öaitipiele: 


Hr. Kläger, v. Hoftb. in Darmftadt, 6mal. — Fl. Kern, 
v. Stadttb. in Cöln, 2mal. 
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Bromberg. 
(Stabtthenter.) 


Borftand. Hr. Oberbürgermeifter v. Foller. Hr. Bau⸗ 
meifter u. Stadtrath Heyder. 

Direktor: Hr. F. Kullack, gleichzeitig Direktor des Stadt: 
theaters zu Thorn. 

Oberregiſſenr: Hr. X. Blattner. Mufikdtreftor: Hr. 
Prahl. Tageskafftrer: Hr. Hoflieferant Hegemwald. Theater- 
taftellan: Hr. Maler Wepel. Frifeur: Hr. Hegewald. 

Das Orchefter De aus 20 Mufikern der ſtädt. Kapelle. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Senff u. Hr. Dr. Mampe. 

Rechtefonfulent: Hr. Juſtizrath Roſenkranz. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Blattner (Oberreg.). 
Garlfen. v. Düringsfeld Froitzheim. Hampel. 
Helgig. Menthe. vv. Nolte Schober. Schröder, 
Stein Waage Wegner. 

Damen: Fr Froigheim Fre. Hampel. Frl v. Kell» 
ner. Fr. Kullak : Riedel (Dir) Frl. Leiſchke. Frl. 
Mary. Frl. Merfer. Frl. v. Nigeno Frl Sackmann. 
Frl. v. Stümer Frl Weidemann Frl. Weigel. 


Ballet. Solstänzerinnen: Die Frls. Pauline u. Fanny 
Koblenberg. 


Die „Bromberger Zeitung” bringt Theater-Referate. 


Empfeblenswerthe Hötels: Moritz' Hötel. Rio's Hötel, 
Engliiched Haus. Schwarzer Adler. 
Schumann’s Bierhaus. Webers Bierhalle. Patzer's Eta⸗ 
— Schützenhaus. Staberow's Weinhandlung. Reid's 
onditorei. 


Die Eröffnung des Wintertheaters fand Sonntag den 18. 
November 1866 .ftatt. Gegeben wırde „Hurrab Preußen!” und 
„Flotte Burfche”. Hr. Direktor Kullad bat fein Unternehmen 

etheift und zwar Spielt die andere Hälfte des Perſonals unter 
egie des Hrn. Gleißenberg in Thorn. Die Saifon dauert 
bis ult. März 1867, 
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Brood, Lugos und Oravitza. 
(Bereinigte Stadttheater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr: Matthias Ottepp, führt 
gleichzeitig die Dberregie. 
as Kaſſenweſen verfieht Fr. Dir. Ottepp. 
Regiſſeur des Schau: u. Luftipiels: Hr. 3. P. Volk; der 
Poſſe u. Operette: Hr. en Bibliothefar u. Sefretair: 
2 eier Snipicient: Hr. Fröhlich. Souffleur: Hr. 


cala. 
Die Theaterkapelle beitebt in Brood aus der ftädtifchen 
Muſik in Lugos aus dem Muſikcorps des garniſoniren⸗ 
den &. 8. I. Uhlanen:Regiments. 
Theaterarzt in Brood: Hr. Dr. Hickmann; in Lugos: 
Hr. Dr. Kanitzer. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Dorned, 1. Väter, 
Gharakterr. Fröhlich (Inſp.), Epifoden. Lansky, jug. Lieb: 
haber, Gecken, Chevalier. Meifter, kom. Geſangsr. Neu- 
baufer, 1. Bäter, Chargen. Ottepp (Dir.), 1. Tom. Ge: 
Da u. Charaktere. Petzka, jug. ——— u. Naturburſchen. 

ichter (Reg.), J. Operetten- u. jug. kom. Geſangsr. Volk 
(Reg.), I. Liebhaber, Helden u. Bonvivants. 

Damen: Fr. Bader, 1. Mütter, kom. Alte. Frl. Ba: 
her, Soubretten, Pagen. Frl. Bauer, 1. Liebhaberinnen, 
ug. Heldinnen, Salondamen. Fu. Burgmiüller, 1. Lieb: 

aberinnen, Kammermädchen. Frl. Karnovska, 1. Xofal: u. 
pereitengefangep. Fr. Meifter, U. kom. Mütter, Chargen. 
5. Dttepp (Dir.), 1. Anftandedamen, Heldenmütter. Frl. 
Neimann, 1. Lokal- u. Operettengefangdp. Frl. Rudolf, 
ee jentim. u. trag. Liebhaberinnen. Fr. Schäfer, 1. fom. 


e. 
Kinderrollen: Alexander, Carl u. Magdalena Ottepp. 


Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeifter: Hr. 
Joſeph Zürbis. Schnürmeifter: Hr. Miller. Friſeur: Hr. 
Stfora. arderobier: Hr. Nehmeti. 2 Requiſiteure n. 
Zettelträger. 1 Logenmeiſterin. 3 Billeteurs. 1 Rauchfang⸗ 
fehrer. 1 Reinigungsmeib. 
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Abgegangen. Herren: Pofinger. Rott. Damen: 
r. ——— Fris. A. u M. Hergovits. Frl. Krony. 
r. ein. 


Constanz. 


Direktor: Hr. Carl Urban, führt die Oberregie. 

Regiſſeur: Hr. S. Münch. Kapellmeiſter: Hr. Schmußler. 
Kaſſirer: Hr. Martin. Inſpicient: Hr. Hummer. Souffleuſe: 
Frl. Majetti. 

Das Orcheſter befteht aus 16 engagirten Muſikern. 

Darſtellende Mitglieder. erren: Berner, Epiſoden. 
Cäſar, jug. kom. Geſangsr., Naturburſchen. Frey, charg. 
Rollen. Herkendell, II. Väter. Hummer (Snip.), charg. 
Rollen. Münd (Reg) I. fom. Geſangs- u. Charakterr. 
Thieme, I. Helden u. KLebhaber. Trautmann, jug. Lieb⸗ 
haber. Urban (Dir.), I. Charakterr., Intriguants u. Tom. 
Geſangsr. Zahn, II. Liebhaber, harg. Rollen. 

Damen: Frl. Detroit, I. trag. Liebhaberinnen. Frl. 
Kellerbauer, Kammermätdhen u. Liebhaberinnen. rl. 
Lindner, Anftandödanen. Frl. w Reden, I. Soubretten. 
Frl. Nichard, I. muntere Liebhaberinnen. Fr. Trautmann, 
Soubretten u. fingende Mütter. Fr. Urban (Dir), I. jug. 
Anftandsdamen u. Heldinnen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Tiheatermeifter: Hr. 
Eberle m. 8 Geh. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Schmies. 
Friſeur: Hr. Zelder m. 1 Geb. Theaterfchneider: Hr. Der: 
fer. Nequifiteur: Hr. Luttinger. Zettelträgerin: Fr. Lut- 
tinger m. 1 Geh. 5 Billeteurd. 1 Sperrſitzſchließerin. 

Sontraftbrüdig: Hr. Selle Krepp. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Ein deutfched Dichterleben. Die Braut auf Lieferung. Die 
Schaufptelerin. Vom Juriſtentage. Mori Schnörche. Der 
Winkeladvofat. Am Allerfeelentage. Die Royaliften. Mein 
Mann geht aus! Eine Heine Erzählung ohne Namen. Wie 
denken Ste über Ruhland? Hochzeit oder Zeitung? Nichelieu’s 
eriter Waffengang. Die Sonntagsjäger. Unter der Erbe. 
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Michael Kohlband. Der Trödfer. Düwele. Hans Lange Eli⸗ 
fabethb Charlotte. Um die Krone. Gegenüber. 


Culm a. W. 
(Reifende Geſellſchaft.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Heinrich Rudolph Stölzer. 
Regiſſeur: Hr. Wagener. Mufikdireftor: Hr. Lenk. 
Snfipicient: Hr. Niffen. Souffleuje: Frl. Kloſe. Theater: 
meilter: Hr. Schwertfeger. Requiſitrice: Ir. Schwert- 


feger. 
Darftelleude Mitglieder. Herren: Großmann, gejehte 
iebhaber. Hane, I. jug. Liebhaber, Naturburfchen u. Öefangen 
v Hesliu, Nebenr. Kamps, I fom. Charakter. Niffen 
(Inſp.), I charg. Rollen. Rollmann, fom. Charakter. R. 
Stölzel (Dir), Heldenväter. ES chwertfeger (Thentermitr.), 
Epijoden. Wagener (Reg), I. Charalterr. aldeyer, 
I. jug. fom. Rollen u. Liebhaber. Woltmann (a. G. eng.), 
I. Helden u. Liebhaber. 

Damen: Frl. Gehrmann, I. trag. u. jentim. Liebhabe- 
rinnen. Fr. Handtrag, I kom. Alte u. ältere Anftandsdamen. 
Frl. Herrmann, I. Piebhaberinnen. Frl. Kittlitz, L mun⸗ 
tere Liebhaberinnen u. Gelangsjoubretten. Fr. Lenk, d. charg. 
Rollen Ir. Wagener, II. Alte Frl. Wagener, Kammer: 
mädchen, Pagen. 

Kinderrollen: Anna u. Trip Wagener. Felix Hand» 
rag. 
Neu aufgeführte Stüde: 


Die Drofchkenkutfcher von Berlin. Die Maikönigin. Die 
Karlsfchüler. 

Neun einftudirt: Uriel Acoſta. Der Königslieutenant. 
Die Räuber. 


Esslingen. 
. (Stadttheater.) 
Direktor: Hr. Louis Zinker, führt Die Oberregte. 


Regiffeur: Hr. Kleemann. ufidireftor: Hr. Lamp⸗ 
wann Inſpicient u. Sekretair: Hr. Helting. Souffleuſe: 


31. 


Frl. Die. Theatermeiiter: Hr. Eckert m. 8 Geb. Garderobier: 
Hr. Zoller. Sheaterdiener: Hr. Haßlinger. Zettelträgerin: 


. Kif- 
Das Orcheſter beiteht aus 12 Mufifern. 


Darftellende Mitglieder, Herren: Fehr, Liebhaber. Haß: 
linger (Ühenterdiener), El. Rollen. Helting (Inſp.), Epilo: 
den. Kleemann (Reg.), Helden u. Charaktere. Leibig, 1. 
Väter u. charakterfoın. Rollen. Meier, Epifoden. Reuter, 
jug. Liebhaber u. nn Rollen. Schmidt, Intriguants. Zin: 
fer (Dir.), Heldenliebhaber u. Bonvivants. Zoller, charg. n. 
kl. kom. Rollen. 

Damen: Frl. Hoffmann, muntere Liebhaberinnen u. 
Soubretten. Frl. Oſt, Anſtandsdamen. Fr. Schilk, Mütter 
u. kom. Alte. Frl. Schlözer, Liebhaberinnen. Fr. Zinker 
ir) trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. 

inderrollen: Kl. Kleemann. 
Abgegangen: Frl. Ortner. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Kleemann, v. Hamburg (w. eng.). — Hr. Schmidt, 
v. Heilbronn (w. eng.). — Hr. Seidl, v. Pforzheim. 


4 


Freiberg und Meissen. 
(Bereinigte Theater im Königreich Sachsen.) 


Direktor: Hr. Alwin Thieme, führt die Negie. , 

Tarftellende Mitnlieder, Herren: Behrens. Büßer. 
Clar. Häntichel. Hertel. Kolbe. Schweiger. Stöckel. 
Themme. Thieme (Dir). Mohlbrüd. Zwenger. 

Damen: Sr. Behrens. Frl. Defilot Frl. Elöner. 
Fl. Kraufe Frl Meier Frl. Mengel. Fr. Salzmann. 
Fr. Themme. Fr. Thieme (Dir) Fr. Wohlbrüd. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Lincoln. Hand Lange. Vom Sängerfeſte. Bei einem 
Slafe Wein. Sm der Heimath. Er N macht den Men—⸗ 
ſchen. Ein verlorenes Mädchen. König Droſſelbart. Harte 
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Steine. Die Matkönigin. Rübezahl. Die zärtlichen Verwand⸗ 
ten. Stiefel mußt fterben! ꝛc. ze. 

Hr. Direltor A. Thieme tft mit feiner Geſellſchaft bereits 
die 5. Saifon in Freiberg u. Meissen, 


Friedberg u. Weilburg. 
(Reiſende Gefellfichaft, für den Sommer Bab Nauheim.) 


Direktor: Hr. W. Kern, führt die Oberregie. 

Regiſſeur des Schau: u. Luftipield: Hr. Böffinger; der 
Poſſe: Hr. Madauer. Muſikdirektor: Hr. Metzger. Sn 
fpictent: Hr. Achenbach. Souffleur: Hr. Köhler. Theater: 
meifter u. Deforationsmaler: Hr. Altmann. Zettefträger: 
Die Hrn. Simmrock u. Döll, 4 Billetenrs. 

Darftellende Mitglieder. Herren: ——— (Inſp.), 
II. Väter. Altmann (Theatermſtr.) Epiſoden. Böffinger 
(Reg.), I. Helden, Liebhaber u. Geſangsr. Ehrenburg, 
Liebhaber u. Chargen. ern (Dir.), I. Väter, Heldenväter 
u. Charakterr. adauer a } . tom. Gefangs: u. Cha- 
rakterr. Müller, Väter. ‘ 4 ‚, jung. Liebhaber. Trauth, 
Naturburſchen. 

Damen: Frl. v. Belizay, Anſtandsdamen, Kldinnen. 
Fr. Kern-Dften (Die), J. jug. trag. u. muntere Liebha⸗ 
berinnen. Frl. Mayer, charg. Rollen. Fr. Pietſch, IL 
Mütter u. Anſtandsdamen. Frl. J. v. Seele, I. Soubretten. 
Frl. Theyßen, Liebhaberinnen u. Kammermädchen. 


Kehl, Lahr, Rastatt. 


(Reifende Gefellfchaft, verbunden mit den Theatern zu Müll- 
heim u. Strassburg, an) für das Großherzogthum 
aden, j 


Direktor: Hr. Carl Bittler sen,, führt die Regie. 

Mufildireftor: Hr. Friedrich Bittler. Inſpicient u. 
Theatermeifter: Hr. Bechel. ne: Hr. Knauſel. Requi⸗ 
ſiteur u. Theaterdiener: Hr. Moͤpſel. Zettelträger: Hr. Buͤr⸗ 
ſchel. 2 Billeteurs. 
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Das Orchefter beiteht — einem —— Streichquartett. 
DDarſftellende Mitglieder. Herren: a. sen. (Dir.), 
I. Bäter u. Intriguante. Adolf Bittler, I. Liebhaber. a 
drich Bittler (Muſikdir.), jug. Liebhaber, Naturburfchen, 
fom. ia Carl Bittler jun, I. kom. Gefanger,, 
vivants harakterr. Theodor Bittler, Liebhaber u. charg. 
Rollen. Julius Bittler, Anmelder., Epiſoden. Fenſterer, 
Väter. Otto, II. Väter u. charg. Rollen 

Damen: grl. Lina Bittler, I Biebhaberinnen. Frl. De: 
troit, Liebhaberinnen u. jug. Anitandsdamen. Sr. Fenſterer, 
fom. u. trag. Mütter. Br. ERDE DEREN, I. Heldin: 
nen u. gejeßte Tiebhaberinnen. Fri. Spies, IL ji muntere 
ern Fl. Wald, I. Soubretten. Fr immer, 

I. Liebhaberinnen. 
Kinderrollen: Kathinka Bittler. Hermine u. Willy 
Senfterer. 


Kiel. 
(Somntertheater im Tivoli.) 


Direktor: Hr. 3. Brandt, führte die Dberregie. 

Regifieur: Hr. Fran nzmüller. Mufikdirektoren: Die Hrn. 
Baldamus u. Pahl. Inſpicient: Hr. Fritſch. Souffleur: 
Hr. Malef ins Theatermeifter: Hr. Schultz. Garbe- 
robier: Hr. Rantza. Friſeur: Hr. Herchenröder. Requiſi⸗ 
a u. — ——— Hr. Schneider. Theaterdiener: Hr. 

ang 

— Mitglieder. — un Franz» 
müller (Re Fritſch (Inip.). en Herzberg. 
—— —R Souffl Salzmann. Ste: 


er Sr. Friedhoff. Fl. Hein. Frl. Horn, Frl. 
Mantius Frl Preveaur. el. Schuberth. Er. v. Wins. 


Landsberg a. d. W., Cüstrin, Guben. , 


(Reiſende Geſellſchaft.) 
Direktor: Hr. F. W. Weihe. 
Das Kaſſenweſen — Fr. Dir. Bee 
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Dekorationsmaler), I. kom. Geſangsp. in Poſſe u. Operette. 
= atael (Dir), Charakterr. u. Selbenväter: Miedemann, 
er. 


Damen: Frl. N. Hergovits, Lokalgeſangsp. Frl. M. 
a II, Liebhaberinnen. Fr. Kolb, kom. Mütter. 
tl. Kolb, jug. Liebhaberinnen. Fr. Schumann, IL Lokal⸗ 
u. Operettengefangsp. Br. Senzel (Dir.), I. Bandeville u. 
Dperettengefangsp. Frl. Stifter, Liehhaberinnen. Fr. Wie: 
demann, Mütter. 


Kinderrollen: Elife u. Marie Hergovits. 
Abgegangen: Hr. Bellar. Frl. Bekmann. 


Die Gefellichaft bereift abwechfelnd ſämmtliche Stabsorte 
der k. f. Militair:Örenze. Sm Sommer Sissek u. Pozeg. 


Bockenheim. 
(Baudeville : Theater.) 


Direktor: Hr. Wilhelm de Nolte, führt die Oberregie. 

Regiffeur: Hr. Despreur. Mufikdirektor: Hr. Elmer. 
Kaflirerin: Fr. Titze. Gontroleur: Hr. Peters. Souffleur: 
Hr. Drimborn. 5 

Thenterarzt: Hr. Dr. Fifcher. 

Nechtstonhulent: Hr. Dr. Bromm. 


Tarftellende Mitalieder, Herren: Baumann. Berthold. 
Despreur (Reg). Enk. de Nolte (Dir) Richter. Ring. 
Scholling. Schreier. Weihmuth. 

Damen: Frl. Axtmann. Frl Henninger. Frl. Jan— 
fon (a. ©.) Frl. Sonnen Fr. Anna Müller. Fr. 
Nichter. Frl. Schlegel. Fr. Schultz. Frl Urban. 

Kinderrollen: Fri u. Anna Richter. 

Shorperfonal: 4 Herren u. 4 Damen. 


Öaitipiele: 


Hr. Kläger, v. Hofth. in Darmitadt, 6mal. — Fl. Kern, 
v. Stadtth. in Cöln, 2mal. 





5 


Bromberg. 
{Stadtthenter.) 


Vorſtand. Hr. Dberbürgermeifter v. Foller. Hr. Baus 
meilter u. Stadtrath Heyden. 

Diretor: Hr. 3. Kullad, gleichzeitig Direktor des Stadt: 
thenters zu Thorn. 

Dberregiffenr: Hr. U. Blattner. Mufikdireftor: Hr. 
Draht. Tageskafftrer: Hr. Hoflieferant Hegewald. Theater- 
taftellan: Hr. Maler Wesel. Srifeur: Hr. Hegewald. 

Dad Orchefter Dee aus 20 Muſikern der jtädt. Kapelle. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Senff u. Hr. Dr. Mampe. 

Kechtefonfufent: Hr. Juſtizrath Roſenkranz. 


Darſtellende Mitglieder, Herren: Blattner (Oberreg.). 
Garljen. v. Düringefeld. Proighbeim. Hampel. 
Helgig. Menthe. vv. Nolte Schober. Schröder. 
Stein Waage Wegner. 


Damen: Fr Froitzheim. Fr. Hampel. Frl. v. Kell: 
ner. Fr. Kullaf : Riedel (Dir) Frl. Leiſchke. Frli. 
Mary. Frl. Merker Frl. v. Nigeno Frl. Sadmann. 
Frl. v. Stümer Frl Weidemann. Fr. Weigel. 


Ballet. Solstänzerinnen: Die Frl. Pauline u. Fanny 
Koblenberg. 


Die „Bromberger Zeitung” bringt Theater-Referate. 


Empfehlenswerthe Hötels: Moritz' Hötel. Rio's Hötel, 
Engliſches Haus. Schwarzer Adler. 
Schumann’ Bierhaus. Weber's Bierhalle. Patzer's Eta⸗ 
— Schützenhaus. Staberow's Weinhandlung. Reid's 
onditorei. 


Die Eröffnung des Wintertheaters fand Sonntag den 18. 
November 1866 .ftatt. Gegeben wurde „Hurrah Preußen!” und 
„Flotte Burfche”. Hr. Direktor Kullad bat fein Unternehmen 
etheift und zwar fpielt Die andere Hälfte des Perjonald unter 

egie des Hrn. Gleißenberg in Thorn. Die Satfon dauert 
bis ult. März 1867. 
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Brood, Lugos und Oravitza. 
(Bereinigte Stadttheater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr: Matthias Ottepp, führt 
gleichzeitig die Oberregie. 
ad Kaſſenweſen verfieht Fr. Dir. a 
Regiſſeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. 3. P. Volk; der 
Poſſe u. Operette: Hr. er Bibliothekar u. Sefretair: 
gr. nee Snipicient; Hr. Fröhlich. Souffleur: Hr. 


cala. 
Die Theaterkapelle beftebt in Brood aus der ftädtifchen 
zu aule in Lugos aus dem Muſikcorps des garnijoniren- 
den K. 8. I. Uhlanen⸗Regiments. 
Thenterarzt in Brood: Hr. Dr. Hickmann; in Lugos: 
Hr. Dr, Kaniger. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Dorned, 1. Bäter, 
Charakterr. Sr öhlich (Inſp.), Epifoden. Lansky, jug. Lieb: 
baber, Geden, Chevaliers. Meiiter, kom. Gefangsr. Neu: 
baufer, 1. Bäter, Chargen. Ottepp (Dir.), 1. Tom. Ge: 
uns: u. Charaktere. Petzka, jug. Liebhaber u. Naturburfchen. 

ichter (Reg.), 1. Operetten- u. jug. Tom. Geſangsr. Volk 
(Reg.), 1. Liebhaber, Helden u. Bonrivante., 

Danıen: Fr. Bacher, 11. Mütter, kom. Alte. Frl. Ba: 
her, Soubretten, Pagen. Frl. Bauer, 1. Liebhaberinnen, 
ug. Heldinnen, Salondamen. Frl. Burgmüller, 1, Lieb» 
aberinnen, Kammermädchen. Frl. Karnovska, 1. Lokal⸗ u. 

perettengelangep. Sr. Metfter, U. kom. Mütter, Chargen. 
dr. Ottepp (Sir), l. Anftandedanıen, Heldenmütter. Frl. 
Reimann, 1. Lokal- u. Operettengefangep. Frl. Rudolf, 
et fentim. u. trag. Kiebhaberinnen. Zr. Schäfer, 1. fom. 


e. 
Kinderrollen: Alexander, Carl u. Magdalena Ottepp. 


Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeifter: Hr. 
Joſeph Zürbis. Schnürmeiſter: Hr. Miller. Friſeur: Hr. 
tikora. Garderobier: Hr. Nehmeti. 2 Requiſiteure n. 
Zettelträger. 1 Logenmeiſterin. 3 Billeteurs. 1 Rauchfang⸗ 
kehrer. 1 Reinigungsweib. 
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Abgegangen. Herren: Pofinger. Rott. Damen: 
Fr. Friedmann. Fris. A. u. M. Hergovits. Frl. Krony. 
Fr. Stein. 


Constanz. 


Direktor: Hr. Carl Urban, führt die Oberregie. 

Regiſſeur: Hr. S. Mund. KRapellmeifter: Hr. Schmußler. 
Kaffirer: Hr. Martin. Sufpicient: Hr. Hummer. Souffleufe: 
Frl. Majetti. 

Das Orcheſter befteht aus 16 engagirten Muſikern. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Berner, Epiſoden. 
Gäfar, jug. kem. Gefangar., Naturburfchen. Frey, charg. 
Rollen. Herkendell, U. Väter. Hummer (Snip.), charg. 
Rollen. Münch Gieg) I. kom. Geſangs- u. Charakterr. 
Thieme, I. Helden u. Liebhaber. Trautmann, jug. Lieb⸗ 
baber. Urban (Dir), I Charaktere, SIntriguants u. kom. 
Geſangsr. Zahn, II. Liebhaber, charg. Rollen. 

Damen: Frl. Detroit, I. trag. Liebhaberinnen. Fri. 
Kellerbauer, Kammermädchen u. Liebhaberinnen. Frl. 
Lindner, Anftandödanıen. Frl. mw Reden, I. Soubretten. 
Frl. Richard, I. muntere Liebhaberinnen. Fr. Trautmann, 
Soubretten u. fingende Mütter. Fr. Urban (Dir), I. ing. 
Anitandsdamen u. Heldinnen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeifter: Hr. 
Eberle m. 8 Geh. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Schmies. 
Friſeur: Hr. Felder m. 1 Geh. Theaterfchneider: Hr. Mer: 
fer. Requifiteur: Hr. Luttinger. Zettelträgerin: Fr. Lut⸗ 
tinger m. 1 Geh. 5 Billeteurg. 1 Sperrfitichlieferin. 

Contraftbrüdig: Hr. Felix Krepp. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Ein deutfched Dichterleben. Die Braut auf Lieferung. Die 
Scaufpielerin. . Bom Zuriftentage. us Schnörche. Der 
Winfeladvofat. Am Allerfeelentage. Die Royaliſten. Mein 
Mann geht aus! Cine Feine Erzählung ohne Nanıen. Wie 
denken Sie über Rußland? Hochzeit oder Feſtung? Richelieu’s 
eriter Waffengang. Die Sonntagsjäger. Unter der Erde, 
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Michael Kohlbhaas. Der Trödfer. Düwele Hans Lange Eli⸗ 
fabethb Charlotte. Um die Krone. Gegenüber. 


Culm a. W. 
(Reiſende Geſellſchaft.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. 5 Rudolph Stölzel. 

Regiſſeur: Hr. Wagener. uſikdirektor: Or. Lentz. 
Inſpicient: Hr. Niſſen. Souffleuſe: Frl. Kloſe. Theater: 
meiſter: Hr. Schwertfeger. Requiſitrice: Ir. Schwert⸗ 


feger. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Großmann, geſetzte 
iebhaber. Hane, I jug. Liebhaber, Naturburfchen u. fangen 
vs Hesliu, Nebenr. Kamps, I fom. Charakterr. Niffen 
(Snip.), I charg. Rollen. Rollmann, fom. Charakter. R. 
Stölzel (Dir.), Heldenviter. Schwertfeger (Theatermftr.), 
Epifoden. Wagener (Neg.), I. Charakter. Waldeyer, 
I. jug. fom. Rollen u. Liebhaber. Woltmann (a. ©. eng.), 
I. Helden u. Liebhaber. 

Damen: Frl. Gehrmann, I. trag. u. fentim. Liebhabe- 
rinnen. Fr. Handtrag, I. fom. Alte u. ältere Anftandsdamen. 
Tel. Herrmann, II, Liebhaberinnen. Frl. Kittlig, L mun⸗ 
tere Yiebhaberinnen u. Gelangsjoubretten. Fr. Lenk, d. charg. 
Nollen. Fr. Wagener, II. Alte Frl. Wagener, Kammer: 
mädchen, Pagen. 

Kinderrollen: Anna u. Fri Wagener. Relir Hand- 
rag. 
Neu aufgeführte Stüde: 

Die Drofchkenkutfcher von Berlin. Die Maikönigin. Die 
Karloſchüler. 

Neu einſtudirt: Uriel Acoſta. Der Königslieutenant. 
Die Räuber. 


Esslingen. 
. (Stabdttheater.) 
Direktor: Hr. Louis Zinker, führt die Oberregte. 


Regiffeur: Hr. Kleemann. ufidireftor: Hr. Lamp- 
wann Inſpicient u. Sekretair: Hr. Helting. Souffleufe: 
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* Die. Theatermeiſter: Hr. Eckert m. 8 Geh. Garderobier: 
n a Thenterdiener: Hr. Haflinger. Zettelträgerin: 
A iR. 

Das Orcheſter beiteht aus 12 Mufikern. 


Daritellende Mitglieder, Herren: Fehr, Liebhaber. H ab 
finger (Theaterdiener), E. Rollen. Helting (Inſp.), Epi 
den. Kleemann (Reg.), Helden u. Charalterr. Leibig, 1. 
Väter u. harakterfom. Rollen. Meier, Epifoden. Reuter, 
Ins. Liebhaber u. 9* Rollen. Schmidt, Intriguants. Zin— 
er (Dir.), Heldenliebhaber u. Bonvivants. Zoller, charg. u. 
kl. kom. Rollen. 

Damen: Frl. Hoffmann, muntere Liebhaberinnen u. 
Soubretten. Frl. Oſt, Anſtandsdamen. Fr. Schilk, Mütter 
u. kom. Alte. Frl. Schlözer, Liebhaberinnen. Fr. Zinker 
(Dir.), trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. 

inderrollen: Kl. Kleemann. 
Abgegangen: Frl. Ortner. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Kleemann, v. Hamburg (w. eng.). — Hr. Schmidt, 
v. Heilbronn (w. eng.). — Hr. Seidl, v. Pforzheim. 


>» 


- 
* 


Freiberg und Meissen. 
Vereinigte Theater im Königreich Sachsen.) 


Direktor: Hr. Alwin Thieme, führt Die Regie. ö 

Sarftellende Mitglieder, Herren: Behrens Büßer. 
Clar. Häntichel. Hertel. Kolbe. Schweiger Stöckel. 
Themme. Thieme (Dir). Mohlbrüd. Zwenger. 

Damen: Br. Behrens. Frl. Defilot. Frl. Elsner, 
Fl. Kraufe. Frl. Meier. Frl. Mentzel. Fr. Salzmann. 
Fr. Themme. Fr. Thieme (Dir) Fr. Wohlbrüd. 


Neun aufgeführte Stüde: 


Lincoln. Hand Lange Dom Sängerfeſte. Bei einem 
Glaſe Mein. Sn der Heimath. Er — macht den Dien- 
fhen. Ein verlorenes Mädchen. König Droſſelbart. Harte 
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Steine. Die Matkönigin. Nübezahl. Die zärtlihen Verwand⸗ 
ten. Stiefel mußt fterben! ꝛc. x. 

Hr. Direktor A. Thieme tft mit feiner Gefellfchaft bereits 
die 5. Saiſon in Freiberg u. Meissen, 


Friedberg u. Weilburg. 
(Retfende Geſellſchaft, für den Sommer Bab Nauheim,) 


Direktor: Hr. W. Kern, führt die Oberregie. 

Regiſſeur des Schau- u. Luftipield: Hr. Böffinger; der 
Poffe: Hr. Mackauer. Mufikdireltor: Hr. Metzger. Sn: 
Ipictent: Hr. Achenbach. Souffleur: Hr. Köhler. Theater: 
meifter u. Deforationsmaler: Hr. Altmann. Zettelträger: 
Die Hrn. Simmrock u Döll. 4 Billeteurs. 

Darftellende Mitglieder, Herren: —— (Inſp.), 
II, Väter. Altmann (Theatermſtr.) Epiſoden. Böffinger 
(Reg.), I. Helden, Liebhaber u. Geſangsr. Ehrenburg, 
Liebhaber u. Chargen. ern (Dir), I Bäter, Heldenväter 
u. Charakterr. adauer Se * J. kom. Geſangs⸗ u. Cha⸗ 
rakterr. Müller, Väter. „ jug. Liebhaber. Trauth, 
Naturburſchen. 

amen: Frl. v. Belizay, Anſtandsdamen, Geldinnen. 
Fr. Kern⸗-Oſten (Dir), 1. jug. trag. u. muntere Liebha— 
berinnen. rl. Mayer, charg. Rollen. Fr. Pietſch, I. 
Mütter u. Anſtandsdamen. Zrl. J. v. Seele, I. Soubretten. 
Frl. Theyßen, Liebhaberinnen u. Kammermädchen. 


Kehl, Lahr, Rastatt. 


(Reifende Gejellfhaft, verbunden mit den Theatern zu Müll- 
heim u. Strassburg, a) für das Großherzogthum 
aden. 


Direktor: Hr. Carl Bittler sen, führt die Regie. 

Mufikdireftor: Hr. Friedrich Bittler. Inſpicient u. 
Theatermeifter: Hr. Bechel. Souffleur: Hr. Knauſel. Reqi- 
fiteur u. Theaterdiener: Hr. Möptel. Zettelträger: Hr. Bir: 
fchel. 2 Billeteurs. 
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Das Orchefter beiteht aud einem ann Streichquartett. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Carl Bittler sen. (Dir.), 
I. Väter u. Intriguants. Adolf Bittler, I. Liebhaber. Zrie- 
dDrih Bittler (Mufikdir.), jug. Liebhaber, Naturburfchen, jug. 
fom. le Garl Bittler jun, I. fon. Gefanger., Bon- 
vivants u. Charakterr. Theodor Bittler, Liebhaber u. charg. 
Mollen. Julius Bittler, Anmelder, Epifoden. F$eniterer, 
Väter. Dtto, II. Bäter u. harg. Rollen. 

Damen: Frl. Lina Bittler, IL Liebhaberinnen. Frl. De: 
troit, Liebhaberinnen u. jug. Anitandsdamen. Sr. Kenfterer, 
fom. u. trag. Mütter. Fr. Larohe-Brodmann, 1. Heldin: 
nen u. geſetzte Riebhaberinnen. rl. Spies, I. — muntere 
Liebhaberinnen. Frl. Wald, I Soubretten. Frl. Wimmer, 
I. Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Kathinka Bittler. Hermine u. Willy 
Fenſterer. 


Kiel. 
(Sommertheater im Tivoli.) 


Direktor: Hr. 5. Brandt, führte die Oberregie. 

Regiffeur: Hr. Sranzmüller. Mufikdirektoren: Die Hrn. 
Baldamus u. Pahl. Inſpicient: Hr. Fritſch. Souffleur: 
Hr. Malef — Theatermeiſter: Hr. Schultz. Garde⸗ 
robier: Hr. Rantza. Friſeur: Hr. Herchenröder. Requiſi⸗ 
a u. Zettelträger: Hr. Schneider. Theaterdiener: Hr. 

ange. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Brandt (Dir.). Franz- 
müller (Reg). Fritſch (Inſp.) Hagemann. Herzberg. 
re Maleſchinsky (Souff.). Salzmann. Ste 


pban. 
Damen: Br. Friedhoff. Frl. Hein. Frl Horn. Frl. 
Mantius. Frl. Preveaur. Fe. Schuberth. Fr. v. Wins. 


Landsberg a. d. W., Cüstrin, Guben. , 
(Reiſende Gefellichaft.) 


Direktor: Hr. 7. W. Weihe. 
Das Kaflenweien beforgt Zr. Dir. Weihe. 
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Regiſſeur der Pofle: Hr. Zehmüller; des Scaufpield: 
Hr. Gerbed; des Luitfpiele: Hr. Frey. Muſikdirektor: Hr. 
Badftädt. Sekretair: Hr. Haſſelbach. Inſpicient: Hr. Haſſe. 
Souffleufe: Fr. Kähne. Requifitricen: Fr. Kollmann u. Fr. 
Nitiche m. Tochter. Theaterdiener: Hr. Brecht. 

Darstellende Biitglieder. Herren: Fre 3 (Neg.), Liebhaber 
u. Bonvivante. Gerbed (Neg.), gelebte Liebhaber u. Helden. 
Haeßner, IL Liebhaber. Haſſe (Inſp.), Nebenr. Koll: 
mann, Neben. Koppe, jug. Liebhaber. Lehmann, Väter. 
Sammann, Väter, Gefangep. Schlidt, jug. Helden. Weibe 
(Dir.), Charakter. Witzmann, kom. Charakterr. Zehmül- 
ler (Reg.), I. fom. Rollen. 

Damen: Frl. Bofenberg. Frl. Bud. Frl. Driemel. 
Frl. Louife Fiſcher. Frl. Frey. Frl. Kienke. Fr. Ling⸗ 
nau. Frl. Marker. Frl. Pfiſter. Frl. Sandhagen. Fr. 
Weihe (Dir.). 


Gaſtſpiele: 


Hr. Blattner u. Frl. Kaps, v. Thorn, Juni u. Juli 
1866. — Hr. Balletmeiſter de Pasqualis, 2mal. — Die So: 
lotänzerin Frl. Lucretia, 6mal. — Frl. Clara Leonhardt, 
v. Frankfurt a. O. 10mal. — Frl. Laura Schubert, 5mal. 


Leitmeritz in Böhmen. 


(Etadttheater, vereinigt mit den Theater in dem Kurorte 
Marienbad in Böhmen, ) 


Direltor: Hr. Guſtav Julius Muſſik. 

Das Kaſſenweſen verſieht Fr. Dir. Thekla Muſſik. 

Regiffeur: Hr. Denemy. Muſikdirektor in Leitmeritz: Hr. 
David; in Marienbad: Hr. Krüttner. Inſpicient: Hr. Geb⸗ 
recht. Souffleur: Hr. Lehnert. Garderobier: Hr. Steiner. 
1 Theatermeifter m. 6 Geh. 1 Friſeur m. 1 Geh. 1 Beleuch⸗ 
ter m. 2 Geb. 1 Thenterdiener. 6 Billeteurinnen. 1 Logen⸗ 
fchließerin. 1 Requifiteur. 3 Zettelträger. 

Theaterarzt in Leitmeritz: Hr. Dr. Quoika; in Marien: 
bad: Hr. Dr. Wolfner. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Hod. 
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Darftellende Mitglieder, Herren: Denemy (Reg.), Hel⸗ 
den, gefetzte Liebhaber u. Charafterr. Grant, II. Liebhaber. 
Gebrecht (Snip.), Epifoden. Gned, Chargen u. kom. Ept- 
foden. Jaroſch, I. jug. Helten, Liebhaber u. Bonvivants. 
Löwe, jug. Intriguante. Miticherling, I. jug. kom. Ge 
fange. Muſſik (Dir), Militaire u. NRepräfentationer. 
Schneider, Operettengefangep. Steiner (Garderobier), 
——— Weiß, humor. u. Lokalväter, Geſangsp. in Operette 
u. Poſſe. 

Damen: Frl. Benkowska, jug. ſentim. u. muntere Lieb⸗ 
haberinnen. Frl. Coſſary, naive Liebhaberinnen u. jug. Sa⸗ 
londamen. Frl. Gned, Operettengeſangsp. Fr. Jaroſch, 
trag. Liebhaberinnen. Frl. Kraft, jug. muntere u. ſentim. 
Liebhaberinnen. Fr. Lindner, 1. Mütter. Fr. Mitſcher— 
ling, Tom. u. ſerieuſe Mütter. Frl. Mitſcherling, IL. jug. 
Liebhaberinnen u. El. Geſangsp. Frl. Muſſik, I. Operetten- 
gefangsp. u. muntere Riebhaberinnen. Fr. Weit, Lokal⸗ u. 
perettengefangep. Frl. Weiß, trag. Kiebhaberinnen. 
Kinderrollen: KL. Gned. 


Lissa u. Grnesen. 


(Reifende Gefellichaft, conceflionirt für das Großherzogthum 
Poſen, vereinigt mit dem Sommertheater in Bromberg.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Heinrih Wilhelm Gebr: 
mann. 

Das Kaflenweien beforgt Fr. Dir. Emma Gehrmann. 

Regiſſeur: Hr. Zulius Gehrmann jun. Mufikdireftor: 
= Schultz. Inſpicient u. Garderobe:Inipektor: Hr. Louis. 

ouffleur: Hr. Röbel. Theatermeifter: Hr. Zipfjer. Theater: 

meifter u. Beleuchtungs⸗Inſpektor: Hr. Martini. Dekorationg- 
maler: Hr. Döring. Zettelträgerin u. Requilitrice: Fr. Pad: 
bäufer m. Geh. 1 Theaterdiener. 

Das Orcheiter befteht aus den refp. ftadt. Kapellen. 

Iheaterarzt in Gnefen: Hr. Dr. Frand; in Bromberg: 
Hr. Dr. Sentf. 

Rechtskonfulent in Gneſen: Hr. Rechtsanwalt Ellerbeck; 
in Bromberg: Hr. Juſtizrath Roſenkranz. 
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Darſtellende Mutlieder. Herren: Bauer, J. kam. Rollen. 
Döring re Väter, Charakterr. Frübanf. 
I. ——— Charakterr. u. Väter. 9 W. Gehrmann 
Dir.), Anſtands⸗ u. feinkom. Rollen. Julius Gehrmann jun. 

Reg.), J. kom. Rollen, ernſte u. feinkom. Charakterr. Hayn, 
iug. kom. Geſangsr., iug. Liebhaber u. Saturburteben 
». Hoxar, Heldenväter, Helden u. Repräfentationer. Jokiſch, 
I, arg. Rollen, I. Liebhaber. Lomnitz, niedrig kom. Ge: 
fange. Louis (Snfp.), Anmelder, Bedientee Martini, 
Anmelder. Schefftel, darg. Rollen. Schnell, I. Cha 
rafterr., Intriguants, Väter. Weintg, I. Liebhaber, Bon- 
vivants u. Helden. Zipfer (Iheatermitr.), bed. Eptfoden. 
Daumen: Bel. Androw, VBaudentllefoubretten. Fr. Bauer: 
Bertram, Heldenmütter, Anftande u. Salondamen. Fr. Bep, 
I, Mütter u. kom. Alte Frl. Büttgenbad, I. Liebhabe: 
rinnen, U. Soubretten. Fr. Hayn, fentim. Liebhaberinnen, 
jug. Anftandsdamen. Frl. Frida vo. Horar, I. muntere 2ieb- 

aberinnen. Br. NRöbel, II. Mütter u. IL fom. Rollen. 

Fıl. Streit, I. Liebbaberinnen u. Heldinnen. Frl. Weber, 
bed. Aushülfer. Frl. Wendt, Anmelder. . 

Kinderrollen: Slara Röbel. George Gehrmann. 


| New-Orleans. 
Staat Louisiana, vereinigte Staaten von Nord:Amerifa. 
(National: Theater.) 


Direktor: Hr. Guſtav Dftermann, — die Regie. 

Regifſeur: Hr. Emil Laßwitz. Muſikdirektoren: Die Hrn. 
Mobert Meyer n. Carl Kerßen. Sekretair: Hr. Leonhardt. 
Kaſſirer: Hr. Eduard Ditermann. Bibliothekar: Hr. Rolff. 
Inſpicient: Hr. Weber. Souffleur: Hr. A. Hergberg. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Maas. 

—— Hr. Conſul J. H. Eimer. 
Darfjiellende Mitglieder: Herren: Aſcher. Frücke. Goe⸗ 
bel. Hübner. Kaps. Koppe. Krüger. Le edle 3 
Leonhardt (Sekr.) Oſtermann (Dir) Rolff (Bi —* 
Waller. Wedderin. Weiß. 
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Damen: Zr. Aſcher. Frl. Antoinette — Frl. 

Gärtner. Br. Hertzberg. Fr Krüger. Br. Findemarı. 

FH Mandelölohe Fr. Minna Oftermann (Die) Fel. 

a. Rohde Frl. Rolff Fr Rühmann. Fl 
ramm. 

Kinderrollen: Eddy, Wally n. Ninni Lindemann. 

Chorperſonal: 8 Herren u. 8 Damen. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: He. 
Chevalon. Delorationsmaler: Hr. Behuned m. 2 Geh. 
Schnürbodenmeifter: Hr. Müller. Beleuchtungs : Snipektor: 
u Schmitz. Garderosbier: Hr. Karmftädt m. 2 Geh. 

arderobitre: Fr. Weber m 2 Geh. Friſeur: Hr. Carben 
> 1 Sch. Requiſiteur u. Waffenmeifter: Hr. Kramer⸗ 

heaterdiener: Hr. Schreiber. Zettelträger: Hr. Lorenz. 
8 Billeteure. 8 Theaterarbeiter. 12 Hausftatiften. 


Gaſtfpiele: 
r. Bogumil Dawiſon. — Hr. Otto v. Hoym. — Fr. Ob 
lie v. Sritihe-Gende, 

Das neue deutfche Theater (National Theater) tft unftrei- 
tig eined der fchönften und geſchmackvollſten Theater Amertfa’s. 
Das 1800 Dienichen len zen wurde von ten Herren 
Chriftian Schneider, Louis Schneider u. Hermann Zu: 
berbier lediglich nur aus dem Grunde, um dad deutfche Ele⸗ 
ment in New-Örleand zu heben, für die Summe von 200,000 
Dollars erbaut. 

Die Eröffnung erfolgte am 15. November 1866 mit „Die 
zärtlichen Verwandten” von Rob. Benedir, und erfreut fich Diejed 

eficherte Unternehmen der regften Theilnahme der bdeutfchen, 
— amerikaniſchen und franzoͤſiſchen Bevölkerung. 


Schleswig und Rendsburg. 
(Bereinigte Theater, concefjionirt für die Herzogthu 
—— EP Holftein.) es 
Das nn —— Chr ı. Kubi . 
Regiffeur: Hr. Kayſer. Muſildirektoren in Rendsburg 
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u. Schleewig: Die Hrn. Söldner, Gödeke u. Peplow. 
Snfpieient: Hr. Meyer. Theatermeiiter u. Dekorationsmaler: 
gr Zung m. 4 Geh. Garderobidre: Fr. Graf. Frifeur: Hr. 
anfen. Pauls u. Zettelträger: Hr. Spliedt. Thea« 
terdieher: Hr. Bett. 
Das Orcheſter befteht aus 16 Muſikern. 
Theaterarzt in Schleewig: Hr. Dr. Sager; in Rends⸗ 
burg: Sr. Dr. Bahr. 


Darſtellende Mitglieder. Herren: Bollmann, I. jug. kom. 
Geſanger. Frey, 1. Helden u. Liebhaber. v. Gereftein, 
Bäter u. Repräfentationer. Jung (Theatermitr.), Ausbülfer. 
Kayſer (Re): Heldenväter u. Charakter. Meyer (Inſp.), 
Aushälter) itter, Väter u. arg. Rollen. Th. Fuble 
Dir.), 1. kom. Geſangs⸗ u. Charakterr. Wildenberg, jug. 
Liebhaber. 

Damen: Frl. Appel, 1. trag. Liebhaberinnen. Frl. Aurich, 
jug. Tentim. Liebhaberinnen. Fr. Frey, 11. Liebhaberinnen u. 11. 
Soubretten. Fr. v. Gereftein, 1. Mütter u. charg. Rollen. 
Fr. Kayfer, 1. kom. Alte u. Mütter. Frl. Pepoldt, 1. Son: 

retten u. muntere Liebhaberinnen. Frl. E. Ruhle, 1. An- 
ftandedamen u. Heldinnen. 

Kinderrollen: Anna Kayſer. Chriftine Ruhle. 

Enipfehlengwerthe Hotels. In Schleswig: Ravens Hötel 
ee Hötel. In Rendsburg: Bergmann's Hötel. Zum 

rinzen. 


Tũbingen. 
(Sommertheater.) 
Direktor: Hr. Carl Urban, führt gleichzeitig die Ober⸗ 


gie. 

Regiſſeur: Hr. Neuert. Kapellmeiſter: Hr. Carl Riegg. 
Snfpicint: Hr. Baumgart. Souffleufe: HL Majetti. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Bed. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Baumgart (Inſp.). 
auch. Krepp. ande Lunz. ©. Müller Neuert 
Reg), Urban (Dir). Walter, er 


re 


359- 


Damen: Fr. Hauch. Frl. Kraus Pr. Lunz Fıl 
Richard. gr. Urban (Dir.). Frl. Widmann. 


anne u. Hülfsperfonal. DENN: Hr. 
Skill m. — Friſeur: Hr. Herrmann. Zettelträger u. 
Requifiteur: Hr. Bäsler m. 2 Geh. 4 Billetabnehmer. 


Sontraftbrüdig: Hr. Bräu. Frl. Gollum. 


Nach beendiatem Drud der vorstehenden Br pa 
nifje find dem Herausgeber noch folgende Perſonal-V nde: 
rungen befannt geworden: 


Neu engagirt: 


Amsterdam: Hr. Bolztu8, J. Helden u. ee 

Basel: Hr. Albertt, 1. Helden u. uber alsun, 
HM. Baßp. Fl. Birnbaum, 1, Mütter, ne ollen. 
Frl. Paulmann, Baudenille-Soubretten u. Liebhaberinnen. 

Berlin (Fr.⸗Wilh. Th.): Hr. DON jug. Liebhaber. 
(Wallner⸗Th.): Frl. Singer, I. jug. Liebhaberinnen. 
Bern: Frl. Caroline le I. color. Geſangsp. 

Chemnitz: Hr. Nolandt, I Sharakterr. 

. Dresden ee Hr. Sallenbadh (ern. Contraft). 

Elberfeld: Hr. Mu — Metzdorff. Hr. Hausmann, I 
Väter. Hr. Ungnad, I tom. Geſangs- u. Charaktere. Hr. 
Zinner, I. jug. Helden u. Bonvivantd. Frl. Anna Hilde: 
brandt, I. Soubretten. Frl. Kerſten u. Frl. Tſcherny, 
arg. Rollen u. Chor. 

er en. Hannuth (Reg. ), I. kom. Gefangs: u. Charakterr., 

a 

Hamburg (Stadttheater): Die el er ann Frls. Zlora u. 
Sanıy Waldenberg. Hr. Dr. Siemſen (Thenterarzt). 

Hannover (Thalia:Th.): 5 Michaelis, jug. Liebhaber. 

Ulm: Hr. Wohlrath, I. Baßp. 

Wien ° Frl. Sanif ch (unter den weiblichen Mitgliedern 
des K. Hofſchauſpiels). 


WO. 


Abgegangen: 


Elberfeld: Die Hrn. Dose Carlſen u. Lächelin. Fr. 
Beflenberg. Frl. vw. Seele. 

Eibing: Hr. Reg. Carl Diayer. 

Hamburg (Stabtthenter): Hr. Dr. Salomon (Theaterarzt). 


Beridhtigungen. 


., Buch Berfeher der Hru. Einfender find in den Ver— 

zeichmnen 

„Breslau“: Hr. Weiſe, I. Helden u. Liebhaber, 

„Düsseldorf“: Frau L'Arronge-Sury (Dir.), I. color. 
Geſangsp., 

„Mannheim“: Hr. L'Hamô, I. Liebhaber u. Bonvivants, 

„Sondershausen“: Hr. Stanz Hartmann, IL u. U. 


| F p. 
anfguführen vergeſſen worden. 


In dem Berzeichnif „Bremen“ muß ed unter der Rubrik 
Dper: &r Nayr, nicht Mayer u. Fr. Mayr-Ol⸗ 
bricht, nicht Mayer⸗Olbricht heißen. | 








Alphabetiiches Regiſter 


aller Intendanten, Direktoren, Kapellmeifter, Mufifviref- 

toren, Schaufpieler u. Schaufpielerinnen, Sänger und Sän— 

gerinnen, Tänzer und Tänzerinnen und Souffleure der in 
diefem Almanach verzeichneten Theater. 


Die mit einem * PBezeichneten find unter den Rubriken 
„Abgegangen, Penftonirt” zc. zu fuchen. 


nt. bedeutet: Intendant. — Dir. Direltor. — Muſikdir. Mu: 
ſikdirektor. — Kapellmftr. Kapellmeiſter. — Regiſſeur. — 
Sch. Schauſpieler und Schauſpielerin. — S. Sänger und 
Sängerin. — T. Tänzer und Tänzerin. — Souffl. Souffleur. 
(Die Mitglieder der Sommer⸗ und Tivolitheater ſind in dieſem 
— nicht aufgenommen, da ſicher die meiften derſelben 
bei Winterbühnen Engagement gefunden — und ihr Name 


ſomit in dieſem Verzeichniß enthalten iſt.) 


A. Adams, ©. Berlin (8. Th.) in ri 
rg (l.). 
Abel, Sch. Rothenburg. | Adenom, ©. Zrier. 
Abenheim, Muſikdir. Stuttgart. | Abolfy, Sch. u. ©. Beft. 
Abert, Mufikdir. ⸗ Adrian, Fri., Sch. u. ©. anau. 
Mich, Sch. u. ©. Hamburg (1). | Adrian, Sonffl. nr 
“Abler, ©. Würzburg. | Achnelt, Frl., Sc. B 
Abmeyer, a Detmold. | Agrasz, Frl., ©. Preßburg. 
Abt, Hofkapellmſtr. Braunſchweig. Ahlers, Sc. u. ©. Potsdam. 
Abt, Reg. u. ©. Coburg. | Ahlvers, Sc. Baſel. 
Achenbach, — Friedberg. Ahlvers, Sch. Wanzleben. 
Achtelftätter, Sch. Münden. | Alrendt, Sc. rt. 
Achterberg, u. Sch. B u. | Abrendt, Frl., Sch. ne 
n 


Adermann, Sch. u. S. eibelderg. | Ahrens, Fr., Sch. 3. 
Adacker, Frl., T. ien Albert, Frl. Sch. u. ©. Danzig. 
Adam, Sr. Sch. Berlin (8. Th . Albert, Frl. S . Flensburg 
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Alberti, Balletreg. Berlin (Vikt. et 63 
Alberti, Sch. J. 


Albes, Sh. n. ©. Chemnitz. 
Albes, Fr. Sc. u. 
"Albin, Sc. Brud. 


Albrecht, Sch. u. ©. 


Görlitz. 
Albrecht, Frl., Sch. u. 


Znaim. 


Albrecht, Fr., Sch. & — 
Alexander, Sch. u. S Roſtock. 
»Alexander, Frl., SH. u. S. Nachen. 
Allegri, Frl., X. München. 
Allınann, Frl, Sc. Pforzheim, 
Allmann, Sch. Bamberg. 
Allmann, Fr., Sch. u. ©. 
Allram, Frl., Sc. Dresden 
Alsdorf, Sch. &t. Gallen 
Alsdorf, Sch. Beit. 
Alsdorf, Fr., SA. - 
Alitröm, ©. u N Stettin 
Alten, Frl, ©: Stralfund 
Altmann, Srl, 5 aſel. 
Altmann, S Wien (I). 
Altmann, Sch. Hamburg (V). 
Altmann, Sc. Friedberg. 
Altrichter, Frl., Sch. Bukareſt. 
Altrichter, Frl., T. . 
Alvsieben, Irl., ©. " Dresden. 
Ann, Dir. Weißenburg a. ©. 
Amberg, Sc. Magdeburg. 
Amberg, S Cöln. 
Auibrogio, alletmftr. u. T. Stuttgart. 
Amendt, Frl., ©. Darmſtadt. 
Anıever, — Reichenhall 
Amiter, Fr., Sonderäbanien. 


Ander, Reg. — Sch. 
Ander, Reg. n. ©. Laibach. 
Ander-Durmont, Fr., Sch. Kronitadt. 
Anders, Oberreg. u. Sch. Elberfeld. 
Anderwerth, Sch. St. Gallen. 


Chur. 


Andre, ©. Schwerin. 
Andres, Frl, Landshut. 
Andreien, — Hamburg (IN). 
Andrejen, $r., Sch. 
Androw, Sch. u. S. Lifſa. 
Anger, Frli., Dedenburg. 
»Angyalfi, 6* Honigober 
Anker, 2., Frl., T. Wien 
Anker, M., Frl., T. 
Anno, Reg. u. Sch. Detmold. 


Anuo, Fr., Sc. 
Anſchütz, <q. 


Wien (1). 
»Anſchütz, Fr. Sch. 5 





Anſchütz, Frl, Sch. u. ©. Preßburg. 


Anitedt, Sch. — 
Anitenfen, Frl., ©. 

Anthony, Neg. u. Cd. Düffeldorf. 
Antbony, Frl, Sch. Zeik. 
Antoni, rl, SH. u. S. Wanzleben. 
Apetz, Mufikvir. Hannover. 
Appel, Mufikdir. Deflan. 
Appel, I, Frl, &. Damaftabt, 
Appel, 2., Frl, X. 

| Appel, M., Srl., 8. 

Appel, Frl, Sc. Schlewi 
»Arbefſer, Fr., Sc. Wien (IV). 
Arendt, T. Berlin (K. N 
Arensdorf, Fr., Sc. Bett 
Arbeilger, Frl, T Darmftadt. 
Arnau, Sc. Dedenburg. 
Arndt, Frl, 8. Breslau. 
Arndt, Frl, x. Berlin (Kr. Th.). 
Arnim, Frl, Sch. Dedenburg. 
Arnold, ©. Riga. 
Arnold, Sc. am. 
Arnold, Sch. Bien (II). 
| Arnold, Sch. u. ©. Nürnberg. 
"Arnold, Sch. Bozen. 
Arnsburg, Sch. Wien 3 
Arnurius, ©. Lüben. 
Arnurius- Köhler, Fr. ©. 

»Arpert, Srl., Sch. Detmold. 
Artenbach, vᷣtufitbir. Augsburg. 
Arthur, Sch. u. S. Wertheim. 
Arthur, Fr, Sch. Innsbruck. 
Arthur, Frl. Sch. Linz. 
Arthur, Sch. Olmüßz. 
Artmann, Sch. Hannover. 
Aſché, Sc. Coburg. 
Aſchen, SL, Sch. Hannover. 
Aſcher, Dir. Wien (IM). 
Acer, Sc. Fem Dtlean 
Aſcher, Fr., Sch. 

Auburtin, Sch. Berlin (®. Th.). 
Aueg, S. Lemberg. 
Auer, S. Brünn. 
| Auer, Frl., Sch. St. Ballen. 
Auerbach, Sc. Lüneburg. 
Auerbammer, Sc. Bamberg. 


Aueröperg, v. Fürft, Gen. de Wien 
Augäberger, Frl, Sch. Berlin (K. Fe 


Auguſti, Sch. St u 
Augniti, Sch. 
| Auguftin, Sch. —— 
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Augullin, Sc. Eutin. 
Auguſto, Sch. Emden. 
ann — Bet. — an 
urich, Frl., es wig 
Auiterliß, Frl, Sch. u. S. Brünn. 
Auth, er Königsberg. 
Auth, Frl, Sch ⸗ 
»Avoni, ©. Stettin. 
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Weidemann, ©. Augsburg. | Weiß, Sch. Ludwigsluſt. 
Weidemann, Frl. Sc. Bromberg. | Weiß, €. — weig. 
Weidenkeller, = Saarbrüden. | Weiß, har ©. ⸗ 
Weidenkeller, S Freiburg i. Br. | Weip I . rl, Sch. u ao 
Weipling, Frl. Hadersleben. Weip 1 ‚ Stl, Sch. u 
Weidmann, — Sau .©. Wiener: | Weiß, 8 u. Sch. Dres 
Neuftadt. | Weiß, Kavellmftr. Hamburg 8 
Weidner, Frl, Sch. Roftod. | We 8 A Gob 
Meidner, Sh. u. ©. ern. | Weiß, Fr. Sc. 
Weidt, Reg, Sch. u. S. München. | Weiß, Meg. u. Sch. Berlin (Kr. EN 
Meidt, Kapelimfl r. . Dlmüß. | Wei — u. ©. 
eibt, $r., ©. . Rei ; R, tl, SH. JInnsbruck. 
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Weit, ©., Frl, Sch. Junsbruck. 
Beil 5 Srl., T. Wien (IV). 
Weis, Srl., Sch. Zwickau. 
Weiß, Souffl. Dlnüb. 
veiß, Sch. Wien (V). 
— Sch. u. S. ——— 
Weiß, Fr., Sn u. ©. 
Weiß, ẽrl. 
Neth, iu < .u. S. Preßburg. 
Weiß, Sch New⸗Orleans. 
Weihe, Sıl., Sch. Oderwitz. 
W eißenborn, Muſikdir. Erfurt. 


Weißheimer Kapelluſtr. Würzburg. 


Weitmann, Sch. Klagenfurt. 
Weitzel, Sch. Stuttgart. 
Weizel, S. Mainz. 
Weirelbaum, Sch. u. — Augsburg. 
Weirlſtorfer, Sc. u. München. 
Welb, Fr., Sch Frantfınt a. M. 
Well, v., Sch. Brauufchweig, 
Bell, v., Fr. ©. 
Melden, Frl., S Salzburg. 
Wellen, Sch. Regensburg. 
Wellhof, Sch. ronſtadt. 
*Wellner, Frl., T Braunſchweig. 
Well), Sch. Wels. 
hr Si Sch. ———— 
Welſch, Frl. T. Deffau. 
Welſch, — T. Berlin (Vikt. Th.). 
Welte, Sch Klagenfurt. 
Mendt, Sch Hamburg (VI). 
Wendt, zul Weimar. 
Wendt, Er Mainz. 
Wendt, S Aſchersleben. 
Wendt, Frl., Sc. Villingen. 
Wendt, Frl., 'Sd. Lifſa. 
Wengraf, art, Sch. Oedenburg. 
—— vᷣꝛufitbir. Aachen. 
Wenk, Frl., T. Hannover. 
Wentzel, Sch. Saae 
Wentzel; Fr. S 
Wentzel, Sıl, Souffl Aachen. 
Wenzel, Souffl. Linz. 
Menzel, Srl., Sch. u. S Kiel. 
"Menzel, Dir Mainz 
Werber, Sch Görlitz 
+Merg, Sch Perleberg 
Werges, Sch. Det. 
Werged, Fr. Sch. u. T : 
— Fr., Sch. Beigenpal. 
Mer enthin, Reg., Sch. u. S. Hanno⸗ 


ver. 


Werlitz, ©. u. es 
MWermann, A 2 us r 


Glugau. 
Wien (MI). 
Wermann, Srl., 


Werndel, Sch Altona. 
Werner, Ch. _ Mannheim. 
Werner, Souffl. Blankenburg. 
Werner, Sch. Neiße. 
Nerner, Er Hannover. 
Merner, Frl., Sch. Augsburg. 
Werner, Frl, Sch. Düfſeldorf. 
Werner J., Frl., Sch. Ansbach. 
Werner I1., Srl., Sch. u. ©. . 
Werner, Sch. Krems. 
Berner, Sch. Roſtock. 
Werner, Sch. ber: 
Merner, Dir. Greifswal 
Werner, Sch. Wien (11). 
Werner, Srl., &. Bra 
Werner, Sc. St. Bullen 
Nerner, Reg. u. — München. 
Werner, Frl., S Rothenburg. 
Werner⸗ Stölgel, r. Sch. Eutin. 


»Wernhardt, 
Weruthal, SH. 
Wernthal, Sr., S 


ch. Königsber 
Bielitz u. "Lemberg, 


Werther, — — u. Sch. Geeiburg Br. 
Werther, S eimar. 
Wertiſch, ar — Ulm. 
HS Frl., Sc. Baltimore. 
*Wefſels, München 
Weſſely, gpellmſtt. Ried 
ee Frl., Sch. Budweis 
Weffely, zri, T. Wien (IM) 
Wetterhan, Kapellmſtr. Chemnitz 
Wetterling, Frl., Sch. u. S. Berlin 
.(Call. Th.). 
Wetzel, Frl., T. Hamburg — 
Wetzel, Frl, Sc. Wien (Il). 
Merel, Rey. u. Sch a 
MWerel, Frl., Sch. eblau 
Mever, Sch. Elberfeld 
Weynold, Fıl, Sch. Zhorn. 
Weyringer, Frl. " Rotterdam. 
Wichmann, Frl, X. Hambur m: 
Wichmann, Frl, Sch. Hamburg (VI 
Mid, Fr., Sch. t. Petersburg. 
Mid l. Sc. GFONDEr@ncnen, 
Wick 1l., Sc. 
Widmann, Dir. Heidelberg, 
Widmann, Bel, Sch. 
Widmann, Frl. S Stuttgart. 
Wiede, Sch Elbing. 
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Wiedemann, Sch. ſKrenis. 
Wiedemann, Sch. Bellovar. 
Biedenann, Bi SH. . 

Wieden, © Zepliß. 
Wieland, S Bres lau 
Wiener, SH. ‚Belt. 
Bienenberger, Frl., Sch. Lindau. 


Milfen, Eh. u. S. 


Hamburg (VD. 
Wilkening, Sch. 


hir AH: u. %. auraberg. 
Wienrich, Fr., 

Biepredht, Buß. Berlin (8. 26.). 
Mierer, Br. —A— 
Wiering, — Rotlerta. | 
Wiersdorf sen, Sch. Oderwitz. | 
Wiersdorf jun, Sc. ⸗ 
Wiersdorf, Fr., Sch. 
Wiersdorf, zri. — ⸗ 
Wieſauer, Frl, Wien (III). 
Wieſe, Sch. abe 
Miele, Fr., Sc. 

Wiele, Oberreg., Sh.u. ©. Amfterdam. 
Miele, E. Fr., S 

Wieſe, ©., Fri., Se. u. S. ⸗ 
Wieſe, Frl., Sch. Eutin. 
»Wieſe, Srl., © Treptow. 
Wiejelmann, Zrl., X Wien (Il). 
Mielemann, Frl, Sc. Trier. 
Wieſer, Sch. Teplitz. 
Wiesner, Reg. u. Sc. Augsburg. 
Wiesthaler, Sch. Darmitadti. 
Miestbaler, Fr. ©. ⸗ 
Wigand, Dir. Prenzlau. 
igzud Sch. Tondern. 
Wihrler, Dir. ensburg. 
Wild, Sch. “en eim. 
Wild, ©. ajel. 
Wildauer, Frl, Sch. Steyer. 
Milde, Frl., ©. Breslau. 
Wilde, Sch. Zondern. 
Wildenbern, Sc. Schleswig. 
Wildbad, Frl., T Wien (li). 
Wilhelmi, Sch. Hamburg (V). 
Arilbelmi, Sch. eöden. 
Wilbelmi, Sc. &öln. 
Wilhelmi, Souffl. Innsbruck. 
Wilke, Sch. Iſerlohn. 
Wilke, Reg. u. Sch. Brünn. 
Wilke, Fr., Sc. ⸗ 
Wilke, en Darnıftadt. 
Wilte, F Fr. Sch. Hanan. 


Will, Sch. MWeblan. 


Bill, ©. @ra 
Billert, Souffl. Gr.⸗Beczter 
Pte — Wiener⸗Neuftadt. 
Willig, Sch. Gr.Becztkerel. 
—A Muſikdir. ⸗ 
Wilzek, Frl., Sch. Wien (VII.). 
Wimmer, Souffl. —— 
Wimmer, FIrl., Sch. 

Windiſch, FL, Sch. u. S. Oldenbur 
»Windner, © Wien 
Wingard, Frl., ©. Bien (VI) 
Ringer, Sc. Dres den. 
—A — Reg. u. Sch. Liegn 
Winguth, Fr., — ———— 
Win elmann, ©, Dean. 
Winkelmann, Fr. ©. 

Winkelmann. Sc. — 
Winkelmann, Sch. 
Winkler, Frl. © Caffel. 
Winkler, Srl., Sch. Wertheim. 
Winkler, T. Wien (ll). 
Winkler, Frl., Sch. Baltimore. 
Wins, v., $t., SH. —— 
Winter, & Ehemniß. 
Winterberg, ©. Brünn. 
Winteriteiner, ee Iglau. 
Winterteiner, © Budiveik. 
Winterfteiner, Fr. Sch. Wien (1). 
Wirfing, Dir. Brag. 
Wirth, Frl, T. Leipzig. 
Wisbach, St. Altona. 
Rifosn, Sch. u Magdeburg. 
Wiſoßtzky, Sr., — ⸗ 
Wihberger, Bavetlmeifter. Bruck. 
Witſchel, Souffl. u. Sch. Steyer. 
Witichel, Fr. Sch. ⸗ 
Witt, 3, Dir. Anden. 
Mitt, Fr, Sch. s 
Mitt, Dir. Kiel. 
Mitt, ©, Berlin (8. Th.). 
Mitte, Th., v. Dir ipzi 


Leipzig. 
Witte, Sch. St. Vetersburg. 


Wittenberg, Sch. Lugos. 
Wittenberg, Fr., Sch. 
Wittmann, Sa. Darmitadt. 
Wittun, Muſikdir. Dillingen. 
Rip, Sc. Augsbn 
Witzmann, Sch Sanböberg, a. 
Mieze, Fr. S. u. Sch Mannbein. 
Wlezek, Srl., S affel. 
Bol Kr Dir. Eibing. 
Wögel, Sch. u. S Freiburg i. Br. 
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Wohlbrück, S Lud wigslnft. 
Wohlbrück, Fr. 


— Bi En u. S. —— i. Br. 
—35— Sr, — Hamburg (1), 


Wohlbrück, Sch. Freverg 
Ban Fr. Sc. 

Rohlgemuth, Sch. Eubwigetuft 
Wohlleben, Sc. Straubing. 
Wohlmuth, Sc. Brünn. 
Wohlrath, ©. Am. 
Noblitadt, Dberreg. Gaffel. 
Wohlſtadt, Fr. Sc. Mannheim. 
Woiſch, Fr., Sch. Düffeldorf. 
Wokurka, ©. Kiel 


EL „Reg., Sch. u. S. za ne. 


Wolf, Fr. Sc. u. ⸗ 
Wolf, Sch. Gr. een. 
Wolf, gel. „Sch. 

Wolf, Srl., © Reichenber 
Sa Sc. " Berlin (Bolt. x) 
Molf, Frl. Sc. Stralfun 
Bot, Stl., Sc. Stargard. 
Rolf, Sc. Pilſen. 
Wol — Obere: n. Sch. Mannheim. 
Wolf, Sch. u. ©. Crefeld. 
Wolff, Fri. ©. Mainz. 
Wolf, Frl. Sch. Dresden. 
Wolf, Sch Berlin en Th.). 
Wolff, Sch. Villingen. 

Wolff, Fr. Sch. 
Wolff, Frl. Sch. 

Wolff, Muſikdir. Flensburg. 
Wolff, Frl, S Wiesbadem. 


‚Sc. Olmütz. 
*MWolffersborff,v v., Snt. Sondersgauf en. 
Wolkenſtein, T. Wien (IV). 
Wolter, Frl., T. München. 
Wollenhaupt, Fr. Souffl. Reichenberg. 
Woller, Sch. u. ©. Bieliß u. Lemberg. 
Wollrabe, Reg. & a“ 
Wollrabe, Fr., s 
*Wollrabe, Stel, en. Hamburg (V). 
*Woloff, Sch. Wien (IV). 
Wolter, Frl, Sch. Wien (I). 
Woltered, eg. u. Sch. Berlin a 


Wolters, ©. Braunfchincl. 
Woltersdorff, Dir. Königsberg u. Berlin 


Wolt. Fer 
Woltmann, Sc. 
Woworsky, ©. Berlin R. — 
Wodytaſch, Sc. 


Riga. 





I: — 8ꝰ 
—e — — — — — — — — — — — — — — — — — —— — — — — —— — 
* . Dr Dez 


eawent, Frl. Sch.u.©&. Rothenburg. 


Wraſchewsky, Souffl. Dan ig 
Wraske, Fr. Sch. Sierlo 
Wraske, FIrl., Sch. 

Wrede, ©. Mürzburg. 
Wright, Sch. Bremen. 
Rülfften, © Dir. Hamburg (VII). 
Wünzer, S Meiningen. 
Wüpper, Sch. Goslar. 
Würſt, Sch. u Königsber 
Mürzburg, —* Hamburg (1). 
Rift, Sc. Wien (N). 
Wüſt, Sch. u. S Zürich. 
Wulff, St, Sch Eutin. 
Wulkow, Sch. Zondern. 
Wunderlich, Frl., Sch. u. S. Teplitz. 
Wunderli ch. Altona. 
Wunderli du. Zwickau. 
Wunderlich⸗Neyer, Fr., Sch. 
Wurmb, v., Int. Sondershaufen. 
Wuftrow, Sonffl. Baltimore. 
3 
Baar, Frl., Sch. Görlik. 
Zabel, Hofmuſikdir. Braunichweig. 
Zabel, Frl. Sch. wi ; 
Zabel, Sc. horn. 
Bach, Sch. Weißenbur S. 
Zademad, T. Berlin (K. 
Zademack, Sch. ne 
Zademack-Doria, Fr, Sh. Bremen. 
Zahl, Ed). Innsbruck. 
Zahn, Sch. Conſtanz. 
Zahorz, Frl. ©. Augsburg. 
Zahrer, Reg. u Sch. Sternber 
af, Frl., Sc. Sufaret, 
Zamparetti, ©. Neuchatel, 
Zangler, Sc. a urg. 
Zangler, Frl., Sch. u. 
Zantfel, Sr, Souffl. Ch — 
Zanner, Frl., Sch. mes 
Zapf, ©. Hei elberg. 
Zappe, Sch. u. ©. Prebburg. 
Zappe, Mufikpir. Laibach. 
Zawisza, v., Frl., Breslau. 
Zbraslobstky, ne rag. 
Beh, Sch. Magdeburg 
*Zech, Mufikbir. V 


Zehmen, Fri., Sch. u. ©. Frank tt 
aM. 
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Zehmüller, Reg. u. Sch. Landsberg 
Zeider, Sch. Wels. 
Zeidler, Frl., ©. Dredden. 
Zeidler, Frl. ©. Wien (V). 
Zeidler, Frl. ©. Mien (VI). 
Zeilner, Sch. Pforzheim. 
Zeiner, Frl., Sch. u. ©. Sternberg. 
Zeinert, Fr., Sch. ——— 
Zeiſchner, Sch. Ulm. 
Zeller, Souffl. u. Sch. Böhm.⸗Leipa. 
Zeller, Sch. Ingolſtadt. 
Zellmann, S. Poſen. 
Zeltmann, Sch. Znaim 
*Zengraf, Frl., Sc. Dedenburg. 
Zenner, Frlh., Sch. Innsbruck. 
Zenngraf, Frl., Sch. u. ©. Lugos. 
Zeplin, v., Frl., Sch. Elbing. 
Zerboni, v., Fr. Sc. Detmold. 
Ziegeler, Souffl. Schwerin. 
Ziegeler, M., Frl., Sch. Thorn. 
Biegeler, A. Frl., Sc. ⸗ 
Ziegert, Fr., Sc. Rybnik. 
Ziegler, Reg. u. Sch. Ried. 
Ziegler, Dir. Anal. | 
Ziegler, Frl., Sc. Münden. 
Biel, Frh. Sch. = 
Zielfelder, Sch. FSranffurt a. M. 
Bier, Frl., Sc. Magdeburg. 
Ziefenid, ©. _ Reuftrelig. | 
Zießow, Souffl. Ba 
Zimmermann, Sc. _ fſegg 
Zimmermann, Souffl. St. Sn: 
Zimmermann, Fr., Sch. 
Zimmermann, Sch. Gmden. 


Zimmermann, Sch. Gt. Petersburg. 
Zimmermann, Dr, Reg. u. Sch 
Naumburg. 
Züunmermann, Br. Ch. 
Zimmermann, Mufifdir. 


Stargard. 





Zimmermann, Fıl, T. Bet. 
Zimmermann, ©. Rotterdam. 
Zinauer, Kapellmiftr. Cilli. 
Zink, Reg. u. Sch. Emden. 
inf, Frl. Sc. Brag. 
Zinker, Dir. Eßlingen. 
Zinker, Fr. Sch. ⸗ 
Zinkernagel, S. Prag. 
Zinner, Sch. Elberfeld. 
ging, Frl., Sc. Hamburg (VI). 
inter, rl, SH. Obernay. 
Zipf, Srl., Sc. u. ©. Ansbach. 
Zipperle K —— Bozen. 
zipſern Frl., Sc. Hambutg In): 
gipjer, Fr. Sc. Zhorn. 
| Zipſer, Sch. ifſa. 
| Zitt, Frl., Hamburg (II). 
Zizold, Soffubeffmftr Reuitrelie. 
Zochert, Sch. u. ©. Chemni 
Zöllner, Sch. J S. Kla 
Zöllner, Dir. aibach 
Boͤllner, Sch. u. ©. Salgburg, 
| Zürner, srl, Bufareft. 
Zoller, Sch. Eßlingen. 


Zorn, Sch. 
Zottmayr, 
gottmanr, { 
Zottmapr, Wien (11) * Graz. 
Zottmayr, Fr., ©. Graz. 


Hamburg (ll 
Haniburg OR 





— 
DD 


az 9: 


Zufelde, Souffl. Breslau. 
Zunder, Sch. u. ©. Augsburg. 
Zweibrüd, B. Srl., Sc. Bielik u. 

anal 


Zmweibrüd, J. Frl, Sch. u. ©. 
Bielig u. Lemberg. 


Zwenger, Sch. DIESES: 
Zwenger, Sch. Sreiber 
Sıider, Kapellmftr. Dürfeldorf. 


Zwirlein, Sc. Hamburg (VM). 
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Zweiter Nachtrag. 


Nichftehende Verzeichniffe find dem Herausgeber fo fpät 
überfandt worden, Day ed nur noch möglich war, fie an nach—⸗ 
“ folgender, nicht üblicher Stelle, dem Almanach einzuverleiben. 
Die bei diefen Bühnen engagirten Mitglieder konnten, da das 
Namensverzeichniß bereits theilweiſe gedrudt war, natürlich 
nicht mehr vollftändig in daſſelbe aufgenommen werden. Wieder: 
holt eriuche ich Die geehrten Bühnen-VBorjtände, für die Zukunft 
das nöthige Material mir rechtzeitig einzufenden. 


A. Entich. 


Bromberg.*) 
(Stabdttheater.) 


Direktor: Hr. F. Aullad, gleichzeitig Direktor de8 Stadt: 
tbeaters in Thorn, 
Oberregifieur u. Geichäftsführer: Hr. A. Blattner. Re 
giffeur der Poile: Hr. E. Carlſen. Mufikdireftoren: Die Hrn. 
teffen u. a Sekretair: Hr. Richard. Kaflirer: 
ge Weber. Infpieient: Hr. Wegner. Theatermeliter: Hr. 
yatons m. 8 Geh. Garderobier: Hr. Roſtkowsky nı. 
3 A Friſeur: Hr. Hoflieferant Hegewald. Theaterdiener: 
ohann. 
Das Orchefter befteht aus 30 engagirten Muſikern. 


*) Das unter pag. 347 aufgeführte Verzeichniß iſt nach von der Direktion 
in Brombderg zugegangenen Mittheilungen nicht richtig. Der Herausgeber bat 
fo mithin tim In eche des Werkes veranlabt gefehen, das vorftehende, von 

t Direktion eingefandte Verzeichniß noch einmal aufzunehmen. 


‘ 
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Theaterarzt: Hr. Kreisphyfifus Dr. Sunter. 
Rechtefontulent: Hr. Zuftizrath v. Schubring. 
Darftellende Mitglieder. Herren: Berger, Audhülfer., 
Chor. Adolph Blattner (Oberreg., a. ©. für die Sailon 
eng.), I. Helden, Liebhaber u. Bonvivantd. E. Carlſen (Reg.), 
I. kom. Geſangs- u. Charafterr. Froitzheim, —— 
Gebhard, Chärgen u. Chor. Hampel, I. jun. om. Rollen 
u. Tenorbuffop. Heltzig, I jug. Helten u. Xiebhaber. Her: 
man, Bäter, Chor. Kanzler, I. jug. Xiebhaber u. Helden. 
Kleift, Anmelder, Chor Kraus, II. mer So. 
ee I. Charafterr., Väter. Niffen, Aushülfer., Chor. 
v. Nolte, I. Charakter u. feinfom. Rollen. Otto, Diener, 
Ghor. Schober, I. Charge. Wegner (Inſp.), I Chargen. 
Wirth, MH. Bäter, Chor. Woltmann, jug. Liebha 
Zahn, II. Liebhaber, Chor. Zoller, Väter, II. tom. Rollen. 
Damen: Frl. Berger, I. Liebhaberinnen, Chor. Bst. 
Booſen, Liebhaberinnen. Frl. Degen, Kammermädehen, Chor, 
Br. Froitzheim, I Anftantsdamen u. Mütter. Fr. Hampel, 
ütter. St. Herman, Eoubretten u. muntere Liebhaberinnen, 
Frl. v. Kellner, Heldinnen, Salondamen. Fr. Kullad (Dir.), 
I. Soubretten u. Geſangsp. Frl. Mary, E. Rollen, Chor. 
Frl. Mohr, II. Geſangsp. Frl. Nerger, kl. Rollen, Chor. 
Frl. v. Rigeno, 1. trag. Liebhaberlunen. Frl. Sadmann, 
Aushülfsr., Chor. Frl. Schiele, Chor. Frl. Schulz, IL 
Mütter, Chor. Frl. v. Stümer, Chor, kl. Rollen. Frl 
Weidemann, Liebhaberinnen, jug. Anftankedamen. Frl. Wei: 
gel, jug. muntere Yiebhaberinnen. Fri. Zeller, Kammermäd⸗ 
chen, Chor. Frl. Zocher, kl. Rollen, Chor. 
Kinderrollen: Mathilde v. Rigeno. Garl Lympert. 
Contraktbrüchig: Hr. v Düringefeld u, Hr. Loͤber. 


Gaſtſpiele: 
Fr. Marie Seebach, — Br. Formes. — Hr. Huge 
Müller. — Hr. u. Fr Niefelt. 
Neu aufgeführte Stüde: 
1. Die zärtlichen Berwandten. Kretbiu. Plethi. Harte 


3 
Steine. Flotte Burſche. Singvoͤgelchen. Alles. mobil. Die 
Pasquillanten. Graupenmüller. en 





i: Ren einftmdirt: Hamlet. Don Carlod. Kabale und 
Liebe. Glas Waſſer. Donna Diana. Ein Wintermärden. 
Herzog Albrecht. Othello. Tell. Uriel Acoſta. Struenfee. 
Fauft. Graf Eſſex. Fiesko. Rathan der Weiſe. Erzählungen 
— Königin von Navarra. Valentine. Egmont. Urbild des 


" Gnpfetentwerie al Ries Hötel (ſehr zu empfehlen). 
Morig Höte 


Erfurt. 
(Stadtthenter.) 


Direktor u. nenn Hr. an Teihmann. 
Negiffeur: Hr. Goubeau. uſikdirektoren: Die Hrn. 
Mengelu.Weipenborn. Kaflirer: Fr. Weiß. Gontroleur; 
Hr. Gebfer. Inſpicient: Hr. Krebs. Souffleur: — . Heine, 
Das Orcheiter beſteht aus den Muſikcorps der Kgl. Preuß. 
Sure Regimenter Nr, 31n. 71. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Wolf. 
Kechtsfonufent: Hr. Juſtizrath Pinkert. 


Darſtellende Wiitglieder. Herren: Ahrendt, I. Charakterr., 
Intriguants, Väter. Breitipreder, fingenbe Bäter, Baß—⸗ 
buffop. Ehlers, kl. Rollen, Chor. — kun er 
haber. Breytag, I. kom. Geſangsßr. Goubeau (feg.), 
Heldenväter, Charakter. Heidemann, Henning, ln: 
berg, kl. Rollen, Chor. Oden, I gtß Liebhaber, Helden, 
Bonvivants. En ing. Liebhaber. ichter, fingende Väter. 
Weinlandt, 1. jug. kom. Rollen, Bonvivante. 

Damen: Ful. us Bu muntere Liebhaberinnen. 
Frl. Bed, E. Rollen, Chor. rel. Bergmann, kom. Alte, 
Mütter. Fri Breiner, ft. Kon Eher. Frl. Hahn, fentim. 
Liebhaberinnen. Fr. Her BR I. Anſtandsdamen u. Mütter. 
Frl. Jagow kl. Rollen; hor. Frl. Kleinow, muntere 
Liebhaberinnen.. Frl. Krebs, I. Soubeekten im Vaundeville u. 
Luftſpiel. Frl. Nelidoff, I. frag. Liebhaberinnen, jug. Hel- 
dinnen, Salendamen. Fr. Novak, kom. Alte, Anſtandedamen. 

Kinderrollen: Kl. Breitfprecder. Ki. Erbshäuſer. 
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GShorperfonal: 4 Herren n. 4 Damen und außerdem 
12 ge Dilettanten. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Oekorationsmaler: Hr. 
Müller m. 8 — Garderobier: Hr. Hartmann m. 2 Geh. 
Garderobiere: Heidelberger. Fiſeur: Hr. Röhn m. 
2 Geh. —— ektor: Hr. Löskei m. * Requi⸗ 


ſiteurs u — ie Hm. EBEN: Theater» 
diener: Hr. Macheleidt. Kehrfra Müller 8 Bille 
teurs. 
Gaſtſpiele: 
Hr. Guſtav Müller Fi Softh. ꝓ en (als a 
für die Sation eng.) — Hr. Tir. Kaifer, 


Alerandra u. Marie Calipoliti, v. ——— nr 
Herrmann Hen drichs, 6mal. — Sie artfer Ba let: Seſelſchaft 
des Hrn. Ru Smal. — Hr. Eilerd, von Coburg. 
el. a0 . Königeberg, Imal. — Sr. Heßler, v. Coburg, 
ma 

Neu aufgeführte Stücke: 


Schuldbeladen. II baccio. Die Afrikanerin (Parodie). 
Die li Spiekbürger. Graupenmüller. Klein Geld. 
Harte Steine. Ein Stündchen auf dem Comptoir. Die zärt- 
lichen Berwandten. Ein Preußenritt in's deutiche Reich. 

Empfehlenswerthe Höteld: Zum Nitter. Zum Kronprinzen. 
Beide vis-a-vis dem Theater. 


Klagenfurt. 
(Landichaftliches Theater, verbunden mit bem Stadttheater zu 


Villach.) 


Intendant: Hr. Dr. Burge 
irektor: ” rt. Louis v. Selar, führt die Dune 
Regi — Hr. Deutſch. Kapelimeiſter Hr. R Stoß. 

Orchefterdiveftoren u. Soloipieler: Die Hrn. Siegl u.Som: 
merer. Theaterſekretair: Hr. Hörler, führt in Gemeinichaft 
mit dem He Kaiftrer Hrn. Abermann das Kaffen- 
weien. Inſpicient u. Bibliothefar: Hr. Henri Müller. 
Souffleur: Hr. Rennert. 
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Dad Orchefter befteht and 28 engagirten Mufifern. 
. Theaterarzt: Hr. Dr. Birnbader. 


Darftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Albin, jug. 
kom. Geſangsr., Naturburfhen. Bareſch, Väter. 8 
(Reg.), I. Väter, Charakterr. Emmerling, jug. Helden, Lieb⸗ 
haber, Bonvivants. Floderer, charg. u. Charakterr. Gold« 
ſtaub, kl. Rollen. Günther (ſ. Op.), charg. Rollen. Leob— 
ner, kl. Rollen. Müller (Inſp.) charg. Rollen. Nicolini, 
II. Väter. Orſetitſch u. Schön, Epiſoden. v. Selar 
(Dir.), J. Helden, Charakterr. Heldenväter. Täuber, I. 
kom. PT Teller, I. Liebhaber. Walter u. Weit- 
mann, fl. Rollen. Welté, jug. Liebhaber. Zöllner (1. Op.), 
I. tom. Geſangsr. 

Tamen: Frle. Barth IL u. II, Fr. Bareſch, Fr. Ele: 
ment, El. Rollen. Frl. Dangl, native Liebhaberinnen. Frl. 
Fabrik, Epifoden. Frl Fröhlich (f. Op.), I. Lokalgeſangsp. 
Frl. Höller, E. Rollen. Frl. Kübler, fentim. u. muntere 
Liebhaberinnen. Frl. Mahr (j. Op.), tom. u. ernite Mütter. 
Fr. Nedelko, I trag. Mütter, ältere Anftandödamen. Fr. 
Pfeil, Heldinnen, trag. ebhaberinnen, Salondamen. Frl. 
Reps, kl. Rollen. 


Oper. Herren: Clement, I. Helden u. lyr. eu 
Günther (ſ. Sch.), Bariton: u. hohe Baßp. Krolop, I. 
tiefe Baßp. Nedelko, I Baritonp. Schweighofer, fur. 
Tenorp. in Oper u. Operette. Zöliner (j. Sch.), Baßbuffop. 

Damen: Frl. Bartoldi, Alt: u. Mezzoſopranp. Fri. 
HR G Sch.), I. Operetten: u. jug. Geſangsp. Fri. 
Mahr (f. Sch.), Alte Frl. Mayer, color. eg Frl. 
Novatſchek, Alt: u. Mezzofopranp. Fr. Orfetitich, fl. 
Partieen. Frl. Steiner, I. dram. u. color. Geſangsp. 

Ballet. Balletmeifterin u. Solotänzerin: Fr. Müller. 

Kinderrollen: Kl. Barth. Kl. Clement. 

Chorperſonal: 8 Herren u. 8 Damen. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Werresm. 6 Geh. Schnürmelfter: Hr. Wahr. Deforationd- 
maler: Hr. Jaich. Beleuchtungs-Infpektor: Hr. Storamonte. 
Garderobter: Hr. Rofenberg m. 2 Geh. Friſeur: Hr. 
Stoffier. Zettelträger u. Requifiteur: Hr. Huber. Thea: 
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terdiener: Hr. Sharfman. 4 Hauöftatiften. 2 Logenichlieger. 
6 Billeteurs. 

ones ilenal): Hr. Weilenbed. Hr. Souffl. Hirt. 
Die Choriiten Türr 1. u. IL Die Choriftinnen Fr. u. Fri. 


Chrift. 


Landau ın der Pfalz. 
(Stabdttbeater.) 


Direktor: Hr. Oskar Kramer, führt zugleich Pie Regie. 

Mufitdireftor: Hr. Braun. Kaſſirerin: Fr. Kempf. 
Inſpicient: Hr. Wüſt. Soufflenr: Hr. Reihard. Theater: 
meiler Hr. Schech m. 4 Geh. Garderobier: Hr. Eyern nı. 
2 Geb. Friſeur: Hr. Erni m. 2 Geb. Ankleiderin: Fr. 
Gretba. Zettelträger: Hr. Gutleber. 6 Billeteurs. 

Das Orcheiter beitebt aus 14 Muſikern. . 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Ent, I jug. Helden n. 

Liebhaber. Kramer (Dir), I. Helden u. Charakterliebhaber. 
Sung, I kom. Geſangs- u. feinkom. Rollen. Lambacher, 
1. Charakterr. Müller, II. Liebhaber. Schmidt, jug. tom. 
Nollen. Wellendorf, Väter, Wüſt, harg. Rollen. 

Damen: Frl. Blid, 1. Soubretten. Frl. Kläger, jug- 
naive Liebbaberinnen. Zr. Kramer (Dir.), I. Liebhaberinnen 
u. hug- Anſtandsdamen. Fr. Pitſch, II. Mütter. Frl. Wald, 
TI. Soubretten. Fr. Wellendorf, ernfte u. fom. Mütter. 

Abgegangen: Hr. Birnbaum (n. Prefburg). Hr. 
Trautmann (n. Conftanz). 

Außercontraktlich abgegangen: Die Hrn. Bargon, 
Krepp, Mackauer u. Wenzel. 

Empfehlenswerthe Höteld: Pfälzer Hof. Schwan. 


Obernay und Ribeauville im Elsass. 


(Vereinigte deutiche Theater für das Ober- u. Niederrheinifche 
Departement.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Anton Breuning, führt 
zugleich Die Regie des Luſtſpiels. 





433 


Regiſſeur des Schau: u. Traueripield: Hr. Eduard Web: 
ringer sen. Muſikdirektor: Hr. Eugen Kral. Kaffirerin: 
Ar. Anna Loder. Inſpicient: Hr. Karl v. Vacano. Gouff: 
leur: Hr. Armand Hanneder. Thentermeiiter: Hr. Eduard 
Mehringer jun. Dekorationgmaler: Hr. Guitav Mehringer. 
ze a Hr. Nibbel. Zetteftriger: Hr. Grießer. 3 Bil: 
eteure, 

Das Orchefter beiteht aus den reip. jtädtifchen Pompier: 
mufifern. 

Tarftellende Mitglieder, Herren: Breuning (Dir.), Hel: 
den u. Liebhaber, jug. Charalterr. Müller, Väter u. Intri— 
uants. Niedhammer, jug. Liebhaber u. Bonvivantd, Tüt: 
chulte, kom. Rollen u. Gecken. v. Vacano Snip.) I. charg. 
Rollen. Eduard Wehringer sen. (Reg.), Charafterr. u. Hel: 
benväter. Eduard Wehringer jun. (Theatermftr.), charg. 
Rollen. Guftan Wehringer (Dekorationsmaler), alte Diener 
u. Militairs. 

Damen: Ft. Börſch, tray. Liebhaberinnen. Fr. Breu: 
ne, I. Soubretten. Fr. v. Vacano, Liebhaberinnen. 
Fr. Wehringer, Anftandedamen. Frl. Wehringer, El. Ge 
Tangep. u. Kammermäddhen. Sri. Zinfer, II. Liebhabertnnen, 
fom. Rollen. i 

KRimderrollen: Anna v. Vacano u. Emmelie Web: 
ringet. 

Abgegangen nad) der Sommerfatfon. Herren: Koch (n. 
Um) Kühnſtedt. Lierich (n. Offenburg). Damen: Frl. 
Gippert (n. Neuftrelig). 


Gaſtſpiel: 
Hr. Fuhrig, von der deutſchen Oper in Colmar, 4mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Wie denken Sie über Rußland? Goldbauer. Herr Mei- 
dinger und ſein Contrabaß. Die Wiener in Parid. Die Chi: 
nefen: in Straßburg (v. Dr. &. Goltdammer). Ein gebildeter 
Hausknecht. 

Die Saiſon wurde in Nibeauville den 1. September 1866 
mit dem Stüde: „Die Chinefen in Straßburg“ eröffnet und 
endete den 25. November. Die Vorftellungen in nn nah⸗ 

c 
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men nn Anfang den 1. Dezember 1866 und endigen gegen 
bie erite Hälfte des Monated März 1867. Das Unternehmen 
— ſeit 2 Jahren beſtehend — wird ununterbrochen während 
des ganzen Jahres fortgeführt. 

Empfehlenswerthe Hotels in Nibenuville: Hötel Brauer, 
Stadt Lyon; in Obernay: Hötel Wagner, Zwei Schlüffel, 


a l’Esperance, 


Offenburg in Baden. 


(Afttentheater, verbunden mit dem Theater in der fürftliden 
Reſidenz Donaueschingen.) 


Direktor: Hr. Ferdinand Lindemuth, führt zugleich die 
Oberregie. 

Regiffeur: Hr. Eng. Kapellmeifter: Hr. Stiegler. Mu: 
fidireftor: Hr. Gärtner. Kaffırer: Hr. Waifenrichter Stöhr. 
Snipicient: Hr. Schmid. Souffleur: Hr. Hofmann. Theater: 
meister: Hr. Brand m. 2 Geh. SBrifeur: Hr. Blid. Nequi- 

tem: Hr. Dummer. Zettelträgerin: Sr. Armbruiter. 3 
illeteurs. 

Das Orcheſter beſteht aus 12 engagirten Muſikern. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Ellwanger, Natur: 
burschen u. jug. tom. Rollen. 4. Eng (Reg.), I. jug. Helden 
u. Bonvivante. Rambacher, I. Helden u. Heldenväter. Lierſch, 
humor. Väter. Lindemutb (Dir), I kom. Geſangsr. 
Ned, I u. II jug. Liebhaber. Sandoz, niedrig kom. u. 
barg. Rollen. Schmid (Snip.), Epiſoden. 

Damen: Fr. Avenarius, kom. Alte. Frl. Avenarius, 
Kammermädchen. Frl. Harrig, UI. Soubretten u. jug. Lieb: 
baberinnen. Frl. Mayfahrt, I. trag. u. fentim. Liebhaberin- 
nen. Fr. Sandoz, Neben. Fr. Schmid, I. Heldinnen u. 
Salondanen. Frl. Bahrenholz, Lofalfoubretten u. I. jug. 
Liebhaberinnen. 

Übgegangen: Frl. Heylandt-Schulz. Entlaſſen: Hr. 
Lambacher. 

In den Sommermonaten Mai, Juni, Juli u. Auguſt 
übernimmt die Direktion das Sommertheater in Colmar (Frank⸗ 
reih). Das neureftaurirte und mit neuen Dekorationen ver- 
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fehene Aktien-Theater wurde am 30. September 1866 mit einen 
Zeitprolog von Dr. Rekoffsky u. der Voritelung „Wilhelm 
Tel“ ehe: und erfreut fi) das Unternehmen der regiten 
Theilnahne von Seiten wohllöblicher Behörde wie ded Geſammt⸗ 
Publikums. 


Salzwedel. 


Direktor: Hr. E. Ullrid. 

Regiffeur: Hr. E. Niedt. Mufikdireftor: Hr. 3. Bardt. 
Souffleufe: Fr. Marfwordt. Theatermeifter: Hr. Heitchen. 
a Hr. George. Nequifiteur u. Zettelträger: Hr. 

eder. i 

Darftellende Diitglieder. Herren: Bardt (Mufifpir.), Tom. 
Charakter. Brahe, I. Liebhaber. Dietrich, ug: fom. 
Rollen. Hebe, I. Liebhaber. Kroner, Väter. üller, 
I, Charafterr. Reff e, Anmelder. Niedt (Reg.), J. kom. Rollen. 
Thalmann, jug. Liebhaber. Ullrich (Dir.), Helden. Vormer, 
charg. Rollen. 

Damen: Frl. Goebel, Anſtandsdamen. Fr. Hetze, jug. 
en Frl. Klor, Anfängerin. Frl. Lenz, I. trag. 
Liebhaberinnen. Frl. Markwordt, Soubretten. Ir. Müller, 
fom. Alte Fe. Thalmann, II Liebhaberinnen. Sr. Ull⸗ 
rich (Dir), muntere Liebhaberinnen. 

inderroflen: Selma Müller. 


Straubing in Baiern. 
(Conceſſionirtes Theater.) 


Direktorin: Fr. Katharina Schweiger, bejorgt gleichzeitig 
dad Kaffenweien. 

Negiffeur: Hr. Thal. Muſikdirektor: Hr. Schmidt, ftädt. 
Muſikmeiſter. Selretair: Fr. N Schweiger. Inſpicient: 
Hr. Demofer. Souffleufe: Frl. Pertl. Theatermeifter: Hr. 
Trieb. Dekorationsmaler: Hr. Fritz Schweiger. Gardero—⸗ 
bier u. Zettelträger: Hr. Ernſt Geier. Beleuchtungsdiener: 
Hr. Manz. Requifitrice: Ir. Geier. 3 a 

c* 


Das Orchefter befteht and. 14 Muſikern, 

A Hr. Dr, Hölzl. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Demoſer (Zafp.), II. 
Väter, II. kom. Rollen. Trank, Nebenr, Chor. Kern, In- 
triguants u. Charakter. Müller u. Neu, Nebenr., Chor. 
Roland, I. Liebhaber u. Helden. Schweiger (Ser), Na: 
turburfchen u. II. fom. Rollen. Szwirſchina, jug. Liebhaber 
u. Bonvivants. Thal (Reg), I kom. Geſangs- u. Cha⸗ 
rafterr. Wohlleben, I. Liebhaber u. Bonvivants. 

Damen: Frl. Erber, jug. Anftandedamen u. trag. Mütter, 
II. Geſangsp. Br. Hoffmann (a. ©), 1. trag. Biebhaberin- 
nen. Frl. Liebwerth, I: muntere Mebhaberinnen u. Soubret- 
ten. Frl. Meier, trag. Liebbaberinnen u. TI. Soubretten. 
Sr. Neumann, II. trag. u. muntere Liehhaberinnen. Br. 
Thal, Mütter u. kom. Alte. 

" Die Satfon wurde am 30. September 1866 mit einem Pro: 
log und der Poffe: „Dumm, dümmer, am dümmſten“ eröffnet. 
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Theatergefhäftlihe Auzeigen. 


— — — — 


Neuer . 
Theater-Diener. 
Organ 
für 


Kunſt- und Theater-AIntereſſen. 
Achter Jahrgang. 

Dieſes Journal iſt unter den Fachzeitungen das bei Weitem 
verbreitetfte; es giebt ein vollſtändiges Bild der Vorgänge 
auf den deutſchen und den bemerkenswertheſten ausländtichen 
Bühnen, und iſt mit Kritiken aus fachfundigen Federn und mit 
Original» Korrefpondenzen aus allen bedeutenden Städten ver: 
jeben. Zunge Talente, feien fte Dichter, Darfteller oder Muſiker 
werden auf ihren jchwierigen Wegen in jeder Weiſe unterſtütz 
und gefördert werden. Die anmaßende Talentlofigfeit. Dagegen 
wird in dem Sournal eine Schonungslofe Gegnerin finden. 

Der „Neue Theater-Diener” ericheint wöchentlich einmal, 
Sonntags. Der Pränumerationspreis ift 6 Thaler jährlich, 
3 Thaler halbjährlich und 11, Thaler für ein Bierteljaht. 
Alle reſp. Poftämter des In» und Auslandes, ſowie alle Toliden 
Buchhandlungen nehmen Beitellungen an. An hiefige Aboiınenten 
erfolgt die Zufendung Eoftenfrei. Zufendungen unter Kreuzbai 
koſten 2 Thaler vierteljährlich praenumerando. Bet den reſp. 
Poftämtern beträgt das Jahres-Abonnement 7 Thaler 25 Sr. 

Redaktions- Bureau: Behrenfiraße 264., 
vom 1. März 1867 ab: 
Mohrenſtraße 34. 
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Mit dem „Neuen Theater:Diener” fteht in unmittel- 
barer Verbindung: 


Das 


Chenter- Agentur- Bureau 


on 


A. Entſch, 


M. Heinrich's Madfolger, 
in Berlin, Behrenſtraße 264., 
vom 1. März 1867 ab: Mohrenſtraße 34. 


Daſſelbe übernimmt nach wie vor die reellſte und prompteſte 
Vermittelung von Engagements und Gaſtſpielen in allen 
Fächern des dramätiſchen Bühnenkunſtbereiches, den 
Debit und Aus Hase: der Beitellung von Dramen, Opern, 
Ballets und aller in diefe Sphären gehörigen Aufträge u. ſ. w., 
fauft dramatifche Werke, und bietet fein augerwählter und auds 

ebreiteter Wirkungskreis, vorzugsweiſe auch feine hieſigen 
ünſtleriſchen Verbindungen, ftets die vielfachften und —R 
Vortheile. — Es nimmt niemals die üblichen Portothaler, 
erbittet ——— alle Zuſendungen frankirt. Die Proviſion 
für vermittelte Engagements iſt auf 5 Prozent von dem ge⸗ 
fammten Einfommen feitgeitellt. Bei einem Einkommen 
von 250 Thalern ermäßigt Sich die Provifion auf drei, von 
250 bis 300 Thalern auf vier Prozent. Kür Gaſtſpiel— 
Bermittelungen ift die Provifion vorberigem Abkommen 
unterworfen, ebenfo bei dem Debit dramatifcher Werte, doch 
wird fie dort ad minimum auf 5, hier auf 10 Prozent berechnel. 


Berlin, im Dezember 1866, 
A. Entf. 
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Sch Yaffe hier zu Teichterem Weberblid der verehrlichen 
Direktionen noch eine Weberficht der hervorragendften durch 
mich zu beziebenden, dramatifchen Werfe der verfchiedenften 
Gattung folgen: 


Altienbudifer, der. Poſſe m. Gel. u. Tanz von D. Ka: 
liſch. Mufif von A. Conradi. 

Berlin, wie es weint und lacht. Volksſtück von D. Ka: 
liſch. Muſik von A. Conradi 

Brandftatte, die. Poſſe m. ö in 1 Alt von 3. Des» 


Dges 

Bureaufraten, die. Luſtſpiel in 4 Akten von Heinrich 

indau 

Caſtor u. Wollug, oder: Der en: Schwan 
in 1 Aft, frei nach einer franzöſiſchen Idee von Poly 
Henrion 

ange, kleiner. Luftipiel in 3 Akten. Deutfch von 
h) $ abn 

Einer von unſere Leut'. Poſſe m. Gef. von D. Kaliſch. 
Muſik von A. Conradi. 

Fahrt, die legte. Liederipiel in 1 Akt nah Johann 
Grün von Julius Stettenheim. Muſik von N. 
Conradi. 

Fluch, der, des Galilei. Trauerſpiel in fünf Aufzügen 
von Arthur Müller. 

Frauen, der, wahre Stärke. Luſtſpiel in 3 Akten. Nach 
Sardou’s „femmes fortes‘ von Emil Neumann. 
Fremde Federn. Luftipiel in 4 Akten nach Lonis Leroy 

von Emil Neumann. 

Freunde, viele, — wenig Freundſchaft. Luſtſpiel im 
4 Akten, nach „Nos intimes“ you V. Sardou, für die 
deutſche "Bühne bearbeitet von Emil Neumann. 

Früchte, verbotene. ale in 3 Aften (der 111, Akt in 
2 Abtheilungen) nah V. Sardou's „Les pommes du 
voisin‘“, von Emil Neumann. 

Für neroöfe Frauen. Luftipiel in 1 a ——— nach 
einer feemden dee) von Poly Hen 

Haberfeldtreiben, eiı. Bolkeichaufpiel. in 5 Aufzügen von 
Arthur Müller. 
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Herzenus⸗Eroberer, ein. Luftfpiel in 1 Aufzuge. Nach 

taitbac u. L. Halévy ven Emil Neumann. 

Songlenr, der. Poſſe im. Gel. u. 200 in 3 Aufzügen von 
Emil Pohl. Muſik von A. Conradi. 

Kammerwabhlen im Garueval. Schwank in 1 Akt von 
Poly Denrion. 

Kartenlegerin, Die. Drama in X. u. 1 Boripiel: Der 
Kindesraub, von Victor Segur. Für Die deutſche 
Bühne bearbeitet von Emil Neumann. 

0008, das große. Poſſeem. Gef in 3 Alten u. 1 Vorfpiel, 
genannt „Fortuna's Geburtetag” von Adolf L'Arronge. 
Muſik von Verfaſſer. 


Den reſp. Bühnen-Vorſtänden empfehle ich bei dem 
Mangel an wirkſamen Novitäten dieſe Pofſe auf das Nach— 
drücklichſte. Selbige wird mit größtem Beifall auf dem Kroll'ſchen 
Theater in Berlin gegeben und iſt Repertoirſtück dieſer Bühne. 
Die vom Verfaſſer componirte Muſik iſt Die wirfiamite; Die 
jeit langer Zeit in dieſem Geure gefchrieben worden. 


Ludwig der Eiferne, oder: Das Wundermädchen aus 
der Nubl. Romant. Volksſchauſpiel in 5 Akten von 
Alerander Roft. 

Meerarbeiter, die. Schaufpiel in 5 Akten u. 9 Biltern, 
vei nad) Victor Hugo's Roman von Fr Wagener. 

Meinung, die öffentliche, oder: Edle Dreiftigfeit. 
Schauſpiel in 5 Alten, nad) „Les Effrontes“, von Emil 
Augter, für die deutfche Bühne bearbeitet von Gmil 
Neumann. 

Nacht in Berlin, eine. Poſſe m. Geſ. in 3 Akten von 

. Hopf. Muſik von A. Lang. 

Noſe, die, des Alexis, oder: Ein gefallener Engel. 
Orig.⸗Schauſpiel in 5 Aften von Guſtav Bernhart. 
Spefnlanten, die. Luitipiel in 4 After nach dem Franzö⸗ 

fiichen von Emil Neumann. 

— die weiblichen, Luſtſpiel in 3 Akten von Dr, 

ederer. 

Teufel, der, im Frack. Intriguenſtück in 5 Alten son 

art Görlitz. 
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Verlobungs:- Anzeige, eine Ländliche. Lieberipiel m. Gef. 
in 1 Alt von Arthur Miller. Muſik von A. Conradi. 

Wintermärchen, ein. Schaufpiel in 4 Aufzügen von 
Shafespeare Für die deutiche Bühne neu iiberjegt und 
—— von Franz Dingelſtedt. Muſik von Fr. v. 
Flotow. 

Zigeuner, der. Genrebild m. Geſ. in 1Akt von Alois 


Berla. Mufif v. A. Conradi. 
U. Entſch. 


— — — — — 


Eduard Bloch, 


Theater-Buchhändler 
in Berlin, Brüderſtraße Nr. 2, 
empfiehlt hiermit ſein bedeutendes Lager 


dramatilcher Fileralur 


jeden Genres. 


- Alle gangbaren Theaterftüde, welche bereitd im Buch: 
handel len. find ftet3 vorrätig. Texte zu allen Opern, 
jowie Couplets, Deflamatorien, auch Koſtümbilder und Schmin: 
fen eined anerkannten Fabrifanten, jind gleichfalls in großer 
Auswahl vorhanden. 


Mit meiner Verlage: und Sortiments-Buchhandlung fteht 
in direkter Verbindung der 


„Vühnen-Manusgripten-Verlag.“ 


Den reſp. Intendanzen und Directionen, ſowie den Bor: 
Händen von „Liebhabertheatern“, empfehle ich meine gegen 
200 Stüde renommirter Autoren und anerfannten Werthes 
umfaflende Cataloge defjelben. Auf franfirtes Berlangen ſende 
ich Letztere wiederum frankirt unter Kreuzcouvert. 
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Das Drgan meined Unternehmens: 


„Bühnen: Cireular‘‘ 


mit dem damit verbundenen 
„Theater-Intelligenz-⸗Blatt“ 

erſcheint in zwangloſen Nummern von 1 Bogen und beträgt 

das Abonnement fir das ganze Jahr nur Einen Thaler. 


Bon den diesjährigen Novitäten meines Verlages empfehle 
tch befonderer Beachtung: 


Dilettanten- Bühne. 


133. Das Porle, oder: Ein Berliner im Schwarzwald. 
Liederſpiel m. Geſ. v. U. W. Heffe. 
134. Plauder-Stunden. Luſtſpiel nach dem Franzöſiſchen, 


v. H. Uhde. 
135. Ein alter Dienſtbote. Genrebild v. R. Hahn. 
136. ae Luſtſpiel, nach dem Franzöfiichen, von 
e 


137. Das Ehepaar aus der alten Zeit. Poſſe m. Geſ. 
v. L. Angely. 

138. Ein bengaliſcher Tiger, oder: Der weißeOthello. 
Poſſe, nach dem Franzöfiihen, v. B. A. Herrmann. 

139, Lott ift todt. Poſſe mit Gef. v. &. Günther. 

140. Ein ungeſchliffener Diamant. Luſtſpiel, nach) dem 
Englifchen, v. H. Uhde. 

141. Die Hafen in der Hafenhaide, oder: Alle fürdten 
ſich. Liederfpiel von 2. Angely. 

142. Der Weg durch dag Fenſter. Luſtſpiel, nad dem 
Sranzöfifchen, v. H. Uhde. 

143. Eine Berliner Bonne Poſſe mit Gefang von 
Nudolf Hahn. 

144. Waldeinfamkett. Lujtjpiel v. Otto Roquette. 

145. Wenn man Whiſt fptelt, oder: Der dritte Dann. 
Luftiptel v. ©. von Mofer. 

146. — Mädchen in Uniform. Vaudeville von L. 

ngely. 











147, 
148, 
149, 


150. 


Nr. 
Nr. 
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Sein Sreund Babolin. Ruftipiel v. A. Bahn. 
Ein alter Tänzer. Vaudeville v. 8. Günther. 
Eine Partie Piquet. Luſtſpiel, nach den Franzö⸗ 
fifchen, v. A. Bahn. 

Die zunl geliebt zu werden. Liederfpiel v. Ferd. 
Gumbert. 


(Dieſe Sammlung wird ununterbrochen fortgeſetzt.) 
Jedes dieſer Stücke iſt einaktig und iſt der Preis für 


jedes Heft 71 Sgr. 


Volks⸗Theate r. 


Ein kleiner Dämon. Luſtſpiel in 3 Akten von 
A. Ba hn. 221 ia Sur. 
Das Nichtel, oder: Ein guter Hausgeift. 
Schaufpiel in 5 Akten von Arthur Müller. 25 Sgr. 
Er ift Baron! Pofje mit Gejang in 3 mn. von 


R. Hahn. 
Abtheilung V. Zimmer IV., oder: Bor Gerd 
Poffe mit Gefang in 2 Abtheilungen v.9. —— 


©g 
Die Lieder ded AT NLIREEN Volksſtück a — 
in 5 Akten von R. Kneiſel. 26 Sgr. 

Eine Frau, die in Paris war. Luſtſpiel in 
3 Aften von G. von Meofer. 25 Gyr 

Müller und Miller. Poſſe in 2 Akten 4 Alar. 
Elz. Zweite Auflage. 25 Sgr. 


(Diefe Sammlung wird ununterbrochen fortgeſetzt.) 


Komische Solo-Scenen 
mit Pianoforte-Mufil. 


Margaretbe. (Parodie der 1.2 Oper: 
„F —9— und Margarethe“) von H. Salingre. 

Frau Martha in der Oper Martha. Bon 
N. Rinderer. 


Nr. 3. Der ſchöne Meder. Bon K. 'Aiderer. 
Nr. 4 Rarzih im Frad. Bon E, Jacrobſon, 
Nr. 5. Puretſch in der Afrikanerin. Von. Günther. 


Jede diefer Solofſcenen enthält gleichzeitig die Dazu 'ge: 
börige Pianoforte- Begleitung, fowie ein großes colo- 
rirtes Goſtümbild und koſtet a 15 Gilbergrstien, 


Eduard Bloch, 
Theater-Buchhändler in Berlin, 
Brüderftraße Re. 2. 


Central-Bureau für die deutsche 
Oper und Ballet. 


Agentur, deren Zweck es ist, die Vermittelung zwischen 

den Autoren und Bühnenvorständen, soweit es die Erwer- 

bung des Aufführungsrechtes von Partituren betrifft, zu 
übernehmen, 


Die vörehrlichen Bühnenvorstände machen wir auf die 
in unserm Verlage erschienenen und auf vielen Bühnen 
Deutsehlands, sowie des Auslandes mit grossem Erfolg ge- 
gebenen Opern besonders aufmerksam. 


Zu alleA Opern meines Verlages sind &usser Partitur 
und Buch gleichzeitig Solo-, Chor- und Orchesterstimmen in 
sauberer und correcter Abschrift sofort mit allen Doubletten 
vorräthig. Der Preis der Copiatur ist auf das Billigste 
gestellt, 

Verbunden hiermit ist unsere grosse, 160 der gang- 
barsten Opern umfassende 
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| BIBLIOTHER, 
für Oper, Singspiel, Ballet und Concert. 
zur sofortigen. Benufzung für jede Bühne, 


(Solo-, Ghor-, Orchester-Doublir-Stimmen nebst ausgeschrie- 
benen..einzelnen Partieen, Souflir- und Regiebuch.) 


Symphonien, Ouverturen. und 
Potpourris 


für Orchester, 
in Partitur, Doublir- Auflagestimmen, so weit solche 
im. Stiehe erschienen sind. 


72. Entreactes für kleineres und grösseres Orchester. 

Tänze. für Orchester von Bilse, Conradi, Engel, Gödicke,: 
Johann Gung’l, Josef Gungl, Heinsdorff, Hertel, Keler- 
Bela, Gustav Lange, I,eutner, Lorenz, Löhrke, Reisaiger, 
Ressel, Strauss u. a. m., zu Entreacten zu benutzen, 


Indem wir vorzugweise die, in ähnlieher Art zum Aus- 
leihen in gleicher Reichhaltigkeit in Deutschland nicht vor- 
handeng -Opernbibliothek der besonderen Beaehturg der 
geehrteu Bühnenvorstände und’ Musikvereine em- 
pfehlen, stehen auf gefällige Anfragen die näheren Bedingungen 
ebenso zu Diensten, wie die Preise neu.zu kaufender Opern, 


Wir verbinden damit die ergebene Bemerkung, dass 
Auftrüge dieser Art ebenso durch uns direct als auch in- 
direet durch A, Heinrich’s Nachfolger, Hrn. A. Entsch 
in Berlin, sewie durch Herren H. Michaelson in Berlin 
zu .efieetuiren sind. 


Beim Ausleihen der. etwa honorarpflichtigen Opern wird 
die Vertretung von uns nach vorherigem Uebereinkommen- 
übernommen werden. 


Gleichzeitig empfehlen wir. unser 
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Musikalien-Leih-Institut, 


sowie die 
Neue Berliner Musik-Zeitung. 
Jährlich 5 Thlr., halbjährlich 3 Thlr.: 


mit Musikprämie, bestehend in einem Zusicherungsschein 
im Betrage von 5 oder 3 'Thirn., zur unumschränkten Wahl 
aus dem Verlage von El, Bote & G, Bock, 


Jährlich 3 Thlr, halbjährlich 1 Thir. 25 Sgr. 
ohne Prämie, 
Berlin, im December 1866, 


Ed. Bote u. &. Bock (E. Bock), 


Hofmusikhandlung I, I. Majestäten des Königs und der 
Königin und Sr. Königl. Hoheit des Prinzen Albrecht von 
Preussen, 


Berlin, Unter den Linden 37, Französische Strasse 886. 


Verein der dramatischen Schriftsteller 


Frankreichs 
vertreten durch E. Bock. 


Berlin, im December 1866, 
27, Unter den Linden, 


Den verehrlichen Bühnen- Vorständen erlaube ich mir 
hierdurch die ergebene Mittheilung zu machen, dass der 
Verein der dramatischen Schriftsteller Frankreichs mich mit 
der Vertretung seiner Interessen in Deutschland betraut hat, 
In Folge des internationalen Vertrages sind die französischen 
Schriftsteller nunmehr bei uns den deutschen gleich gestellt, 
und ebenso geniessen die deutschen Schriftsteller für ihre 
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Geistesprodukte in Frankreich jetzt denselben Schutz, wie 
die französischen. Die vorgeschriebenen Förmlichkeiten, um 
in den Genuss dieser Rechte zu treten, bestehen darin, dass 
das dramatische Werk innerhalb dreier Monate nach dem 
Erscheinen im Druck bei dem betreffenden Ministerium an- 
gemeldet werde und dass innerhalb fernerer drei Monate 
das betreffende Werk in der Uebersetzung auf der Scene 
oder im Druck erscheine. Diese Bestimmung ist für die 
Uebertragung und in Folge dessen für die resp. Bühnen von 
grosser Bedeutung, indem sie, die durch Concurrenz bedingte 
Eile beseitigend, dem deutschen Bearbeiter genügende Zeit 
lässt, sein Werk mit Sorgfalt zu vollenden. 


Nach der getroffenen Einrichtung erhalte ich jedes fran- 
zösische dramatische Werk gleich nach der Aufführung, 
dasselbe wird sofort geprüft und die für unsere deutsche 
Bühne geeignet befundenen werden entweder nur übersetzt 
oder in der nothwendigen Bearbeitung wiedergegeben, Zu 
dem Zweck bin ich mit den bedeutendsten Kräften auf diesem 
Gebiete in Verbindung getreten und kann Ihnen die Ver- 
sicherung geben, dass den Ihnen zugehenden Stücken die 
grösste Sorgfalt gewidmet worden ist. 


Die hochverehrlichen Bühnen- Vorstände bitte ich, meinem 
Unternehmen im eigenen Interesse die gebührende Aufmerk- 
samkeit zuzuwenden: dasselbe gewährt Ihnen die Möglich- 
keit eines reicheren Repertoirs und die Vorführung neuer 
dramatischen Arbeiten, die sich der sachverständigen Kritik 
unterwerfen können. Indem hierdurch das Publikum mehr 
Abwechselung und Befriedigung erhält, sin! in gleichem 
Maasse günstigere Kassen-Erfolge in Aussicht gestellt, 


Zugleich erlaube ich mir Ihnen umstehend Mittheilung 
zu geben von den bereits erschienenen Novitäten; die Ver- 
sendung derselben erfolgt durch das Theater - Commissions- 
Geschäft des Herrn Michaelson. 


Gestatten Sie mir schliesslich noch die Ueberzeugung 
auszusprechen, dass die geehrten Bühnen-Vorstände mit mir 
dahin wirken werden, etwaige gesetzwidrige Uebertragungen 
dem zuständigen Richter zu überweisen, 
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Und so empfehle ich Ihrem Wohlwollen mein Ihnen ge- 
widmetes Unternehmen und zeichne mit vorzüglicher Hoch- 


achtung 
Ihr ergebener 


E.Bock. 


Firma: JB.. Behr's Buchhandlung. 
" JEd. Bote & G. Bock, Hof-Musikhandlung. 


Publikationen 
des 
Vexeins der dramafifhen Schriftſteller Zirankreids 
vertreten durch E. Bock in Beclin. 





Erſchienen find: 


1. Böſe VBeifpiele (La Contagion), Parifer Sitten- 

emälde in 5 Akten von Emile Augier. Deutfh von N. 

inter (A. v. Winterfeld). — (Auf dem Thalia⸗-Theater in 
Hamburg mit großem Erfolg in Scene gegangen.) 

Schon der Name Emile Augier bürgt für den Werth des Stüdes, 
das und in oft erjchütternder Weife zeigt, wie nach und nad die raffinirte 
Bartfer Genußſucht vergiftend auf eine durchaus eble und gejunde Natırr 
wirft, bis biejelbe noch rechtzeitig wieder emporgerifien und bem ferneren 
Nerberben a wird. Baft alle dramatiſchen Sacher werden in bem 
Stück die dankbarften Aufgaben finden. 


2. Verrathen. Schaufpiel in 3 Aften von Albert 


Maurin. Deutih von A. Winter. 

Ein Seitenftüd zu dem vielbeiprochenen und vielgegebenen „Echulb- 
beladen”; von derfelben tiefergreifenden Wirkung, aber bebeutend höher 
ftehend in Bezug auf die fittliche Grundidee und deren Durchführung, weit 
weniger verlegend und verfühnender im Schluß. Das Stud bietet gleich- 
falls durchweg den Darftellern die dankbarſten Partien. 


3. Der Eifenfreffer. Drama in 5 Alten von Edouard 
Plouvier. Deutfch von Emil Neumann. (Sn Vorbereitung 
auf den Viktoria-Theater in Berlin mit Hrn. Hendrichs als 
Phoͤnix Porion.) 

Die große Vorliebe des Publikums für Criminal-Geſchichten, auch in 

dramatifizter Form, ift bekannt. Hier tritt und eine derartige Arbeit ent 
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gegen, von einer Benalität der Anlage, von einer Meifterfchaft dramatiſcher 
Mache, dab man dad Stüd mit faft athemlofer Spannung ſchon Lieft, ge- 
ſchweige beun jehen wird. Seit dem „Lumpenfammler von Paris” Hat bie 
franzöſiſche Literatur Fein ähnliches Werk in dieſem Genre geliefert und der 
Name Plouvier dürfte ſchon genug, Bürgfchaft dafür leiften, baß ber 
Dichter nicht hinter feiner Aufgabe zurüdgeblieben ift. 

4 Von drüben, Luftipiel in 1 Aft von E. de Najac. 
Deutih von P. G. Auf dem Hoftheater in Schwerin, Dem 
GSarl-Theater in Wien und dem Thalia-Theater in Hamburg 
ehr beifällig gegeben. — 

Allerliebſte Kleinigkeit mit einer ſehr dankbaren Rolle für jugendlich 

naive Darſtellerinnen. 


5. Kein Taſchentuch verlieren! Luſtſpiel in 1 Akt 
von Favre und Stel. Deuiſch von M. (Auf dem Friedrich⸗ 
Wilhelmſtädtiſchen Theater in Berlin ‚gegeben, auf dem Thalia- 
In Hamburg, dem Garl: Theater in Wien in Vorbe- 
reitung. 


6. Der Negerknabe. Luitipiel in 1 At von H. Rim- 
baut. Deutfh von E. Jacobſon. 

Zwei urkomiſche, kleine Blüetten, die für jede Bühne die dankbarſte 

Verwendung finden werden. 

7. Die Schuhe der Fleinen Aurore. Luftipiel in 
1 At von Raimond Deslandes und W. Busnach. Deutich 
von P. © 

Eined der reizendften und duftigften Fleinen Luſtſpiele der franzöfiichen 

Literatur. 

8. Die Selige an deu Verſtorbenen. Luſtſpiel in 
3 Alten von Clairville und Bictor Bernard. Deutfch 
von 8. Friedrich. In Vorbereitung auf dem Friedrich Mil- 
Helmftädtifchen Theater in Berlin. - 

Ein munteres Stüd, dad in — tollen Laune das Publikum in fort⸗ 
währender Heiterkeit erhalten wird. 

9. Unſere braven Landleute (Nos bons villageois). 
Sittenbild in 5 Akten von Victorien Sardou. Deutſch von 
A. Winter. (In Scene gegangen auf dem Wallner:Theater 
in Berlin mit dauerndem Erfolg, auf Dem Thalia» Theater in 
Hamburg und Stadttheater in Leipzig in DVorberettung.) 


Dd 
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3. Bloch's ECharisari 


für Theater, Mufit und dramatische Literatur. Als Beilage 
ericheint „„Berliner Theater: Bunfch‘‘. Ein humoriſtiſches 
Drigtinal: Blätthen. Redaktions- und Crpeditiond: Bureau: 
Dorotheenftraie 31. Mitt der Redaktion des Charivari fteht 
die Thenter- Agentur von W. Bloch in engfter ah! 
und übernimmt dieſelbe die Bermittelung von ngagementg u 

Gaſtſpielen in allen Fächern bes dramatiſchen Buͤhnenlebens. 








—RX 


Ss. Schwemer's Agentur 


für 
Theater und Mufit 


und 
Redaktion der 


„Beutſchen Theater-Nachrichten.“ 


Theilhaber: P. Hildebrandt. 
Berlin, Friedrichsftrahe Nr. 66. 





©. Pfuniner, 
Theater⸗Agent in Berlin, 
MWerderiihe Rofenftraße Nr. 5, 
empfiehlt fi den geehrten Direktionen zur Vermtttelung von 
Engagements und Gaſtſplelen. 
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Die 
Deutſche Schaubühne. 
Organ 
für 
Theater, Mufit, Knuſt, Literatur und ſotiales Reben. 
Herausgegeben nnd redigirt 


wat 
- - Marlin Berels. 


2867. Achter Jahrgang. 

Abonnements, pro Quartal (3 Hefte) 1 Thaler oder ga 
ährlich 4 Thaler, werden entgegengenommen und find au 
onftige Briefe und Manufſkripte zu richten an die Redakkion: 

Berlin. Karlbsftraße Nr. 16, I. Etage. 


Die 


Central-Agentur 
| Kobert Franke 


Hamburg, 
Spiekbuden-Plag Nr. 1 (Sentral:Halle) 
und 
Berlin, 
durch NRepräfentation des Schriftitellers Herrn Robert Lin- 


derer, Zriedrihäftnge Nr. 724, empfiehlt fich zur Vermitte⸗ 
fung von Engagements fir Rünftier aller Fächer. 


Dd* 
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Die Allgemeine Theafer-Shronik 

beginnt mit dem 1. Sanuar 1867 ihren fehambbreißigften 
Jahrgang. Die Tendenz dieſes für jede Theater-Direftion und 
jedes Theater-Mitglied a nothwendigen Blatted und 
die Art und Wette, wie ed derfelben genügt, iſt gewiß feinem 
der Leer dieſes Almanachs unbekannt. it glauben baber 
nicht nöthig zu — e noch etwas zu feiner Empfehlung 
zu jagen. Ebenſo hat jich Das mit dem Journal verbundene 


Theater: Gefchäfts - Büreau 


als eine höchſt nügliche, Die thentralifchen Intereſſen wahrhaft 
fördernde Anftalt erwielen. — Das Abonnement auf die Theater: 
Chronik beträgt jährlich 6 Thlr. oder 10 Fl. 485 Sr. Rhein- 
Jandiich, vierteljährlich 17, Thle. oder 2 Fl. 42 Sr, Boraud:- 
bezablung. Dean kann bei dem Poftamte und bei jeder Buch⸗ 
handlung darauf pränumeriren, Direkte frankirte Zujendungen 
von Leipzig aus, wöchentli unter Kreuzband bid an den Ort 
des Beitellerd pro Quartal zwei Thaler. 
Leipzig, im Dezember 1866. j 


Victor Kolbel, fonft Sturm u. Koppe. 


Julius Pohl, 


Ronzeffionirfer Sheafer- Agent 
in Wien, 
erlaubt fi Na, allen P. T. Intendanten, Direftoren und 
Bühnen- Mitgliedern, ſowie Dichtern und Komponiften feine 
feit 1. April 1866 beftehende 


Theater - Agentur 
(Sofefitädter Theater-Gebäude) 
in Wien 


für VBermittelung von Engagements, Gaftipielen und überhaupt 
für alle Zweige des geichäftlichen Bühnenverkehrs, ſowie zum 
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en aller literariſchen und muſikaliſchen Bühnenprodufte zu 
empfehlen. : 
Durch feine 44jährige theatrafifche Laufbahn, während 
welcher er 15 Sabre in Berlin ımd 24 Fahre in Wien thätig 
war, wurde ed ihm möglich, ſich die praktiſchſte Geichäfte- 
.. zu erwerben und die ausgebreitetften Verbindungen 
in der Theaterwelt anzufnüpfen, die zur Führung einer Theater: 
Agentur unerläßlich find; und ein Beweis feiner raftlofen Thä- 
tigfett, ſowie des ihm bereits vielfeitig gejchenkten Vertrauens 
nd eine —— große von Engagements, 
ie derſelbe während der kurzen Zeit des ln feiner Agen- 
tur zur allfeitigen Zufriedenheit bereits abgeichloffen, wie auch 
in feinem Verlage bereits eine namhafte Anzahl von Bühnen: 
werfen dramattfcher und muſtkaliſcher Gattung von den renom: 
mirteften Autoren und Komponiſten theild als jein an 
— Ankauf, theils in ſeinem Debit erſchienen ſind. Die bil⸗ 
ligſten Bedingungen, reelles Vorgehen, ſo wie ſchnellſte 
und pünktlichſte Beſorgung aller ihm ertheilten Aufträge 
werden nach wie vor das Grundprinzip feiner Geichäftögebah- 
rung bilden. 
Sm engfiten Verbande mit der Thenter-Agentur ſteht die 
Redaktion und Herausgabe des ſeines interefjanten Inhaltes 
wegen fich bereits eined ausgebreiteten Leferkreijes erfreuenden 


Journals: 
„Die Bühnenwelt.“ 


Zeitſchrift für Theater⸗Geſchäftsverlehr, Literatur und 
Kunſtintereſſen. 

Daſſelbe erſcheint dreimal monatlich, an jedem 10ten, 20 ſten 
und 30 ſten. — Der Pränumerationspreis (incl. freier Zuſendung) 
iſt für Wien und die öſterreichiſchen Staaten: 6 FL. ganzjährig, 
3 3. halbjährig, 3 Fl. vierteljährig; für das —2 (mit 
— endung) im Poſtvereinsgebiete: 4 Thlr. ganzjähr., 2 Thlr. 

albjährig, 1 Thlr. viertelfährig, oder 7 Fl. 34 Fl und 13 St. 

rheiniſch; für Frankreich und England 6 Thlr. gemaiährig, 3 Thlr. 

albjährig. — Alle Doftämter des In- und Audlandes nehmen 
onnement an. — Inſerate werden billigft beforgt. 
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C. A. Sachfe, 
Wien. 
Bon Hoher K. K. Siatthalterei konzeffionirter 
healer · Agent 
und Eigenthümer und Heranusgeber der 
Wiener Thbeater:Chronuif, 
Friedrichsſtraße 2, 1. Cage. 


Joſeph Böhm, 
Hoftheater-Speztal-Agent, 
Wien, Stadt, Singerftr. 6, eriter Stod, 
vermittelt Engagements für Mitglieder in 
allen Sächern der dramatiſchen Kunfl. 


Auf feräge ber P. T. Direktionen und Künjtler werden mit 
bekannter Rechtlichkeit prompt beforgt. 


Die 


conceffionirte Theater- Kaentur 


von 


Konis Selar von Sztankovits 
in Wien, Mariahilf, Magdalenenitraße 14, 1. Stod 


übernimmt die ficherfte und fchnellfte Bernrittelung von Gagape 

ments und Gaftipielen in allen Zächern der dramatiichen Kunſt, 
wie den Debit aller literarifchen und Bu — 
ie Proviſion für vermittelte En gie nie bone 

des geſammten Einkommens an Sage und Spielhonorar; it 

Gafiſpiel⸗ — en nah Maßſtab der Bühnen 5—10 Pro» 

zent; fir den Debit dramntifcher Werke wird fie mit 10 bis 

20 Prozent berechnet. 


Mit obigem Büreau fteht in engfter Verbindung: 
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Dr 
nee Wiener Ihenter-Zeiteng, 
Organ für Theater, Mufik, bildende Künſte und Literatur. 
Ligenthümer: % von Selar. Berantwortlicher Redakteur: 
Grünftein. 
Preid für Oelterreih: ganzjährig 8 Fl. 40 Kr., balbjährig 4 Ft. 
20 Kr., vierteljährig 2 gi 10 Kr. Ausland mit Poſtverſendun 
im —— ganzj. 6 Thlr., et. 3 Thlr., viertelj. 
14 Thlr.; für England, Frankreich, Schweden pro Duartal 
2 Thlr; für Rußland pro Quartal 2 Silberrubel. 


— — 


Dresdener 


Theater⸗Geſchüfts⸗Büreau 


von 


Ferdinand Gleich 
(vorm. C. Stein) z 
in Dresden, Oftra-Allee Nr. 12, 2. Stock, 
vermittelt Engagements und Gaftfpiele und übernimmt den Ber: 
trieb dramatiſcher Stüde alter Art. 
Mit diefem Theater-Geſchäfts-Büreau fteht in unmittelbarer 
Verbindung die 


Dresdener Theater-Beitung, 
Redacteur: Ferdinand Gleich), 


Die „Dreödener Theater- Zeitung,“ die mit dem 1. Januar 
1867 ihren Br Sahrgnug beginnen wird, erfcheint wöchent- 
th einmal an jedem Sonnabend. Der Pränumerationspreid 
ift für das Quartal 1 TIhle. bei franfirter Zuſendung, für Die 
Schweiz 1 Thle. 5 Sgr., für andere ak Staaten 1 Thlr. 
10 Egr.; bet un durch die Poft 20 Sgr. Preis einer 
einzelnen Nummer 14 Sgr. 


458 


Die 
Cheater-Agentnr 
des 
Adalbert Brir, 
Bien, Gumpendorferftraße 41, 


beforgt bereitd 34 Jahre Engagements für Oper, Schaufpiel, 
Poſſe und Ballet, verſchafft renommirte Gäfte und übernimmt 
jeden auf Theater Bezug babenden Auftrag zur fchnellen und 
prompten Beforgung. — Tielelbe beſitzt und verkauft die gang: 
barften Opern, Operetten, Pofjen mit Gefang, Trauer, Schau: 
und Luftipiele zu den billigften Preifen gegen Baarzahlung. 


Die k. k. behördl, autor. 


.  Theater-Agenturs-Kanzlet 


on 


a. €. wiliſch, 
Wien VIII, Florianigaſſe 22, 


eınpfiehlt IE ur Bermittelung aller in das Theaterwefen ein- 
— ift und zunächſt von Engagements und Gaſt⸗ 
pielen. — 


Das von 1867 ab in Wien erfeheinente Fachblatt: 
„Süddeutfcher Bühnen: Neferent“ 


fteht mit obiger Agentur in direktem Zufanmenhange und ver- 
tritt vorzüglich den Rechtöftandpunft der deutichen Theater und 
ihrer Angehörigen. 
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000 Das 
Theater-Seichäfts-Büreau 


Zouis Sifcher 
in Hamburg, große Drehbahn 8, 


in Verbindung mit ber —— Theater-Chronik“, 
übernimmt unter reellſter Vermittelung Engagements und Gaft: 
Tpiele in allen Fächern der Kunit. — Indem diefe Azentur mit 
den hervorragenditen Birhnen des In⸗ und Auslandes in Ver: 
bindung iteht und jchon feit 19 Jahren das vollftändigite Ver- 
trauen der achtbarften Direktoren, Künftler und Künitlerinnen 
genießt, fo beehrt ſich der Unterzeichnete, fein Geſchäftsbüreau 
auch fernerhin allen geehrten Bühnenvorſtänden und gefchägten 
Bühnenmitgliedern auf's Neue zu empfehlen. 


Louis Fifcher. 


Dad 


Theater-Gefchäfts-Burenu 


von Louis Heyne 


in Magdeburg, Heiligegeiſtſtraße 12e, beforgt den Debit aller 
—— und muſikaliſchen Erſcheinungen im Gebiete der 
dramatiſchen Kunſt und vermittelt Engagements und Gaſtſpiele 
gegen eine geringe Proviſion. Die „Theater-Revpue“ (heraus⸗ 
gegeben und redigirt von 8. Heyne) ſteht mit obigem Bureau 
in Verbindung. Abonnementspreis für Auswärtige vierteljähr: 
fih 1 Thaler 15 Sgr. Vorausbezahlung, wofür — den 
geehrten Abonnenten portofrei per Kreuzband zugeſendet wird. 

Gleichzeitig empfehle ich den geehrten Buͤhnenvorſtänden 
meine complette Opern⸗Bibliothek zur geneigten Benutzung. 
Sämmtliche Opern ſind für großes Orcheſter eingerichtet und 
liegen zur ſofortigen Verſendung bereit. 

Ebenfalls empfehle ich mein reichhaltiges Operntertlager 
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und beabfichtige, jeder Concurrenz die Spitze bietend, 100 Text⸗ 
büder a 2 Thaler zu verfaufen. Bei Entsahnme von größeren 
Partieen bewillige ich noch einen Nabatt. 


Das 
eoncefftonirte Theater⸗Agentur⸗Geſchaͤft 
von F. Leibing in Magdeburg, Schöneerdftr. 10, 

vermittelt Engagements, Gaſtſpiele, fowie alle in den 
Thentergefchäftsverkehr fchlagende Commiſſionen gegen ge 
ringe Provifion. Theaterutenfilien, beftehend in Garde: 
robenjtüden, en u. ſ. w. werden gekauft, nach: 

gewiefen und zum Verkauf in Commiffion genommen. 


Die jeit einer Reihe von Jahren beftehende 


Cheater- Agentur 


von 


3 A. Blume 


in Münden, Welgunderftr. 5 erfter Stod, zunächft dem neuen 

Negierungsgebäude, beforgt forwwährend Engagements und Galt: 

ne und überninmt den Debit dramatifher und mufifalifcher 

Werke. Das „Mündener Kheater-Zonrnal”, Dad nun mit Januar 

1867 feinen breizehuten Jahrgang beginnt, ſteht wit obiger 
Agentur in unmittelbarer Verbindung. 


Die 


Winter'sche Cheater-Agentur, 


Inhabern Betty Winter, München, Kanalftr. 32, 
verniittelt Engagements und Gaſtſpiele in allen Fächern bes 


Bühnenkunftbereiches im In: und Auslande nnd übernimmt ben 
Debit aller literariſchen und mufifalifchen Erſcheinungen im 
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Behete. ber Tramatifchen Kunſt. Die Proviſion vernftteite 
Gngagements (fofeen Solche ein volles Jahr nicht ib t) 
AR I 5 Prozent von dem gelammten Einkommen feitgeftellt 
in welcher Zahlung ſich die reip. Mitglieder Durch verzulegende 
everfe verpflichten Für Gaftipiel-Vermittelungen werden 
59810 Prozent berechnet. 


Winters Theater⸗Correſpondent 


von und für Bentichland. 


Cigepibimerit und. veruutwartfihe Redaktricer Win- 
ter, beyinat-mil dem 1. Samıcm 1367 feinen indie Sabeganı, 
Quartalpreis 1 Thlr. 

München, 1. Januar 1867. 


Betty Winter, Redaktrice. 


Befanntmachung. 


Ein an mich ergängener, höchſt vortheilhafter Nuf von 
Hamburg, mein Bentral:Bureau für Theater, verbunden 
mit meiner Zeitung, „Die deutſche Bühne“, nad Hamburg 

 verfegen, bat mich veranlaßt, dem Rufe Folge zu leiften. 
Ta zeige daher Den verebrfichen Herren Bürhnenvo: jtanten und 
Birhnen-Mitzliedern an, daß vom 1. Oktober a. c. Briefe und 
fonftige Zuſendungen unter der Adreffe: 


An das Central⸗Bureau fiir Theater und Redaltion der „deutſchen 
Bühne“, Eigentblimer und Herandgeber: Robert Schröter in 
Hamburg, Beipaig und New)orl, 


nah Hamburg, Raboiſen 68, zu fenden find. 


Ich werde bemäht fein, vor wie mach mit gewohnter 
Thätigkeit Die Intereſſen der Engagement fuchenden Künitler 
aller Art zu vertreten und Hamburgs berühmte Birhnen bieten 
Gelegenheit, jedes Talent zu protegiren. Meine Zeitung, „Die 
dentſche Führe‘, erfcheint in derfelben Weiſe wie früher. Ber. 
Abennementöprei3 per-1 Vierteljahr beträgt bei freier Zuſendung 
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1 Thlr. 15 Ngr., per 1 Sahr 6 Thlr. Pranumerando-Zahlung. 

Meinen vere rien Gefchaͤftsfreunden von Nah und Fern rufe 

ih von Hamburg ein frohes „Willkemmen“ entgegen, ſofern 

biefelben mich hier mit ihrem Beſuch erfreuen wollen. 
NHobert Schröter, 


Inhaber des Central-Bureau für Theater, Eigen- 
thümer und Redakteur der „dentjiben Bühne“, 
Hamburg, Naboifen 68. 


Cheater-Agentur-Burean. 


von 


Carl Beterjen 


in Hamburg, St. Fauli, Neeperbaln Nr. 79, 2, Etage, 
in der Nähe der Borftabt-Bühne, vis a vis der Central-Halle 
und dem Odeon. 

Meine Agentur, verbunden mit der „Hamburger Theater 
—— erfreut ſich ſeit ihres langjährigen Beſtehens durch 
trenge Reellität und Pünktlichkeit der Theilnahme aller Direk⸗ 
tionen, ſowie der meiſten Bühnenmitglieder der in⸗ und aus⸗ 
ländiſchen Bühnen und lade ich diejenigen Bühnenmitglieder, 
welche mit mir noch in keiner direkten Verbindung ſtehen, hier⸗ 


durch dazu ergebenſt ein. 
Earl Peterſen. 


Ernſt Gontards 
Theater-Agentur 


in Hamburg, Baleutinskamp Nr. 8, Belle⸗Etage 
(in der Nähe des Gänſemarktes) 


übernimmt bie ficherfte und fchnellfte Vermittelung von Engage 
ments und Saftipielen in allen Zächern der dramatiſchen Kunft. 
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Mit diefer Agentur in engfter Verbindung ft eht die „Neue 
Hamburger Theater⸗Ehronik“, 


8 Redalteur: Ernft Gontard. 


Norddentſche Central⸗Agentur 


für 


Shrater, Muſiker, Tokalfänger und Sängerinnen 


von 


Leopold Butenuth, 
Muftkdirektor, 
in Altona, Kleine Freiheit Nr. 3 - 


vermittelt Enasse ment und Gaſtſpiele und übernimmt den Debit 
————— und muſikaliſcher Werke. 


| Georg Erck's J 
Theafer-⸗Ngentur in Wiesbaden, 


Saalgaſſe 32. 


Dbiges, jeit 9 Jahren beftehendes Inftitut empfehlen wir 
ben gechren ühnenvorſtänden und Bühnenangehörigen hiermit 


Die bereits jeit 12 Jahren beſtehende 


Theater- Agentur 


von 
L. J. Scherner 
in Mannheim 


beſorgt die Vermittelung von — und Gaſtſpielen, ſo⸗ 
Ion en Debit dramati ” as 
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Mein in biefiger Stadt bereitd feit 25 Jahren beftefendes 


Theater⸗ Agentur- Bureau 
— ich Ne den geehrten Bühnenvorftänden —E 


— in Engagements-Angelegenheiten tw erung. 
Shen erg, un 1847. .r 


Fr. Ed. Hyſel, 
conceſſonirter Theater⸗ Agent mb Mglieb Des 
Stadttheaters. 


Die | 
Yub- & Mode-Waasen-Handlung 


von 
S. Loewen, 


Jägerſtrage 19 in Berlin, 

empfiehlt fich den geehrten Bühnenvorftänden und Künftlern 
zur Anfertigung van Theater: Eoftümen, und häll ftet# Lager 
von Lyoner Gold: uud Silber: Plein, Blonden, Einfügen x., 
von Gold: und GSilberflitterftidereien in — lumen, 
Lätzen ıc., von weißen und eouleurten Parkfer Schmurdfteinen, 
Agraffen, Diadems, Kronen, Eollierd, Armbändern, Gürteln x. 
a die Handlung den Bedarf für die Königlichen Theater 
En einer Reihe von &abren liefert, jo ift fie im Stande, jeden 
uftrag aufs Beſte auszuführen, nnd verjichert bei püncktlicher 

Bedienung die billigften Pretfe. 


j Da die Strumpfarbeiten der Herren Oppermann u. Co. 
in Berlin, Probftftr. 1, welche ausſchließlich für dad Ru Theater 
arbeiten, auch außerhalb fo vielen Beifall finden, jo Tönnen die 

felben jeden Auftrag, der ihnen zukommen follte, ausführen, 

wenn Herren Beiteller dad Maaß, wie folgt, anlagen und 
dann einfenden. Man nimmt ein gewöhnlicher Schneitermaäg, 
fchnetdet dad eine Ende deſſelben Ipib zu, von welchen Ende 
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aus man das Mash anlegt und folgendermaßen durch Ein⸗ 
Schnitte mit einer Scheere bezeichnet. 1. Das Maaß über die 
Hüfte genommen, einen Ginjchnitt. 2. Bon, der Hexzgrube 
bis zwiſchen die Beine, zwei Einfchnitte. 3. Die obere Lenden⸗ 
weite drei Einjchnitte. 4. Die Weite vor den Knie, vier Ein: 
—— 5. Die Weite der Wade, fünf Einſchnitte. 6. Die 

eite vor dem Knöchel, ſechs Einſchnitte. 7. Die Länge von 
oben zwiſchen den Beinen bis unten an den Hacken, ſieben Ein: 
fchnitte. (Dies Maah kit fehr genau zu nehmen.) 8. Die Fuß 
länge, genommen von der Säfte bes Hackens bid zur großen 
Zehe, acht Einfchnitte. Bei jedem Zeichen von 1 bie 8 muß 
auf dem Maahe bemerkt werden, ob die Stellen ftark, ſchwach 
sder gar nicht wattirt werden follen, auch ift auf dem Wash 
— zu bemerken, ob die Wattons mit oder ohne Füße verlangt 
werden. 

Außerdem tft auf dem Lager der Herren Oppermann u, 
&omp. ftets eine große Anzahl von feidenen Tricots in Wet, 
Schwarz umd Fleiſchfarben, legtere mit Leibeyen, in Baumwolle, 
gerippt und glatt, in Wolle, fchwarz und gelb (lederfarben) zu 
finden. Bet Berlangung folder Tricots bedarf es blos der Ein⸗ 
jendung des unter 7. bei den Wattond angegebenen Maaßes, wo 
dann das Tricot, noch nicht als Beinkleid verarbeitet, verfendet 
wird. Die Umarbeitung eines folchen Tricot:Saded zum Bein- 
Heide kann von jeden Theaterſchneider beſorgt werben. Die 
Preiſe ftellen die Herren Oppermann u Comp. jo billig 
als möglich. 

Berlin, 1. Januar 1867. 


Federſchmuck und Blumen, 
Die Feder- und Blumenfabrif von F. Lonis in Berlin, 


Sönislicher Hpflieferant, Mohrenſtr. 50, empfiehlt den geehrten 
Pina) * und — ihr reichhaltiges Waaren⸗ 


lager in Plattfedern, Pleureuſen, Baretfedern, Helm: und Rei— 
herbüſchen ꝛc. ıc., ſowle ſtets die neueſten len Blumen: 
Auffäpe, Kleidergarairungen für Damen und Die jonftigen Re: 
uiſiten — Ballets und Opern in Guirlanden, Blumenftären, 
uets 36. ꝛc. 
abrikant hat die Lieferungen für die Königlichen Bühuen 
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in Berlin und tft fomit in den Stand gefept, allen Anforbe- 
rungen in feinem Sache in der größten Ausdehnung zu genügen 
und verfpricht bet fchneller und puͤnktlicher Bedienung die bil: 


ligſten Fabrikpreiſe. 

J. Greube, 
Coſtümier und Garderobier beim Königl. Theater in Berlin, 
Behrenftrage Nr. 7., empfiehlt ſich zur Anfertigung von Co— 
ftümen jeden Genres, 


Fabrik fämmtlicher, unſchädlicher Thenter- und 
Tagesſchminken. 

Alle Sorten Theater⸗Fettſchminke in allen Farben flüſſige, 
trodene und Tagesſchminken liefert wie befannt in beiter Güte 
zu möglichft billigen Preiſen 

€. Serbert, Berlin, Letpzigerftraße 121. 

NB. Alle brieflichen Aufträge werden prompt ausgeführt. 


Auerbach's Pub- Seder- Sabrik in Berlin, 
QTaubenftraße 14., Friedrichsftraßen⸗Ecke, 
liefert den geehrten Bühnen-Vorſtänden und Künftlern echte 
Strauß: Platten, Barret: Federn, Pleureuſen umd 
— in allen Farben zu Fabrik-Preiſen bei prompter Be: 
enung. 


C. %. Güttner’s Leihbibliothek, 


(Nachfolger: A. Rühling) 
Berlin, Linienſtraße 16, 
empfiehlt Den verehrlichen Bühnenvorftänden ihre reichhaltige 
re für Opern, Singfpiele, Poffen, Luft: 
ele ꝛc. ıc. 





465 


Außerdem ein großed Lager von: 

Buverturen, Symphonien und Entreacts 
für Eleine a große Orcheſter in Partitur und Doublir- 
Auflagefttiinuren 

Couplets und VDuetten 
(Partitur und Orcheſterſtimmen), 
aus den älteren, neueren und neueften Singſpielen und Poſſen, 
Arien und Buetten 


aus den Älteren und neueren Opern ıc. z. 

Aufträge werden jederzeit mit Wendung der Poft und auf 
dad Pünklichite effectuirt, Cataloge mit Angabe der Bedingungen 
auf porkojzele Briefe ec 


Kühling. 
Firma: C. F. green Zeihbibliothek. 
Berlin, Linien Linienitaße 16. 


Die Thenter-Lei Leihbibliothet 


von 


3. €, Richter, 


Hamburg, Kragenfanp Nr. 53, 


eınpfiehlt fich den geehrten Theater: Direktoren mit allen neuen 
und Älteren Stüden, ale: 


Shan, Euitipiele, Vandevilles u. Poſſen x. 

Bücher und Rollen nebft der dazu gehörigen Muſik, com- 

plet je Anflegen, fowehl- käuflich ala leihweiſe. 
erzeichnifſe nebft Leihbedingungen find auf Verlangen 

gratis zu erhalten. 

Briefe werben franeo erbeten. 
9 Me Ale gangbaren Theaterſtücke kaufe ich zu den hoͤchſten 
reifen 


Ee 


Für Bühnenmitgliener 


“empfiehlt ſich bei Engagementäwechfel zur Beförderung der 
Garderobe 


Herrmann Schreier’s Speditions - Gefchäft, 
in Berlin, Friedrichsſtraße Nr. 208. 
Vorſchuß Hierauf ſteht jederzeit enften. 
An uns zus A —— — ekebeförherung adref: 
firte Sendungen werden ‚newifjenhaft ı verwaltet. 


Das Speditionsgefchäft von @ von®, A. Schiromu.&o 


in Berlin, Leipzigerftraße Nr. 46, empfiehlt fich zur Be: 
förderung von Theke. : Sffeften jeder Art, auch wird auf Ver- 
langen Vorſchuß darauf gezahlt. Die von : auberbatb nad) oder 
über Berlin an uns abreiieten Sendungen werden ebenfalls 


prompt erpedtrt: 


Algemeine deuffche 
Thexter- Softünte- Anſtalt 
H. Ploch & &- in Darmitadt 


fiefert zu allen alten und neuen großen Opern, Balleten 
und — sftüden Die erforderfihen Coſtüme, Bar fe 
Schmuckftücke, Waffen und Geräthe ꝛc. fertig, in geſchm 
Saflung, zu möglichft billigen Preifen, für Soliften wie für 
Maſſen, un eben wir wi® auf an diesfallfigen Leiftun- 
gen zur „Afrilanerin” wie zu dem Ballet „Die Ia —— 
mit welchen viele große Bühnen —— ihrer vollen 
Zufriedenheit von und Before wurden. Pariſer Modelle, wie 
die anerkannten des Großberzogl. Hoftheaters — — — 
dann verläßliche und tüchtige Arbeitskräfte, ſowie fabrikmäßige 

richtungen, fetzen uns die Lage, alle Aufträge prompt 
und entfprechend ausführen zu können. — 
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g. X. Beimlers 

Fabrik fämmtlicher unfchädlicher Theater: und 
Tagesſchmiuken. | 

Alle Sorten Theater⸗ und Tagesſchminken liefert in bes 

fannter befter Qualität und zu dem billigſten Preiſen 
E& U. Beimler, 
Berlin, Mauerftraße Nr. 42. 


NB. Yuc die Heinften Aufträge von außerhalb werden 
prompt effectnirt. Wiederverfäufer erhalten angemeſſenen Rabatt. 


| Das 
Thenter-Stiderei-&efchäft von C. H. Prechtel 
(vormafd C. Böhm), 
welches feit 30 Jahren non mir in Nürnberg geführt wurde, 
befindet ſit von jetzt ab in g gefüh 
Aunchen, 

Cornelius⸗Etraße Kr. 13, 
und empfehle ich ergebenft den verehrlichen Bühnen: Bor: 
ftänden de — lee — eigenen Fa: 
brifate von allen Arten von Gold» und Silber - Stide- 
reiten, ferner Sıhmel3: Perlen unb.bunter Stiderei, nad 
den neueften und elegamteften Zeichnungen. 


G. 8. Prechtel. 


Dramatiſchen Unterricht ertheilt: 


Profeſſor Friedr. Lippe 


mit Verbindung einer Theater⸗Agentur in München, Jäger⸗ 
ſtraße Nr. 7. 
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Dramatiſchen Unterricht in Berlin ertheilen: 
Fr. —— umaner, Königl. Schaufpielerin, Charlotten- 


Straße 79. 
Fr. Adele Peroni-Glasbrenner, Kraufenitraße 37. 
Hr. Hoftheater-Regiffeur Julius Hein, Köthenerftrage 2. 
Hr. Berudal, Königl. Schanfpieler, Beruburgerjtraße 20. 
Hr. Kichterfeld, Königl. Schaufpieler, Reueupurgeritraße 7. 
Hr. Hugo Gotſchalk, Schumannftraße 16. 
Hr. Kildelm Henfel, Regiffenr des Liebhabertheaters Urania, 
Alte Jakobsſtraße 85. 


Den Unterricht der Frau Peroni-Glasbrenner genofien 
u. A. nachfolgende Darftellerinnen: 


Zerline Würzburg (:Gabillon), Marie Seebach (Niemann), 
Marie Boßler \ aronin dv. Brud), Augufte Rudloff, Antonie 
Grahn, Rouife Su Augufte Buragraf, Antonie Baumetiter, 
Pauline Stofte, Adele Galſter (F), Sophie Ehrift, Emma 
Harfe, Clara Schunfe, Charlotte. Wolter, —* Pellet (+), Ida 

oft, Anna Klein, Charlotte Frohn, Louiſe Götz, Ulga v. 
Plittersdorf, Louiſe Walden, Agnes Reſener u. ſ. w 


Den Berlin beſuchenden reſp. Bühnen-Vorſtänden und 
Künftlern empfehle ich Hiermit vorzugameile folgende Hötels: 


In der Nähe der Königlichen Theater: 
Schmeltzer's Hötel, Zägerftraße. 


In ber Nähe des VBiltoria und Wallner Theaters: 
Schmelzer’s Hötel de Hamburg, Heilige Geiftſtraße. 


In ber Ne des Friedrich⸗Wilhelmſtädtiſchen Theaters: 
Töpfer’s Hötel, Louiſenſtraße. 
A, Eutſch, 


A. Heinrich's Nachfolger. 


Drud von R. Boll in Berlin, Unter den Linden Rr. 28. 
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